
Universität 
Bremen 

Veranstaltungsverzeichnis 

Personalverzeichnis 

Wintersemester 1991/92 



Deutsche

Airbus

Blick nach vorne ...

ist ein Mono für unsere

Miiarbeiierinncn und

Miurbciicr. Sic stehen an

der Spitze der technologi
schen Entwicklung und
konzipieren zukunftswei
sende Verkehrsflugzeuge.
Es sind Hochschulabsol

venten wie Sic, die den

richtigen Blick

Zukunft
bewiesen haben und sich

für unsere herausfordernden

Aufgaben begeistern.

Informieren auch Sie sich

über Ihre vicirältigcn Per

spektiven in einem unserer
6 norddeutschen Werke.

Senden Sic uns bitte Ihre

au.s.sagcrähige Bewerbung,

Deutsche Airbus GmbH

Bereich Personal PZ

Postfach 95 01 09

2103 Hamburg 95



Universität
Bremen

Dienstexemplar

überreicht von der

UNIVERSITÄT BREMEN

Veranstaltungsverzeichnis

Personalverzeichnis

Wintersemester 1991/92



r

Universität Bremen

Postanschrift: Postfach 330 440, 2800 Bremen 33, Bibliothekstr. 1
Postanschluß: (04 21) 218-1 (bei Durchwahl 218 + vierstelliger Ruf)
Telex: 02 45 811 unibr d

Telefax (Rektorat): 218 - 42 59

Durchwahlnummern:

Rektor

Konrektoren

Kanzler

Technischer Betrieb

Presse- und Informationswesen

Studentensekretariat

Allgemeiner Studentenausschuß (AStA)
Akademisches Auslandsamt

Zentrale Studienberatung
Zentrales Prüfungsamt für Sozial- und Geisteswissenschaften
Büro für Wissenschaftstransfer (UniTransfer)
Zentralbibliothek, Auskunftsstelle

-2708

-2711

-2712

-3487

-2751/-2766

-2735

-3314

-2706

-3230, -2798, -2527

-4344

-3253

-2615

Das Studentenwerk erreichen Sie unter der gesonderten Rufnummer 2201-0.

Bankverbindung:

— Bank

— Kontonummer

-BLZ

Bremer Landesbank

1070115000

290 500 00

Foto: Pressestelle der Universität

Verantwortlich für den Textteil:

Universität Bremen, 2800 Bremen 33, Telefon 218-1

Redaktion:

H.-Joachim Tiefensee, Telefon 218-2527, Mehrzweckhochhaus (MZH), Zimmer 1220
K.-H. Russ

Gesamtherstellung, Vertrieb und Anzeigenwerbung:
context-verlag
Deutscher Hochschulverlag
Brühlstraße 9, 6053 Obertshausen 1, Telefon (0 61 04) 48 41, Telefax (0 61 04) 48 43

Redaktionsschluß:

15. Juli 1991

2

L



44aa^

Bei uns bekommen Sie Recht!

jf
f

Jit

(  Recht
( Wirtschaft (

( Steuern (

( Belletristik (

(Zeitschrifteil

Buchhandlung Karl Kamloth
Im Amtsgericht 2800 Bremen 1 Tel.: 32 11 79



Termine

Wintersemester 1991/92

Semesterbeginn
Beginn der Lehrveranstaitungen
Ende der Lehrveranstaltungen
Semesterschluß

1. Oktober 1991

14. Oktober 1991

8. Februar 1992

31. März 1992

Weihnachtsferien:

Erster Ferientag
Letzter Ferientag

23. Dezember 1991

4. Januar 1992

Sommersemester 1992

1. April 1992
6. April 1992
4. Juli 1992

30. September 1992

Semesterbeginn
Beginn der Lehrveranstaltungen
Ende der Lehrveranstaltungen
SemesterschluB

Schulferien

Herbst 1991

Weihnachten 1991/92

Ostern 1992

Pfingsten 1992
Sommer 1992

(jeweils erster und letzter Ferientag)

Bremen Niedersachsen

10.10.91-19.10.91

21.12.91- 6. 1.92

1. 4.92-21. 4.92

6. 6.92- 9. 6.92

25. 6.92- 5. 8.92

14.10.91-19.10.91

23.12.91- 6. 1.92

1. 4.92-21. 4.92

25. 6.92- 8. 8.92

Bewerbungsfrist Fortgeschrittene in zulassungsbeschränkten Fächern 15.1.1992

Einschreibung zum Sommersemester vom 1. 2. bis 15. 3.1992
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1. Lageplan der Universität Bremen
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Universitmsaüee

Im Gebäude GW 2 finden Sie Lagepläne - auch für Blinde lesbar - auf jeder Ebene.

LEGENDE ZUM LAGEPLAN UNIVERSITÄT BREMEN

SpH Sporthalle
SpT Sportturm
StH Studentenhaus

SuUB Staats- und
Universitätsbibliothek

TZ Technisches Zentrum

VW Verwaltungsgebäude

BH Betriebshof

BIBA Bremer Institut für Betriebs

technik und angewandte
Arbeitswissenschaft

BioG Biologischer Garten
BITZ Bremer Innovations- und

Technologiezentrum

ZARM Zentrum für angewandte
Raumfahrttechnologie

und Mikroelektronik

mit Fallturm

ZB Zentralbereich

ZFFI Zentrum für Flumangenetik
ZWB Zentrum für Weiterbildung

FVG Forschungsverfügungs
gebäude

FZ Forschungszentrum für
Oberflächentechnik

GEO Geowissenschaften

GW Geisteswissenschaften

FIS Flörsaalgebäude
IW Ingenieurwissenschaften
KUA Kooperationsbereich

Universität-Arbeiterkammer

MST Mikrosystemtechnik
MZFI Mehrzweckhochhaus

NW Naturwissenschaften

®  Bus

Fahrverbindungen zur Universität:
Straßenbahn-Linie 5: vom Flughafen und Flauptbahnhof bis
Endstation Kulenkampff-Allee, dort umsteigen in die
-Bus-Linie 22 (aus Richtung Kattenturm/Schwachhausen):

bis Naturwissenschaften I oder

-Bus-Linie 23: bis Uni-Zentralbereich
Schnellbus-Linie S 30: von Domsheide und Flauptbahnhof
bis Naturwissenschaften I

Bus-Linie 21: von Sebaldsbrück/Florn bis Uni-Zentralbereich
Bus-Linie 28: von Gröpelingen/Walle/Findorff bis Uni-Zentralbereich
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2. Wichtige Adressen — Sprechzeiten/Teiefonanschiüsse

Ärztlicher Notruf
Dr. med. Wilfried Oetjen, Emmastraße 187, 2000 Bremen 1, Telefon 211019

Akademisches Auslandsamt

Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

von 9.00 bis 12.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1260 / 1270 / 1280 / 1290
Telefon 218-2706, -2732, -2733, -2587

Allgemeiner Studenteninnenausschuß (AStA)
Studentenhaus, Ebene 2
Telefon Sekretariat 218-3314, Vorstand 218-2023
Sozialreferat (BAföG-Beratung) 218-3315
Feministisches Frauenreferat 218-2515

Amt für Ausbildungsförderung (BAföG) - Studentenwerk -
Montag
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-0

Behinderte

Beauftragte für Behindertenfragen
Marianne Klaassen, Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1240, Telefon 218-2798
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Arbeitsgruppe behinderter Studierender

Ansprechpartner sind z.Z. über Frau Klaassen zu erfragen.
In der Staats- und Universitätsbibliothek (StuUB) existiert ein Arbeitsraum für behinderte Studenten und
Mitarbeiter der Universität. Der Raum ist derzeit mit folgenden Geräten ausgestattet: Blindenschrift-Bogen-
maschine, Kassettenrecorder mit verstellbarer Geschwindigkeit und Signalgeber, normale elektrische
Schreibmaschine, Fernseh-Lesegerät.
Der Schlüssel für den Raum ist in der 2. Ebene der StuUB bei der Aufsicht zu holen. Ein Optacon kann für
die Nutzung in der Bibliothek in der Fotostelle der StuUB bei Frau Gelis-Tel. 218-26 52 -Raum 0116 aus
geliehen werden. Hörbehinderte Studierende können über Herrn Dr. Horst Biesold -Tel. 218-29 50-bzw.
Frau Maschke-Tel. 218-34 08 - eine Mikroportanlage ausleihen. Im Zentrum für Weiterbildung (ZWB)
steht ein Schreibtelefon zur Verfügung: Tel. 218-3408 (Frau Maschke oder Herr Dr. Biesold).

Berufsberatung für Abiturienten und Hochschüler
— Arbeitsamt Bremen—

Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 15.30 Uhr

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1310, Telefon 21 23 89, 218-2010
und

Doventorsteinweg 50, Telefon 3077-2320, Beratung möglichst nach Vereinbarung

Fernuniversität Hagen
siehe Studienzentrum Fernuniversität Hagen

Frauen

Feministisches Referat für Frauen und andere Lesben
Telefon 218-2515

Frauenbeauftragte der Universität
Prof. Dr. Hannelore Schwedes- FB 1 - NW 1, N 3241 (218-3560/-2965), MZH 2410
Christiane Harzig - FB 10 - GW 2, A 4220 (218-2075), MZH 2410 (218-2418)

von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 15.00 Uhr

13



Zentrale Kommission für Frauenfragen

MZH 2410, Telefon 218-2418

Frauenforschung—Wissenschaftliche Einheit Frauenforschung
Prof. Dr, Marlis Krüger-GW 2, B 34 60 (218-3174)

Fundstelle

(Zentrale Fundstelle)
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3410, Telefon 218-34 69

Hochschulsport — siehe Zentrum für den Hochschulsport

Kulturelle Angelegenheiten - Studentenwerk -
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-113

Notruf (intern)
Telefon 218-3201; Telefon 07 (intern)

Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL)
Anerkennung von Studienzeiten und -leistungen, GW 2, A 3300
Sprechzeiten: Montag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 13.00 bis 15.00 Uhr, Telefon 218-25 23

Praxisbüro, GW 2, A 3270, Telefon 218-2063,-2064
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 13.00 bis 15.00 Uhr

Studienberatung Lehrerbildung, GW 2, A 3320, Telefon 218-25 91
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 13.30 bis 15.00 Uhr

Poststelle

Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 0, Telefon 218-2717

Pressestelle

MZH 2060/2070, Telefon 218-2766, 218-2751

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle (PTB) - Studentenwerk -
Anmeldung Montag und Mittwoch bis Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr
und Montag, Mittwoch, Donnerstag von 14.00 bis 16.30 Uhr
Studentenhaus, Ebene 2, Raum 2290,Telefon 2201-129

Staats- und Universitätsbibliothek (SuUB)
Auskunft Ebene 1, Telefon 218-2615 (Zentrale Auskunft)

Bibliothekstraße, Zentralbereich (Eingang am Boulevard)

Öffnungszeiten: 9.00 bis 20.00Mo-Fr Uhr

9.00 bis 13.00 UhrSa

9.00 bis 17.30 Uhr

11.00 bis 17.30 Uhr

9.00 bis 16.00 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

(Ausnahmen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse mitgeteilt)

Mo, Di, DoAusleihzeiten:

Mi

Fr

Sa
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Stillraum

GW 2, Ebene 0, Raum 0020, Telefon 218-3201
(Schlüssel über -3102 - Hausfechnik GW 2)

Studentengemeinden
Evangelische Studentengemeinde
Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200
Telefon 218-2461

Katholische Studentengemeinde
Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Kolpingstraße 4-6
Telefon 3 63 05 66

t

Studentensekretariat

Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen)
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1360/1370
Telefon 218-2740, -2741,-2745, -2749

von 9.00 bis 12.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

Studienzentrum Fernuniversität Hagen
Montag bis Donnerstag
Donnerstag
Freitag

Zentralbereich, Raum B 1330/1351, Telefon 218-3408/-3347

von 9.00 bis 16.00 Uhr

von 16.00 bis 18.00 Uhr (nach telef. Vereinbarung)
von 9.00 bis 14.00 Uhr

UniTransfer (Büro für Wissenschaftstransfer)
MZH, Raum 2150, Telefon 218-32 53

Veranstaltungsbüro
GW 2, Raum B 2060, Telefon 218-2117
NW 1, Raum N 223, Telefon 218-2441
NW 2, Raum All 90, Telefon 218-2801

Wohnheimverwaltung — Studentenwerk —
Dienstag und Donnerstag
Freitag

Studentenhaus, Ebene 1, Telefon 2201-116 bis-120

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wohnungs- und Zimmervermittlung - Studentenwerk -
Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr, Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-122
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Zahlstelle der Universität

Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, außer dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 3, Raum 3050,Teiefon 218-3417

Zentrales Prüfungsamt für Sozial- und Geisteswissenschaften
Dipiome Sozioiogie / Geographie / Behindertenpädagogik/ Berufspädagogik
Dienstag und Donnerstag

Magisterstudiengänge

Montag
Dienstag

Promotionen Dr. phii., rer. poi., jur.
Montag und Donnerstag
Dienstag

Dipiome Wirtschaftswissenschaften
Dienstag

Mittwoch

10.00 bis 12.00 Uhr

10.00 bis 12.00 Uhr

12.30 bis 14.30 Uhr

14.00 bis 15.00 Uhr

10.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 15.00 Uhr

10.00 bis 12.00 Uhr

Dipiome Psychologie
Dienstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Diplome Sozialwissenschaft/Politikwissenschaft/Religionswissenschaft/
Weiterbildung / Diplompädagogik / Sozialpädagogik

13.00 bis 15.00 UhrMontag und Donnerstag

Zentrale Studienberatung
Sprechzeiten - ohne Anmeldung
Montag
Mittwoch

Freitag

Mehrzweckhochhaus (MZFI), Ebene 1, Raum 1225/1220/1240
Telefon 218-3230, -2527, -2798 besonders für Behinderte, Ansagedienst 218-3211

von 15.00 bis 17.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 12.00 Uhr

Zentrum für den Hochschulsport
Mittwoch

Montag und Freitag

Sportturm, Raum C 2230, Telefon 218-2532 (Geschäftszimmer)

Montag, Dienstag und Donnerstag von 11.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Sportfurm, Raum 3180,Telefon 218-3457 (Leiter)

von 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Zentrum für Weiterbildung
Zentralbereich, Raum 1410, Telefon 218-3409/-3408, Telefax 218-3209

von 9.00 bis 16.00 Uhr

von 9.00 bis 14.00 Uhr
Montag bis Donnerstag
Freitag

Zulassungsstelle
Montag, Dienstag, Donnerstag
Mittwoch

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen)
Mehrzweckhochhaus (MZH), Ebene 1, Raum 1350
Telefon 218-2746, -2748, -2742

von 9.00 bis 12.00 Uhr

von 14.00 bis 16.00 Uhr
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3. Informationen zum Einschreibe-/Bewerbungsverfahren

1. Die Universität Bremen nimmt Studienanfänger nur zum Wintersemester auf. Studienanfänger müssen
zur Einschreibung bzw. zum Bewerbungstermin übereine Hochschuizugangsberechtigung (z.B. Ab
itur) verfügen.

2. Für die Einschreibung benötigen Sie ein Formblatt, das Sie bei der Zulassungsstelle ca. ab Juni für das
Wintersemester erhalten. Das Formblatt beschreibt das Verfahren und sagt, welche Unterlagen Sie ein
reichen müssen (z.B. Abiturzeugnis, Krankenversicherungsnachweis, Einzahlung) und welches der
letzteTermin für die Einschreibung ist. Die Formblätter für das Sommersemester erhalten Sie ab Januar
(nur Fortgeschrittene). Die Zulassungsstelle ist Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
geöffnet, Telefon (04 21) 218-2742,-2746, -2748. Ansagedienst 218-2013. Für das Zusenden von Form
blättern erbitten wir einen DIN-C4-Umschlag (229  x 324 mm), adressiert und mit DM 1,80 frankiert.

3. Die zulassungsbeschränkten Studiengänge erreichen Sie meist mit einer Bewerbung an die Universi
tät Bremen (Ausnahme: Biologie, Psychologie, Informatik). Die Bewerbungsunterlagen für das Winter
semester sind bei der Zulassungsstelle des Studentensekretariats  ab Mitte Juni eines jeden Jahres er
hältlich. Die Anträge müssen bis zum 15. Juli bei der Universität eingegangen sein (beglaubigte Kopie
der Hochschulzugangsberechtigung, meist das Abiturzeugnis, beifügen). Alle weiteren Hinweise ent
halten die Formblätter.

4. Für das ZVS-Bewerbungsverfahren gibt es ab Mai für das darauffolgende Wintersemester die ZVS-
Infos in den Schulen, bei den Hochschulen und den Berufsberatungen der Arbeitsämter. DasZVS-lnfo
enthält neben weiteren Informationen einen Bewerbungsantrag für die Studiengänge im Verteilungs
verfahren (Informatik) und die Studiengänge im allgemeinen Auswahlverfahren (Biologie und Psycho
logie). Der Antrag muß spätestens am 15.7. bei der ZVS, Sonnenstraße 171,4600 Dortmund 1, eingehen.

5. Losverfahren in zulassungsbeschränkten Studiengängen

Nach den Bewerbungsschlußterminen, und zwar kurz vor Semesterbeginn, werden freigebliebene oder
nicht angenommene Studienplätze in einem Losverfahren vergeben. Die Antragsfristen können Sie
Anfang März (für das Sommersemester) bzw. Anfang September (für das Wintersemester) bei der
Zulassungsstelle des Studentensekretariats erfahren.
Falls Ihr Antrag im Losverfahren erfolglos ist, erhalten Sie keinen schriftlichen Bescheid. Wir empfehlen
Ihnen eine Anfrage zum Ausgang des Verfahrens.

Buchhandlung
Werner Sieglin1 Vor dem Steintor 162-164
2800 Bremen 1, BRD/W-Germany Schwachhauser Heerstr. 207
Telefon (0421) 74748
Telefax (0421) 702277

Filialen:

2800 Bremen 1

Telefon (0421) 21 5233

Leher HeerstraBe 10-12

2800 Bremen 33
Telefon (0421) 233533
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6. Fortgeschrittene: Das sind Studenten, die in dem Studiengang, für den sie die Zuiassung bei der
Universität Bremen beantragen, bereits an einer wissenschaftiichen Hochschuie im Geitungsbereich
des Grundgesetzes für mindestens ein Semester eingeschrieben sind oder waren (Deutsche und Aus-
iänder).

Fortgeschrittene Studenten bewerben sich in jedem angebotenen Fach unmitteibar bei der Universität,
Bei zuiassungsbeschränkten Fächern ist der Bewerbungsschiußtermin zum Sommersemester: 15.1.;
zum Wintersemester: 15.7. Für die zuiassungsfreien Fächer erfoigt die Einschreibung für das Sommer
semester bis zum März, für das Wintersemester bis zum September. Die genauen Termine nennt ihnen
das Studentensekretariat/Zuiassungssteiie. Wegen der Anrechnung von Studienzeiten bzw.-ieistun-
gen wenden Sie sich bitte an den Jeweiiigen Fachbereich.

7. Ausländer

Ais ausiändischer Studienbewerber müssen Sie erst prüfen, ob Sie Voraussetzungen für ein Fach
studium erfüiien (Bewertung des Zeugnisses, Sprachprüfung). Das Akademische Ausiandsamt
(Tei. 04 21 /218 - 2733, 218 - 2732) häit ein Hinweisschreiben bereit und berät Sie.

— Bewerbungsverfahren —

Bewerbungsfrist für das Wintersemester ist der 15. Juii. Die Anträge sind an die Universität Bremen zu
richten, auch für die Studiengänge Bioiogie, Psychoiogie und informatik. Wenn Sie ihre Hochschuizu-
gangsberechtigung in der Bundesrepubiik Deutschiand oder an einer deutschen Ausiandsschuie er
worben haben, bewerben Sie sich für Informatik bei der ZVS —Regelung für sog. Bildungsinländer—bis
zum 15. Juli.

- Einschreibung -
In den zulassungsfreien Fächern können sich ausländische Studienbewerberwie deutsche Bewerber
einschreiben.

8. Gasthörer

Interessieren Sie sich nur für einzelne Lehrveranstaltungen? Auch über die Möglichkeit, als Gasthörer
das Studienangebot zu nutzen, informieren wir Sie gern. Auskünfte zum Verfahren und Antragsformu
lare erhalten Sie im Studentensekretariat,Teiefon (04 21) 218-2749.
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4. Die Universität Bremen im Überbiick

4.1 Geschichte der Universität

Bremen ist eine junge, aber auch eine alte Universitätsstadt, denn der Plan, in Bremen eine Universität zu
gründen, existierte schon lange.

1584 wurde die Bremer Lateinschule in ein „Gymnasium Academicum“ umgewandelt,

erfolgte die Umwandlung zum „Gymnasium lllustre“, einer Hochschule mit den vier klassischen
Fakultäten Theologie, Jura, Medizin, Philosophie, in der bis 1810 gelehrt wurde,

war unter napoleonischer Herrschaft von einer „französisch-bremischen Universität“ die Rede,

wurde über eine „Internationale Universität Bremen“ nachgedacht,

nahm die Universität Bremen ihren Lehrbetrieb auf.

1610

1811

1948

1971

Wie viele der bundesrepublikanischen Hochschulgründungen in den siebziger Jahren verstand sich die
Universität Bremen als Reformhochschule. Man suchte nach neuen Wegen in der Gestaltung von For
schung und Lehre. Die anfänglich weitgehenden Reformvorstellungen -unter dem Begriff „Bremer Modell“
bekannt — haben sich zu einer anerkannten Ausbildungskonzeption entwickelt, die als bewährte Beson
derheiten das Projektstudium und den Praxisbezug in der Ausbildung aufweist.

Die Universität Bremen als Wissenschaftszentrum der Region ist

— Forschungsstätte für über 900 Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen,

- Studienplatz für 14 000 Studierende,

- Arbeitsplatz für rund 1000 Beschäftigte.

4.2 Überblick über die Studienmögiichkeiten

Die Übersicht der angebotenen Studiengänge in alphabetischer Reihenfolge sagt, mit welchem Examen
die Studiengänge abgeschlossen werden können, wohin die Bewerbung als Studienanfänger zu richten
ist und zu welchem Fachbereich der Studiengang gehört.

Fortgelassen wurden Angaben zum NC (= numerus clausus), weil sich dieser jähriich aus den Bewer
bungsverfahren neu ergibt. Die zulassungsbeschränkten StudiengängeZ-fächer sind mit einem * gekenn
zeichnet. Änderungen bis Juni mögiich.

(Tabelle siehe Seite 22)
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EIN GIROKONTO
HKIT IHNEN

DEN KOPF FREI
und nicht selten wünscht man sichVorlesungen, Seminare, Referate,

Scheine, Klausuren, Regelstudienzeit, einen zuverlässigen Partner, der einem
wichtige Routinearbeiten abnimmt.

Ein Konto bei der Sparkasse kann
hier schon zu einer

Prüfungen, Examina:
Die Anforderungen eines Studiums
sind enorm.

Um das zu schaffen, muß man
alle Kraft konzentrieren.

Da bleibt für die Erledigung der
Dinge des Alltags oft nur wenig Zeit,

angenehmen Entlastung
führen.

wenn’s um Geld geht - Sparkasse



«

Studiengang/-fach Abschluß- Einschreibung/ Fachbereich

Bewerbung beiart

* Anglistik/Amerikanistik

* Behindertenpädagogik

Berufspädagogik (LS il bF)

* Bioiogie

* Biologie

Chemie

* Deutsch

Deutsch als Fremdsprache')

* Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

* Dritte Welt«)

Elektrotechnik^)

Elektrotechnik®)

* Englisch

Französisch

Gemeinschaftskunde (Poiitik)

Geschichte

* Geographie

* Geologie-Paiäontologie

* Geophysik

Hauswirtschaft (= Arbeitslehre/Hauswirtsch.)

* informatik

* Kuiturgeschichte Osteuropas

Kulturwissenschaft

* Kunst

Linguistik

Mathematik

Metalltechnik®)

* Musik®)

Pädagogik (Schule)'')

Philosophie

Physik

Politik

Produktionstechnik

* Psychologie

* Rechtswissenschaft®)

Religionspädagogik

Religionswissenschaft

Romanistik

* Sozialpädagogik®)'')

Sozialwissenschaft®)

Sozialwissenschaft®)

M Uni 10

L, D Uni 11

D Uni 11

D ZVS 2

L Uni 2

L, D Uni 2

L Uni 10

L Uni 10

M Uni 10

Zertifikat Uni 11

D Uni 1

L Uni 11

L Uni 10

L Uni 10

L Uni 9

L, M Uni 8

L, D Uni 8

D Uni 5

D Uni 5

L Uni 11

D ZVS 3

M Uni 8

M Uni 10

L Uni 10

M Uni 10

L, D Uni 3

L Uni 11

L Uni 10

D Uni 12

M Uni 10

L, D Uni 1

D Uni 9

D Uni 4

D ZVS 9

S Uni 6

L Uni 9

D Uni 9

M Uni 10

D Uni 12

L Uni 11

D Uni 9
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Studiengang/-fach Abschluß- Einschreibung/ Fachbereich

Bewerbung beiart

Soziologie

Sport'“)

Teohnisches Werken (= Arbeitsi./Techn. W.)

Textilarbeit (= Arbeitsi./Textilarbeit)

Weiterbiidung/Erwachsenenbildung^)

Weiterbildung/Zusatzstudium“)

Weiterbildung/Kontaktstudium

Wirtschaftswissenschaft^)

Wirtschaftswissenschaft“)

D, M Uni 8

L Uni 11

L Uni 11

L Uni 11

D Uni 12

Zertifikat Uni

Teiin.besch. Uni

12

12

D Uni 7

L Uni 11

D = Dipiom

L  = Staatsexamen für das Lehramt an öffentiichen Schuien

M = Magister

S = 1. Staatsprüfung für Juristen

Anmerkungen:

1) Ausbildung von Deutschlehrern für den Unterricht mit ausiändischen, insbesondere türkischen Kin
dern in deutschen Schulen

2) Auch Aufbaustudium fürFachhochschulabsolventen derentsprechenden Fachrichtung, bei Sozialwis
senschaft auch der Hochschule für Wirtschaft und Politik, Hamburg

“) Aufnahmeprüfung und Fragebogen

'*) Aufbaustudium für Bewerber mit Staatsexamen für das Lehramt oder entsprechenden Vorkenntnis-
sen(z, B. Vordiplom)

“) Zweistufige Juristenausbildung

“) Aufbaustudiengang im Studiengang LS ii bF-nurfür Absoiventen eines entsprechenden Fachhoch-
schuistudiums

Eigenständige erziehungswissenschaftliche Dipiomstudiengänge mit Abschluß Diplom-Pädagoge
bzw. Diplom-Sozialpädagoge

®) Nur Aufbaustudium für Absolventen eines Universitäts- oder Fachhochschulstudiums mit entspre
chenden Sprachkenntnissen

“) Besondere Zulassungsbedingungen und -termine im Studentensekretariat der Universität Bremen er
fragen

'“) Ärztliche Bescheinigung über die Sporttaugiichkeit nötig.
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Magisterstudienfächer

Beim Magisterstudium werden entweder zwei Hauptfächer oder ein Haupt-und zwei Nebenfächer studiert.
Eine weitere Aufteilung ist durch die Wahi von Studieneiementen mögiich, wobei ein solches Studien
element in etwa einem haiben Nebenfach entspricht.

Mit Ausnahme des Faches Kuiturgeschichte Osteuropas, das nur als 1. Hauptfach studiert werden kann,
können die Hauptfächer auch als Nebenfächer studiert werden.

Weitere Nebenfächer sind:

Erziehungswissenschaft, Kunstwissenschaft, Musikwissenschaft.

Studieneiemente

Geschichte und Theorie der Sozioiogie/Soziaistruktur, Soziologische Theorien und Methoden, Ange
wandte Sozioiogie und Methoden, Multilinguale und interkulturelle Erziehung, Philosophie, Grundlagen
pädagogischen Handelns, Pädagogik als Erfahrungswissenschaft, Ökonomie und Recht des Bildungs
wesens, Interdisziplinäres Studium Dritte Welt, Arbeitswissenschaft.

4.3 Die Selbstverwaltung der Universität

Nach dem Bremischen Hochschulgesetz (BremHG) wird die Akademische Selbstverwaltung auf zentraler
Ebene durch die Organe Konvent, Akademischer Senat und Rektor, auf dezentraler Ebene durch die Fach
bereichsräte und die Fachbereichssprecher wahrgenommen.

Die Aufgaben des Konvents, die im wesentlichen in der Durchführung von Wahlen, z, B. zum Akademischen
Senat, des Rektors und der Konrektoren, sowie in der Beratung allgemeiner hochschulpolitischer Angele
genheiten bestehen, sind in § 79 BremHG geregelt. Der Konvent setzt sich aus 61 Mitgliedern zusammen
(31 Professoren, 10 Studenten, 10 Akademische Mitarbeiter, 10 sonstige Mitarbeiter). Der Akademische
Senat ist das zentrale Beschlußorgan der Hochschule. Seine Kompetenzen sind in § 80 BremHG geregelt.
Er tagt unter dem Vorsitz des Rektors und besteht aus 21 Mitgliedern (7 Professoren, 4 Fachbereichs
sprecher, 4 Akademische Mitarbeiter, 2 sonstige Mitarbeiter, 4 Studenten).
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Struktur der Universität Bremen

MITGLIEDER DER UNIVERSITÄT

Studenten/wlss. Mitarbeiter/nichtwiss. Mitarbeiter/Professoren

V

KONVENT

V V V
davon

y Sprecher12 Fachbereichsräte Akademischer Senat

Rektor auf3
R-T Vorschlag

des

Rektors

□ □
Ständige Kommis

sionen des AS

EPK IZKLSPl FNK
ZKFFl

□ d b □Besondere
Organisations

einheiten

wiss. Ein
richtungen

{mehrere FB)
z. B.BP2

Studien
gangs

kommissionen

Kanzler. Vertreter in
Verwaltungs

angelegenheiten

bis zu drei Konrektoren
Vertreter In akadem.

Angelegenheiten

wiss.
Einheiten

LA ZA 3^4
zentrale Betriebs

einheiten
RZ/SuUB/ZWB/KUA

zentrale wiss.
Einrichtungen Dezernate, Verwaltung

Wahl

Organisationsaufbau
Verantwortung gegenüber

N> einvernehmlicher Einrichtungsbeschluß□ □ □ cOl



Universitätsleitung

RufRaum

Rektor

Prof. Dr. Jürgen Timm

Vorzimmer

Marion Schöttgen

-2708MZH 1090

-2708MZH 1100

Konrektoren

Prof. Dr. Wolfgang Heyser
Prof. Dr. Jörg Berndt
Prof. Dr. Christian Marzahn

Vorzimmer

Kirsten Pieper

-2711/-2736

-2711/-4334

-2711/-2686

MZH 2400

MZH 2430

MZH 2420

-2711MZH 2390

Konvent

Vorstand

Prof. Dr. Rolf Knieper, Fachbereich 6
Dr. Vassiiiki Breunig-Lyriti, Fachbereich 4, Personairat
Martina Neueroth, Beuthener Straße 48, 2850 Bremerhaven

Geschäftsstelle

Klaus Schodde, MZH, Raum 1080, Telefon 218-2705

Akademischer Senat

Vorsitzender

Prof, Dr. Jürgen Timm

Geschäftsstelle

Silke Lamping, MZH, Raum 1085, Telefon 218-2707

Zentraie Kommissionen des Akademischen Senats

Zentrale Kommission für Lehre, Studium und Prüfungen (ZK-LSP)

Vorsitzender

Prof. Dr, Christian Marzahn

Geschäftsstelle

N.N.

Haushaltsausschuß des Akademischen Senats

Vorsitzender

Prof. Dr. Jürgen Timm
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Zentrale Kommission für Forschungsplanung und wissenschaftlichen  Nachwuchs (ZK-FNK)

Vorsitzender

Prof. Dr. Woifgang Heyser

Geschäftsstelle

Inge Reick, MZH, Raum 2250, Telefon 218-3293
Uschi Moll, MZH, Raum 2250, Telefon 218-2772

Zentrale Kommission für Frauenfragen (ZKFF)

Arbeitsstelle der ZKFF:

Sabine Görges-Dey, Manuela Malt, MZH, Raum 2410, Telefon 218-2418

Allgemeiner Studentenausschuß (AStA)

Vorstand

Sekretariat

Sozialreferent (BAföG-Beratung)

Ruf

Stu-Haus

Stu-Haus

Stu-Haus

-2023

-3314/-2725

-3335

Si
“r

Trotz dieser schönen Anzeige

unsere beste Werbung bleibt die von Mund zu Mund!

Ikic&pcf-
Ar>gelika Herzig | \l

der Service für Fotokopien

und Bindungen

Um

CrOsemannollee 69
An der Endslolion Linie 5,
Ecke KulenkompHollee

2800 Bremen 1

Telefon (0421) 21 74 65

©
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4.4 Zentrale Universitätsverwaltung und Personalrat

RufRaum

Kanzler

-2712MZH 1130Gerd-Rüdiger Kück

Vorzimmer

Martina Rehnert -2715MZH 1140

- 01 - Sachgebiet Rektoratsangelegenheiten/Zentrale Organe

Sachgebietsleiterin

Rosemarie Goerke -2704/-2708/-2709MZH 1120

Zentrale Organe

Silke Lamping
Klaus Schodde

Heidi Trage

-2707

-2705

-2709

MZH 1085

MZH 1080

MZH 1110

- 02 - Sachgebiet Arbeitssicherheit

Sachgebietsleiter

Walter Bibow

Christa Kamp
Joachim Förster

-2673

-3666

-3587

GW1, A 0098
GW1, A 0097
GW1, A 0096

- 03 - Sachgebiet Presse- und Informationswesen

Pressesprecherin

Winnie Abraham -2751/-2766MZH 2070

Sekretariat

Ingrid Schlagheck -2766/-2751MZH 2060

Redaktion

Eberhard Scholz -2760MZH 2060

-4270Telefax
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- 04 - Sachgebiet Projektförderung - Umweltforschung

Raum

FVG M 1150

FVG M 1140

Ruf

Volker Preuss

Marlies Gümpel

Telefax

-2206

-4192

-4188

- 05 - Sachgebiet Organisation und Datenverarbeitung

Sachgebietsleiter

Dr. Martin Mehrtens MZH 1150 -3900

Verwaltungsorganisation/ADV-Systeme

Klaus Hetze

Manfred Skripalle

MZH 1192

MZH 1194

-2469

-3454

Geschäftsverteilung

Gesine Herzberg MZH 1194 -3437

Textvera rbeitungssysteme/Sekretariat

Sabine Schockert MZH 1140 -3901

Poststelle

Heinz Blechschmidt MZH 0110 -2717
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Dezernat 1

Zentrale Angelegenheiten von Lehre und Forschung/
Hochschulentwicklungsplanung, Rechtsangelegenheiten

Raum

MZH 2200

-1- Dezernent

Werner Hoffacker

Ruf

Vorzimmer

Margarete Bünz

-2714

-2743MZH 2210

-10- Akad. und stud. Angelegenheiten/Hochschulstatistik
Sachgebietsleiter

Karl Odendahl

Sekretariat

Ingeborg Klipfel

MZH 1320

MZH 1340

-2777

-2728

Studentensekretariat

-2735MZH 1330Gerd Langnickel
A-K

-2741

-2740

MZH 1360

MZH 1360

Elvira Günther

Wilhelm Albrecht

L-Z
-2749

-2749

-2745

MZH 1370

MZH 1370

MZH 1370

Rainer Weisel

Günter Höhnel

Irmtraud Wolf

Zulassungsstelle
Hannelore Huckemeyer
Ulrike Karsten

Renate Persy

Akademisches Auslandsamt

Erika Harjes-Badawi
Georgios Daniliidis
Annegret Meinking
Hartmut Ruhberg
Renate Schröder

Wolfgang Streubel

Zentrale Studienberatung
Marianne Klaassen

H.-Joachim Tiefensee

Renate Zimmermann

Zentrales Prüfungsamt für Sozial- und Geisteswissenschaften
Brigitte Müller
Marion Schön

Inge Franck
Gunda Waliczek

Diplom Psychologie (N.N.)
Heike Neddermeyer

Statistik

Bernd Dahlenberg

MZH 1350

MZH 1350

MZH 1350

MZH 1260

MZH 1290

MZH 1270

MZH 1260

MZH 1280

MZH 1260

MZH 1240

MZH 1220

MZH 1225

GW II, B 3925
GW II, B 3935
GW II, B 3040
GW II, B 3935

GW II, B 3940
GW II, B 3940

MZH 1300

-2742

-2746

-2748

-2706

-2587

-2733

-4342

-2732

-4343

-2798

-2527

-3230

-4344

-2351

-2185

-2177

-3049

-3049

-2750

-11- Hochschulentwicklungsplanung (HEP)
Sachgebietsleiter, Ausstattungsplanung

Christoph BäumI

Geschäftsstelle HEP

Dorita Blanke

-2797MZH 2280

-2775MZH 2255
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Entwicklungsplanung/
Kapazitäts-ZLehrbedarfsangelegenherten

Michael Sabaß

Elke Koch

Lehre, Studium

Ludwig Voegelin
Margot Achnitz

Raum Ruf

MZH 2260

MZH 2270
-2771

-2086

MZH 2230

MZH 2270
-2787

-2086

—12— Forschungsförderung und Wissenschaftstransfer

Sachgebietsleiter

Karl-Leonhard Reinhold MZH 2170 -4212

FNK-Geschäftsstelle

Inge Reick
Ursula Moll

MZH 2250

MZH 2250
-3293

-2772

UniTransfer (Büro für Wissenschaftstransfer)
Dr. Roland Vogt
Christian Huege
Christa Lepszy

Modellversuch „Innovationsprojekte Hochschule - Wirtschaft (IHW)
Dagmar Möller

MZH 2150

MZH 2150

MZH 2150

MZH 2160

-3253

-3478

-3478

-3903

-13- Rechtsstelle

Sachgebietsleiter

Erik Voermanek

Sekretariat

Brigitte Willenberg

MZH 2460 -2796

MZH 2485 -3413

Allgemeine Rechtsangelegenheiten

Gerlinde Walter MZH 2430 -3412

Allgemeines Hochschulrecht, Widerspruchsverfahren
Elke Herrlich MZH 2470 -3410

Wahlleiter/Geschäftsstelle

Werner Döbelin MZH 2480 -3415

Dezernat 2

Personalangelegenheiten

—2— Dezernent/in

N.N.

Vorzimmer

Anneliese Burkhardt MZH 3250 -3441/3444
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RufRaum

-2/1- Ausbildungsangel./ABM

Maritta Hoppe -3456MZH 3390

-21- Beamtenrecht/Hochschullehrerrecht/Berufungsangelegenheiten/
besoldungsrechtliche Nebengebiete/Personalrechtssonderangelegenheiten
Sachgebietsleiter

Manfred Lück MZH 3360 -3465

-210- Personaisachbearbeitung

Maritta Hoppe -3456MZH 3390

-22- Tarifrechtsangelegenheiten der Angestellten und Arbeiter
Sachgebietsleiter

Ortrud Lamping

-220- Personaisachbearbeitung

N, N.

MZH 3290

MZH 3280

-3444

-3443

-222- Lohnempfänger

Uwe Gronau -3438MZH 3210

Dezernat 3

Haushalt/Finanzen

-3- Dezernent

N.N.

Vorzimmer

Nina Warnken

-3423MZH 3090

-3423MZH 3100

-3/1 - Stellenbewirtschaftung/Ausschreibungen/Hausausweise

Werner Fahrenholz

Wolfgang Warnken

Ute Steifer

MZH 3210

MZH 3210

MZH 3210

-3447

-3446

-4036

-3/2 + 3/3- Raumbewirtschaftung

Ursula Brüggemann

Marion Rüther

-3486

-2687

MZH 2430

MZH 2430

—30— Allgemeine Angelegenheiten der Finanzplanung,
des Gesamthaushalts und des Haushaltsrechts

Sachgebietsleiter

Rolf Kühne MZH 311 -34250

-3432/-3436Haushaltsmittel des Dienstleistungsbereichs MZH 3160/3080

\
-3428/-3430/

-3477
MZH 3130/3140/3150Haushaltsmittel für Lehre und Forschung
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Raum Ruf

Haushaltsmittel für Drittmittelforschung MZH 3120/2360/2450 -2932/-3460/

-2473

Haushaltsmittel für Stipendien MZH 3160 -3428

-31- Zentraler Einkauf, Vermögens- und Inventarverwaltung,
Reisekosten, Haftpflichtangelegenheiten

Sachgebietsleiter

Gerhard Gässler MZH 3230 -3419

MZH 3050Materialverwaltung

Vermögens- und Inventarverwaltung,
Versicherung

Unfall- und Haftpfiichtangelegenheiten

-3427

MZH 3410/3150 -3419/-3469

MZH 3150 -3419

Reisekosten MZH 3060 -3427

Zahlstelle

(tägl. 9-12 Uhr, außer dienstags: 10-12 Uhr)

Zentraler Einkauf

MZH 3050 -3417

MZH 3070 -3370

-3rr69Zentrale Fundstelle MZH 3410

'  -32- Druckerei und Reproduktion

Sachgebietsleiter

Ernst-August Markus

Auftragsannahme (tägl. 10-12 Uhr)

Betriebshof 2290 -3369

Betriebshof 2010 -3102

,  Textverarbeitung

I  Montage

Druckerei

Betriebshof -3373

Betriebshof -2254

Betriebshof -2678

{  Buchbinderei Betriebshof -2271
i

Dezernat 4

Technischer Betrieb/Bauangelegenheiten

-4- Dezernent

Klaus Bergmann

Vorzimmer

Elli Hosenfeldt

MZH 2100 -3487

MZH 2110 -2672

Betriebstechn. Rechnungswesen Betriebshof -2683

-40- Betriebstechnik

Klaus Gajke Energiezentrale -3203
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Raum Ruf

Zentrale Leittechnik/

Zentrale Energietechnik Energiezentrale -3255

Gebäudebetriebstechnik NW1, N 1220 -2250

Gebäudebetriebstechnik für:

GW 1, NW 1
Staats- und Universitätsbibliothek

IW 1 u. 2, Hörsaal, ZARM1

Zentralbereich,
Forschungsverfügungsgebäude
Zentrum für Humangenetik,
Mehrzweckhochhaus, GW 2
NW 2, Biologischer Garten,
Geowissenschaften

NW1, N 1220
UB 1290

UB, 0340

-2250

-3696

-2669

Tel. Z., 1220 -2020

MZH 1305 -3485

NW 2, A 1195 -2800

Betriebshof, Zentralwerkstätten Betriebshof -3600

Zentr. Warenannahme/Zentrallager Betriebshof -2685

—42— Bauangelegenheiten

Wilfried v.d. Behrens
i

MZH 2080 -3498

Bauplanung MZH 2130 -3493

Bauunterhaltung/bauliche
Ergänzungsmaßnahmen

MZH 2090

Betriebshof

-3661

-2683

-43- Sportanlagen - Betrieb und Verwaltung

Hans-Dieter Ullrich Sportturm C 2215 -2329

Verwaltung

Technischer Betrieb

Schwimm- und Badebetrieb

Sportturm C 2210

Sportturm C 2210

Schwimmbad D 1540

-2555

-2337

-2535

Personalrat

Hans Batschat

Manfred Schürz

Peter Wehmeyer

Sekretariat

Christa Buldtmann

Sigrid Tretow

MZH 2340

MZH 2310

MZH 2330

-2502

-3258

-2501/-2784

MZH 2320

MZH 2320

-2785

-2784

Vertrauensfrau der Schwerbehinderten

Marianne Klaassen

Vertretung

Werner Döbelin

MZH 1240 -2798

MZH 2480 -3415
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5. Einrichtungen der Universität

5.1 Die Fachbereiche der Universität im Überblick
Das Studium an der .Universität findet in 12 Fachbereichen statt.wobei jeder Fachbereich einen oder meh
rere Studiengänge umfaßt. Bei den Studiengängen gibt es eine weitere Unterteilung nach Abschlußarten
wie Staatsexamen (z. B. für das Lehramt), Diplomexamen oder Magister.

Die Zuordnung der Studiengänge zu den Fachbereichen wird aus der folgenden Übersicht deutlich:

Fachbereichsverwaltungen

Name/Gebäude

TelefonFach- Studiengänge/Fächer
bereich

K. Isbrecht

B. Gierschner

NW1, Raum S 2451

218-2218

218-3519

FB 1 Physik/Elektrotechnik

218-2866

218-2865

FB 2 Biologie/Chemie Friedrich Zittlosen

N.N.

NW 2, Raum A 2180

Fl. Feldmann

A. Jeske

MZH, Raum 7132

218-2436

218-2436

FB 3 Mathematik/Informatik

Fl. Ruthke, Raum 2160
H. Bleich, Raum 2190

218-3850

218-3367

FB 4 Produktionstechnik

FZ B

R. Behrens, Raum 1180
Fl, Griesche, Raum 1170

GEO

218-2826

218-3673

FB 5 Geowissenschaften

Geologie-Paläontologie

218-2233

218-2179

FB 6 Rechtswissenschaft H.-J. Koch

N.N.

GW 2, Raum B 3930

P. Bolt, Raum B 3920
A. Schlüter, Raum B 3975

GW 2

218-3089

218-3184

FB 7 Wirtschaftswissenschaft

J. Sterzlk, Raum A 2230
O.Thöle, Raum A 2250
GW 2

218-3092

218-3093

FB 8 Geographie, Geschichte, Soziologie,
Kulturgeschichte Osteuropas

J. Brüggemann, GW 2, B 2280 218-3053
G. Schulz, GW 2, B 2290 218-2293

FB 9 Human- und Sozialwissenschaften

Sozialwissenschaft, Politikwissenschaft/
Gemeinschaftskunde, Psychologie,
Religion

S. Kutsupis, Raum A 2400
D. Schröder, Raum A 2470

GW 2

218-3022

218-3143

FB10 Sprach- und Kulturwissenschaften
Kunst, Musik, Deutsch, Deutsch als
Fremdsprache, Englisch, Französisch,
Philosophie, Linguistik, Kulturwissenschaften

A. Beck-Christensen

GW 2, Raum B1660
E. A. Warncke

Sportturm, Raum C 3160

218-2028FB 11 Arbeite- und Bildungswissenschaften
Arbeitslehre, Technik, Textil, Flauswirt-

schaft, Sport, LS II bF/Diplom-Berufs-
pädagogik, Behindertenpädagogik

218-2754

218-2065

218-3123

Fl. Meyer, Raum A 3260
A. Jöhnk, Raum A 3250
GW 2

FB12 Erziehungs- und Gesellschaftswissensch.
Weiterbildung, Sozialpädagogik, Diplom
pädagogik, Kernbereich Primarstufe
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Die Fachbereiche werden von einem Fachbereichssprecher, der ein dem Fachbereichsrat angehörender
Professor ist, gegenüber der Universitätsieitung und der Öffentiichkeit vertreten. Der Fachbereichsrat, das
„Pariament" des Fachbereichs, setzt sich aus Professoren, akademischen Mitarbeitern, sonstigen Mitarbei
tern und Vertretern der Studenten zusammen. Der Fachbereich, dessen Aufgaben im § 87 des Bremischen
Hochschuigesetzes aufgezähit sind, ist beispieisweise zuständig für das Lehrangebot, die Studien- und
Prüfungsordnungen, Studienpiäne und Berufungsvorschiäge für neue Professoren bzw. Professorinnen,
im Fachbereich wird also alles, was das Studium unmittelbar betrifft, beschiossen. Aiierdings entscheidet
in den meisten Fälien endgüitig der Senator für Wissenschaft und Kunst bzw. der Senat des Landes
Bremen, da viele Beschlüsse einer staatiichen Genehmigung bedürfen, um in Kraft zu treten.

Außerhaib der Fachbereiche können zentrale wissenschaftliche Einheiten und zentrale Betriebsein

heiten eingerichtet werden. Es bestehen zur Zeit die Zentraie wissenschaftiiche Einrichtung „Arbeit und
Betrieb“ (ZWE/AB) innerhaib des Kooperationsbereiches Universität — Arbeiterkammer (KUA) und die
Zentraie wissenschaftiiche Einrichtung „Experimentelie und angewandte Humangenetik — Genetische
Beratungssteiie“ (Zentrum für Humangenetik und genetische Beratung), die Zentraie wissenschaftliche
Einrichtung Deutsche Presseforschung sowie die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung „Phiiosophie“.
Ais wissenschaftliche Einrichtung der Fachbereiche 1,2 und 3 besteht zudem ein Berufspraxiszentrum für
die mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge. Zentrale Betriebseinheiten der Universität sind
die Bibiiothek und das Rechenzentrum sowie die Zentraisteiie für die Durchführung des Kooperationsver
trages mit der Arbeiterkammer Bremen und das Zentrum für Weiterbildung (ZWB). Für gemeinsame An
gelegenheiten der Lehre, die von mehreren Fachbereichen wahrzunehmen sind, können besondere Orga
nisationseinheiten gebildet werden. Eine solche Organisationseinheit ist die Organisationseinheit Lehrer
bildung (OEL) an der Universität.

Studienführer und
Vorlesungsverzeichnisse

druckt preiswert

CONTEXT-VERLAG
Deutscher Hochschulverlag
W-6053 Obertshausen 1 • Brühlstraße 9

Telefon (0 61 04) 48 41 • Telefax (0 61 04) 48 43

Wir unterbreiten Ihnen gern ein unverbindliches Angebot!
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5.2 Staats- und Universitätsbibliothek

2800 Bremen 33, BibliothekstraBe, Zentralbereich (Eingang am Boulevard)
Postanschluß: 218-1 (bei Durchwahl 218 + Ruf)

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 bis 20.00 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

9.00 bis 17.30 Uhr

11.00 bis 17.30 Uhr

9.00 bis 16.00 Uhr

9.00 bis 13.00 Uhr

(Änderungen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse mitgeteilt)

Sa

Ausleihzeiten: Mo, Di, Do

Mi

Fr

Sa

RufLeitung

Direktor der Staats- und

Universitätsbibliothek

Stellvertreter

-2601

-2610

-2744

-2620

-2601/-2602

-2744

Prof. Dr. Hans-Albrecht Koch

Dr. Jürgen Babendreier
Reinhard Jung
Dr. Wolfgang Budach

Petra Jeschkowsky/Bettina Ernst

Reinhard Jung

Vorzimmer

Bibliotheksverwaltung

Benutzung

Dezernent -2620Dr. Wolfgang Budach

Benutzungseinrichtungen

Ebene 1

Zentrale Auskunft

Ortsleihe

Fernleihe

-2615

-26477-2643

-26447-2645

Ebene 2

Fachauskunft: Naturwissenschaften, Technik,
Rechtswissenschaften, Wirtschaftswissen

schaften, Sozialwissenschaften, Politikwissenschaften

Bestandsbetreuung Jura

Informationsvermittlungsstelle

-2617

-2157

-3617

Ebene 3

Fachauskunft: Geisteswissenschaften,

Geschichtswissenschaften, Linguistik und
Literaturwissenschaften, Geowissenschaften -2618

Ebene 4

Fachauskunft: Publizistik, Theaterwissenschaft,
Kunstwissenschaft, Archäologie, Musik
wissenschaft, Bremensien, Rara, Handschriften

AV-Materialien

AV-Technik

Standortkatalog der deutschen Presse und Mikrofllmarchiv

-2619

-3647

-3656

-3651
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Bereichsbibliotheken

Bereichsbibliothek 11 oek

Wirtschaftswissenschaften

Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-18,00 Uhr, Fr 9,00-15.00 Uhr

Bereichsbibliothek 15

Physik/Elektrotechnik
Öffnungszeiten: Mo—Fr 9.00—16.00 Uhr

Bereichsbibliothek 18

Chemie/Biologie
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-12.00 Uhr

Bereichsbibliothek 19

Mathematik/Informatik

Öffnungszeiten: Mo-Do 13.00-15.00 Uhr

GW 2, A 368

NW 1,3 311

NW 2, A 409

MZH 6190

Ruf

0/90 -2143

/312 -2424

0 -2939

-2973

Betriebseinrichtungen

Dezernent

Fachreferenten:

Allgemeine Nachschlagwerke,
Buch- und Bibliothekswesen

Ingenieurwissenschaften

Kybernetik/Informatik

Astronomie, Physik, Mathematik,
Elektrotechnik, Allgemeine
Naturwissenschaften

Agrarwissenschaft, Biowissenschaften,
Ozeanographie, Geowissenschaften

Medizin, Humanbiologie, Chemie

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Anglistik, Militärwissenschaften,
Orientalistik

Rechtswissenschaften

Politik/Politikwissenschaft

Geschichte

Psychologie

Allgemeine Sprach- und Literatur
wissenschaft, Romanistik, Klassische
Philologie, Skandinavistik, sonstige
Sprachen und Literaturen

Germanistik

Slawistik, Volkskunde, Ethnologie,
Geographie

Kunst, Archäologie, Musik, Sport

Publizistik und Kommunikationswissen

schaft, Theaterwissenschaft, Philosophie

Rara, Handschriften

Bremensien, Regionalia

Dr. Jürgen Babendreier -2610

Ingrid Wagner -2040

N. N.

N. N.

Christian Bastuck

-2610

-2620

-3610

Gerd Dasenbrook -3613

Udo V. Neindorff

Dr. Peter Gelis

Thilo Hobelmann

-3615

-3618

-3636

Jörg-Volker Vogel

Dr. Martin Walsdorff

Hartmut Silz

Hartmut Jaene

Dr. Jürgen Babendreier

-3626

-3620

-3639

-3637

-3634

N. N.

Barbara Melchiorre

-3630

-3633

N. N.

Wilbert Ubbens

-3654

-3646

Dr. Armin Hetzer

Dr. Martin Walsdorff

-3689

-3640
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Ruf

-3643

-3641

-2626

Religionswissenschaft, Theologie

Pädagogik

Sondererwerbung/
Hochschullehrerbestellungen

Zeitschriftenerwerbung

N.N.

N. N.

Maike Bade

-2616Uta Qureshi

Teilbibliotheken an Bremer Hochschulen

Teilbibliothek für Sozialwesen

Universitätsallee, GW 1, Block C, 2800 Bremen 33
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00—16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr

Teilbibliothek für Technik

Neustadtswall 30, 2800 Bremen 1

Öffnungszeiten: Mo—Do 9.00—16.00 Uhr, Fr 9.00—14.00 Uhr

Teilbibliothek für Wirtschaft und Nautik

Werderstraße 73, 2800 Bremen 1
Öffnungszeiten: Mo bis Do 9,00—17.00 Uhr
Fr 9.00-14,00 Uhr

-3590

59 05-286

59 05-120

Teilbibliothek an der Hochschule für Künste

Am Wandrahm 23, 2800 Bremen 1
Öffnungszeiten: Mo/Di 8.30-16.30 Uhr, Mi 8.30-18,00 Uhr
Do 10.00-16.30 Uhr, Fr 8.30-14.00 Uhr

Teilbibliothek an der Hochschule Bremerhaven

An der Karlstadt 8, 2850 Bremerhaven
Öffnungszeiten: Mo-Do 8.30-17,00 Uhr, Fr 8.30-16.00 Uhr

3 08 90-17

(0471) 48 23-250

\
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5.3 ZFN Zentrum für Netze und verteilte Datenverarbeitung
(in Vorbereitung)

RufRaum

MZH 4260

Leiter

Dr. Wolf-Dietrich Schwill

Sekretariat/Verwaltung
N.N.

-2406

MZH

Netzdienste und Netzserver

Unixbetriebssystem

Leiter: Heinz-Ulrich Kirschke

N.N.

Bernward Wagner
Roland Weber

MZH 4310 -2471

MZH

-2470

-2246

MZH 4110

MZH 0180

Netzbetrieb

Leiter: Eberhard Heidemann

Peter Fahrenholz

Alfred de Groot

-3537

-3542

-2246

MZH 4320

MZH 4330

MZH 0180

Informationsdienste/Datenbanken

N.N.

Roland Lubenow

Dieter Döring

MZH

-2848

-2480

MZH 4110

MZH 4100

Statistik und Projektberatung
Leiter: Dr. Wolf-Michael Kähler

Dr. Peter Bothner

Dr. Werner Schulte

-3577

-2852

-2468

MZH 4092

MZH 4370

MZH 4370

Dezentrale Anwenderbetreuung
Joachim Sauerland

Joachim Fritzsch

Marja Tuomaala-Mählok
Elfriede Lüssen

Uwe Leers

MZH 4130

MZH 4050

MZH 4330

MZH 0180

MZH 4090

-3549

-2851

-2095

-2246

-2847

41



s

5.4 Zentrum für Weiterbildung

(Die Räume des Zentrums für Weiterbildung befinden sich neben der Mensa, Haupteingang vom Boule
vard)

Öffnungszeiten: Mo-Do 9,00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr

Leiter

Dr. Ernst Raters

Sekretariat

Sibylle Koch'

Raum

ZWB1340

Ruf

-3409

ZWB 1341 -3409/-4077

Bremer Ausbildungspartnerschaften (BAP)

Gabriel Knieschon MZH 4140 -2770

Verwaltung, Beratung und Dokumentation

Gaby Deichsel
Karin Libertin

ZWB 1410

ZWB 1410

-2790/-3409

-2790/-3409

Telefax -3209

Weiterbiidendes Studium und Wissenschaftliche Weiterbildung

Gisela Podewils Geo 3 C 1191 -4069

Weiterbildendes Studium Berufspädagogik

Helmut Passe-Tietjen GW 2 B 2690 -3469

Projekte

Technischer Wandel und neue Qualifikationen in der Berufsbildung zur wissenschaftlichen Weiterbil
dung von Ausbildern und Lehrern in Kooperation Wissenschaft-Berufspraxis (MODAL)

Astrid Bleck-Klatt

Ursula Rettke

Verbesserung für Ausbilderqualifikation VAQUA

Hans-Joachim Behrens

Gerd-Joachim Fenger
Inge Eggert

Nord-Süd-Transfer von innovativen Konzepten der Ausbildungspraxis und Ausbildungsmodulen zur Be
reicherung und Diversifizierung des portugiesischen Ausbildungssystems - TRANSPORT -

Dr. Wolfgang Vierke

Pavillon 0480

Pavillon 0480

-3208

-3208

Pavillon 0846

Pavillon 0846

BWU, Schillerstr. 10

-2885

-2885

32 84 45

Pavillon 0486 -3245

Wissenschaftstransfer durch Weiterbildung Norddeutsches Seminarprogramm im Kooperationsver
bund Wissenschaft-Wirtschaft (MOBIL/BLK-Modellversuch)

Geo 3 C 1191

Geo 3 C 1191

Geo 3

Geo 5

Dr. Hermann Finkenzeller

Michael Ueberbach

Barbara Spies
Anja Exner

-4070

-4070

-4068

-2018

Kooperation mit der Universität Rostock in den Bereichen Fernstudium und Wissenschaftliche Weiter
bildung

Wolfgang Neufahrt
Klaus Vetter

Barbara Fischer

Geo 3 C 1191

Geo 3 C 1191

Geo 5

-4068

-4068

-4281

Entwicklung von Transferkursen für mittlere und kleinere Unternehmen in der Region Bremen und Bre
merhaven (ENTRA)

Gisela Podewils Geo 3 C 1191 -4069

42



t

Raum Ruf

Innovationsmesse und Wissenschaftstransfer-KongreB (BremTec)

Messe- und

Kongreßbüro

Christa Darnstedt

Karin Eek

BiTZ 0.63/2

BITZ 0.63/2}
Franz Arens

Gaby Deichsei

Mechthiid Kiostermann

Horst Martens

Renate Petschko

Martina Pfeffer

Sigrid Schneider-Gerwien

Andrea Voihard

Roif Walibach

Dr. Peter Werbick

Hiidegard Windoiph

BITZ 1.38

ZWB 1410

BITZ 0.70

BITZ 0.65/2

BITZ 0.64/1

BITZ 0.64/1

BITZ 0.70

BITZ 0.63/2

BITZ 0.65/2

BITZ 0.70

BITZ 1.38 a

2208-124

2208-145

2208-123

-2790

2208-182

2208-209

2208-183

2208-183

2208-195

2208-183

2208-184

2208-220

2208-182

Telefax 2208-218

Fernstudium

Leitung

Christel Möllers ZWB 1320 -2581/-3408

Fernstudienzentrum

Irmgard Maschke

Helmut Winkler

N.N.

Mentorenraum

ZWB 1330

ZWB 1351

ZWB 1310

ZWB 1380

-3408/-4017

-3347/-3408

-3250

-2240

Projekte

Fernstudium Bremerhaven

Hochschule Bremerhaven

An der Karlstadt 8

Brigitte Neubauer V 201 0471/411620

Humanistische Pädagogik/Humanistische Psychoiogie (HP)

Jörg Ehrenforth ZWB 1390 -2726

Fernstudium Ökologie (OE) ZWB 1390 -2581

Fachübergreifende Integration von Lehrangeboten im Medienverbund — mit Adressatenschwerpunkt
Senioren (FILIM)

Iris Koggenhop
Ruth Kriete

ZWB 1360

ZWB 1350

-3249

-3180
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Raum Ruf

Verein zur Förderung der Berufschancen arbeitsuchender Hochschulabsolventen e. V. (VFBH)

Geschäftsführer

Günter Adradt

Ulrich Herbert

Hans-Jürgen Zaremba

VFBH Philipp-Reis-Schule

BITZ 0,71

BITZ 0.71

BITZ 0.71

220

Gansberg 2516

8-138

2208-139

2208-139

Pavillon

Pavillon

Pavillon

20/30

251620/30

251620/30

Michael Unterstem

Iris Römmermann

5.5 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
Deutsche Presseforschungit

»j

Aufgabe derZWE ist die Erforschung der Geschichte der deutschsprachigen Presse (unter Einschluß auch
nichtperiodischer Medien wie Flugblatt, Plakat u. a. m.) von den Anfängen bis in die jüngste Vergangenheit.

Forschungsschwerpunkte:

Die Meßrelation des 16. und 17. Jahrhunderts,

Inhaltserschließung der Zeitungen des 17. Jahrhunderts,

Geschichte der illustrierten Zeitschriften 1830-1950,

Französische Revolution und deutsche Öffentlichkeit,

Technik und Presse 1750-1850.

Die Forschungsstelle besitzt umfangreiche pressedokumentarische Bestände (historische Original-
Zeitungen und -Zeitschriften, Flugblätter, Plakate, Nachlässe) sowie die einschlägige pressehistorische
Fachliteratur. Sie arbeitet eng mit der Staats- und Universitätsbibliothek beim Ausbau der Sammlung histo
rischer Presse auf Mikrofilm, die zu den größten im deutschsprachigen Raum zählt (u. a. alle erhaltenen
Zeitungen des 17. Jahrhunderts), zusammen.

Die Deutsche Presseforschung unterhält Beziehungen zu auf gleichem oder verwandtem Gebiet arbeiten
den Institutionen, Fachvereinigungen und Wissenschaftlern im In- und Ausland.

Die ZWE wird von einem Rat geleitet.

Sprecher des Rates

Prof. Dr. Hans-Wolf Jäger

Stellvertretender Sprecher

Dr, Johannes Weber

GW 2, B 2600 -3044

SuUB 4240 -3396

Sekretariat

Helga Levin

Sachbearbeitung

Dr. Hartwig Gebhardt
Gudrid Helmke

Ulrike Möllney
Emmy Moepps
Klaus Powitz

Antje Siemer
Christel Schnell

SuUB 4220 -3650

SuUB 4230

SuUB 4220

SuUB 4250

SuUB 4210

SuUB 4250

SuUB 4210

SuUB 4250

-3653

-3650

-3659

-3652

-3659

-3652

-3659
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5.6 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
Humangenetiku

»

Raum

ZHG, 0200

RufSprecher des Rates

Prof, Dr. Werner Schloot -2390/-2394

Stellvertretender Sprecher

PD Dr. Jörn Bullerdiek ZHG, 1210 -3589

Sekretariat (ZHG - Telefax 218-40 39)

Bettina Hoppe
Waltraud Oetjen (Terminvereinbarung
Genetische Beratung)
Karin Kothe

ZHG, 0200 -2390/-2394

ZHG, 0040

ZHG, 0040
-2589/-2877

-2589/-2877

Genetische Beratung

Dr. med. Regina Albrecht

Doris Grunert

N. N.

ZHG, 0050

ZHG, 0070
(Hauptgesundheitsamt

-2877/-2589

-4130

4 97 55 69)

Teratogenese

Dr, Bernhard Weger

Wartezimmer

ZHG, 0080/2200

ZHG, 0030

-2925/-2391

Postnataie und Pränatale

Chromosomendiagnostik,
Tumor-Zytogenetik

Dr. Sabine Bartnitzke

PD Dr. Jörn Bullerdiek

Gazanfer Beige, Dipi.-Bioi.
Bernd Kazmierczak, Dipi.-Bioi.
Birgit Rommei, Dipi.-Bioi.
Hanna Skarbek, Dipi.-Bioi,
Corinna Stern, Dipl.-Biol.
Marie-Luise Bamberger, MTA
Angeiika Faehre, MTA
Inge Kumpfer, MTA
Claudia Lackmann, MTA

Kerstin Meyer-Bolte, MTA

Manueia Hesse, MTA

Elena Taquia

ZHG, 1210

ZHG, 1210
-3589

-3589

-2907

-2907

-3763

-3763

-2907

-2106

-4249/-4244

-2106

-4249/-4244

-2907

-2106

-2907

Pharmakogenetik, Biochem. Genetik

Dr. Rolf Dubbels

Dr. Bernhard Weger
Eckardt Schnakenberg, Dipl.-Biol.
Elke Klenke, MTA

Dorothea Seil-Maurer, BCTA

ZHG, 2230 -4257

-2925

-2925

-4258

-4258

ZHG, 2010 -4250/-2589Bibliothek
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5.7 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung
Philosophische Grundlagen der Wissenschaften

Das Zentrum Philosophische Grundlagen der Wissenschaften behandelt unter interdisziplinärer Zielset
zung philosophische, grundlagentheoretische und historische Fragen der Wissenschaften, Die aus den
verschiedensten Fachdisziplinen kommenden Mitarbeiter des Zentrums fördern die kontinuierliche Zu
sammenarbeit unterschiedlicher Disziplinen bei der Behandlung philosophischer, wissenschattstheoreti-
scher, wissenschaftsgeschichtlicher und wissenschaftskritischer Probleme. Neben einer übergreifenden
wissenschaftlichen Kooperation fördert das Zentrum durch Einzelveranstaltungen und Ringvorlesungen
ein fachbereichsübergreifendes Lehrangebot.

((

n

Raum Ruf
Sprecher

Prof. Dr. Hans Jörg Sandkühler

Stellvertretender Sprecher

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

GW 2, A 2010 -2152

GW 2, A 2480 -3148

Sekretariat

Gudrun Thom GW 2, A 2011 -3221/-3222

Mitglieder des Zentrums

Prof. Dr. Ludwig Arnold
Prof, Dr. Hans Flohr

Prof. Dr. Manfred Hahn

Prof, Dr. Rainer Hegseimann
Prof. Dr. Thomas Metscher

Prof. Dr. Gerhard Pasternack

Prof. Dr. Lothar Paul

Prof. Dr. Peter H. Richter

Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth

Prof, Dr. Hans-Jörg Sandkühler
Prof. Dr. Helmut Schwegler
Prof. Dr. Michael Stadler

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

MZH 6060

NW 2, A 4190
GW 2, B 3580

GW 2, A 2390
GW 2, A 4630
GW 2, A 2170
GW 2, A 2560
NW 1, N 3190
NW 2, B 4150
GW 2, B 3440
NW 1, N 321a
SP, C 4070
GW 2, A 2480

-2446

-3371

-2081

-3034

-2076

-3671

-3030

-3680

-3692/-3695

-2152

-2417/-2204

-2960

-3148

5.8 Kooperationsbereich Universität - Arbeiterkammer Bremen

Forschungstransferstelle Kooperation/Forschungsverbund Kooperation

Leiter

Dr. Heiner Heseler KUA 0025 -3278

Verwaltung

Bettina Steinhaus KUA 0030 -3406

Geschäftsstelle Kooperationsforschung

Ursula Schekerka -3281KUA 0020

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in Kooperationsforschung

Peter Altvater GW I, A0140 -3167

Equib

Dr. Michael Kuhn

Dr. Erich WachtveitI

GW I, A 0100 -3575

-3575

46



Raum Ruf

Dokumentationszentrum Europäische Gewerkschaftspresse (DEG)

Dr. Hans-Jürgen Hopp

Dorothee Wassener

Wolfgang Wiezoreck-Heimann

KUA 0320

KUA 0190

KUA 0330

-3488

-3284

-3277

Bremer Wirtschafts- und Regionaiarchiv

Ingrid Lipp
Mathias Hahn

KUA 0300

KUA 0285

-3289

-2887

Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung „Arbeit und Region“

Sprecher des Rats

Prof, Dr. Hartmut Häußermann KUA 0180 -2294

Verwaltung

Bettina Steinhaus KUA 0030 -3406

Projektbetreuung

Melanie Salvatierra KUA 0210 -3290

Hochschullehrer

Prof. Dr. Gerhard Bahrenberg
Prof. Dr, Hartmut Häußermann

Prof. Dr. Walter R. Heinz

Prof, Dr, Thomas Krämer-Bardoni

Prof. Dr. Martin Osterland

Prof. Dr. Wolfgang Taubmann
Prof. Dr. Roderich Wahsner

-3038

-2294

-4144

-2295

-3288

-3682

-4137

/

KUA 0180

FVG 1080

GW II, B 3340
KUA 0310

GW II, B 1125
FVG 0130

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in

Prof. Dr. Rainer Dombois (beurlaubt)
Petra Droste

Norbert Gestring
Walter Gröh

Peter Kupka

Werner Petrowsky

Sibilla Trost

KUA 0150

KUA 0150

KUA 0240

KUA 0150

KUA 0160

KUA 0240

-3298

-3275

-3168

-3298

-2279

-3168

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in (Sonderforschungsbereich 186)

Dr. Roland Bogun

Dr. Birgit Geissler

Johann Gerdes

Vera Helling

Ingo Mönich

Dr. Mechthild Oechsle

Marina Stahmann

Andreas Witzei

FVG, W 1020

FVG, W2160

FVG, 1150

FVG, W 1140

FVG, W 1140

FVG, W2160

FVG, W 1150

FVG, W 1040

-4139

-4164

-4168

-4147

-4147

-4164

-4148

-4144
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RufRaum

Akademie für Arbeit und Politik

Direktor

Prof. Dr. Wolfgang Hindrichs -3228KUA 0095

Sekretariat

Karin Dachwitz KUA 0080 -2575

Studiensekretariat

Rosemarie Eickert -2903KUA 0010

Dozenten

Adolf Brock

Jochen Dressei

Hans-Georg Isenberg

-3295

-2263

-3296

KUA 0050

KUA 0060

KUA 0085

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in

Dr. Manuela Beetz

Heinz Brauer

Reinhard Hedden

Ciaus Mäulen

Margarete Malitz-Brodowsky
Dr. Frank Neumann

-2794

-2794

-2929

-2929

-3685

-3108

GW ii, A 2522
GW ii, A 2522

GW I, A 0095

GW I, A 0095

KUA 0040

KUA 0170

Projektbetreuung
Renate Eckert -3120

Bibliothek

Anke Deihougne -3239

(Die Räume des Kooperationsbereichs Universität - Arbeiterkammer  befinden sich in dem Flachbau an
der Universitätsallee - gegenüber der Zufahrt zu GW 2, Enrique-Schmidt-Straße.)
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5.9 Zentrum für Sozialpolitik

(Das Zentrum für Sozialpolitik wird zum WS 91 /92 in das Gebäude Am Barkhof [Parkaiiee 39] umziehen, so
daß die folgenden Angaben nicht dem aktueilen Stand entsprechen.)

Sprecher

Prof. Dr. St. Leibtried

Raum Ruf

218-4060/-4055

Geschäftsführung
(Standort; Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Geschäftsführerin

G. Hegemann-Mahltig

Verwaltung

R. Metzentin

Geschäftsstelle/Sekretariat

S. Duda

Informatik/Statistik

Dr. P. Boy

321005

321005

3210 05/06

321005

Bibliothek

(Standort: Bibliothekstraße, Gebäude GW 2, 2800 Bremen 33)

A. Noitenius-Bode

i. Schlüter

218-3101

218-3101

Archiv

(Standort; Wiener Straße, Forschungsverfügungsgebäude «FVG»)

Dr. D. Milies 218-3274

Abteilung „Theorie und Verfassung des Wohlfahrtsstaates“
(Standort: Universitätsallee, Gebäude GW 1, 2800 Bremen 33)

Prof. Dr. C. Offe

Prof. Dr. U. K. Preuß (GW 2)

Prof. Dr. U. Mückenberger (Gastprof.)

Dr. Th. Olk

Dr. K. Flinrichs

Fl. Backhaus-Maul

Dr. Fl. Wiesenthal (z. Zt. beurlaubt)

V. Schmidt (Rembertiring)

O.-K. Lai (Rembertiring)

E. Peter

A. Flemmann

Sekretariat

Enka Steiner

GW I, A 1150

GW I, A 1080

GW I, A 1110

GW I, A 1130

GW I, A 1080

GW I, A 1080

GW I, A 1140

218-4051

218-2761

218-4059

218-4061

218-4063

218-4059

218-4059

321006

321006

218-4059

218-4064

218/-4062

Wirtschaftswissenschaftliche Abteilung
(Standort: Universitätsallee, Gebäude GW 1, 2800 Bremen 33)

GW I, A 1060

GW I, A 1070

GW I, A 1071

GW I, A 1050

Prof. Dr. W. Schmähl

U. Fachinger

St. Böhm

D. Rüdiger

218-4055

218-4057

218-4058

218-4056
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RufRaum

GWI, A 1170

GWI, A 1170

GWI, A 1160

GW I, A 0030

GW I, A 0030

A. Mittelstadt

D, Vogel

D. Seiler

A. Pott

H.Viebrok

Sekretariat

S. Baass

218-4084

218-4084

218-4132

218-3311

218-3311

218-4060

Abteilung „Gesundheitspolitik, Arbeits- und Sozialmedizin“
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Prof. Dr. R. Müller

Dr. J. Behrens

W. Bock

W. Hien

32 15 36/218-3059

321536

321536

321536

Sekretariat

N, N, 321536

Abteilung „Institutionen und Geschichte des Wohlfahrtsstaates“
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Prof. Dr. St. Leibfried

Prof. Dr. H.-G. Haupt (z.Zt. beurlaubt)

Dr. W. Voges

P. Klein

32 86 34/218-2050

218-3028

328634

328634

Sekretariat

G. Stander 328634

Abteilung „Geschlechterpolitik im Wohlfahrtsstaat“
(Standort: Rembertiring 29, GeWoBa-Gebäude, 2800 Bremen 1)

Prof. Dr. i. Ostner

Dr. M. Eilerkamp

Jutta Fandier

321535

321535

321535

Sekretariat

H. Müiler 321535
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5.10 Forschungszentrum Arbeit und Technik (artec)

Raum Ruf

Professoren

Prof. Dr. Willi Bruns

Prof. Dr. Jürgen Friedrich

Prof. Dr. Hellmuth Lange

Prof. Dr. Wilfried Müller

FVG M 2060

MZH 3440

FVG M 2150

FVG M 2040

NW 1, N 2190

MZH 5200

-4206

-3395

-2415

-4204

-2221

-3525Prof. Dr. Frieder Nake

Sekretariat

Marianne Cyris /
FVG M 2130 -2435

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in

Dipl.-Ing. Lüder Busekros*)
Dipl.-Ing. Dagmar Cords
Dipl.-Soz. Wolfgang Hanfstein*)
Achim Heimbucher M.A.

Dr. Hans Dieter Heilige

FVG M 2060

FVG M 2040

FVG M 2050

FVG M 2060

FVG M 2040

NW1, N 2190

FVG M 2050

FVG M 2050

FVG M 2160

-4206

-4204

-3455

-4206

-4204

-2221

-3455

-3455

-3482

Dipl.-Soz. Susanne Lörx*)
Dipl.-Inf. Heidi Schelhowe-Heyl

Dr. Eva Senghaas-Knobloch

*) über Drittmittel finanziert

5.11 Wissenschaftliche Einheit Frauenforschung

Sprecherin

Prof. Dr. Marlis Krüger, FB 9 GW 2, B 3460 218-3174

Stellvertretende Specherin

Prof. Dr. Barbara Rohr, FB 11 Sportturm, C 5120 218-2035

Büro GW 2, B 3270 218-3115

Postanschrift

WE Frauenforschung
FB 9, GW 2, Universität Bremen, 2800 Bremen 33
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5.12 Sonderforschungsbereiche

Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen

Statuspassagen und Risikolagen im Lebensverlauf
Institutioneile Steuerung und individuelle Handlungsstrategien

Ruf

218-4144Prof. Dr. Walter R. HeinzSprecher

218-41 35Prof. Dr. Karl F. SchumannStellvertretender Sprecher

218-41 50Werner DresseiGeschäftsführer

218-41 51Heidi NolteniusVenwaltung

218-41 40

218-41 40

218-41 49

218-41 67

218-41 52

218-41 54

218-41 67

Cäcilie Ammann

Lisa Bäuml-Zimmermann

Susanna Kowalik

Karin Müller

Christel Schneider

Dörte Simon

Dorle Wohlschlegel

Sekretariat

Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen
Wiener Straße, FVG-West
2800 Bremen 33

Telefax: 218-41 53

Anschrift
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Ruf

Teilprojekt A1

Differenzierungsprozesse von Berufsbiographien bei der Integration
in das Beschäftigungssystem
(Statuspassagen an der „zweiten Schwelle“ II)

Prof. Dr. Walter R. Heinz

Dr. Roland Bogun
Dr. Andreas Witzei

Dipl.-Soz. Vera Helling
Dipl.-Psych. Ingo Mönnich

218-41 44

218-41 39

218-41 41

218-41 47

218-41 47

Teilprojekt A3

Selektionsprozesse im Berufsbildungssystem und abweichendes Verhalten

Prof. Dr. Karl F. Schumann

Dr. Volker Mariak

Dipl.-Päd. Lydia Seus

218-41 35

218-41 46

218-4142

Teilprojekt Bl

Erwerbsverläufe als Innovationsprozeß für Familienrollen. Zur Interdependenz von
Passagengestaltungen und Verarbeitungsmustern bei Ehepartnern.

Prof. Dr. Helga Krüger
Dr. Claudia Born

N.N.

218-21 75

218-41 63

218-41 63

Teilprojekt B2

Lebensplanung Junger Frauen: Neue Optionen und alte Normalität

Dr. Birgit Geissler
Dr. Mechthild Oechsle

218-41 64

218-41 64

Teilprojekt B3

Unvollendete Statuspassagen zwischen Studium und Beruf:
Auf dem Weg zu neuartigen Arbeitsverhältnissen in sozialen Berufen?

Dr. Ursula Rabe-Kleberg , '
Dr. Ulrike Nagel
Dipl.-Soz. Erika Grabke

218-41 66

218-41 65

218-41 65

Teilprojekt B4

Berufliche und soziale Integration von DDR-Zuwanderern

Prof. Dr. Karl F. Schumann

Dipl.-Soz. Gerhard-U. Dietz
Dipl.-Soz. Manfred Gehrmann
Dipl.-Psych. Heidi Kaspras

218-41 35

218-41 43

218-41 45

218-41 43

Teilprojekt CI

Normative Annahmen institutioneller Akteure bei der Regulierung prekärer
gesundheitlicher Lebenslagen am Beispiel der medizinischen Rehabilitation

Prof. Dr. Rainer Müller

Dr. Dietrich Milles

Dr. Ulrich Mergner
Dr. Gerd Marstedt

218-4134

218-4158

218-4155

218-41 55

53



Ruf

Teilprojekt C2

Erosion traditionelier Normaiitätsmuster der Beschäftigung
im öffentlichen Dienst

Prof. Dr. Martin Osterland

Prof, Dr. Roderich Wahsner

Dipl.-Soz. Johann Gerdes
Dipl.-Soz. Marina Stahmann

/

218-4138

218-4137

218-4148

218-4148

Teilprojekt C4

Passagen in Abstiegskarrieren und Auffangpositionen.
Teil 2; Gesundheitsbezogene Statuspassagen im Kontext von Betrieben,
Familie und Sozialpoiitik

Dr. Johann Behrens

Dr. Jairo Arrow

Dipl.-Soz. Anne Dreyer-Tümmel

218-41 60

218-4157

218-4160

Teilprojekt D1

Konstruktion biographischer Risiken durch Berufskrankheitenverfahren
1889-1929

Dr. Dietrich Milles

N. N.

Teilprojekt D2

Altersbilder und Konzepte der Sozialpolitik für das Alter (1900-1945).
Deutschland und Frankreich im Vergleich

Prot. Dr. Heinz-Gerhard Haupt
Dr. Gerd Göckenjan
Karin Schniedewind

218-4131

218-4131

218-41 62

Teilprojekt D3

Sozialhilfekarrieren II: Verzeitlichung von Armutslagen und Biographie

Prof. Dr. Stephan Leibfried
Dr. Lutz Leisering
Dr. Michael Zwick

Dipl.-Soz. Petra Buhr
Dipl.-Soz. Monika Ludwig

218-41 33

218-4133

218-4156

218-41 61

218-41 61
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Sonderforschungsbereiche 261 der Universität Bremen

In Kooperation mit dem
Alfred-Wegener-Institut für Poiar- und Meeresforschung

Der SUdatlantik im Spätquartär:
Rekonstruktion von Stoffhaushait und Stromsystemen

Ruf

Sprecher Prof. Dr. Gerold Wefer 218-3389

Stellvertretender Sprecher Prof. Dr. Ulrich Beil

Prof. Dr. D.-K. Fütterer (AWI)
218-3366

(04 71) 48 31 -200

Wissenschaftlicher Sekretär Dr. Gerhard Fischer 218-3588

Verwaltung Gisela Eggerlchs
Sabine Hagemann

218-4124

218-41 24

Anschrift Sonderforschungsbereich 261
der Universität Bremen

Klagenfurter Straße
2800 Bremen 13 Telefax 218-3116

Teilprojekt AI

Stofftransport zum Meeresboden

Prof. Dr. Gerold Wefer

Dr. Gerhard Fischer

Dr. Barbara Donner

Dipl.-Geol. Ute Treppke
Phys.-techn. Ass. Birgit Meyer
Phys.-techn. Ass. Horst Abelmann (AWI)

218-3389

218-3588

218-3918

218-3998

218-3918

(04 71) 4831 -191

Teilprojekt A 2

Umwandlungsprozesse und Stoff-Flüsse in Sediment/Porenwasser-Systemen

Prof. Dr. H.-D. Schulz

Dipl.-Phys. Uwe Svensson
Dipl.-Biol. Reza Melyooni
Dipl.-Geol. Uwe Schinzel
Chem.-techn. Ass. Renate Henning
Techn. Ass. Dorothea Reul

Chem.-techn. Ass. Heike Hölzen (AWI)

218-3393

218-2971

218-3581

218-3927

218-3953

218-2966

(04 71) 4831 -516

Teilprojekt A 3

Bindung und Stabilisierung physikalischer Signale im Sediment

Prof. Dr. Ulrich Beil

Dr. Monika Breitzke

Dr. Norbert Nowaczyk
Dipl.-Geophys. Harald Petermann
Phys.-techn. Ass. Frank Potozki

218-3366

218-3936

218-3938

218-3938

218-3943
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Ruf

Teilprojekt 4

Produktivitätsänderungen im Spätquartär

Dr. Peter J. Müller

Dipl.-Geol, Ralph Schneider
Dipl.-Geol. Nils Andersen
Techn. Ass. Dietmar Grotheer

Chem.-techn. Ass. Barbara Brügger
Chem.-techn. Ass. Ruth Cordelair (AWi)

218-3021

218-3579

218-4122

218-3918

218-3918

(04 71) 48 31-235

Teilprojekt B 1

Paläotemperaturverteilung des Oberflächenwassers

Dr. Rainer Gersonde (AWi)
Dr. Jürgen Pätzold
Dr. Andrea Abelmann (AWI)
Dipl.-Geol. Gerrit Meinecke
Dipl.-Geod. Klemens Heidland (AWI)
Dipl.-Ing. Istvan Pezsa
Biol.-techn. Ass. Inge Klappstein (AWI)

(04 71) 48 31 -203
218-3135

(04 71) 48 31 -205
218-3579

(04 71) 48 31 -234
218-3921

(04 71) 4831 -231

Teilprojekt B 2

Paläozirkulation des Boden- und Tiefenwassers

Prof. Dr. Dieter K. Fütterer (AWI)
Dr. Andreas Mackensen (AWI)
Bio.-techn. Ass. Marianne Heyn (AWI)

(04 71) 4831 -200
(0471) 4831 -221
(0471) 4831 -231

Zentrale Arbeitsgruppe

Datenbank und Modeiie

Dr. Volkhard Spieß
Dr. Martin Kölling

218-3387

218-3928

Teilprojekt Z

Zentrale Geschäftsführung des Sonderforschungsbereiches

Prof. Dr. Gerold Wefer

Wiss. Sekretär Dr. Andreas Dahmke

Verw.-Angest. Gisela Eggerichs

218-3389

218-3992

218-4124
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5.13 Graduierten-Kolleg 

Graduiertenkolleg Stoff-Flüsse in marinen Geosystemen 
Stoff-Flüsse In marinen Geosystemen umfassen den gesamten Bereich vom Stoffeintrag In den Ozean bis 
zur Ablagerung im Sediment. Dazu gehören die Bildung von organischen und anorganischen Partikeln Im 
oberflächennahen Wasser, der Transport von Stoffen und Energie In den großen ozeanischen Strom
systemen, das Absinken der Partikel durch die Wassersäule und die dabei ablaufenden Prozesse der Auf
lösung und Umbildung, die Sedlmentblldung am Meeresboden und die Prozesse der Lösung und Fällung 
Im Sediment, die unter dem Begriff der Fr0hdlagenese zusammengefaßt werden. Das Hauptziel des Kol
legs besteht darin, die interdisziplinären Forschungsprojekte des GK und des SFB 261 .Der S0datlantlk Im 
Spätquartär -Rekonstruktion von Stoffhaushalt und Stromsystemen" durch ein gemeinsames Graduier
ten-Studium Inhaltlich miteinander zu verbinden. Es soll dabei der Entwicklung zu einem sehr eng spezia
lisierten Doktoranden nachdrücklich entgegengewirkt werden. Ruf 

Sprecher 

Stellvertretender Sprecher 

Verwaltung 

Anschrift 

Prof. Dr. H.-D. Schulz 

Prof. Dr. H. Willems 

Glsela Eggerlchs 
Sabine Hagemann 

Graduierten-Kolleg Stoff-Flüsse 
in marinen Geosystemen der Universität Bremen 
Klagenfurter Straße 
2800 Bremen 33 

Lehrveranstaltungen siehe unter Fachbereich 5 

Grac!uiertenkolleg Lebenslauf und Sozialpolitik 

218-33 92 

218-223 6 

218-4124 
218-4124 

Ausgangspunkt für Forschung und Lehre Im Greduiertenkatalog ist der soziale wie ökonomische und 
demographische Strukturwandel in seiner Bedeutung f0r Individuelle Lebensverläufe, sozialpolltlsche 
lnstitullonen und sozialpolitisches Handeln. Der Strukturwandel hat Lebensläufe .entstandardislert" und 
- damit verbunden -erhebliche Probleme f0r sozialpolitische Strategien bei der Gestaltung von Lebens
lagen aufgeworfen. Sozlalpolitlsche Institutionen und ihr Handeln werden aber nicht nur von Verände
rungen in den Lebensläufen beeinflußt, sondern Sozialpolitik wirkt auch selbst an der Gestaltung des 
Lebenstaufregimes mit. 

Gegenstand des Graduiertenkollegs Lebenslauf und Sozialpolitik sind die wechselseitigen sozialen und 
ökonomischen Beziehungen zwischen sozialpolitischen Institutionen und Handlungen der individuellen 
Dynamik von Lebensläufen. Durch die Kooperation des Sonderforschungsbereiches 186 und des 
Zentrums f0r Sozialpolitik ergibt sich die Möglichkeit, unterschiedliche Disziplinen und Theorieansätze 
(bezogen auf Lebenslauf und Sozialpolitik) zu verbinden. 

Sprecher 

Stellvertretender Sprecher 

Prof. Dr. Helga Krüger 

Prof. Dr. Karl F. Schumann 

Wissenschaftlicher Koordinator Dipl Sozialwirt Dietmar D. Braun 

Verwaltung 

Anschrift 

Sabine Söder 

Graduiertenkolleg Lebenslauf und Sozialpolitik 
der Universität Bremen 
Rembertirlng 29 
2800 Bremen 1 

Lehrveranstaltungen siehe unter Fachbereich 0/Ziffer 12.4 



&. Institute an der Universität Bremen und wissenschaftliche 

Kooperationspartner 

Die Universität Bremen unterhält enge Kooperationsbeziehungen zu folgenden Instituten: 

- Alfred-Wegenar-Institut f0r Polar- und Meeresforschung (AWI) 
B0rgermelster-Smidt-Straße 20, 2850 Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 83 10 

- Bremer Institut fOr angewandte Strahltechnik (BIAS) 
Klagenfurter Straße 2, 2800 Bremen 33, Telefon 2 18 01, Telefax 2 18-50 39

- Bremer Institut fOr Betriebstechnik und angewandte Arbeitswissenschaft (BIBA) an der Universität 
Bremen 
Klagenfurter Straße/Betriebshof, 2800 Bremen 33, Telefon 218-2695 

- Bremer Institut fOr Präventionsforschung und Sozialmedizin (BIPS) 
Gr0nenstraße 120, 2800 Bremen 1, Telefon 59 59 60 

- Faserinstitut Bremen e. V. 
Wachtstraße 17-24, 2800 Bremen 1, Telefon 360 8910/11, Telefax 360 8913 

- Forschungsstelle fOr unabhängige Literatur und gesellschaftliche Bewegungen Osteuropas an der
Universität Bremen
Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften 1 (GW 1), Raum C 2010, 2800 Bremen 33, 
Telefon 218-3687 

- Institut fOr Seeverkehrswirtschaft und Logistik 
Universitätsallee, GW 1, 2800 Bremen, Telefon 22 09 60 

- Institut f0r Werkstofftechnik (IWT) 
Bad Gasteiner Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 2 18 00, Telefax 218-55 33 

- Zentrum fOr europäische Rechtspolitik (ZERP) 
Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften 1 (GW 1), Raum C 2160, 2800 Bremen 33, 
Telefon 218-3215 



7. Auslandsbeziehungen / Partnerschaften

Die Universität Bremen verfügt über Kooperationsvereinbarungen mit ausiändischen Universitäten/Fach
bereichen bzw. wissenschaftiiohen Einrichtungen:

- Universite de Paris Vlli (Frankreich) 1976

- istituto Ernesto Ragionieri, Firenze (Italien) 1980

- University of Essex, Coichester (Großbritannien) 1981

- Portsmouth Polytechnic (Großbritannien) 1985

— University of London, Institute of Education (Großbritannien) 1987

- Uniwersytet Gdartsk (Poien) 1979

- University of Maryland at College Park, Washington D.C. (USA) 1983

- Dickinson Coilfege, Carlisle/Pennsyiv. (USA) 1985

- Graduate Faculty of the New Schooi for Social Research, New York (USA) 1987
- University of Poona (indien) 1983

- East China Normal University, Shanghai (VR China) 1987

- Universidad Nacionai de Colombia, Bogota (Koiumbien) 1987

- University Komensköho Bratisiava (CSFR) 1988

- Die Lettische StuCka Universität, Riga (UdSSR) 1989

— Universität Rostock 1990

— Universität San Carios (Guatemala) 1991

Auslandsbeauftragte
Ansprechpartner für die Auslandsbeziehungen nennt das Akademische Ausiandsamt.

Akademisches Auslandsamt der Universität Bremen

Erika Harjes-Badawi
Grundsatzangelegenheiten, Universitäts-Partnerschaften

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1290,Teiefon 218-2706

Georgios Daniiiidis
Studienbegleitende Maßnahmen, Prüfung zum Nachweis deutscher Sprachkenntnisse für ausländische
Studierende

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1310,Telefon 218-2587

Annegret Meinking
Beratung Studierender für Studien im Ausland, insbesondere Stipendienmöglichkeiten
Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1270,Telefon 218-2733

Harry Ruhberg
Anträge auf Studienplatzgarantien, Härtefonds, Wohnungsfragen

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1260, Telefon 218-4342

Renate Schröder

Betreuung ausländischer Studierender, Studienabschiußbeihiifen für ausländische Studierende

Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1280,Teiefon 218-2732

Woifgang Streubel
Beratung zu Hochschuiiehrer- und Studentenmobiiität in EG-Programmen
Mehrzweckhochhaus (MZH), Raum 1260,Teiefon 218-4343
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Betreuungs- und Beratungsprogramm für ausländische
Studierende an der Universität Bremen

Die Universität Bremen bietetausländischen Studierenden ein Betreuungs-und Beratungsprogramm zur
Verbesserung ihrer Studiensituation an.

In jedem Fachbereich werden Hochschullehrer/innen als Ausländerbeauttragte (AB) gewählt, um auslän
dische Studierende in allen Belangen des Studiums und der individuellen Studienplanung zu beraten und
zu unterstützen.

Zur Durchführung ihrer Tätigkeit werden auch studentische Hilfskräfte an ihrer Seite tätig sein. Die Hilfs
kräfte werden zur Betreuung und Anleitung von Gruppenarbeit eingesetzt. In den Gruppen soll Beratung
und Hilfestellung bei allen Fragen der Studienorganisation und der Studiensituation gegeben werden.

Ausländerbeauftragte

Erkundigen Sie sich bitte bei Semesterbeginn in den Fachbereichsverwaltungen oderdem Akademischen
Auslandsamt der Universität Bremen, Tel.-2587 nach den Sprechzeiten.

Fachbereich 1

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Wilfried Staude

NW1, S 418a, Tel.-2223/-2416

Fachbereich 2

Ausländerbeauftragte; Prof. Dr. Hubert Walter (Biologie)
NW 2, A 3290, Tel. -2908, nach Vereinbarung

Prof. Dr. Wolfram Schroer (Chemie)
NW 2, B 1172, Tel.-2524

Fachbereich 3

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Bernd Krieg-Brückner
MZH, 5070, Tel.-2676

Fachbereich 4

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Helmuth Harig
Faserinstitut Bremen e.V.

Tel. 360 8910/11

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

>

Fachbereich 5

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Martin Glesch

ZB Geo, 4160, Tel.-3940

Fachbereich 6

Ausländerbeauftragter: Prot. Dr. Hagen Lichtenberg
GW 2, B 3711, Tel.-2235

Fachbereich 7

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Axel Seil

GW 2, B 3700, Tel.-2167

Fachbereich 8

Ausländerbeauftragter: Prof. Dr. Rudolf Billerbeck

GW 2, B 3620, Tel.-2165
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Fachbereich 9

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Stephan Quensel (Soziologie)
GW 2, B 2720, Tel.-3173
Prof. Dr. Hansgeorg Conert (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, A 3830, Tel.-2895

Prof. Dr. Thomas Leithäuser (Psychologie)
GW 2, B 3320, Tel.-3079

Prof. Ulrich Kurth (Religionswissenschaften)
GW 2, A 2130, Tel. -2168

Prof. Dr. Lothar Peter (Sozialwissenschaft)
GW 2, B 3560, Tel.-2079

/

Fachbereich 10

Ausländerbeauftragte: Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort (DaF und Deutsch)
GW 2, A 4291, Tel.-3189

Prof. Dr. Josä Navarro

(für alle Studiengänge, außer DaF und Deutsch)
GW 2, A 4780, Tel.-3190

Fachbereich 11

Ausländerbeauftragter; Prof. Dr. Ullrich Boehm

GW 2, B 3960, Tel.-2172

Fachbereich 12

Ausländerbeauftragte: Dr. Ingrid Preuß-Kippenberg
GW 2, A 3320, Tel.-2284

Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Studierende
siehe Fachbereich 10

XENOS Im Griechischen gibt es nur ein Wort für „Fremder“ und „Gast“

Verein zur Förderung ausiändischer Studenten in Not an den Bremischen Hochschuien e.V.

Der Verein Xenos wurde im Juni 1984 von engagierten Privatpersonen gegründet. Den Anstoß hierzu gab
die sich ständig verschlechternde soziale und finanzielle Situation ausländischer Studierender. In der Ver
einssatzung heißt es:

„Zweck des Vereins ist die materielle und ideelle Förderung ausländischer Studenten im Lande Bremen,
die sich in finanzieller Not befinden. DerVerein setzt sich ferner für die Verbesserung der Studienbedingun
gen ausländischer Studenten an den bremischen Hochschulen ein. Hauptziel des Vereins ist es, Privatsti
pendien, Wohnraum, finanzielle Nothilfen u. ä. an Bedürftige zu vergeben. Die Stipendien verstehen sich als
Hilfe zur Selbsthilfe; sie stellen daher nur einen Unterhaltszuschuß dar. Die Förderung soll einen erfolg
reichen Studienabschluß erleichtern.“

Um von Xenos gefördert zu werden, muß ein Antrag gestellt werden. Die Immatrikulation an einer bremi
schen Hochschule ist dabei Voraussetzung. In dem Antrag müssen u. a. die Notlage und die Finanzierung
des Studiums erläutert werden. Die Vergabe der Stipendien erfolgt durch den Förderungsausschuß von
Xenos, zu dessen Sitzung die Antragsteller eingeladen werden. Die Stipendienhöhe richtet sich nach der
Bedürftigkeit des einzelnen, maximal beträgt sie 250,-DM monatlich. Die Förderungsdauer beläuft sich
aut höchstens sechs Monate. Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Wiederholungsantrag zu stellen.
Nähere Informationen und die Antragsformulare sind erhältlich bei:

Ursula Ziebarth, GW 2, A 2350, Tel.-3265, Sprechzeiten Di 13-14 Uhr, und

Maria Glinka, Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0100, Tel. 2201-122, Sprechzeiten Mi 13-14 Uhr.

Bankverbindung: Konto-Nr. 10818755 bei der Sparkasse Bremen (BLZ 290 501 01)
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8. Förderinstitutionen

— Nolting-Hauff-Stiftung zur Förderung der Wissenschaften und der Universität
Am Brill 1-3, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2300
Vorsitzender: Senator a. D. Rolf Speckmann
Ansprechpartner: Herr Börners

- Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen e.V.

Schönebecker Hagen 52, 2820 Bremen 70,Teiefon 3 97-88 51
Vorsitzender: Dr. Bengt Beutler
Ansprechpartner: Herr Wolfgang Schmidt
Ansprechpartner innerhalb der Universität: Herr Kari-Leonhard Reinhold,Teiefon 218-4212

— Initiativkreis „Bremer und ihre Universität"
Am Brill 21-23, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2041
Sprecher: Senator a. D. Rolf Speckmann

— Wolfgang-Ritter-Stiftung
Am Brill 21-23, 2800 Bremen 1

Vorsitzender: Herr Dipl.-Kaufm. F. Cordewener

HELGE PAULUS

Einführang in die Psychologie
Folgende Themen werden behandelt:

Standortbestimmung der Psychologie

Methoden der Psychologie

Inhalte der Psychologie

Hauptströmungen der Psychologie

Formen der Psychotherapie

Zur Psychologie der Wahrnehmung

Kuriositäten unserer Wahrnehmung

Die Wahrnehmung während des
Schlafes — der Traum

Dr. phil., Dipl.-Psych. Helge Paulus,
geh. 1942, ist Professor für Psychologie
an der Fachhochschule Dortmund.

Das Studium der Psychologie und
Theologie absolvierte er an den
Universitäten Freiburg und Mainz.

144 Seiten

DM 9,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-02-7) oder nach
Überweisung von DM 9,80 einschl.
Porto- und Versandkosten auf das

Postgirokonto 257 810-601 Frankfurt
wird Ihnen das Buch direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 OBERTSHAUSEN 1 • TELEFON (0 6104) 4841



9. Das Studentenwerk Bremen

Das Studentenwerk hat die Aufgabe, die Studierenden der Bremer Hochschulen wirtschaftlich, sozial, ge
sundheitlich und kulturell zu fördern, dazu gehört:

- Bewirtschaftung von Mensen und Cafeterien,

- Bewirtschaftung von Studentenwohnheimen,
— Zimmervermittlung an Studierende,

— Psychologisch-therapeutische Beratung,
- Kulturelle Unterstützung.

Das Studentenwerk ist zugleich Amt für Ausbildungsförderung und insoweit mit der Durchführung des
Bundesausbildungsförderungsgesetzes (BAföG) beauftragt.

Sprechzeiten im Studentenwerk

BAföG (Ausbildungsförderung), Telefon (04 21) 2201-0
Montag
Donnerstag

von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr

von 9.00 bis 12.00 Uhr

Wohnheimangelegenheiten, Telefon (04 21) 2201-116, -117, -118, -119,-120
von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag
Freitag

Wohnungs- und Zimmervermittlung, Telefon (04 21) 2201-122

von 13.00 bis 15.00 Uhr

von 10.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag
Freitag

Kulturelle Angelegenheiten, Telefon (04 21) 2201-113
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Psychoiogisch-therapeutische Beratungsstelie (PTB)

Im Verlauf eines Studiums kann das Zusammenspiel von Kontaktschwierigkeiten, Ängsten, Selbstzweiteln
und Arbeitsstörungen zu einem Teufelskreis werden.

Wenn eigene Überlegungen und Gespräche mit Freunden oder Eltern nicht weiterhelfen, kann ein klären
des Gespräch mit Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle sinnvoll sein.

Hier können neben direkten Studienschwierigkeiten (Arbeite- und Konzentrationsstörungen, Hem
mungen, in Gruppen zu sprechen, Prüfungsängsten u. a.) auch sehr persönliche Schwierigkeiten (akute
Krisen, Ängste, Depressionen, Partnerprobleme u. a.) besprochen werden. Gemeinsam mit den Studieren
den werden Lösungswege gesucht, die ein größtmögliches Maß an Eigeninitiative und Selbständigkeit
gewährleisten.

Die Probleme können in Einzelgesprächen oder in Gruppen bearbeitet werden; das aktuelle Gruppen
programm liegt jeweils zu Semesterbeginn im Sekretariat (Anschrift s. S. 64) der Beratungsstelle aus.

Falls erforderlich, werden Kontakte vermittelt zu Ärzten, anderen Beratungseinrichtungen, Kliniken,
Psychotherapeuten und Selbsthilfeeinrichtungen.

Außerdem beteiligt sich die PTB in einzelnen Studiengängen bei der Einführung von Studienanfängern/in
nen und führt jeweils vor Beginn des Wintersemesters ein Schulungswochenende für studentische Erst-
semester-Tutoren/innen durch.
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Die PTB ist zu erreichen:

Studentenhaus, Bibliothekstr. 3, Raum 2290, Ebene 2
Telefon 22 01-129

Das Sekretariat ist für persönliche oder telefonische Anfragen geöffnet:

9.00-13.00 und 14.00-16.00 Uhr

14.00-16.00 Uhr

9.00-13.00 und 14.00-16.00 Uhr

Montag
Dienstag
Mittwoch

Donnerstag 9.00-13.00 und 14.00-16.00 Uhr
Freitag 9.00-13.00 Uhr

Die Beratungsstelle ist unabhängig von den Semesterzeiten ganzjährig geöffnet.

Die Beratung ist kostenlos. Die Mitarbeiter/innen der PTB unterliegen der Schweigepflicht.

10. Studentengemeinden, Studienstiftungen u. Vertrauensdozenten

Studentengemeinden

Evangelische Studentengemeinde

Universität Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200, Telefon 218-2461
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung
Ernst-Lange-Haus, Wachmannstraße 81,2800 Bremen 1, Telefon 3415 94

Katholische Studentengemeinde

Kolpingstraße 4-6, 2800 Bremen 1, Telefon 3 63 05 66
Sprechzeiten während des Semesters: Jeden Tag von 10.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Studienstiftungen und Vertrauensdozenten

Neben der Studienfinanzierung durch das BAföG gibt es noch eine Reihe weiterer Finanzierungsmöglich
keiten durch Stipendien. Die Institutionen, die Studenten finanzielle Unterstützung gewähren, sind in der
Regel als Stiftungen eingerichtet, z. B.:

Cusanus Werk

Annaberger Straße 283, 5300 Bonn 2

Evangelisches Studienwerk Villigst

Haus Villigst, 5840 Schwerte 5

Friedrich-Ebert-Stifung

Godesberger Allee 149, 5300 Bonn 2

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Robert Francke FB 6 {Juristenausbildung)
GW 2, A 3620, Telefon 218-3061,-2139
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FB 6 (Juristenausbildung)

z.Zt. beurlaubt

FB 7 (Wirtschaftswissenschaft)
GW 2, B 3060, Telefon 218-3276

FB 11 (Lehramt Sek.Stufe II m. b. F.)
GW 2, B 2670, Telefon 218-2176

FB 2 (Chemie)
NW 2, A 1110, Telefon 218-2493

FB 8 (Soziologie)
GW 2, A 3501, Telefon 218-2281

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann

Prof. Dr. Peter Kalmbach

Prof. Dr. Hedwig Ortmann

Prof. Dr. Gerd-Volker Röschenthaler

Prof. Dr. Dieter Senghaas

Friedrich-Naumann-Stiftung

Abt. Begabtenförderung
Im Dol 2,1000 Berlin 33

Hanns-Seidel-Stiftung

Lazarettstraße 19, 8000 München 19

Hans-Böckler-Stiftung

Schwannstraße 3, 4000 Düsseldorf 30

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Detmar Beyersmann FB 2 (Chemie)
NW 2, B 2230, Telefon 218-2550

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, A 3830, Telefon 218-2895

FB 6 (Juristenausbildung)
GW 2, A 3530, Telefon 218-2132

FB 12 (Weiterbildung)
GW 2, A 2160, Telefon 218-2579

FB 6 (Juristenausbildung)
z. Zt. beurlaubt

FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde)
GW 2, B 2290, Telefon 218-2385

Prof. Dr. Hans-Georg Conert

Prof. Dr. Wolfgang Däubler

Prof. Dr. Dieter Görs

Prof. Dr. Reinhard Hoffmann

Prof. Dr. Rainer Zoll

Konrad-Adenauer-Stiftung

Rathausallee 12, 5205 Sankt Augustin 1

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Wolfgang Dreybrodt FB 1 (Physik)
NW1, S 434,Teiefon 218-3556

Studienstiftung des Deutschen Volkes

Mirbachstraße 7, 5300 Bonn 2

Vertrauensdozent an der Universität Bremen:

Prof. Dr. Michaei Stadler FB 9 (Psychologie)
Telefon 218-2960
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Segelgemeinschaft der Universität Bremen e.V.

Vielen Studenten dürfte es noch nicht bekannt sein, daß die Universität
Bremen auch über einen Segelverein verfügt.

Die Segelgemeinschaft der Universität Bremen (SUB) wurde bereits
1979 gegründet und hat zur Zeit ca. 150 Mitglieder, die entweder Stu
denten, Bedienstete oder ehemalige Studenten sind. Die Aktivitäten
der SUB erstrecken sich über die A-Schein-Ausbildung, das Kaffee
segeln auf der Oberweser bis zur Ausbildung zum Sportseeschiffer

patent und Regattasegeln auf verschiedenen Binnengewässern. Auch das Seesegeln auf Nord- und
Ostsee ist vorgesehen. Untermalt werden diese Aktivitäten durch spontan veranstaltete Grillparties,
die meistens an der Oberweser auf dem Gelände der Fa. Lühmann stattfinden.

Zur Zeit verfügt die SUB über 6 Boote.

Wir freuen uns über jedes Neumitglied, egal ob Segler oder Nichtsegler. Solltet Ihr Interesse gefunden ha
ben, könnt Ihr über die unten genannte Telefonnummer mit uns in Verbindung treten.

Die SUB ist als gemeinnützig anerkannter Verein beim Amtsgericht Bremen eingetragen,
Gründungsjahr: 1979
Mitglieder: ca. 150

Flotte:

-Weserjolle (6.0 x 2.0 x 0.5), geeignet für Wanderfahrten

— Hanse 4.88/Columbus

- Laser

- Flying-Fish

- H-Jolle (Regattajolle)

-Hobie-Cat 16

Aktivitäten: (für Vereinsmitglieder)

- A-, BR-, BK-, amtl. Sportbootführerscheinausbildung sowie Sportseeschifferpatent, Funkzeugnisse
(nach Bedarf)

-„Kaffee-“, Sonnensegeln auf der Oberweser

- Regattasegeln

- evtl. Chartersegeln auf der Ostsee zu günstigen Konditionen

— Arbeitsdienste

Beiträge:

Monatsbeitrag: DM 12,-

DM 7,— (für Schüler, Studenten, oder Personen mit einem Monatseinkommen
bis DM 1.000,-)

Aufnahmebeitrag: DM 100,—

Segelgemeinschaft der Universität Bremen e.V.
Postfach 330 440, 2800 Bremen 33, Telefon (04 21)  1 59 23 (Carl Arend)
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Veranstaltungen

11. Lehrveranstaltungen der Fachbereiche 1-12

12. Lehrveranstaltungen für Studierende aller oder
mehrerer Fachbereiche

12.1 Prof. Ivan lllich als Gastprofessor in Bremen

Ringvorlesungen — „Gesundheitswissenschaften

12.2 Lehrveranstaltungen des Zentrums für Netze und verteilte
Datenverarbeitung

12.3 Lehrveranstaltungen des Berufspraxiszentrums der
mathematisch-naturwissenschaftlichen Studiengänge

12.4 Lehrveranstaltungen Graduiertenkolleg Lebenslauf und Sozialpolitik

12.5 Lehrveranstaltungen Aufbaustudium „3. Weit“

Lehrveranstaltungen Sprecherziehung/Rhetorik (s. FB 10)

12.6 Veranstaltungen des AStA

Theaterinitiativen

Veranstaltungen der Wittheit zu Bremen

Es erscheint wieder zum Wintersemester 1991 /92 ein kommentiertes Veranstaltungsverzeichnis mit Frau
enspezifischen Themen aus aiien Fachbereichen.

Erhältlich beim Aiigemeinen Studentenausschuß (AStA).

Die Studierenden werden gebeten,Änderungen, die sich in Veranstaltungsankündigungen nach Erschei
nen des Veranstaitungsverzeichnisses ergeben, den Anschlägen vor dem Veranstaltungsbüro in GW 2,
Raum B 2060, oder vor dem Raum des jeweiligen Fachbereichssekretariats zu entnehmen.

Die für die Universität Bremen güitige BRANDSCHUTZORDNUNG liegt zur Einsichtnahme bei den Fachbe-
reichsverwaitungen und beim AStA aus.

ALLE STUDENTEN SIND VERPFLICHTET, von dieser Brandschutzordnung Kenntnis zu nehmen.
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Allgemeine Abkürzungen zum Kapitel
Lehrveranstaltungen der Universität Bremen»

tt

Die Abkürzungen hinter den VAK-Nummern bedeuten:

Arbeitsvorhaben (im Projekt)

Blockeinheit

Basiswissenkurs

Biockveranstaitung
Colloquium

Exkursion

Forschungspraktikum

Geiändeübung
Kurs

Kolloquium

Laborübung

Praktikum

Projekt bzw. Vorprojekt-Plenum

Seminar

Schwerpunktfach

Unterricht/Instrumentalunterricht

Unterrichtseinheit

Übung
Voriesung

AV

BE

BK

BL

COLL

EX

FP

GÜ

K

KO

LÜ

P

PP

S

SPF

U

UE

Ü

V

Die Abkürzungen hinter dem Veranstalter bedeuten:

wissenschaftl. Hilfskräfte

Lehrbeauftragter

Lehrkraft für besondere Aufgaben
nomen nominandum (Name wird noch benannt)
Praxislehrer

studentische Hilfskraft

Technischer Mitarbeiter

Wissenschaftlicher Mitarbeiter

HK

LB

LfbA

NN

PL

StHK

TM

WM

Weitere allgemeine Abkürzungen:

BGW Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche und
wissenschaftstheoretische Bestandteile

Diplomstudiengang
Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Lehrveranstaltungen
Grundstudium

Hauptstudium

Lehramtsstudiengang
Magisterstudiengang

Semesterwochenstunden

D

EGW

G

H

L

MA

SWS

Weitere fachspezifische Abkürzungserläuterungen stehen jeweils zu Beginn der
Lehrveranstaltungen der jeweiligen Fachbereiche.
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Physik/Elektrotechnik FBI

11. Lehrveranstaltungen der Fachbereiche 1-12

Fachbereich 1 — Physik/Elektrotechnik
Der Fachbereich 1 betreut die Studiengänge Physik und Elektrotechnik.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereichs
Prof. Dr. Stefan von Aufschnaiter

Vertreter: Prof. Dr. Heinrich Bodden

NW 1, S 2461
NW 1, S 1180

-2426

-2496

Fachbereichssekretär

Klaus Isbrecht NW 1, S 2451 -2218

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Brigitte Gierschner

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Physik

Prof. Dr. Peter Richter

Vertreter: Prof. Dr. A, Mayer-Heinricy

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im
Studiengang Elektrotechnik

Prof. Dr. Heinrich Bodden

Vertreter: Prof. Dr. Dieter Silber

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse
Physik/Elektrotechnik

Lilli Sittermann

Irene Klook

NW 1, S 2440 -3519

NW 1, N 3190
NW 1, S 4190

-3680

-2432

NW 1, S 1180
NW 1, S 1221

-2496

-2184

NW 1, S 2430
NW 1, S 2430

-3541

-3541

Geschäftsstelle für die Promotionsausschüsse

Dr. Ing. und Dr. rer. nat. (Physik/Elektrotechnik)
Lilli Sittermann

Irene Klook

NW 1, S 2430
NW 1, S 2430

-3541

-3541

Werkstätten und Labore

Mechanische Werkstatt

Tischlerei

Elektronikservice Konstruktion und Wartung
Elektronische Bauelemente

Spektroskopie an kondensierter Materie
Werkstoffphysik und Strukturforschung/Fotolabor
Kernstrahlung/Med. Physik

NW 1, N 0390
NW 1, S 0440

NW 1, S 1290
NW 1, S 1110

NM 1, S 4240
NW 1, N 4230
NW 1, N 4260

-2445

-2090

-2485

-3513

-2423-2448

-3514

-2232

Physik-Praktikum
Martin Fennekohl

Silke Glüge
Jürgen Lauckner

NW 1, S 3220

NW 1, S 3220

NW 1, S 3220

NW 1, S 3220

-2253

-2252

-2252

-2252

Chemielabor NW 1, N 4240 -3329
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FB 1 Physik/Elektrotechnik

Theoretische Elektrotechnik und digitale Systeme

Hochfrequenztechnik
H. Masemann

W. Robran

H. Spreckelmann

Nachrichtentechnik

D. Grauerholz

NW 1, S 1260 -2298

NW 1, N 2351
NW 1, N 2150

NW 1, N 2150

-4126

-3564

-3564

NW 1, N 2270 -3380

Praktische Regelungstechnik
E. Wendland NW 1, N 1300 -3342

ProzeBrechentechnik

L. Renner NW 1, N 1300 -3342

Solar- und Hybridtechnik, CAD-Leiterplatten-
entwicklung und Entwurf
G. Gumpert
J. Hubrich

NW 1, S 1110

NW 1, S 1110
-3513

-3513

Mikroelektronik

K. H. Opel
M. Peeper

Institut für Fernerkundung
G. Näveke

B. Vahlenkamp

LandesmeBstelle

R, Braatz

W. Herzer

NW 1, S 2220
NW 1, S 2220

-4090

-4090

NW 1, S 3180
NW 1, S 3180

-4080

-4080

NW 1, N 4260

NW 1, N 0372
-2232

-2913

Tracer Ozeonographie
G. Fraas

W. Piep
NW 1, S 0342

NW 1, S 0342
-2194

-2194

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen (FG)
im Studiengang Physik

WE Institut für Didaktik der Physik

Sekretariat: Frau H. Engeln
Sekretariat: Frau B. Teuchert*)

Prof. Dr. St, von Aufschnaiter

Prot. Dr. H. Niedderer*)
Prof. Dr. H. Schwedes

Dr. H. Schecker

Dr. T. Bethge
H. Cassens

W, Dudeck

H. E. Fischer

M. Welzel

N 3231

S 3201

S 2461

N 3240

N 3241

N 3300

N 3300

N 3371

N 3330

N 3370

N 3370

-2965

-4065

-2426

-2484

-3560

-2964

-2964

-4028

-2187

-2888

-2888
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Physik/Elektrotechnik FB 1

WE Institut für Theoretische Physik

Sekretariat: Frau H. Engeln

Prof, Dr. C. Noack

Prof. Dr. P. Richter

Prof. Dr. H. Schwegler

Dr, H,-0. Carmensin

Dipl.-Phys. Borrmann
Dipl.-Phys. H. Dullin
Dipl.-Phys. A. Plass
Dipl.-Phys. I. Schebesta
Dipl.-Phys, I. Stoyanova-S.
Dipl.-Phys. A. Straub
Master of Technology, Ch. Zang

N 3231

N 3230

N 3190

N 3211

N 3180

N 3220

N 3250

N 3200

N 3180

N 3320

N 3200

N 3320

-2965

-2427

-3680

-2417

-2204

-2944

2341

-3688

-2204

-2130

-3688

-2130

WE Institut für Experimentelle Physik

Sekretariat: Frau B. Bödeker

Frau A. Ebert*)
S 4230

S 2370

S 4350

S 4340

S 2371

S 4190

S 4181

S 4150

-3185

-4331

-2434

-3556

-3481

-2432

-2416

-2486

Prof. Dr. H. Diehl

Prof. Dr. W. Dreybrodt*)
Prof. Dr. J. Gutowski*)
Prof. Dr. A. Mayer-Heinricy
Prof. Dr. W. Staude

Dr. M. Engelke
Dr. U. Neukirch

Dr. R. Schweitzer-Stenner

Dr. U. Pilatus

Dipl.-Phys. St. Bradenbrink
Dipl.-Phys. H. Glich
Dipl.-Phys. S. Hentrich
Dipl.-Phys. I. Kieselhorst
Dipl.-Phys. M. Kircheis
Dipl.-Phys. R. Schulz
Dipl.-Phys. L. Walter

Doktoranden:

Dipl.-Phys. W, Jentzen
Dipl.-Phys. H. Chr. Klockmann
Dipl.-Phys. A. Maretzek
Dipl.-Phys. U. Peter
Dipl.-Phys. S. Skrandies
Dipl.-Phys, A. Stichternath

S 4161

S 4160

S 4140

S 4140

S 4290

S 4160

S 4161

S 4210

S 4290

-2509

-3904

-2971

-2971

-2403

-3904

-2509

-3565

-2403

WE Kernstrahlung/Medizinische Physik

Sekretariat: Frau C. Niemeyer
Prof. Dr. I. Schmitz-Feuerhake

Sekretariat: Frau A. Bittner

Prof. Dr. J. Bleck-Neuhaus

Sekretariat: Frau S. Ritfai

Prof. Dr. J. Scheer

Dipl.-Phys. D. Baumgartner (ABM)
Dipl.-Phys. B. Beckhoff
Dipl.-Phys. S. Ehlken

Dipl.-Phys. R. Goedecke

S 4200

S 4220

N 2290

N 2230

S 0430

S 4221

-2422

-2414

-3515

-3233

-4221

-2433

S 4370

S 4390

S 4390

-2213

-2408

-2408

t
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FB 1 Physik/Elektrotechnik

Dipl.-Phys. I. Grell-Büchtmann
Dipl.-Phys. B. Hettwig (ABM)
Dipl.-Phys. V. Hormann
Dipl.-Phys. B. Kanngießer
Dipl.-Phys. G. Kirchner
Dipl.-Phys. U. Rintelen*)
Dipl.-Phys. W. Swoboda

Doktoranden:

Dipl.-Phys. K. von Bloh
Dipl.-Phys. A. Kranefeld

S 4390

N 0311

S 4390

S 4370

S 4360

N 0372

S 4370

-2408

-2913

-2408

-2213

-3266

-2913

-2213

WE Institut für Werkstoffphysik und Strukturfoschung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer
Frau B. Bödeker*)

S 4200

S 4230

S 4180

S 4351

S 4280

S 4280

-2422

-3185

-3573

-2243

-3566

-3566

Prof. Dr. S. Boseck

Prof. Dr. P. Ryder*)

Dipl.-Phys. Ch. Pohla
Dipl.-Phys. H. Selke
Dipl.-Phys. H. Siebei
Dipl.-Phys. A. Tonscheidt
Dipl.-Phys. St. Wälder

S 4341

S 4280

-2342

-3566

Doktoranden:

Dipl.-Ing. E. Forgber
Dipl.-Phys. A. Gadomski
Dipl.-Ing. Z. Yü

FG Technologiefolgenbewertung

Sekretariat: Frau C. Niemeyer

Prof. Dr. D. von Ehrenstein

Dipl.-Phys. O. Schumacher

S 4200

S 2400

S 2410

-2422

-2425

Kooperationsstelle „Kerntechnik und Energie“

Sekretariat: Frau C. Niemeyer
Leiter: Prof. Dr. D. von Ehrenstein

Wissenschaftliche Mitarbeiter bzw. Kooperationspartner:
Dipl.-Phys. R. Donderer
Dipl.-Phys. R. Hassfeld
Dr. R. Liermann

Dipl.-Phys. H. Ziggel

S 4200

S 2400

-2422

-2425

S 2410

S 2420

S 2410

S 2420

-3645

-3645

-3645

-3645

FG Technische Physik

Sekretariat: Frau S. Rifai

Prof. Dr. K. Simhan

S 0430

S 2320

-4221

-3339

Institut für Fernerkundung

Sekretariat: Frau B. Teuchert

Prof. Dr. K. Künzi

Dr. B. Burns

Dr. R. Fabian

S 3201

S 3202

N 3270/80

S 3230

-4065

-3909

-2584

-4081
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Dr. P. von der Gathen

Dr. G. Heygster
Dr. J. Langen
Dr. H. Nett

Dipl.-Met. S. Crewell
Dipl.-Phys. U. Klein
Dipl.-Ing. R. Sethmann

S 3230

N 3290

S 3230

S 3190

S 3190

S 3190

N 3270/80

-4081

-3910

-4081

-3158

-3158

-3158

-2584

FG Tracer Ozeanographie

Sekretariat: Frau S. Ritai

Prof. Dr. W. Roether

Dr. A. Putzka

Dr. R. Schützer

Dipl.-Phys. I. Boddem
Dipl.-Phys. R. Well

Doktoranden:

Dipl.-Phys. B. Beining (FB 5)
Dipl.-Phys. St.Theissen (FB 5)

S 0430

S 0420

S 0350

S 0411

S 0400

S 0400

-4221

-3511

-2503

-2931

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen
Studiengang Elektrotechnik

INSTITUT FÜR TELEKOMMUNIKATIONSTECHNIK

Sekretariat: Frau A. Bittner

Hochfrequenztechnik

Prof. Dr.-Ing. F. Arndt

Dipl.-Ing. V. Brankovic

Dipl.-Ing. A. Chatzivasileiou
Dipl.-Ing. Ralf Ihmels
Dipl.-Ing. J. Kless
Dipl.-Ing. P. KrauB
Dipl.-Ing. J. M. Reiter
Dipl.-Ing. Ralf Scholz
Dipl.-Ing. Andreas Schubert*)
Dipl.-|ng. Stephan Schulz
Dipl.-ing. Th. Sieverding

NW 1, N 2290 -3515

NW 1, N 2340

NW 1, N 2350

NW 1, N 2350
NW 1, N 2380

NW 1, N 2360
NW 1, N 2360

NW 1, N 2380
NW 1, N 2360

NW 1, N 2220

NW 1, N 2350
NW 1, N 2380

-2495

-3394

-3394

-2242

-3119

-3119

-2242

-3119

-2287

-3394

-2242

Nachrichtentechnik

Prof. Dr. rer. nat. A. Wasiljeff
Dipl.-Ing. Jan Hinrichs
Dipl.-Ing. Klaus Uwe Simmer

NW 1, N 2300

NW 1, N 2280
NW 1, N 2271

-2407

-2941

-2941

*) = über Drittmittel finanziert
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INSTITUT FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

Sekretariat: Frau M. Joerdens

Regelungstheorie

Prof. Dr.-Ing. Günter Ludyk

Dipi.-ing. D. Jürgens
Dipl.-Ing. P. Walerius

Prozeßrechentechnik

Prof. Dr.-Ing Dobrivoje Popovic

Dipl.-Ing. F. Blievernich
Dipl.-Ing. R. Heine
Dipl.-Ing. S. WNkolovska
Dipl.-Ing. T. Schnare
Dipl.-Ing. H. Westphal

Leiter der Prozeßrechnerabteilung

Priv.-Doz. Dr.-Ing. Georg Thiele

-2564NW 1, N 1321

-2494

-2574

-3490

NW 1, N 1320

NW 1. N 1230
NW 1, N 1310

-3580

-3906

-2943

NW 1, N 1322

NW 1, N 1311
NW 1, N 1170

-2943

-2638

NW 1, N 1170
NW 1, N 1151

-3344NW 1, N 1171

INSTITUT FÜR THEORETISCHE ELEKTROTECHNIK UND DIGITALE SYSTEME
NW 1, S 1230Sekretariat: Frau E. Lotz -3524

Theoretische Elektrotechnik

Prof. Dr.-Ing. H. Bodden

Digitale Systeme

Prof. Dr.-Ing. Ph. Besslich
Dipl.-Ing. Chr. Backeberg
Dipl.-Ing. Henning Bäßmann
Dipl.-Ing. Mathias Dahlke
Dipl.-Ing. Norbert Ebi
Dipl.-Ing. Robert Krack
Dipl.-Ing. Bernd Lauterbach

-2496NW 1, S 1180

-3526

-2297

-2297

-3186

-2092

-3186

-3013

NW 1, S 1190
NW 1, S 1240
NW 1, S 1240
NW 1, S 1200
NW 1, S 2160
NW 1, S 1200
NW 1, S 1170

DER ELEKTROTECHNIK

NW 1, S 2260

NW 1, S 2250
NW 1, S 1221
NW 1, S 2190
NW 1, N 2161
NW 1, S 2210
NW 1, N 2161
NW 1, N 1261
NW 1, N 1261
NW 1, N 1261
NW 1, S 2200
NW 1, S 2210
NW 1, S 2180
NW 1, N 1261
NW 1, S 2180
NW 1, S 2190
NW 1, S 1120

INSTITUT FÜR MIKROELEKTRONIK UND BAUELEMENTE

Sekretariat: Frau I. Barger

Prof. Dr.-Ing. R. Laur
Prof. Dr. phil. nat. D. Silber
Dr. D. Birreck

Dipl.-Ing. Rolf Boot
Dipl.-Ing. H.-G. Brachtendorf
Dipl.-Ing. B. Büchau
Dipl.-Ing. Uwe Creutzburg
Dipl.-Ing. M. Drawanz
Dipl.-Ing. B. Fatemizadeh
Dipl.-Ing. M. Heine
Dipl.-Ing. Jürgen Hestermann
Dipl.-Ing. E. Klostermeier
Dipl.-Ing. H. Langmak
Dipl.-Ing. I. Wilk
Dipl.-Ing. Stefan Wolter
Dipl.-Ing. R. Bislich (LfbA) Grundlagenlabor

-2223

-2402

-2184

-4079

-2103

-3492

-2103

-2103

-2103

-2103

-4328

-3492

-4282

-2103

-4282

-4079

-2497
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FORSCHUNGSGRUPPE TECHNISCHE ELEKTRONIK

Sekretariat: Frau E. Lotz

Prof. Dr.-Ing, Ch. Roy
NW 1, S 1230

NW 1, S 1220

-3524

-3377

WE „ENTSCHEIDUNGSUNTERSTÜTZENDE INFORMATIONSSYSTEME UND IHRE
ANWENDUNGEN“

Sekretariat: Frau E. Parker

Prof. Dr.-ing. G. Marte
Dipl.-Ing. York Schmidtke

MZH, 7056

MZH, 4142

MZH, 4140

-2924

-3527

-2473

LABORBEDARF
ALLER GEBIETEBremen

omNUUkm

m
Labor-APPARATE
Labor-BEDARF

Labor-CHEMIKALIEN
Labor-MÖBEL

■ Gut sortierte Läger
■ Glasbläserei

■ Reparaturdienst für elektr. Laborgeräte
■ Wartungsdienst für Laborwaagen
■ LKW-Anlieferung - jede Woche-UNIUAB

H.aURGENS & CO. Direktwahl
-GMBH 4 CO-

Langenstr. 76-80 Labor-APPARATE

Labor-BEDARF

Labor-CHEMIKALIEN

Labor-MÖBEL

2800 Bremen 1 0421 /171361

1 49 60

1 24 12

4 38 40-0

Sammel Nr. 0421/1 49 67-69
0421/158 30Telefax
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Studiengang Physik

Professorinnen/Professoren/Hochschulassistenten/Hochschuldozenten/Privatdozenten

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung des
naturwissenschaftlichen Unterrichts;

Alten Eichen 30, 2800 Bremen,Telefon 237611
NW1, S 2461, Telefon -2426/-2700
Sprechzeiten: n.V. über Frau Brüggemann (-2700)

AUGSTEIN, Ernst, Dr. rer. nat., Professor;
Meteorologie und Physik des Ozeans;
Müggendorferstraße 17, 2178 Otterndorf, Telefon (0 47 51) 43 37
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (0471) 48 31-400 / NW1, S 2380, Telefon -2445
Sprechzeiten: nach der Vorlesung

BLECK-NEUHAUS, Jörn, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Kernstrahlungsmeßtechnik;
Schönhausenstraße 38, 2800 Bremen, Telefon 70 2610
NW 1, N 2230, Telefon -3233
Sprechzeiten: n.V.

BOSECK, Siegfried, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Licht- und Elektronenmikroskopie;
Heideweg 40, 2804 Lilienthal-Klostermoor, Telefon 29 39 97
NW 1, S 4180, Telefon -35737-2422
Sprechzeiten; n.V.

DIEHL, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Biophysik;
Bergiusstraße 93, 2800 Bremen 33, Telefon 2710 61
NW 1, S 4350, Telefon -2434/-3185 - Forschungssemester -
Sprechzeiten; n.V.

DREYBRODT, Wolfgang, Dr. phil. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Festkörperphysik;
Bekassinenstraße 86, 2800 Bremen 1, Telefon 271879
NW1, S 4340, Telefon -35567-2223
Sprechzeiten: n.V.

EHRENSTEIN, von, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik;
Feldmannstraße 9, 2800 Bremen 33, Telefon 25 22 26
NW 1, S 2400, Telefon-24257-2422
Sprechzeiten: n. V.

GUTOWSKI, Jürgen, Dr. rer. nat., Professor;
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Festkörperphysik;
Hoffmann's Park 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 54 39
NW 1, S 2371, Telefon -34817-4331
Sprechzeiten: n.V.
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JÜPTNER, Werner, Dr.-Ing., Professor;
Technische Laserappiikation und Meteorologie;
BIAS, Telefon (04 21) 60 60 63
Sprechzeiten: n. V.

JUNG, Christof

Nichtlineare Dynamik;
Am Herzogenkamp 8a, 2800 Bremen. Telefon 23 22 51
NW1, N 3180, Telefon -2204

KÖTTMEIER, Christoph, Dr. rer. nat., Hochschuldozent;
Physik der Atmosphäre;
Osteracker 7, 2858 Schiffdorf
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung, Telefon (04 71) 48 31 -2 50
Sprechzeiten: nach der Vorlesung

KÜNZI, Klaus F., Dr. phil. nat., Professor;
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Meßmethoden,
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Datenverarbeitung und Datenanalyse;
NW 1, S 3202, Telefon -3909/-4065 — Forschungssemester —
Sprechzeiten: n. V.

LEMKE, Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Klimatologie unter besonderer Berücksichtigung der Kryosphäre
und der Erdfernerkundung;
Schüthenstraße 9, 3034 Schneverdingen
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung, Telefon (04 71) 48 31 -51 2
Sprechzeiten: n. V,

MAYER-HEINRICY, Adalbert, Dr. rer. nat., Professor;
Physik mit dem Schwerpunkt Biophysik
Birkenweg 3, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 12 87
NW1, S 4190, Telefon -2432/-3185
Sprechzeiten: n. V.

NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;
Schumannstraße 71b, 2822 Schwanewede, Telefon (0 42 09) 10 08
NW 1, N 3240, Telefon -2484/-4065
Sprechzeiten: Mo 15.00-16.00 Uhr

NOACK, Cornelius C., Dr. rer. nat., Professor;
Physik;
Händelstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 34 22 36
NW1, N 3230, Telefon -24277-2965
Sprechzeiten: n.V.

OLBERS, Dirk Jürgen, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Physik des Ozeans und der Atmosphäre;
Im krummen Ort 5A, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 41
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
Telefon (0471) 48 31-410, NW1, N 2230, Telefon -2325
Sprechzeiten: n. V.
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RICHTER, Peter H., Dr. rer. nat., Professor;
Theoretische Physik;
Bruohwettern 2A, 2800 Bremen 33, Telefon 2701 99
NW1, N 3190, Telefon -3680/-2965
Sprechzeiten: n.V. - Forschungssemester-

ROETHER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Ozeanographie in den Polargebieten;
Rockwinkler Heerstraße 103E, 2800 Bremen 33, Telefon 25 44 89
NW1, S 0420, Telefon -3511/-4221
Sprechzeiten: n.V.

RYDER, Peter, Ph.-D., Professor;
Physik, Werkstoffwissenschaften, Metallphysik;
Joseph-Ressel-Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 2749 53
NW1, S 4351, Telefon -2243/-3185 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: n.V.

SCHEER, Jens, Dr. rer. nat., Professor;
Physik, Hochschuldidaktik der Physik;
Lahnstraße 37, 2800 Bremen, Telefon 50 58 84
NW 1, S 4221, Telefon -2433/-4221
Sprechzeiten; Di 9.00-10.00 Uhr

SCHLITZER, Reiner, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Modelle der ozeanographischen Zirkulation;
NW1, S 0362, Telefon -2503/-4221
Sprechzeiten: n. V.

SCHMITZ-FEUERHAKE, Inge, Dr. rer. nat., Professorin;
Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt Medizinische Physik;
Parkallee 87, 2800 Bremen 1, Telefon 34 40 97
NW 1, S 4220, Telefon -2414/-2422
Sprechzeiten: n.V.

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin:
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung
des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in der Primarstufe;
Richard-Wagner-Straße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 5782
NW 1, N 3241, Telefon -3560/-2965 - Forschungssemester-
Sprechzeiten; n.V.

SCHWEGLER, Helmut, Dr. rer. nat., Professor;
Theoretisohe Physik und Theoretische Biophysik;
Bergiusstraße 87, 2800 Bremen, Telefon 27 02 49
NW1, N 3210, Telefon -2417/-2965
Sprechzeiten: n.V.

SCHWEITZER-STENNER, Reinhard, Dr. rer. nat., Oberassistent, Privatdozent;
Biophysik, insbesondere Ramanstreuung und optische Spektroskopie an Hämproteinen;
Ellhornstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 1 8115
NW1, S 4170, Telefon -2509
Sprechzeiten: Mi 8.00—12.00 Uhr
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SIEGERT, Wolf, Professor;
Physik und Didaktik des Physikunterrichts;
Richard-Wagner-Straße 6-8, 2800 Bremen, Telefon 34 31 04
NW 1, N 3320, Telefon -3557 - emeritiert -

SIMHAN, Krishna, Dr.-Ing., Professor;
Physik unter besonderer Berücksichtigung der Verwertung naturwissen
schaftlicher Erkenntnis im gesellschaftlichen Bereich;
Heinrich-Goebel-Straße 6, 2800 Bremen 33, Telefon 25 66 36
NW 1, S 2320, Telefon -3339/-4221
Sprechzeiten: n. V.

STAUDE, Wilfried, Dr. phil. nat., Professor;
Physik, insbesondere Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt
Festkörperphysik;
Otto-Gildemeister-Straße 25, 2800 Bremen, Telefon  3 491216
NW 1, S 4181, Telefon -2416/-3185
Sprechzeiten: n. V.

ZWE Forschungszentrum Arbeit und Technik

HELLIGE, Hans Dieter, Dr. phil., Hochschulassistent;
Technikgestaltung und Technikgenese mit dem Schwerpunkt Kommunikationstechnik-
Zur Aue 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 08) 744
FVG M 2040, Telefon -4204 (NW1, N 2190), Telefon -2221)
Sprechzeiten: n. V.

LANGE, Hellmuth, Dr. phil., Professor;
Soziologie, Arbeite- und wissenschaftssoziologische Aspekte der Produktivkraftentwicklung-
Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 58 62
FVG M 2150, Telefon -2415/-2435
Sprechzeiten: n. V. über Frau Cyris -2435

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
— siehe FB 1 / Studiengang Elektrotechnik —
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STUDIENGANG PHYSIK

Aus Anlaß der 20-Jahr-Feier der Universität Bremen findet am Montag, 14. Oktober, um 10.30 Uhr ein Fest
akt in der Oberen Rathaushalle statt.

Zur Begrüßung der Erstsemester der Studiengänge Physik und Elektrotechnik versammeln sich aiie Mit
glieder des Fachbereichs 1 um 13 Uhr in der neuerbauten Westhalle des Gebäudes NW I. Um 14 Uhr findet
eine Einführung in die Lehrveranstaltungen des WS 91/92 statt, getrennt nach Studentengruppen:

W. Dreybrodt
A. Mayer-Heinricy
H. Niedderer

Ab 15.00 Uhr treffen sich die Studenten und Mitarbeiter des Fachbereichs 1 aus Anlaß der Inbetriebnahme
des Erweiterungsbaus und des Semesterbeginns. Die Lehrveranstaitungen beginnen ab 15.10.1991 zur
ersten jeweils angegebenen Zeit.

W 084

N 3130

N 3380

Grundstudium Dipiom
Hauptstudium Diplom
Lehramt

C. C. Noack und die

HL der Physik
Physikalisches Kolloquium
Do. 17-19, W 084

1-700 KO

Die HL der Didaktik

der Natur

wissenschaften

Kolloquium zur Didaktik
der Naturwissenschaften
Di. 15-17, N 3380

1-750 KO

Pflichtveranstaltungen für das Grundstudium1.

Grundkurse Physik, Mathematik und Chemie1.1

st, von AufschnaiterDiplomstudium
Einführungsveranstaltung
SWS 2

Do. 13-15, W 084

1-500 S

H. NieddererEinführung in das Lehramtsstudium
Physik
SWS 4

Mo. u. Mi. 13-15, S 3121

1-751 S
mit;

H. Fries (PL)

W. DreybrodtV+Ü+P Grundkurs Physik I: Mechanik1-501
mit;

U. Bobinger
M, Kircheis

B. Staffhorst

L. Walter

N.N.

SWS 4+2+3

V: Mo. u. Do. 8-10, W 084
Ü: Di. 8-10, Di. 11-13, N 3130, N 3310
P: Di. ganztägig

W. DreybrodtErgänzungen zum Grundkurs Physik I
SWS 2

Mo. 13-15, W 084

1-560 S
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H.-D. Dombrowski1-502 V+Ü Mathematik I

SWS 4+2

V: Mo. u. Do. 10-12, W 084
Ü: Mo. 15-17, Di. 8-10, 10-12, N 2420, N 3130

K.P. WanczekChemie für Physiker I
SWS 2+1

V: Mi. 12-14, NW II, A 0242

1-503 V+Ü

V+Ü+P Grundkurs Physik Lehrer I: Mechanik
SWS 3+1+2

V+Ü; Mi.u. Fr. 11-13, N 3130
P: Fr. 9-11

J. Bleck-Neuhaus1-508
mit;

Ü.Vogg

V+Ü+P Grundkurs Physik III; Elektrodynamik A. Mayer-Heinricy
mit;

R. Schulz

H. Selke

H. Siebei

1-511

SWS 4+2+3

V; Mi. u. Fr. 8-10,W 084
Ü; Di. 8-10, 10-12, 11-13, N 2260,W084
P; Di. ganztägig N.N.

A. Mayer-HeinricyErgänzungen zum Grundkurs Physik III
SWS 2

Mi. 13-15,W084

1-561 S

K. HornefferMathematik III

SWS 4+2

V; Mo, u. Do. 10-12, N 3130
Ü; Di. 8-10, 10-12, Mi. 15-17, N 2210, N 3310

1-512 V+Ü

V+Ü+P Grundkurs Physik Lehrer III
SWS 3+1+2

V+Ü; Mi. u. Fr. 15-17, N 3130
P; Fr. 11-13

H. Niedderer1-515
mit;

B. Kanngießer

1.2 Theoretische Physik

C.C. Noack

mit;

H. Dullin

B. Rückerl

I. Schebesta

1-519 V+Ü Theoretische Physik I;
Klassische Mechanik

SWS 4+2

V; Mo.u. Do. 8-10, S 3121
Ü; Mi. 10-12, S 3121, N 2420
Fr. 10-12, N 2260, N 3380

Berufspraxis, Gesellschaftswissenschaften und
Wissenschaftsgeschichte im Grundstudium

1.3

W. MüllerPhysiker in Beruf und Gesellschaft II, Kurs A
SWS 4, halbsemestrig
Do. 13-17, N 3380

1-507 S

81



FB 1 Physik

1-507 S Physiker in Beruf und Geseiischatt ii, Kurs B
SWS 2, Do. 13-15, S 3121

H.Lange

paraiiei mit gleichlautender
Veranstaltung von W. Müller

2. Pflichtveranstaltungen für das Hauptstudium

2.1 Diplomstudiengang

1-521 V+Ü Theoretische Physik Hi
Quantenmechanik

SWS 4+2

V; Di. u. Fr. 8-10, S 3121
Ü: Do. 8-10, 10-13, N 1250, N 3310

H. Schwegier

mit:

A. Plaß

A. Straub

1-523 V Mathematik zur Quantenmechanik

SWS 2

Fr. 10-12, S 3121

H. D. Dombrowski

1-532 V Höhere Experimentaiphysik:
Festkörperphysik
SWS 4

Di. u. Do. 10-12, S 3121

J. Gutowski

1-535 P Fortgeschrittenenpraktikum
SWS 6

Mi. 9-16

R. Schweitzer-Stenner

R. Schützer

mit:

U. Klein

I. Kieselhorst

A. Putzka

U. Neukirch

2.2 Physikdidaktik

1-752 S Theoriebildung in ausgewählten Gebieten
der Physik - Vergleich von Schülervorsteliungen,
historischen Theorievarianten und heutiger Physik
SWS 4

Mo. u. Do. 15-17, S 3121

H, Niedderer

H. Schecker(LB)

1-753 AV Pianung und Durchführung einer Unterrichtseinheit
zum Physikunterricht
SWS 4+2

Mo. 13-17, N 3310

V. Aufschnaiter

mit:

H. Fischer
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3. Erstes Wahlfach

Zur Zeit bietet der Studiengang Physik fünf erste Wahifächer an. Studierende soiiten ihre Wahl zu Beginn
des 7, Semesters getroffen haben. Bei der Pianung ieisten die jeweiiigen Berater Hiifesteilung. Sogenannte
Pool-Veranstaltungen, die von mehreren Wahifächern anerkannt werden, erleichtern einen Wechsel des
Wahlfachs, Näheres dazu s. Broschüre des Fachbereichs.

3.1 Theoretische Physik

Berater: H. Schwegler

1-611 V-FÜ G. CzychollTheoretische Festkörperphysik
SWS 4+2

V: Di. u. Do. 13-15, N 3130
Ü: Do. 15-17, N 3130

Methoden der niohtlinearen Dynamik
SWS 2

Mo. 13-15, N 3120

C. Jung1-612 V

Seminar zur Theorie der Schwerionenreaktionen

SWS 2

Di. 16-18, N 2220

C. C. Noack1-613 S

H. Schwegler1-614 S Seminar über Theoretische Neurophysik
SWS 2

Mo. 15-17, N 3380

Proseminar: Geometrische Methoden

der Theoretischen Physik

SWS 2

Fr. 13-15, S 3121

H. Schwegler1-615 S

mit:

H.O. Carmesin

1-616 S Joint Bremen-Oldenburg-Rostock
Seminar in Theory
„Theo Bros“

SWS 2

Fr. 16-18, S 3121

C.C. Noack

E.R. Hilf

G.Roepke

3.2 Physik der kondensierten Materie

Berater: W. Dreybrodt

Theoretische Grundlagen der Spektroskopie
an Atomen und Molekülen

SWS 2

Mi. 10-12, N 3310

W. Dreybrodt1-621 V

J. Bleck-Neuhaus1-622 V Physik der Festkörperoberfläche
SWS 2

Do. 10-12, N 2260
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1-623 V Laserlichtstreuung
SWS 3

Mo. 14-15, Mi. 14-16, N 2420

W. Staude

1-624 V Physik mehratomiger Moleküle
SWS 2

Mo. 10-12, N 3310

R. Schweitzer-Stenner

1-625 V+Ü Physikalische Grundlagen des Lasers
SWS 2-H

V: Do. 13-15, N 3310

W. Jüptner

1-626 S Nichtlineare Optik an Halbleitern:
Physikalische Grundlagen und moderne
Anwendungen
SWS 2

Mi.-13-15, N 3310

J. Gutowski

1-627 S lonenstrahlen und Festkörper
SWS 2

n. V.

J. Bleck-Neuhaus

1-628 S Dynamische Lichtstreuung
SWS 2

Di. 14-16, N 2220

W. Schröer

W. Staude

1-629 S Aktuelle Probleme der Kernspinresonanz-
Spektroskopie
SWS 2

Do. 13.30-15, NW II

D. Leibfritz

A. Mayer-Heinricy

1-630 S Spektroskopie an kondensierter Materie
SWS 1 (14tägig, 2 Std.)
Di. 16-18, N 3130

W. Dreybrodt
J. Gutowski

A. Mayer-Heinricy
W. Schröer

R. Schweitzer-

Stenner

W. Staude

3.3 Angewandte Licht- und Elektronenoptik

Berater: S. Boseck

1-631 V-i-S+P Angewandte Licht-und Elektronenoptik III
(Licht- und Elektronenmikroskopie sowie
Akustomikroskopie)
SWS 2-H+1

V: Fr, 13-15, N3380

S: Fr, 15-17, N3380 (14tägig)
P: n.V. (14tägig)

S. Boseck
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1-632 V Grundlagen der zerstörungsfreien Prüfung
Mi. 10-12, N 2220

W. Jüptner

J. Scheer1-633 V Röntgen- und Synchrotronstrahlung mit Anwendungen II
SWS 4

Mo.+ Fr. 10-12, S 3121

3.4 Biophysik

Berater: A. Mayer-Heinricy

A. Mayer-Heinricy1-641 V Membran- und Zellbiophysik
SWS 2

Di. 14-16, S 3121

Ausgewählte Themen der Strahlenbiophysik
SWS 2

Di. 16-18, S 3121

I. Schmitz-

Feuerhake

1-642 V

1-643 V Biophysik des transmembranen lonentransports

SWS 2

Mo. 13-15, N 3380

U. Pilatus (LB)

H. Schwegler1-614 S Seminar über Theoretische Neurophysik
SWS 2

Mo. 15-17, N 3380

A. Mayer-Heinricy1-644 S Aktuelle Probleme der Spektroskopie an
lebenden Zellen

SWS 2

Do. 10-12, N 2420

mit:

U. Pilatus

Physik des Ozeans und der Atmosphäre

Berater: P. Lemke

3.5

D. Olbers1-651 V Dynamik großskaliger Bewegungen
in Ozean und Atmosphäre I
SWS 2

Di. 16-18, N 3120

Meereis und Schelfeis

SWS 2

Fr. 13-15, N 3310

Beginn: 25.10.91

P. Lemke1-652 V

1-653 V Meßmethoden der physikalischen Ozeanographie
SWS 2

Mi. 14-16, N 3380

G. Krause
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1-654 V Strahlung in der Atmosphäre
SWS 2

Mi. 10-12, N 3380

Beginn: 7.11,91

C. Kottmeier

1-655 S Atmosphärische Prozesse in den Tropen
SWS 2

Do. 15-17, N 3310

E. Augstein

1-656 S Seminar für Atmosphärenphysik
und Bildverarbeitung
SWS 2

Do. 10-12, N 2220

N.N.

mit:

G. Heygster

1-657 S Forschungsseminar Tracer-
Ozeanographie
SWS 1

Fr. 10-12 (14tägig), N 3310

W. Roether

mit:

R. Schützer

1-658 S Forschungsseminar Ozean-
Atmosphäre
SWS 1

Fr. 10-12 (14tägig), N 3310

E. Augstein
P. Lemke

D. Olbers

W. Roether

4. Zweites Wahlfach

Das zweite Wahlfach kann aus der Liste der ersten Wahlfächer gewählt werden, es sind aber auch nicht
physikalische Fächer erlaubt. Der Studiengang Physik bietet zusätzlich als zweite Wahlfächer Didaktik der
Physik und Strömungsmechanik an.

4.1 Strömungsmechanik
1-701 V+Ü Gleichgewichtsthermodynamik

SWS 3+1

Mo. 8-10, Di. 13-15, N 2260

K. Simhan

1-702 V Einführung in die Theorie der
Charakteristiken

SWS 2

Di. 15-17, N 2260

K. Simhan

1-703 S Strömungsmeßtechnik
SWS 2

Mi. 14-16, N 2260

K. Simhan
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5. Weitere Veranstaltungen für das Hauptstudium

Im folgenden werden Veranstaltungen aufgeführt, die nicht in den Wahlpflichtbereich fallen, die also außer
halb der Prüfungsordnung stehen.

1-711 S Dosimetrie ionisierender Strahlung
SWS 2

Do. 10-12, N 3120

I. Schmitz-

Feuerhake

1-712 P Blockpraktikum zur digitalen Bildverarbeitung
SWS 2

Termine:

10.-14.2.92, 9-12, 13-15 N3310
bei Bedarf: 06.-10.04.92

G. Heygster (LB)

1-713 S David Bohm, Physiker und Philosoph -
Von „hidden variables“ zum „holomovement“

SWS 1

Di. 17-19 (14tägig), N 3310

J. Scheer

6. Fakultative Veranstaltungen

1-720 S Die „Fünf Philosophischen Monographien“
von Mao-Tsetung- ihre bleibende Bedeutung
für Erkennen und Handeln

SWS 1

Di. 17-19 (14tägig), N 3310

J. Scheer

1-721 S Die Marxsche Naturphilosophie als
Gegenwartsaufgabe und Zukunftsperspektive -
ihre Revision im „Realsozialismus“ eine Ursache

seines Scheiterns

SWS 2

Di. 13-15, N 3310

J. Scheer

1-722 S Herrschende Wissenschaft - Wissenschaft der

Herrschenden: Ansätze zu emanzipatorischer
Wissenschaft und emanzipatorischem Lernen
SWS 2

Di. 15-17, N 3310

J. Scheer

2-244 Selbstorganisation als strukturtheoretisches
Paradigma
SWS 2; n.V.

H.Lange
mit:

L. Rensing

3-425 S R. SchäferNumerisch-mathematische und physikalische
Themen der Hydrogeologie
SWS 2

mit:

G. Kirchner
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7. Veranstaltungen für andere Studiengänge

1-002 V+Ü+P Physik für Studierende der Elektrotechnik
SWS 4+2+2

V:Mo. u. Mi. 11-13 W 083

P: Mo. 8-11, 13-16, 15.30-18.30
Mi. 8-11, 15.30-18.30

W. Staude

mit:

S. Creweil

W.G. Dudeck

H.E. Fischer

V. Hormann

R. Sethmann

St. Wälder

2-217 V+P Physik für Studierende der Chemie und

Geowissenschaften

SWS 3+3

V: Do. 11.45-13.15, Do. 14-14.45, W 083
P: Do. 8-11, 15-18

W. Roether

mit:

W. Swoboda

4-114 V Physik I für Studierende der

Produktionstechnik

SWS 2

V: Do. 15-17 W 083

S. Boseck

4-115 Ü+P Übungen und Praktikum zur Vorlesung VAK 4-114
SWS 1+1

Ü: Mi. 9-11, Do. 9-13, N 2210
P: Mi. 10.30-13, Do. 10.30-13, 12.30-15

S. Boseck

mit:

H. Cassens

M. Welzel

2-004 V+P Physik für Studierende der Biologie I
SWS 2+3

V: Mo. 15-17 W 083

I. Schmitz-

Feuerhake

mit:

M. Engelke

11- V+P Dozentenpraktikum an der UNAN-Managua,
Vorbereitung eines Projekts in Nicaragua
SWS 2

Mi. 14-16, N 2220

J. Bleck-Neuhaus

8. Doktorandenstudium

8.1 Umweltanalytfk

1-901 S Umweltanalytik: Oldenburg-Bremer Seminar
zu Ökologie und Naturwissenschaft (OBSZÖN)
Mi. 10-12, 14tägiger Wechsel mit Uni Oldenburg

J. Scheer

W. Thiemann

D. Schüller
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Experimentelle und Theoretische Neurobiologie8.2

H. SchweglerMathematische Modeile des Nervensystems
SWS 2

(Termin nach Vereinbarung, NW 1)

1-902 S

G. RothNeurophysiologie kognitiver Prozesse
SWS 2

Mo. 13-15, NW 2, A 4040

1-903 S

H. FlohrGehirn und Kognition
SWS 2

Do. 13-15, NW 2, A 4040

1-904 S

G. ManteuffelNeuroinformatik

Di. 16-18, NW 2, A 4040
1-905 S

Spektroskopie an Grenzflächen und Membranen
s. VAK-Nummern 1-621, 1-622, 1-630

8.3
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Schulz, Christa E.,M.A.
SYSTEMTEXTE

Mozartweg 8
2730 Zeven

©(042 81) 3978
+ 3975

90



Elektrotechnik FB 1

Studiengang Elektrotechnik

Professorinnen/Professoren/Hochschulassistent/Lehrkraft für bes. Aufgaben/
Privatdozent

ARNDT, Fritz, Dr.-Ing., Professor;
Hochfrequenztechnik;
Lothringer Straße 15, 2800 Bremen
NW1, N 2340, Telefon -2495/-3515

Sprechzeiten: n.V.

BESSLICH, Philipp, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik/Kybernetik mit dem Schwerpunkt Schaltwerksentwurf  und
digifale Datenübertragung;
Upper Borg 149, 2800 Bremen 33, Telefon 27 04 25
NW1, S 1200, Telefon -3526/-3524
Sprechzeiten: n.V,

BISLICH, Roiand, Dipl.-Ing., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Grundlagenlabor Elektrotechnik;
Mittelsbürener Landstraße 5, 2800 Bremen 77
NW 1, S 1201, Telefon -2497/-2096
Sprechzeiten: n.V.

BODDEN, Heinrich, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der allgemeinen und theoretischen
Elektrotechnik, einschl. Netzwerktheorie, Schaitungstechnik und Elektronik;
Reinhold-Schneider-Straße 39,7500 Karlsruhe, Telefon (0721) 88 43 76
NW 1, S 1180, Telefon -24967-3524
Sprechzeiten: n.V.

LAUR, Rainer, Dr.-Ing., Professor;
Grundlagen der Elektrotechnik und Mikroelektronik;
Fliederstraße 7, 2802 Achim-Vesen, Telefon (0 42 02) 8 23 41
NW1, S 2250, Telefon -2402/-2223
Sprechzeiten: n.V.

LUDYK, Günter, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der Meß- und Regelungstechnik;
Rohrdommelweg 13, 2800 Bremen 33
NW 1, N 1320, Telefon -24947-2564
Sprechzeiten: n.V.

MARTE, Gerd, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Informationssysteme und Rechen
organisation;
Bekassinenstraße 84, 2800 Bremen, Telefon 2716 52
MZH 4142, Telefon -35277-2420

Sprechzeiten: n.V.
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MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor;
Analyse der Berufspraxis von Naturwissenschaftlern und Ingenieuren unter
Berücksichtigung der Formen und Inhalte der technisch-naturwissenschaftlichen
Hochschulausbildung - Schwerpunkt Elektrotechnik;
Riensberger Straße 28B, 2800 Bremen, Telefon 21 7975
NW1, N 2190, Telefon -2221/-2435/FVG M 2040, Telefon -4204
Sprechzeiten: n.V.

POPOVIC, Dobrivoje, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Prozeßrechnertechnik;
Bruchwettern 6 b, 2800 Bremen 33, Telefon 274712
NW 1, N 1322, Telefon -3580/-2564
Sprechzeiten: n.V.

ROY, Sarbesh Chandra, Dr.-Ing., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Technische Elektronik (Analog- und
Leistungselektronik);
Hohenkampsweg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 00 95
NW1, S 1220, Telefon -33777-3524
Sprechzeiten: n.V.

SILBER, Dieter Hans, Dr. phil., nat., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Grundlagen, Bauelemente, Leistungsbau
elemente und Werkstoffe der Elektrotechnik und Halbleitertechnik;
Darmstädter Straße 41, 6053 Obertshausen, Telefon  0 61 04/7 2312
NW1, S 1221, Telefon -2184/-2103/-2223
Sprechzeiten: n.V.

THIELE, Georg, Priv.-Doz., Dr.-Ing., Akad. Direktor;
Automatisierungs-Systeme;

Onkel-Fritz-Weg 10, 2800 Bremen 41, Telefon 470919
NW1, N 1170, Telefon -33447-2564
Sprechzeiten; n.V.

WASIUEFF, Alexander, Dipl.-Phys., Dr. rer. nat., Professor;
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Nachrichtentechnik;
Orteisburger Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 49 4742
NW 1, N 2300, Telefon -24077-3515
Sprechzeiten: n.V.
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Studiengang Elektrotechnik

^us Anlaß der 20-Jahr-Feier der Universität Bremen findet am Montag, dem 14. Oktober 1991, um 10.30
Uhr ein Festakt in der Oberen Rathaushalle statt.

Zur Begrüßung der Erstsemester der Studiengänge Physik und Elektrotechnik versammein sich die
Mitgiieder des Fachbereichs 1 in der neuerbauten Westhaile des Gebäudes NW 1. Um 14.00 Uhr findet
eine Einführung für die Erstsemester, getrennt für den Grundständigen Studiengang und den Ergänzungs
studiengang, statt.

Ab 15.00 Uhr treffen sich die Mitglieder des Fachbereichs 1 aus Anlaß der Inbetriebnahme des Erweite
rungsbaus und des Semesterbeginns.

Die Lehrveranstaltungen beginnen ab 15.10.1991 zur ersten jeweils angegebenen Zeit, sofern kein
anderer Termin angezeigt wird.

Einführungsveranstaltung für den grundständigen
Studiengang 14.00 Uhr, N 3120

Einführungsveranstaitung für den Ergänzungs
studiengang 14.00 Uhr, S 1360

A, Wasiljeff
- einmalig -

H. Bodden

- einmalig -

1. Studienabschnitt

1. Semester

1-001 v+ü Mathematik i

4+2 SWS

Di. 11-13, W 083
Do, 10-11.30, W 083

M. Schindler

1-002 V+Ü+P Physik f, E-Techniker i
4+2+2 SWS

Mo. 11-13,W083
Mi. 11-13,W083

W. Staude

mit:

S. Creweil

W.G. Dudeck

H.E. Fischer

V. Hermann

St. Wälder

1-003 V+Ü Grundlagen der Elektrotechnik i
4+2 SWS

Fr.- 8-10,W083
Do. 8-10,W083

R. Laur

mit:

H.G.Brachtendorf

M. Heine

J. Wilk

3. Semester

v+ü1-004 Meßtechnik ii

2+1 SWS

Mi. 8-10, W 083

D. Silber

mit:

B. Büchau

M. Drawanz
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1-021 V+Ü E. OeljeklausMathematik III

4+2 SWS

Mo. 8-10, W 083
Fr. 10-12, W 083

1-022 V+Ü D. Silber

mit:

R. Boot

B. Fatemizadeh

Werkstoffe und Bauelemente

der Elektrotechnik I

2+1 SWS

Di. 13-15, W 083

R. Bislich1-023 L Grundlagen-Laboratorium
Elektrotechnik I

3 SWS, n.V.

mit:

H. Langmack

1-024 V+Ü H. BoddenTheoretische Elektrotechnik I

3+1 SWS

Di. 8-11, W 083

mit;

R. Krack

1-025 V+Ü G. MarteEinführung in die informatik
für Eiektroingenieure, 1.-4. Semester
2+2 SWS

Fr. 8-10, Kieiner Hörsaal im
Hörsaaigebäude

Elektroingenieure und geseiischaftliche
Aspekte der Neuen Techniken
Kurs A: Branchenanaiyse
informationselektronik

2 SWS, (halbsemestrig)
Do. 10-12, N 3310

H.D. Heliige1-011 S

W. MüllerKurs B: Fabrikautomatisierung
2 SWS (halbsemestrig)
Do. 8-12, N 3380

1-012 S

W. Müiier1-013 S Kurs C: Fabrikautomatisierung
2 SWS (halbsemestrig)
Do. 8-12, N 3380

W. Müller1-014 S Kurs D; Telekommunikationssysteme

2 SWS (Biockveranstaitung 4 Tage
Anfang Februar 1992)
N 3380

2. Studienabschnitt

Wahlfächer\

R. Laur1-031 V+S Entwurf integrierter MOS-Schaltungen i
2 SWS

Fr. 13-15, N 1350

mit:

J.Wiik

St. Weiter
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1-032 V+Ü Strukturierter Entwurf von Algorithmen
der Prozeß-Automatisierung
2+1 SWS

Mi, 10-12, N 1250

G. Thieie

mit:

F. Blievernich

1-033 V+Ü Control of Electrical Drives
2+1 SWS, Di 15-17, N 1250

Ch. Roy

1-034 V Einführung in die digitale
Bildverarbeitung
2 SWS

Fr, 15-17, S 1360

H, Bäßmann

1-035 V+0 Wellenseminar

2+1 SWS

Mi, 16-18, N 2420

F, Arndt

1-036 V+Ü Einführung in die Photovoltaik
2+1 SWS

Mi, 8-10, N 1350

U, Creutzburg (LB)

Projekte (nach Studienplan im 7. und 8. Studiensemester)

Projekt für beide Studienrichtungen
Haibleiterieistungsbauelemente und Soiarzeilen

1 -057 AV Intelligente Leistungsmodule
2+4 SWS,
Mi, 13-15, N 1250

D, Silber

mit:

R, Boot

B, Büchau

1-058 AV Modelibiidung und Meßverfahren
für Halbleiterbaueiemente
2+4 SWS

Mi, 15-17, N 1250

D, Silber

mit:

M, Drawanz

B, Fatemizadeh

Projekt für beide Studienrichtungen
Entwurf mikroeiektronischer Schaitungen

1-059 V+Ü Entwurfsmethoden für integrierte
Digitalschaitungen
2 + 4 SWS

R, Laur

mit:

D, Birreck

E, Kiostermeier

St, Wolter

n,V,

1-060 L Entwurfspraktikum Miktroelektronik
4 SWS

R, Laur

mit:

St, Birreck

G, Brachtendort

M, Heine

E, Kiostermeier

St, Weiter
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Projekt für beide Studienrichtungen
Entwurf von Software-Komponenten für die Simulation

R. LaurSimulation, Modellbildung in
Mikroelektronik und Mikrosystemtechnik
2+4 SWS

1-051 AV
mit:

D. Birreck

E. Klostermeier

J.Wilk
n.V.

Projekt für die Studienrichtung Automatisierungstechnik
Automatisierung technischer Prozesse (ATEP)

CAE von Regelungssystemen
2+4 SWS

Do. 8-10, N 1350

1-052 AV G. Ludyk
mit:

D. Jürgens
N.N.

D. PopovicModellbildung und Simulation
chemischer Reaktoren

2+4 SWS, Di. 10-12, N 1350

1-053 AV
mit:

T. Schnare

D. PopovicIntelligente Roboter
2+4 SWS, Di. 15-17, N 1350

1-054 AV
mit:

R. Heine

Projekt für die Studienrichtung Informationstechnik
Satellitenkommunikationssysteme

Rechnergestützter Entwurf
von Mikrostreitenleitungs-
Bauelementen sowie Mikrowellen

verstärkern (GaAs, HEMT).
2+4 SWS, Di. 14-18, N 2420

1-055 AV F. Arndt

mit:

R. Ihmels

P. Krauß

T. Sieverding

F. ArndtEntwurf und Messung von Antennen
für die Satellitentechnik

2+4 SWS, Do. 14-18, N 2420

1-056 AV
mit:

R. Scholz

Projekt für die Studienrichtung Informationstechnik
Sprachverarbeitung

A. WasiljeffSprecherunabhängige
Spracherkennung
2+4 SWS, Do. 14-16, N 1350

1-062 AV
mit

J. Hinrichs

N.N.

Projekt für die Studienrichtung Informationstechnik
Digitale Bildverarbeitung und Computer Aided Logic Design

Digitale Bildverarbeitung
2+4 SWS

Mi. 14-16 , N 1350

1-063 AV Ph. Beßlich

mit:

N. Ebi

B. Lauterbach
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1-064 AV Computer Aided Logic Design
2+4 SWS, Mo. 16-18, N 1350

Ph. Beßlich

mit:

M. Dahike

Berufspraxis, Technikentwicklung und Gesellschaft

1-065 S Entwicklungsiinien und Gestaitungs-
debatten bei Netzen und Diensten

der Telematik und Computerkommunikation
2 SWS, Do, 13-15, N 3120

H. D. Heliige

Pflichtfächer im 5. Semester

Ergänzungsstudiengang (Fachhochschulabsolventen)

1-071 V+Ü Mathematik für den Ergänzungsstudiengang i
4+1 SWS

Di. 14-16, S 1360
Fr. 10-13, N 1350

M. Schindier

1-024 V+Ü Theoretische Eiektrotechnik I

3+1 SWS

Di. 8-11,W083

H. Bodden

mit:

R. Krack

1 -073 V+Ü Stochastische Systemtheorie
2+1 SWS

Mi. 8-10, N 3120

H. Bodden

mit:

H. Westphal

Grundständiger Studiengang

1-073 V+Ü Stochastische Systemtheorie
2+1 SWS

Mi. 8-10, N 3120

H. Bodden

mit:

H. Westphai

1-082 V+Ü Eiektrodynamik
2+1 SWS

Do. 8-10, N 3120

H. Bodden

mit:

J. Kless

1-083 V+Ü Grundlagen der Digitaitechnik
2+1 SWS

Mo. 10-13, N 3120

Ph. Beßiich

mit:

N. Ebi

1-084 V+Ü K.U. Simmer (LB)Grundlagen der Nachrichtentechnik
2+1 SWS

Fr. 8-10, N 3120

1-085 V+Ü Grundlagen der Regelungstechnik
2+1 SWS

Mo. 8-10, N 3120

J. Cordes (LB)
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1-086 L Grundlagenlaboratorium für
Nachrichtentechnik

2 SWS n.V.

A. Wasiljeff
mit:

J. Hinrichs

A. Chatzivasileiou

1-087 L Grundlagenlaboratorium für
Regelungstechnik
2 SWS n.V.

G.Ludyk
mit:

R. Heine

T. Schnare

1-088 L Grundlagenlaboratorium für
Digitalfechnik
2 SWS n.V.

Ph. BeBlich

mit:

Ch. Backeberg

Pflichtfächer im 7. Semester

Studienrichtung Automatisierungstechnik

1-091 V+P Regelungstheorie II
2+1 SWS

Do 10-12, N 1350

G. Ludyk
mit:

D. Jürgens
N.N.

1-094 V+Ü ProzeBrechentechnik II

2+1 SWS

Mo. 13-15, N 1350

D. Popovic
mit:

F. Blievernich

1-095 V+Ü Prakt. Regelungstechnik II
2+1 SWS

Di. 13-15, N 1350

D. Popovic
mit:

R. Heine

T. Schnare

1-096 V+Ü Dynamische Systeme II
SWS 2+1

Mo. 8-10, S 1360

G.Ludyk
mit:

D. Jürgens
N.N.

1-097 V+Ü Leistungselektronik il
2+1 SWS

Di. 8-10, S 1360

Ch. Roy

1-098 Ü Einführung in das Schwerpunkt-
iaboratorium Prozeßrechentechnik II

1 SWS, Mo. 10-11, N 1350
(empfohlen, nicht durch
DPO vorgeschrieben)

G. Thiele

1-099 L Schwerpunktlaboratorium
Prozeßrechentechnik II

2 SWS n.V

D. Popovic
mit:

F. Blievernich
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Studienrichtung informationstechnik

1-121 V+Ü Nachrichtentechnik il

2+1 SWS

Mo. 10-12, S M60

A. Wasiljeff

1-122 V+Ü Hochfrequenztechnik II
2+1 SWS

Di. 10-13, N 3380

F. Arndt

mit:

R. ihmels

P. Krauß

R. Scholz

T. Sieverding

1-123 V+0 Digitaltechnik I
2+1 SWS

Fr. 8-10, S 1360
Fr. 12-13, S 1360

Ph. BeBlich

mit:

B. Lauterbach

1-124 V+Ü Digitaltechnik ii
2+1 SWS

Do. 10-13, S 1360

Ph. BeBiich

mit:

M. Dahlke

1-125 V+Ü Signalverarbeitung ii
2+1 SWS

Fr. 10-12, S 1360

A. Wasiijeff

1-126 V+Ü Elektrische Aniagen und Netze ii
2+1 SWS

Mi, 10-12, S 1360

Ch. Roy

Weitere Veranstaitungen

1-704 P Blockpraktikum zur digitaien Bildverarbeitung
2 SWS

10.-14.2.92, 9-12, 13-15 Uhr, N 3310

G. Heygster (LB)

1-131 Anleitung zu wissenschaftiichen Arbeiten Aile HL der

Eiektrotechnikn.V.

Serviceveranstaltungen für andere Studiengänge

4-313 V Grundlagen der Elektrotechnik i für
den Studiengang Produktionstechnik
2 SWS, Fr. 13-15, S 1360

R. Bislich
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Herausgegeben von Prof. Dr. rer. nat. Hans-Georg Kämpf
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Fachbereich 2 - Biologie/Chemie

Der Fachbereich 2 betreut die Studiengänge Biologie und Chemie.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Alexander Nehrkorn NW 2, B 3010 -2386

Stellvertretender Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Rüdiger Mews NW 2, A 2113 -3354

Fachbereichssekretär

Friedrich Zittlosen NW 2, A 2180 -2866

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Andrea Jager NW 2, A 2180 -2865

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Chemie

Prof. Dr. Nils Jaeger NW 2, B 1250 -2500

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Biologie

Prof. Dr. Gerhard Weidemann NW 2, B 4070 -3026

Geschäftsstelle für Studiengangsangelegenheiten

Angelika Dunovrski NW 2, A 2200 -2815

Geschäftsstelle für den Promotions-Ausschuß Dr. rer. nat.

für die Studiengänge Biologie und Chemie

Uirich Pyko NW 2, A 1196 -2801

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-AusschuB Chemie

N. N. NW 2, B 3150 -2858

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-Ausschuß Biologie

Ingrid Limberg NW 2, A 2200 -2870

Das Lehrprogramm des Fachbereiches 2 gliedert sich in die fürdie Studiengänge Biologie und Chemie an
erkannten Veranstaltungen. Die für Biologie und Chemie gleichermaßen anerkannten Veranstaltungen
sind in die Rubriken Biologie und Chemie eingeordnet.

Reihenfolge innerhalb der Ankündigungstexte, Abkürzungen, Erläuterungen

Es folgen von links nach rechts in den Zeilen:

1-2 Veranstaltungskennziffer; Form der Veranstaltung, wie

= Forschungspraktikum

Weitere Abkürzungen nach Hauptblatt „Veranstaltungen“, d. h.vor den Fachbereichen

FP
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Titel der Veranstaltung:

Veranstalter (der Erstgenannte ist in der Regel fOr die Organisation und die Vergabe von Stu
dienbescheinigungen verantwortlich) und Mitveranstalter:

Universitätsprofessor/in

wiss. Mitarbeiter/in

Praxislehrer/in

Lehrbeauftragte/r

ohne Zusätze

.mit“

(PL)

(LB)

3—4 Eignung für Teilstudiengänge;

ohne D oder L anerkannt für beide Teilstudiengänge (Regelfall)

Diptomstudiengang

Lehramtsstudiengang

D

L

Prüfungsgebiete; § 7 Abs. 1 DPO-ATvom 7.12.1979 (für Lehramtsstudenten/innen von untergeordneter
Bedeutung).

Biologie - Prüfungsgebiete (§ 21 DPO - Biologie vom 30.1.1989)

Zell- und Molekularbiologie, Genetik (einschl. Humangenetik)

Mikrobiologie, Biotechnologie

Botanik: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Pflanzen

Zoologie: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Tiere

Humanbiologie

Ökologie

Meeresbiologie

BGW= Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschaftshistorische und
-theoretische Anteile

Chemie - Prüfungsgebiete: (§ 3 DPO - Chemie vom 11.7.1985)

Analytische Chemie

Anorganische Chemie

Organische Chemie

Physikalische Chemie

Biochemie

Technische Chemie

Theoretische Chemie

Makromolekulare Chemie

Meereschemie

Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschafts-
theorefische und wissenschaftshistorische Studienanteile

Unterrichtseinheit

Studieninhalte aus dem Projektzusammenhang

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile

Fachdidaktik

AnC

AC

OC

PC

BC

TC

ThC

MC

MeC

BGW

UE

Projekt

EGW

FD
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Eignung für Semesterstufen:
/

A Anfänger (1.Sem.)

Mittlere (2.- 4. Sem.)

Höhere (5.-10. Sem.)

M

H

Eignung für Schuistufen:

P Primarstufe

Sekundarstufe I

Sekundarstufe II

S 1

S2

Dauer der Veranstaltung in Semester-Wochen-Stunden = SWS

auf der Grundlage der Diplomstudienpläne; Lehrerstudenten mögen beim Veranstalter nachfragen.
5-6 Räume und Zeiten

Es empfiehlt sich ein Vergleich mit den Daten im Aushang (Tafel 6-8) in der Eingangshalle A1, NW II. Zwi
schen der Drucklegung dieses Programmes und dem Veranstaltungsbeginn müssen die Termin- und
Raumpläne unter Umständen verändert werden.
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Studiengang Biologie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

ARNTZ, Wolf, Dr. rer. nat, Professor;
Meereszoologie unter besonderer Berücksichtigung der marinen Ökologie;
Deichweg 129, 2859 Nordholz, Telefon (0 4741) 21 38
Sektionsleiter Biologie I (Meereszoologie) am Altred-Wegener-Institut für Polar-
und Meeresforschung Bremerhaven, Telefon (0471) 48 31-300

BULLERDIEK, Jörn, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Humangenetik;
Weißdornpfad 14, 2800 Bremen 33,Telefon 251279
ZHG, Raum 1210, Telefon -3589
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

CORDES, Hermann, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit den Schwerpunkten Vegetationskunde, Naturschutz und
Didaktik der Biologie;
Butlandsweg 10, 2800 Bremen 33, Telefon 2735 87
NW 2, A 4086,Telefon -3388 / MZH 2400,Telefon -2711/-2736 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ENTRICH, Hartmut, Dr. phil., Professor;
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts;

Rothenbaumchaussee 207, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 44 58 49
NW 2, B 3190, Telefon -2123
Sprechzeiten: Di 14.00-16.00 Uhr

FLOHR, Hans, Dr. med., Professor;
Neurobiologie;
Wilhelm-Scharrelmann-Weg 24 A, 2862 Worpswede
NW 2, A 4190, Telefon -3371
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen

GRIMME, L. Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Biochemie und Stoffwechselphysiologie;
Bruchwettern 6A, 2800 Bremen 33, Telefon 2748 39
NW 2, B 3020, Telefon -2389/-2901
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HEYSER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Physiologische Pflanzenanatomie;
Goseriede 41, 2833 Harpstedt, Telefon (0 42 44) 2 97
NW 2, B 3060, Telefon -3247
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HILDEBRANDT, Armin, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Entwicklungsbiologie der Tiere, auch unter
molekularbiologischem Aspekt;
Am Rüten 23d, 2800 Bremen 33, Telefon 25 20 29
NW 2, A 3310, Telefon -2388
Sprechzeiten: Di 11.00-13.00 Uhr

104



Biologie FB 2

KIRST, Gunter-Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Meeresbotanik;
Am Lehester Deich 131, 2800 Bremen 33, Telefon 2734 09
ZB, B 1035, Telefon -2567/-2582 - Forschungssemester beantragt -
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

KREEB, Karl-Heinz, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt RIanzenökologie;
Fichtenweg 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 14 31
NW 2, A 4038, Telefon -2124/-3142
Sprechzeiten: Mo 12.00-14,00 Uhr

MANTEUFFEL, Gerhard, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Zoologie;
Luisental 23 F, 2800 Bremen, Telefon 23 45 25
Biolog. Garten, Raum 1370, Telefon -22 65
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MOSSAKOWSKI, Dietrich, Dr. rer. nat,, Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Evolutionsbiologie;
Oberneulander LandstraBe 139 a, 2800 Bremen, Telefon 25 28 59
NW 2, B 4040, Telefon -3007

MÜLLER, Josef, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
Biologie mit dem Schwerpunkt Vegetationsdynamik und Lichenologie;
Hemmstraße 286, 2800 Bremen, Telefon 35 35 09
NW 2, B 4230, Telefon -2556
Sprechzeiten: Di., ganztägig

NEHRKORN, Alexander, Dr. rer. nat., Professor;
Mikrobiologie;
Hahnenstraße 54, 2800 Bremen 44, Telefon 45 6124

NW 2, B 3010, Telefon -2386
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

PFEIFFER, Karlheinz, Dr. päd., Professor;
Biologie und Didaktik und Methodik des Biologieunterrichts;
Oldenburger Straße 28, 2850 Bremerhaven-M., Telefon (04 71) 4 68 24
NW 2, B 3180, Telefon -2122
Sprechzeiten: nach Vereinbarung und Do 13.00-14,00 Uhr

RENSING, Ludger, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Zellbiologie;
Parkstraße 83, 2800 Bremen, Telefon 3418 47
NW 2, B 3310, Telefon -2126
Sprechzeiten: Fr 10.00-12.00 Uhr

RICHTER-LANDSBERG, Christiane, Dr. rer. nat., Privatdozentin;
Molekulare Neurobiologie;
Bruchwettern 2A, 2800 Bremen 33, Telefon 27 01 99
NW 2, B 3241, Telefon -2454

ROTH, Gerhard, Dr. rer. nat., Dr. phil., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Verhaltensphysiologie;
Parkstraße 70, 2800 Bremen, Telefon 3411 22
NW 2, B 4150, Telefon -36927-3695
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SCHAUZ, Karl, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt allgemeine Botanik/Pflanzenphysiologie;
Schwalbenweg 4, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 14 39
NW2,A 4080, Telefon -2938

SCHLIWA, Werner, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie, Didaktik der Biologie;
Stettiner StraBe 20, 2838 Sulingen, Telefon (0 42 71) 7 74
NW 2, B 3170, Telefon -2121
Sprechzeiten: Do 14.00-16.00 Uhr

SCHLOOT, Werner, Dr. rer. nat., med. habil., Professor;
Genetik und Humangenetik;
ZHG, Raum 0190, Telefon -2394/-2390
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SCHULZ-BALDES, Meinhard, Dr. rer. nat, Privatdozent:
Meeresbiologie;
Wulsdorfer StraBe 3, 2858 Schiffdorf
Wiss. Mitarbeiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven,Telefon (0471) 48 31-420

SMETACEK, Victor, Dr. rer. nat, Professor;
Biologische Meereskunde mit dem Schwerpunkt Produktionsbiologie;
PostbrookstraBe 2, 2850 Bremerhaven 23, Telefon (0471) 29 0140
Sektionsleiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Gebäude B, Zi. 308, Telefon (04 71) 48 31-440
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

THEEDE, Hans, Dr. rer. nat, Vertretungsprofessor;
Meereszoologie;
Bgm.-Smidt-StraBe 20, 4. Etage (Columbus-Center), 2850 Bremerhaven,
Telefon (0471) 4130 41/42
Sprechzeiten: nach der Vorlesung und nach Vereinbarung

VALLBRACHT, Angelika, Dr. rer. nat., med. habil., Professorin;
Biologie mit dem Schwerpunkt Virologie/Mikrobiologie;
ZHG, Raum 0220, Telefon -4272
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

VICKER, Michael, Gordon, Ph. D., Privatdozent;
Zellbiologie;
Horner StraBe 59, 2800 Bremen, Telefon 75478
NW 2, A 3330, Telefon -3105
Sprechzeiten: Di 11.00-12.00 Uhr

WALTER, Hubert, Dr. rer. nat, Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Anthropologie, Humanbiologie;
Wilde Rodung 14, 2820 Bremen-Schönebeck, Telefon 62 3119
NW 2, A 3290, Telefon -2908
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

106



Biologie FB 2

WEIDEMANN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Ökologie;
Lindner Straße 31, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 16 60
NW 2, B 4070, Telefon -3026

WIENCKE, Christian, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Botanik mit dem Schwerpunkt Meeresbotanik;
Im Mürken 3, 2855 Beverstedt, Telefon (0 4747) 84 24
Alfred-Wegener-Institut, Am Handelshafen 12, 2850 Bremerhaven,
Haus B, Zimmer 202,Telefon (0471) 48 31-4 43
Sprechzeiten: nach telef. Vereinbarung

WITTE, Harald, Dr. rer. nat., Professor;
Biologie mit dem Schwerpunkt Zoologie; Spezielle Zoologie der wirbellosen Tiere;
Bunkenburgsweg 32, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 2613
NW 2, A 4020, Telefon -3267

Sprechzeiten: Do 11.00-13.00 Uhr
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Hochschulassistenten/assistentinnen

Angestellte in der Tätigkeit einer/s wissenschaftlichen Assistentin/en
Unbefristet tätige Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen

Raum Telefon

Biogarten, 1330
NW II. A 3300
FVG, M 0150
NW II, B 4020
NW II, B 4080
NW II, B 4210
NW II, A 4036

ZB, B 1036

-3459

-2911

-4179

-2220

-2803

-3695

-2478

-2859

Dr. Brückner, Dorothea
Dr. Hopfe, Heidi
Dr. Koehler, Hartmut
Dr. Nettmann, Hans-Konrad
Dr. Schirmer, Michael
Dr. Schmidt, Andrea
Dr, Weinmann-Kreeb, Rosemarie

Dr. Winter, Ursula
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Wissenschaftliche Mitarbeiter

Beyeler, Markus
Bleich, Undine
Brüning, Frank
Carius, Wulf
Danker-Hopfe, Heidi
Döpfner, Monika
Eidtmann, Andreas
Ekschmitf, Klemens
Ernst, Hartmut
Gebauer, Gerd
Gödeke, Thomas
Graf, Ulrike
Gumprecht, Ralf
Hägens, Brigitte
Hebeier, Martin
Jordan, Martin

Karsten, Heike
Kazmierczak, Bernd
Koopmann, Beatrix
Küch, Christiane
Looß, Maike

Manthey, Martina
Müller, Michael

Ostersehlt, Dörte
Platte, Karin
Plenz, Bernd
Plettl, Michaela
Rahmel, Ulf
Rieß, Michael
Ruf, Andrea

Rüggeberg, Hermann
Saupe-Thies, Wolfgang
Schikora, Hans-Bert
Schmidt, Andrea
Schnackenberg, E.
Schrutek, Norbert
Schwarze, Hartmut
Schwerdtner, Heike
Weinmann-Kreeb, Rosemarie
Wendt, Karin
Winn-Börner, Ulrike
Wohltmann, Andreas
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Lehrbeauftragte

Arnold, Woltgang
Bathmann, Ulrich

Brückner, Dorothea
Busch, Dieter
Döring, Dirk
Dubbels, Rolf
Hesslinger, Daniela
Hildebrandt, Jörn
Koehler, Hartmut
Manteuffel, Christiane
Marcucci, Fabrizio
Mathes, Karin
Meyer, Georg

Nettman, Hans-Konrad
Nöthig, Eva-Maria
Oeschger, Rolf
Rachor, Eike
Rosenthal, Gert
Schäfer, Erwin
Scherner, Erwin
Schirmer, Michael
Schröder-Lorenz, Angela

Telle, Wolfram
Wiencke, Christian
Wullimann, Mario

Praxislehrer

Jeschke-Behrend, Evelyn
Rose, Roland
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Fachbereich 2 — Studiengang Biologie

Grundkursbereich

1. Fachsemester

2-001 V+S Einführung in die Biologie und das
Studium der Biologie
I.Sem.-hälfte

Di. 15 - 20, Raum A 0242, Plenum
15 - 16,30, 3 SWS
(für Lehramtsstudenten siehe auch
Ankündigung VAK 12-131 der lEL)

Entrich, H.

Hildebrandt, A.
Schliwa,W.
Theede, H.
Weidemann, G.
Walter, H.

2-002 Gk Zellbiologie
Mo. 11 - 13, Raum A 0242

2. Sem.hälfte: 3 Parallelkurse

Di., Mi., Do. 13- 17,
Raum A 4030, 5 SWS

Rensing, L.
Nehrkorn, A.
Schauz, K. mit
Gebauer, G.

Saupe-Thies, W.
Eidtmann, A.

NN

NN

Schwarze, H.

2-003 V Morphologie, Systematik und Evolution
der Tiere

Fr. 10 - 12,.Ralim A 0242, 2 SWS

Mossakowski, D.

3-221 V+Ü Mathematik für Biologen
V: Di. 10-12, kl. Hörsaal/Hörsaalgebäude
Ü: Di. 8-10, Raum A 1290, B 3120/21,
B 3240, 4 SWS

Roos, P.

2-004 V4-Ü Physik für Biologen I
V: Mo. 15 - 17, Raum N 3120, NW I,
Ü: Prakt. n.V.

Schmitz-Feuerhake, I.

2-723 V+Ü Chemie für Biologen
Fr. 13 - 17, Raum A 0242, 4 SWS

Breunig, H.-J.

3. Fachsemester

2-030 V+Ü Prinzipien des zellulären Stoffwechsels
V: 1. Sem.hälfte Do. 11 - 13, Raum A 0242
Ü: 1. Sem.hälfte n.V. in Gruppen
GK: 2. Sem.hälfte Di., Mi., Do., Fr.
9-13, Raum A 4030, 4 SWS

Grimme, L. H. mit
Rieß, M.

Manthey, M.
Hebeier, M.
Lütjen, K.

Gk

NN
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Witte, H. mit
NN (LB)
Döring, D. (LB)
Wohltmann, A.
Hägens, B.
Karsten, H.
Ernst, H.

Struktur und Funktion der wirbellosen

Tiere und Grundlagen der Phylogenetik
4 SWS, 3 Parallelgruppen, 1. Sem,-Hälfte
1. Kurs: Mi.V: 10 - 12, Raum A 0242
K: 13- 18, Raum A 4030
2. Kurs: Di.V: 11-13, Raum A 0242
K: 14 - 19, Raum A 4030
3. Kurs: Di. V: 11 - 13, Raum A 0242
K:14-19, Raum B 3240

2-031 Gk

Hildebrandt, A.
Schliwa, W.
Walter, H. mit
Müller, M.
Rüggeberg, H.

Struktur und Funktion der Wirbeltiere

3 SWS, 3 Parallelgruppen
2. Sem.hälfte

Theorie für alle; Di. 13 - 15,

Raum A 0242

Kurs A: Di. 15 - 20, Raum B 3240
Kurs B: Mi. 14 - 19, Raum B 3240
Kurs C: Do. 14 - 19, Raum B 3240

2-032 Gk

NN

Ostersehlt, D.

Wendt, K,

Schloot, W.

Nehrkorn, A. mit
Kazmierczak, B.

Genetik

3 SWS, 1. Sem.hälfte
Theorie: (2 Parallelveranstaltungen)
Do., Fr. 8-10, Raum B 3120/21
Prakt.: (3 Parallelveranstaltungen)
Di., Do., Fr. 8-13, Raum A 4030

2-033 Gk

NN

NN

Flohr, H.Zoophysiologie (Energiestoffwechsel,
Atmung, Blut, Kreislauf, Herz, Wasser
haushalt, Niere, endokrines System)
Obligatorisch f. Lehramts-Studierende
(S1/S2), D: geeignet zur Vorbereitung
auf den Zoophysiolog. Grundkurs
fakultativ 3. - 8. Sem.,

Do, -I- Fr. 15 - 17, kl. Hörsaal/
Hörsaalgebäude

2-034 V

4 SWS,

Vertiefungs- und Spezialisierungsbereich

Die Zwischenüberschriften entsprechen den Prüfungsgebieten der neuen DPO vom 30.01.1989. Für die
Lehramtsstudiengänge Biologie geeignete Veranstaltungen sind mit L und Angabe zur Schulstufe
(P/S1/S2) versehen.

Moiekuiar- und Zeilbioiogie, Genetik

Rensing, L.Organisation der Zelle I
(Genexpression, Membran, Cytoskelett)
S2, 2 SWS, Do. 9 - 11, Raum A 1291

2-050 V

Hildebrandt, A.Molekulargenetik bei niederen Eukaryonten
2 SWS, n. V.

2-051 S
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Phytopharmakologie und Ökotoxikologie
der Herbizide

2 SWS, Mi. 16 - 18, Raum A 4040

Grimme, L. H. mit
Altenburger, R.
Faust, M.

Bödeker, W.

2-052 S

Richter-Landsberg,Seminar zur molekularen Neurobiologie
für Doktoranden und Diplomanden
2 SWS, Do. 13 - 15, Raum A 4040

2-053 S

Chr.

Bullerdiek, J.Tumorgenetik
L, S1/S2, 1 SWS, n. V., Seminarraum ZHG

2-054 S

Beyersmann, D.
Grimme, L. H.

Hildebrandt, A.
Rensing, L.

Molekularbiologisches Seminar
Mo. 15 - 17, Raum B 3020/21,2 SWS

2-667 S

Mikrobiologie / Biotechnologie

Nehrkorn, A.2-070 V Allgemeine Mikrobiologie I -
Cytologie, Morphologie, Genetik, Systematik
S1/S2, 2 SWS, Di. 10 - 12, Raum B 3120/21

Nehrkorn, A.
Vallbracht, A.

2-071 S Mikrobiologisches Seminar:
Infektologie u. Epidemiologie
2 SWS, Mi. 16 -18, Raum B 3120/21

Allgemeine und medizinische Virologie II
2 SWS, Di. + Mi. 15-16, Raum A 1291

Vallbracht, A.2-072 V

Virologie und Immunologie des AIDS
2 SWS, Do. 14 - 16, Raum B 3120/21

Vallbracht, A.2-073 S

Vallbracht, A. mit
Arnold, W. (LB)

2-074 S Virologische und klinische Aspekte
ausgewählter Virusinfektionen
1 SWS (14-tägig), Mo. 17- 19,
Zentralkrankenhaus St.-Jürgen-Str.,
Klinikum für Innere Medizin II

Vallbracht, A.Einführung in Zellkulturtechniken
1 SWS, einwöchiger Blockkurs,
nach Vereinbarung

2-075 P

Marcucci, F. (LB)Grundlagen der Immunologie
(ohne Prüfungsberechtigung)
1 SWS (1-wöchig), nach Vereinbarung

2-076 V

Meyer, G. (LB)
Schröder-

Lorenz, A. (LB)
Hartwig, A, (LB)
Telle, W. (LB) mit
Hebeier, M.

Perspektiven der Biotechnologie im
Raum Bremen. Methoden, Berufspersepk-
tiven, Entwicklungsfelder
(ohne Prüfungsberechtigungen)
2 SWS, Fr. 10 - 12, Raum B 3120/21

2-077 S
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Botanik

2-090 V Pflanzenanatomie

S2, 2 SWS, Di. 10 - 12, Raum A 1290
Heyser, W.

2-091 PVK Pflanzenanatomie

S2, 2 SWS (Plenum) + 5 SWS (AV),
Fr. 8- 16, Raum B 3240

Heyser, W. mit
Beyeler, M,
Küch, Chr.
Winn-Börner, U.
Döpfner, M.
NN

2-092 S-hP Einführung in die Mykologie
(Onfogenie, Physiologie, Ökologie
und Wirtschaft!. Bedeutung)
S2, 5SWS, Do. 9.15-14,
Raum B 3240 + B3110

Schauz, K. mit
Plettl, M.
Eidtmann, A.
Platte, K.

NN

2-093 S Seminar über neuere Forschungs
arbeiten auf dem Gebiet der

Phytomedizin
2 SWS, nach Vereinbarung

Schauz, K.

Zoologie

2-110 V-kP Vergleichende Anatomie und Evolution
der Wirbeltiere

S2, M/H, 8 SWS, Block vom 10. -
28.02.1992, Raum B 3236

Mossakowski, D. mit
Nettmann, H.-K.

Rahmel, U.
Schikora, H.-B.
Carius, W.

Ökologisch-milbenkundliches Seminar
2 SWS, nach Vereinbarung

2-111 S Witte, H. mit

Koehler, H. (LB)
u. Mitarbeiter

2-112 S Evolutionsbiologisches Seminar:
Besprechung wiss. Arbeiten
S2, M/H, 1 SWS, Di. 14 - 16
(14-tagig), Raum A 4040

Mossakowski, D.

2-113 V Stammesgeschichtliche Entwicklung
des Gehirns im Uchte der modernen

Evolutionsbiologie
2 SWS, Di. 15 -16.30, Raum B 3120/21

Roth, G. mit

Schmidt, A.
Wullimann, M. (LB)

2-114 V+Ü Zoophysiologischer Kurs für Fortge
schrittene

5 SWS, Fr. 9 - 13
Theorie: 1. Sem.-Hälfte, Fr. 9 - 11,
Raum A 4040

Übungen: 2. Sem.-Hälfte, Fr. 9 - 13
Raum A 4030, Zone 2, 3

Flohr, H. mit

NN, NN, NN
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2-115 V+Ex Systematik, Verbreitung, Biologie und
Schutz der Säugetiere
(ohne Prüfungsberechtigung)
S1/S2,A/M/H, 2+1 SWS, Do. 9-11,
Raum A 0242

Nettmann, H.-K. (LB)

Siehe auch VAK: 2-034.

/

Humanbiologie

2-130 V Humanbiologie IV: Evolution u. geogra
phische Differenzierung der Hominiden
(B.d.O. Mensch)
2 SWS, Do. 10 -12, Raum B 3120/21

Walter, H.

2-131 S Humanbiologisches Seminar II: Ausgewählte
Kapitel der Hominidenevolution
(B.d.O. Mensch)
2 SWS, Do. 16- 18, Raum B 3120/21

Walter, H.

2-132 V+S Humanbiologisches Praktikum II:
Methoden zum Nachweis der genetischen
Polymorphismen des Blutes
(B.d.O. Mensch)
L/D, S1/S2, M/H, 4 SWS,
Vorlesung: Mi. 10 - 12, Raum B 3120/21
Praktikum: nach Vereinbarung am Semesterende

Walter, H. mit

Wendt, K.

Ökologie

2-150 S Vegetationsökologisches Seminar
S2, 2 SWS, Di. 8-10, Raum A 4040

Müller, J.

2-151 V Einführung in die Vegetationskunde
S1/S2, 2 SWS, Do. 10 - 12, Raum A 4040

Müller, J.

2-152 V+P Methoden der Vegetationsökologie
S1/S2, 2 SWS, Di. 14 - 16, Raum A 4094

Müller, J. mit
Gödeke, T.
Schwerdtner, H.

Vegetation und Ökologie des Grünlandes
(ohne Prüfungsberechtigung)
S1/S2, 1 SWS, Di. 16- 17, Raum A 4040

2-153 V Rosenthal, G. (LB)

2-154 S Anthropogen bedingte StreBeffekte
im globalen Bereich
S2, 2 SWS, Mo. 13 - 14.30, Raum A 4094

Kreeb, K. H.
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2-155 V+P Vegetation der Erde
Ökologie und Vegetationsgeschichtliches
Praktikum

S2, 4 SWS, Do. 14 - 18, Raum A 4094/A 4030

Ästuarkunde - Ökologie von Grenzbiotopen
S1/S2, 2 SWS, Di. 8-10,
Hörsaalgebäude: Kl. Hörsaal

Kreeb, K. H. mit
Wenke, B.

Weinmann-Kreeb, R.
Brüning, F.

2-156 V Schirmer, M, (LB)

2-157 V+S Bodenbiologie
S1/S2, 2 SWS, Di. 11 - 13, Raum A 4040

Weidemann, G.

2-158 P Bodenbiologisches Praktikum
(nur in Verbindung mit VAK: 2-157)
S2, 6 SWS, Block am Sem.-Ende
nach Vereinbarung

Weidemann, G. mit

Koehler, H. (LB)
Ekschmitt, K.
Ruf, A.

2-159 V Populationsökologie der Vögel
(ohne Prüfungsberechtigung)
S1/S2, 2 SWS, Fr. 13 - 15, Raum A 4040

Scherner, E. R. (LB)

2-160 K+P Bodenkundliches Praktikum für

Studierende der Biologie
(ohne Prüfungsberechtigung)
S2, 3 SWS, Fr, 14 - 17, Raum A 4030

Schäfer, W. (LB) mit
Gödeke, T.
Schwerdtner, H.

2-161 K Binnenfischerei

(ohne Prüfungsberechtigung)
S2, 3 SWS, nach Vereinbarung

Busch, D. (LB)

Meeresbiolog ie/ Meeresbota n ik

2-180 V Marine Auftriebsgebiete unter besonderer
Berücksichtigung des Phänomens El Nino
S1/S2, 2 SWS, Do, 16- 18, Raum A 1291

Arntz, W.

2-181 V Einführung in die marine Planktologie
2 SWS, Do. 14 - 16, Raum A 1290

Smetacek, V,

2-182 V+S Stoffumsätze im marinen Pelagial:
Beispiele zur Biologischen Pumpe
2 SWS, Fr. 11 - 13, Raum nach Vereinbarung

Smetacek, V, mit
Bathmann, U. (LB)
Nöthig, E.-M. (LB)

2-183 V Probleme der Meeresverschmutzung
S1/S2, 2 SWS, Mi. 8-10, Raum A 4094

Theede, H.

2-184 V Wiencke, Chr.Jahreszeitliche Entwicklung und
geographische Verbreitung mariner Makroalgen
1 SWS (14-tägig), Mo. 9 - 11, Raum
nach Vereinbarung

Meeresbezogene Biologie-Veranstaltungen siehe auch Ankündigungen der Fachbereiche 5 und 1.
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Allgemeine Biologie und Doktorandenstudium

(Die Veranstaltungen des Doktorandenstudiums sind nach Vereinbarung auch für Fortgeschrittene
zugänglich.)

Biologisches Colloquium
2 SWS (14-tägig),
Mi. 17- 19, Raum A 1290

Walter, H. und alle

Professoren der

Biologie

2-200 Coli

Streßreaktionen der Zelle

1 SWS, Fr. 9-10, Raum B 3236

Rensing, L.2-201 S

Genetische Variabilität beim Menschen,

Probleme und Ergebnisse
2 SWS, Mi. 14 - 16, Raum B 3120/21

Walter, H. mit
Danker-Hopfe, H.

2-202 S

Humangenetisches Kolloqium über
wissenschaftl. Arbeitsergebnisse
(Mitarbeiter-Seminar)

2 SWS, Fr. 9 -10.30, Seminarraum ZHG

Schloot, W.

Bullerdiek, J.
2-203 S

2-204 S+Ü Elektronenmikroskopie biologischer
Objekte
Botanik

5 SWS, nach Vereinbarung

Heyser, W. mit
Wiencke, Chr. (LB)
NN

Heyser, W,2-205 S Mykorrhiza-Seminar
Literatur, Methoden, Ergebnisberichte

2 SWS, Mo. 14-16, Raum B3112

Ausgewählte Beispiele zur Umweltanpassung
unter anthropogenen Bedingungen
(in engl. Sprache)
2 SWS, nach Vereinbarung

Cordes, H.

Mossakowski, D.
Witte, H.

2-206 S

Umweltanpassung unter natürlichen
und anthropogenen Bedingungen.
(Ergebnis-Seminar)
2 SWS, nach Vereinbarung

Cordes, H.

Mossakowski, D.
Witte, H.

2-207 S

Ökotoxikologie und Risikobewertung
4 SWS, Fr. 9 - 13, Raum B 1170

Weidemann, G.
Grimme, L. H.
Jastorff

Kreeb, K. H.

Ladeur, K.-H.

Winter, G.

2-208 S

Ökologisches Kolloquium
1 SWS (14-tägig), Mo. 16- 18,
Raum A 4040

Weidemann, G.
Cordes, H.

Kreeb, K.-H.

Mossakowski, D.
Witte, H. mit

2-209 S
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2-210 S Aquatische Mikrobiologie
(Mitarbeiter-Seminar)
2 SWS, nach Vereinbarung

Experimentellen Mykologie
(Mitarbeiter-Seminar)
2 SWS, nach Vereinbarung

Ergebnisse experimenteller Photo
synthese und Phytopharmakologie
2 SWS, Mo. 10.30 - 12, Raum A 3030

Kolloquium über wiss. Arbeitsergebnisse
in der Verhaltensphysiologie
(Mitarbeiter-Seminar)
2 SWS, Fr. 9 - 10.30, Seminarraum IFH

Nehrkorn, A.

2-211 S Schauz, K.

2-212 S Grimme, L. H.

2-213 S Rpth, G. mit
Schmidt, A.

2-214 S Neuroinformatik

2 SWS, Di. 16 - 18, Raum A 4040

Gehirn und Kognition
Seminar über aktuelle Probleme der Neurobiologie
D, 2 SWS, Mo. 13 - 14.30, Raum A 4040

Manteuffel, G.

2-215 S Flohr, H.
Roth, G.

2-216 S Aktuelle Humangenetik IV: Interaktion
von Erbe und Umwelt

S1/S2, 2 SWS, Di. 15 - 17, Seminarraum ZHG

Schloot,W.
Döhner, 0. mit
Albrecht, R.

Siehe auch VAK: 2-034, 2-093, 2-203, 2-426.

Fachdidaktik

2-220 S+P Biologische Schulversuche
P/S1/S2, 2 SWS, Di. 10 - 12, Raum B 3230

Entrich, H. mit
Graf, U.
Rose, B. (PL)

Schliwa, W. mit
Jeschke-Behrend (PL)

2-221 S Planung einer Unterrichtseinheit
aus Grundkursen und Projekten
P/S1/S2, 3 SWS, Do. 10 - 13, Raum B 3236

1

2-222 Kolloquium zur Didaktik der Naturwissenschaften
P/S1/S2, 2 SWS, Di. 14.30 - 16, Raum B 3236
Naturwissenschaften

Professoren der

Didaktik der

2-223 Kenn- u. Bestimmungsübungen heimischer
Vögel und Säuger
P/S1/S2, 2 SWS, Do. 14 - 16, Raum B 3236

Schliwa, W.

B G W

2-240 S Biologie und Ethik
2 SWS, Do. 11 - 13, Raum B 3120

Entrich, H.
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2-241 Coli Absolventen-Colloquium
(In Zusammenarbeit mit VDBiol., LV Bremen)
2 SWS, nach Vereinbarung

Grimme, L. H.
Lange, H. mit
Harms, C. (a.G.)
Rojek, R. (a.G.)

2-242 Besuche in biol.-wiss. Institutionen,
Forschungseinrichtungen, Uni-Instituten und
Forschungsstätten als Einführung in die Berufs
felder des Diplombiologen und Lehrerstudenten
2 SWS, Mo. 12 - 13, Raum A 4040
und nach Vereinbarung

Pfeiffer, K.

1-721 S Die Marxsche Naturphilosophie als
Gegenwärtsaufgabe und Zukunft...
L, A, 2 SWS, Di. 13 - 15, NW I, Raum S 4380

Scheer, J.

9- K Strukturanpassung und agrarsoziologische
Probleme in ausgewähiten Ländern Schwarzafrika
M/H, S1/S2, 3 SWS, Do. 15 - 17, GW II,
Raum B 2740 (siehe Ankündigung GW II)

Müller-Isenburg, R.

2-243 S Wissenschaft als Beruf 1.(1913 - 1946)
A/M, 2 SWS, Termin nach Vereinbarung
siehe Aushang NW 11

Lange, H,

2-244 S Selbstorganisation als struktur
theoretisches Paradigma
M/H, 2 SWS, Termin nach Vereinbarung
siehe Aushang NW II

Lange, H.
Rensing, L.

2-245 Tierversuche

2 SWS, Termin nach Vereinbarung
(siehe Aushang NW II)

Lange, H.
Roth, G.

2-246 Gentechnologie im Alltag
2 SWS, Termin nach Vereinbarung
(siehe Aushang NW II)

Lange, H.

Anerkannt auch VAK: 2-054, 2-203, 2-216, 2-666, 2-731.

Naturwissenschaftliche Grundlagenfächer

Seminar zur Statistik für die Ökoiogle
(nur fürTeiinehmer an VAK 2-380 des SS '91)
Statistik, 2 SWS, Di. 10 - 12,
Raum nach Vereinbarung

2-250 S Mathes, K. (LB)

2-251 Englisch für Naturwissenschaftler
- Biologie -
2 SWS, nach Vereinbarung

Hessiinger, D. (LB)
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Schwegler, H.Seminar über theoretische Neurophysik
2 SWS, Mo. 15 - 17, NW I, Raum N 3380

1-614 S

Beyersmann, D.Toxikologie für Studierende der
Chemie und Biologie

BC, 2 SWS, Mi. 16 - 18, Raum A 0242

2-555 V+S

Beyersmann, D. mit
Block, Chr.
Hechtenberg, St.
Lohmann, R.

Biochemisches Praktikum für Biologen
V: Fr. 10- 11,Raum B 1170
P: Block 11.-23.02.1992

2-603a V+P

Jastorff, B. mit
Schulz, S.
Iwitzki, F.
Maronde, E.

Störmann, R.

Bioorganische Chemie I
(für Chemiker und Biologen)
OC/BC, 4 SWS
Vorlesung: Mi. + Do. 12-13, Raum A 1290
Seminar: nach Vereinbarung

2-626 V-l-S

Gabel, D.2-653 S Strahlenbiologie
2 SWS, nach Vereinbarung

Thiemann, W.
Scheer, J.

Umweltanalytik
(für Chemie, Biologie, Physik)
2 SWS, n. V.

2-666

Elsner,Chemische Schadstoffe und physikalische
Belastungen in ihrer Einwirkung auf den
Menschen unter arbeitsmedizinischen Gesichtspunkten
alle, 2 SWS, Do. 13 - 15, GW II,
Raum siehe Aushang GW II

11-

Folgende Chemie-Veranstaltungen sind ebenfalls für Biologie-Diplom anerkannt: VAK: 2-553, 2-555,
2-601, 2-602, 2-605, 2-610, 2-623, 2-625, 2-640, 2-645, 2-656, 2-660, 2-662, 2-666.

Projektstudium

a) neue

2-300 PP Hildebrandt, A. mit

Müller, M.

Rüggeberg, H.

Bioanalytik
(für Fortgeschrittene)
Molekular- u. Zellbiologie
2 SWS, Mo. 10-12, Raum A 4040

Hildebrandt, A. mit

Müller, M.

Rüggeberg, H.

2-301 AV

a - c 1-3

Bioanalytik
(für Fortgeschrittene)
Molekular- u. Zellbiologie, 12 SWS, Mo. 13 - 15,
Raum nach Vereinbarung (Blockpraktikum in
den Semesterferien)

NN

Rensing, L.
Vicker, M. G.

Elemente der Entwicklung: Differenzierung
und Morphogenese
Molekular- u. Zellbiologie
L, P/S1/S2, 2 SWS, Mo. 10 - 12, Raum A 1291

2-302 PP
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2-303 AV Elemente der Entwicklung: Zellverhalten
und -kommunikation

Molekular- u. Zellbiologie
L, P/S1/S2, 8,5 SWS, Mo. nach Vereinbarung

Rensing, L.
Vicker, M. G.

2-304 PP Biologie der Mikroarthropoden
Zoologie
2 SWS, nach Vereinbarung

Witte, H. mit
Wohltmann, A.
Karsten, H.

Hägens, B.
Ernst, H.

2-305 AV

a - c 1-3

Arbeitsvorhaben zur Biologie der
Mikroarthropoden
(Spezifizierung in Planungsphase)
Zoologie
2 SWS nach Vereinbarung

Witte, H. mit
Wohltmann, A.
Karsten, H.

Hägens, B.
Ernst, H,

b) laufende (Durchführungs- oder Auswertungsphase)

2-401 PP Lebensgemeinschaft Wald: biologische,
Wirtschaft!, und soziale Aspekte
FD/BGW, D/L, P/S1/S2, 2 SWS,
Mo. 11 -13, Raum B 3240

Entrich, H.
Schliwa, W. mit
Graf, U,
Looß, M.
Osterseh It, D.
NN

2-402 AV Flora des Waldes

FD, L, P/S1/S2, 4 SWS, Mo. 14 - 18,
Raum B 3230

Entrich, H. mit
Graf, U.
NN

2-403 AV Fauna des Waldes

FD, D/L, P/S1/S2, 4 SWS, Mo. 14 - 18,
Raum B 3240

Schliwa, W. mit
Looß, M.
Ostersehlt, D.

2-404 PP Anthropogene Einflüsse auf limnische
Ökosysteme
2 SWS, nach Vereinbarung

Schirmer, M. (LB)

2-405 AV Vergleichende Untersuchungen des
Waller und Grambker Feldmarksees

3 SWS, nach Vereinbarung

Schirmer, M. (LB)

2-406 PP FAST FOOD (Auswertungsphase)
Molekular- u. Zellbiologie
2 SWS, Mo. 13 - 15, Raum A 4040

Grimme, L. H. mit
NN

2-407 AV FAST FOOD (Auswertungsphase)
Molekular- u. Zellbiologie
6 SWS, Mo. 8 - 12, 15 - 17,
Raum nach Vereinbarung

Grimme, L. H. mit
NN
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2-408 PP Mikroben, Mensch und Wasser
Mikrobiologie
2 SWS, Mo. 9-15, Raum A 4030

Nehrkorn, A. mit
Bleich, U.

Plenz, B.
Koopmann, B.
Gumprecht, R.

2-409 AV Mikroben, Mensch und Wasser

Mikrobiologie
4 SWS, Mo. 9 - 15, Raum A 4030

Nehrkorn, A. mit
Bleich, U.
Plenz, B.
Koopmann, B.
Gumprecht, R.

a - d 1-4

2-410 PP CELLTOX

Molekular- u. Zellbiologie
2 SWS, Mo. 8.30 - 10, Raum A 4040

Rensing, L.
Grimme, L. H.
Beyersmann, D.

2-411 AV Tensidwirkungsanalyse
Molekular- u. Zellbiologie
7 SWS, nach Vereinbarung

Grimme, L. H.

2-412 PP Experimentelle Humangenetik
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik
L, P/S1/S2, 2 SWS, Mo. 15 - 16.30,
Seminarraum ZHG

Schloot, W.
Bullerdiek, J. mit
Dubbels, R. (LB)
NN

Kazmierczak, B.
Schnakenberg, E.

2-413 AV Molekulare Genetik

Molekular- u. Zellbiologie/Genetik
L, P/S1/S2, 7 SWS, Mo. Projektlabor ZHG,
Seminarraum ZHG

Schloot, W. mit
NN

2-414 AV Pharmakogenetische Laboruntersuchungen
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik,
L, P/S1/S2, 7 SWS, Mo. Projektlabor ZHG,
Seminarraum ZHG

Schloot, W, mit

Dubbels, R. (LB)
Schnakenberg, E.

2-415 AV Tumorzytogenetik
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik
L, S1/S2,7 SWS, Mo. Projektlabor ZHG,
Seminarraum ZHG

Schloot, W.
Bullerdiek, J. mit
Kazmierczak, B.

2-416 PP Das Verhalten von Insekten und Wirbeltieren

Zoologie
2 SWS, Mo. 9 - 11, Raum B 1170

Roth, G. mit
Schmidt, A.
Jordan, M.

Brückner, D. (LB)
Manteuffel, Chr. (LB)

2-417 AV Mechanismen der zentralnervösen

Regeneration
(ohne Prüfungsberechtigung)
7 SWS, Mo. 13-15, Raum B 1170

Manteuffel, Chr. (LB)
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2-418 AV Tiefenwahrnehmung bei Amphibien
Zoologie
7 SWS, Mo. 11 -13, Raum B 1170

Roth, G. mit
Jordan, M.

2-419 AV Hormonelle Steuerung der neuronalen
Entwicklung
Zoologie
7 SWS, 11-13, Raum B 1170

Roth, G. mit
Schmidt, A.

2-420 AV Olfaktorisches Lernen der Honigbiene
(ohne Prüfungsberechtigung)
7 SWS, Mo. 11 - 13, Raum B 1170

Brückner. D. (LB)

2-421 PP Biologische u. kulturelle Evolution
der Hominiden

Humanbiologie
2 SWS, Mo. 9-11, Raum B 3120/21

Walter, H.

Entrich, H. mit

Denker-Hopfe, H.

2-422 AV Mechanismen und Modelle zur Erklärung
der Hominidenevolution

Humanbiologie
7 SWS, Raum -i- Zeit nach Vereinbarung

Walter, H. mit
Danker-Hopfe, H.

2-423 AV Vom Australopithecus zum anatomisch
modernen Menschen - biologische und
kulturelle Entwicklungsabläufe
Humanbiologie
7 SWS, Raum + Zeit nach Vereinbarung

Walter, H.

2-424 AV Vergleichende Verhaltens- u. Soziobiologie
der Primaten

Humanbiologie
7 SWS, Raum + Zeit nach Vereinbarung

Walter, H,

2-425 AV Biologische und historische Aspekte zur
Evolutionstheorie

Fachdidaktik

7 SWS, Raum + Zeit nach Vereinbarung

Entrich, H.

2-426 PP Dünenökologie
Ökologie
2 SWS, Mo. 11 - 13, Raum B 3236

Weidemann, G. mit
Koehler, H. (LB)

2-427 AV Dünenvegetation und Fauna
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, Mo. 14 - 16, Raum B 3236

Koehler, H. (LB)

2-428 PP Umweltbelastung des Küstenbereichs
Meeresbiologie
2 SWS, Mo. 9 - 11, Bgm-Smidt-Str. 20,
IV, Etage, Bremerhaven

Theede, H.
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Theede, H.Schwermetallgehaltsmonitoring
und Toxizitätstests

Meeresbiologie
7 SWS, nach Vereinbarung,
Bgm.-Smidt-Str. 20, Bremerhaven

2-429 AV

Oeschger, R. (LB)H2S-Belastung und -Entgiftung
7 SWS, nach Vereinbarung,
Bgm.-Smidt-Str. 20, Bremerhaven

2-430 AV

Theede, H.Wirkungen von Umweltbelastung auf
Bioturbation und Sedimentparameter
Meeresbiologie
7 SWS, nach Vereinbarung,
Bgm.-Smidt-Str. 20, Bremerhaven

2-431 AV

Kreeb, K.-H. mit

Weinmann-Kreeb, R.
Resistenzindikation und Resistenzspektren

Ökologie
2 SWS, Mo. 10 - 12, Raum A 4094

2-432 PP

Kreeb, K.-H. mit

Weinmann-Kreeb, R.
Resistenzindikation und Resistenzspektren

Ökologie
4 SWS, Mo. 13- 17, Raum A 4030

2-433 AV

NN

NN

Arntz, W.

Balzer, W.

Schrems, O,
Schulz-Baldes, M.

Smetacek, V.
Wiencke, Chr. mit

Bathmann, U.

Baumann, M.

Brey, Th,
Dieckmann, G.
Crawford, R.

Helmke, E.

Kattner, G.

Lochte, K.

Nöthig, E.-M.
Rutgers v.d. Loeff, M.
Scharek, R.

2-434 PP Biologische Meereskunde
Meereszoologie/Meeresbotanik/
Meereschemie

2 SWS, nach Vereinbarung im AWI,
Bremerhaven

Wiencke, Chr. mit
Weykamm, G.

Licht- u. Temperaturbedarf für Photosynfhese
u, Wachstum mariner Makroalgen
Meeresbiologie/Meeresbotanik

2 SWS, nach Vereinbarung im AWI,
Bremerhaven

2-435 AV

Smetacek, V. mit
Bathmann, U.

Helmke, E.

Nöthig, E.-M.
Scharek, R.

Experimente mit Planktongemeinschaften
des Weserästuars (Auswertungsphase)
Meeresbiologie
2 SWS, nach Vereinbarung

2-436 AV
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2-437 AV Stotfumsätze im Plankton

(Auswertungsphase)
Meeresblologie
2 SWS, nach Vereinbarung

Smetacek, V. mit
Baumann, M.
Crawford, R.
Gradinger, R.
Lochte, K.

2-438 AV Nutzung des Nahrungsangebots durch
die Fischfauna der Nordergrunde
1 SWS, nach Vereinbarung im AWI,
Bremerhaven

Arntz, W.

2-439 PP Das Watt/Wattenmeer - ein extremer

Lebensraum

Der Lebensraum und seine Lebensstätten

Ökologie
2 SWS, nach Vereinbarung

Pfeiffer, K.

2-440 AV Die Bodenfauna im Bereich der Priele

im Wattgebiet
Ökologie
4 SWS, Mo. 13-16, Raum nach Vereinbarung

Pfeiffer, K. mit
Rachor, E. (LB)

2-441 AV Nahrungsbiologie und Verhalten von Limikolen
Ökologie
4 SWS, Mo, nach Vereinbarung

Pfeiffer, K.

2-442 AV Algen im Watt unter besonderer
Berücksichtigung der Diatomeen
Ökologie
4 SWS, Mo. nach Vereinbarung

Pfeiffer, K.

2-443 AV Pflanzenzonierung in einer Salzwiese
Ökologie
4 SWS, Mo. nach Vereinbarung

Pfeiffer, K.

11-013 PP „Aufrechter Gang“
Präventation und Rehabilitation

von Wirbelsäulenerkrankungen
Humanbiologie
alle, 2 SWS, Mo. 13- 15, GW II, Raum B 1700

Block W. (LB)
und andere

2-444 AV Die menschliche Wirbelsäule.

Entwicklungsgeschichtliche, anatomische,
physiologische und anthropologische
Aspekte II
Humanbiologie
4 SWS, Raum + Zeit nach Vereinbarung

Walter, H.

2-445 AV Streß und Alterung von Knorpelzellen II
alle, 4 SWS, nach Vereinbarung

Rensing, L.

Weitere studiengangsbezogene AV’s zu diesem Projekt entnehmen
Sie bitte den Ankündigungen der Fachbereiche 9, 11 und 12.
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Studiengang Chemie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

BALZER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Meereschemie mit dem Schwerpunkt Spurenanalyse mariner Inhaltsstoffe:
Wachmannstraße 27, 2800 Bremen, Telefon 3 4911 06
NW 2, B 3241, Telefon -3232
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

BEYERSMANN, Detmar, Dr. rer. nat., Professor;
Biochemie;

ParkstraSe 28, 2800 Bremen, Telefon 341174
NW 2, B 2230, Telefon -2377/-2550/-2808
Sprechzeiten: nach Aushang

BREUNIG, Hans-Joachim, Dr. rer. nat., Professor;
Anorganische Chemie;
NW 2, A 2170, Telefon -2266
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ERNST, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie und Meereschemie;
Am Hang 16, 2852 Bederkesa, Telefon (0 4745) 5 66
Sektionsleiter am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforsohung
Bremerhaven, Telefon (0471) 48 31-500
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GABEL, Detlef, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie/Biochemie;
Am Brahmkamp 40, 2800 Bremen, Telefon 23 3917
NW 2, A 2070, Telefon -2200/-2119
Sprechzeiten; Di 11.00-12.00 Uhr

JAEGER, Nils, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Chemie, Elektrochemie;
Albersstraße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 56 05
NW 2, B 1250, Telefon -2500/-2550
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

JANS, Arnold, W. H., Dr. rer. nat., Privatdozent;
Biophysikalische Chemie;
Rheinlanddamm 201 (MPI Dortmund), 4600 Dortmund, Telefon (02 31) 1 20 62 73
NW 2, - z. Z. beurlaubt -
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

JASTORFF, Bernd, Dr, rer. nat., Professor;
Organische Chemie;
2806 Oyten 1, Telefon (0 42 07) 33 57
NW 2, B 2290, Telefon -2380/-2817
Sprechzeiten: nach Vereinbarung (Telefon -2817)
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JUST, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen
Unterrichts unter Berücksichtigung der Primarstufe;
BuesstraBe 9, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8578
NW 2, B 2060, Telefon -2902/-2376 — Forschungssemester —

LEIBFRITZ, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Organische Chemie, Instrumentelle Analytik;
NW 2, A 1300, Telefon -2818/-2817/-2841
Sprechzeiten; Mo 10.00-12,00 Uhr

MEWS, Rüdiger, Dr. rer. nat., Professor;
Präparative Anorganische Chemie;
In der Bredenau 39a, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 42
NW 2, A 2113, Telefon -3354
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MONTFORTS, Franz-Peter, Dr. rer. nat., Professor:
Organische Chemie - Präparative Organische Chemie;
Beim Spieker 45, 2804 Lilienthal

NW 2, A 2190, Telefon -3569
Sprechzeiten: Do 15.00-16.00 Uhr

PLATH, Peter Jörg, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Physikalische und Theoretische Chemie;
Emil-Trinkler-Straße 27/29, 2800 Bremen 1, Telefon 23 46 51
NW 2, B1114, Telefon - 23 69 / - 25 50
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr, Mi 11.00-12.00 Uhr

RIEKENS, Reinhard, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie und Didaktik des naturwissenschaftlichen Unterrichts:
2830 Bassum-Nüstedt Nr. 4e,Telefon (042 41) 1587
NW 2, B 2090, Telefon -2463
Sprechzeiten: Do 10.00-12.00 Uhr

RÖSCHENTHALER, Gerd-Volker, Dr. rer. nat., Professor;
Anorganische Chemie;
Bartensteiner Straße 44, 2800 Bremen 1, Telefon 44 65 52
NW 2, A 1110, Telefon -2493

SCHREMS, Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Physikalische Chemie/Atmosphärische Spurenstoffchemie;
Hymendorfer Straße 49, 2857 Langen, Telefon (0 4704) 12 00
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung
Bremerhaven, Am Alten Handelshafen 12,Telefon (0471) 48 31-4 80

SCHRÖER, Wolfram, Dr. rer. nat., Ph. D., Dipl.-Chem., Professor;
Physikalische Chemie, Thermodynamik und Statistik;
Riensberger Straße 80, 2800 Bremen, Telefon 23 0111
NW 2, B 1172, Telefon -2524/-2268
Sprechzeiten: Di 14.00-16.00 Uhr
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SCHULZ-EKLOFF, Günter, Dr. rer. nat., Professor;
Technische Chemie und angewandte physikalische Chemie;
Klepperhof 20, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 8747
NW 2, B 1116, Telefon -2373/-2550
Sprechzeiten: Fr 8.00—10,00 Uhr

STOHRER, Wolf-Dieter, Dr, rer. nat., Professor;
Theoretische Chemie;

NW 2, A 2060, Telefon -2953
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

THIEMANN, Wolfram, Dr. rer. nat., Professor;
Chemie mit dem Schwerpunkt Physikalische Chemie
(Kinetik chemischer Reaktionen);
Schweizer Straße 1, 2800 Bremen 1, Telefon 71270
NW 2, B 1230, Telefon -2550/-2371
Sprechzeiten: Do 9.00—11.00 Uhr

WANCZEK, Karl-Peter, Dr. rer. nat., Professor;
Anorganische Chemie;
Parkallee 197, 2800 Bremen, Telefon 21 51 85
NW 2, A 0090, Telefon -3402/-2025/-3434
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WILLE, Regina, Professorin;
Didaktik der Chemie;

2800 Bremen 33, Telefon 25 67 88
NW 2, B 2300, Telefon -2379

WÖHRLE, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Präparative Chemie mit organischem Schwerpunkt unter Einbeziehung
der makromolekularen Chemie;
Lothringer Straße 29, 2800 Bremen 1, Telefon 34 54 40
NW 2, A 1085, Telefon -2805/-2809/-2572
Sprechzeiten: Mo 14.00—15,00 Uhr
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Hochschulassistenten/assistentlnnen

Angestellte in der Tätigkeit einer/s wissenschaftlichen Assistentin/en
Unbefristet tätige Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen

Raum Teiefon

NW li, NMR-Bungaiow
NWil.A 1330/A 0150
NW li, A 0180/A 1150

-3452

-2930/-2879

-2841/-3020

Norris, David, Ph.D.
Dr. Otfermann, Werner

Dr, Schulze, Peter
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Wissenschaftliche Mitarbeiter

Bahrs, Jens
Bekiaris, Georgios
Block, Christoph
Bohlen, Heike

Borchers, Brigitte
Buhse, Thomas
Erhard, Markus
Grope, Norbert
Harfst, Sven
Hechtenberg, Stefan
Heuermann, Anja
Hicke, Klaus
Hund, Heike

Hund, Rolf-Dieter
Iwitzki, Frank
Ketz, Hartmut
Kirchner, Ulpt
Knitter, Gerd
Liauw, Marcel

Lohmann, Ruth
Lork, Enno

Mai, Gerhard
Maronde, Erik
Meier, Axel
Meier, Thomas
Möller, Detlef
Müller, Claudia

Rissmeyer, Ralph
Röben, Peter
Schlettwein, Derck
Schulz, Susanne
Seifert, Frank
Störmann, Reinhold
Sturm, Michael
Töllner, Elke
Viets, Detlef
Werk, Michael

Wiegand, Simone
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Lehrbeauftragte — Studiengang Chemie

Genieser, Hans-Gottfried
Habben, Cari
Hartwig, Andrea
Hesslinger, Daniela

Kattner, Gerhard
Kogler, Herbert
Morris, David
Woest, Volker

Praxislehrer

Stöbel, Holger
Trup, Klaus
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Fachbereich 2 — Studiengang Chemie

PFLICHTBEREICH

(1. und 3. Semester nach neuem Studienplan.)

1. Semester

2-510 V Allgemeine und Anorganische Chemie:
Chemie der Hauptgruppenelemente
AC, Mo. 8.30 - 10, Raum A 0242;
Di. 8-10, Raum A 0242, 3 SWS

Mews, R.

2-511 V Allgemeine und Anorganische Chemie
AC, Mi. 8-10, Raum A 0242, 2 SWS

Wanczek, K.-P.

2-512 P Allgemeine und Anorganische Chemie:
Praktische Übungen
AC, Mo. 10 - 18, Raum A 2030, 8 SWS

Röschenthaler, G.-V.
mit Bekiaris, G.

Hund, R. D.

2-513 V Struktur der Atome und chemische Bindung
ThC, Mi. 11 - 12, Fr. 14 - 16,
Raum A 1290, 3 SWS

Sichrer, W,-D,

2-514 V+Ü Mathematik für Chemiker und Geologen I
Mat,, Mi. 15 - 17 (Übungen f. Geologen n. V.),
Do. 8- 10, 10-12 od. 15-17

(Übungen (.Chemiker), Raum B 1110,
Zone 3 + 4, Raum B 1165, Raum B 1150, 4 SWS

Deutsch, M.
Plath, P. J.

2-515 V+P Physik für Chemiker I
Phy., Do. 11.45 - 13.15, NW I;
Do. 14-14.45, Raum N 3120;
Do. 8- 11 od. 15 - 18 (P+Ü);
Vorlesung u. Vorbesprechung:
Beginn 1 Veranstaltungswoche; 6 SWS

Roether, W. mit

Röben, P./Wiegand, S.
Liegmahl, H.

+Ü

3. Semester

2-530 V Organische Chemie II
OC, Mi. 10- 12, Raum A 1291;
Fr. 8-10, Raum A 0242; 5 SWS

Montforts, F.-P. mit
Mai, G.
Müller, C.

Töllner, E.

NN

2-531 V+Ü Physikalische Chemie I
Einführung in die Physikalische Chemie
PC, Mo. 14- 15, Do, 14 - 16,
Raum A 0242, 3 SWS

Jaeger, N. mit
Wark, M.
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2-532 V Phänomene und Grundlagen der Quantenmechanik
ThC, 4 SWS, Mo. 9 - 11, Raum A 1290,
Do. 11 - 12, Raum A 1290

Stohrer, W.-D.

2-533 V+Ü Physikalische Grundlagen spektroskopischer
Methoden

PC, Mi. 8-10, Raum A 1290, 3 SWS

Leibfritz, D.

2-534 V Anorganische Chemie II:
Prinzipien von Struktur und Reaktivität
AC, Fr. 10 - 12, Raum A 1290, 2 SWS

Röschenthaler, G.-V.

2-535 V Anorganische Chemie II:
Technische Verfahren

AC, Mi. 13 - 15, Raum A 1290, 2 SWS

Breunig, H. J.

5. Semester

2-550 V+P Organische Chemie II
OC, Mo. 9- 11, Raum A 1291;
Do. 9 - 11, Raum A 1290,
P: Do./Fr. ganztags, 16 SWS

Montforts, F.-P. mit
Bahrs, J.

Meier, A.

Kirchner, U.
NN

2-551 V Quantenchemische Modelle

ThC, Di. 9- 11, Raum A 1291;
Fr. 10- 11, Raum A 1291,3 SWS

Stohrer, W.-D,

2-552 V+Ü Stereochemie

OC, Fr. 8 - 10, Raum A 1291, 3 SWS
Leibfritz

2-553 V+P Physikalische Chemie III: Kinetik
PC, Mi. 13 - 15, Raum B 1170;
Di. 11 - 17, Raum B 1150, 8 SWS

Thiemann, W. mit

Hicke, K.

Borchers, B,

2-554 S Organisches Seminar
OC, Do. 16 - 18, Raum A 1290, 2 SWS

Montforts, F.-P.

2-555 V+S Toxikologie für Studierende der
Chemie und Biologie
BC, Mi. 16 - 18, Raum A 0242, 2 SWS

Beyersmann, D.

7. Semester

2-570 V Anorganische Chemie III:
Metallorganische Chemie
AC, Mi. 8-10, Raum A 1291,2 SWS

Röschenthaler, G.-V,

2-571 V Anorganische Chemie III:
Chemie der Nichtmetalle

AC, Di. 15 - 17, Raum A 1290, 2 SWS

Mews, R.

133



ChemieFB 2

Anorganische Chemie iii:-
Übergangsmetaiicarbonyie
AC, Fr. 11 - 12, Raum A 1291, 1 SWS

Breunig, H, J.2-572 V

2-573 P Anorganische Chemie iii:
Fortgeschrittenen-Praktikum
AC, n. V., Biock, 6 Wochen, 13 SWS

Mews, R.

Röschenthaier, G.-V.
mit Bekiaris, G.
Erhärt, M.
Hund, H.

Knitter, G
Seifert, F.
Viets, D.

2-574 V Instrumenteiie Anaiytik:
Schwingungsspektroskopie
AC, Fr. 9-10, Raum A 1290, 1 SWS

Breunig, H. J.

2-575 S Seminar zum Praktikum AC ili

AC, n.V., Raum A 1290, 1 SWS
Mews, R.

Röschenthaier, G,-V,
mit Bekiaris, G.
Erhärt, M.
Hund, H.

Knitter, G.
Seifert, F.

Viets, D.

2-576 V Anorganische Chemie Iii:
Vorlesung zum Praktikum
AC, n. V., Raum A 2030, 1 SWS

Mews, R.

Mews, R.

Röschenthaier, G.-V.
2-577 Ex Industrie-Exkursion

BGW, n.V, 2 SWS

Siehe auch VAK: 2-555.

Wahlpflichtveranstaltungen + 4. Fach

Gabel, D. mit
Harfst, S.

Ketz, H.
Möller, D.

2-601 P Biochemie II (Nachholtermin)
BC, nach Vereinbarung, 2 SWS

Beyersmann, D. mit
Block, Chr.
Hechtenberg, St.
Lohmann, R.

2-602 V+S Biochemische Regulation
BC, Do. 9 - 11, Raum B 1170, 2 SWS

Beyersmann, D. mit
Block, Chr.
Hechtenberg, St.
Lohmann, R.

2-603 V+P Biochemisches Praktikum I

BC,V: Fr. 9- 10, Raum B 1170
P: 27.01.-07,02.1992, 6 SWS

(Teilnahmebeschränkung auf
Studiengang Chemie)
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2-604 V Instrumentelle Chromatographie:
Gaschromatographie
(ohne Prüfungsberechtigung)
n. V., 1 SWS

Genieser, l-l,-G. (LB)

2-605 V Pharmakologisch aktive Pflanzeninhaltsstoffe
BC, nach Vereinbarung, 2 SWS

Gabel, D.

2-606 V+P Spezielle Physikalische Chemie:
Synergetik
PC, Di. 13 -18, Raum B 1110, Zone 4, 5 SWS

Plath, P. J. mit
NN

2-607 V+S Spezielle Probleme der Katalyse
PC, Fr. 13 -15, Raum B 1110, Zone 4, 2 SWS

Jaeger, N.
Schulz-Ekloff, G.
Plath, P. J.

2-608 V Chemie der Atmosphäre I
MeC, Mo. 11 - 12, Raum A 1290, 1 SWS

Schrems, O.

2-609 V Chemie der Atmosphäre II (Photochemie)
MeC, Mo. 12 - 13, Raum A 1290, 1 SWS

Schrems, O.

2-610 V Spurenelementkreisläufe im Meer
MeC, Mo. 14 - 16, Raum A 1291,2 SWS

Balzer, W.

2-611 Strukturaufklärung von Pflanzeninhaltsstoffen
(ohne Prüfungsberechfigung)
nach Vereinbarung, 2 SWS

Kogler, H. (LB)

2-612 V Grundlagen der NMR-Bildgebung
und volumenselektiven Spektroskopie
(ohne Prüfungsberechtigung)
nach Vereinbarung, 2 SWS

Norris, D. (LB)

2-613 V Chemie des Phosphors
AC, nach Vereinbarung, 2 SWS

Röschenthaler, G.-V.

2-614 V+Ü Spezielle physikalische Chemie:
Molekulare Dynamik in Flüssigkeiten
PC, Fr. 13- 15, Raum B 1170, n.V, 5 SWS

Schröer, W.
+P

1-627 S Dynamische Lichtsteuung
2 SWS, nach Vereinbarung

Schröer, W.

Staude, W.

2-615 V+P Technische Chemie:

Modellbildung und Simulation chemischer Reaktoren
TC, Di. 10- 12, NW I, Raum N 125, n.V, 6 SWS

Schulz-Ekloff G.

Popovic, D. mit
NN

Wark, M

2-616 V+P Organische Chemie IV:
Neue unkonventionelle organische Materialien
OC, Mi. 9 - 17, n.V, 10 SWS

Wöhrle, D. mit
Bohlen, H.

Heuermann, A.

Sturm, M.
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Neuere Ergebnisse aus der organischen
und makromolekularen Chemie

MC, n. V., 2 SWS

Wöhrle, D.2-617 S

Stohrer,W.-D.2-618 S Organische Photochemie
n.V., 2 SWS

Ernst, W.2-619 V Meereschemie

MeC, Do. 11 - 13, Raum A 1291, 2 SWS

Meereschemische Übungen II - Lipidanalytik
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, nach Vereinbarung

2-620 Ü Kattner, G. (LB)

Habben, C. (LB)Neue Entwicklung in der Chemie der
Bor-Heterocyclen
(ohne Prüfungsberechtigung)
n.V., 1 SWS

2-621 V

Wanczek, K.-P.2-622 S Neues aus AC und PC

n. V, 2 SWS

Thiemann, W. mit
Buhse,T.

Spezielle Physikalische Chemie:
Autokatalyse, Oszillation,
Theorie der chemischen Evolution

PC, nach Vereinb,, 2 SWS

2-623 V

Jastorff, B.Chromatographie II
OC/BC, Di. 12 - 13, Raum A 1290, 1 SWS

2-624 V

Jastorff, B, mit
Schulz, S.
Iwitzki, F.

Maronde, E.

Störmann, R.

2-625 V+S Bioorganische Chemie 1
(für Chemiker und Biologen)
OC/BC

Vorlesung: Di. + Mi. 12-13, Raum A 1290
Seminar: nach Vereinbarung, 4 SWS

Jastorff, B.Strategien zur Synthese von Naturstoffanaloga
(„Testkit-Konzept“)
OC/BC, Do. 11 - 13, Raum B 1170, 2 SWS

2-626 V

Balzer, W.Biogeoohemische Prozesse am Meeresboden
(Neuaufnahme)
MeC, Di. 10 - 12, Raum (siehe Aushang NW II),
2 SWS

2-627 V+S

Balzer, W.2-628 S Aktuelle Fragen der Meereschemie
(Neuaufnahme)
MeC, nach Vereinbarung, 1 SWS

Balzer, W.

Wanzeck, K.-P.
Neuere Methoden der anorg. Analytik:
Spurenstotfe, Oberflächen, Gasphasen
(Neuaufnahme)
AC, nach Vereinbarung, 2 SWS

2-629 V
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Forschungspraktika

2-630 Antimonorganyle (Neuaufnahme)
AC, n.V., 10 SWS

Breunig, H. J.

2-631 Tumorsuchende Substanzen (Neuaufnahme)
BC, Do. 15- 17, Raum B 2310; n.V., 15 SWS

Gabel, D. mit
Ketz, H.

Harfst, S.
Möller, D.

2-632 Chemie, Eigenschaften und neue
Anwendungen von Molekularsieben
TC/PC, Mi. 8 - 10, n. V., Raum B 1110, 15 SWS

Jaeger, N. t

Schulz-Ekloff, G. mit
NN

Schlettwein, D.

2-633 Synthese und Eigenschaften von
Analogen natürlicher Signalmoleküle
BC, n.V, Raum B 2310, 15 SWS

Jastorff, B. mit

Schulz, S.
Maronde, E.
Iwitzki, F.

2-634 Organische Chemie/Analytische Chemie
(Neuaufnahme)
OC/AC, n.V, 15 SWS

Leibfrifz, D.

2-635 Schwefelchemie (Neuaufnahme)
n.V, 15 SWS

Mews, R. mit

Erhärt, M.

Lork, E.

Viets, D.

2-636 Naturstoffsynthese (Neuaufnahme)
OC, n.V, 15 SWS

Montforts, F.-P.

2-637 Chemie des Phosphors (Neuaufnahme)
AC, n.V, 15 SWS

Röschenthaler,
G.-V. mit

Bekiaris, G.
Hund, H.

Seifert, F.

2-638 Thermodynamik mit Schwerkraft

(Neuaufnahme/Fortsetzung)
PC, Fr. 13 - 15, n. V, Raum B 1170, 15 SWS

Schröer, W.

2-639 MO-Berechnungen
ThC, n.V, 15 SWS

Sichrer, W.-D.

2-640 Oszillationen in der Chemie

PC, nach Vereinb., 3 SWS
Thiemann, W. mit
Buhse.T.

2-641 Synthese und Eigenschaften von Metallchelaten
(Lichtenergieumwandlung, Katalyse)
(Fortsetzung)
Mac, Mi. n. V, B 1, 10 SWS

Chemische Selbstorganisation
PC/ThC, Mo. ganztägig u. n.V, 10 SWS

Wöhrle, D. mit
Bohlen, H.

Heuermann, A.

Sturm, M.

2-642 Plath, P. J.
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Beyersmann, D.
Grimme, H. L.

Celitox: Zellkulturen in Toxikologie
und Umweltschutz

BC, n. V., 2 SWS

2-643

Hartwig, A. (LB)Gentoxische Metallverbindungen
Seminar zum Celitox (Nr. 2-339)
(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, nach Vereinbarung

2-644

Doktorandenstudium

alle Universi

tätsprofessoren des
Studienganges
Chemie

Anleitung zum selbst, wissenschaftl. Arbeiten
nach Vereinbarung, 2 SWS

2-650

Schröer, W, und
Professoren der

Chemie

Chemisches Kolloquium
Mo. 17 - 19, Raum A 0242, 2 SWS

2-651

Breunig, H. J.Metallorganisches Seminar
n.V, 1 SWS

2-652 S

Gabel, D.Strahlenbiologie

n.V, 2 SWS
2-653 S

Leibfritz, D.
Mayer-Heinricy, A.

Seminar über neuere Forschungsarbeiten
Do. 13.30 - 15, Raum A 1291, 2 SWS

Ausgewählte Kapitel der Schwefel-Chemie
Mi. 17 - 18, Raum A 1291, 1 SWS

2-654 S

Mews, R.2-655 V

Montforts, F.-P.Molekulare Evolution und Biosynthese
corrinoider und porphinoider Naturstoffe
n.V, 2 SWS

2-656 V

Montforts, F.-P.Mitarbeiter-Seminar

n. V, 1 SWS
2-657 S

Schröer, W.2-658 S Lichtstreuung
n. V„ 2 SWS

Schröer, W.

Staude, W.
Spektroskopie und kondensierte Materie
n.V, 2 SWS

2-659 S

Thiemann, W.Aktuelle Forschungsprbleme der
biophysikalischen Chemie
Mo. 9-11, Raum B 1150, 2 SWS

2-660 S

Wöhrle, D.Regenerative Energiequellen
n.V, 2 SWS

2-661 V

138



Chemie FB2

2-662 S Biochemisches Forschungsseminar
Mo. 9- 11, Raum B 1165,2 SWS

Beyersmann, D.

2-663 S Seminar über biidgebende NMR-Verfahren
Do. 10 - 12, NMR-Paviiion, 2 SWS

Leibfritz, D. mit
Morris, D. (LB)

2-664 S Strukturbiidung: Reaktionen u. Modeiie
Do. 13 -15, Raum B 1110, Zone 3, 2 SWS

Jaeger, N.
Piath, P. J.

2-665 S Seminar Atmosphärische Spurenstoffe
Termin nach Vereinbarung, 2-stündig, 14-tägig, 1 SWS

Umweltanaiytik 3. Weit
(für Chemiker, Physiker, Bioiogen)
n. V., 2 SWS

Schrems, 0.

2-666 S Thiemann, W.
Scheer, J. mit
Schuiier, D.

2-667 S Moiekuiarbiologisches Seminar
Mo. 15 - 17, Raum B 3020, 2 SWS

Beyersmann, D.
Grimme, L. H.
Hiidebrandt, A.
Rensing, L.

Siehe auch VAK: 2-613, 2-621,2-624, 2-626.

Veranstaltungen für das Lehramt

2-700 S+Ü Planung und Durchführung einer DE
Di. 8-10, Raum B 2350 und Febr./März '92, 4 SWS

Wille, R. mit
Stöbel, H. (PL)

2-701 P Experimente und Medien zur UE
Di. 10 -12 + 13 -15, Raum B 2350,
u./o. nach Vereinbarung, 4 SWS

Wille, R. mit
Rissmeyer, R.

2-702 S Planung und Durchführung einer
Begleifuntersuchung zur UE
nach Vereinbarung, 2 SWS

Wille, R. mit
Rissmeyer, R.

2-703 S+Ü Computeranwendungen im Unterricht
n.V, Raum B 2310, 2 SWS

Riekens, R, mit
NN

2-704 S Fachliche Grundlagen und fachdidaktische
Fragen zu Färb- u. Natursoffen in der
gymnasialen Oberstufe
(ohne Prüfungsberechtigung)
nach Vereinbarung, 2 SWS

Woest, V. (LB)

2-705 S Integrierte Eingangsphase
Lehrerbildung Chemie einschl.
schulpraktischer Erkundungen (lEL)
Di, 9 - 13 u. 14- 16 u. n.V,
Raum B 2350, 8 SWS

Riekens, R. mit
NN

139



ChemieFB 2

Veranstaltungen Nebenfachausbildung

Allgemeine Chemie für Geologen
Mi. 8 - 10, Raum A 0242, 2 SWS

2-720 V Wanczek, K.-P.

Wanczek, K.-P.Chemie für Produktionstechniker und Physiker
Mi. 12 - 14, Raum A 0242, 2 SWS
(Beginn: 16.10.1991)

2-721 V

Balzer, W.
Wanczek, K.-P. mit

Grope, N

Chemisches Praktikum für Geologen
(quäl. Anal.)
Mi. 9-17, Raum A 2030, Zone 1,3 SWS

2-722 P

NN

Breunig, H. J.Chemie für Biologen
Fr. 13 - 17, Raum A 0242, 4 SWS

2-723 V+S

BGW - Veranstaltungen

Mews, R.

Röschenthaler, G.-V.
Industrie-Exkurion

BGW, n. V., 2 SWS
2-730 Ex

Thiemann, W.Wasserprobleme in der 3. Welt
(anerkannt für „Aufbaustudium“ 3. Welt)
BGW, Do. 15 - 17, Raum B 1170, 2 SWS

2-731 S

Lange, H.Wissenschaft als Beruf I (1913 - 1946)
2 SWS, Termin nach Vereinbarung

2-243 S

Lange, H.
Rensing, L.

Selbstorganisation als struktur
theoretisches Paradigma

2 SWSTermin nach Vereinbarung

2-244 S

ElsnerChemische Schadstoffe und physikalische
Belastungen in ihrer Einwirkung auf
den Menschen unter arbeitsmedizinischen
Gesichtspunkten

alle, 2 SWS, siehe Aushang GW II

12-

Weitere BGW-Veranstaltungen siehe BPZ und KUA.

Siehe auch VAK: 1-721

Zusätzliches Lehrangebot

Hesslinger, D. (LB)Englisch für Naturwissenschaftler
- Chemie -

(ohne Prüfungsberechtigung)
2 SWS, nach Vereinbarung

2-750
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Fachbereich 3 - Mathematik/Informatik

Der Fachbereich 3 betreut die Studiengänge Mathematik und informatik.

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Hans-Peter Kinder MZH 6390 -3531

Fachbereichssekretär

Heinz Feidmann MZH 7140 -2948

Geschäftsstelie für den Fachbereichsrat

Arnold Jeske MZH 7132

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse
Mathematik/Informatik

Margitta Dietrich

Geschäftsstelle für die Promotions-Ausschüsse Dr.-Ing.
und Dr. rer. nat. (Mathematik/Informatik)

Margitta Dietrich

MZH 7130

MZH 7130

-2436

-2437

-2437

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen

Studiengang Mathematik

Institut für Dynamische Systeme
Sprecher:

Prof. Dr. Ludwig Arnold
Sekretariat:

MZH 6060

MZH 6150
-2446

-2227

Forschungsvorhaben 1: Komplexe Dynamik
Prof. Dr. H.-O. Peitgen
Prof. Dr. H.-F. Münzner

MZH 6130

MZH 6180
-3552

-2413

Forschungsvorhaben 2: Regelungssysteme
Prof. Dr. D. Hinrichsen

Forschungsvorhaben 3: Stochastische Dynamische Systeme
MZH 6060

MZH 6170

Prof. Dr. L. Arnold

-3544

-2446

Forschungsvorhaben 4: Nichtlineare Physik
Prof. Dr. P. Richter NW 1, N 319 -3680

Institut für Statistik

Prof. Dr. H.-P. Kinder

Prof. Dr. G. Osius

Prof. Dr. J. Timm

Statistische Beratungen: W. Wosniok
Sekretariat: H. Eckl-Reicheit

MZH 6390

MZH 6420

MZH 6370

MZH 6400

MZH 6380

-3531

-2405

-3471

-3517
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Studiengang Mathematik

Professorinnen/Professoren

ARNOLD, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik;
Richard-Dehmel-Straße 44, 2800 Bremen, Telefon 23 06 31
MZH 6060, Telefon -2446
Sprechzeiten: Mo und Do 12.00-13.00 Uhr

BECKER, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Elementarmathematik und Didaktik der Mathematik;
Modersohnweg 25, 2800 Bremen 33
MZH 7058, Telefon -3550

BUNSE-GERSTNER, Angelika, Dr. rer. nat., Professorin;
Mathematik mit dem Schwerpunkt numerische Mathematik;
Carl-Schurz-StraBe 13, 2800 Bremen

DENNEBERG, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

Vorstraße 22, 2800 Bremen 33, Telefon 2313 90
MZH 6270, Telefon -3534

DEUTSCH, Michael, Dr, rer. nat., Professor;
Mathematik in den Lehramtsstudiengangen, Mathematische Logik und
Grundlagen der Mathematik;
Schwachhauser Heerstraße 247 A, 2800 Bremen
MZH 8180, Telefon -2261
Sprechzeiten: n.V, (im Anschluß an die Lehrveranstaltungen)

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

Bauernreihe 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 21 27
MZH 6240, Telefon -2412

FISCHER, H. Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der curricularen und
methodologischen Fragen des Mathematikunterrichts;
Riensberger Straße 54, 2800 Bremen, Telefon 23 42 29
MZH 7100, Telefon -3533
Sprechzeiten: Fr 12,15-13.00 Uhr u.n.V.

GAMST, Jens, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der Dynamischen Systeme;
Kreftingstraße 8, 2800 Bremen 1, Telefon 745 97
MZH 7090, Telefon -3338
Sprechzeiten: Di 10.00-12.00 Uhr

GREISER, Eberhard, Dr, med., Professor;
Medizinische Statistik und Epidemiologie;
Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin;
St.-Jürgen-Straße 1,2800 Bremen, Telefon 4 99 94 20
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HENNING, Joachim, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Rotenburger Straße 15, 2807 Achim 2
MZH 7052, Telefon -3528

Sprechzeiten: Mo 14.00-15.00, Mi 12.00-13.00 Uhr

HERRLICH, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Kategorientheorie;
Feldhäuser Straße 69, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 28 58
MZH 7050, Telefon -2409
Sprechzeiten: Do 9.00-10.00 Uhr und n.V.

HINRICHSEN, Diederich, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der dynamischen Systeme und
ihre Anwendung in Technik-, Natur- und Sozialwissenschaften;
Bulthauptstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 34 4709-z. Zt. beurlaubt-
MZH 6170, Telefon -3544

HOFFMANN, Rudolf-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Grundlagenfragen;
Lienertstraße 47, 2806 Oyten
MZH 8055, Telefon -2476

HORNEFFER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;
Tannenhügel 15, 2863 Ritterhude, Telefon 63 54 99
MZH 7280, Telefon -2429
Sprechzeiten: Mo und Do 12.00-13.00 Uhr und n.V.

HUPPERTZ, Hermann, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Tannenweg 42, 2733 Vorwerk
MZH 7054, Telefon -2949/-2420
Sprechzeiten: Do 14.00-15.00 Uhr

KINDER, Hans-Peter, Dr. rer. nat, Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Mathematische Statistik und Unternehmensforschung-
Hauptstraße 5 M, 2804 Lilienthal
MZH 6340, Telefon -3531
Sprechzeiten: Mo 11.00-12.00 Uhr

KRAUSE, Ulrich, Dr. rer. nat., Dr. rer. pol., Professor;
Mathematik (Schwerpunkt: Entwicklung der Mathematik unter Berücksichtigung
der ökonomischen Aspekte);
Hermann-Allmers-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 34 26 07
MZH 6220, Telefon -3545

KURTH, Ina, Dr. phil. nat., Professorin;
Mathematik im Anwendungszusammenhang mit dem Anwendungsschwerpunkt
Gesellschaftswissenschaften im Bereich der Lehrerbildung:
Großbeerenstraße 74, 2800 Bremen, Telefon 23 5417
MZH 7120, Telefon -3319
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LINDENAU, Volkmar, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Ottjen-Alldag-Straße 17, 2800 Bremen, Telefon 870780
MZH 7110, Telefon -2249
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr, Fr 12.00-13.00 Uhr

MÜNZNER, Hans-Friedrich, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

Peter-Henlein-Straße 56, 2800 Bremen 33, Telefon 2704 62
MZH 6180, Telefon -2413

OEUEKLAUS, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Komplexe Analysis;
Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 41 62
MZH 6230, Telefon -2272
Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr und n.V.

OSIUS, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Biometrie und Grundlagen der Mathematik;
Feldhäuser Straße 67, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 24 20
MZH 6420, Telefon -2405
Sprechzeiten: Mi 15.00—16.00 Uhr

PEITGEN, Heinz-Otto, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematische Methoden der technischen Kybernetik (Angewandte Mathematik);
Am Jürgens Holz 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 65 40
MZH 6130, Telefon -3552
Sprechzeiten: jederzeit

PORST, Hans-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Besselstraße 65, 2800 Bremen, Telefon 756 84
MZH 7080, Telefon -2276
Sprechzeiten: Do 9.00 — 10.00 Uhr

ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

Heideweg 4, 2878 Wildeshausen
MZH 6260, Telefon -2270
Sprechzeiten: Di. 12.00—13.00 Uhr

SCHÄFER, Rüdiger, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik;

MZH 7172, Telefon -3300/-2420
Sprechzeiten: Mo 13.30 — 14.30 Uhr

SCHINDLER, Manfred, Professor;
Mathematik und Didaktik der Mathematik;
Gladbecker Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 47 06 20
MZH 7110, Telefon -2249
Sprechzeiten; Do 10.00-11.00 Uhr und n.V.

WISCHNEWSKY, Manfred Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra;
Franziusstraße 9, 2800 Bremen, Telefon 34 41 37
MZH 7082, Telefon -2428
Sprechzeiten: Do. 12.00—13.00 Uhr und n.V.
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre

RufRaum

-2273

-2923

-3535

-4066

-2923

-2948

-2952

-2410

-2948

-2763

-2410

-2926

-2410

-2763

-2208

MZH 7180

MZH 6050

MZH 7172

MZH 6100

MZH 6050

MZH 7140

MZH 6070

MZH 6420

MZH 7190

MZH 6250

MZH 6420

MZH 6110

MZH 6420

MZH 6070

MZH 7170

Boehme, Harald

Haeseler, von, Fritz

Hortmann, Michael

Kelb, Bernd

Lindemann, Ina

Logemann, Hartmut

Märtensson, Bengt

Mosbach, Olaf

Puscher, Regina

Ranft, Peter

Rojek, Dieter

Saupe, Dietmar

Westerhoff, Brigitte

Zahlten, Cornelia

Zhao, Jan
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Fachbereich 3 - Studiengang Mathematik

I. Grundveranstaltungen

VAK 3-100 Einführung in das Dipiom-
studium für Erstsemester

(einmaiig)
D.I.Sem.
Mo 10-12

Beginn:14.10.91
MZH 7260

VAK 3-101 EL: Einführung in das Lehramts
studium Mathematik (einschiießiich
schuipraktischer Erkundungen)
P/Si/Sii,1.Sem„6 SWS
PVPA A.2

Di 8-14

Beginn:15.10.91
MZH 7220

Kurth

Brünjes (PL))

VAK 3-103 Analysis I
D,SI,SII,1.Sem.,4+2 SWS
DPO §10(1)3. PVPA B 1.2
Di,Fr 8-10

Di 10-12

Mi 13-15

Beginn;15.10.91

MZH 72

Münzner

60

VAK 3-104 Mathematisches Praktikum I

(auch für Sil, 5.Semester)
D,1.Sem.,4 SWS
StO §8(2)a
Do 8-10

Fr 13-17

Beginn:17.10.91

PVPA B 11.6

MZH 1380

MZH 7260

Wischnewsky

VAK 3-105 Geometrie und lineare Algebra I
P,SI,1.Sem.,4+2 SWS

Becker

PVPA B 1.1

MZH 1400

MZH 1400

Mo 8-10

Do 10-12

Do 13-15

Beginn:17.10.91

VAK 3-106 Lineare Algebra I
D, Sil,1.Sem.,4+2 SWS
StO §8(1 )a
Mo 10-12

Do 10-12

Mi 15-19

Beginn:17.10.91

PVPA

Krause

B 1.1

MZH 7260

MZH 7260
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VAK 3-107 Ausgewählte Anwendungen der
Mathematik

P/Sl,ab 2.Sem.,4 SWS
PVPA B.II.6

Di 13-15

Do 8-10

Beginn:15.10.91

MZH 7260

MZH 7220

Lindenau

VAK 3-108 Elemente der Algebra
P/SI,3.-8.Sem.,4 SWS
PVPA B 11.4

Mo,Do 8-10
Beginn:14.10.91

MZH

Henning

 7210

VAK 3-109 Stochastische Methoden

D,SII.3.-7.Sem.,4+2 SWS
Mo 13-15

Di 8-10

Do 8-10

Beginn:14.10.91

MZH 72

MZH 53

Kinder

00

00

MZH 7260

VAK 3-111 Analysis III mit Differentialgleichungen
D/SII,3.Sem.,4+2 SWS
StO§8(1)b,d B 11.5 PVPA
Di 10-12

Fr 8-10

Mi 13-15

Beginn:15.10.91

MZH 7260

MZH 7220

Gamst

VAK 3-112 Proseminar: Lineare Optimierung
D,SII.3-5.Sem.,2 SWS
DPO 3.1.1

Mo 15-17

Beginn:14.10.91
MZH 7210

Porst

VAK 3-113 Proseminar Partiell geordnete Mengen
D, SII,M,2 SWS
Mo 15-17

Beginn:14.10.91
MZH 6340

R.-E.Hoffmann

VAK 3-114 Naturwissenschaftsanalyse als
Kritik - feministische Ansätze zur

Erweiterung e. krit. Analyse II
D,2 SWS

BGW

Berthe-Corti (LA)

n.V.

II. Serviceveranstaltungen

vgl. die jeweiligen Studiengänge
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III. Projekt Mathematikunterricht

VAK 3-305 Anfangsunterricht in Ma Kurththematik:
Ein Jahr lowo und Arbeit mit

Schulbüchern im Vergleich
P,4 SWS
PVPA B III

Fr 10-12

Fr 13-15

Beginn:17.10.91

Vorbereitung von Unterrichts
einheiten in der Primarstufe

P,M,4 SWS
Mi 13-17

Beginn:16.10.91

Vorbereitung von Unterrichts
einheiten in der Sekundarstufe I

SI,M,4 SWS

Mi 15-19

Beginn:15.10.91

Vorbereitung von Unterrichtsein
heiten in der Sekundarstufe II

SII,M,4 SWS

PVPA B III

Di 15-17

Fr 15-17

Beginn:15.10.91

Informatik für Lehramtsstudien-

gänge II (Didaktik der Informatik)
P/SI/SII,M,H,2+2 SWS
PVPA B III.9

Fr 13-17

Beginn:18.10.91

Themenorientierte Einführung
in die Analysis
SII,M,H,2 SWS

PVPA B III

Fr 10-12

Beginn:18.10,91

MZH 7210

MZH 7210

MZH 7220

MZH 7210

MZH 7210

MZH 7200

MZH 7220

MZH 7200

Huppertz/PLVAK 3-307

VAK 3-308 Henning

VAK 3-309 Lindenau

Senglier (PL)

VAK 3-310 ■  Huppertz

PuscherVAK 3-311

IV. Kurse für mittlere und höhere Semester

Bunse-GerstnerVAK 3-401 Numerik II

D,5.Sem.,4-1-2 SWS

DPO 3.1.1

Mo 10-12

Do 10-12

Do 15-17

Beginn:14.10.91

B

M

II.6

ZH 7220

MZH 7220
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VAK 3-402 Funktionentheorie

D,Sli,5.-7.Sem.,4+2 SWS

DPO 3.1.1

Di 10-12

Fr 10-12

Fr 13-15

Beginn:15.10.91

Bii.5 PV

Fischer

PA

MZH 7200

MZH 7220

OeljeklausVAK 3-403 Topologie
D,SII,M,4+2 SWS

DPO 3.1.1

Mi 10-12

Do 8-10

Do 15-17

Beginn:14.10.91

BII.6 PVPA

MZH 7220

MZH 5300

VAK 3-404 Algebra II (Universelle Algebra)
(Die Teilnahme ist auch ohne volle
Kenntnis der Algebra I möglich)
D/SII,5.-7.Sem.,4-(-2 SWS
StO §8(1)
Mo 8-10

Mi 8-10

Mi 15-17

Beginn:14.10.91

PVPA B 11.4

MZH 7220

MZH 7220

Porst

VAK 3-405 Einführung in Fraktale Geometrie
D, SII,M,H,4+2 SWS
Mo 15-17

Mi 15-17

Fr 13-15

Beginn:14.10.91

MZH 7220

MZH 7260

Peitgen
Skordev

AK 3-406 Himmelsmechanik

D,M,H,2 SWS

Di 13-15

Beginn:15.10.91
M

Horneffer

ZH 7210

VAK 3-407 Funktionalanalysis II
Vorlesung und Seminar
D/SII,M,H,2+2 SWS

StO 9(2) 1.B PVPA BII.5
MZH 7200

MZH 7210

Di 13-15

Do 15-17

Fischer

Beginn:16.10.91

VAK 3-408 Algebraische Topologie
D/SII,M,H,4+2 SWS
Mo 10-12

Do 8-10

Fr 15-17

Beginn:15.10.91

MZH 6

R.-E.Hoffmann

340

MZH 6340

MZH 6340
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VAK 3-409 Die Mathematik der Griechen

D, Sl, SII,3.-7.Sem.,2 SWS

MZH 7220Di 15-17

Boehme

Beginn;15.10.91

VAK 3-410 Kategorientheorie
Kurs und Seminar

D, Sli,M,H,4 SWS
Mo 13-15

Do 10-12

Beginn:14.10.91

M

Herrlich

ZH 6340

MZH 6340

VAK 3-411 Mathematische Logik
D, Sil,ab 5.Sem.,4 SWS
Do 13-17

Beginn:17,10.91
MZH 7

Deutsch

200

VAK 3-412 Riccatigleichungen: Theorie und
Anwendungen
(mit Übungen am Computer)
D,M,H,2+1 SWS

Hinrichsen

Kelb

A,B

Di 13-15 MZH 6320

n.V.

Beginn:16.10.91

VAK 3-413 Einführung in die Theorie der Halb
gruppen linearer Operatoren
D, SII,M,H,4 SWS
StO 9(2) 1.B
Mi 13-15

Fr 13-15

Beginn:16.10.91

MZH 7200

MZH 7200

Logemann

VAK 3-414 Ausgewählte Kapitel der
mathematischen Ökonomie
D,M,H,4 SWS

Mi 13-15

Do 13-15

Beginn:16.10.91

MZH 7210

MZH 7210

Krause

VAK 3-415 Maß-, Integrations- und Wahrschein
lichkeitstheorie

D, SII,M,H,4+2 SWS
Di 8-10

Fr 8-10

MZH 7210

MZH 7210

Denneberg

n.V.

Beginn:15.10.91

VAK 3-416 Lineare Modelle in der Statistik I

D,ab 5.Sem.,4+2 SWS
Di 13-15

Mi 13-15

Fr 13-15

Beginnes.10.91

MZH 6200

MZH 6200

Osius
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'AK -417 Statistische Methoden der Qualitätssicherung
D,M,H,2 SWS
Mi 10-12

Beginn:16.10.91

Analysis aut Mannigfaltigkeiten II
Kurs und Seminar

D,M,H,2-(-2 SWS
Mo 10-12

Fr 13-15

Beginn:15.10.91

Theorie Neuronaler Netze

D, SII,H,4 SWS
StO §9(2)1.C PVPA B 11.6
Mo 13-17

Beginn:14.10.91

MZH 6340

MZH 7200

MZH 3620

Westerhoff (LA)

VAK 3-418 Gamst

VAK 3-419 Wischnewsky
Hortmann

V. Seminare

VAK 3-420 Arbeitsgemeinschaft
D,H.2 SWS
Do 13-15

Beginn:17.10.91

Seminar (aus den Dynamischen Systemen)
D,H,2 SWS
Do 10-12

Beginn:15.10.91

Dynamische Systeme
D,H,2 SWS
Fr 15-17

Beginn:18.10.91

KatMat

D,H,2 SWS
Di 14-16

Beginn:15.10.91

Räumliche Statistik

D,H,2 SWS
Do 10-12

Numerische und physikalische
Themen aus der Hydrologie
(auch für Physik und Geologie)
M,H,2 SWS
Mo 10-12

Beginn:15.10.91

Regelungssysteme
M,H,2 SWS

StO 9(2) 1.A
Mo 15-17

Beginn:14.10.91

MZH 7220

MZH 6120

MZH 7210

MZH 6340

MZH 6200

MZH 5300

MZH 6120

Gamst

Horneffer

VAK 3-421 Münzner

VAK 3-422 Peitgen
Münzner, Saupe

VAK 3-423 Porst/Herrlich

VAK 3-424 v.d.Linde

VAK 3-425 Schäfer

Kirchner

VAK 3-426 Hinrichsen

Logemann
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VAK 3-427 Kooperation unter Egoisten
(für Mathematiker, Philosophen,
Ökonomen, Biologen, Psyohologen...)
D, SII,M,H,2 SWS
Di 13-15

Beginn:15.10.91
MZH 6210

Krause

Hegseimann

VAK 3-428 Epidemiologische Fallstudien
(auch für Soziologie, Biologie,
Psychologie, vgl. Aushang)
D,M,H,2 SWS
StO §9(2)1.A
Fr 13-17

vierzehntägig
Beginn:18.10.91

MZH 6320

Greiser

u.Mitarbeiter

VAK 3-429 Oberseminar Statistik

D,H,2 SWS
Do 15-17

Beginn:15.10.91

MZH

Kinder/Osius

 6340

VAK 3-430 Seminar für Examenskandidaten

D, SII,H,2 SWS

Do 13-15

Beginn:15.10.91
MZH 6340

Osius

Numerische Lineare Algebra
M,H,2 SWS

Mo 13-15

Beginn:14.10.91
MZH 7210

VAK 3-431 Bunse-Gerstner

VI. Sonstige Veranstaltungen

VAK 3-450 Mathematisches Kolloquium
MZH 7260Di 15-19

Alle HLL

der Mathematik

VII. Studiengangsübergreifende BGW-Veranstaltungen für Studenten
der Fachbereiche 1 bis 3

Wissenschaft als Beruf I (1913-1946)
BGW-Seminar

M,H, 2 SWS
vgl. Aushang NW2

LangeVAK

VAK Selbstorganisation als Struktur
theoretisches Paradigma
BGW-Seminar

M,H, 2 SWS
vgl. Aushang NW2

Lange
Rensing
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Studiengang Informatik

Professorinnen/Professoren/Hochschuldozenten/Oberingenieure

BRUNS, Friedrich-Wilhelm, Dr.-Ing,, Professor;
Technikgestaltung unter besonderer Berücksichtigung der Automatisierungstechnik;
Hermann-Allmers-Straße 25, 2800 Bremen 1,Telefon 342319
FVG M 2060, Telefon -4206
Sprechzeiten: Mi. 12.00-13.00 Uhr

COY, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt Systemanalyse und
Algorithmierung im Anwendungsschwerpunkt Transport und Wertverkehr;
Feldstraße 14, 2800 Bremen, Telefon 74741
MZH 5340, Telefon -2731

DÖPP, Klemens, Dr. rer. nat., Professor;
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theoretische Informatik:
Kugeifangtrift 150, 3000 Hannover 51, Telefon (0511) 601413
MZH 5240, Telefon -3337

FRIEDRICH, Jürgen, Dr. rer. pol., Professor;
Gesellschaftliche Entwickiungsbedingungen und Auswirkungen moderner
informationstechnoiogien;
Wachmannstraße 34, 2800 Bremen 1,Teiefon 341614
MZH 3440, Telefon -33957-2488
Sprechzeiten: Di. 15.00-17.00 Uhr

KEEDY, J. Leslie, Dr. phii., Ph. D., Professor;
Praktische informatik (Betriebssysteme):
FVG M 2210, Teiefon -2947
Sprechzeiten: n.V.

KREOWSKi, Hans-Jörg, Dr.-ing., Professor;
Informatik mit dem Schwerpunkt Theorie der Programmierung;
MZH 5370, Telefon -2956

KRIEG-BRÜCKNER, Bernd, Dr. rer. nat., Professor;
Programmiersprachen, Übersetzer und Softwaretechnik;
üchtenbergstraße 12, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 10 24
MZH 5070, Telefon -2676
Sprechzeiten: Do 17.00-18.00 Uhr oder nach Vereinbarung

KUBICEK, Herbert, Dr. rer. pol., Professor;
Angewandte Informatik, insbesondere Büro- und Verwaltungsautomation;
MZH 3510, Telefon -2830
Sprechzeiten: Do 10.00-12.00 Uhr

MARTE, Gert, Dr.-ing., Professor;
- siehe FB 1 / Elektrotechnik -
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NAKE, Frieder, Dr. rer. nat., Professor;
Informatik mit dem Schwerpunkt Programmier- und Dialogsprachen,
insbesondere graphische Datenverarbeitung und interaktive Systeme;
Schenkendorfstraße 73, 2800 Bremen, Telefon 23 21 50
MZH 5190, Telefon -3525
Sprechzeiten: Fr 10.00-12.00 Uhr

PFLÜGER, Jörg-Martin;
Theorie der Informatik;

Roonstraße 33, 2800 Bremen, Telefon 70 05 49
MZH 5330, Telefon -4125

RÖDIGER, Karl-Heinz, Dr.-Ing., Hochschuldozent:
Angewandte Informatik;
Graf-Moltke-Straße 38, 2800 Bremen 1, Telefon 34 92 98
MZH 3180, Telefon-28 37
Sprechzeiten: n.V.

STEINMÜLLER, Wilhelm, Dr. ]ur., Professor;
Rechts- und Verwaltungsinformatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt
Datenschutz in den Anwendungsschwerpunkten Transport und Wertverkehr,
öffentlicher Dienst und industrielle Produktion;

Im Moor 5, 2800 Bremen
MZH 3470, Telefon -2961
Sprechzeiten: Mo 12.00-18.00 Uhr
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre

Raum Ruf

Brössler, Peter

Drewes, Frank

Erb, Ulrike

Evered, Mark

Gropengießer, Reinhard

Habel, Annegret

Hindesmann, Jutta

Höller, Heinzpeter

Hönisch, Uif

V. Holten, Jörn

Hülsmeier, Doris

Kahrs, Stefan

Kanzow, Eckhard

Müller, Joachim

Müller, Wilhelm

Oeltjen, Wiebke

Peschek-Schröder, Max

Plump, Detlef

Rieß, Joachim

Seifert, Richard

Siedenburg, Jörg

Spinner, Andreas

Vosseberg, Karin

Wolff, Burghard

FVG M 2180

MZH 5352

MZH 3530

FVG M 2170

MZH 5310

MZH 5360

MZH 8071

MZH 3530

MZH 5310

MZH 5082

MZH 3460

MZH 5065

MZH 2350

MZH 8070

FVG M 2190

MZH 5180

MZH 6210

MZH 5050

MZH 3480

MZH 5082

FVG M 2190

MZH 8170

FVG M 2180

MZH 5100

-2100

-4335

-2625

-2366

-2234

-3489

-4072

-2625

-2234

-2455

-2330

-3495

-2788

-2280

-4215

-2421

-2833

-2239

-2722

-2455

-4226

-2449

-2100

-4228
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Fachbereich 3 - Studiengang Informatik

Bedeutung der Ziffern in der Veranstaltungskennzahl:

1. Ziffer: 3 = Fachbereich 3 (Mathematik/Informatik)

2. Ziffer: 5 = Grundstudium

6 = Hauptstudium, Theoretische informatik
7 = Hauptstudium, Praktische Informatik
8 = Hauptstudium, Angewandte Informatik
9 = Grund- und Hauptstudium, sonstige Veranstaltungen

3. Ziffer: im Grundstudium: 1 = Mathematik
2 = Theoretische informatik

3 = Aigorithmen und Programmierung
4 = Rechnerorganisation
5 = Angewandte informatik
6 = Informatik und Gesellschaft

Im Hauptstudium: Teilbereiche der drei Prüfungsgebiete (It, Studienordnung s. u.)

4. Ziffer: Im Grundstudium: Semester (It. Studienordnung)
Im Hauptstudium: Laufende Nr. innerhalb des Teilbereichs.

Bei den Hauptstudiumsveranstaltungen ergibt sich aus der 2. Ziffer der Veranstaitungskennziffer das
Prüfungsgebiet, für das die Lehrveranstaltung anerkannt ist.

Teilbereiche der Prüfungsgebiete

Theoretische Informatik

Aigorithmen und Kompiexitätstheorie 61
Formale Sprachen 62
Theorie der Programmierung 63
Spezieiie Gebiete 69

Praktische Informatik

Betriebssysteme und Rechnerarchitektur 71
Datenbanksysteme 72
Datenkommunikation und Verteilte Systeme 73
Grafische Datenverarbeitung und Interaktive Systeme 74
Programmiersprachen und Übersetzerbau 75
Softwaretechnik 77

Spezieiie Gebiete 79

Angewandte Informatik

Bürosysteme 81
Verwaltungssysteme (Rechts- und Verwaltungsinformatik) 82
Telekommunikationssysteme 83
informationsrecht und Datenschutz 84

Methoden der Angewandten Informatik 85
informatik und Geseiischaft 86

Berufspraxis 87
Spezielle Gebiete 89
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A. Grundstudium

1. Semester

3-511 K Mathematik für Informatiker I
4+2 SWS:
K: Di 13-15, MZH 1400
K: Do 10-12, SUB 1490
Ü 1,2: Mo 8-10
Ü 3,4: Mo 10-12
Ü 5,6: Fr 10-12

P. Roos

3-531 K Algorithmen und Programmierung i
3+2 SWS
K: Fr 8-10, MZH 1400
K: Do 'h5=tT‘ (14tagig), MZH 1400
Ü 1,2,3:^^o 8-10
Ü 4,5,6,: Do 13-15 (f-/«»

Rechnerorganisation i
2+2 SWS
K: Di 10-12, MZH 1400
Ü 1,2,3: Mo 13-15
Ü 4,5,6: Fr 10-12

B. Krieg-Brückner
Ü: B. Krieg-Brückner
J. von Hohen

3-541 K W. Coy

3-561 K Anwendungen und Auswirkungen der
Informations-Technik
2+2 SWS<
K: Do T6-17, SUB 1490
Ü 1,2,3: Mo 15-17
Ü 4,5,6: Di 8-10

J. Friedrich

3. Semester

3-513 K Mathematik für informatiker ill
4+2 SWS:
K: Mo 10-12, Kl. Hörsaal
K: Do 13-15, Kl. Hörsaal
Ü 1,2,3: Di 10-12
Ü 4,5,6: Di 15-17

H. Herrlich

3-523 K Theoretische Informatik I
2+2 SWS:
K: Do 8-10, MZH 1400
Ü 1,2,3: Mo 8-10
Ü 4,5,6: Mi 15-17

H.-J. Kreowski

3-533 K Algorithmen und Programmierung III
2+2 SWS
K: Fr 10-12, MZH 1400
Ü 1,2,3: Di 10-12
Ü 4,5,6: Di 13-15

F. Nake, NN
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P. Brüssler (LA),
M. Evered (LA)
W. Müller (LA)
K. Vosseberg (LA)

Ü: J. Siedenburg

Rechnerorganisation III
2+2 SWS

K: Mo 13-15, MZH 1400
Ü 1,2,3: Mi 15-17
Ü 4,5,6: Fr 8-10

3-543 K

H. Kubicek,

Ü: U, Erb
Angewandte Informatik lla
Einführung in die Wirtschaftsinformatik II
2+2 SWS

K: Do 15-17, MZH 7260
Ü1: Mo 8-10
Ü2: Mo 15-17
03: Di 15-17

3-553a K

A. Büllesbach (LA)Angewandte Informatik Hb
Verwaltungsinformatik II
2+2 SWS

K: Fr 16-18, MZH 7260
Ü1: Mo 8-10
Ü2: Mo 15-17
Ü3: Di 15-17

3-553b K

W. Bruns

Ü: Tutorinnen/

W. Bruns

Angewandte Informatik llc
Produktionsinformatik II

2+2 SWS

K. Do 10-12, MZH 5210
Ü1: Mo 8-10, GWH, B 1810
Ü2: Mo 15-17, GW 11, B 1750
Ü3: Dl 15-17

3-553C K

W. SteinmüllerInformatik und Gesellschaft Hl

Datenschutz

2+2 SWS

K: Di 10-12, MZH 1380
Ü1,2,3: Do 15-17
Ü4,5,6: Fr 8-10

3-563 K

B. Projekte des Hauptstudiums

5. Semester:

P. Brössler (LA)
M. Evered (LA)
J. Siedenburg (LA)

Projekt MONA LISA:
MONAds Lovely Interface for Secure
Applications

2 SWS

AV: Do 10-12, FVG M 2010

3-713 AV

F. Nake, NNProjekt „Ein Werkzeugkasten für
(idealistische) Bilder“
AV: Werkzeuge und Bilder,
2 SWS

AV: Do 8-10, MZH 5210

3-742 AV
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3-775 AV Projekt REVENGE:

REVerse ENGineering Evironment
2 SWS

AV: Do 10-12, MZH 5300

J. Hindersmann (LA)
W. Müller (LA)
K. Vosseberg (LA)

3-821 AV Projekt: DABIS

Datenschutzbeauftragten-Intormationssystem
AVI: Projektplanung, AV 2: Teamarbeit
für DABIS,
2 SWS, Hinweis: Im Projekt DABIS
AVI: bis 21.11.92/AV2: ab 28.11.91

AVI: Do 15-17, MZH 7220

M,Peschek-

Schröder (LA)

3-823 K Partizipative Systementwicklung
1 + 1 SWS, Hinweis: im Projekt DABIS
K: Do 8-10, MZH 72 00

Ü: Do 8-10

M. Peschek-

Schröder (LA)

3-895 AV Projekt: AUSGLEICH
Analyse von Rechnernetzen mit Hilfe
des Gleichgewichtsverfahrens
AVI: Gleichgewichtsmodelle und ihre Anwendungen,
AV2: Minimale Wege in Rechnernetzen,
4 SWS, Hinweis: In den ersten 6 Wochen
nur Do 13-15

AV: Do 10-12, MZH 4230
AV: Do 13-15, MZH 4230

G. Marte

7. Semester

3-691 AV Projekt AUTAN
Automatische Textanalyse
4 SWS

AV: Do 10-12, MZH 2490
AV: Do 13-15, MZH 2490

J.-M, Pflüger

3-722 AV Projekt GEO: Anfragebearbeitung
in Geo-Datenbank-Systemen
4 SWS

AV: Do 10-12, MZH 7200
AV: Do 13-15, MZH 7260

H.Jasper

3-731 AV Projekt: FORANN
Formalisierung und Anwendung
Neuronaler Netze

4 SWS

AV: Do 13-17, MZH 5300

B. Krieg-Brückner,
R. Seifert

J. von Holten
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AVI: J. Friedrich

AV2: K.-H. Rödiger
Projekt: DISKURS, Diskussion und
Kooperation bei der Systementwicklung:
Unterstützung durch ein Rechnersystem
AV 1: Diskurs

AV2: PPS

4 SWS

AV1: Do 8-12, MZH 6210
AV2: Do 13-17, MZH 6210

3-851 AV

W. Bruns,

E. Kanzow
Projekt: InPoL:
Informationtechnoiogien in
Produktionsorganisation und Logistik
1 SWS

P. Do 17-18, MZH 5210

3-891 P

AV 1: W. Bruns

AV2: E. Kanzow

AV3: E. Kanzow

Projekt: InPoL:
Informationstechnologien in
Produktionsorganisation und Logistik
AV 1: Simuiation

AV2: Kraftfahrzeugproduktion
AV3: Transport

4 SWS

AVI: Do 13-17, MZH 6200
AV2: Do 8-10, MZH 6320
AV2: Do 10-12, MZH 6320
AV3: Do 10-12, MZH 6320
AV3: Do 13-15, MZH 6320

3-892 AV

C. Weitere Veranstaltungen des Hauptstudiums

ab 5. Semester

H.-J. KreowskiAlgorithmen auf Graphen
4 SWS

K: Mo 10-12, MZH 1400
K: Di 15-17, MZH 1400

3-611 K

F. Drewes

H.-J. Kreowski
Erkennung von Graphsprachen
2 SWS, Hinweis: Grundkeryitnisse in
Komplexitätstheorie und/oder
Graphgrammatiken vorteilhaft
S: Mi 13-15, MZH 6210

3-621 S

J.-M. PflügerLogik und Sprache
2 SWS, Hinweis: Im Projekt AUTAN,
offen für alle

S: Di 15-17, MZH 5300

3-622 S
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A. Habel (LA)3-631 K Logik für Informatikerinnen und Informatiker:
Grundlagen des automatischen Theorembeweisens
4 SWS

K: Di 10-12, MZH 5210
K. Mi 13-15, MZH 5210

3-711 S MONADS-Konzepte
2 SWS, Hinweis: für Teilnehmende des
Projekts MONALISA
S: Do 15-17, MZH 5210

P. Brüssler (LA)
M. Evered (LA)
J. Siedenburg (LA)

J. Müller (LA)3-732 K Rechnernetze und Datenkommunikation

2 SWS, Hinweis: Übungen werden in
Form eines Praktikums im folgenden
Sommersemester angeboten
K: Mo 15-17, MZH 5300

3-733 K Verteilte Systeme
2+2 SWS

K: Di 10-12, MZH 5300

Ü: Di 15-17, FVG M 2010

P. Brüssler (LA)
Ü: W. Müller

F. Nake, NN3-741 K Einführung in die graphische
Datenverarbeitung
4 SWS

K: Mo 10-12, MZH 5210
K. Fr 13-15, MZH 1400

U. Claußen (LA)3-743 K Grundlagen objekt-orientierter
Programmierung
2 SWS

K: Mo 13-15, MZH 5210

Z. Qian (LA)3-751 K Ersetzungssysteme
4 SWS

K: Di 13-15, MZH 5210

K: Mi 15-17, MZH 5210

K.-H. Rüdiger
Ü: K.-H. Rüdiger, NN

3-771 K Software-Technik

4+2 SWS

K: Mi 15-17, Kl. Hürsaal

K: Fr 10-12, MZH 1380

Ü: n.V.

L. Bonsiepen (LA)
W. Coy
J.-M. Pflüger

3-772 K Methodische Fragen bei der Erstellung
zuverlässiger Software
2 SWS

K: Mo 17-19, MZH 5300

B. Krieg-Brückner
B. Wolff

3-773 S Programmentwicklung durch Transformation
2 SWS, Hinweis: Seminar für Doktoranden

und Studenten hüherer Semester

S: Fr 13-15, MZH 5300
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3-774 S Wartungs-Konzepte
2 SWS, Hinweis: für Teilnehmende des
Projekts REVENGE
S: Do 13-15, MZH 5210

J. Hindersmann (LA)
W. Müller (LA)
K. Vosseberg (LA)

3-776 K Formale Aspekte der Software-Technik
4+2 SWS, Hinweis: Kurs in Englisch
K: Di 8-10, MZH 5210
K: Fr 8-10, MZH 5300
Ü: n.V.

K: O. Traynor
Ü: E. Swart

3-791 K Expertensystemtechnik
2+2 SWS

K: Fr 13-15, MZH 1380

Ü: Mi 13-15

W. Coy

3-792 S Beweissysteme
2 SWS, Hinweis: Seminar in Englisch
S: Mo 8-10, MZH 5300

0. Traynor

3-811 S Visualisierung in der
Mensch-Rechner-Interaktion

2 SWS

S: Di 13-15, MZH 5300

J. Friedrich

3-822 K Verwaltungswissenschaftliche und
informationsrechtliche Grundlagen
2+2 SWS, Hinweis: im Projekt DABIS,
offen für alle

K: Di 15-17, MZH 7200
Ü: n.V.

W. Steinmüller

3-833 K Computernetze und Informationstheorie
4+2 SWS

K: Fr 8-10, MZH 5210

K: Fr 15-17, MZH 5210

Ü: n.V.

TA. Murgan

3-852 K Visualisierungstechniken zur Unterstützung
partizipativer Systementwicklung
1 SWS

K: Mi 13-15 (14tägig), MZH 6430

B. Bösterling (LA)

3-890 S Verkehrssysteme
2 SWS

S: Mo 17-19, MZH 4230

G. Marte

3-893 S „Women Work and Computerization“
Zum Stand der internationalen

Frauenforschung
2 SWS

S: Di 10-12, MZH 6320

U. Erb (LA)
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3-894 K Dynamische Fabrikpianung bei eng verzahnter Fertigung
2 SWS, Hinweis: Kurs im Projekt 1 inPoL
K: Mo 9-17, Blockkurs, MZH

H. Franck (LA)

3-896 K luK —technische Entwicklung und Anwendung als
Infrastruktur, Hilfsmittel und Gegenstand betrieblicher
Planung und Organisation
3 SWS

K: Mo 15-18, MZH 7200

U. Briefs (LA)

Sonstige Veranstaltungen

3-632 S Diplomandinnen und Diplomanden-Seminar
Theorie der Programmierung
2 SWS

S: Mi 15-17, MZH 6210

A. Habel

H.-J. Kreowski

3-712 S Diplomandinnen-Seminar

2 SWS

S: Do 10-12, FVG M 2010

P. Brüssler

M. Evered

W. Müller

J, Siedenburg
K. Vosseberg

3-744 S Dipiomandinnen-Seminar
Grafische Datenverarbeitung und
interaktive Systeme
2 SWS

S: Mo 13-15, MZH 5300

F. Nake

3-752 S Diplomandinnen und
Diplomanden-Seminar
2 SWS

S: Fr 15-17, MZH 5300

B. Krieg-Brückner

3-832 S Diplomandinnen-Seminar
Büro- und Verwaltungsautomation
2 SWS

S: Do 13-15, MZH 6430

H. Kubicek

3-910 S Informatik-Koiioquium
2 SWS, Hinweis: Die Vorträge werden
jeweiis gesondert angekündigt.
S: Mi 17-19, MZH 5300

F. Nake und HL

der Informatik

3-911 K Projekt COH:
Computerunterstützter Hochschuiunterricht in den
Natur- und ingenieurswissenschaften
4 SWS

K: Mo 8-12, MZH 6200

K. Haefner
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Fachbereich 4 — Produktionstechnik

Der Fachbereich 4 betreut den Studiengang Produktionstechnik.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches
Prof. Dr.-Ing. Klaus Genthner FZB 2080 -2229

Beauftragter für die Lehre
Prof. Dr.-Ing. Andreas Visser FZB 1090 -2443

Fachbereichssekretär

Herbert Ruthke FZB 2160 -3850

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Harry E. Bieich FZB 2190 -3367

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß

Produktionstechnik Dr.-Ing.
Inge Ammerschubert-Schuldt FZB 2150 -2773

Diplomprüfungsausschuß Produktionstechnik
Geschäftsstelle FZB 2150/2160/

2190

FZB 0080

-2773/

-3850/-3367

-2934Vorsitzender

Praktikantenobmann

Dr.-Ing. Bernd Biesecker FZB 2120 2411

Arbeitswissenschaft

Dr.-Ing. Willi Schwier
Dipl.-Psychol. Geerd Philipsen

FZB 2200

IW 1, 1140
-2843

-2278/-4041

Fertigungseinrichtungen
Prof. Dr.-Ing. Andreas Visser
Dipl.-Ing. Wolfgang Kühn
Dipl.-Inf. Claus Drescher
Dipl.-Math. Peter Dembowski

Dipl.-Ing. Lu Kuang
Dipl.-Ing. Matthias Junker
Dipl.-Inf. Heinz Saathoff

FZB 1090

FZB 1060

FZB 1060

FZB 0390

FZB 0140

FZB 0140

FZB 1060

-2443

-2267

-2267

-3480

-3470

-3470

-2267

Fertigungsverfahren

Dr.-Ing. Ekkehard Minke
Dipl.-Ing. Wilhelm Knappert
Dipl.-Soz. päd. Jochen Eckebrecht
Dipl.-Ing. Muharrem Cinar

FZB 0230

FZB 0200

FZB 0200

FZB 0420

-3530

-2347

-2347

-5388
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Raum Ruf

Technische Mechanik/Strömungslehre
Zentrum für angewandte Raumfahrttechnologie und Mikrogravitation  (ZARM)

Prof. Dr.-Ing. Hans-J. Rath
Dr.-Ing. Joachim Beeck
Dr.-Ing. Antonio Delgado
Dr. rer. nat. Hansjörg Dittus
Dipl.-Ing. Christoph Egbers
Dipl.-lng. Christian Eigenbrod
Dipl.-Phys. Ralf Greger
Dr.-Ing. Heinrich Iglseder
Dipl.-Ing. Ulrich Kaczmarczik
Dipl.-Ing. Arzhang Khalili
Dipl.-Ing. Hans Jörg Königsmann
Dr. rer. nat. Hendrik Kuhlmann

Dipl.-Ing. Ming Liu
Dipl.-Phys. Jan Middelberg
Dipl.-Ing. Uwe Nordbrock

Dipl.-Ing. Holger Oelze

Dipl.-Ing. Peter Prengel

Dipl.-Ing. Reinhard Ristau

Dipl.-Math. Volker Saß

Dipl.-Ing. Peter Schlomm

Dipl.-Phys. Berhard Schwark

Dipl.-Ing. Florian Stengele
Dipl.-Ing. Dieter Sturm

Dipl.-Ing. Matthias Treuner

Dipl.-Ing. Ralf Kröger

Dipl.-Ing. Stefan Berg

Dipl.-Ing. Michael Dreyer

Dr.-Ing. Jian Wu

Dipl.-Ing. Thomas Kemmerich

Dr.-Ing. Martin Meier

Dipl.-Ing. Olaf Pamperin

Fallturm 1290

Fallturm 1150

Fallturm 1010

Fallturm 1030

Fallturm 1190

Fallturm 1210

Fallturm 1070

Fallturm 1020

Fallturm 1210

FZB 2230

Fallturm 1150

Fallturm 1180

FZB 2220

Fallturm 1220

FZB 2220

Fallturm 1140

IW 1, 1150A

Fallturm 1190

IW 1, 1250

Fallturm 1200
Fallturm 1220

Fallturm 1170

Fallturm 1170

Fallturm 1060

IW 1, 1130

Fallturm 1140

IW 1, 1130

Fallturm 1180

IW 1, 1157

FVG M 1130

FVG M 1050

-2752

-3635

-3462

-3604

-2321

-4078

-3464

-2855

-4078

-2505

-3635

-2608

-2353

-2215

-2353

-2154

-3297

-2321

-4115

-4114

-2215

-3551

-3551

-3605

-4038

-2154

-4038

-2608

-3638

-4191

-4187

Meß-, Steuerungs- und Regelungstechnik einschl. Datentechnik
Institut für Meß-, Regelungs- und Systemtechnik (IMRS)

Prof. Dr.-Ing. Armin Schöne
Dipl.-Ing. Xuelei Sun
Dipl.-Ing. Muhammed Awad
Dipl.-Ing. Akbar Shikhaboumasoudi
Dipl.-Ing. Peter Lukas
Dipl.-Ing. Axel Mantel

Dipl.-Ing. Knud Rehfeldt
Dipl.-Ing. Heinz-Siegfried Schulz

Dipl.-Ing. Michael Sorg

Dr.-Ing. Limin Guo

Dipl.-Ing. Wolfgang Kahlke

Dipl.-Phys. Barbara Kettler
Dipl.-Phys. Peter Lehmann

Dipl.-Ing. Jörg Peters
Zheng-Yuan Feng

FZB 0080

FZB 0150

FZB 0150

FZB 0400

FZB 0120

FZB 0120

FZB 0470

FZB 0410

FZB 0470

FZB 0130

FZB 0440

FZB 0400

FVG M 1080

FVG M 1080

FZB 0410

-2934

-2355

-2355

-2324

-2334

-2334

-5484

-5486

-5483

-3468

-4071

-2324

-4189

-4189

-5487
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Raum Ruf
Produktionssystematik
(Fertigungsorganisation, Materiaifiuß- und Automatisierungstechnik in der Fertigung)

Prof. Dr.-Ing. Bernd E. Hirsch
Dipi.-Ing. Reinhard Ahlers
Dipi.-Ing. Birgitt Lutz-Kunisch
Dipi.-Wirtsch.-ing. Christian Lischke
Dipi.-Ing. Heinz Boetzel
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Thorsten Kuhlmann

BH 2050

BITZ

BH 2060

BH 2130

IW 1, 1210
BH 2130

-3384

-8624

-8620

-8642

-8644

-8642

Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport

Prof. Dr.-Ing. Klaus Genthner
Dr.-Ing. Bernd Biesecker
Dipi.-Ing. Armin Gregorzewski
Dipi.-Ing. Christoph Mannheims
Dipi.-Ing. Reinhard Scholz

FZB 2080

FZB 2120

FZB 2110

IW 1, 1160
IW 1, 1160

-2229/-3603

-2411

-3334

-3474

-3474

Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt rechnergestützte Konstruktion
Prof. Dr.-Ing. Dieter H. Müller
Dipi.-Ing. Stefan Klöcker-Stelter
Dipi.-Ing. Edith Binroth
abgeordn. Lehrer Dr. phil. Günter Köthe
abgeordn. Lehrer Dieter Burghardt
Dipi.-Ing. Andreas Tenzler
Dipi.-Ing. Dirk Hennigs
Dipi.-Ing. Andreas Weigel

FZB 1070

FZB 2170

FZB 0180

FZB 2140

FZB 2140

FZB 0180

FZB 0190

FZB 0190

-2326/-4262

-2322

-3205

-4083

-4083

-3205

-5431

-5431

Verfahrenstechnik

Prof. Dr.-Ing. Klaus Bauckhage
Dr.-Ing. Günther Schulte
Dr.-Ing. Brigitte Haase
Priv.-Doz. Dr.-Ing. Joachim Ulrich
Dr.-Ing. Thomas Wriedt

FZB 1410

FZB 1460

FZB 1470

FZB 1380

FZB 1450

FZB 1500

-3479

-2791

-2946

-2670

-2507

-2311

-3663

-5406

-2207

-2982

-3522

-3674

-3819

-2856

-3522

Dr.-Ing. Udo Fritsching
Dipi.-Ing. Volker Uhlenwinkel
Dipl.-Phys. Frank Schöne
Dipi.-Ing. Bernd Eihaus
Dipl.-Phys. Michael Kruse
Dipi.-Ing. Manfred Render
Dipl.-Phys. Uwe Manasse
Dipl.-Ing. Bernd Seuren
Dipi.-Ing. Katrin Wangnick
Dipi.-Ing. Karl Lampe
Dipi.-Ing. Jürgen Luhede
Dipl.-Ing. Jürgen Ahrendt
Dipi.-Ing. Zilong Jiang
Dipi.-Ing. Zi Li
Dipi.-Ing. Hong Zhang
Dipl.-Phys. Jürgen Lühmann
Dipl.-Phys. Ingo Hünken
Dipi.-Ing. Matthias Neumann
Dipi.-Ing. Rongxiang Meng
Dipl.-Ing. Marcus Poschmann
Dipi.-Ing. Thomas Scholz
Dipi.-Ing. Wolfgang Reich

FZB

FZB 1530

IW 1, 1040
FZB 0460

ZB, C 0030
FZB 1340

IW 1, 1030
IW 1, 1050
ZB, C 0030
FZB 1370

FZB 1440

FZB 1490

IW 1, 1030
FZB 1440

IW 1, 1050
ZB, C 0020
ZB, C 0020
FVG, MT 1060
FZB 1500

FVG, MT 1060
FZB 1490

FZB 0450

3350

-5418

-3583

-4085

-5418

-2856

-2359

-2359

-4045

-2311

-4045

-2296

-3246
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Raum Ruf

Werkstoffwissenschaft

Prof. Dr.-Ing. Peter Mayr
Dipl.-Phys. Thomas Lübben
Dipl.-ing. Olaf Keßier
Dipi.-Phys. Harald Bernd
Dipl.-Phys. Frank Höhl
Dipl.-Phys. Jürgen Crummenauer

Instit. f. Werkstofftechnik, FZB 2370
IWT, FZB 2410

IWT, FZB 2440

IWT, FZB 2320

IWT, FZB 2300
IWT, FZB 2310

-5300

-5321

-5325

-5313

-5303

-5308

Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung
Kommis. Leitung: Prof. Dr. Ing. B. E. Hirsch
Dipl.-Ök. Joachim Wiehert
Dr. rer. nat. Vassiliki Breunig-Lyriti
Dipl.-Soz. Wiss. Anne Röhm
Dipl.-Phys. Joachim von Weihe
Dr.-Ing. Ulrich Graf

BH 2050

FZB 0280

FZB 0220

FZB 0290

FZB 0290

FZB 0280

-3384

-3416

-3422

-2307

-2307

-3416

Werkstofftechnik/Faserverbundwerkstoffe, Spezialfasern
Prof. Dr.-Ing. Helmuth Harig Faserinstitut 360 8910

Schweiß- und schneidtechnische Fertigungsverfahren
Prof. Dr.-Ing. Gerd Sepold
Dipl.-ing. Christian Binroth
Dipl.-ing. Peter Helder

BIAS

BIAS

BIAS

21801

21801

21801

Umwelttechnik

Prof. Dr.-Ing. Norbert Räbiger
Dipl.-ing. Joachim Starke
Dipl.-ing. Gürhan Özoguz
Dipl.-ing. German Giacoman Vallejos
Dipl.-ing. Reiner Brambach
Dipl.-ing. Yavuz Özoguz
Dipl.-ing. Ralf Guder
Dr.-Ing. Albrecht Palm

FVG M 1180

FVG M 1021

FVG M 1021

FVG M 1060

FVG M 1060

FVG M 1030

FVG M 1040

FVG M 1030

-4223

-4185

-4177

-4194

-4194

-4184

-4186

-4339

Technische Mechanik - Strukturmechanik

Prof. Dr. Ing. Reinhold Kienzier FZB 0170 -2255

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

BAUCKHAGE, Klaus. Dr.-Ing., Professor;
Verfahrenstechnik:
FZB 1410 IWT, Badgasteiner Straße 3, Telefon -3479
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GENTHNER, Klaus, Dr.-Ing., Professor; '
Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport;
Hangenauer Straße 20, 2800 Bremen 1
FZB 2080, Telefon -2229/-3603

GREGER, Gottfried, Dr. rer. nat., Honorarprofessor;
Technologien und Verfahren zur industriellen Nutzung der Mikrogravitation;
Auf dem Scheid 2, 5330 Königswinter
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HARIG, Helmuth, Dr.-Ing., Professor;

Werkstofftechnik/Faserverbundwerkstoffe, Spezialfasern;
Am Querkamp 11,2800 Bremen 33,Telefon 250717
Faserinstitut Bremen e.V., Baumwolibörse, Wachtstraße 17-24, 2800 Bremen 1,
Telefon 360-8910/11

Sprechzeiten nach Vereinbarung

HiRSCH, Bernd Emil, Dr.-Ing., Professor;
Produktionstechnik (Fertigungsorganisation, Materialfiuß- und Automatisierungs
technik sowie Informationsverarbeitung in der Fertigung);
Donandtstraße 33, 2800 Bremen 1
BH 2050, Telefon -3384/-8610

KIENZLER, Reinhold, Dr.-Ing., Professor;
Technische Mechanik mit dem Schwerpunkt Leichtbauweise/Strukturmechanik;
Buxtortfstr. 11, 2800 Bremen 1,Telefon 21 0728
FZB 0170, Telefon -2255

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MAYR, Peter, Dr.-ing. habil., Professor;
Werkstoffwissenschaft;
Nachtigallweg 2, 2822 Schwanewede, Telefon 621712
IWT, Badgasteiner Straße 3, Teiefon 218-5300

MÜLLER, Dieter H., Dr.-ing., Professor;
Maschinenelemente mit dem Schwerpunkt rechnergestützte Konstruktion;
FZB 1070, Teiefon -23267-4262
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

RÄBIGER, Norbert, Dr.-ing., Professor;
Umwelttechnik;
FVG M 1180, Teiefon -4223

RATH, Hans Josef, Dr.-ing., Professor;
Produktionstechnik mit dem Schwerpunkt Technische Mechanik - Strömungsiehre;
Faliturm 1290, Telefon -2752
Sprechzeiten: Mo. 9,30-10.30 Uhr

SCHÖNE, Armin, Dr.-ing., Professor;
Meß-, Steuerungs- und Regelungstechnik einschl. Datentechnik;
Aulbertstraße 19, 2844 Lemförde, Telefon (0 54 43) 82 02
FZB 0080, Telefon -2934

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

SEPOLD, Gerd, Dr.-ing., Professor;
Schweiß- und schneidtechnische Fertigungsverfahren
BIAS (Bremer Institut für angewandte Strahltechnik);
Klagenfurter Straße 2, 2800 Bremen 1, Telefon 218 01
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

ULRICH, Joachim, Dr.-ing., Privatdozent;
Verfahrenstechnik der Stofftrennungen:
Theodor-Körner-Straße 23, 2800 Bremen 1, Telefon  767 85
FZB 1380, IWT, Badgasteiner Straße 3, Telefon -2670
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VISSER, Andreas, Dr.-ing., Professor;
Technologie der Fertigungseinrichtungen (Werkzeugmaschinen, Handhabungs
und Verkettungseinrichtungen, Steuerungseinrichtungen);
Am Kapellenberg 13, 2820 Bremen 70
FZB 1090, Telefon -2443
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WITTKOWSKY, Alexander, Dr.-ing., Professor;
Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung;
-z.Z. beurlaubt-
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Fachbereich 4 — Produktionstechnik

Der Fachbereich 4 ist zuständig für den Studiengang Produktionstechnik. Das Lehrprogramm orientiert
sich an der vom Fachbereichsrat am 5.12.1984 beschlossenen Studienordnung.

Hinweis:

Im Ankündigungstext folgen von I i n k s nach rechts : Veranstaltungskennziffer,-art,-titel, Namen derVer-
anstalter. Der Erstgenannte ist in der Regel für die Organisation und die Vergabe von Studienbescheini
gungen verantwortlich. Ergänzungen und/oder Änderungen von Raum-und/oder Zeitangaben werden
von der Fachbereichsverwaltung durch Aushang im Gebäude IW 1 vordem Raum 1330 und vom Zentralen
Veranstaltungsbüro im Gebäude GW 2 vor den Räumen  B 2060 und B 2070 bekanntgegeben.

Bitte auch die Hinweise am Schluß des Veranstaltungsverzeichnisses des Fachbereiches 4 beachten!

Veranstaltungen für Studierende im ersten Semester (Grundstudium)
Für die Anfängerstudenten ist in der ersten Veranstaltungswoche,  14.-18. Okt. 1991 eine Blockveranstal
tung zur Einführung in den Studiengang geplant.

Die Einführung beginnt Montag, den 14.10.1991, um 9,00 Uhr, im Bibliothekssaal, UB 1490. Einzelheiten
sind am Schluß des Veranstaltungsverzeichnisses FB 4 aufgeführt. Die nachfolgenden Einzelveranstaltun
gen beginnen in der 2. Veranstaltungswoche, am 21.10.1991.

4-100 V+Ü Produktionstechnik; Teil I, B
3 SWS; Beginn 21,10.91, Mo 13-15,
UB, 1490; Ü nach Vereinb.

.Biesecker (LB)

4-101 V Mechanik I -Statik; 3 SWS; Beginn:
22.10.91, Di 8-11, GW 2, B 2890

R.Kienzier

Ü Übungen (4 Kleingruppen) zur Vorle
sung VAK 4-101; 2 SWS; Beginn: 23.10.91
Mi 8-10, NW 1, N 1250, N 2420, S 3121
sowie Do 10.30-12 im IW 1, 1330
weitere Termine werden noch bekanntgegeben

4-102 R.Kienzier

N.N. (wM)bis

4-104

4-105 V Werkstofftechnik I; 4 SWS; Beginn:
21.10.91, Mo u. Fr jeweils 8.30-10,
Mo im kl.Hörsaal; Fr UB, 1490

P.Mayr

H.Bornas (wM)
Th.Hirsch (wM)
F.Hoffmann (wM)

4-106 V Konstruktionslehre I, Maschinen
zeichnen; 1 SWS; Beginn: 25.10.91,
Fr 11.15-12.00, UB, 1490

K.D.Thoben (LB)

Ü Übungen (3 Kleingruppen) zur Vorle
sung VAK 4-106; 2 SWS; Beginn:
25.10.91, Fr jeweils 13.15-14.45
MZH, 5210, 6430 und 2490

4-107 K.D.Thoben (LB)
SLKlöcker (wM)
Th.Tietjen (TM)
D.Burghardt abgL

bis

4-109

4-110 V Mathematik 1; 3 SWS; Beginn 21.10.91
Mo 10-12 und Fr 10-11, UB, 1490

Übungen (5 Kleingruppen) zur Vorlesung D.Hinrichsen
VAK 4-110; 2 SWS; Beginn: 22.10.91

D.Hinrichsen

4-111 Ü
bis stHK N.N.
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Di 13-15 + 15-17, Do 12-13.30+ 13.30-15,
im IW 1, 1330;
weitere Termine werden noch bekanntgegeben

4-112

K.P.WanczekChemie i; 2 SWS; Beginn 23.10.91,
Mi 12-14, NW 2, A 0242

4-113 V+S

S.BoseckPhysik I; 2 SWS; Beginn 24.10.91,
Do 15-17 im NW 1,W 083

4-114 V

Ü/P S.Boseck

H.Cassens (wM)
Übung./Prakt.z. Vorlesung VAK 4-114
2 SWS; Beginn; 30.10.91,
14-tagig mit 4 SWS, Mi 9-13, NW 1, N 2210;
Do 9-13 und 11-15, NW 1, N 2210

4-115

Veranstaltungen für Studierende im dritten Semester (Grundstudium)

4-300 A.SchönV+Ü Produktionstechnik,Teil III, e

Einführung in die Regelungs- und
Steuerungstechnik; 3 SWS;
Beginn: 14.10.91, Mo 13-15, MZH, 1380

N.N.Mechanik III - Kinetik, Kinematik -;
3 SWS; Beginn: 15.10.91, Di 13-16
UB, 1490

4-301 V

Übungen (2 Kleingruppen) zur Vorle
sung VAK 4-301; 2 SWS; Beginn:
Ort und Termine werden noch benannt

4-302/3 Ü N.N.(wM)
N.N.

K.GenthnerGrundlagen der Techn. Thermodynamik I
2 SWS; Beginn; 17.10.91; Do 8.30-10,
UB, 1490

4-304 V

K.Genthner

A.Gregorzewski (wM)
N.N.(wM)

Ü Übung zur Vorlesung VAK 4-304; 1 SWS;
Beginn: 22.10.91, 14 tägig (2 Std.)
Di 10-12, IW 1, 1330

4-305

D.H.MüllerKonstruktionslehre III; 2 SWS;

Beginn: 18.10.91; Fr 8.30-10, gr.Hörsaal
4-306 V

Ü Übungen (3 Gruppen) zur Vorlesung
VAK 4-306; 2 SWS; Beginn: 18.10.91,
Fr 10.15-11.45, MZH, 5210, 5300 + 7260

D.H.Müller

E.Binroth (wM)

A.Tenzler (wM)
TTietjen, (TM)

4-307/8

H.H.Koch (LB)Grundlagen der Arbeitswissenschaft II;
2 SWS; Beginn: 17.10.91; Do 12.00-13.30,
UB, 1490

4-309 V

R.SchäferMathematik lll; 2 SWS;

Beginn: 14.10.91, Mo 8-10, UB, 1490
4-310 V

172



Produktionstechnik FB 4

4-311/2 Ü Übungen zur Vorlesung VAK 4-310;
(4 Gruppen) 2 SWS; Beginn:
Ort und Termine werden noch benannt

R.Schäfer

stHK N.N.

4-313 K Grundlagen der Elektrotechnik;
2 SWS; Beginn: 18.10.91; Fr 13-15,
NW 1, S 1360

R.Bislich (LfbA)

4-314 K Grundlagen der EDV; 1 SWS; Beginn:
14.10.91, Mo 12-13, UB, 1490

B.Biesecker (LB)

4-315 K-l-V Meßtechnischer Grundkurs: 4 SWS;
Beginn: 16.10.91,V: Mi 10.15- 11.45,
kl. Hörsaal; K: Mi 13-17-1- Do 10-12,
in Kleingruppen, IW 1, 0170

A.Schöne

Veranstaltungen für Studierende ab dem fünften Semester (Hauptstudium)
Im Ablaufplan der Veranstaltungswochen gibt es folgende Besonder-heiten: Der Dienstag ist für den „Lern
tag Verfahrenstechnik“ vor-gesehen. Mittwochs finden grundsätzlich die Laborübungen und Praktika des
Hauptstudiums statt. Über die einzelnen Termine der Laborübungen und Praktika erfolgt ein besonderer
Aushang im Gebäude IW 1.

Pflichtfächer

4-500 Veranstaltungen im Rahmen des
„Lerntages Verfahrenstechnik“
(das sind: V, LB u. Ü); 8 stündig;
Beginn: 15.10.91; Di ganztägig von 8-18,
Ort: FZB, 1250

K.Bauckhage
G. Schulte (LB)

4-501 V Fertigungseinrichtungen I; 2 SWS;
Beginn: 14.10.91; Mo 8.30-10,
FZB, 0240

A.Visser

4-502 V Produktionssystematik I; 2 SWS;
Beginn: 14.10.91, Mo 13.00-15,
MZH, 7260

B.E.Hirsch

T.Kuhlmann (wM)

4-503 V Regelungstechnik I, 1 SWS; Beginn:
17.10.91, Do 14.15 - 15.00,
FZB, 0240

A.Schöne

4-504 V Verfahrenstechnik; 4 SWS; Beginn:
15.10.91. Die VA findet im Rahmen

des Lerntages statt (VAK 4-500)
Di, ganztägig, 8-18 incl. Labore
und Praktika

K.Bauckhage
G.Schulte (LB)

4-700 V Fertigungsverfahren 11; 2 SWS;
Beginn: 17.10.91, Do 10.30-12.00,
FZB, 0240

G.Uhde (LB)
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H.H.Koch (LB)Arbeitswissenschatt il; 2 SWS;

Beginn: 17.10.91, Do 15.00 - 16.30
FZB, 0240

4-701 V

Wahlpflichtfächer (WPF)

4-510 V Handhabungstechnik i (WPF-A 3);
2 SWS; Beginn: 14.10.91, Mo 10.30-12.00,
FZB, 0240

A.Visser

H.J.RathStrömungsmechanik (WPF-C 11);
3 SWS; Beginn: 17.10.91, Do 8-10.30
IW 1, 1330

Übung zur Vorlesung VAK 4-511; 1 SWS;
Beginn; 18.10.91, Fr 12.00-13.00,
IW 1, 1330

4-511 V

H.J.Rath

U.Nordbrock (wM)
4-512 Ü

K.GenthnerWärme- und StoftCibertragung I
(WPF-C 12); 2 SWS; Beginn; 18.10.91;
Fr 10.00- 12.00, IW 1, 1330

4-513 V

H.HarigOberflächentechnik: „Korrosion und
Korrosionsschutz“, Teil I, (WPF - B 8)

2 SWS; Beginn: 15.10.91, Di 13.30 - 15.00
FZB, 0240

4-514 V

G.Siebke (LB)Arbeitssicherheit I (WPF - E 19);

2 SWS; Beginn: 17.10.91, Do 15-17,
IW 1, 1330

4-515 V

G.EIsnerArbeitssicherheit II -gefährliche
Arbeitsstoffe- (WPF - E 19)
2 SWS; Beginn: 23.10.91, Mi 13 - 14.30
IW 1, 1330

4-516 V

F.Hoffmann (LB)Werkstofftechnik/Fertigung I
-Wärmebehandlungs- und Beschichtungs
technik I; (WPF-B9): 2 SWS;
Beginn: 14.10.91; Mo 10.15-11.45, IW 1, 1330

4-517 V

K.Bauckhage
U.Fritsching (LB)
Th.Wriedt (LB)

Mehrphasenströmungen, Wärme-und
Stoffübertragung (Verfahrenstechnische
Bilanzierung von Impuls-, Wärme und
Stoffströmen) 2 SWS, Beginn: 07,01.1992
Die Veranstaltung findet im Rahmen des
Lerntages statt

4-518 V/Ü

R.KienzierWerkstofftechnik/Strukturmechanik

-„Einführung in die Bruchmechanik“-
(WPF- C 13) 3 SWS,
Vorbesprechung am Do, 17.10.91 um 13.30
im FZB, 2100

4-519 V
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4-519/1 Ü Übung zur Vorlesung VAK 4-519, 1 SWS, R.Kienzier
Vorbesprechung siehe VAK 4-519 N.N. (wM)

Labore und Praktika

4-5501 P MeBtechnische Praktika; alternativ
Fertigungstechnik, Verfahrenstechnik
oder Werkstofftechnik

4-5550 P Maschinen- und verfahrenstechnisches Labor

4-5601 P Programmieren von Einrichtungen und Prozessen

Ort und Zeit vrerden noch bekanntgegeben (s. Aushang IW 1).

Veranstaltungen für Studierende ab dem siebten Semester (Hauptstudium)

Pflichtfächer

Vgl. Veranstaltungsangebot für Studierende ab 5. Semester

Wahlpflichtfächer (WPF)

4-710 V Automatisierungstechnik I (WPF - A 1)
2 SWS; Beginn: 14.10.91; Mo 15.30-17,
BITZ (CIM-Integrationszentrum)

B.E.Hirsch

R.Lutz (wM)

4-711 V Anlagenelemente/Apparatebau
(Kalorische Apparate II), (WPF - D-14)
2 SWS; Beginn: 15.10.91; Di 15-16.30,
FZB, 0240

K.Genthner

4-712 V Werkstotftechnik/Strukturmechanik:

„Schwingfestigkeit metallischer Werk
stoffe“, Teil I (WPF-C 13): 2 SWS;
Beginn: 18.10.91, Fr 8.30-10, FZB, 0240

H.Bornas (LB)

4-713 V Qualitätssicherung I (WPF - A 5);
2 SWS; Beginn: 15.10.91; Di 10-11.30,
FZB, 0240

A.Visser

4-714 V Konstruktionssystematik I (WPF - D 16);
2 SWS; Beginn: 16.10.91, Mi 8.15-12.00,
14-tagig, FZB, 0240

D.H.Müller

4-716 V Oberflächentechnik: „Grundlagen und
Verfahren“, Teil I, (WPF - B 8) 2 SWS;
Beginn: 18.10.91; Fr 8.30-10, IW 1, 1330

H.R.Stock (LB)

4-717 V Werkstofftechnik/Konstruktion II

(WPF- D 17); 2 SWS; Beginn: 14.10.91
Mo 13-14.30, FZB, 0240

Th.Hirsch (LB)
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G.Sepoid
P.Szeiagowski (wM)

4-718 V+Ü Füge- und Verbindungstechnik ii
(Sonderfügeverfahren und Schweiß-
metaiiurgie)
(WPF- B 7); 2 SWS; Beginn; 15.10.91,
Di 13.30-15.00, BiAS, Bibiiothek

G.Uhde (LB)Konstruktion von Werkzeug und
Vorrichtungen ii; (WPF-D 15); 2 SWS;
Beginn: 17.10.91, Do 12.30 - 14.00,
FZB, 0240

4-719 V

J.Faike (LB)Arbeitsverfassung/Mitbestimmung i
-Arbeitsrecht-

(WPF-E 22); 2 SWS; Beginn: 16.10.91,
Mi 14.30-16.30, iW 1, 1330

4-720 V

W.Schwier (LB)Software-Ergonomie, Teii i, (WPF-F),
2 SWS; Beginn: Terminabsprache am 18.10.91,
um 8.30 im FZB, 2210

4-721 V

E.Minke (LB)Feinbearbeitungsverfahren, Teii ii,
(WPF- B-6), 2 SWS; Beginn: 18.10.91,
Fr 10.00 - 12.00, FZB, 0240

4-722 V

H.HarigWerkstofftechnik/Strukturmechanik,

-Verbundwerkstoffe ii-,(WPF-C 13),

2 SWS; Beginn: 15.10.91,
Di 11.30- 13.00, FZB, 0240

4-723 V

D.GronwaidTechnikgestaltung I,-Entwicklung der
Strukturen und Konzepte in der Produktion-
(WPF- F), 2 SWS; Beginn: 17.10.91
Do 8.30- 10.00, GW 2. B 1770

4-724 V

H.Vetters (LB)Oberflächentechnik: „Oberflächen-

und Werkstoffanalytik“ Teil I,
(WPF- B 8) 2 SWS; Beginn: 15.10.91;
Di 8.30-10 im FZB, 0240

4-725 V

N. RäbigerWärme- und Stoffübertragung
(Stofftransportprozesse in der
Umweltverfahrenstechnik) (WPF-C 12)

4 SWS; Ort und Zeit nach Vereinbarung

4-726 V

Projektveranstaltungen

4-742 PP Projekt „Industrielle Abwassertechnik“
3 SWS; Beginn: 24.10.91; Mi 14-16,
FZB, 0240

K.Genthner

B.Haase (LB)

A.Schöne

D.H.Müiler

N.N. (wM)

Projekt „Meß-und Steuerungseinrichtungen
an einer Fertigungsmaschine“
Ort und Zeit n. V.

4-743 PP
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B.E.Hirsch

A.Visser

C.Drescher (wM)
R.Ahiers (wM)
W.Kühn (wM)

Projekt „CIM“ iV„,Teii i,
Entwurf und impiementierung einer
fiexibien Montagezeiie ais Bestandteii
eines verteilen Fertigungssystems
2 SWS; Beginn: 17.10.91, Do 13-15,
iW 1, 0180;Teii ii im SS 92 mit 3 SWS

4-744 PP

K.Genthner

H.J.Rath

A.Deigado (LB)

Projekt “Numerische Verfahren in
wissenschaftiich/technisch orien

tierten Projekten»; Teii ii, 2 SWS;
Ort und Zeit n.V.

4-745 PP

D.H.Müiier

A.Visser

J.G.Köthe abgL

Projekt “2D/3D-CAD auf Mikrocomputern,
Teii ii», 2 SWS; Beginn: 16.10.91,
Mi, 14-16 + 16-18, CiP-Raum, iW 1,0120

4-746 PP

B.E.Hirsch

A. Visser

W.Schwier (LB)
G.Phiiipsen (wM)
P.Rundshagen (TM)
H.Strecker (TM)

K.Bauckhage
G.Schulte (LB)

Projekt “CAD-Gestaltung der Benutzer
oberfläche am Beispiel KONSYS.Teil I
2 SWS; Beginn: Terminabspr.am 18.10.91
um 8.30 im FZB, 2210

4-747 PP

“Modelluntersuchungen zu Zweiphasen

(Tropfen-) Strömungen in berandeter
Umgebung». Teil II, 2 SWS,
Ort und Zeit nach Vereinbarung

4-748 PP

P.Mayr
H.Harig
Th.Hirsch (LB)

“Meßmethoden zur Eigenspannungsanalyse
am Beispiel kugelgestrahlter Proben»
Teil II, 3 SWS; Ort und Zeit n.V.

4-749 PP

N. Räbiger
A. Nehrkorn

“Untersuohungen von produktions
integrierten Umweltschutzmaßnahmen
am Beispiel der Behandlung von Sicker-
wässern aus Kompostierungsanlagen sowie
der Elimination halogenierter Kohlenwasser
stoffe aus Abwässern». Teil II, 2 SWS;
Ort und Zeit nach Vereinbarung.

4-750 PP

Wahlfächer für alle Studierenden im Hauptstudium

4-520 V Technologien und Verfahren zur
industriellen Nutzung der Mikro
gravitation; 3 SWS; Beginn: offen, Fr n.V.

4-521 V Fertigungsorientiertes Planspiel;
3 SWS; Beginn: 14.10.91, Mo 15-17.30,
im BITZ (CIM Integrationszentrum)

4-522 V “Rechnergestützte Methoden zur
Beherrschung der Bauteilevielfalt
in Unternehmen des Maschinenbaus,,.

3 SWS; Ort und Zeit n.V.

G.Greger

B.E.Hirsch

N.N. (wM)

K.D.Thoben (LB)
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4-523 Strahitechnik (Laser-, Eiektronen-,
ionen-, Piasmastrahlen)
3 SWS; BIAS, Bibliothek.

Terminabsprache am 16. und 22.10.91
um 13.30 im BIAS, Bibliothek (VAK 4-718)

V+Ü G.Sepold
Ch.Binroth (wM)

4-525 V Raumfahrttechnik, Projektmanagement
und System Engineering
3 SWS; Beginn: 18.10.91, Fr 14.30-17, FZB, 0240

H.E.Hoffmann (LB)

V-rÜ4-526 Einführung in die Raumfahrtfechnik
3 SWS; Beginn: 16.10.91; Mi 10-12.30,
IW 1, 1330
-geeignet für Studierende ab 7. Semester-

H.lglseder (LB)

4-527 V Simulation und Programmierung von
flexiblen Fertigungseinrichfungen
3 SWS; Di, 10.00 - 12.30, IW 1,0180
Beginn: 15.10.91

W. Kühn (LB)

V/Ü4-529 Grundlagen der zerstörungsfreien Prüfung
3 SWS, davon 2 SWS in Parallelveranstaltung
des FB 1, VAK 1 -632, Mi 10-12, NW 1 N 2220
und 1 SWS im BIAS, Bibliothek, Zeit n.V.

Jüptner

Sonstige Veranstaltungen;

Anleitung zu selbständigem wissenschaftlichen Arbeiten:

4-9701 bis 9711 - Studienarbeiten

4-9801 bis 9811 - Diplomarbeiten
4-9901 bis 9911 - Doktorarbeiten

alle Professoren

alle Professoren

alle Professoren

Hinweis

1. Alle Studierende im Studiengang Produktionstechnik werden auf eine Vortragsreihe “Metalltachabend„
hingewiesen. Veranstalter sind die Herren Bauckhage und Mayr. Die Vorträge werden per Aushang im IW 1
und FZB angekündigt. Darüber hinaus führen einzelne Fachgebiete in regelmäßigen Abständen Kolloqu
ien durch. Zur Zeit sind das die Fachgebiete: Verfahrenstechnik, Technische Mechanik und Technische
Thermodynamik, Meß- und Regelungstechnik. Die Ankündigungen erfolgen ebenfalls durch Aushang im
IW 1 und FZB

2. Raumänderungen und Änderungen der Zeitangaben werden von der Fachbereichsverwaltung durch
Aushang in IW 1 vor dem Raum 1330 bekanntgegeben.
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EINFÜHRUNGSWOCHE vom 14.10. bis 17.10.91

für Studierende im Studiengang Produktionstechnik (Erstsemester)
Treffpunkte: werden noch bekanntgegeben

Montag, 14.10.91 in der UB, 1490
09.30

10.00

11.00

Begrüßung durch den F Prof. Genthner

Dr. Biesecker

achbereichssprecher
Aligemeine Vorstellung
Studierende höherer Semester berichten

über ihre Erfahrungen(Themen: Praktikum,StugA)
Produktionstechnik I, UB, 1490

StugA
Dr. Biesecker13.00

Dienstag, 15.10.91
Uni-Sport, Ortstermin im Sportturm
Informationen über das BAföG

Herr Meiners

Herr Polka

9.30

10.30

13.30 “Professoren - Kaffee,, IW 1, Raum 1330

Mittwoch, 16.10.91
9.30 Informationen zum Studienplan

und zum Industriepraktikum
Ralley auf dem Universitätsgelände
Fest im Eingangsbereich FZB mit Preisverleihung StugA

Prof. Visser

Dr. Biesecker

StugA14.00

16.00

Donnerstag, 17.10.91
Die im ersten Semester des Studienganges Produktionstechnik unterrichtenden
Professoren stellen sich vor:

9.30

10.15

11.00

11.45

12.30

13.30

14.30

Prof. P. Mayr
Prof. R. Kienzier

Prof. D.H. Müller

Prof. S.Boseck

Pause

Prof. K.P.Wanczek

Studierende höherer Semester berichten über ihre

Erfahrungen (Themen: Stundenplan, Vorlesungen,
Klausuren, Ferien).

Werkstofftechnik

Mechanik

Konstruktionslehre

Physik

Chemie

18.10.91

Prof. D. Hinrichsen

Stadtrundgang mit Studierenden älterer Semester und
anschließendem Cafe- und Kneipenbummel

Freitag,
10.00

13.00

Mathematik I

StugA
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FB 5Geowissenschaften

Fachbereich 5 — Geowissenschaften

Der Fachbereich 5 - Geowissenschaften betreut den Studiengang Geologie / Paläontoiogie. Ab Winterse
mester 1991 / 92 wird der Studiengang Geophysik neu eingerichtet.
Lehrangebote für das Arbeitsgebiet „Physiogeographie und Polargeographie“ erfolgen im Studiengang
Geographie (Diplom und Lehramt), der dem Fachbereich 8 zugeordnet ist.
Die Studienberatung wird von den Professoren der Studiengänge Geologie / Paläontologie und Geophy
sik sowie von den jeweils gewählten Studienfachberatern wahrgenommen.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches
Prof. Dr. Gerold Wefer

Beauftragter für die Lehre/Studienfachberater im Studiengang Geologie/Paläontologie
Prof. Dr. Heimut Wiliems

Bauftragter für die Lehre/Studienfachberater im Studiengang Geophysik
N. N.

GEO 1090

GEO 2150

-3389

-2198

Fachbereichssekretärin

Renate Behrens GEO 1180 -2826

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Fleike Griesche -3673GEO 1170

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß

Geowissenschaften (Dr. rer. nat.)

Fleike Griesche GEO 1170 -3673

Geschäftsstelle für den Diplomprüfungsausschuß
Geologie/ Paläontologie

Fleidi Trage GEO 1170 -3673

Professorinnen/Professoren/Privatdozentinnen/Privatdozenten

Studiengang Geologie/Paläontologie

Anmerkung: Die am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung, Bremerhaven,
tätigen Professoren sind mit durchschnittlich 2 Semesterwochenstunden in der Lehre an
der Universität Bremen beteiligt.

BERGER, Wolfgang, Ph. D., Professor;
Gastprofessor, Paläozeanographie;
Scripps Insitution of Oceanography,
Geological Research Division
La Jolla, Ca. 92093, USA

BROCKAMP, Olaf, Dr. rer. nat., Professor;

Mineralogie/Petrographie mit dem Schwerpunkt Lagerstättenkunde;
Emmastraße 23, 2800 Bremen 1

GEO 3110, Telefon -3440

FÜTTERER, Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
Allgemeine Geologie und Meeresgeologie;
Lotjeweg 34, 2850 Bremerhaven, Telefon (04 71) 8 53 50
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 4 8312 00
Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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HUBBERTEN, Hans-W., Dr. rer. nat., Privatdozent;

Alfred-Wegener-institut für Polar- und Meeresforschung:
2850 Bremerhaven,Telefon (0471) 4831202

KUSS, Hans-Joachim, Dr. rer. nat, Professor;

Geologie mit dem Schwerpunkt Geochronologie;
Am Lehester Deich 92 h, 2800 Bremen 33, Telefon 2732 34

Geo 4190, Telefon -3942

GLESCH, Martin, Dr. rer. nat., Professor;
Geologie der Polargebiete;
Upper Borg 55c, 2800 Bremen 33, Telefon 2736 30
GEO 4160, Telefon -3940

SCHULZ, Horst, Dr. rer. nat., Professor;
Geochemie und Hydrogeologie;
Beim Kleinen Tagwerk 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 32 84
GEO 2070, Telefon -3393

STEIN, Ruediger, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Alfred-Wegener-institut für Polar- und Meeresforschung,
2850 Bremerhaven,Telefon (0471) 4 8310

WEFER, Gerold, Dr. rer. nat., Professor;
Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie;
Treseburger Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 44 55 60
GEO 1080, Telefon -3389
Sprechzeiten; nach Vereinbarung

WILLEMS, Helmut Dr. phil. nat, Professor;
Geologie mit dem Schwerpunkt Historische Geologie und Paläontologie;
Uppe Angst 11, 2800 Bremen 33
GEO 2150, Telefon -2198

Wissenschaftliches Personal in der Lehre

DAHMKE, Andreas, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
GEO 2090, Telefon -3392

DONNER, Barbara, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiterin;
Geo 1050, Telefon -3918

FLEMMING, Burghard, Dr. Ph. D.,
Brunsdamm 3, 2930 Varel 2,Telefon (04451)7911

ISENBECK-SCHRÖTER, Margot, Dr. sc. agr., wiss. Assistentin;
GEO 3060, Telefon -3929

KLEMD, Reiner, Dr. Ph. D., wiss. Assistent;
GEO 4230, Telefon -3995

KÖLLING, Martin, Dr. rer. nat., techn.-wiss. Mitarbeiter;
Geo 3050, Telefon -3928

MEIER-SALAMI, Markus
Geo 3160, Telefon -3932

NOE, Sybille, Dr. rer. nat., wiss. Assistentin;
GEO 2170, Telefon -3975
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PÄTZOLD, Jürgen, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
GEO 1120, Telefon -3135

SCHÖLLHORN, Elmar
Geo 2250, Telefon -3926

ZUTHER, Michael, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter;

GEO 3130, Telefon -3442

Studiengang Geophysik

Anmerkung: Die am Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung, Bremerhaven, tätigen Profes
soren sind mit durchschnittlich 2 Semesterwochenstunden in der Lehre an der Universität Bremen betei

ligt.

Professorinnen / Professoren

BLEIL, Ulrich, Dr. rer. nat., Professor;

Geophysik mit dem Scherpunkt marine Geophysik;
Sonnenblick 56, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 08) 21 81;
GEO 4070, Telefon -3366

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

MILLER, Heinrich, Dr. rer. nat., Professor;
Geophysik;
Schwachhauser Heerstraße 315, 2800 Bremen
Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung,
2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 4831210
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Wissenschaftliches Personal in der Lehre

BREITZKE, Monika, Dr.

GEO 4110, Telefon 3936

SPIESS, Volkhard, Dr. rer. nat., Hochschulassistent;
GEO 4090, Telefon -3387

THIESSEN, Wolfgang
'  GEO 4120, Telefon-3938

Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographie

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Physische Geographie mit dem Schwerpunkt Geomorphologie, insbesondere für Polarregionen;
Bürgermeister-Spitta-Allee 54, 2800 Bremen 41, Telefon 23 0612
GEO 5040/5050, Telefon -2520

Sprechzeiten: Mi 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Anmerkung: Herr Prof. Stäblein ist dem Fachbereich 5 zugeordnet. Die Lehrveranstaltungen werden im
Fachbereich 8 - Geographie, Geschichte, Soziologie - für Diplom- und Lehramtsstudenten des Studien
ganges Geographie angeboten.
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Studiengang Geologie/Paläontologie

Grundstudium

5-100 V Grundzüge der Geowissenschaften I
4 SWS, Mi 11-13, Fr 10-12

Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2

U. Bleil

O. Brockamp
D. Fütterer

H.D. Schulz

G.Wefer

5-101 Ü Geologische Übungen I: Gesteinskunde
3 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS,
Mo 13-15, 15-17, 17-19

Raum CI 010 ZB Geowissenschaften 2

J. Pätzold

P. Luger
U. Probst (LB)

Geologische Übungen II: Kartenkunde,
3 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS,
Di 13-15, 15-17, 17-19,

Raum: GEO 3020

5-102 Ü M. Glesch

R. Klemd

H.D. Schulz

5-103 V Einführung in die Kristallographie
2 SWS, Do 8-10
Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2

O. Brockamp

Übung zur Einführung in die Kristallographie
2 SWS, 2 Parallelkurse, Fr 15-17,
Raum: Kleiner Senatssaal, MZH

5-104 Ü M. Zuther (LB)
mit

M. Meier-Salimi (LB)

5-105 GÜ Einführungskurs zur Geländeübung Kartierkurs
2 Tage, 19.-20. Oktober, 1 SWS

J. Pätzold

G. Wefer

5-106 V Paläontologie der Invertebraten
3 SWS, Mi 15-18
Raum: CI010 ZB Geowissenschaften 2

H. Willems

5-107 Ü Paläontologische Übungen
2 Parallelkurse zu jeweils 3 SWS,
Do 10-13, 13-16,
Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2

H. Willems

mit

E. Schöllhorn

(LB)

5-501 V Allgemeine Geophysik I
2 SWS, Do 12-14

Raum: GEO 3020

U. Bleil

H. Miller

Chemie (als Nebenfach)

2-510 V Allgemeine und Anorganische Chemie:
Chemie der Hauptgruppenelemente
AC, Mo 8.30-10, Raum: A 0242, Zone 1, NW 2;
Di 8-10, Raum: A 0242, Zone 1, NW 2; 3 SWS

R.Mews

2-720 V Allgemeine Chemie für Geologen
2SWS, Mi 8-10
Raum: A 0242, Zone 1, NW 2

K.-PWanczek
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2-722 P Chemisches Praktikum für Geologen
(qual.Anal.)
3 SWS, Mi 9-17
Raum: A 2030, Zone 1, NW 2

W.Balzer,

K.-PWanczek

mit N.Grope,
N, N.

Physik (als Nebenfach)

5-109 V-hP Physik zur Chemie und Geologie
+Ü V: 3 SWS, Do 11.30-13, 14-14.45,

Raum: N 3120, NW1

Ü: 1 SWS, Raum N 3120, NW1
P: 2 SWS, Raum N 3120, NW1
Zeiten für Übung und Praktikum werden in der
ersten Semesterwoche festgelegt.

W. Roether

Biologie (als Nebenfach)

2-003 V Morphologie, Systematik und Evolution der Tiere
2 SWS, Fr 10-12
Raum: A 0242, NW 2

D. Mossakowski

2-031 Gk Stuktur und Funktion der wirbellosen Tiere

1. Semesterhälfte

Grundlagen der Phylogenetik, 4 SWS
3 Parallelgruppen
1. Kurs: Mi V: 10-12, Raum A 0242

K: 13-18, Raum A 4030

2. Kurs: Di V: 11-13, Raum A 0242
K: 14-19, Raum A 4030

3. Kurs: Di V: 11-13, Raum A 0242
K: 14-19, Raum B 3240

H. Witte mit

R. Jenzen

P. Tönjes
F.E. Wendt

D. Döring (LB)
A. Wohltmann

B. Hägens
H. Karsten

2-032 Gk Struktur und Funktion der Wirbeltiere

3 SWS, 3 Parallelgruppen
2. Semesterhälfte

Theorie für alle: Di 13-15, Raum A 0242
Kurs A: Di 15-20, Raum B 3240

Kurs B: Mi 14-19, Raum B 3240
Kurs C: Co 14-19, Raum B 3240

A.Hildebrandt

W. Schliwa

H. Walter mit

A. Schmidt

M. Müller

H. Rüggeberg
N. N.

D. Schliwa

D. Ostersehlt

K. Wendt

Mathematik (als Nebenfach)

3-222 V Mathematik zur Chemie und Geologie I
A, 2 -1-2 SWS, Mi 15-17

M. Deutsch

3-251 Ü Mathematik zur Geologie I
Übungen zu Kurs 3-222
2 SWS, Mi 17-19

M. Deutsch

3-425 Numerische Hydrologie (zusätzliches Angebot)
M, H, 2 SWS

R. Schäfer
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Hauptstudium

5-200 V B.FIemming (LB)Sedimentologie I (klastischer Bereich)
2 SWS, Fr 12-14,
Raum: GEO 3020

J. Kuss5-201 S Diplomandenseminar

2 SWS, Fr 12-14

(im Wechsel mit Doktoranden-Seminar)
Raum: ClOlO ZB Geowissenschaften 2

H D. SchulzAngewandte Geologie I (Hydrogeologie)
2 SWS, Mo 13-15, Do 14-15
Raum: GEO 3020

5-202 V

H.D. Schulz5-203 V Geochemie I (Grundzüge)
2 SWS, Fr 14-17
Raum: GEO 3020

M. Isenbeck-

Schröter

5-204 Ü Projektübung:
Grundwasserhydraulik und Transport
von Schadstoffen

3 SWS, Mi 15-18
Raum: GEO 3020

M. Kölling (LB)Elektronische Datenverarbeitung in den
Geowissenschaften

1 SWS, Blockkurs 7. 10.- 15. 10. 91
Raum: GEO 3020

5-205 V

5-206 Ü M. Kölling (LB)Elektronische Datenverarbeitung in den
Geowissenschaften

3 SWS, Blockkurs 7. 10. - 15. 10. 91
Raum: GEO 3020

J. KussRegionale Geologie von Mitteleuropa
2 SWS, Mi 13-15
Raum: CI010 ZB Geowissenschaften 2

5-207 V

O. BrockampLagerstättenkunde II (Erze)
2 SWS, Di 9-11

Raum: GEO 3020

5-208 V

Übungen zur Auflichtmikroskopie
2 SWS, Di 11-13, Teilnehmerzahl: 14
Voraussetzung: Durchlichtmikroskopie I + II
Raum: GEO 3020

M. Zuther (LB)5-209 Ü

R. KlemdPolarisationsoptik I,

2 SWS, Fr 8-10
Raum: GEO 3020

5-210 Ü

G.WeferAllgemeine Meeresgeologie
2 SWS, Di 13-15

Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2

5-211 V
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Sedimentpetrographische Übungen, 5 Tage
(Block: 23.-27.9.1991)
2,5 SWS, Teilnehmerzahl: 14,
Voraussetzung: Durchlichtmikroskopie I + II
Raum: GEO 3010

5-212 Ü O. Brockamp

5-213 Ü Geologische Übungen IV (Labormethoden)
4 SWS, Fr 9-12
Raum: Kernlabor

J. Pätzold

5-214 V+Ü Sedimentologie II: Karbonatfazies
2 SWS, Parallelkurse Di 10-12, 13-15
Raum: Mikroskopierraum ZB Geowissenschaften

S. Noä

5-215 Ü Mikropaläontologische Übungen
4 SWS, Mo 14-17
Raum: Mikroskopierraum ZB Geowissenschaften

B. Donner (LB)
G.Wefer

5-216 Ü Paläontologische Übungen für Fortgeschrittene:
Makro- und Mikrotossilien als Leitfossilien

3 SWS, Mo 8-10, Di 9-10
Raum: CI010 ZB Geowissenschaften 2

J. Kuss

P. Luger

5-217 V+Ü Allgemeine Ozeanographie
2 SWS

V: Di 15-17, Raum: C1010, ZB Geowissenschaften 2
Ü: Zeit und Raum s. Aushang

W, Roether

R. Schützer

5-502 Ü Laborübungen zur Allgemeinen Geophysik I
2 SWS, Blockkurs zum Semesterende,
siehe besondere Ankündigung

U. Bleil

mit

W. Thießen

5-505 V Angewandte Geophysik und Umweltgeophysik I
2 SWS, Mo 11-13
Raum: GEO 3020

V. Spieß

5-506 Ü Übungen zur Angewandten Geophysik und
Umweltgeophysik I
2 SWS, Mi 13-15
Raum: GEO 3020

V. Spieß
mit

M. Breitzke (LB)

Veranstaltungen im 2-Jahres-Zyklus

5-218 V Petrogenese der Magmatite
2 SWS, Do 10-11, Fr 10-11,
Raum: GEO 3020

M. Olesch

5-219 V Geochemie II

2 SWS, Mo 17-19
Raum: GEO 3020

A. Dahmke

H.D. Schulz

5-220 V Ausgewählte Kapitel aus der regionalen Geologie:
Reg. Geologie von Nordwest-Deutschland
2 SWS, Zeit n. Vereinb., Raum C 1010

H. C. Höfle (LB)
F. Kockel (LB)
H. Streif (LB)
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S. No6Spezielle Karbonatsedimentologie
2 SWS, Mo 15-17
Raum: GEO 3020

Schadstoffe in Boden und Grundwasser

1 SWS, Do 9-10
Raum: GEO 3020

5-300 V

M. isenbeck-

Schröter
5-301 V

Studiengang Geophysik (im Aufbau)

Grundstudium

1. Semester

U. Bleii

O. Brockamp
D. Fütterer

H.D. Schulz

G. Wefer

Grundzüge der Geowissenschaften i
4 SWS

Mi. 11-13, Fr. 10-12
ZB CI 010, Geowissenschaften 2

5-100 V

W. Dreybrodt1-501 V+Ü-hP Grundkurs Physik i: Mechanik
4+2+3 SWS

V: Mo. 8-10, Do. 8-10; NWi,W084
Ü: Di. 8-10, 11-13; NWi, N 3130, N 3310
P; Di. ganztägig

mit:

U. Bobinger
M. Kircheis

B. Staffhorst

L. Walter

N.N.

W. DreybrodtErgänzungen zum Grundkurs Physik I
2 SWS

Mo. 13-15; NWi, W 084

Mathematik zur Physik und Geophysik i

4+2 SWS

V: Mo. 10-12, Do. 10-12; NWi, W 084
Ü: Mo. 15-17, Di. 8-10, 10-12
NWi, N 2420, N 3130

1-560 S

H D. Dombrowski1-502 V+Ü

3. Semester

5-501 V+Ü Aiigemeine Geophysik I
2+1 SWS

V: Do. 12-14; GEO 3020
Ü: Do. 15-16; GEO 3020

Laborübungen zur Aiigemeinen Geophysik i
2 SWS, Biockkurs zum Semesterende,
siehe besondere Ankündigung

1-511 V+Ü+P Grundkurs Physik Mi: Eiektrodynamik
4+3+2 SWS

V: Mi, 8-10, Fr. 8-10; NWi, W 084
Ü: Di. 8-10, 10-12, 11-13
NWi, W 084, N 2260
P: Di. ganztägig

5-502 Ü

U. Bleii

H. Miller

U. Bleii

mit:

W. Thießen

A. Mayer-Heinricy
mit:

R. Schuiz

H. Seike

H. Siebei

N.N.
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1-561 S Ergänzungen zum Grundkurs Physik Hi
2 SWS

Mi. 13-15; NWi, W 084

Mathematik zur Physik und Geophysik ili
4+2 SWS

V: Mo. 10-12, Do. 10-12; NWi, N 3130
Ü; Di. 8-10, 10-12, Mi. 15-17
NWi, N 2210, N 3310

A. Mayer-Fieinricy

1-512 V+Ü K. Horneffer

1-519 V+Ü Theoretische Physik I:
Kiassische Mechanik

4+2 SWS

V: Mo. 8-10, Do. 8-10; NWi, S 3121
Ü; Mi. 10-12; NWi, N 2420, S 3121
Fr. 10-12; NWi, N 2260, N 3380

C.C. Noack

mit;

H. Duiiin

B. Rückerl

i, Schebesta

Hauptstudium

5. Semester

5-510 V+Ü Angewandte Geophysik i;
Methoden der Seismik

2+2 SWS

V; Mo. 11-13; ZB CI010, Geowissenschaften 2
Ü; Di. 10-12; ZB C1010, Geowissenschaften 2

Theoretische Geophysik i
Seismische Weilen

2+1 SWS

V: Mi. 15-17, ZB CI 200, Geowissenschaften 4

Ü; Mi. 17-18; ZB C1200, Geowissenschaften 4

Physik der testen Erde;
Geothermik

2 SWS

Do. 12-14; ZB CI200, Geowissenschaften 4

Marine Geophysik i:
Methoden der Stratigraphie
2 SWS

Mo. 9-11; GEO 3020

Seminar Geophysik
2 SWS

Fr. 10-12; ZB C1200, Geowissenschaften 4

H. Viilinger (LB)

5-511 V+Ü H. Miller

mit:

M. Breitzke (LB)

5-512 V H. Viilinger (LB)

5-513 V U. Bleil

5-514 S H. Viiiinger (LB)
gemeinsam mit
den Flochschui-

iehrern des

Studiengangs
Geophysik

Geologie/Paläontologie (ais Nebenfach)

5-101 Geologische Übungenü i: Gesteinskunde
2 SWS

3 Paraiielkurse, Mo. 13-15, 15-17, 17-19
ZB CI010, Geowissenschaften 2

J. Pätzold

P. Luger
U. Probst (LB)
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Geologische Übungen II: Kartenkunde
2 SWS

3 Parallelkurse, Di. 13-15, 15-17, 17-19
GEO 3020

M. Glesch

R. Klemd

H.D. Schulz

5-102 Ü

B.FIemming (LB)Sedimentologie I (klastischer Bereich)
2 SWS

Fr. 12-14; GEO 3020

5-200 V

Mineralogie (als Nebenfach)

5-101 Ü Geologische Übungen I: Gesteinskunde
2 SWS

3 Parallelkurse, Mo. 13-15, 15-17, 17-19
ZB CI 010, Geowissenschaften 2

J. Pätzold

P. Luger

U. Probst (LB)

Physik (als Nebenfach)

1-521 V+Ü Theoretische Physik III:
Quantenmechanik

4+2 SWS

V: Di. 8-10, Fr. 8-10; NWI, S 3121
Ü: Do. 8-10, 10-13; NWI, N 1250, N 3310

H. Schwegler
mit:

A. Plaß

A. Straub

H D. DombrowskiMathematik zur Quantenmechanik

2 SWS

Fr. 10-12; NWI, S 3121

1-523 V

J. GutowskiHöhere Experimentalphysik;
Festkörperphysik

4 SWS

Di. 10-12, Do. 10-12; NWI, S 3121

1-532 V

R.Schweitzer-Stenner

R. Schützer

Fortgeschrittenenpraktikum
6 SWS

Mi. 9-16

1-535 P

mit;

U. Klein

I. Kieselhorst

A. Putzka

U. Neukirch

Doktorandenstudium, Graduiertenkolleg

Seminar für Doktorandinnen und Doktoranden

über aktuelle Forschungsarbeiten
2 SWS, Fr 12-14
(im Wechsel mit Diplomanden-Seminar)
Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2

5-001 S J. Kuss gemein
sam mit den

Hochschullehrern

des Fachbereichs

Geowissenschaf

ten und des Gra

duiertenkollegs

5-002 V+Ü M. GleschAltersbestimmung durch Spaltspuren-Analyse
2 SWS, Do 11-12, Fr 11-12
Raum: GEO 3020
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5-003 V+Ü Methoden in der Paläozeanographie I:
Isotope und organische Komponenten
2 SWS, Vorlesung und Übung
Blockkurs, Z. n. V,

J. Pätzold

P.J, Müller

G. Wefer

5-004 V-l-Ü Spezielle Methoden in Karbonattazies und
und Paläontologie: Fluoreszenz-ZKathodo-

lumineszenz-Mikroskopie, REM/EDX
2 SWS, Blockkurs am Semesterende, Z.n.V.
Räume: GEO 3020, REM-Raum 2210

S.Noä

HWillems

5-005 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen und Doktoranden der

Meeresgeologie
2 SWS, Mo 11-13
Raum: GEO 3010

B. Donner

G. Fischer

M. Giese

J. Pätzold

P.J. Müller

M. Segl
G. Wefer

5-006 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen und Doktoranden der Geologie
der Polargebiete
2 SWS, Z. n. V.

M. Olesch

R. Klemd

5-007 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen und Doktoranden der

Mineralogie
2 SWS, Di 16-18
Raum: GEO 3010

0. Brockamp
M. Zuther

5-008 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen und Doktoranden der

Geochemie

2 SWS, Di 9-11
Raum: GEO 3010

A. Dahmke

M. Isenbeck-

Schröter

M. Kölling
H.D. Schulz

5-009 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen und Doktoranden der

Geophysik
2 SWS, Di 14-16

Raum: GEO 3010

Hochschullehrer

des Studiengangs
Geophysik

5-010 S Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten
für Doktorandinnen und Doktoranden der
Historischen Geologie / Paläontologie
2 SWS, Z. n. V.
Raum: GEO 3010

H. Willems

S. Noä

5-011 V+Ü Methoden und Forschungsschwerpunkte der
aquatischen Mikrobiologie
2 SWS, als Blockkurs zum Semesterende
(s. Aushang)

A. Nehrkorn
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Gemeinsame Veranstaltung

der Studiengänge des Fachbereichs Geowissenschaften

5-999 KO Geowissensohaftliches Kolloquium alle Hochschul

lehrer des Fach

bereichs Geo

wissenschaften

2 SWS, Do 16-18
Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2

Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt

ln der nachfolgenden Übersicht sind alle Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt, die sich für
höhere Fachsemester, Diplomanden und Doktoranden eignen, zusammengefaßt dargestellt. Sie sind
Bestandteil des Lehrangebots der Studiengänge Physik (Fachbereich 1), Biologie und Chemie (Fachbe
reich 2) sowie Geologie/Paläontologie (Fachbereich 5) bzw. des Doktorandenstudiums in den jeweiligen
Fachbereichen.

Die Teilnahme an meeresbezogenen Lehrveranstaltungen schließt nicht automatisch die prüfungsrele
vante Anerkennung für den jeweils besuchten Studiengang ein.

Studiengang Physik (Fachbereich 1)

Physik des Ozeans und der Atmosphäre

Berater: P. Lemke

3.5

D. OlbersDynamik großskaliger Bewegungen
in Ozean und Atmosphäre I
SWS 2

Di. 16-18, N 3120

1-651 V

P. LemkeMeereis und Schelfeis

SWS 2

Fr. 13-15, N 3310
Beginn: 25.10.91

1-652 V

G. KrauseMeßmethoden der physikalischen Ozeanographie
SWS 2

Mi. 14-16, N 3380

1-653 V

C. KottmeierStrahlung in der Atmosphäre
SWS 2

Mi. 10-12, N 3380
Beginn: 7.11.91

1-654 V

E. AugsteinAtmosphärische Prozesse in den Tropen
SWS 2

Do. 15-17, N 3310

1-655 S

N.N.Seminar für Atmosphärenphysik
und Bildverarbeitung

SWS 2

Do. 10-12, N 2220

1-656 S
mit:

G. Heygster
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1-657 S Forschungsseminar Tracer-
Ozeanographie
SWS 1

Fr. 10-12 (14tägig), N 3310

W. Roether

mit:

R. Schützer

«

1-658 S Forschungsseminar Ozean-
Atmosphäre
SWS 1

Fr. 10-12 (14tägig), N 3310

E. Augstein
P. Lemke

D. Olbers

W. Roether

Studiengang Biologie (Fachbereich 2)

Meeresbiologie/Meeresbotanik

2-180 V Marine Auftriebsgebiete unter besonderer
Berücksichtigung des Phänomens Ei Nino
S1/S2, 2 SWS, Do. 16-18, Raum A 1291

Arntz, W.

2-181 V Einführung in die marine Pianktoiogie
2 SWS, Do. 14-16, Raum A 1290

Smetacek, V.

2-182 V-fS Stoffumsätze im marinen Peiagiai:
Beispiele zur Biologischen Pumpe
2 SWS, Fr. 11-13, Raum nach Vereinbarung

Smetacek, V, mit
Bathmann, U. (LB)
Nöthig, E.-M. (LB)

2-183 V Probleme der Meeresverschmutzung
S1/S2, 2 SWS. Mi. 8-10, Raum A 4094

Theede, Fl.

2-184 V Jahreszeitliche Entwicklung und
geographische Verbreitung mariner Makroalgen
1 SWS (14-tägig), Mo. 9-11, Raum
nach Vereinbarung

Wiencke, Ohr.

Studiengang Geologie-Paläontologie (Fachbereich 5)

5-200 V Sedimentologie I (klastischer Bereich)
2 SWS, Fr 12-14,
Raum: GEO 3020

B. Flemming (LB)

5-211 V Allgemeine Meeresgeologie
2 SWS, Di 13-15

Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2

G. Wefer

Studiengang Geophysik (im Aufbau)

5-513 V Marine Geophysik I:
Methoden der Stratigraphie
2 SWS, Mo 9-11

Raum: GEO 3020

U. Bleil

193



FB 5 Geophysik

Doktorandenstudium, Graduiertenkolleg

5-001 S Seminar für Doktorandinnen und Doktoranden

über aktueile Forschungsarbeiten
2 SWS, Fr. 12-14
(im Wechsel mit Diplomanden-Seminar)
Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2

J. Kuss gemein
sam mit den

Hochschullehreren

des Fachbereichs

Geowissenschaften

und des

Graduiertenkollegs

5-003 V+Ü Methoden in der Paläozeanographie I:
Isotope und organische Komponenten
2 SWS, Vorlesung und Übung
Blockkurs, Z. n. V.

J. Pätzold

P.J. Müller

G. Weter

Gemeinsame Veranstaltung
der Studiengänge des Fachbereichs Geowissenschaften

5-999 KO Geowissenschaftliches Kolloquium
2 SWS, Do 16-18
Raum: C 1010 ZB Geowissenschaften 2

alle Hochschul

lehrer des Fach

bereichs Geo

wissenschaften
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Fachbereich 6 — Rechtswissenschaft

Der Fachbereich Rechtswissenschaft bildet Juristen aus. Der dazu erforderliche Studiengang ist weitge
hend durch die Anforderungen des Deutschen Richtergesetzes bestimmt; der Jurist muß die Befähigung
zum Richteramt erwerben; sie eröffnet auch den Zugang zu anderen juristischen Berufen, in der Ver

waltung, der Rechtsanwaltschaft, der Wirtschaft usw.

In Bremen ist aufgrund einer Experimentierkiausel des Deutschen Richtergesetzes seit 1971 eine ein
stufige Juristenausbiidung durchgeführt worden, die aufgrund des Bremischen Juristenausbildungs
gesetzes (BremJAG) in der Fassung vom 29.Juii1976 (BremGBi. S. 181 mit Änderungen) universitäre und
praktische Ausbiidung verbindet und nach ausbiidungsbegleitenden  Leistungskontroiien sowie abge
schichteten Prüfungen die Befähigung zum Richteramt in einer Abschiußprüfung zu erwerben ermöglicht.
Diese Ausbildung lief im Herbst 1991 aus.

Durch das 3. Gesetz zur Änderung des Deutschen Richtergesetzes vom 25. Juli 1984 (BGBi. i S. 995) ist die
Juristenausbildung in dem Sinn bundesweit vereinheitlicht worden, daß auch in Bremen eine zweistufige
Juristenausbildung durchzuführen ist. Das dafür maßgebliche Gesetz über die erste juristische Staatsprü
fung und den juristischen Vorbereitungsdienst (JAPG) vom 24. September1985 (BremGBi. S. 161) hat be
wirkt, daß für den Jahrgang 1985/86 und die folgenden Jahrgänge nur noch eine Aufnahme in die zweistu

fige Juristenausbildung möglich ist. Diese sieht ein in der Regei 9 Semester dauerndes Studium der
Rechtswissenschaft mit abschließender erster juristischer Staatsprüfung vor und danach einen zweiein-
haibjährigen Vorbereitungsdienst, der mit einer zweiten juristischen Staatsprüfung abschließen soii. Die
zur Durchführung erforderlichen Bestimmungen sind inzwischen in Kraft gesetzt. Nach einem Einfüh

rungssemesterfindet das Studium in den in §14 ii und iii JAPG aufgezähiten Kern- und Pfiichtfächern statt.
Bis zum Ende des zweiten Studienjahres müssen die Studierenden Übungen mit studienbegleitenden Lei
stungskontroiien (mit Aufsichtsarbeiten) unter Prüfungsbedingungen absolviert haben. Empfohlen wird,
an den entsprechenden Übungen für Kriminaiwissenschaften/Strafrecht im 2. Semester, für Bürgerliches
Recht im 3. Semester und für Öffentiiches Recht im 4. Semester teiizunehmen. Bei Nichtbestehen gibt es
eine Wiederhoiungsmögiichkeit bis zum Ende des 6. Semesters, im Anschluß daran finden bis zum 6. Se-

mesterdie Übungen für Fortgeschrittene in den Kriminaiwissenschaften/Strafrecht, im Öffentiichen Recht
und im Bürgeriichen Recht statt. Ferner sind nach dem 5. Semester 2 Monate und nach dem 6. Semester 1

Monat praktische Studienzeiten in derveranstaitungsfreien Zeit bei Rechtsanwäiten, Gerichten und/oder

Verwaitungsbehörden abzuieisten.Zu einem frei zu wählenden Zeitpunkt ist fernereine Lehrveranstaltung
mit schriftlichen Arbeiten in einem Grundlagenfach zu besuchen. Das letzte Studienjahr vor der ersten
Staatsprüfung (7./8. Semester) dient einerseits der Ausbildung in einem der Schwerpunkte Wirtschafts
recht/Bürgeriiches Recht, Kriminaiwissenschaften/Strafrecht, Öffentliches Recht, Arbeitsrecht/Soziai-
recht mit Anfertigung einer schriftlichen Arbeit, andererseits der Examensvorbereitung. Die erste juristi
sche Staatsprüfung besteht aus einer Hausarbeit, drei Kiausuren und einer mündiichen Prüfung in den
Pfiichtfächern und in einem Schwerpunktbereich.

Die Forschung des Fachbereichs Rechtswissenschaft erstreckt sich auf zahlreiche Rechtsgebiete. Durch
die Schwerpunktausbildung sowie durch die Möglichkeit der Promotion zum Dr. jur. ist sie mit der Lehre
verbunden. Durch Zusammenarbeit des Fachbereichs mit dem Zentrum für Europäische Rechtspolitik
(ZERP) an der Universität Bremen existiert ein Forschungsverbund, der die Durchführung längerfristiger,
größerer Forschungsvorhaben ermöglicht, innerhalb des Fachbereichs bestehen fünf wissenschaftliche
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Einheiten, in denen die Forschung im Fachbereich auf verschiedene Themenbereiche konzentriert ist; es

sind die Wissenschaftlichen Einheiten „Praktische Implementationsbedingungen zivilrechtlicher Konflikt

bearbeitung“, „Sozialschutzfunktionen des Wirtschafts- und Privatrechts“, „Kriminalpolitikforschung“

„Technik - Umwelt - Energie - Recht“ sowie „Internationale Beziehungen und Völkerrecht, Rechtsverglei

chung, politische Anthropologie“

Der Fachbereich 6 betreut den Studiengang Rechtswissenschaft.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prot. Dr. R. Knieper

Fachbereichssekretär

Hans-Jürgen Koch

GW 2, A 3380 -3062

GW 2, B 3930 -2233

Telefax -3494

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

N.N. GW 2, B 3930 -2179

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen

Cornelia Abeling GW 2, B 3970 -2180

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß Dr. jur.

Inge Frank GW 2, B 3040 -2185

Justizprüfungsamt

(verantwortlich für das Verfahren zur Ablegung der
1. juristischen Staatsprüfung und der praktischen
Studienzeiten)
Sögestraße 62-64, 2800 Bremen 1
Geschäftsstelle Telefon 361-46 35

Professorinnen/Professoren/Honorarprofessoren

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Soziologie, Organisationssoziologie und Verwaltungstorschung;
Lürmanstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 34 76 31

GW 2, B 3620, Telefon -2165

Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

BÖLLINGER, Lorenz, Dr. jur., Professor;
Kriminalwissenschaften;

Donandtstraße 80, 2800 Bremen, Telefon 34 33 60
GW 2, A 3500, Telefon -3068

BRÜGGEMEIER, Gert, Dr. jur., Professor;
Zivil-, Wirtschafts- und Steuerrecht;
Horner Heerstraße 16, 2800 Bremen 33

GW 2, A 3500, Telefon -2597
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DÄUBLER, Wolfgang, Dr, jur., Professor;
Arbeits-, Handels- und Wirtschaftsrecht;
Geierweg 20,7409 Dusslingen, Telefon (07072) 77 70
GW 2, A 3530, Telefon -2132 - Forschungssemester -

DAMM, Reinhard, Dr, jur., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Zivil- und Verfahrensrecht
sowie Wirtschaftsrecht;

Dahlienweg 7, 2807 Achim-Baden, Telefon (0 42 02) 709 22
GW 2, B 3640, Telefon -3596

DERLEDER, Peter, Dr. jur., Professor;
Bürgerliches Recht;
Orleansstraße 74b, 2800 Bremen, Telefon 44 30 38
GW 2, A 3350, Telefon -2140 - Forschungssemester -

DUBISCHAR, Roland, Dr. jur., Professor;
Privatrecht, Rechtstheorie und neuere Privatrechtsgeschichte;
GW 2, B 3710, Telefon -2049

FEEST, Johannes, Dr. Soz.-Wiss., Professor;
Strafverfolgung, Strafvollzug, Strafrecht;
Wernigeroder Straße 20, 2800 Bremen, Telefon 49 47 23
GW 2, A 3370, Telefon -2383 - Forschungssemester -

FRANCKE, Robert, Dr. jur., Professor;
Didaktik der Juristenausbildung und Öffentliches Recht;
Klattenweg 53, 2800 Bremen 1, Telefon 21 25 04
GW 2, A 3620, Telefon -3061/-2139

GESSNER, Volkmar, Dr. jur., Professor;
Rechtssoziologie, Rechtsvergleichung, Europäische Rechtspolitik;
Kohlhökerstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 729 22
GW 1,C 2145, Telefon -3213

GOTTHOLD, Jürgen, Dr. jur., Dipl.-Volkswirt, Professor;
Ökonomische Analysen von Rechtsproblemen, insbesondere in den Gebieten des
Zivil-, Arbeits- und Wirtschaftsrechts;
Bismarckstraße 12, 3550 Marburg (z. Z. beurlaubt)

HART, Dieter, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaften mit dem Schwerpunkt Zivilrecht, Handels- und
Gesellschaftsrecht, Wirtschaftsrecht;

Alten Eichen 38, 2800 Bremen 33, Telefon 23 64 03
GW 2, A 3580, Telefon -2059/-3169

HEINRICHS, Helmut, Dr. h.c., Präsident des Oberlandesgerichts Bremen,
Honorarprofessor;
Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht;
Peter-Henlein-Straße 110, 2800 Bremen, Telefon 2713 87

HINZ, Manfred, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, Politische Soziologie und Rechtssoziologie;
Privattelefon (0 42 45)7 86
GW 2, A 3400, Telefon -0363/-2387 (z. Zt. beurlaubt)
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HIRSCH, Martin, Bundesverfassungsrichter a, D., Honorarprofessor;
Weifenstra6e 30, 7500 Karlsruhe, Telefon (0721) 81 50 62

HOFFMANN, Reinhard, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, koilektives Arbeitsrecht, Politische Wissenschaften;
Bieicherstraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon 32 42 60
(z. Z. beurlaubt)

JOERGES, Christian, Dr. jur., Professor;
Deutsches und Europäisches Privat- und Wirtschattsrecht;
internationaies Privatrecht;

Bulthauptstraße 34, 2800 Bremen, Telefon 3 46 9723
GW 2, A 3610, Telefon -2145 (z. Z, beurlaubt)

KNIEPER, Rolf, Dr. jur, Professor;
Bürgerliches- und Wirtschaftsrecht;
Slevogtstraße 17, 2800 Bremen 33, Telefon 3 491225
GW 2, A 3380, Telefon -3062

LADEUR, Karl-Heinz, Dr. jur., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt öffentliches Recht und
Verwaltungswissenschaft;
Deliusweg 21, 2800 Bremen 33, Telefon 23 95 57
GW 2, B 3681, Telefon -2257

LICHTENBERG, Hagen, Dr. jur., Professor;
Arbeitsrecht;

Bergiusstraße 11, 2800 Bremen 33
GW 2, B 3711, Telefon -2235

NELLES, Ursula, Dr. jur., Professorin;
Strafrecht, Strafprozeßrecht;
Werseaue 63, 4400 Münster, Telefon (02 51) 32 90 66
GW 2, A 3410, Telefon -3064

PREUSS, Ulrich-K., Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht und Verwaltungswissenschaften;
Kreftingstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 70 34 58
GW 2, A 3450, Telefon -2127

REICH, Norbert, Dr, jur., Professor;
Zivilrecht, Wirtschattsrecht und Europäische Rechtspolitik;
Andreasstr. 29, 2000 Hamburg 60, Telefon (0 40) 270 57 58
GW1, C 2170, Telefon -3214

RINKEN, Alfred, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, Staats- und Verfassungstheorie und Rechtsphilosophie;
Treseburger Straße 37, 2800 Bremen, Telefon 44 0762
GW 2, A 3590, Telefon -2136 - Forschungäsemester -
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SCHEFOLD, Dian, Dr. jur., Professor;

Öffentiiches Recht, einschl. aiigemeine Staatsiehre und neuere Verfassungs
geschichte, mit dem Schwerpunkt Verwaltungsrecht;
Mathildenstraße 93, 2800 Bremen 1, Telefon 7 2576

GW 2, B 3630, Telefon -2166
Sprechstunde auch in Prüfungsangeiegenheiten: Do 12,00-13.00 Uhr

SCHMiDT, Eike, Dr. jur., Professor;
Rechtstheorie, Bürgeriiches Recht und Verfahrensrecht;
Schwachhauser Ring 54, 2800 Bremen, Teiefon 3 49 9123
GW 2, A 3650, Telefon -2137

SCHMINCK-GUSTAVUS, Christoph Ulrich, Dr. jur., Professor;
Rechtsgeschichte;
Lahnstraße 90, 2800 Bremen, Teiefon 50 50 42
GW 2, A 3360, Telefon -3060/-2155 - Forschungssemester-

SCHUMANN, Karl F., Dr. phil., Professor;
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Kriminologie;
Wachmannstraße 86, 2800 Bremen, Telefon 34 48 22
FVG,W 0110, Telefon -4135

SIEVEKING, Klaus, Dr. jur., Vertretungs-Professor;
Sozialrecht;

Bergiusstraße 121,2800 Bremen 33,Telefon 274657
GW 2, B 3711, Telefon -2134

STUBY, Gerhard, Dr, jur., Professor;
Öffentliches Recht und wissenschaftliche Politik;
Richard-Dehmel-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 2113 31
GW 2, A 3550, Telefon -2133

TEUBNER, Günther, Dr. jur., MA., Professor;
Privatrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht; Rechtssoziologie;
GW 2, A 3650, Telefon -2398 (z. Z. beurlaubt)

THOSS, Peter, Dr, jur., Professor;
Strafrecht und Kriminalpolitik;
Curiestraße 54, 2800 Bremen 33, Telefon 2711 68
GW 2, A 3480, Telefon -2129

WAHSNER, Roderich, Dr. jur., Professor;
Arbeite- und Sozialrecht, einschl. der sozialen Grundrechte;

Delbrückstraße 2, 2800 Bremen, Telefon 3 47 95 20
FVG, W 0130, Telefon -4137

WINTER, Gerd, Dr. jur., Professor;
Öffentliches Recht, Verfahrensrecht, Rechtssoziologie;
Mathildenstraße 81, 2800 Bremen, Telefon 70 3112
GW2,A3460/GW1,C2180, Telefon -2840
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Wissenschaftliches Personal

BABUCKE, Petra, wiss. Mitarbeiterin;
Zivilrecht;
GW 2, B 2340, Telefon -32 52

BECKER-SCHWARZE, Kathrin, wiss. Mitarbeiterin;
Öffentiiches Recht;
GW 2, B 3260, Telefon -20 58

COLNERIC, Ninon, Dr, jur., Privatdozentin;
Arbeitsrecht, Rechtssoziologie, Sozialrecht;
Melanchtonstraße 25, 2300 Kiel

DETJEN, Hoiger, wiss. Mitarbeiter;
Öffentliches Recht;
GW 2, B 3600, Telefon -2475

DIERKS, Karin, wiss. Mitarbeiterin;
Zivilrecht, Arbeitsrecht;
GW 2, A 2340, Telefon -32 52

FRIE, Renate, wiss. Mitarbeiterin;
Zivilrecht;
GW 2, B 2160, Telefon -25 93

GIESE, Sybille, Dr., wiss. Mitarbeiterin;
Zivilrecht, Arbeitsrecht;
GW 2, B 2340, Telefon -32 52

GRUB, Henning, wiss. Mitarbeiter;
Öffentliches Recht;
GW 2, A 3600, Telefon -24 75

JAEGER, Antje, wiss. Mitarbeiterin;
Öffentliches Recht;
GW 2, B 3260, Telefon -20 58

KÖCK, Wolfgang, Dr. jur., wiss. Assistent;
Zivilrecht;
GW 2, B 3260, Telefon -2058

KUPKA, Thoma, wiss. Mitarbeiter;
Strafrecht;
GW 2, B 3650, Telefon -2769

MAYER, Udo, Dr. jur., Privatdozent;
Arbeitsrecht;
Hochschule für Wirtschaft und Politik Hamburg;
Von Melle Park 9, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 41 23 35 22

MÜCKENBERGER, Ulrich, Dr. jur., Privatdozent;
Arbeite- und Sozialrecht, Politische Wissenschaft;
Kreftingstraße 4, 2800 Bremen, Telefon 769 47
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PETER, Gaby, wiss. Mitarbeiterin;
Ziviirecht, Arbeitsrecht;

GW 2, A 2523, Teieton -35 47

QUiNTEROS-YANEZ, Luis, MA., Dr. jur, wiss. Mitarbeiter;
Theorie der internationaien Beziehungen unter besonderer Berücksichtigung
des Vöikerrechts und der Außenpoiitik;
Querreihe 48, 2804 Lilienthal-Worphausen, Teiefon (0 4792) 29 02
GW 2, A 2310, Telefon -2226

RENTZEL-ROTHE, Wolfgang, wiss. Mitarbeiter;
Strafrecht;

GW 2, B 3650, Telefon -21 69

RÖSELER, Sybille, wiss. Mitarbeiterin;
Öffentliches Recht;
GW 2, B 2160, Telefon -25 93

SANDER, Jürgen, wiss. Mitarbeiter;
Zivilrecht;

GW 2, A 3650, Telefon -3510

SCHULTZ, Renate, wiss. Mitarbeiterin;
Strafrecht;

GW 2, B 3650; Telefon -2169

SEEHAFER, Wilfried, Dr., wiss. Mitarbeiter;
Zivilrecht;

GW 2, B 3260; Telefon -20 58

WELZEL, Tillmann, wiss. Mitarbeiter:
öffentliches Recht;
GW 2, A 3600; Telefon -24 75

WIECZORECK-ABEKE, Hilke, wiss. Mitarbeiterin;
Zivilrecht;

GW 2, B 2160, Telefon -25 93
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Fachbereich 6 — Rechtswissenschaft

Lehrprogramm der zweistufigen Juristenausbildung

(Zu den mit * gekennzeichneten Veranstaitungen werden Arbeitsgemeinschaften angeboten. Näheres
siehe Aushang)

1. Semester

6-001 V Einführung in die bürgeriiche
Rechtsordnung
4 SWS Di 13-15, GW II, B 1820

Mi 13-15, GWil, B 1820
E. Schmidt

6-002 V Grundlagen politischer Herrschaft
4 SWS Mi 15-17, GWIi, B 1820

Fr 10-12, GWil, B 1410
Beginn ab 23.10.1991

U.K. Preuß

4 SWS Do 13-15,
Fr. 8-10,

GWII, B1410
GWII, B 1410

R.WIII

6-003 V Einführung in die Kriminai-
wissenschaften

4 SWS Mo 15-17, GW
(*)

Do 10-12,
ii, B1820

GWii, B1820
P. Thoss

6-004 V Einführung in das zivilrechtliche
Gutachten und Arbeitsmethoden
2 SWS Mo 13-15, GWii, B

(G)

 1820 W. Köck WA

6-005 V

(G) (•)
Justiz/Advokatur/Verwaltung
4 SWS Di 15-17, GWii,

Do 8-10, GWII,
B 1820

B 1820

D. Schefold

3. Semester

6-006 V Vertragsrecht II
3 SWS Mi 8-11,(*) GWII, B1820 D. Hart

6-007 V Schadensrecht

2 SWS Mi 11-13, GWII, B 1820 E. Schmidt

6-008 V Individualarbeitsrecht

3 SWS Fr 10-13, GWII, B 1820 R. Wahsner

Ü Übungen für Antänger/innen im
Bürgerlichen Recht
2 SWS Fr 8-10, GWII, B 1820

6-009

R. Knieper

6-010 V Verfassungsrecht II
4 SWS Di 9-11,

Do 13-15,
GWII, B1820
GW II, B 1820

G. Stuby
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Übungen für Anfänger/innen im
Öffentiichen Recht
SWS Di 11-13, GWii,

6-011 Ü

G. StubyB 1820

Kriminaiwissenschaften iii

(Strafrechtsschutz von Eigentum
und Vermögen)
4 SWS Mo 8-10, GW ii, B

6-012 V

P. Thoss

Do 15-17 GW ii.

 1820

B 1820

6-013 Ü Übungen für Anfänger/innen in den
Kriminaiwissenschaften

Mo 10-12, GWii,2 SWS P. ThossB 1820

5. Semester

6-014 V Famiiienrecht

3 SWS Fr 10-13, GWii, B 1400
vom 18.10. bis 22.11.1991 und am 7.2.1992

2 SWS Fr 10-12, GWii, B1400
vom 10.1. bis 31.1.1992

B. Soine (LB)

Handeis- und Geseiischaftsrecht

3 SWS Mi 8-11, GWii, B 1400
6-015 V

R. Damm

6-016 V Verfahrensiehre

3 SWS Do 8-11, GWii, B 1400 V. Gessner

6-017 Ü Übungen im Bürgerlichen Recht für
Fortgeschrittene

2 SWS GWii, B1Di 8-10, 400 R. Dubischar

Aiigemeines Verwaitungsrecht ii
4 SWS Di 10-12, GWii,

6-018 V
R. FranckeB1400

Do 11-13, GWii, B 1400

Übungen im Öffentiichen Recht
für Fortgeschrittene
2 SWS Di 13-15, GWii,

6-019 Ü

R. FranckeB 1400

6-020 V Verfassungs- und Verwaltungs
gerichtsbarkeit
2 SWS Fr 8-10, GWii, B1400 K.H. Ladeur

6-021 V Kriminaiwissenschaften V

(Theorie und Praxis des Straf
verfahrens II: Rechtsfolgen)
4 SWS Mo 13-15, GW II, B 1400

Mi 11-13, GWII, B 1400

U. Neues

6-022 Ü Übungen in den Kriminaiwissenschaften
für Fortgeschrittene
2 SWS Mo 15-17, GWII, B1400 U. Neues
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7. Semester

6-023 V Grundzüge des Privatversicherungsrechts
2 SWS Do 13-15, GWi, A0150 R. Dubischar

6-024 V Zwangsvoiistreckungs- und Konkursrecht
2 SWS Di 15-17, GWi, A0150 L. Biome (LB)

6-025 V Wiederhoiung und Vertiefung im
Bürgerlichen Recht
2 SWS Do 15-17, GWI, A0150 W. Grotheer (LB)

6-026 V Wiederholung und Vertiefung im
öffentlichen Recht
2 SWS Di 17-19, GWI, A0150
Beginn ab 22.10.1991

U.K. Preuß

6-027 V Wiederholung und Vertiefung in den
Kriminalwissenschaften

2 SWS Mi 13-15, GWI, A0150 L. Böllinger
r

6-028 Ü Klausurenkurse in den Kernbereichen
2 SWS

2 SWS

2 SWS

Mi 15-17,
Mi 15-17,

Mi 15-17,

GW I,
GWI,
GWI,

A 0150

A 0150

A 0150

J. Bewersdorf (LB)
K.H. Ladeur

L. Böllinger

Die Klausuren werden wechselweise jeweils freitags von 8-14 Uhr im Gebäude GW I, A 0080 geschrieben.

1. Schwerpunkt Wirtschaft/Bürgerliches Recht

1.1 Schwerpunktbereich Zivilistischer Verbraucherschutz

6-029 Allgemeiner vertragsrechtlicher und
sondergesetzlicher Verbraucherschutz
(außer AGBG)
2 SWS Di 10-12, GW II, B 3200 R. Dubischar

6-030 Verbraucherkredit

2 SWS Di 8-10, GW II, B 3200 L. Biome (LB)

6-031 Deliktsrechtlicher Verbraucherschutz
unter bes. Berücksichtigung der Produkthaftpflicht
2 SWS Do 8-10, GW II, B 3200 H. Heinrichs

6-032 Das Gesetz zur Regelung der Allgemeinen
Geschäftsbedingungen
2 SWS Do 10-12, GW II, B 3200 R. Dubischar

1.2 Schwerpunktbereich Wirtschaft und Wettbewerb

6-033 Unternehmensorganisationsrecht
4 SWS Mo 13-17, GWI, A0160 R. Damm
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6-034 Kartellrecht

2 SWS Di 8-10, GWI, A0160 D. Hart

Wettbewerbsrecht

2 SWS Di 10-12, GWI, A0160
6-035

D. Hart

2. Schwerpunkt Arbeitsrecht/Sozialrecht

Schwerpunktbereich Arbeitsmarkt, Beschäftigung und industrielle
Beziehungen

Industrielle Mitbestimmung und
betriebliche Interessenvertretung

2 SWS Do 8-10, GWI, A0150

6-036

R. Wahsner

NormalarbeitsverhSItnis und

abweichende Beschäftigung

2 SWS Do 10-12, GWI, A0150

6-037

R. Wahsner

Arbeitsvermittlung und Arbeits
förderung
2 SWS Mi 8-10, GWI, A0150

6-038

K. Sieveking

Diskriminierung von Frauen im
Erwerbsleben

2 SWS Mi 10-12, GWI, A0150

6-039

U. Rust

3. Schwerpunkt Öffentliches Recht
Staats- und Kommunalverwaltung

Bauplanungsrecht I
2 SWS Mi 8-10, GWI, A0160

6-040
K.H. Ladeur

Information und Entscheidung.
Das Verwaltungsverfahrensgesetz und
seine sozialwissenschaftlichen Impli
kationen

2 SWS Mi 10-12, GWI, A0160

6-041

R. Billerbeck

Finanzverfassungsrecht

2 SWS Do 8-10, GWI, A0160
6-042

G. Stuby

Kommunalrecht I: Kommunale Aufgaben
und Verfassung
2 SWS Do 10-12, GWI, A0160

6-043

D. Schefold

4. Schwerpunkt Kriminalwissenschaften/Strafrecht

Schwerpunktbereich Jugendkriminalität/Bagatelldelikte

Jugendstrafrecht
2 SWS Mo 13-15, GWI, A0150

6-044
K,-F. Schumann
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6-045 Psychowissenschaftliche Sachverstän
dige im Jugendstrafverfahren
2 SWS Di 8-10, GWI, A0150 L. Böllinger

6-046 Legalitäts- und Opportunitätsprinzip
2 SWS Di 10-12, GWI, A0150 U. Neiies

6-055 Jugend als soziales Problem
2 SWS Di 13-15, GWI, A0150 K.-F. Schumann

Semesterübergreifende Wahlkurse/Grundlagenscheinfähige Kurse
(G) = Erwerb des Grundlagenscheines gern. § 11 Abs. 2 Nr. 4 JAPG

Verfassungsrechtsfragen der Soziaien
Sicherheit

2 SWS Di 13-15, GWil, B 3200

6-047

K. Sieveking

6-048 Das neue Ausländerrecht

3 SWS Fr 9-12, GW II, B 3200 K. Sieveking

6-049 Entwicklung der DDR
3 SWS Fr 10-13, GWI, A0150 R. Will

6-050 Kommunalverwaltung: Geschichte -
Strukturen- Funktionen

2 SWS Do 13-15, GW II, B 3
(G)

200 R. Billerbeck

6-051 Deutsch-deutsche Verfassungsentwicklung
2 SWS Mo 10-12, GW II, B 3200 F.-R. Jach (LB)

B. Homann (LB)

6-058 Europarecht
2 SWS Mo 17-19, GW II, B 3200 H. Lichtenberg

Seminare

9-450 Probleme der Drogenpolitikforschung
4 SWS Mi 17-21, GWil, B2190 L. Böllinger

H. Cyrus
Chr. Marzahn

S. Quensel

Beginn: 23.10.91, 14tägig

6-053 Arbeitsrecht und Arbeitsgerichtsbarkeit
im 3. Reich

2 SWS Mo 15-17, GWIi, B 3200 R. Wahsner

6-054 Völkerrecht

Krieg und Friedenssicherung in der
Entwicklung des Völkerrechts des
19, und 20. Jahrhunderts

2 SWS Di 19-21, GWII, B 3200 G. Stuby

6-056 Neue Wege für das Umweltrecht
2 SWS Do 17-19, GWI, A0150 G. Winter
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Verfassungsprobleme postkommunistischer
Gesellschaften

3 SWS

Beginn ab 23,10.1991 bis 15.1.1992
Mi 17-20, GW II, B 3200

6-057

(G)
U.K. PreuB

Aufbaustudium Europäisches und Internationaies Recht

(Das Studium dauert 3 Trimester. Die Veranstaltungen des ersten Trimesters beginnen am 14.10.1991 und
enden am 20.12.1991)

EG-Recht

6-100 Europäische Institutionen
(in englischer Sprache)
2 SWS Mo 15-17, GWI, A0150 LJ. Smith (LB)

Institutionen und Verfahren der

europäischen Gemeinschaften
2 SWS Mo 17-19, GWI, A0150

6-101

G. Winter

Rechtsgrundlagen des Binnenmarktes
3 SWS Di 15-18, GWI, A0160

6-102
H, Lichtenberg

Seminare

6-103 Freizügigkeit und Sozialpolitik in
der EG

2 SWS Di 18-20, GWI, A0160 H. Lichtenberg
K. Sieveking

Soziologie grenzüberschreitender
Rechtsbeziehungen

2 SWS Do 17-19, GWI, A0150

6-104

V. Gessner
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Market Tsam
Wer wir sind, was wir wollen.

Was will Market Team'?

Dem Studium fehlt es an Praxisbezug. Wir wollen ihn hersteilen,
indem wir mit Market Team eine Schnittstelle für den Dialog zwischen Hoch
schule und Unternehmen bieten. Damit wollen wir das Studium ergänzen.

Im Unterschied zu anderen Studenteninitiativen arbeitet Market

Team interdisziplinär: Studierende aus allen Fachbereichen und von ver

schiedenen Hochschulen machen bei Market Team mit.

Wer ist Market Team'?

Gegründet wurde Market Team — Verein zur Förderung der
Berufsausbildung e.V —1983 in Konstanz am Bodensee. Heute engagieren
sich in der gemeinnützigen Studenteninitiative über 300 Studentinnen und
Studenten an Hochschulen in ganz Deutschland: Bayreuth, Frankfurt,
Gießen, Göttingen, Hannover, Jena, Konstanz, London, Mannheim, Münster
und Tübingen.

Im November 1990 wurde Market Team Bremen gegründet;
die Gruppe in der Weserstadt ist damit der jüngste Ableger von Market Team.

Was bietet Market Team'?

Für Studierende bietet Market Team die Möglichkeit, den
mangelnden Praxisbezug des Studiums auszugleichen, eigenverantwort
liches Denken und Projektarbeit einzuüben sowie Kontakte zu Unternehmen
zu bekommen.

Für Unternehmen bietet sich mit Market Team die Möglichkeit,
engagierte und qualifizierte Studenten frühzeitig kennenzulernen  sowie
bei potentiellen Nachwuchskräften das eigene Unternehmen präsentieren
zu können.



Was macht Market Team?

Market Team organisiert Vorträge mit Praktikern aus aiien Berei
chen der Wirtschaft, führt Seminare und Exkursionen durch. Ziei: Studenten
sollen Einblick in den unternehmerischen Alltag gewinnen.

Im Dezember 1990 fand die erste Veranstaltung von Market
Team Bremen zum Thema „Wahlkampfmanagement“ statt; riesigen Anklang
fand im Januar 1991 eine Veranstaltung über die Karrierechancen Bremer
Hochschulabsolventen. Informationen über die Veranstaltungen für das
laufende Semester schicken wir gerne zu.

Market Team beteiligt sich auch an der Hannover Messe und führt
Firmenkontaktgespräche durch. Unsere Studenteninitiative finanziert sich
durch Spenden von unterstützenden Unternehmen und Organisationen.
Market Team ist seit 1984 als gemeinnütziger Verein anerkannt; Spenden
sind voli abzugsfähig.

Kontakt:

Jens Fiammann

(Öffentiichkeitsarbeit - Geschäftsstelle Bremen)
Lüneburger Straße 25

W-2800 Bremern

Telefon (04 21) 49 48 62

Klaus Ewald

Telefon (04 21) 70 2916

Jens Kosche

Telefon (04 21) 45 92 36

Telefax (04 21) 41 36 66
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Fachbereich 7 - Wirtschaftswissenschaft

Der Ablauf des wirtschaftswissenschaftlichen Studiums

Das Studium der Wirtschaftswissenschaft gliedert sich in ein viersemestriges Grundstudium und ein
Hauptstudium, daß das fünfte bis achte Semester umfaßt. Das neunte Semester ist in der Regel für die An
fertigung der Diplomarbeit vorgesehen. Das Studium wird mit dem Titel „Diplom-Ökonomin“ bzw. „Diplom
ökonom“ abgeschlossen.

Grund- und Hauptstudium weisen eine Pflichtstundenzahl von jeweils 64 Semesterwochenstunden aus.

Hinzu kommen noch Propädeutika, d.h. Lehrveranstaltungen mit einführendem Charakter (z. B. in Mathe
matik oder in Buchhaltung), sowie Arbeitsgruppen zu Lehrveranstaltungen des Grundstudiums (Tutorien)
unter Anleitung von Studentinnen und Studenten höherer Semester.

Das Hauptstudium ist in den Formen des Projektstudiums und des Vertiefungsstudiums organisiert. Das
Projektstudium besteht aus 2 Projekten, die sich jeweils über 2 Semester erstrecken. Sie beginnen im Win
tersemester. Projekte sind interdisziplinäre, jeweils an einzel- und gesamtwirtschaftlichen Problemzusam

menhängen orientierte wissenschaftliche Vorhaben. Sie sollen sich thematisch auf relevante Tätigkeitsfel
der von Wirtschaftswlssenschaftler(innen) beziehen und aus einem gesellschaftlich wesentlichen Pro

blembereich begründbar sein. Die Projekte sollen fachspezifische  Arbeitsvorhaben mit unterschiedlichen

methodischen Ansätzen integrieren und fachübergreifende, interdisziplinäre Kooperation anstreben.

Das Vertiefungsstudium wird in Form von Seminaren organisiert. Gegenüber den Kursen des Grundstudi

ums Zeichen sie sich durch eine größere Selbständigkeit des wissenschaftlichen Arbeitens aus. Seminar

veranstaltungen haben ausgewählte betriebs- oder gesamtwirtschaftliche oder übergreifende wirt

schaftswissenschaftliche Fragestellungen zum Gegenstand. Im Vertiefungsstudium sind drei Seminare im
Umfang von jeweils 4 Semesterwochenstunden obligatorisch.

Weitere Informationen sind der Studien- und Prüfungsordnung zu entnehmen. Zum Zeitpunkt der Druck

legung des Vorlesungsverzeichnisses befindet sich eine überarbeitete Studien- und Prüfungsordnung im
Genehmigungsverfahren durch den Senator für Wissenschaft und Kunst. Auskünfte überden Stand des

Verfahrens sowie über Einzelregungen der Studien-und Prüfungsordnung erteilt die Verwaltung des Fach
bereichs.

Raum Ruf

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerhard Leithäuser GW 2, B 3780 -2594

Fachbereichssekretär

Peter Bolt GW 2, B 3915 -3089

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Anne Schlüter GW 2, B 3975 -3184

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen

Helga Bergmann GW 2, B 3920 -2144
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Beauftragte für die Lehre

VWL: Prof. Dr. Heinz Schaefer

BWL: Prof. Dr. Peter Nieder

GW 2, B 3770
GW 2, B 3490

-2251/-3226

-3578

Professorinnen/Professoren

BiESECKER, Adeiheid, Dr. rer. poi., Professorin;
Ökonomische Theorie unter besonderer Berücksichtigung ihrer geselischafts-
historischen Entstehungsbedingungen;
Birkenhof 47, 2820 Bremen, Teiefon 621147
GW 2, B 3240, Telefon -2151 - Forschungssemester-

BRITSCH, Klaus, Dr. rer. oec., Professor;

Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt statistische und mathematische
Methoden in ökonomischen Anwendungen;
Borgfelder-Heerstraße 52d, 2800 Bremen 33, Telefon 274272
GW 2, A 3730 Telefon -2586

DWORATSCHEK, Sebastian, Dr. rer. pol., Dipl.-Wirtsch.-Ingenieur,  Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis einzelwirtschatt-
lioher Leitung und Organisation (inkl. elektron. Datenverarbeitung);
Trupe 12,2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 16 32
GW 2, B 2130, Telefon -3010-3595

GERSTENBERGER, Heide, Dr. disc. pol., Professorin;
Theorie der bürgerlichen Gesellschaft und des Staates;
Besselstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 70 45 08
GW 2, B 3140, Telefon -2153 - Forschungssemester-

GRENZDÖRFFER, Klaus, Dr. rer. pol., Professor;
Angewandte Wirtschaftstheorie einschließlich Ökonometrie und Statistik;
Richard-Wagner-Straße 34, 2800 Bremen, Telefon 34 51 76
GW 2, A 3790, Telefon -3073

HEIDE, Holger, Dr. sc. pol., Professor;
Stadt- und Regionalplanung unter besonderer Berücksichtigung der
Umweltplanung;
Nordholz 8, 2811 Warpe, Telefon (0 50 22) 12 48
GW 2, A 3740, Telefon -3069

HEIDENBERGER, Kurt, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensplanung;
Karl-Marx-Straße 14d, 8500 Nürnberg 60,Telefon (0 9122)769 98
GW 2, B 3520, Telefon -4298

HICKEL, Rudolf, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Ökonomie mit den besonderen Schwerpunkten Bildungsökonomie und
Staatsökonomie;
Gustav-Pauli-Platz 17, 2800 Bremen, Telefon 3 47 91 49
GW 2, A 3750, Telefon -3070
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HÜTTNER, Manfred, Dr. rer. pol., Professor (pensioniert);
Betriebswirtschaft;
Am Vierenberg 21,2733 Hepstedt, Telefon (0 42 83) 1616
GW 2, A 3810, Telefon -3075

HUFFSCHMID, Jörg, Dr. rer. pol., Professor;
Politische Ökonomie der Bundesrepublik Deutschland unter besonderer
Berücksichtigung der materialistischen Analyse sozioökonomischer
Konzentrationsprozesse;
Rückertstraße 1-3, 2800 Bremen, Telefon 59 3514/59 40 08
GW 2, A 3780, Telefon -3072

KALMBACH, Peter, Dipl.-Volksw., Dr. oec. publ., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Verteilungstheorie und -politik;
Altmannstraße 21, 2800 Bremen, Telefon 3 4797 66
GW 2, B 3060, Telefon -3276

LANGE, Christoph, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensrechnung;
Grenzweg 67b, 4600 Dortmund 30, Telefon (02 31) 46 55 55
GW 2, A 3770, Telefon -3077

LEITHÄUSER, Gerhard, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschafts- und Entwicklungspolitik;
Hastedter Osterdeich 202, 2800 Bremen, Telefon 44 42 28
GW 2, B 3780, Telefon -2594

LEMPER, Alfons, Dr. rer. pol., Professor;
Außenhandelstheorie, Außenhandelspolitik, Internationale Wirtschafts
beziehungen;
Am großen Feld 21,2805 Stuhr II, Telefon (0 42 06) 76 20
GW 2, B 3131, Telefon -2259

NIEDER, Peter, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Organisations- und
Personalforschung;
Katrepeler Landstraße 71, 2800 Bremen 33, Telefon 2710 08
GW 2, B 3490, Telefon -3578

SCHAEFER, Heinz, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Wirtschaftsforschung;
Graf-Engelbert-Straße 83, 4000 Düsseldorf 31, Telefon (02 03)741313
GW 2, B 3770, Telefon -3326/-2251 - Forschungssemester-

SCHMÄHL, Winfried, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Sozialpolitik;
Osterdeich 133, 2800 Bremen
GW 1, AI060,Telefon -4055

SCHWIERING, Dieter, Dr. rer. pol., Professor;
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Personalwesen, insbesondere
betriebliche Mitbestimmung;
Höhmannstraße 6,1000 Berlin 33, Telefon (0 30) 8 26 23 36
GW 2, B 3720, Telefon -2540
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SELL, Axel, Dr. sc. pol., Professor;

Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt internationale Wirtschafts
beziehungen unter besonderer Berücksichtigung multinationaler Unternehmungen;
Potsdamer Straße 23, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 36 85
GW 2, B 3700, Telefon -2167

STEIGER, Otto, Fil. Dr., Professor;
Allgemeine ökonomische Theorie und Praxis der ökonomischen Politik unter
besonderer Berücksichtigung der Geschichte des Monetarismus und Fiskalismus;
Fesenfeld 32, 2800 Bremen 1, Telefon 760 86/70 43 96
GW 2, A 3760, Telefon -3071

STÖPPLER, Siegmar, Dr. rer. pol., Professor;
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Betriebsinformatik und Produktions
wirtschaft;

Bismarckstraße 129, 2800 Bremen 1, Telefon 7018 66
GW 2, B 3370, Telefon -2258, Telefax -4271

STUCHTEY, RoIfW., Dr. rer. pol., Professor;
Verkehrswissenschaften, Schwerpunkt Verkehrspolitik, Außenwirtschaft und Land-See-Logistik;
Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik, Universitätsallee, 2800 Bremen 1
GW1, Block A, Raum 2010, Telefon 2 209610/11
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

WOHLMUTH, Karl, Dr. rer. comm., Professor;
Vergleich ökonomischer Systeme unter besonderer Berücksichtigung
der Arbeitsgebiete Wirtschaftslenkung in sozialistischen Ländern und Politische
Ökonomie der unterentwickelten Regionen;
Am Lehester Deich 54, 2800 Bremen 33, Telefon 2 75 54

GW 2, A 3800, Telefon -3074 - Forschungssemester -

Privatdozenten

SHAMS, Rasul, Dr, rer. pol., Privatdozent;
Internationale Integrations- und Währensfragen;
Altenburger Straße 2, 2800 Bremen 1, Telefon 49 40 47
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Fachbereich 7 - Wirtschaftswissenschaft

-alle Räume befinden sich, soweit nicht anders angegeben, im Gebäude GW II -

Grundstudium

1. Fachsemester

VAK 7-001 Mikroökonomie, Wert- und Preistheorie
8-10 und

10 - 12

Di gr. Hör
Mi

saal
gr. Hörsaal

P, Kalmbach

VAK 7-002 Mathematik I

Do 10-12 gr. Hörsaal D. Denneberg

VAK 7-003 Betriebliches Rechnungswesen
Di 15 - 17 Buchhaltung
Fr 15 -17 Bilanzierung

kl. Hörsaal

gr. Hörsaal
R. Fischer WA

D. Kortum LA

VAK 7-003 Betriebliches Rechnungswesen
Mo 13-15 Kostenrechnung gr. Hörsaal Chr. Lange

VAK 7-004 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung
Di 13-15 kl. Hörsaal D. Ehrig WM

VAK 7-005 Kurs: Recht

Mo 10-12

Di 10-12

B 1400

gr. Hörsaal
J. Degner LA

VAK 7-006 Kurs: Datenverarbeitung
Mi 13-17 B 1400 U. Schnorrenberg

WA

3. Fachsemester

VAK 7-007 BWLI

Produktions- und Absatzwirtschaft

Mo 9-13 gr. Hörsaal M. Hüttner LA

VAK 7-008 BWL II

Organisation und Personalwirtschaft
Do 13-17 gr. Hörsaal D. Schwiering

VAK 7-010 VWLI

Makroökonomische Theorie, Beschäftigung
Wachstum und Verteilung
Mi 13-17 B 1410 O. Steiger

VAK 7-011 VWL II

Internationale Wirtschaftsbeziehungen
Di 9-13 B 1410 A. Seil

VAK 7-012 VWL III

Wirtschaftspolitik
Mo 15-19 gr. Hörsaal R. Hickel
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VAK 7-013 Statistik il

Di 13-17 gr. Hörsaal K. Britsch

WAHLPFLICHTKURSE

VAK 7-015 Theoriegeschichte
Di 8-10

Mi 13-15

B 2750

B 2750

P. Kalmbach

VAK 7-016 Wirtschaftsenglisch
Do 15-19 B 2760 D, Smith LA

VAK 7-017 Einführung in die Wirtschaftssoziologie
B 2750Mi 11-13 R. Moll WM

J. Wendt LA

VAK 7-018 Wirtschafts- und Sozialgeschichte:
Dieser Kurs wird nur für ausländische

Studenten angeboten
Do 13-17 A 2090 U. Ziebarth

Politische Ökonomie und Wirtschafts
theorie

Mi 9-13 B 276

VAK 7-019

0 J. Hutfschmid

VAK 7-020 Regionale und sektorale Strukturpolitik
B 2760Mo 13-15 W. Elsner LA

WAHLKURSE

Buchhaltung - Übungen
Mi 9 - 11

VAK 7-021

B 2750 R. Fischer WA

VAK 7-022 Übungen zur makroökonomischen Theorie
Fr 10-12 B 2760 O. Strecker WM

VAK 7-023 Propädeutikum Mathematik
Do 13-15 B 2760 W. Manthey LA

HAUPTSTUDIUM

1. Neu beginnende Projekte:

PROJEKT: Probleme älterer Arbeitnehmer

-Veränderungen i.d. Arbeits
situation von Unternehmern in

der 2. Häifte des Erwerbsieben

( Projektdauer: 2 Semester )
-1. Projektsemester -

PP Ältere Arbeitnehmer
4 SWS Mi 13-17

VAK 7-043

B 2890 P. Nieder
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VAK 12-139 AV Personalwirtsch. Konsequenzen 'alternder’
Belegschaften. Fort- u. Weiterbildung als
personalwirtschaftl. Aktionsparameter
4 SWS Do 13-17 GW I A 0010 G.A. Straka

VAK 7-044 AV Veränderungen in der Arbeitssituation
4 SWS Do 9-13 GW I A 0080 P. Nieder

VAK 7-045 AV Betriebliche Sozialpolitik I
2 SWS Mi 8-10 B 2890 W. Schmähl

VAK 7-046 AV Übergang vom Erwerbsleben in die
Nacherwerbsphase
2 SWS Mi 10-12 B 2890 W. Schmähl

VAK 7-047 AV Innovation und ältere Arbeitnehmer

2 SWS Fr 13-15 B 2880 B. Bitzer LA

VAK 7-048 AV Arbeit, Leistung und Alter.
Soziologische Ansätze humaner Arbeitsgestaltung
2 SWS Fr 15-17 B 2880 R. Moll WM

PROJEKT; Planung in modernen Fertigungsstrukturen
( Projektdauer: 2 Semester)
- 1. Projektsemester -

VAK 7-024 PP Produktionstheorie und Produktions

planung I: Grundlagen
4 SWS Di 8-10 GW I

Mi 8-10

 A 0080

GW I A 0080

S. Stöppler

Übungen zur Produktionstheorie und
Produktionsplanung
2 SWS Di 10-12 GW I

VAK 7-025 AV

A 0080 K. Schebesch LA

S. Stöppler

VAK 7-026 AV Investitionsplanung I
4 SWS Mi 17-21 B 2880 K. Heidenberger

VAK 7-027 AV Kosten- und Deckungsbeitragsrechnung I
2 SWS Di 13-15 GW I A 0080 S. Stöppler

Übungen zur Kosten- und Deckungsbeitragsrechnung
2 SWS Di 15-17 GW I A 0080

VAK 7-028 AV

M. Rogalski LA
R. Fischer WA

VAK 7-029 AV CIM - Die Fabrik der Zukunft

2 SWS B. Hirsch

VAK 7-030 AV Operations-Research I:
Lineare Optimierung
2 SWS Mi 10-12 GW I A 0080 Ohr. Bierwirth

LA

S. Stöppler
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Internationalisierung des Controlling

( Projektdauer: 2 Semester)
-1. Projektsemester -

PROJEKT;

Controlling mit Kennzahlen
2 SWS Mo 15-17

VAK 7-031 PP

Chr. LangeB 2760

VAK 7-032 AV Konzernrechnungslegung als Informations
basis für das internationale Controlling
2 SWS Di 15-17 B 2760 Chr. Lange

VAK 7-033 AV investitions-Controlling i
2 SWS Di 17-19 B 2760 Chr. Lange

Ausgewählte Probleme der Konzernrech
nungslegung und des Konzern-Controlling
2 SWS B 2760Mi 17-19

VAK 7-034 AV

Chr. Lange
M. Hintze LA

Entscheidungsverhalten

4 SWS Mi 13-17

VAK 7-036 AV

K. BritschB 2760

VAK 7-037 AV Management internationaler Projekte
4 SWS Do 9-13 B 2760 S. Dworatschek

PROJEKT: Planung und Kontrolle in einem mittel
ständischen Unternehmen

( Projektdauer: 2 Semester)
- 1. Projektsemester -

VAK 7-038 PP Aktuelle Probleme mittelständischer

Unternehmen

2 SWS Mi 15-17 B 2750 D. Schwiering

VAK 7-039 AV Pianung- und Kontroilrechnung in einem
mitteiständischen Bauunternehmen

2 SWS B 2750Mi 17- 19 D. Schwiering

VAK 7-040 AV Empirische Anaiyse des Einsatzes von
Planungsinstrumenten in Unternehmen
2 SWS Fr 9 - 11 PC Raum FB8 D. Krause

VAK 7-041 AV Strategische Unternehmenspianung
4 SWS Do 9- 13 B 2750 K. Heidenberger

Rechtl., techn. u. ökon. Aspekte d.
Einführung e. Umweltcontrolling i.
mitteist. Unternehmen verschied, industriezweige
2 SWS Blockveranstaltung

VAK 7-042 AV

B. Schärer LA

siehe Aushang im FB 7
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Ökonomie und Handlungskompetenz
( Projektdauer; 2 Semester )
-1. Projektsemester -

PROJEKT:

Ökonomie und Handlungskompetenz
3 SWS Mo 15-18 B 275

VAK 7-049 PP

0 K. Grenzdörffer

H. Heide

J. Beck

VAK 7-050 AV Betriebliche Handlungskompetenz
3 SWS Fr 10-13 B  2760 K. Grenzdörffer

VAK 7-051 AV Gesellschaftliche Handlungskompetenz
3 SWS Mo 10- 13 B 2750 H. Heide

VAK 7-052 AV Neuere Entwicklungen in der kauf
männischen Berufsausbildung
3 SWS Di 13-16 B 2750 R. Drechsel

VAK 7-053 AV Wissenschaft und Handlungskompetenz
3 SWS Di 10-13 B 2750 K. Grenzdörffer

PROJEKT: Konjunktur und Strukturpolitik
im Vereinigungsprozeß unter
besonderer Berücksichtigung
der Ost-/Westintegration
( Projektdauer; 2 Semester )
-1. Projektsemester -

VAK 7-054 PP Konjunktur und Strukturpolitik im Ver
einigungsprozeß unter Berücksichtigung
der Ost-/Westintegration
2 SWS Di 15 - 17 GW lA 0010 G, Leithäuser

D. Ehrig WM

VAK 7-055 AV Grenzen und Möglichkeiten deutscher
Wirtschaftspolitik in der EG
4 SWS Di 9- 13 GW I A 0010 G. Leithäuser

VAK 7-056 AV Transformation ökonomischer Systeme:
Vom Kapitalismus zum Sozialismus und von
d. Kommandowirtschaft zur Geldwirtschaft
4 SWS Mo 15-19 B 2880 O. Steiger

VAK 7-057 AV Markt und Plan im vereinten Deutschland

4 SWS Do 9-13 GW I A 0010 D. Ehrig WM

VAK 7-058 AV Bundesverkehrswegeplanung und Verkehrs
politik im Vereinigungsprozeß
4 SWS Mi 17-21 B 2890 M. Zachcial
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Struktur und Dynamik internationaler Märkte
( Projektdauer: 2 Semester )
-1. Projektsemester -

PROJEKT:

VAK 7-059 AV Grundzüge der Markttheorie
4 SWS Di 13-17 B 2890 A. Lemper

VAK 7-060 AV Regionale Marktstruktur und Integra
tionen

2 SWS B 28Fr 9 - 11 90 A. Lemper

VAK 7-061 AV Theorie des internationalen Handels

als Theorie internationaler Märkte

2 SWS Fr 11-13 B 2890 A. Lemper

Internationale Technologiemarkte
2 SWS Mi 13-15 B

VAK 7-062 AV

 2880 A. Seil

VAK 7-063 AV Internationale Land-/Seelogistik unter
besonderer Berücksichtigung von Europa
4 SWS Mo 9-13 GW lA 0160 R. Stuchtey

VERTIEFUNGSVERANSTALTUNGEN

Betriebswirtschaftlich orientierte Kurse

VAK 7-064 Planung und Steuerung von Technologietransfer
4 SWS Mi 9-13 B 1410 S. Dworatschek

Volkswirtschaftlich orientierte Kurse

ökonomische Grundlagen sozialer
Sicherung II
1 SWS Blockveranstaltung

VAK 7-067

s. A W. Schmählushang

VAK 7-068 Das föderale Finanzsystem Deutschland.
Neugestaltung im Kontext der deutschen
und EG-Integration
4 SWS Di 8-12 UB 1490 R. Hickel

VAK 7-069 Probleme der europäischen Integration
4 SWS Di 9-13 GW I A 0150 J. Huffschmid

VAK 7-070 Grundzüge des Verbraucherschutzes
4 SWS Fr 8-12 B 163 W.Chr.Fischer0

VAK 7-071 Soziale Aspekte in Entwicklungs- und
Außenhandelstheorien

4 SWS Di 9-13 B 2760 H. Heide
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Schwerpunktübergreifende Kurse

VAK 7-073 Energiewirtschaft und Energiepolitik -
Problemaufriß

4 SWS Mi 14-18 siehe Aushang K. Traube

COLLOQUIEN

VAK 7-074 Weltwirtschaftliches Colloquium
2 SWS nach Vereinbarung A. Lemper

A. Seil

K. Wohlmuth

VAK 7-075 Colloquium Wirtschattstheorie
1 SWS Mi 17-19 14-tägig P. Kaimbach

siehe Aushang O. Steiger

VAK 7-076 Doktoranden-Colloquium:
Ökonomische Theorie der Sozialpolitik
2 SWS Di 15-17 Schule am

Barkhof

W. Schmähl
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Fachbereich 8 - Geographie/Geschichte/
Kulturgeschichte Osteuropas/Soziologie

Der Fachbereich 8 umfaßt die Studienfächer Geographie (Diplom/Lehramt), Geschichte (Magister/Lehr
amt), Kulturgeschichte Osteuropas (Magister) und Soziologie (Diplom). Ein Magisterstudium in Soziologie
ist gepiant.

Geographie

Für das Studium der Geographie sind zwei Abschiüsse möglich: das Staatsexamen und das Diplom. Im
Fall des Staatsexamens müssen außer Geographie ein weiteres Schulfach sowie erziehungs- und gesell-
schaftswissenschaftiiche Anteiie studiert werden. Das Studium zum Diplom umfaßt neben dem Hauptfach
Geographie zwei Nebenfächer, die aus einem Kanon von insgesamt 11 Nebenfächern auszuwählen sind.
Die Auswahi richtet sich nach dem gewählten Studienschwerpunkt (entweder Human-oder Physiogeogra-
phie). Näheres ist den Studien- und Prüfungsordnungen zu entnehmen bzw. kann beim Studienberater
fragt werden.

er-

Geschichte

Das Studium derGeschichte kann wahlweise mit dem staatlichen Examen fürdas Lehramt abgeschiossen
werden und seit dem Wintersemester 1986/87 erstmais mit dem Examen Magister/Magistra Artium.

Das Lehrangebot ist für beide Richtungen nahezu identisch. Es orientiert sich an den Schwerpunktsetzun
gen in den Studien- und Prüfungsordnungen,

im Hinblick auf das Lehramtsexamen ist in der ersten oder zweiten Studienhälfte ein selbständiger Unter
richtsversuch (Unterrichtseinheit) an einer Schule im Lande Bremen zu absoivieren, der im Magisterstu
dium durch ein Praktikum in der zweiten Studienhälfte ersetzt wird,

im Rahmen eines Magisterstudiums können neben dem Hauptfach Geschichte ein zweites Hauptfach
oder zwei Nebenfächer gewähit werden. Die sprachlichen Anforderungen sind in der Studienordnung ge
regelt.

Bei der Planung des Magisterstudiums ist zu berücksichtigen, daß bestimmte Lehrangebote in der ersten,
andere in der zweiten Studienhäifte belegt werden müssen.

Kulturgeschichte Osteuropas

Die Kulturgeschichte Osteuropas kann seit dem WS 1988/89 ais Hauptfach mit dem Abschluß Magister
artium/Magistra artium studiert werden. Sie umfaßt drei Gegenstandsbereiche:
- Poiitische Kultur

— Alltagskultur
-  Literatur und Kunst.

Grundsätzlich werden aile Länder Ost- und Ostmitteleuropas berücksichtigt; besondere Aufmerksamkeit
giit dabei Rußiand/der Sowjetunion im 19. und 20. Jahrhundert,

integraier Bestandteil des Studiums ist der Erwerb russischer Sprachkenntnisse. Für Studierende ohne
(ausreichende) Vorkenntnisse des Russischen wird jeweils im Wintersemester ein sprachliches Propä-
deutikum durchgeführt.

Die Kuiturgeschichte Osteuropas kann mit einem weiteren Hauptfach, mit zwei Nebenfächern oder mit ei
nem Nebenfach und zwei Studieneiementen kombiniert werden. Empfehlenswert ist die Kombination mit
Geschichte, Kuiturwissenschaft, Sozioiogie/Sozialwissenschaft.
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Propädeutikum Russisch

Es ist vorgesehen, den Sprachunterricht im Umfang von 24 SWS stattfinden zu lassen. Einzelheiten ent
nehmen Sie bitte den nachfolgenden Ankündigungen.

Näheres zur Organisation des Propädeutikums und des Studiums kann bei dem Lektor für Russisch,
Johannes Schultz (GW2, B1145,Telefon 218-2069), im Sekretariat der Forschungsstelle Osteuropa (GW1,
Telefon 218-36 87 und -35 68) und der Fachbereichsverwaltung 8 (GW 2,Telefon 218-30 93) erfragt werden

Soziologie

Diplom

Die nachfolgende Kurzbeschreibung des Diplomstudiengangs Soziologie basiert auf der Studien- und
Prüfungsordnung Soziologie.

Das Selbstverständnis des Studiengangs wird durch folgendes Zitat aus der Studienordnung deutlich:

„Die Soziologie ist eine Erfahrungswissenschaft. Ihre Aufgabe ist die wissenschaftliche Untersuchung
sozialen Handelns und gesellschaftlicher Verhältnisse. Soziologen müssen daher sowohl Theorien
über den Gegenstandsbereich der Soziologie kennen als auch befähigt sein, die zur Erforschung un
terschiedlicher sozialer Tatbestände angemessenen Methoden anzuwenden und in Verbindung von
theoretischer und empirischer Analyse zur Klärung und Lösung gesellschaftlicher Probleme beizutra
gen."

Im Rahmen des Soziologiestudiums muß ein Pflichtnebenfach (Jura oder Wirtschaftswissenschaft) stu
diertwerden. Auf Wunsch können ein oder zwei weitere Nebenfächer studiert werden, deren Wahl freisteht.
Dabei liegt der Schwerpunkt des Studiengangs in der Ausbildung in empirischer Sozialforschung.

Nach dem Grundstudium, das mit dem Vordiplom abschließt, wird im Hauptstudium eine Spezialisierung
und Vertiefung angeboten.

Die Spezialisierung erfolgt sowohl im Bereich der speziellen Soziologien und des Nebenfachs als auch im
Bereich der empirischen Sozialforschung einschließlich wissenschaftstheoretischer und forschungslogi-
stischer Fragestellungen. Der empirische Bereich schließt mit dem verpflichtenden Soziologiepraktikum
auch die Anwendung des erworbenen Wissens ein. Vertieft wird auch der Bereich allgemeiner soziologi
scher Theoriebildung auf dem Hintergrund der Analyse mikro- und makrosozialer Situationen und des
Theorievergleichs.

Magister

Ab dem Wintersemester 1991/1992 wird der Magisterstudiengang Soziologie gemeinsam von den Stu
diengängen Soziologie (FB 8) und Sozialwissenschaft (FB 9) angeboten. Im Rahmen des Magisterstudi
ums ist Soziologie als Haupt- oder Nebenfach wählbar, außerdem besteht ein Angebot von drei Studien
elementen (SoziologischeTherorien einschl. Wissenschaftstheorie; Spezielle Soziologie und Sozialstruk
turanalyse; Methoden der empirischen Sozialforschung). Der Studiengang wird verwaltungsmäßig im
Fachbereich 9 betreut.

Das Studium des Magisterfachs Soziologie gliedert sich in das Grund- und das Hauptstudium. Während
im Grundstudium in den Prüfungsgebieten
- Sozioiogische Theorien einschl. Wissenschattstheorie,
- Spezielle Soziologie,
- Sozialstrukturanalyse,
- Methoden mit den Teilgebieten a) Methoden der empirischen Sozialforschung und
b) Methoden der Statistik

grundlegendes Wissen erworben wird, dient das Hauptstudium der individuellen Schwerpunktbildung.
Neben dem Besuch von Kursen und Seminaren kann im Hauptstudium - je nach Angebot - auch in einem
Projekt studiert werden.
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Die Magisterprüfungsordnung sieht ais Abschluß des Grundstudiums eine Zwischenprüfung vor, die im
Fach Sozioiogie durch den Erwerb der in der Prüfungsordnung vorgesehenen studienbegieitenden Lei
stungsnachweise erfolgt. Die Abschiußprüfung setzt sich aus den im Flauptstudium erworbenen, benote
ten studienbegleitenden Leistungsnachweisen sowie der mündiichen Prüfung zusammen. Bei Wahl von
Soziologie ais 1. Hauptfach kann auch die Magisterarbeit in diesem Fach geschrieben werden.

Für Beratung und Auskünfte steht Fierr Dipi.Soz.G.Zacharias zur Verfügung (GW 2, Raum B 3460, Sprech
zeit: Freitag 10.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung).

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Flans Kloft GW 2, B 1070 -2466

Fachbereichssekretär

Jürgen Sterzik -3092GW 2, A 2250

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Jörg-Olaf Thöle -3093GW 2, A 2230

Geschäftsstelle für die Studiengänge

Jörg-Olaf Thöle -3093GW 2, A 2230

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geographie

Prof. Dr. Gerhard Bahrenberg GW -3038 2, A 1130

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geschichte

Prof. Dr. Dieter Fiägermann GW -3476 2, A 1540

Studienfachberater im Studiengang Geschichte

Prof. Dr. Jörg Schmidt -3111GW 2, B 1470

Beauftragter für die Lehre im Studiengang Kuiturgesch. Osteuropas

Prof. Dr. Kiaus Staedtke GW 2, B 1081 -4120

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Sozioiogie

Prof. Dr. Detlef Krause GW -2082 2, B 3590

Vetreter;

Prof. Dr. Ansgar Weymann -2041GW 2, A 4721

Der Fachbereich ist auch unter dem Teiefax-Anschiuß 218 3625 zu erreichen.
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Fachbereich 8

Zum Lehrveranstaltungsprogramm für das
Wintersemester 1991/92

Die Veranstaltungs-Kennziffern werden wie folgt vorgesehen:

Einführungsveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geographie

Einführung, Geschichtstheorie, Fachmethodik und Fachdidaktik für den
Studiengang Geschichte

Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geschichte

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Soziologie — Grundstudium

Soziologie - Hauptstudium

8-001

8-011

8-220

8-301

8-010

8-219

8-300

8-350

8-351

8-401

8-651

8-701

8-801

8-400

8-650

8-700

8-800

8-950

Die Angaben über Ort und Zeit der Lehrveranstaltungen können sich ändern. Wir verweisen darauf,
daB zum Ende des Sommersemesters 1991 eine vorläufige Liste der Lehrveranstaltungen am Schwarzen
Brett des Fachbereichs 8 ausgehängt wird.

Das gesamte Lehrveranstaltungsangebot mit gewissen notwendigen Änderungen hängt zum Semester
beginn am Schwarzen Brett des Veranstaltungsbüros und des Fachbereichs 8. Hier befinden sich auch
die Anschläge über die Sprechzeiten der Hochschullehrer.

Die nachstehend für die Fächer Geographie, Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und Soziologie
aufgeführten Lehrveranstaltungen sind nur für das angegebene Fach als studiengangsbezogen ausge
wiesen und anerkannt. Dies schließt jedoch nicht aus, daß einzelne Lehrveranstaltungen auch für andere
Studiengänge, z, B. für Politik oder EGW anerkannt worden sind. In diesen Fällen sollte in dem Veranstal
tungsteil des betreffenden Fachbereichs nachgeschlagen oder ggf. bei dem zuständigen Fachbereich
nachgefragt werden.

Als zusätzliche Information zum Ablauf der Lehrveranstaltungen haben die Studiengänge Geographie,
Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und Soziologie jeweils ein kommentiertes Veranstaltungsver
zeichnis herausgegeben, das Sie bei der Verwaltung des Fachbereichs (Raum A 2220, GW 2) erhalten
können.
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Studiengang Geographie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

BAHRENBERG, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor;
Sozial- und Wirtschaftsgeographie;
Cordesweg 22,2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 319 22
GW 2, B 1130, Telefon -3038
Sprechzeiten: Mo 15.00-16.00 Uhr

EHLERS, Manfred, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Physiogeographie mit den Schwerpunkten Quartärforschung und Morphodynamik;
Geologisches Landesamt, Oberstraße 88, 2000 Hamburg 13, Telefon (040) 4123 26 41

KRIETER, Manfred, Dr. rer. nat., Professor;
Physiogeographie mit dem Schwerpunkt Geoökologie;
Martin-Brüns-Straße 1,2807 Achim-Bierden, Telefon (0 42 02) 6 25 42

FVG M 1010, Telefon -2936
Sprechzeiten: Do 10.00—12.00 Uhr und nach Vereinbarung

ROHR, von, Hans-Gottfried, Dr. rer. nat., Privatdozent;
Wirtschafts- und Sozialgeographie mit besonderer Berücksichtigung der
Angewandten Geographie;
Grenzweg 50, 2110 Buchholz
Senatskanzlei Hamburg, Poststraße 11,2000 Hamburg 36, Telefon (0 40) 36 81 21 49

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor
- siehe FB 5 -

TAUBMANN, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geographie mit dem Schwerpunkt Kulturgeographie;
Barbarossastraße 47, 2800 Bremen 44, Telefon 4415 25
GW 2, B 1125, Telefon -3682
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Wissenschaftliches Personal

HEMPEL, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor, Lehrbeauftragter;
Physische Geographie;
Weyerstraßweg 10, 4400 Münster,Telefon (0251) 862412

HECHT-EL MINSHAWI, Beatrice, Dr. phil., Lehrbeauftragte;
Sielwall 67, 2800 Bremen 1, Telefon 70 04 02

HOCHSCHILD, Volker, Dipl.-Geograph, wiss. Mitarbeiter;
GEO 5070, Telefon -3495

JANDER, Lothar, Dr. rer. nat., Lehrkraft für bes. Aufgaben;
Geographie mit dem Schwerpunkt Didaktik der Geographie;
Groß Hollwedel, 2830 Basum, Telefon (0 42 41) 45 02
GW 2, B 1080, Telefon -3345 (beurlaubt)
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KÄHLER, Wolf-Michael, Dr., wiss. Mitarbeiter;
Rechenzentrum der Universität, MZH 4092,Telefon 218-3577

MOSE, Ingo, Dr., Lehrbeauftragter;
Zum Huchtinger Bahnhof 38, Telefon 58 48 49
Universität Osnabrück, Standort Vechta, Telefon (0 44 41) 1 5415

SCHIERBLING, Silvia, Dipl.-Geographin, wiss. Mitarbeiterin;
GEO 5080, Telefon -3421

SCHOER, Jürgen, Dr., Lehrbeauftragter;
WerderstraBe 101, 2800 Bremen 1

SCHORMANN, Ruth, Lehrbeauftragte;
AdlerstraBe 4, 2800 Bremen, Telefon 32 3513

STRÜMPLER, Helmut, Lehrbeauftragter;
Didaktik der Geographie;
Auf der Dohnhorst 6, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 7731

ZARSTECK, Ralf, Diplom-Geograph, wiss. Mitarbeiter;
2800 Bremen 1, Telefon 70 36 60
GW 2, B 1120, Telefon 35 20
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STUDIENGANG GEOGRAPHIE

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Woche zum Geographiestudium
angeboten: Montag, 14.10.1991 um 10.00 Uhr in Raum B 1150, GW 2

Block Eingangsphase Lehrerbildung

8-001 V Standort Bremen -

Einführung in das Studium der
Geographie für Erstsemester
1 SWS

G. Bahrenberg
M. Krieter

G. Stäblein

W, Taubmann

L: P, S1, S2

D: G

Di 15.10.- Fr 18.10.91 ganztägig, s. Aushang FB 8

8-020 K Einführung in das Schulwesen,
einschl. Hospitation und Aus
wertung

2 SWS

L: P, S1, S2

Do 8-10, B 1150, GW 2 u.n.V.

H. Hanefeld(PL)
N.N.(PL)

EINZELVERANSTALTUNGEN - GRUNDSTUDIUM

G. Bahrenberg
M. Krieter

G. Stäblein

W. Taubmann

8-001 V Standort Bremen -

Einführung in das Studium der
Geographie für Erstsemester
1 SWS

L: P, S1, S2
D: G

Di 15.10. - Fr 18.10.91 ganztägig, s. Aushang FB 8

8-002 K Einführung in die Didaktik
der Geographie
2 SWS

L: P, S1, S2

I. Mose(LB)

D: G

Di 8.30-10.00, B 1150, GW 2

8-003 K Einführung in die Physiogeographie
mit 2 Geländetagen
4 SWS

G. Stäbleln

L: S1, S2

D: G

Mi 13-15 u. Do 10-12, Studio I, UB, Beginn: 23.10.91

Zu dem Kurs 8-003 wird ein zweistündiger Begleitkurs angeboten, s. Aushang im Fachbereich 8

8-004 K Einführung in die geoökologischen
Laborarbeitsmethoden

3 SWS

M. Krieter

u.a.

L: S1, S2

D: G

Blockkurs 7,-11.10.91 Im FVG
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8-005 K Einführung in die Kartographie
3 SWS

L: P, S1,S2

W. Taubmann

D: G

Do 15-18, MZH 1380

Zu dem Kurs 8-005 wird ein zweistündiger Begleitkurs angeboten, s. Aushang im Fachbereich 8

8-060 K Mathematik f. Geographen
(Erstsemester)
3 SWS

L: P, S1, S2

R. Schor-

mann(LB)

D: G

Mi 10-13, B 1150, GW 2

EINZELVERANSTALTUNGEN - GRUND- UND HAUPTSTUDIUM

8-101 K Die neuen Bundesländer: Wirtschafts

und sozialgeographische Entwicklungen
und Perspektiven (Vorprojekt)
2 SWS

L: S1, S2
D: G,H
Do 10-12, B 1150, GW 2

W. Taubmann

Übungen zum Prozeß der Subur
banisierung und seiner Beeinflußung
2 SWS

L: S1, S2
D: G, H

Fr 15-19, 14-tägig, B 1150, GW 2, Beginn:25.10.91

8-105 K G. V. Rohr

8-110 S Landeskunde Indien - Nachbereitung
der Exkursion (nür für Teilnehmer
der Exkursion)
1 SWS

L: S1, S2
D: G,H

Di 15-17, 14-tägig, B 1150, GW 2, Beginn: 15.10.91

G. Bahrenberg

8-120 V Einführung in die Hydrographie
2 SWS

L: S1, S2
D: G,H

Do 8-10, B 2900, GW 2

M. Krieter

8-121 K Physiogeographie Nordwestdeutschlands
2 SWS

L: S1, S2

D: G,H
Fr 9-13, 14-tägig, B 1150, GW 2, Beginn: s. Aushang FB 8

L. Hempel(LB)
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G. Stäblein

S.Schierbling(LB)
8-125 GP Kartierung und Analyse von Fließ

gewässern in der Region Bremen -
Unterweser (5 Geländetage und

Laborauswertung; ersatzweise Methodenschein
für Physiogeographen)
3 SWS

L: S1, S2
D: G,H

n.V. ZB Geo 5020, erstmalig 22.10.91

G. Stäblein8-126 GP Geomorphologische Kartierung und
Umwelterhebung/Eschwege

(8 Geländetage) Nordhessen-Thüringen
L: S1, S2

D: G,H
7.-14.10.91 in Eschwege

J. Ehlers8-130 V Probleme angewandter Quartärforschung
2 SWS

L: S1, S2
D: G, H

Di 17-19, B 1150,GW2

B. Hecht-

Ei Minshawi(LB)
8-135 K Frauenleben in verschiedenen

Kulturen, III.Teil
2SWS

L: S1, S2
D: G,H

Blockkurs, Erstreff 23.10.91, 10-12 Uhr
30.11. u. 6./7.12.91

R. Schormann(LB)Statistik II: uni- und

bivariate Methoden

3 SWS

L: P, S1, S2
D: G,H

Mo 15-18, B 1150, GW 2

Zu Kurs 8-140 wird ein 2-stündiger Begleitkurs angeboten, bitte Aushang im FB 8 beachten.

8-140 K

W. Kähler(LB)Einführung in das statistische
Analysepaket SPSS/PC
2 SWS

L: S1, S2
D: G,H
Mi 10-12, MZH 4210/4230, Beginn: 23.10. 91

8-141 K

H.Strümpler(LB)Unterrichtseinheiten für den Sach-

unterricht mit besonderer Berück

sichtigung geographischer Themen
2 SWS

L: P, S1,
D: G, H

nach Vereinbarung

8-150 K
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8-160 Ko Geographisches Kolloquium
2 SWS

L: S1, S2
D: G, H,

Do 18-20, B 1150, GW 2

G. Bahrenberg
M. Krieter

G. Stäblein

W. Taubmann

EINZELVERANSTALTUNGEN - HAUF»TSTUDIUM

8-201 K Lektürekurs zu neueren Ansätzen

in der Geographie
1 SWS

L: S1, S2
D. H

Di 15-17, 14-tägig, B 1150, GW 2, Beginn: 22.10.91

G. Bahrenberg

8-202 S Umweltprobleme moderner Gesellschaften
2 SWS

L: S1, S2

D: H

Di 10-12, B 1150, GW 2

G. Bahrenberg

8-205 K Methoden und Modelle der Raumanalyse
(mit Übungen)
3 SWS

L: S2

W. Taubmann

D: H

Mi 15-18, B 1150, GW 2

Zu Kurs 8-205 wird ein 2-stündiger Begleitkurs angeboten, bitte Aushang im FB 8 beachten.

8-210 S Forschungsseminar: Aktuelle Ansätze
und Methoden der Physiogeographie
2 SWS

G. Stäblein

L: S1, S2

D: H

Mi 15-17, ZB Geo 5020

8-212 K Boden- und Gewässeranalytik
für Fortgeschrittene
3 SWS

L: S1, S2
D: H

Blockkurs 28.10.-1.11.91 in R 0160, FVG

M. Krieter

u. Mitarbeiter

8-213 V Trinkwasser - Gewinnung und
Aufbereitung
2 SWS

L: S1, S2
D: H

Do 16-18, B 1150, GW 2

J. Schoer(LB)
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8-215 K Computerkartographie und Geo
graphische informationssysteme
3 SWS

L: S1, S2
D: H

Do 15-18, A 2510, GW 2

Einführungsveranstaltung 1 -4.10.91,
9-17 Uhr, A 2510, GW 2

G. Stäblein

V. Hochschiid(LB)

8-216 K Statistik iii: Multivariate

Methoden

3 SWS

L: S2

G. Bahrenberg

D: H

Mo 10-13, B 1150, GW 2, Beginn: 21.10.91

Zu Kurs 8-216 wird ein 2-stündiger Begieitkurs angeboten, bitte Aushang im FB 8 beachten.

PROJEKTE

PROJEKT: Boden- und Gewässerbelastung in humiden und ariden Zonen
2. Projektsemester

8-220 PP Boden- und Gewässerbelastung in humiden
und ariden Zonen

2 SWS

L: S1, S2

D: H

M. Krieter

J. Schoer(LB)
N.N.(PL)
H. Hanefeid(PL)

n.V.

8-004 K Einführung in die geoökoiogischen
Laborarbeitsmethoden

3 SWS

L: S1, S2

D: G

Blockkurs 7.-11.10.91 im FVG

M. Krieter

u.a.

8-120 V Einführung in die Hydrographie
2 SWS

L: S1, S2

D: G,H
Do 8-10, B 2900, GW 2

M. Krieter

8-212 K Boden- und Gewässeranalytik
für Fortgeschrittene
3 SWS

L: S2

D: H

Biockkurs 28.10.-1.11.91 in R 0160, FVG

M. Krieter

u. Mitarbeiter

8-213 V Trinkwasser - Gewinnung und
Aufbereitung
2 SWS

L: S1, S2
D: H

Do 16-18, B 1150, GW 2

J. Schoer(LB)
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N.N.(PL)Vorbereitung, Durchführung und
Auswertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS

L: S1

D: G,H

8-224 UE

n.V.

H. Hanefeld(PL)Vorbereitung, Durchführung und
Auswertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS

L: S2

D: G,H

Mi 8-10, B 1150, GW 2 u.n.V.

8-225 UE
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Studiengang Geschichte

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

ALFF, Wilhelm, Dr. phil., Professor (emeritiert);
Vergleichende neuere Sozialgeschichte Deutschlands, Frankreichs und Italiens;
Mathildenstraße 29, 2800 Bremen 1, Telefon 760 63
GW 2, B 2300
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

BARFiOW, Logie, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 10 -

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder;
Elsässer Straße 10, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 68
GW 1, C 2350, Telefon -2216
Sprechzeiten Mi, 14.00-15.00 Uhr

GEISS, Imanuel, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt Neueste Geschichte einschließlich
Geschichte der sogenannten 3. Welt;
Mommsenstraße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 8739
GW 2, B 3570, Telefon -2080/-3113
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HÄGERMANN, Dieter, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt mittelalterliche Geschichte;
Hermann-Frese-Straße 26, 2800 Bremen, Telefon 25 3114
GW 2, B 1540, Telefon -3476
Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

HAHN, Manfred, Dr. phil., Professor;
Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft; Geschichte der politischen Theorie,
insbesondere der Theorien der sozialen Bewegung;
Rabienstraße 28A, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 2118
GW 2, B 3580, Telefon -2081
Sprechzeiten: Di 10.00-11.00 Uhr

HAUPT, Heinz-Gerhard, Dr. phil., Professor;
Neuere Sozialgeschichte Frankreichs;
Gleimstraße 3, 2800 Bremen 1, Telefon 735 62
GW 2, A 4250, Telefon -3028 (beurlaubt)

HOERDER, Dirk, Dr. phil., MA., Professor;
— siehe FB 10 — (beurlaubt)

HOLL, Karl, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit den Schwerpunkten Deutsche Parteiengeschichte und
Deutsche Zeitgeschichte;
Beethovenstraße 25, 2800 Bremen, Telefon 3412 52
GW 2, B 3680, Telefon -2880 - Forschungssemester -
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KLOFT, Hans, Dr. phil., Professor;
Geschichte mit dem Schwerpunkt Alte Geschichte;
Wernigerodestraße 36, 2800 Bremen, Telefon 49 18 15
GW 2, B 1070, Telefon -2466
Sprechzeiten: Do 17.00 Uhr

LUDWIG, Karl-Heinz, Dr. phil., Professor;
Geschichte, insbesondere Sozialgeschichte und Technikgeschichte;
Modersohnweg 13, 2800 Bremen 33, Telefon 25 25 45
GW 2, B 1550, Telefon -2118
Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr

MACHTAN, Lothar, Dr. phil.; Privatdozent
Neuere Geschichte mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte des 19. u. 20. Jahrhunderts
Parkallee 16, 2800 Bremen 1, Telefon 34 46 87
GW 2, A 4750, Telefon -3111
Sprechzeit; Mo 12.00 - 13.00 Uhr

MÜLLER, Dirk H., Dr. phil., Privatdozent:
Neuere Deutsche Sozialgeschichte;
Fregestraße 72, 1000 Beriin 41,Teiefon (0 30) 8 51 56 71

N0LL£, Johannes, Dr. phil., Privatdozent;
Alte Geschichte mit besonderer Berücksichtigung der historischen Grundwissenschaften;
Kommission für alte Geschichte und Epigraphik des Deutschen
Archäologischen Instituts, Amalienstr. 73 b, 8000 München 40.
Telefon: (089) 28 10 45

RECH, Manfred, Dr. phil., Professor;
Ur- und Frühgeschichte
Der Landesarchäologe, Ronzelenstr. 51,2800 Bremen 33, Telefon 496 3390
Sprechzeiten; nach den Veranstaltungen

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor:
Curriculumentwicklung im sozialökonomischen Lernbereich;
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 05) 82 26
GW 2, B 1470, Telefon -3109
Sprechzeiten: Fr 11.00-12.00 Uhr und n.V.

SCHWARZWÄLDER, Herbert, Dr. phil., Professor; (emeritiert)
Geschichte und Didaktik des Geschichtsunterrichts;
Torgauer Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 35 22 18
GW 2, B 2450, Telefon -3016

STEINBERG, Hans-Josef, Dr. phil., Professor;
Geschichte der Arbeiterbewegung und ihrer Theorien, Europäische
Geschichte des 19.u, 20. Jahrhunderts mit dem Schwerpunkt
Geschichte der Parteien und Verbände;

Weyertal 47, 5000 Köln 41
GW 2, A 2640, Telefon -2036/-2364 - Forschungssemester-
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WAGNER, Wilfried, Dr. phil., Professor;
Politik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis sowie Geschichte
der politischen Bildung unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiterbildung;
Vagtstraße 43/44, 2800 Bremen 1, Telefon 7 44 50
GW 2, A 4750, Telefon -3111

Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BIESOLD, Horst, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
Voltastraße 11,2800 Bremen 33, Telefon 25 26 71
GW 2, A 4345, Telefon -2950
Sprechzeiten Mi 12.00-13.00 Uhr in A 4345

CZECH-SCHNEIDER, Raphaela, wiss. Mitarbeiterin;
Agathastr. 53, 4400 Münster, Telefon (02 51) 61 60 78
Sprechzeiten: nach der Veranstaltung

DETTE, Christoph, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
Mathildenstr. 5, 2800 Bremen 1, Telefon: 70 16 34
Srechzeiten: nach der Veranstaltung

DICKMANN, Elisabeth, Dr., wiss. Mitarbeiterin;
Eislebener Straße 33, 2800 Bremen 41
GW 2, B 2710, Telefon -2062
Sprechzeiten: Do 12.00-13.00 Uhr

ELSMANN, Thomas, Dr., Lehrbeauftragter;,
Heinstr. 25, 2800 Bremen, Telefon 21 97 23
GW 2, B 1070, Telefon -2466
Sprechzeiten: n.V.

FRIESE, Marianne, Lehrbeauftragte;
Weberstr. 7, 2800 Bremen 1
GW 2, B 2045, Telefon: -3567
Sprechzeiten: Mo 12.00-13.00 Uhr

HEBERER, Thomas, Prof., Dr., Lehrbeauftragter;
Wilhelmstr. 3, 2808 Syke

HEINTZE, Dieter, Dr, Lehrbeauftragter
Treseburger Str. 29, 2800 Bremen, Telefon 44 33 98

JAENE, Hartmut, wiss. Mitarbeiter;
Universitätsbibliothek, Telefon -3637

KNOLL, Gerhard, Dr. phil., Akad.Rat/wiss. Mitarbeiter;
GW 2, A 2530, Telefon -3411, privat 7 43 41

MARSSOLEK, Inge, Dr. phil., Lehrbeauftragte;
Walldammstr. 6, 2800 Bremen, Telefon: 53 34 23
Forschungs- und Bildungsstätte zur Geschichte der
Arbeiterbewegung, Telefon 498 61 62
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MENZEL, Kathrin, Dr., Lehrbeauftragte;
Triebelstr. 7, 5100 Aachen

MITSCHERLICH, Thomas, Lehrbeauftragter;
Friedensallee 3, 2000 Hamburg, Telefon (040) 3 90 97 34
Bremer Institut Film/Fernsehen, Telefon 32 80 95

MÜLLER, Hartmut, Dr., Lehrbeauftragter;
Staatsarchiv Bremen, Telefon 361 6214

SACHSE, Burkhard, Lehrbeauftragter;
GW 2, A 4750, Telefon -3111

SCHELZ-BRANDENBURG, Till, Lehrbeauftrtagter

GW 2, A 2640, Telefon -2036, -2364

SCHÖCK-QUINTEROS, Eva, Dr. phil., Lehrbeauftragte
Querreihe 48, 2804 Lilienthal, Telefon (0 4792) 29 02

TREGER, Angela, Dr. phil., Lehrbeauftragte;
Wittsfeld 14, 2900 Oldenburg
Sonderforschungsbereich 186, FVG W, Telefon -4162

WIELAND, Lothar, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
Schillerstr. 90, 2850 Bremerhaven
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Studiengang Geschichte (Lehramt und Magister)
Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Woche zum Geschichtsstudium
angeboten: Mittwoch, den 16. Oktober 1991 um 10 Uhr in 8
GW 2

Ringvorlesung

8-590 V Geschichtswissenschaft in Bremen alle Prof
2 SWS

L: P, S1, S2
Mag: G,H
Mi 16-18, B 2900, GW 2
Bitte Ankündigung in FB 8 beachten.

,

im FB 8+10

BLOCK EINGANGSPHASE LEHRERBILDUNG

EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN

- Pflichtveranstaltungen im Studiengang Magister/Magistra -

Grundkurs: Einführung mittelalter
liche Geschichte.-Rittertum 1100-1500-
2 SWS

L: P, S1, S2
Mag: G
Mo 13-15, B 2880, GW 2

Grundkurs: Einführung in die Neuere
Neueste und Zeitgeschichte
Geschichte Europas - von Kolumbus
(1492) bis zur Gegenwart
2 SWS

L: P, S1, S2

Mag: G
Do 10-12, B 2900, GW 2

Zu den Grundkursen soll ein 2-stündiger Begieitkurse (Tutorien) mit studentischen Hilfskräften (höhere
Semester) durchgeführt werden. Bitte Aushang im Fachbereich 8 beachten.

8-301 K C. Dette(LB)

8-302 K I. Geiss

GESCHICHTSTHEORIE UND FACHMETHODIK

12-502 K Historische Voraussetzungen-
Zeitgenössische Konflikte
2 SWS

L: S1, S2

Mag: G,H
Mo 10-12, s. Aushang FB 10

Quellen und Hilfsmittel zur national

sozialistischen „Erbgesundheitspraxis“
2 SWS

L: P, S1, S2

Mag: G
Mi 15-17, A 4345, GW 2

I. Geiss

F. Boldt

8-313 K H. Biesold(LB)
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H. Jaene(LB)Einführung in das Literaturdatenbank-
system ALLEGRO für Historiker, mit
spezieller Berücksichtigung der
Indexierung historischer Zeitschriftenbestände
2 SWS

L: P, S1, S2
Mag: G,H
Do 13-15, A 2510, GW 2

EDV-Auswertung einer Bibliographie
zum Thema Terrorismus -Fortsetzung-
2 SWS

L; P, S1, S2
Mag: G,H
Di 15-18, A 2510, GW 2

Einführung in die EDV und die sie
nutzenden geschichtswissenschattlichen
Methoden

4 SWS

L: S1, S2
Mag: G,H
Di 8-12, A 2510, GW 2, bitte Aushang im FB 8 beachten.

Einführung in das Datenbanksystem
für die Geschichtswissenschaft KLEIO
2 SWS

L: S2

Mag: G,H
Blockkurs 10.-14.2.92, A 2510, GW 2
Bitte Aushang im FB 8 beachten.

8-315 K

P. Müller(LB)8-316 K

N.N.8-317 K

N.N.8-318 K

FACHDIDAKTIK

8-320 K-rPr Kolonialismus und Imperialismus
im handlungsorientierten Geschichts
unterricht der Sek. 1 mit Praktika

2 SWS

L: S1

Di 8-10, B 1090, GW 2

Historisches Lernen vor Ort?

Entwicklung und Erprobung von
schülerorientierten Stadt(teil)-
erkundungen im Rahmen eines handlungs
orientierten Geschichtsunterrichts

2 SWS

L: S1, S2
Do 19-21, B 2860, GW 2

Vorbereitung und Durchführung von
Unterrichtseinheiten

2 SWS

L: S2

Mag: G,H

8-321 K

8-357 UE

B. Sachse(LB)

B. Sachse(LB)

W.Wagner
A.Brückmann-

Knieriem (PL)

n.v.
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E.Dickmann (LB)
E.Schöck-

Quinteros(LB)
E.Bargmann(PL)

Vorbereitung, Durchführung und Aus
wertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS

L: S1, S2
Mag: H

8-365 UE

n.V.

J. Schmidt

D. Gehrig(PL)
Eine Gegen-Welt für Kinder? Lernen
an der Vormoderne im Schulversuch

OIKOS mit Durchführung und Auswertung
einer Unterrichtseinheit

2 SWS

L: P, S1, S2
Mag: G,H
Mi 15-17, B 2860, GW 2

8-373 AV

D. Hägermann
K.H. Ludwig
H. Schulz(PL)

Vorbereitung und Durchführung
einer Unterrichtseinheit

2 SWS

8-395 UE

L: S1, S2
Mag: H
n.V.

H. Kloft

D. Hägermann
H. Schulz(PL)

Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit im Projektersatz
Kontinuität-Diskontinuität

8-455 UE

2 SWS

L: S1, S2

Mag: G,H
n.V.

PROJEKTE

Kolonialgeschichte und Kolonialismus
(1. Projektsemester)

Kolonialgeschichte und Kolonialismus
2 SWS

L: P, S1, S2

Mag: H
Di 15-17, B 1400, GW 2

Projekt:

W. Wagner
L. Barrow

M. Franzbach

B. Mecking(LB)

8-350 PP

W. WagnerSüdost-Asien und die niederländische

Kolonialherrschaft I

2 SWS

L: P, S1, S2

Mag: H
Do 15-17, B 1170, GW 2

8-351 AV

M. FranzbachStrategien des spanischen und portu
giesischen Kolonialismus und Widerstandsformen
2 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Mo 13-15, B 1170, GW2

8-352 K
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10-6401 AV England ’s slave-empire, ca. 1600-1838
2 SWS

L: S1,S2
Mag: G,H
Do 17-19, A 2210, GW 2

L, Barrow

8-359 AV China und die imperialen Mächte-
Ausgewählte Probleme
2 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Fr 15-17, B 1170, GW 2

T. Heberer(LB)

8-356 AV Der koloniale Sonderweg Japans
2 SWS

L: S1, S2

Mag: G,H
Mi 15-17, B 1170, GW 2

W. Wagner

8-358 K Zur Geschichte von Deutsch-Neuguinea
2 SWS

L: S1, S2
Mag: G,H
Mo 17-19, B 1090, GW 2

D.Heintze (LB)

12-126 AV Rassismus und Pädagogik
2 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Mi 17-19, s. Aushang OEL

J. Beck

8-354 K Vom Kolonialrassismus zur

„Rassenhygiene“
2 SWS

L: P, S1, S2
Mag: H
Mi 17-19, B 1170, GW 2

H. Biesold(LB)

8-355 K Zum Wandel der Geschlechterrollen und

der geschlechtlichen Arbeitsteilung unter dem
Einfluß der Kolonialisierung
2 SWS

L: S1, S2

Mag: H
Mo 17-19, B 2860, GW 2

K. Menzel(LB)

9-325 AV Mission und interreligiöser Dialog.
Konzepte des Christentums zwischen
Kolonialgeschichte und ökumenischer Bewegung
2 SWS

L: S1, S2

Mag: H
Di 15-17, B 2180, GW 2

J. Mecking(LB)
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8-320 K+Pr Kolonialismus und Imperialismus
im handlungsorientierten Geschichts
unterricht der Sek. 1 mit Praktika

2 SWS

L: St

Di 8-10, B 1090, GW 2

B. Sachse(LB)

8-357 UE Vorbereitung und Durchführung von
Unterrichtseinheiten der Sek. 2

2 SWS

L; S2

Mag: G,H
Mo 8-10, B 1090, GW 2

W.Wagner
A.Brückmann-

Knieriem(PL)

11- K Einführung in das Indonesische
für Anfänger
1 SWS

L: S1, S2

Mag; G,H
Mi 12-13, A 4160, GW 2

W. Wagner

PROJEKT Geschichte der Frauenbewegung(en)
(2. Projektsemester)

Feministische Theorie

''■"'2 SWS
L: S1, S2
Mag: H
Di 17-19,B 2860, GW 2

8-360 PP E. Dickmann(LB)
E. Sohöck-
Quinteros(LB)

Lektürekurs: Geschichte der
deutschen Frauenbewegung(en) II
2 SWS
L: S1, S2
Mag: H
Mo 9-11, Uni. Bibi.

8-361 K E. Dickmann(LB)
E. Schöck-
Quinteros(LB)

8-362 K Frauenarbeit und soziale Reproduktion.
Quellen- und Methodenkurs zur Geschichte
des weiblichen Proletariats(vor allem
Dienstbotinnen) im späten 18. und 19. Jahrhundert
2 SWS
L: S1, S2
Mag: H
Mo 11-13, Uni. Bibi.

M. Friese(LB)

E. Schöck-
Quinteros(LB)

8-363 K Geschichte der ersten deutschen
Frauenbewegung I
2 SWS
L: S1, S2
Mag: H
Di 8-10, B 2860, GW 2
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8-364 K Geschichte der ersten deutschen

Frauenbewegung II
2 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Di 10-12, B 2860, GW 2

E. Dickmann(LB)
M. Friese(LB)

8-813 S „Die Regulierung des Geschlechter
verhältnisses in der EG - EG Frauen

politik vor dem und im Binnenmarkt 92“
4 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Mo 15-19, Zentrum f. Sozialpolitik, Barkhof
(s. auch Ankündigung Stg. Soziologie

I. Ostner

S. Schunter-

Kleemann(LB)

12-140 K Die Erziehung zur Hausfrau und Mutter.
Dienstpflichtkonzeptionen für junge Frauen
und der Nationale Hilfsdienst vor und im 1. Weltkrieg
2 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Fr 10-12, s. Aushang FB 12

E. Reining(LB)

8-365 UE Vorbereitung, Durchführung und Aus
wertung einer Unterrichtseinheit
2 SWS

E.Dickmann

E.Schöck-

Quinteros(LB)
E.Bargmann(PL)L: S1, S2

Mag: H
n.V.

PROJEKT Zwei Welten: Industriesystem und Industriekritik als
Herausforderungen für das Lernen
(2. Projektsemester)

Zwei Welten: Industriesystem und In
dustriekritik als Herausforde

rung für das Lernen
2 SWS

L: P, S1, S2
Mo 13-15,8 2860, GW 2

8-370 PP J. Schmidt

R. Müller-Isenburg
O. Preuß

D. Gehrig(PL)
Mag: G,H

8-371 AV Geschichte der „alten“ Welt
2 SWS

L: P, S1, S2
Mag: G,H
Mo 10-12,8 2860, GW 2

J. Schmidt

9-131 K Untersuchungen zur politischen
Gegenkultur der BRD 1970-1990
2 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Di 15-17,8 2150, GW 2

R.Müller-Isenburg
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0. PreußLernen und Lehren

2 SWS

L: S1, S2
Mag: G,H
Mo 15-17, A 3540, GW 2

12-105 K

J. SchmidtHistorische Selbstversorgungs
kompetenzen erwerben und
weitergeben lernen

2 SWS

L: S1, S2
Mag: G,H
Mi 9-13, B 1470, GW 2

8-372 Prak

J. Schmidt

D. Gehrig(PL)
Eine Gegen-Welt für Kinder? Lernen
an der Vormoderne im Schulversuch

OIKOS mit Durchführung und Auswertung
einer Unterrichtseinheit

2 SWS

L: P, S1, S2
Mag: G,H
Mi 15-17, B 2860, GW 2

8-373 AV

Reformation und Bauernkrieg
(1. Projektsemester)

Reformation und Bauernkrieg

1 SWS

L: S1, S2

Mag: H

PROJEKT

D. Hägermann
K,H. Ludwig

8-390 PP

n.V

D. Hägermann
K.H. Ludwig

Reformation und Bauernkrieg
4 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Do 10-13.30, B 1170, GW 2

8-391 S

K.H. LudwigQuellenkunde des 16. Jahrhunderts

2 SWS

L: S2

Mag: G,H
Di 10-12, B 1170, GW 2

8-392 K

D. Hägermann
K.H. Ludwig
H. Schulz(PL)

Vorbereitung und Durchführung
einer Unterrichtseinheit

2 SWS

8-395 UE

L: S1, S2

Mag: H
n.V.
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EINZELVERANSTALTUNGEN

Ur- und Frühgeschichte

8-400 K Einführung in die Stadtkernarchäoigie
2 SWS

L: S1, S2

Mag: H
Mi 17-19, A 4021, GW 2

M.Rech

ALTE GESCHICHTE

Die antike Ökonomie
2 SWS

L: S2

Mag: H
Mo 15-17, B 1090, GW 2

8-410 V H. Kloft

8-411 K Ausgewählte Probleme zur griechischen
Wirtschafts- und Sozialgeschichte
der archaischen und klassischen Zeit.

2 SW

L: P, S1, S2
Mag: G,H
Do 13-15, B 1090, GW 2

R. Czech-

Schneider(LB)

8-412 V Konstantin und das Christentum

2 SWS

(Projektersatz Kontinuität-Diskontinuität)
L: P, S1, S2

Mag: G,H
Do 15-17, B 2890, GW 2

H. Kloft

8-413 AV/S Eine Provinz am Ende der Römischen

Herrschaft: Noricum im Spiegel der
„Vita Severini“

(Projektersatz Kontinuität-Diskontinuität)
2 SWS

L: S2

Mag: G,H
Do 13.30-15, B 1170, GW 2

T. Elsmann(LB)

8-414 K Ausgewählte Probleme der Geschichte
des 4. Jahrhunderts n.Chr. im Spiegel
der Münzen

(Projektersatz Kontinuität-Diskontinuität)
2 SWS

L: S1, S2

Mag:G,H
Blockkurs, s. Aushang FB 8

J. Nolle
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MITTELALTERLICHE GESCHICHTE

Technik, Wirtschaft und Geseli-
schaft im Frühmittelalter

(Projektersatz Kontinuität-Diskontinuität)
2 SWS

L: P, S1, S2
Mag: G,H
Mo 10-12, B 1170, GW 2

8-451 V D. Hägermann

8-455 UE Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit im Projektersatz
Kontinuität-Diskontinuität

H. Klott

D. Hägermann
H. Schulz(PL)

2 SWS

Mag: G,H
nV.

NEUERE, NEUESTE UND ZEITGESCHICHTE

8-501 K 1000 Jahre Potsdam 993-1993

2 SWS

L: P, S1, S2

Mag: G,H
Mi 13-15, B 1150, GW 2

G. Knoll(LB)

8-502 V Europa im 16. und 17. Jahrhundert
Ein historischer Überblick
2 SWS

L: S1, S2

Mag: G,H
Do 13-15, B 1150, GW 2

I. Geiss

8-503 K Lektürekurs: Die bremische Chronik

des Peter Koster (17. Jahrhundert)
L: S1, S2
Mag: G,H
Do 14-16, im Staatsarchiv

H. Müller(LB)

12-501 K F. BoldtDas Köningsberger Preussen
- Geschichte einer europäischen Region -
2 SWS

L; S1, S2
Mag: G,H
Di 17-19, A 3390, GW 2

8-505 K „Deutschlands Weg zum Sozialstaat“!:
Zu den hist.-polit. Voraussetzungen der
deutschen Sozialstaatswerdung im letzten
Drittel des 19. Jahrhunderts

3 SWS

L: S1, S2

Mag: G,H
Mo 10-13, MZH 6430

L. Machtan
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8-510 K Die Normierung der Sittlichkeit in
Frankreich und Preußen/Deutschiand

während des 19. Jahrhunderts

2 SWS

L; S1, S2
Mag: G,H
Di 13-15,6 2860, GW 2

A.Taeger(LB)

8-511 S Der Januskopf der Moderne. Neue
Aspekte zur Geschichte des Nationaisoziaiismus
2 SWS

L: S1, S2

Mag: H
Mi 10-12,6 2860, GW 2

i.Mar6oiek(LB)

8-512 K Ansätze seit den 1970er Jahren zu einer

Theorie der neuen soziaien Bewegungen
3 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Fr 13-16, B 2860, GW 2

M. Hahn

8-520 K Geschichtswissenschaftliche Forschungs
einrichtungen in Europa
2 SWS

L: S1, S2

Mag: G,H
Mo 10-12, B 1090, GW 2

M.Hahn

10-8004 K Geschichte italiens im

19. Jahrhundert (2. Teil)
2 SWS

L: S1, S2
Mag: G,H
Do 10-12, Studio il, UB

E. Dickmann(LB)

10-6400 K Non-eiite education in Britain,

ca. 1550-1990

2 SWS

L: S1, S2

Mag: G,H
Do 13-15, A 2210, GW 2

L. Barrow

10-6101 K British Women and Men, ca. 1600-1990

2 SWS

L: S1, S2

Mag: G,H
Do 15-17, A 2210, GW 2

L. Barrow

8-531 K EngiandsWeg in die Moderne il
Die industrielle Revolution

L: S1, S2

Mag: G,H
Do 17-19, B 2860, GW 2

L.Wieiand(LB)
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10-6102 Visions of Gender: Frauenrollen in der

US-Gesellschaft des 19. und 20. Jhrdts.

2 SWS

L: S1, S2
Mag: G,H
Mi 18-20, A 2150, GW 2

Der amerikanische Progressivism
2 SWS

L: S1, S2
Mag: G,H
Di 13-15, A 0160, GW 1

Feministische Historiographie in
Großbritanien und den USA

2 SWS

L: S1, S2

Mag: H
Do 17-19, MZH 6320

Grundpositionen des Anarchismus
2 SWS

L: S1, S2
Mag: G,H
Fr 10-12, B 2860, GW 2

Sozialismusentwürfe in der

Geschichte der Sowjetunion
3 SWS

L: P, S1, S2
Mag: H
Di 15-18, B 1170, GW 2

Intellektuelle im Dienst, Partei

ideologie und Theorieentwicklung -
der Fall des Marxismus

2 SWS

L: S1, S2

Mag: H
Mi 13-15, B 2860, GW 2

Der Golfkrieg im deutschen Fernsehen
1 SWS

L: S1, S2

Mag: G,H
Di 15-17, Uni. Bibi. 4. Ebene, Kinossal (14-tätig)

M. Blaschke(LB)

10-6404 K U. Lehmkuhl(LB)

10-6105 K J. Schwarzkopf(LB)

8-540 K M.Hahn

8-550 K W. Eichwede

8-551 S T. Schelz(LB)

8-560 S T. Mitscherlich(LB)

Doktorandenstudium

8-600 Ko Doktoranden- und Examenskandidatenkolloquium
2 SWS

L: P, S1, S2
Mag: H
14-tagig 4 Std.,
Mi 15-19,

I. Geiss
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D. Hägermann
K.H. Ludwig

Neuere Forschung zur Sozial-,
Technik- u. Wirtschaftsgeschichte
des Mittelalters und der Frühen Neuzeit

(für Doktoranden-und Examinanden)
4 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Do 14-16 mit D. Hägermann in UB 3170
Do 16-18 mit K.H. Ludwig in UB 3170

8-601 S

J. SchmidtNatur und Geschichte. Kolloquium für
fortgeschrittene Fragerinnen.
2 SWS

L: S1, S2
Mag: H
Fr 13-15, B 1170, GW 2

8-602 Ko

W. WagnerDoktoranden- und Examinandenkolloquium
1 SWS

L: P, S1, S2
Mag: H
n.V., 14-tagig in A 4750, GW 2

8-603 Ko

SPRACHKURSE

Termine für Sprachkurse entnehmen Sie bitte den entsprechenden Ankündigungen in anderen Fachberei
chen (z.B. für Latein im FB 9 + 10). Diese Kurse können von Geschichtsstudenten belegt und auf Antrag
anerkannt werden.
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas

Professorinnen/ Professoren

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
-siehe FB 8/Studiengang Geschichte-

STÄDTKE, Kiaus-Dietrich, Dr. sc. phil., Professor;
Russische/sowjetische Literatur-und Kulturgeschichte;
Gustav-Pauli-Platz 10, 2800 Bremen 1, Telefon 34 38 40
GW 2, B 1081, Telefon -4120
Sprechzeiten: Mo. 11.00-12.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BOCK, Ivo, Dr., Lehrbeauftragter;
GW 1, C 2331, Telefon -3483

CHRIST-FIALA, Agnes, Lehrerin;
Sedanstr. 42, 2800 Bremen 1, Telefon 55 17 76

DRESSLER, Jutta, Lehrbeauftragte;
Gustav-Pauli-Platz 10, 2800 Bremen, Telefon 34 38 40

KAHMANN, Annegret, Lehrerin;

Schulzentrum Obervieland

KISSEL, Wolfgang, Dr. phil., wissenschaftlicher Assistent;
Im Äuelchen 19, 5300 Bonn 2

RZEPA, Joanna, Dr., Lehrbeauftragte;
Benguestraße 9, 2800 Bremen, Telefon 3 49 85 43

SCHLOTT, Wolfgang, Dr., Lehrbeauftragter;
GW 1, C 1120, Telefon -3657

SCHULTZ, Johannes, Lektor, Lehrkraft f. bes. Aufgaben;
Hollerallee 7, 2800 Bremen, Telefon 34 91 008
GW 2, B 1145, Telefon -2069
Sprechzeiten: Mi 14.00-15.00 Uhr

SUDARDJONO, Rimma, Lehrerin;
Reddersen Weg 25, 2800 Bremen

TREPPER, Hartmute

Forschungsstelle Osteuropa, GW 1, C 1095, Telefon -3302
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropa
Für den Studiengang findet eine Einführungsveranstaltung statt am: Mittwoch, 14.10,1991 um 11.00 Uhr in
Raum B,

GW 2

Einzelveranstaltungen - Grundstudium -

Einführung in die russische/
sowjetische Kulturgeschichte
2 SWS

Mag: G
Mo 15-17, B 1170, GW 2

8-651 K K. Staedtke

Einzelveranstaltungen - Grund- und Hauptstudium -

Die neuen politischen und gesell
schaftlichen Strukturen in der UdSSR

3 SWS

Mag: G, H
Mi 15-18, A 0160, GW1

9-123 K W. Eichwede

K. StädtkeSlawophilie und Westlertum. Der
Streit um Rußlands Verhältnis zu

Europa im 19. Jahrhundert
2 SWS

Mag: G, H
Mo 17-19, B 1170, GW 2

8-662 K

K. StädtkeLiteratur in totalitärer Gesellschaft,

Russische Romanprosa des 20. Jahrhunderts
(M.Bulgakov, B. Pasternak, A. Solzenicyn)
2 SWS

Mag: G, H
Do 13-15, B 2860, GW 2

Russisch- sowjetische Literatur der.
80er Jahre

2 SWS

Mag: G, H
Fr 8-10, B 2860, GW 2

8-663 K

H.Trepper(LB)8-664 K

W. Schlott(LB)Vom Bild zur Installation: die

sowjetische bildende Kunst der
70er und 80er Jahre

2 SWS

Mag: G, H
Do 17-19, MZH 2490

8-665 K

I. Bock(LB)Die tschechische Avantgard der
Zwischenkriegszeit
2 SWS

Mag: G,H
Di 13-15, B 1170, GW 2

8-666 K
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8-667 K Von F. Vigel bis S. Vitte:
Einführung in die russische Memoiren
literatur des 19. Jahrhunderts

2 SWS

Mag: G
Mo 8-10, B 1170, GW 2

W.Kissel

8-668 K Künstler-Theater in Polen

2 SWS

Mag: G,H
Mi 8-10, B 2860, GW 2

J. Rzepa(LB)

9-139 K Geschichte poiitischer Systeme
in Ungarn
2 SWS

Mag: G,H
Di 15-17, MZH 6210

A. Grunenberg

12-132 K Erziehung und Schuie im Spiegel der
russischen und sowjetischen Literatur
2 SWS

Mag: G,H
Di 17-19, A 3340, GW 2

B. Schiff

Hauptstudium

8-670 K Die russischen Symboiisten (D. Merez-
kovskij, V. Brjusov, A. Belyj und
A. Blök). Poetische Sprache und Weitbild.
2 SWS

Mag: H
Do 17-19, B 1170, GW 2

K. Städtke

8-550 K Sozialismusentwürfe in der Geschichte

der Sowjetunion
3 SWS

Mag: H
Di 15-18, B 1170, GW 2

W. Eichwede

Projekte; Moderne und Utopie - Historische und kulturelle
Wandlungsprozesse in der russischen Revolution von 1917
2. Projektsemester

Moderne und Utopie - Historische und kuitureiie
Wandlungsprozesse in der russischen Revoiution von 1917
2 SWS

Mag: H

8-675 PP

n:v

8-663 K Literatur in totalitärer Gesellschaft.

Russische Romanprosa des 20. Jahrhunderts
(M.Bulgakov, B. Pasternak, A. Solzenicyn)
2 SWS

Mag: G, H
Do 13-15, B 2860, GW 2

K. Städtke
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H.Trepper(LB)Nach dem sozialistischen Realismus.

Paradigmenwechsel in der russischen/
sowjetischen Literatur
2 SWS

Mag: G, H
Fr 8-10, B 2860, GW 2

8-664 K

I. Bock(LB)Die tschechische Avantgard der
Zwischenkriegszeit

2 SWS

Mag: G,H
Di 13-15, B 1170, GW 2

8-666 K

W. EichwedeSozialismusentwürfe in der Geschichte
der Sowjetunion
3 SWS

Mag: H
Di 15-18, B 1170, GW 2

8-550 K

M. TaturTheorie der Zivilgesellschaft und die
Transformationsproblematik(Realsozialusmus)

2 SWS

Mag: H
Blockkurs, s. Aushang im Fachbereich 8

8-803 K

Propädeutikum Russisch

Mo 8.00-10.00

Mo 10.00-12.00

Di 8.00-10.00

Di 10.00-12.00

Mi 8.00-10.00

Mi 10.00-12.00

Do 8.00-10.00

Do 10.00-12.00

Fr 8.00-10.00

Fr 10.00-12.00

8-680

8-681

8-682

8-683

8-684

8-685

8-686

8-687

8-688

8-689

B 2860,GW 2
MZH 2490

B 1170,GW2
Sprachlabor

B 1170,GW2
B 1090,GW2

B 1170,GW 2
MZH 7210

B 1170,GW2

B 1170,GW 2

2 SWS

2 SWS

2 SWS

2 SWS

2 SWS

2 SWS

2 SWS

2 SWS

2 SWS

2 SWS

J. Dressler(LB)
J. Dressler(LB)
J. Schultz

J. Schultz

A. Kahmann

J. Schultz

J. Schultz

J. Schultz

A. Kahmann

A. Kahmann

Grundkurs Russisch II

Mo 10.00-12.00

Mo 13.00-15.00

Mi 10.00-12.00

8-690

8-691

8-692

MZH 7210

B 1150,GW2
MZH 6210

2 SWS

2 SWS

2 SWS

J. Schultz

J. Schultz

A. Christ-Fiala

Hauptkurs Russisch II

Di 13.00-15.008-695 B 1150,GW 22 SWS J. Schultz
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Fakultativa

8-696 Konversation 1

2 SWS

Do 10.00- 12.00, B 2860, GW 2

R. Sudardjono

8-697 Konversation 2

2 SWS

Do 8.00 - 10.00, B 2860, GW 2

R. Sudardjono

8-698 Lektüre wissenschaftlicher Texte

2 SWS

Mi 12.00- 14.00, A 0160, GW 1

A. Christ-Fiala

Weitere Auskünfte können im Sekretariat der Forschungsstelle Osteuropa im GW 1,Tel. 218 3687, bzw.
in der Fachbereichsverwaltung 8 im GW 2, A 2230, Tel. 218 3093 erfragt werden.

Sonja Boenlng

Warum
Die 18jährige Maike Hert ist bis über beide
Ohren verliebt in ihren Freund Oliver.
Sie träumen von einer gemeinsamen Zukunft —
da passiert ein Unfell. Oliver erhält Blut

übertragungen, die sein Leben bedrohen:
Er infiziert sich mit AIDS...

Roman, 96 Seiten

Preis DM 12,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-07-8) oder nach Überweisung
von OM 12,80 einschl. Porto- und Versand
kosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt
zugesandt.

6053 Obertshausen 1'Telefon (0 6104) 4841
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Studiengang Soziologie

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten

BiLLERBECK, Rudoif, Dr. rer. pol., Professor;
— siehe FB 6 —

KRAUSE, Detief, Dr. rer. pol., Dipl. Soz.-Wiss., Professor;
Soziologie mit den Schwerpunkten Wirtschaftssozioiogie, Bildungs-, Arbeitskrätte-
und Personaipianung;
Eislebener Straße 35, 2800 Bremen 41, Telefon 46 61 97
GW 2, B 3590, Telefon -2082
Sprechzeiten: n.V.

LAUTMANN, Rüdiger, Dr. phil., Dr. jur., Professor;
Allgemeine Sozioiogie und Rechtssozioiogie;
Heinrich-Heine-Str. 14, 2800 Bremen, Teiefon (040)82 59 65,
GW 2, B 1460, Teiefon -2163/-2364 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: Mi 17.00-17.30 Uhr

OFFE, Claus, Dr. rer. pol., Professor;
-siehe FB 9/Studiengang Poiitik/Gemeinschaftskunde-

OSTNER, iiona, Dr. phii., M.A., Professorin;
Sozioiogie, insbesondere Soziologie des Geschiechterverhäitnisses;
Zentrum für Soziaipolitik; Rembertiring 29, 2800 Bremen 1, Telefon 32 15 35
GW 2, B 2050, Telefon -4053
Sprechzeiten Mo 11.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

SENGHAAS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Internationale Politik und internationale Gesellschaft, insbesondere
Friedens-, Konflikt- und Entwicklungsforschung;
Freiligrathstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 23 04 36 und Fax: 24 91 69
GW 2, 3501, Telefon -2281 -Forschungssemester-

TATUR, Melanie, Dr. phil., Privatdozentin;
Soziologie Osteuropas;
Hastedter Heerstr. 163, 2800 Bremen,
Forschungsstelle Osteuropas, GW 1, C 1100, Telefon -3257

URBAN, Dieter, Dr. soz.wiss., Privatdozent, Vertretungsprofessor;
Holunderstraße 2, 4134 Rheinberg, Telefon (0 28 43) 44 60
Universität -Gesamthochschule- Duisburg,
Postfach 101503, 4100 Duisburg, Telefon (0203) 379 2738

WEYMANN, Ansgar, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Soziologische Theorie,
Lebenslauf- und Bildungsforschung;
Kapitän-König-Weg 11,2800 Bremen,
GW 2, A 4721, Telefon -2041/-3033
Sprechzeiten: Fr 12.00 - 12.30 Uhr
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Wissenschaftliches Personal

BONSS, Woltgang, Dr., Lehrbeauftragter;
Hamburger Institut für Sozialforschung,
Mittelweg 36, 2000 Hamburg 13

BOY, Peter, wiss. Mitarbeiter;

Riensberger Straße 57, 2800 Bremen 1, Telefon 23 07 57
GW 2. B 2640, Telefon -3244
Zentrum für Sozialpolitik, Telefon 32 10 05
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

GÖCKENJAN, Gerd, Dr, rer. pol., wiss. Mitarbeiter;
Horner Str. 84, 2800 Bremen, Telefon 7 29 12

Sonderforschungsbereich 186, FVG W, Telefon -4131

LEISERING, Lutz, Lehrbeauftragter;
Stauffenbergstr. 39, 2870 Delmenhorst,
Sonderforschungsbereich 186, FVG W, Telefon -4133

SCHÄUBLE, Gerhard, Dr,; Lehrbeauftragter;
Geller Str. 52, 2800 Bremen, Telefon 44 56 21
GW 2, A 4230

Sprechzeit n.V.

SCHULTE, Werner, wiss. Mitarbeiter

Rechenzentrum Universität, Telefon -2408

SCHUNTER-KLEEMANN, Susanne, Prof. Dr., Lehrbeauftragte
Kohlhökerstr,6, 2800 Bremen

VOGES, Wolfgang, Dr., Lehrbeauftragter;
Zentrum für Sozialpolitik, Telefon 32 86 34

Institut für empirische und angewandte Soziologie (EMPAS)

Prof. Dr. Ansgar Weymann (Leiter) GW 2, A 4721, Telefon -2041/-3033

Prof, Dr. Dr. Rüdiger Lautmann (Vertreter), GW 2,  B 1460, Telefon -2163/-2364

Sekretariat: Gisela Feldmann, GW 2, B 4711 Telefon -3033

HEILAND, Hans-Günther, Dr. rer. pol,, wiss, Mitarbeiter;
Fontanestraße 17,2800 Bremen 61, Telefon 83 25 18
GW 2, A 4210, Telefon -3012
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HOFFMANN, Rainer, wiss. Mitarbeiter;

GW 2, B 1450, Telefon -2968

HONNENS, Brigitte, wiss. Mitarbeiterin
Münchener Str. 108, Telefon 37 37 82

GW 2, A 2260, Telefon -3028

HUTTER, Jörg, wiss. Mitarbeiter
GW 2, A 4240, Telefon -3574
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HÜTTNER, Bernd, wiss. Mitarbeiter;
GW 2, A 4346, Telefon -2783

KNOPF, Marina, wiss. Mitarbeiterin;
GW 2, B 1450, Telefon -2968

KOCH, Volker, wiss. Mitarbeiter
GW 2, A 4240, Telefon -3574

LÜDEMANN, Christian, Dr. phil., wiss. Assistent;
Georg-Gröning-Str. 14, 2800 Bremen 1,
GW 2, A 4230, Telefon -2914
Sprechzeiten nach Vereinbarung

MEUSER, Michael, Dr. phil., wiss. Assistent;
Mendestr. 18, 2800 Bremen 1, Telefon 32 58 38
GW 2, B 3390, Telefon -3177

Sprechzeiten: Di 14.00-15.00 Uhr

SACKMANN, R., Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter;
Hollerstr. 7, 2800 Bremen 1, Teiefon 70 29 93

GW 2, A 4730, Telefon -27 56

SCHETSCHE, Michael, Dipl, pol., wiss. Mitarbeiter;
Bremen, Telefon 58 99 86
GW 2, B 1450, Telefon -3907
Sprechzeiten: Mi 14.00-15.00

WINGENS, Matthias, Dr. phil., wiss. Assistent;
Mendestraße 12, 2800 Bremen 1, Telefon 326763
GW 2, A 4730, Telefon -2756
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Computerraum (CIP)

Dr. Christian Lüdemann (PC-Beauttragter)
Dr. Peter Boy
Hilfskraft Im CIP-Raum

GW 2, A 4210
Zentrum für Sozialpolitik
GW 2, A 2510

Telefon -2914

Telefon 3210 05

Telefon -31 56
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Studiengang Soziologie

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Studienwoche angeboten:
Fr 18.10.1991 um 10 Uhr in B 2900, GW 2

Grundstudium

Einführungsveranstaltungen (1. Fachsemester)

8-701 K Einführung in die Soziologie
2 SWS

D: G

Fr 10-12, B 2900, GW 2

Zu der Veranstaltung 8-701 wird ein zweistündiger Begleitkurs (Tutorium) angeboten. Bitte Aushang be
achten.

A. Weymann
«

8-702 K Grundbegriffe der Soziologie
2 SWS

D+Mag: G
Mi 15-17, B 1090, GW 2

R. Lautmann

8-703 K Geschichte der Soziologie
2 SWS

D+Mag: G
Di 15-17, B 1090, GW 2

D. Krause

8-704 K Sozialstruktur der BRD

2 SWS

D+Mag; G
Do 10-12, B 1090, GW 2

R. Billerbeck

8-705 K Einführung in die empirische
Sozialforschung
2 SWS

D+Mag: G
Mi 13-15, B 1170, GW 2

D. Urban

Soziologische Theorien

8-720 K Parsons’Theorie: Die

amerikanische Universität

2 SWS

D+Mag: G
Di 13-15, B 1090, GW 2

D. Krause

W. Voges(LB)8-721 K Soziologie sozialer Ungleichheit
2 SWS

D+Mag: G
Do 15-17, B 2860, GW 2

9-410 K Strukturanalyse I;
Klassen und Schichten

2 SWS

D+Mag: G
Di 8-10, B 2190, GW 2

L. Peter
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9-411 K Soziologische Theorie/
Geselischaftstheorie i

2 SWS

D+Mag: G
Do 8-10, B 2740, GW 2

H. Reicheit

Spezielle Soziologie

8-740 K Probleme der direkten Demokratie

2 SWS

D-I-Mag: G
Mi 13-15, B 1090, GW 2

R. Billerbeck

8-741 K Arbeitsmarkt, Bildung, Beschäftigung
2 SWS

D+Mag: G
Do 8-10, B 1090, GW 2

M. Wingens

8-742 K Sozioiogie der Armut
2 SWS

D+Mag: G
Fr 13-15, B 1090, GW 2

L. Leisering(LB)

8-743 K Die Aitersphase aus multidimen
sionaler Perspektive
2 SWS

D+Mag: G
Mi 17-19,8 2860, GW 2

G. Schäubie(LB)

8-744 K Das Generationskonzept in der
Kultursoziologie
2 SWS

D+Mag: G
Mi 13-15, FVGW0060

G. Göckenjan(LB)

Stadt, Umweit, Ökoiogie
4 SWS

D+Mag: G
Fr 9-13, B 2190, GW 2

9-412 K T. Krämer-Badoni

9-415 K Soziologie des Wohnens
3 SWS

D+Mag: G
Di 12-15, B 2740, GW 2

H. HäuBermann

11-224 K Arbeit und Qualifikation - Grund

fragen der Arbeitssozioiogie
und Qualifikationsforschung
2 SWS

D+Mag: G
Do 11-13, s. Aushang im FB 11

W. Littek
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Klassiker der Soziologie

9-449 AV Die Marx-Rezeption bei Jürgen
Habermas

2 SWS

D+Mag: H
Mi 13-15, A 2150, GW 2

H. Reichelt

Methodenlehre

8-750 K Methoden I

2 SWS

D+Mag: G
Mi 10-12, B 1170, GW 2

C. Lüdemann

Statistik II

2 SWS

D+Mag: G
Mi 13-15, A 2510, GW 2

Zu der Veranstaltung 8-751 wird ein zweistündiger Begleitkurs (Tutorium) angeboten. Bitte Aushang be
achten.

8-751 K C. Lüdemann

8-752 K Einführung in die EDV:
Statistik-Software

2 SWS

D+Mag: G
Mi 10-12, A 2510, GW 2

D. Urban

8-753 K Einführung in die EDV
2 SWS

D+Mag: G
Mo 15-17, A 2510, GW 2

P. Boy

HAUPTSTUDIUM

Soziologische Theorien

8-801 K Biographie, Lebensverlauf und Gesell
schaft, II (Vorlesung mit Übung
in Verbindung mit Seminar VAK 8-811 (Wingens)
2 SWS

D: H

Do 15-17, B 1090, GW 2

A. Weymann

8-802 K Risikoforschung. Politik der
Unsicherheit und Sicherheitskonzep
tionen am Beispiel der Gentechnologie.
2 SWS

D+Mag: H
Mo 15-17, B 2860, GW 2

W, Bon6(LB)
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8-803 K Theorie der Zivilgesellschaft und
die Transtormationsproblematik (Realsozialismus)
2 SWS

D+Mag: H

Blockkurs 18.10.,22.11.,20.12.,24.01.
Ersttretf 18.10.91, 15 Uhr Forschungsstelle Osteuropa/GW 1

M.Tatur

8-804 K Theorien zum Geschlechterverhältnis

2 SWS

D+Mag: H
Di 17-19, B 1090, GW 2

M. Meuser

9-448 K Lektürekurs zur Theorie des kommunika

tiven Handelns von Jürgen Habermas
2 SWS

D+Mag: H
Mi 15-17, B 2190, GW 2

H. Reichelt

Spezielle Soziologien

8-810 K Bildung und Beschäftigung.
Forschungsseminar (beschränkter
Zugang nach Anmeldung und Voraussetzung)
3 SWS

D: H

n.V. in A 4721, GW 2

A. Weymann

8-811 K Biographie, Lebenslauf,
Gesellschaft II: Seminar und Übung
2 SWS

D: H

Do 17-19, Bl 090, GW 2

M. Wingens

8-812 S Intimität zwischen den Generationen.

Zur Soziologie und Psychologie pädosexueller Beziehungen.
2 SWS

D+Mag: H
n.V. in B 1460, Vorbespr. 16.10.91 um 17 Uhr

R. Lautmann

8-813 K Die Regulierung des Geschlechter
verhältnisses in der EG. - EG-Frauen-

politik vor dem und im Binnenmarkt 92.
4 SWS

D+Mag: H
Mo 15-17, Übung nur für Projektstudentenlnnen
Mo 17-19, Seminar

im Zentrum für Sozialpolitik im Barkhof

I. Ostner

S.Schunter-

Kleemann (LB)

9-417 K Unternehmenskultur:

Mythos und Wirklichkeit
2 SWS

D+Mag: H
Di 10-12, B 2190, GW 2

L. Peter
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9-441 AV Entstehung und Entwicklung von Groß
siedlungen am Stadtrand seit 1950
2 SWS

D: H

Mo 17-20, Schule am Barkhof

H. Häußermann

9-442 AV Ansätze zur Stadtteilanalyse
2 SWS

D: H

Do 13-15, Schule am Barkhof

T. Krämer-Badoni

9-443 AV Soziologische Zugänge zur
Stadtökologie
2 SWS

T, Krämer-Badoni

D; H

Do 15-17, Schule am Barkhof

Methodenlehre

8-820 K Methoden III:

Soziologische Textinterpretation
2 SWS

D+Mag: H
Di 10-12, B 1090, GW 2

M, Meuser

8-821 K „Non-Sexist Research Methods?!“

2 SWS

D+Mag: H
Mo 13-15, B 1090, GW 2

I. Ostner

P. Boy

8-822 K Statistik IV: Arbeit mit Daten

archiven

2 SWS

D: H

Di 13-15, A 2510, GW 2

D. Urban

8-823 K Methoden III: Computergestützte
Inhaltsanalyse
2 SWS

D. Urban

D: H

Di 15-17, B 2860, GW 2

Angewandte Soziologie

8-830 K Empirische Sozialforschung als
personalplotisches Instrument I
2 SWS

D+Mag: H
Fr 11-13, B 1090, GW 2

D. Krause

8-831 K Empirische Analyse des Einsatzes
von Planungsinstrumenten in Unternehmen I
2 SWS

D+Mag: H
Fr 9-11,A 2510, GW 2

D. Krause
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Diplomanden- und Doktorandenstudium

8-860 S Diplomandenseminar und -kolloquium.
Aktuelle Theoriediskussion

(Rationalitätstheorie) (Nur für Diplomanden)
3 SWS

Mi 17.30-20, B 1090, GW 2

A. Weymann

Brückenkurse

Zusatzangebote

9- K Berufliche Sozialisation und Lebenslauf

2 SWS

Do 15-17, ZB 0770/0780

W.R. Heinz

9- Einführung in die Sozialpsychologie II:-
Sozialisation, Einstellungen und Identität
2 SWS

Do 10-12, FVG-W0060

Zum Schicksal der Subjektkategorie
im Deutschen Idealismus und dessen Nachfolge (I)
3 SWS

Do 10-13, B 2190, GW 2

Die Entstehung der historisch
materialistischen Theorie

2 SWS

Do 10-12, B 2740, GW 2

K W.R. Heinz

9-419 AV P. Schafmeister

9-423 K H. Reichelt

Zur Geschichte sozialer Kontrolle

2 SWS

Mi 15-17, B 2880, GW 2

S. Quensel

C. Marzahn

9-432 AV

9-438 AV Wir gründen einen Wissenschafts
laden (Theoretischer Hintergrund)
4 SWS

Do 12-15, B 2740, GW 2

S. Quensel

F. Frerks(LB)

9-444 K Alterung der Gesellschaft:
Sozialpolitische Folgen und Probleme
2 SWS

Mo 17-19, MZH 6320

K. Hinrichs(LB)

11 -007 K Einführung in Public-Health-
Forschung/Gesundheitswissenschaften
2 SWS

Do 13-15, B 1700, GW 2

Arbeit und Technik. Modelle einer

Ökologie- und sozialverträglichen Technikgestaltung
2 SWS

Di 13-15, B 1630, GW 2

R. Müller

11-004 S H. Spitzley
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Fachbereich 9 — Human- und Soziaiwissenschaften

Im Fachbereich 9 - Human- und Sozialwissenschaften -werden die folgenden Studiengänge angeboten:

- Politik/Gemeinschaftskunde mit den Abschlußmöglichkeiten Diplomexamen oder Staatsexamen für
das Lehramt (in allen Schulstufen);

- Psychologie mit dem Abschluß Diplomexamen;

- Religionswissenschaft/Religionspädagogik mit den Abschlußmöglichkeiten Diplomexamen oder
Staatsexamen für das Lehramt (in allen Schulstufen);

- Sozialwissenschaft mit dem Abschluß Diplomexamen oder Magister (z.Z. nur als Nebenfach möglich).

Nähere Informationen zu den Studiengängen enthalten die jeweiligen Studien- und Prüfungsordnungen,
kommentierte Veranstaltungsverzeichnisse und Infos für einzelne Studiengänge sowie eine Broschüre
über Forschung, Lehre und Studium im Fachbereich. Diese Schriften sind in der Fachbereichsverwaltung
bei den jeweiligen Geschäftsstellen (s. unten) erhältlich.

Die Studienfachberatung wird insbesondere von den unten aufgeführten Fachbereichsbeauftragten für
die Lehre wahrgenommen.

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof.Dr. Stephan Quensel GW 2, B 2720 -3173

Fachbereichssekretär

Jürgen Brüggemann GW 2, B 2280 -3053

Geschäftsstelie für den Fachbereichsrat
Gerhard Schulz GW 2, B 2290 -2293

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission Psychologie
Jürgen Brüggemann GW 2,B 2280 -3053

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Politik/Gemeinschaftskunde und
Religionswissenschaft/Religionspädagogik

Gerhard Schulz GW 2, B 2290 -2293

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission Sozialwissenschaft
Karin Aumund GW 2, B 2200 -2323

Geschäftsstelle für den Oiplom-Prüfungs-AusschuB Psychologie
GW 2, B 3940 -3049

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse
Sozialwissenschaft, Religionswissenschaft, Politikwissenschaft

Heike Neddermeyer

Teilnahme- und Leistungsnachweise
Waltraut de Vries

GW 2, B

GW 2

 3940 -3049

, B 2230 -2098

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß „Dr. phil.“
Inge Frank GW 2, B 3040 -2185
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Fachbereichsbeauftragte für die Lehre

Studiengang Politikwissenschaft (Diplom), Politik/Gemein
schaftskunde (Lehramt)
Prof.Dr. Hansgeorg Conert GW 2, -2895 A 3830

Studiengang Psychologie
Prof.Dr. Thomas Leithäuser -3079GW 2, B 3320

Studiengang ReligionswissenschaftZ-pädagogik (Diplom/Lehramt)
GW 2, A 2130Prof.Dr. Ulrich Kurth -2168

Studiengang Sozialwissenschaft (Diplom)
Prof.Dr. Lothar Peter -2079GW 2, B 3560

Praktikumsbeauftragte

SG-Politlkwissenschaft (Diplom)

Paul Glause -3508GW 2, B 2170

SG-Psychologie (Diplom)
Bernd Bohn -2730ZB, B 0590

SG-Sozialwissenschaft (Diplom)

Gerhard Zacharias -2757GW 2, B 3460

Labore

-2900

-3606
ZBBiomedizinisches Labor

Experimentallabor Psychologie

Wissenschaftliche Einheiten (WE) im Fachbereich

Institut für Kognitionspsychologie
Sprecher: Prot. Dr. M. Stadtier

WE Arbeit, Arbeitslosigkeit und Persönlichkeitsentwicklung
Sprecher; Prof. Dr. Th. Leithäuser

WE Stadt- und Sozialforschung
Sprecher: Prof. Dr. Th. Krämer-Badoni

Hinweise: Die Veranstaltungszeiten und -räume, die im anschließenden Programm nicht aufgeführt sind,
werden als Aushang im Fachbereich 9 erscheinen.

Bei Lehrveranstaltungen mit anderen Veranstaltungskennziffern werden Räume und Zeiten in den jeweili
gen Fachbereichen ausgewiesen (wichtig bei späteren Änderungen).

Sportturm

-2960Sportturm, C 4070

-3079GW 2, B 3320

-2295GW 2, B 3340
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STUDIUM GENERALE

9-001 Tutorenweiterbildung
2 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 2150

J. Ehrenforth

(LB)

9-111-1 Redeangst von Frauen als Einschränkung
politischer Handlungsfähigkeit
2 SWS, Vorgespräch am 17.01.92, 12-15
24.01.92, 14-18, 25./26,01. ganztägig
GW 2, B 2740

U. Röder (LB)

9-111-2 Frauen - Reden

2 SWS, wie u. 9-111-1
GW 2, B 2760

C. Krause(LB)

9-123 Die neuen politischen und gesell
schaftlichen Strukturen

3 SWS, Mi 15-18, GW 1, A 0160

W. Eichwede

9-274 Erlebtes und ererbtes Trauma
2 SWS, Do 17-19, ZB, B 0770

D. Jülich (LB)

9-277 Kunst und Kulturpsychologie
2 SWS, Di 11-13, MZH 6430

H. Reuter (PD)

9-313 Unterscheiden sich die Auffassungen der
Person zwischen den Kulturen

2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2180

H.G. Kippenberg

9-320 Säkularisierung
2 SWS, Mo 8-10, GW 2, B 2180

H. Schulz

9-423 Die Entstehung der historisch
materialistischen Theorie

2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 2740

H. Reichelt

9-425 Die gespaltene Frauenbewegung
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2180

H. Cyrus
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Studiengang Politikwissenschaft (Diplom)

Studiengang Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Professorinnen/Professoren

ALBERS, Detlev, Dr. phil., Professor;
Gewerkschaftliche Lohnpolitik, Arbeitsorganisation und
Lohnfindungssystem;

Rückertstraße 5-7, 2800 Bremen, Tel. 50 14 11
GW 2, A 3510, Tel. -3114/-2547

CONERT, Hansgeorg, Dr. rer.pol., Dipl.-Sozialwirt, Professor;
Politikwissenschaft, Politische Biidung, Arbeiterbildung;
Uhlandstraße 55, 2800 Bremen, Tel. 34 91 761
GW 2, A 3830, Tel.-2895

OFFE, Claus, Dr. rer.pol., Professor;
Politikwissenschaft und Soziologie
Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1,Tel. 37 46 78
GW 1, A 1150, Tel. -4051 - z. Z. beurlaubt -

SCHÄFER, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Politische Sozialisation (mit dem Schwerpunkt: Didaktik der
Gemeinschaftskunde) und Politikwissenschaft (mit den Schwer
punkten: Nationalsozialismus und Herrschattsstruktur der
Bundesrepublik Deutschland);
Stadtländer Straße 21,2800 Bremen, Tel. 25 19 55
GW 2, B 3050, Tel.-2029

WAGNER, Wilfried, Dr. phil., Professor;
-siehe FB 8 / Studiengang Geschichte-

WIRTH, Margaret, Dr. rer.pol., Professorin;
Entstehung, Organisation und Funktion des parlamentarischen
Staates in der Bundesrepublik Deutschland;
Saarbrücker Straße 35, 2800 Bremen 1,Tel. 44 78 89
GW 2, A 2524, Tel.-3681

ZOLL, Rainer, Dr. phil., Professor;
Geschichte und Theorie der Gewerkschaften - Theorie und Praxis
der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit;
Borgfelder Deich 11, 2800 Bremen 33, Tel. 27 10 68
GW 2, B 2350, Tel. -2385 - Forschungssemester -
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Wissenschaftliches Personal

BUTTERWEGGE, Christoph, Dr. rer.pol., Privatdozent;
Sedanstr. 98, 2800 Bremen 1,Tel. 55 13 09

GLAUBE, Paui, Dipl.-Pol., wiss. Mitarbeiter;
Empirische Methoden, Politisches und administratives System
des Landes Bremen;
Kohlhökerstr. 48, 2800 Bremen 1,Tei. 3 35 85 20
GW 2, B 2170,Tei. -3508

MÜLLER-ISENBURG, Renate, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Zinckestraße 10, 2804 Lilienthal, Tel. 29/2595
GW 2, B 3180, Tel.-3009

SENGHAAS-KNOBLOCH, Eva, Dr. phil., Privatdozentin;
Freiligrathstraße 6, 2800 Bremen 1,Tel 23 04 36
FVG, M 2160, Tel.-3482

SOMMER, Karl-Ludwig, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Frankenburg 8, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 32 51
GW 2, B 3050, Telefon -2029
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Erläuterungen zum Lehrveranstaltungsangebot

Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde

Studierende des Studiengangs Politikwissenschaft (Diplom)

Das folgende Lehrveranstaltungsverzeichnis richtet sich in Thematik und Einordnung der Lehrveranstai-
tungen nach der 1986 von der Universität verabschiedeten Studienordnung für den Diplom-Studiengang
Politikvirissenschaft.

Der Studiengang gliedert sich thematisch in die Bereiche

a) Einführungen, Methoden, Wissenschaftstheorie;
b) die politikwissenschaftlichen Probiemfelder:

1. Politische Theorie und soziale Bewegung
2. Staatsrecht, Verfassung und Verwaltung
3. Politisches und soziales System der BRD und Bremens
4. Andere politische und gesellschaftliche Systeme
5. Außenpolitik und internationale Beziehungen
6. Wirtschaft und Finanzen in der BRD.

Das Angebot an Grundkursen (1.2) richtet sich insbesondere an Studierende des 1.-3. Semesters, im
Veriauf des Grundstudiums (1.-4. Semester) ist die Teiinahme an je einem aus jedem Probiemfeld vor
geschrieben. Das Angebot an Fachkursen (1.3) richtet sich insbesondere an Studierende des 2.-4. Seme
sters. Im Fachkurs werden Grund(kurs-) kenntnisse aufgeführt werden. Das Angebot an Lehrveranstal
tungen des Hauptstudiums (2.) sowie an Projekten (3.) richtet sich an Studierende im Hauptstudium (ab
5. Semester).

Studierende des Studiengangs Gemeinschaftskunde (Lehramt)

Der Zuschnitt der Problemfelder entspricht dem des Studiengangs Politikwissenschaft (Diplom). Zur Ein
führung in die Problemfelder wird die Teilnahme an den Lehrveranstaltungen empfohlen, die im Sinne der
Studienordnung für den Studiengang Politikwissenschaft (Diplom) als Grundkurs (1.2) aufgeführt werden,
Lehrveranstaltungen, die als Fachkurse (1.3) aufgeführt werden, sowie alle weiteren Lehrangebote sind
besonders für Fortgeschrittene (ab 3. Semester) geeignet.

Lehrveranstaltungen zur Fachdidaktik werden unter 4. aufgeführt.

Hinweise: Für eine Reihe von Lehrangeboten anderer Studiengänge ist die Anerkennung für die Studien
gänge Politikwissenschaft und Gemeinschaftskunde beantragt worden. Hierzu wird auf die Angebote der
Studiengänge Geschichte, Jura, Sozialwissenschaft, Kulturwissenschaft und Weiterbildung besonders
hingewiesen. Studierenden, die eine Anerkennung von Lehrveranstaltungen anderer Studiengänge wün
schen, wird empfohlen, vor Beginn der Lehrveranstaltungen eine Studienfachberatung wahrzunehmen.

Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen finden
nur statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden.

Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf Aus
hänge im Fachbereich 9.

Beschluß der Studiengangskommission Poiitik/Gemeinschaftskunde vom 27. Mai 1987:
Im Rahmen der Studienordnungen für das Fach Politik/Gemeinschaftskunde wird der Studiengang in
allen fachlichen Problemfeldern und Themenbereichen geschlechtsspezifische Realitäten und Fragestel
lungen beachten.
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Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde

Lehrveranstaltungen für Studentinnen
aller Semesterstufen

Offenes Plenum des Studiengangs
Mi. 11.00 Uhr, Termin und Ort wird
noch bekanntgegeben

0.

Studentinnen

alle HL,

StugA Plenum, jeden Mittwoch 11-13,
Asta-Etage, StugA-Politik-Raum
Stud. Voliversammlungen
Studiengang Politikwiss./Gemeinschaftsk.

Mi, 6. Nov. 91, 11. Dez. 91,29. Jan. 92,
11.00 Uhr, Raum wird noch angegeben

Studium Generale:

9-111-1 Redeangst von Frauen als Einschränkung
politischer Handlungsfähigkeit I
2 SWS, Blockveranstaltung
17.01.92, 12-15, 24.01.92, 14-18,
25./26.01.92, ganztägig, immer GW 2, B 2740

U. Röder (LB)

C. Krause (LB)9-111-2 Frauen-Reden

2 SWS, Blockveranstaltung
17.01.92, 12-15, 24.01.92, 14-18,
25./26.01.92, ganztägig; immer GW 2, B 2760

NN (LB)9- Tutorenweiterbildung

GRUNDSTUDIUM1.

Einführungen, Methoden der Poiitikwissenschaft1.1

C. Butterwegge9-100-1 Einführung in die Politikwissenschaft
(Diplom) GS
2 SWS, Do. 13-15, GW 2, B 2900

(LB)

W. Schäfer,

K. Niederwest

berg ((PL)

9-100-2 Einführung in das Lehramtstudium
Politik/Gemeinschaftskunde

(mit Unterrichtsbesuchen)
A, 4 SWS, Di 8-12, GW 2, A 2150

M. Wirth9-101 Gegenstand und Methoden der Politik
wissenschaft in kritischer Betrachtung.
Methodologie. GS. P, Sl, SH, 2 SWS,
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9-102 Techniken des wissenschaftlichen

Arbeitens. Methoden. GS. P, Sl, Sil.
2 SWS, Do 19-21, GW 2, A 2150

H. Bartelt (LB)

9-103 Einführung in die Wissenschafts-
Kritik und Forschungsorganisation
der frühen Kritischen Theorie.

Methodologie. GS. P, Sl, SM.
2SWS, Fr. 10-12, GW2, B 2740

C.Harckensee-

Roth (LB)

9-104 Methoden wissenschaftlichen Arbeitens

Methoden. GS. P, Sl, Sil.
2 SWS

M.Walsdorf (LB)

9-105 Empirische Politikwissenschaft.
Quantitative Methoden II. Methoden.

GS. P, Sl, Sil. 4 SWS

P. Glause (LB)

9-106 Das Studium der Politikwissenschaft

in Bremen. Einführung. GS.
4 SWS, Fr 13-16, GW 2, B 2190

FBL mit Tutoren

1.2 Grundkurse

Von Lenin bis Gorbatschow: von den

Anfängen bis zum Zerfall des sowjeti
schen Kommunismus. GK, Pi. 4. GS.
Sil, 2 SWS, Mo. 10 - 12, GW 2, A 2150

9-107 H. Conert

9-108 Die Verfassungsgeschichte der
Bundesrepublik Deutschland. GK,
Pf. 2. GS.

Sl, Sil, 2 SWS, Do. 10 - 12, MZH 1380

D. Albers

9-109 Einführung in die Staatstheorie.
Fragestellungen, Erklärungsbedürf-
nis, analytische Ergebnisse der
Theorie des modernen bürgerlichen
Staates. GS. GK, Pf. 2. P, Sl, SIL
2 SWS, Di. 15 - 17, GW 2, B 2740

M.Wirth

9-110 Von der Herrschaft über die Natur.

Ansätze feministischer Ökologie.
GK, Pf. 1. GS. P, Sl, Sil.
2 SWS, Block 07.-1-08.12.91, 10-18, MZH 7200

S. Marx (LB)

9-112 Kommunalwahlen (am Beispiel der
Niedersachsen-Wahl). GK, Pf. 3.
P, Sl, SH. 2 SWS, Do 17-19, GW 2, A 2150

H. Bartelt (LB)

9-115 Friedenspolitik, Abrüstung und
Rüstungskonversion. GK, Pf. 3, 5.
GS. P, Sl, SH. 2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 2190

C.Butterwegge
(LB)
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W. Schäfer9-118 Das föderale System der Bundesrepublik.
GK, Pf. 2, 3. Gs. P, Sl, Sil.
2 SWS, Mo. 10 - 12, GW 2, B 1630

Geschichte politischer Herrschafts
systeme in Ungarn. GK, Pf. 4. GS.
P, Sl, Sil. 2 SWS, Di 15-17, MZH 6210

A. Grunenberg9-139

1.3 Fachkurse

Aktuelle Klassen-, Kasten- und

Religionskampfe in Indien. FK, Pf. 4.
GS. P, Sl, Sll. 2 SWS

9-113 Debjani-Das
(LB)

E. Senghaas-
Knobloch

9-114 Politische Psychologie internatio
naler Konflikte. FK, Pf. 1, 5. GS.
P, Sl, Sll, 2 SWS, Do 15-17, FVG, M 2010

9-116 Die Diskussion um die Wiederbewaff

nung in Westdeutsohland bis zum
Beitritt der Bundesrepublik zur NATO
FK, HK, Pt. 3. GS, HS, P, Sl, Sll.
2 SWS

K.-L. Sommer

(LB)

D. Albers9-119 Vom Grundgesetz I zum Grundgesetz II?
Etappen d. bundesdeutschen Ver
fassungsentwicklung. FK, Pf. 2. GS.
P, Sl, Sll. 2 SWS, Do. 13 - 15, MZH 1380

9-120 BRD und DDR. Aufarbeitung und Themati-
sierung des Vereinigungsprozesses.
Vorprojekt zum Projekt „BRD und DDR“
im SS 1992. FK, Pf. 3, 4, 5. GS.
P, Sl, Sll. 2 SWS, Mo. 8 - 10, GW 2, B 2190

W. Schäfer

M.Wirth9-122 Zur Lage der Weltwirtschaft.
Colloquium. FK, HK, Pf. 5, 6. GS, HS.
P, Sl, Sll. 2 SWS

9-123 Die neuen politischen und gesellschaft
lichen Strukturenin der UdSSR

FK, Pf. 4. GS. P, Sl, Sll.

3 SWS, Mi 15-18, GW1,A0160

W. Eichwede

R. Müller-

Isenburg
9-124 Die soziale und politische Wirkung

einzelner Strukturanpassungsprogramme
der Weltbank auf die Agrarbevölkerung
Schwarzafrikas

FK, HK, Pf. 4. GS, HS. P, Sl, Sll,
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 2740

8-370 Industriesystem und Industriekritik
als Herausforderung des Lernens
(im Projekt ZWEI WELTEN). FK, HK, Pf. 1.
GS, HS. Sl, Sll, 2 SWS

R. Müller-

Isenburg
u.a.
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9-125 Entwicklung und Gestaltung der
Arbeitsbeziehungen in der Weimarer
Republik und in der Bundesrepublik. GS.
FK, Pf. 1,3.2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 2150

A. Brock (LB)

9-128 Israel und der Konflikt mit den

Palästinensern. FK, Pf. 4, 5. GS.
P, Sl, Sll. 2 SWS

H. Hafner (LB)

9-138 Politische Mythenbildung in
Deutschland im XX. Jahrhundert.

FK, Pf. 1. GS. P, Sl, Sll.

3 SWS

A. Grunenberg

2.HAUPTSTUDIUM

2.1 Hauptkurse

9-116 Die Diskussion um die Wiederbewaff

nung in Westdeutschland bis zum
Beitritt der Bundesrepublik zur NATO
FK, HK, Pf. 3. GS, HS. P, Sl, Sll.
2 SWS

K.-L. Sommer

(LB)

9-122 Zur Lage der Weltwirtschaft.
Colloquium. FK, HK, Pf, 5, 6. GS, HS.
P, Sl, Sll. 2 SWS, Di 17-19, GW 2, B 2740

M.Wirth

9-124 Die soziale und politische Wirkung
einzelner Strukturanpassungsprogramme
der Weltbank auf die Agrarbevölkerung
Schwarzafrikas

FK, HK, Pf. 4. GS, HS. P, Sl, Sll.
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 2740

R. Müller-

Isenburg

9-129 Verantwortung der Wissenschaft in
der Risikogesellschaft. Interdiszipli
näres Colloquium, Blockseminar n.V.
FVG M 2010

E. Senghaas-
Knobloch

8-370 Industriesystem und Industriekritik
als Herausforderung des Lernens
(im Projekt ZWEI WELTEN), FK, HK, Pf. 1.
GS, HS. Sl, Sll, 2 SWS

R. Müller-

Isenburg
u.a.

9-131 Untersuchungen zur politischen
Gegenkultur der BRD 1970 - 1990
(im Projekt ZWEI WELTEN). HK, Pf. 1,3.
HS. Sl, Sll. 2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2150

R. Müller-

Isenburg

9-132 Die feministische Theorie der

Subsistenzorientierung oder Prozesse
der Hausfrauisierung im inter
nationalen Vergleich. HS. HK, Pf.1,4.
2 SWS

V, Bennholdt-

Thomsen (LB)
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R. Baaba-

Folson (LB)
9-134 Frauen und Politische Macht in

Afrika. HK, Pf, 4, HS. P, Sl, SH.
2 SWS

T. Schärr (LB)Neuere feministische Theorieansätze

zur politischen Praxis in den euro
päischen Frauenbewegungen. HK, Pf. 1,4.
HS. Sl, SH. 2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2190

9-135

W. EichwedeSozialismus-Entwürfe in der Geschichte

der UdSSR. HK, Pf, 1,4. HS. Sl, SH.
3 SWS

8-550

A. GrunenbergTheorien kulturellen Wandels

in Ost und West nach dem Ende des

Kalten Krieges. HK, Pf. 1,4. HS.
P, Sl, SH. 3 SWS, Di 10-13, MZH 6210

9-137

3. Projekte

3.1 Projekte des Studiengangs Pol./Gem.

3.1.1 EG und Gewerkschaften (3. Sem.)
Pf. 1, 3, 4. HS. P, Sl, SH.

EG und Gewerkschaften

Projektplenum
2 SWS, Di 13.30-15, GW 2, B 2760

9-141 D. Albers u.a.

D. Albers9-141-1 Etappen der westeuropäischen Integration
und die Entwicklung der Gewerkschaften II
2 SWS

C. Sieling (LB)9-141-2 Bremen als europäische Region 11
2 SWS

D. Albers,

V. Arnold (PL)
9-141-3 Durchführung und Auswertung einer

Unterrichtseinheit

2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 2190

Theorien des Sozialismus (1. Sem.)
Pf. 1. HS. P, Sl, SH.

3.1.2

H. Conert u.a.9-142 Theorien des Sozialismus

Projektplenum.
1 SWS, Mo 15-17, 14tg., GW2, A2150

H. Conert9-142-1 Die Marxsche Kritik der politischen
Ökonomie: Grundzüge, Probleme,
Aktualität

3 SWS, Mi 15-18, GW 2, A 2150

V. Stork (LB)9-142-2 Westlicher Marxismus I:

Lukacs, Korsch, Horkheimer

2 SWS, Mo 17 - 19, GW 2, A 3340
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9-142-3 Emanzipatorische Bestrebungen der
Frauen im Frühsozialismus

2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 2190

T. Schärr (LB)

8-312 Grundpositionen des Anarchismus M.Hahn

9-423 Die Entstehung der historisch
materialistischen Theorie

2 SWS

H. Reichelt

9-142-4 Durchführung einer DE
2 SWS. Di 10-12, MZH 6200

H. Conert

K. Niederwest

berg (PL)

3.2. Anerkannte Projekte anderer Studiengänge

Widerstand und Anpassung
(Frauenprojekt)
(3. Projektsemester)

11-

8- Zwei Welten, Industriesystem und
Industriekritik als Herausforderung
des Lernens (2. Projektsemester)

R. Müller-

Isenburg
0. Preuß

J. Schmidt

8-813 Die Regulierung des Geschlechter
verhältnisses in der EG. EG-Frauen-

politik vor dem und im Binnenmarkt '92
(1. Projektsemester)

I. Ostner,
S. Schunter-

Kleemann

9-121 Vorprojekt: Die Wiedervereinigung
unter politökonomischen, kommu
nikationstheoretischen, pädago
gischen Gesichtspunkten
2 SWS, Do 15-17, MZH 6320

M.Wirth,

W. Dahle,
F. Huisken

4. Fachdidaktik

9-117 Vermittlung ausgewählter politischer
Probleme

P, Sl, Sil, 2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2150

W. Schäfer

9-141-3 Durchführung und Auswertung einer
Unterrichtseinheit

(im Projekt: EG und Gewerkschaften)
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 2190

D. Albers,
V. Arndt (PL)

9-142-4 Durchführung einer UE
(Im Projekt: Theorien des Sozialismus)
2 SWS, Di 10-12, MZH 6200

H, Conert

K. Niederwest

berg (PL)

278



Psychologie FB 9

Studiengang Psychologie

Professorinnen/Professoren

BAUMGÄRTEL, Frank, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychologische Didaktik;
Höpen 53, 2000 Hamburg 62, Tel. (040)5 32 22 11
ZB, B 0640, Tel. -3081 /2457 - Forschungssemester -

BERNDT, Jörg, Dr.med., Professor;
Physiologie des Menschen und physiologische Psychologie;
Arensburgstraße 8, 2800 Bremen
ZB, C 0240,Tel.-3500/-43 34

DONAT, Helmut, Dr. phil., emeritierter Professor;
Psychologie mit den Schwerpunkten Entwicklungspsychologie und Persönlichkeitspsychologie;
Wörther Straße 42, 2800 Bremen 1,Tei. 44 78 83

GNiECH, Gisla, Dr. phil., Dipl.Psych., Professorin;
Psychologie mit den Schwerpunkten experimenteiie Verfahren,
Sozialpsychologie und Ailgemeine Psychoiogie;
Pagentorner Straße 50, 2800 Bremen, Tel. 70 22 33
Sportturm, C 4060, Tel. -3076

HEINZ, Walter, R., Dr. phil., Professor;
Soziologie und Sozialpsychologie mit dem Schwerpunkt Sozialisationsforschung;
Humboldtstraße 91,2800 Bremen, Tel. 70 28 46
FVG,W 1080, Tel.-4144/4149 (Sekr.)

HENNING, H.-Jörg, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Methodologie und Statistik;
Werrastraße 39, 2800 Bremen 1

ZB, B 0730, Tel.-2959

LEITHÄUSER, Thomas, Dr. phil., Professor;
Entwicklungspsychologie ;
Kohlhökerstraße 54, 2800 Bremen 1,Tel, 32 61 53
GW 2, B 3320, Tel.-3079

PETERMANN, Franz, Dr. phil., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Klinische Psychologie
Grazer Straße 2, Tel. 2 38 09 40

REINKE, Elisabeth (Elien), Dr.phil, Professorin;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Prävention und Rehabilitation;
Seering 13, 2802 Ottersburg
GW 2, B 2610, Tei.-2060

STADLER, Michael, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt kognitive Prozesse;
Osterdeich 60, 2800 Bremen 1, Tel. 70 06 52
Sportturm, C 4070, Tel. -2960

STEIN, Rudolf, Dr. phil., emeritierter Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Lerntheorie und psychotherapeutische Verfahren;
Nebelthaustraße 13, 2800 Bremen 1,Tel. 21 16 36
GW 2, B 2300, Tel.-2162
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STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor;
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene;
Riensberger Straße 51b, 2800 Bremen, Tel. 23 40 65
ZB, B 0560, Tel.-2149

VETTER, Günter, Dr. phil., M.A., Professor;
Theorie des Lernens;

Fischerteich 2, 2804 Lilienthal, Tel 29/26 40
ZB, B 0580, Tel. -3161 - Forschungssemester -

VINNAI, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Analytische Sozialpsychologie;
Blankenburger Straße 21, 2800 Bremen, Tel. 44 09 08
ZB, B 0790, Tel.-3080

VOGT, Rolf, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychoanalytische Theorie, Therapie und Krankheitslehre;
Gabelsberger Straße 1a, 6900 Heidelberg, Tel. (062 21) 4 67 25
ZB, B 0570, Tel,-2958

VOLMERG, Birgit, Dr. phil., Professorin;
Psychologie mit dem Schwerpunkt Arbeite- und Technikpsychologie ;
Kohlhöker Straße 54, 2800 Bremen 1,Tel. 32 78 72
ZB, B 0800, Tel.-2776

Wissenschaftliches Personal

ARNEMANN, Christoph, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Heidland 12, 2802 Fischerhude, Tel. (042 93) 5 95
ZB, B 0610, Tel.-3084

BEYS, Martina, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Grazer Straße 2

BOTT, Jutta, Dipl.-Psych., Soz.päd.grad., wiss. Mitarbeiterin;
ZB, B 0810, Tel.-2863

CHASELON, Friedrich, Dr. phil., Dipl.Psych., wiss. Mitarbeiter;
Franziusstraße 16, 2800 Bremen 1
ZB, B 0700, Tel.-2886

Degenhardt, Celine, Dr.phil., Dipl.Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Schubertstr. 50, 2800 Bremen 1,Tel. 34 41 92

ZB, B 0820, Tel.-3166

DILCHER, Bettina, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Besselstraße 73, 2800 Bremen 1, Tel. 70 54 41

Grazer Straße 2, Telefon 2 38 09 44

DIRKS, Karin, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Sportturm, C 4041, Tel. -3606

PARIS, Kerime, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Siemensstraße 44, 4300 Essen 1,Tel. (02 01) 62 88 45
ZB, B 0610, Tel.-3084
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FLOR, Renate, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Lichtenhainer Straße 40, 2800 Bremen 1,Tel 44 04 90
ZB, B 0820, Tel.-3166

GRABITZ, Hubert, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Moorende 49, 2155 Jork, Tel. (041 62)83 74
ZB, B 0610, Tel.-3084

KIESELBACH, Thomas, Dr. phil., Dipl.Psych., Privatdozent, wiss.
Angestellter;
Mathildenstraße 32, 2800 Bremen 1, Tel. 70 54 39
ZB, B 0830, Tel.-2047/-2825

KLINGENBERG, Siri, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Hartwigstr. 40, 2800 Bremen 1, Tel 34 16 53
Sportturm, C 4010, Tel.-2161

KOBS, Michael, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Goslarer Straße 32, 2800 Bremen 1,Tel. 49 31 38
Sportturm, C 4100, Tel.-2340

KRUSE, Peter, Dr.phil, Dipl.-Psych., wiss, Assistent;
Gothel 3, 2847 Barnstorf, Tel. (0 54 42) 13 43
Sportturm, C 4080, Tel.-2193

LANGE, Corinna, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
ZB, B 0805, Tel.-3608

LÖCHEL, Elfriede, Dr.phil., Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Schaumburger Straße 59, 2800 Bremen 1,Tel. 49 45 18
GW 2, B 3310, Tel.-4261

MEYER ZU ALTENSCHILDESCHE, Margarete, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Straßburger Str. 72, 2800 Bremen 1, Tel. 49 89 882
Sportturm, C 4010, Tel.-2161

NOEKER, Meinolf, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Grazer Straße 2

OHRMANN, Raymund, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Hollerallee 29a, 2800 Bremen 1, Tel. 34 13 03
GW 2, B 3300, Tel.-3067

PAVLEKOVIC, Boris, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Hartwigstraße 43, 2800 Bremen 1,Tel. 34 15 86
ZB, B 0565, Tel.-4225

PETERMANN, Ulrike, Dr. phil., Professorin, wiss. Mitarbeiterin;
Grazer Straße 2

PFAFF, Sabine, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Sportturm, C 4042, Tel.-4333
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PRÜSER-KÜNZEL, Wilfried, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
ZB, B 0810, Tel.-2863

REUTER, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Psych., Privatdozent;
Melchersstraße 14a, 4400 Münster, Tel. (02 51)27 34 29

RICHTER, Norbert, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter;
Sportturm, C 4041, Tel. -3606

ROEMER, Agnes, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
ZB, B 0810, Tel,-2863

SCHERER, Brigitte, Dipl.-Psych., DipI.Soz.päd. (FH), wiss. Mitarbeiterin;
Heidelberger Str. 21,2800 Bremen 1
GW 2, B 3310, Tel.-4261

SCHORN, Ariane, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Jahnstr. 4, 2800 Bremen, Tel. 53 24 30
GW 2, B 3300, Tel.-3067

TIESLER, Gerhart, Dipl.-Ing., wiss. Mitarbeiter;
Bahnhofsring 13, 2802 Ottersberg 1
ZB, Biomed. Labor, C 0250, Tel. -2900

TIETEL, Erhard, Dipl.-Psych., Dipl.Betriebswirt (FH),
wiss. Mitarbeiter;

Mathildenstr. 82, 2800 Bremen, Tel. 76812
GW 2, B 3310, Tel.-4261

WETZEL, Gertraude, Dr.phil, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin;
Bennigsenstr. 13, 2800 Bremen 1,Tel. 44 46 73
GW 2, B 3300, Tel.-3067

Technisch-wissenschaftliches Personal

BOHN, Bernd; Praktikumsbeauttragter; ZB, B 0590, Tel.-2730

LOHMANN, Ulla; Sportturm, C 4050, Tel. -3237

STRÖVER, Frauke; ZB, C 0220, Tel. -3238
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Studiengang Psychologie

Erläuterungen zum Lehrveranstaltungsprogramm

Das Studium der Psychologie giiedert sich in das „Grundstudium“ und das „Hauptstudium“ Für die Studie
renden im ersten Semester ist die „Studieneingangsphase“ mit eigenen „Überblicksveranstaitungen“,
„Übungen“ und „Tutorien“ vorgesehen. Ergänzend dazu sollen zwei weitere Lehrveranstaltungen aus dem
Programm des Grundstudiums: „Allgemeine Veranstaltungen zu den Studienfächern“ gewählt werden.

Eine einmalige Veranstaltung zur „Einführung in das Psychologiestudium“ wird für die Studierenden des
1. Semesters von Thomas Leithäuser, dem Beauftragten für die Lehre des Studiengangs Psychoiogie

Mittwoch, 16. Oktober 1991
von 10.00 -12.00 Uhr

im Raum B 0770/0780 im Zentralbereich

am

durchgeführt.

Ab dem 2. Studiensemester wird in Projekten und Einzelveranstaltungen studiert. Für diese Lehrveranstal
tungen sind jeweils das Prüfungsgebiet nach neuer und aiter Prüfungsordnung ausgewiesen. Werden
soiche Veranstaltungen von wissenschaftlichen Mitarbeitern/ innen oder Lehrbeauftragten durchgeführt,
so ist damit noch nicht automatisch ihre Prüfungsberechtigung verbunden. Die Prüfungsberechtigung von
wissenschaftlichen Mitarbeitern/innen oder Lehrbeauftragten bedarf einer besonderen Genehmigung
zum jeweiligen Semesterbeginn.

Noch ein technischer Hinweis: Die Veranstaltungszeiten und -räume, die im folgenden Programm nicht
aufgeführt sind, werden im Aushang des Fachbereichs bekanntgegeben.

GRUNDSTUDIUM

Allgemeine Veranstaltungen zu den Lehr-/Prüfungsgebieten

Allgemeine Psychologie i

9-200-1 Wahrnehmung und Bewußtsein
Prg. API
2 SWS, Mo 11 -13, Sportt., C 4180

M, Stadler

9-200-2 Einführung in die Gestalttheorie
Prg. AP I
2 SWS, Di 17-19, Sportt., C 4180

H. Reuter (LB)

Allgemeine Psychologie II

9-201-1 Grundlagen lernpsychologischer
Theorien

Prg. AP II
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, B 2900

Wilhelmer (LB)
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Physiologische Psychologie

9-202-1 Physiologi J, Berndtsche Psychologie II
Nervensystem, Sinnesorgane
Prg. Phys.P.
2 SWS, Fr 10-12, kl. Hörsaal

Entwicklungspsychologie

9-203-1 Einführu M, Kneerich-

Woerner (LB)
ng in die Entwicklungspsycho

logie am Beispiel der Adoption
Prg. EP
2 SWS, Mi 10-12, ZB, B 0780

K. terHorst (LB)Entwicklungspsychologie

Prg. EP
2 SWS

9-203-2

Sozialpsychotogie

9-205-1 W.R. HeinzEinführung in die Sozialpsychologie
II: Sozialisation, Einstellungen und
Identität

Prg. SP
2 SWS, Do 10-12, FVG-W, 0060

Methodenlehre

H.J. HenningPsychologische Methodenlehre
(für 3. Semester), Prg. ML
2 SWS, Mo 10-12, MZH 1380

9-206-1

W.-M. KählerQuantitative Methoden II mit SPSS
(für 3. Semester), Prg. ML,
3 SWS, Do 10-13, GW 2, B 1410

9-206-2
(LB)

H.J. Henning
I. Mönnich (LB)
C. Lange

Datenerhebungstechniken (für Grund-
studiumsprojekte) Parallelkurse nach
Bedarf, (für 3. Semester)

Prg. ML,
4 Tutorien für das 3. Semester zu

Quantitative Methoden II, je 2 SWS

9-206-3

9-206-T

Studieneingangsphase (SEP)
Überblicksveranstaltungen für die Studieneingangsphase

T, LeithäuserEinführung in das Studium der Psychologie
Einmalige Veranstaltung am
16.10.91, 10-12, ZB, B 0770/0780

9-207

284



Psychologie FB 9

9-207-1 Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie

2 SWS, Mo 17-19, GW2, B 1410-NET-

Sozial- und naturwissenschaftliche

Grundiagen der Psychologie -NET-
2 SWS, Mo 9-11, Sportt., C 4180

Eingangsphase: Ailgemeine Gesell
schaftstheorie -NET-

2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 2890

T. Leithäuser

9-207-2 M. Stadler

9-207-3 G. VInnai

9-207-4 Vorbereitungskurs: Empirische Metho
den der Psychologie -NET-
2 SWS, Fr 8-10, ZB, B 0770

Einführung in die empirischen Grund
iagen der Psychologie
2 SWS, Mi 15-18 (in der ersten
Hälfte des Semesters), GW 1, A 0080

F. Chaselon

9-207-5 A. Fuchs (LB)

Übungen und Tutorien in der Studieneingangsphase

9-208 Plenum der Studieneingangsphase
(mit Projektplanung)
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 1410

Tutorium 1 zur SEP

2 SWS

T. Leithäuser

aiie HL u,

Tutoren d. SEP

9-208-T N.N.

9-208-T Tutorium 2 zur SEP

2 SWS

N.N.

9-208-T Tutorium 3 zur SEP

2 SWS
N.N.

9-208-T Tutorium 4 zur SEP

2 SWS
N.N.

9-209-1 Beobachtungspraktikum I, Seibst- und
Fremdwahrnehmung (max. 15TN)-NET-
2 SWS

Beobachtungspraktikum i. Selbst- und
Fremdwahrnehmung (max. 15TN)-NET-
2 SWS

A. Thiele (LB)

9-209-2 A. Thiele (LB)

9-209-3 Beobachtungspraktikum I (SEP)
Selbst- und Fremdwahrnehmung
(max. 15 TN), Team 1 -NET-
2 SWS, Mi 8-10, Sportt., C 4180

Beobachtungspraktikum I (SEP)
Selbst- und Fremdwahrnehmung
(max. 15 TN), Team 2 -NET-
2 SWS, Fr 8-10, Sportt., C 4180

M. Stadler

U. Lohmann

9-209-4 M. Stadler

U. Lohmann

285



PsychologieFB 9

H. Rath (LB)Studienmotivation, Gruppe 1

2 SWS, Do 17-19, ZB, B 0780
9-210-1

C. Biock (LB)Studienmotivation, Gruppe 2

2 SWS

9-210-2

Z, Franko (LB)Arbeits- und Studientechniken

2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2880
9-210-3

V. Besch (LB)Englisch für Studierende der
Psychologie (Zusatzveranstaltung
zur Studieneingangsphase)
2 SWS

9-211

Pflichtpraktika

T. Leithäuser

C. Arnemann

Beobachtungspraktikum II, Gruppe A
(max. 15TN)-NET-
2 SWS, Mo 8-9.30, ZB, B 0660

9-212-1

T. Leithäuser

C. Arnemann

Beobachtungspraktikum II, Gruppe B
(max, 15TN)-NET-
2 SWS, Mo 9.30-11, ZB, B 0660

9-212-2

T. Leithäuser

K. Paris

Beobachtungspraktikum II, Gruppe C
(max. 15TN)-NET-
2 SWS, Di 9.30-11, ZB, B 0660

9-212-3

T. Leithäuser

K. Paris

Beobachtungspraktikum II, Gruppe D
(max. 15TN)-NET-
2 SWS, Di 8-9.30, ZB, B 0660

9-212-4

N.N.4 Tutorien zum BEO II, Je 2 SWS
- Gruppe A
- Gruppe B
- Gruppe C
- Gruppe D

9-212-T

G. Gniech

B. Paviekovic
Exp. Psychol. Praktikum, Gruppe I
(max. 15 TN) -NET-
4 SWS, Di 8-11, ZB, B 0600

9-213-1

M. Stadler

P. Kruse
Exp. Psychol. Praktikum, Gruppe II
(max. 15TN)-NET-
4 SWS, Fr 8-11, Sportt., C 4121

9-213-2

M. Stadler

P. Kruse

Exp. Psychol. Praktikum, Gruppe III
(max. 15TN)-NET-
4 SWS, Di 8-11, Sportt., 4. Ebene

9-213-3

G. Gniech

M. Kobs

Exp. Psychol. Praktikum, Gruppe IV
(max. 15 TN) -NET-
4 SWS, Mo 8-11, Sportt., 4. Ebene

9-213-4
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9-213-T 4 Tutorien zum EXPP, je 2 SWS
Gruppe I
Gruppe li
Gruppe IM
Gruppe IV

N.N.

Projekte im Grundstudium, 3. Semester
Projekt I: Sinnlichkeit und EBverhalten

9-214-1 Projektplenum: Essen mit Genuß
1 SWS, Mi 17-19, 14tg.,
Sportt., C 5130

G. Gniech

U. Lohmann

H. Reuter

9-214-2 Körperbild und Schönheitsideal
Prg. AP II
2 SWS, Mi 15-17, Sportt., C 5130

Sozialisation von EBverhalten

Prg.: SP
2 SWS, MZH 6430

Fritz Perls: .Das Ich, der Hunger
und die Aggression“
Prg. DP
2 SWS, Mi 13-15, Sportt., C 5130

Tutorium zum Projekt
2 SWS

G. Gniech

9-214-3 H. Reuter

9-214-4 G. Gniech

U. Lohmann

9-214-T N.N.

Projekt II: Mythos und Rationalität

9-215-1 Projektplenum: Mythos und Rationa- T. Leithäuser

B. Scherer (LB)
E. Löchel (LB)

E.Tietel (LB)

T. Leithäuser

B. Scherer (LB)

lität

1 SWS, Mo 15-17, 14tg.
ZB, B 0780

9-215-2 Geschlechterdifferenz und Technik II
Prg. SP
2 SWS, Di 17-19, ZB, B 0780

„Wortzauber“. Magie und Rationalität
in der Sprachentwicklung (II)
Prg. EP
2 SWS, Di 15-17, ZB, B 0780

Maschinenträume - Traummaschinen

Prg. DP
2 SWS, Mo 13-15, ZB, B 0780

Tutorium zum Projekt
2 SWS

9-215-3 E. Löchel (LB)

9-215-4 E.Tietel (LB)

9-215-T N.N.

Projekt III: Kognitive Selbstorganisation - Bedingungen und
Grenzen der Ordnungsbildung im individuellen Erleben

Projektplenum: Kognitive Selbst
organisation
1 SWS, Mi 19-20, ZB, B 0770

9-216-1 K. terHorst (LB)
P. Kruse
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K. terHorst (LB)Soziale Ursprünge psychischer Des
orientierung il

Prg. SP
2 SWS, Do 15-17, ZB, B 0770

9-216-2

H.J. Henning
C. Lange (LB)

Einführung in das REP-GRID nach
Kelly
Prg. ML
2 SWS, Mi 15-17, ZB, B 0770

9-216-3

B. Paviekovic

P. Kruse

Prinzipien und Modelle Kognitiver
Selbstorganisation

Prg. AP i
2 SWS, Mi 17-19, ZB, B 0770

9-216-4

N.N.Tutorium zum Projekt
2 SWS

9-216-T

Projekt IV: Sexualität zwischen Sinnlichkeit und Gewalt

Projektplenum: Sexualität zwischen
Sinnlichkeit und Gewalt

1 SWS, Mi 13-15, 14tg., ZB, B 0780

9-217-1 G. Vinnai

M. Schmid-

Siegert (LB)
A. Zurek (LB)

G. VinnaiSexualität und Kultur

Prg, SP
2 SWS, Mi 15-17, ZB, B 0780

9-217-2

M. Schmid-

Siegert (LB)
Zur Psychologie der Geschlechter
differenz

Prg. DP
2 SWS, Di 15-17, ZB,B 0770

9-217-3

A. Zurek (LB)Sexualität und Gewalt in sozialen

Institutionen

Prg. AP II
2 SWS, Di 13-15, ZB, B 0770

9-217-4

N.N.9-217-T Tutorium zum Projekt
2 SWS
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HAU PTSTU DIU M

Studienschwerpunkt Gesundheitswesen

Allgemeine Veranstaltungen zu den Studienfächern

Studienfach: Psychologie im Gesundheitswesen (GW)

R. Vogt
R. Flor

9-220 Kasuistisches Seminar II

Prg. GW, alte DPO 3.3.1a.1
2 SWS

R. VogtPsychoanalytische Supervision f.
Praktikantinnen

Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1
2 SWS, Di 17-19, ZB, B 0770

9-221

T. Leithäuser

R. Vogt
Die klinische und kulturtheoretische

Bedeutung des Ödipuskomplexes II
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1
2 SWS, Mi 17-19, ZB, B 0780

9-222

F. StemmeMentale und emotionale Zustandsveränderungen
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1
2 SWS, jew/eils Mo 8-13 am 14.4-21.10.,
25.11., 2.4-9.4-16,12, ZB, B 0560

9-223

F. PetermannEinführung in die Verhaltensmodifikation
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1
2 SWS, Di 10-12, ZB, B 0770

9-224

F. Petermann9-225 Klinische Einzelfallanalyse
Prg. GW, alte DPO 3.3.1a.1
2 SWS, Di 8,30-10, ZB, B 0770

H. SchindlerFamilienrekonstruktion

Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1
2 SWS, am 24,10.91, 19-21, ZB, B 0780

9-226
(LB)

G. Meyer (LB)Pathologisches Glücksspiel - eine
Form der Suchterkrankung
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1
2 SWS

9-227

G. Wetzel (LB)Erklärungsmodelle der Psychosomatik
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1
(auch für Projekt „Psychosomatik“ anerkannt)
2 SWS

9-228

Handlungsorientierte Gesprächs
therapie
2 SWS, Blockveranstaltung nach Absprache

9-229
K. Paris
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Studienfach; Diagnostik und Intervention (D+i)

9-234 Psychoanalytisches Erstinterview II;
Praktisches Interviewseminar für

Fortgeschrittene (nach pers. Anmel
dung mit Möglichkeit zur Begleitung
des Halbjahrespraktikums) (max. 15 TN)
Prg. D-H, GW, alte DPO 3.3.1 a.2
2 SWS, Di 13-15, ZB, B 0780

E. Reinke

9-235 Supervision des Halbjahrespraktikums
(max. 15 TN)
Prg. D+I, GW
2 SWS, Do 8.30-10, ZB, B 0770

K. Schütt (LB)

9-236 Verhaltensstörungen im Kindes- und
Jugendalter: Ursachen und Interven
tionen

Prg. D+I, alte DPO 3.3.1a.2
2 SWS

M. Beys

9-237 Psychologische Diagnostik
Prg. D+I, alte DPO 3.3.1 a.2
2 SWS

Ohr. Koch (LB)

9-238 Technik der Gesprächsführung
Prg. D+I, alte DPO 3.3.1 a.2
2 SWS

H.J. Zienert(LB)

9-239 Klassifikation und multidimensionale

Diagnostik psychosomatischer
Störungen
Prg. D+J, alte DPO 3.3.1 a.2
2 SWS, Fr 11-13, ZB, B 0770

U. Scholz-Glade

(LB)

9-240 Testtheorie- und Konstruktion

Prg. D+I, alte DPO 3.3.1 a.2
2 SWS, Fr 13-15, ZB, B 0770

H.J. Henning

Studienfach: Evaluation und Forschungsmethoden (E-fF)
9-245 Evaluation in Sozialen Konfliktfel

dern II: Qualitative Inhaltsanalyse
Neue Teilnehmerinnen nach Absprache
Prg. E+F, GW
2 SWS, Di 10-12, ZB, B 0780

E. Reinke

9-246 Multivariate Verfahren

Prg. E+F, alte DPO 3.3.2,2
2 SWS, Mo 15-17, ZB, B 0770

F. Chaselon

9-247 Kolloquium: Evaluation und Klinische
Forschung
Prg. E+F, alte DPO 3.3.2 2
2 SWS

H.J. Henning
F. Petermann

F. Chaselon
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Pflichtpraktika (Hauptstudium, Gesundheitswesen)

Diagnostisches Praktikum, Gruppe A
Prg. GW, (max. 15 TN), NET
4 SWS, Do 15-18, ZB, B 0620/0670

9-260-1 H. Grabitz

Fallseminar: Diagnostisches Prak
tikum, Gruppe B, aus Diagn. Prakt. SS 91
Prg. GW, (max, 15 TN), NET
2 SWS, Do 10-12, ZB, B 0620/0670

F. Petermann

H. Grabitz
9-260-2

Diagnostisches Praktikum, Gruppe C
Prg. GW, (max. 15 TN)
4 SWS

U. Petermann9-260-3

M, NoekerDiagnostisches Praktikum, Gruppe D
Prg. GW, (max. 15 TN)
4 SWS

9-260-4

G.Tiesier

F. Ströver

N.N.

Physiologisches Praktikum
Gruppe A (max. 15 TN)
Prg. GW
6 SWS, Mo 13.30-18, ZB, Biomed.Lab.

9-260-5

G.Tiesier

F. Ströver

N.N.

Physioiogisches Praktikum
Gruppe B (max. 15 TN)
Prg. GW
6 SWS, Di 13.30-18, ZB, Biomed.Lab.

9-260-6

vgl. Pflichtpraktika im Studienschwerpunkt A+O,
VAK 9-269-1 u. 9-269-2

Projekte im Studienschwerpunkt Gesundheitswesen

Plenum Projektfindung für Projekte
im Studienschwerpunkt Gesundheitswesen-
1 SWS, Mi 13-15, 14tg., ZB, B 0770

9-261 R. Vogt
H. Nadolny (LB)
R. Flor

Doppelprojekt
Chronische Krankheiten

Projektplenum: Chronische Krankheiten
1 SWS, Mo 18-20, 14tg., ZB, B 0770

Projekt I;

Teil 1:

9-262-1 F. Petermann

F. PetermannChronische Krankheiten - Basisveran

staltung II
Prg. GW, alte DPO 3.3.1a.1
2 SWS, Mo 8-10, GW 2, B 2900

9-262-2

Patientenschulung und Verhaltensmedi
zin: ein neuer Ansatz der ganzheitli
chen Versorgung chronisch Kranker
Prg. D+l, alte DPO 3.3.1 a.2
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2900

F. Petermann9-262-3
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Teil 2: Psychosomatik

9-263-1 Projektplenum: Psychosomatik
1 SWS, Do 15-17, 14tg., ZB, B 0780
ab 17.10.91

E. Reinke

9-263-2 Krankheit als Konflikt II: Grundla

gen und spezielle Psychosomatik
Prg. GW u. E-i-F, alte DPO 3.3.1a.1
u. 3.3.2 2

2 SWS, Do 10-12, ZB, B 0780

E. Reinke

9-263-3 Projektive Verfahren in Diagnose,
Erhebung und Auswertung
Prg. D-H, alte DPO 3.3.1a.2
2 SWS, Do 17-19, MZH 6210

G. Reichel-

Kaczenski (LB)

zusätzlich ist die Veranstaltung VAK 9-228 anerkannt

Projekt II: Frauen in Veränderung

9-264-1 Projektplenum: Frauen in Veränderung
- im Wechsel mit PP Psychosomatik
1 SWS, Do 15-17, 14tg., ZB, B 0780
ab 24.10,91

E. Reinke

9-264-2 Betrachtung von Entwicklunglinien im
Hinblick auf weibliche Identität

Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1
2 SWS, Do 13-15, ZB, B 0780

E. Reinke

9-264-3 Konflikt als Handlungspotential II
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a1
2 SWS, Fr 10-12, ZB, B 0780

E. Ratzel (LB)

9-264-4 Frauenspezifische Krankheitsbilder II H. Loest (LB)
Prg.
2 SWS, Fr 15-17, ZB, B 0770

Studienschwerpunkt Arbeit und Organisation
Aiigemeine Veranstaitungen zu den Studienfächern

Übergreifende Veranstaitungen

9-265-1 Grundbegriffe der Arbeits- und Orga
nisationspsychologie
Prg. A+0, alte DPO 3.3.1 b.1
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 2880

B. Volmerg

9-265-2 Menschenbild und Frauenbild in den

Arbeitswissenschaften

Prg. A-rO, alte DPO 3.3.1 b.1
2 SWS, Mo 10-12, ZB, B 0780
ab 22.10.91

B. Nagler (LB)
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Bezugsfeld: Individuum und Arbeit

9-266-1 Die subjektive Bedeutung von Arbeit
und Arbeitslosigkeit I
Prg. A+0, alte DPO 3.3.1 b.2
2 SWS, Mo 18-20,ZB, B 0780

T. Kieselbach

9-266-2 Betriebliche Gesundheitszirkel II

im Projekt: Aufrechter Gang. Präven
tion und Rehabilitation von Wirbel

säulenerkrankungen
Prg. A+0, alte DPO 3.3.1 b.1
2 SWS, Dl 13-15, GW 2, B 3030

T. Kieselbach

Bezugsfeld: Organisation

9-267-1 Methoden der Betriebsklimaanalyse
Prg. A+0, alte DPO 3.3.1 b.1 u. 3.3.1 b.3
2 SWS, Blockveranstaltung
25.10., 9-13, FVG, M 2010

09, + 10.11., ganztägig, ZB, B 0780
22.11., 9-13, FVG, M 2010

M. Heinrichs(LB)

9-267-2 Grundlagen und Praxis der Personal
führung - Methoden der Führungs-
krättetortbildung
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1
2 SWS, Blockveranstaltung
17.+ 24.01.92, 9-17, FVG, M 2010
25.01.92, 9-17, ZB, B 0780

31.01.92, 9-17, FVG, M 2010

H. Nutzhorn (LB)

Bezugsfeld: Arbeitsplatz und Qualifikation

9-268-1 Berufliche Soziaiisation und Lebens- W.R, Heinz

lauf

Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.3
2 SWS

9-268-2 Die Einführung neuer Technologien und
die Qualifizierung der Beteiligten
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.2
2 SWS, Mo 13-15, ZB, B 0770, ab 21.10.91

M. Hesseler (LB)

9-268-3 Ich arbeite, also bin ich? Methoden

der Humanistischen Psychologie in der
Arbeitswelt

Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.2
2 SWS, Blockseminar mit Praxisbezug
Information: 16.10.91, 18-20, GW 2, B 2740
Vorbereitung: 27.11.91, 18-20, GW 2, B 2740
Block A: 30.11. + 01.12.91, ganztägig*
Block B: 07.12. + 08.12.91, ganztägig*
*jeweils in Psych.-Therapeut. Beratungs-
stelie (PTB)
Nachbereitung: 11.12.91, 18-20, GW 2, B 2740

J. Ehrenforth

(LB)
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Pflichtpraktika

9-269-1 Diagnostisches Praktikum im Schwerpunkt
Arbeit und Organisation
Prg. A-hO (max. 15 TN)
4 SWS

vgl. Pflichtpraktika im Studienschwerpunkt
Gesundheitswesen, VAK 9-260-1 bis 9-260-6

B, Dilcher

Projekte im Studienschwerpunkt Arbeit und Organisation

9-270 Projektfindungsplenum: Berufliche
Sozialisation und Veränderung der
Arbeitswelt

1 SWS, Mi 18-20, 14tg., GW 2, B 2740
ab 16.10.91

B. Dilcher

Projekt: Menschen in Organisationen (Doppeiprojekt)

9-271-1 Plenum: Menschen in Organisationen
2 SWS, Mi 11.30-13, GW 2, A 2150

B. Volmerg
R. Schnautz (LB)
W. Mischke (LB)
A. Faas (LB)

9-271-2 Sozialpsychologie der Organisation II
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.3
2 SWS, Do 10-12, ZB, B 0770

B. Volmerg

9-271-3 Systematisches Denken und Beratung
in Organisationen
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1
2 SWS, Blockveranstaltung
Block: 01.11., 14-19, FVG, M 2010

02.11., 10-15, ZB, B 0780
Block: 15.11., 14-19, FVG, M 2010

16.11., 10-15, ZB, B 0780

R.Schnautz (LB)

9-271-4 Qualitative Wissensdiagnose und Dia
logkonsensverfahren als Hilfsmittel
für Arbeitsanalyse und Organisations
diagnose II
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1
2 SWS, Di 17-20, 14tg., GW 2, A 2150
ab 22,10.

W. Mischke (LB)

9-271-5 Feldforschung in Organisationen II
Prg. E+F, alte DPO 3.3,1 b.3
2 SWS, Do 13-15, ZB, B 0770

B. Volmerg

9-271-6 B. VolmergInterpretative Arbeitsweltanalyse
(Auswertungsverfahren)
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1
2 SWS, Mi 13.30-15, GW 2, A 2150
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9-271-7 Forschungs- und Projektsupervision
Prg. E+F, alte DPO 3.3.1 b,3
2 SWS, Blockveranstaltung
Einführung 25.10., 14-18, FVG, M 2010

A. Faas (LB)

Studienfach: Psychologie im Ausbildungswesen

9-272 Psychologische Prozesse in der
Institution Schule

Prg. PiA, alte DPO 3.3.2 4
2 SWS, Mo 10-12, ZB,B 0770

R. Haack-Wegner
(LB)

V. Ebel9-273 Lern- und Leistungsstörungen
Prg. PiA, alte DPO 3.3.2 4
2 SWS, Blockveranstaltung
22. + 29.11., 12-20.30, ZB, B 0780
23.-1-30.11., 9-13, ZB, B 0780

(LB)

Studienfach: Forschungsorientiertes Vertiefungsfach

9-274 Erlebtes und ererbtes Trauma

Prg. FOV, alte DPO 3.3.2.3
2 SWS, Do 17-19, ZB, B 0770

D. Juelich (LB)

Psychologische Markt- und Werbe
forschung
Prg. FOV
2 SWS, Mo 13-15, Sportt., C 4180

Forensische Psychologie und Rechts
psychologie
Prg. FOV
2 SWS

G. Gniech9-275

9-276 H. Nadolny (LB)

H. Reuter (LB)9-277 Kunst- und Kulturpsychologie
Prg. FOV
2 SWS, Di 11-13, MZH 6430

Veranstaltungen außerhalb des Pflichtangebots

Modernisierungs- und Individualisie
rungstheorien im Graduiertenkolleg
für Doktoranden

(Termine nach Vereinbarung)

Besprechung kognitionspsychologischer
Arbeiten für Doktoranden und Diplomanden
2 SWS, Di 13-15, Sportt., Ebene 4

9-283

9-284

W.R. Heinz

H. Krüger

M. Stadler

G. Vinnai12-111 Einführung in die Psychoanalyse
2 SWS

G. Vinnai12-112 Theorien über die Angst
2 SWS
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9-285 Methoden zur Analyse selbstorgani
sierter Prozesse II

2 SWS, Blockveranstaltung

Psychologie des Alterns
2 SWS, Fr 10-12, UB/Studio II

Programmieren für Psychologen
Programmiersprache C
2 SWS, Mo 17-19, ZB, B 0690

Wütende Frauen in der Mythologie
2 SWS

M. Vogt (LB)

9-286 R. Stein

9-287 F. Chaselon

9-288 E. Ratzel (LB)

Nebenfachveranstaltungen:

Nachstehend werden einige Veranstaltungen für das Studium des nicht-psychologischen Nebenfaches

gemacht. Darüber hinaus können aber auch alle Veranstaltungen anderer Studiengänge der Universität

Bremen als Nebenfachveranstaltungen gewählt werden.

SOZIOLOGIE

8-812 Forschungsseminar: „Intimität
zwischen den Generationen“

2 SWS

R. Lautmann

ARBEITSWISSENSCHAFT/ARBEITSLEHRE

11-007 Einführung in Public-Health-
Forschung/Gesundheitswissenschaft
2 SWS

Arbeit + Wirtschaft I: Der Betrieb -

Normen und Theorien

2 SWS

Grundlagen des Marketing unter be
sonderer Berücksichtigung des Hotel-
und Gaststättengewerbes
3 SWS

R. Müller

11 -009 K. Bönkost

11-067 R. Lenzen (LB)

VERANSTALTUNGEN DES PROJEKTS „DER AUFRECHTE GANG“:

11-013 Projektplenum: Aufrechter Gang W. B
2 SWS

Streß und Alterung von Knorpelzellen II
4 SWS

Die menschliche Wirbelsäule.

Entwicklungsgeschichtliche, anato
mische, physiologische und anthro
pologische Aspekte II
4 SWS

ock (LB)
u.a.

2- L. Rensing

2-444 H. Walter
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9-440 Präventive Strategien gegen arbeits
bedingte muskulo-skelettale Be
schwerden und Erkrankungen

R. Rosenbrock

(LB)

11-006 Wirbelsäule und Sozialversicherungen
2 SWS

R, Müller

11-008 Geschichte der Orthopädie ii
2 SWS

D. Müles

11-330 Sportivität, Fitneß, Körperkult -
Zum Gesundheitsversprechen des Sports
in der Risikogesellschaft
2 SWS

H.-J. Schulke

12-335 Biographie und Krankheit - Zur Bedeu
tung des Biographischen in Erkran-
kungs- und Gesundungsprozessen
2 SWS

A. Hanses (LB)

12-336 „Biologie der Hoffnung“ - der auf
rechte Gang des Menschen als Gestal
tung und Erkenntnis des Lebendigen
2 SWS

A. Keil

Politische Ökonomisierung des Körpers
und körperliche Subjektivität - zum
Verhältnis von Körper und Leben
2 SWS

12-337 A. Keil

12-340 „Leibhaftig, körperlich und aufrecht'
(ii) - Körpertherapien in Theorie
und Praxis

2 SWS

D. Brockmann

BEHINDERTENPÄDAGOGIK

11-162 Aktuelie Humangenetik: Interaktion
von Erbe und Umweit

2 SWS

O. Döhner

R. Aibrecht (LB)
W. Schioot

11-168 Kunst- und kulturpsychoiogische
Projektarbeit mit behinderten und
kranken Menschen

2 SWS

R. Hampe (LB)

11-169 Humanbioiogie und Anthropologie i
2 SWS

A. Eckert (LB)
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Studiengang ReligionswissenschaftZ-pädagogik (Lehramt)

Studiengang Religionswissenschaft

Professorinnen/Professoren

KIPPENBERG, Hans Gerhard, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte und
Theorie der Religionen (einschl. Christentum unter besonderer
Berücksichtigung christlicher systematischer Theologie)
Oberneulander Heerstraße 48, 2800 Bremen 33, Tel. 25 52 63
GW 2, B 1560, Tel.-2067

KURTH, Ulrich, Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Didaktik des Reii-
gionsunterrichts (bzw. Biblische Geschichte), Theorie und
Praxis des Unterrichts und Pädagogische Anthropologie;
Otto-Gildemeister-Straße 28, 2800 Bremen, Tel. 34 21 92
GW 2, A 2130, Tel.-2168

LOTT, Jürgen, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Religionspädagogik;
GW 2, B 1530, Tel.-3192/-/-2547-Forschungssemester-

SCHULZ, Hermann, Dr. theol., Professor;
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bibelwissenschaft;
An der Borg, 2861 Axstedt, Tel. (047 48)29 52
GW 2, B 1570, Tel.-2104

Wissenschaftliches Personal

DAHM, Ulrike, wiss. Mitarbeiterin;
Horner Straße 59, 2800 Bremen 1, Tel. 7 54 78
GW 2, B 1570, Tel.-2104

GERLITZ, Peter, Dr, theol., Dr. phil., Privatdozent;
Religionswissenschaft;
Bgm.-Martin-Donandt-Platz 7, 2850 Bremerhaven,
Tel. (0471) 4 32 87

GREUSSING, Kurt Josef, Dr. phil., wiss. Assistent
Oberneulander Heerstr, 48, 2800 Bremen 33, Tel. 25 52 63
GW 2, B 1560, Tel.-2067

LUCHESI, Brigitte, Dr. phil, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiterin;
Prager Straße 24, 2800 Bremen 1, Tel 21 19 71
GW 2, B 1510, Tel,-3178

OFFE, Sabine, Angest. i.d. Stellung einer Studienrätin;
Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1,Tel. 34 49 80
GW 2, B 1520, Tel.-4127

PAHNKE, Donate, Dr. phil., Dipl.-Religionswiss., wiss. Mitarbeiterin;
Schwachhauser Ringe 136, 2800 Bremen 1, Telefon 34 37 37
GW 2, B 2220, Telefon -2937
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Studiengänge Religionswissenschaft (Diplom) und
Religionswissenschaft/Religionspädagogik (Lehramt)

Wichtige Hinweise

a) Fachübergreifende Grundlagen und Wahlgebiete:
Im Hauptstudium des Diplomstudienganges Religionswissenschaft hat der Student/die Studentin
gemäß fachspezifischem Anhang zur Diplomprüfungsordnung

- fachübergreifende Grundlagen aus Sozialpsychologie, Wissenschaftstheorie und Methodologie
sowie Gesellschaftstheorie (DPO 3.3.2.1)

- Wahlgebiete, die in einem inhaltlichen Zusammenhang zu Problemen der Religionswissenschaft
stehen (Soziologie, Psychologie, Erziehungswissenschaft; vgl. DPO 3.3.2.6) zu studieren.

Die Studiengangskommission empfiehlt, aus dem Lehrangebot der entsprechenden Studiengänge
(Sozialwissenschaft/Psychologie/Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften) entsprechende
Veranstaltungen auszuwählen, damit die erforderlichen Nachweise erbracht werden. Den Studenten
wird in diesem Zusammenhang empfohlen, die Möglichkeiten der fachlichen Studienberatung durch
die Hochschullehrer des Studienganges Religionswissenschaft/Religionspädagogik zu nutzen.

b) Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen fin
den nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden.

c) Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf
Aushänge im Fachbereich 9.

d) Als Projektersatz gern. Studienordnung (Lehramt) werden die Lehrveranstaltungsverbunde I und II an
geboren.
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RELIGIONSWISSENSCHAFT/RELIGIONSPÄDAGOGIK

Einführung 1. Semester

9-300-1 Einführungs U. Kurthveranstaltung in das Lehr-
amtsstudium Reiigionspädagogik
Do 13-16, nur am 17.10.91, GW 2, B 2180

H.G. KippenbergEinführungsveranstaltung in das Dipiom-
studium Religionswissenschaft
Di 10-12, nur am 15.10.91, GW 2, B 2180

9-300-2

(Diplom)RELIGIONSWISSENSCHAFT

Einzelveranstattung / Diplom

9-302 Kabbaia - D B. Barsiaiie jüdische Mystik in der
Lehre des Chassidismus il

Prg.: 3.3,2.2/ 3.2.2.1
2 SWS

B. BarsiaiGelebtes Judentum - Einführung in jüdi-

dische Lehre und Giauben.

-Judentumskunde im Religionsunterricht-
Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.5/ 3.3.2.3
2 SWS

9-303

P. GerlitzPhänotypen der Reiigionsgeschichte
- Die Muttergöttin -
Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.2/ 3.3.2.3
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 2180

9-304

P. GerlitzEthik ais eine reiigionsgeschichtiiche
Kategorie
Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.2/ 3.3.2.3
2 SWS, Mo. 17-19, GW 2, B 2180

9-305

S. OffeDraußen ein Mensch und zuhause ein Jude

-jüdische Selbstbilder im 19. Jhdt.
Prg.: 3.3.2.5
2 SWS

9-306

W. EmmerichJüdische Kuitur in Deutschland und ihre10-

Zerstörung li
Prg.:
2 SWS

G. Jonker (LB)Untersuchungen zum mesopotamischen
Tempelkult unter spezieller Berück
sichtigung der Inana-Ishtar-Verehrung
Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.2/ 3.3.2.3
2 SWS, Blockveranstaltung

9-308
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9-309 Einführung in die religionsethnologi
schen Studien der britischen social

anthropology
Prg.: 3.2.2.1/ 3.2.2.2/ 3.2,2.3/ 3.3.2.1
2 SWS

B. Luchesi

9-310 Mary Daly und die feministische Theo
logie
Prg.: 3.2.2.1/ 3.2.2.3
2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 2740

D. Pahnke (LB)

9-311 Religionsgeschichte des antiken Juden
tums

Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.2
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2740

H.G. Kippenberg

9-312 Quellen und Interpretationen zum
antiken Judentum (Übungen zur Vorlesung
VAK 9-311)
Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.2
1 SWS, Mo 12-13, GW 2, B 2740

H.G. Kippenberg

9-313 Unterscheiden sich die Auffassungen
der Person zwischen den Kulturen?

Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.1/ 3.3.2.3
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2180

H.G. Kippenberg

9-314 Einführung in die Religionswissen
schaft I:

Fachgeschichte
Prg.: 3.2.4/ 3.2.2.3
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 2180

H.G. Kippenberg
N.N. (T)

9-315 Studium religionswissenschaftlicher
Klassiker (Übung zur Vorlesung 9-314)
Prg.: 3.1.4/ 3.2.2.3

1 SWS, Di 12-13, GW 2, B 2180

H.G. Kippenberg

9-316 Markus-Evangelium - Übungen zur
Lektüre, Exegese, Didaktik
Prg.: 3.3.2.4.1
2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 2880

U. Kurth

9-317 Theorien zur Entstehung religiösen
Bewußtseins bei Kindern

Prg.: 3.3.2.5.1/ 3.3.2.6/ 3.2.2.1
2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth

9-318 Religion im Museum
- mit Exkursionen -

B. Luchesi

S. Offe

K. GreussingPrg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.6
3 SWS, Do 10-13, GW 2, A 2150
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M. Spieß (PL)Zum Jesus-Verständnis in der heutigen
Theologie und im Unterricht
Prg.: 3.3 2.3.2/ 3.3.2.5
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2180

9-319

H. Schuiz

NN (T)
Säkularisierung

Prg.: 3.3.2.3.1b
2 SWS, Mo 8-10, GW 2, B 2180

9-320

H. SchulzAltisraelitische und altorientalische
Weisheitsliteratur

Prg.: 3.3.2.4.1c
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2180

9-321

H. SchulzEinführung in die islamische Philo
sophie
Prg.: 3.3.2.3.1c
2 SWS, Di 8-10, GW 2, B 2180

9-322

H. SchulzArabische Lektüre

Prg,: 3.3.2.7
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 2180

9-323

D. Bürgdorf (LB)Kirche und Politik im 19. Jahrhundert

in Bremen

Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.2
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 1630

9-324

B. Mecking (LB)Mission und interreligiöser Dialog.
- Konzepte des Christentums zwischen
Kolonialgeschichte und ökumenischer
Bewegung
Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.2
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 2180
Beginn: 12.11,91 u. Block

9-325

B. Wallisch-

Prinz
Religion und Politik in den USA I -
Religionssoziologische Einführung
in die Religionen der Vereinigten
Staaten von Amerika. Schwerpunktthema
in diesem Semester: die protestanti
schen Religionsgemeinschaften
Prg.: 3.3 2.1/ 3.3.2.2
3 SWS, Mo 10-13, GW 2, B 2190

9-429

H. KloftKonstantin und das Christentum

2 SWS

8-412

U. Hyams-
Peter

Hildegard von Bingen - Leben und Werk
Prg.: 3 2.2.1/3.3.2,2
2 SWS

11-
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9-447 Lektürekurs zum Thema „Religion und
Politik in den USA I

Übungen mit Texten der amerikanischen
Originaiqueiien
Prg.: 3,3.2.1/ 3.3 2,2
2 SWS

B.Wallisch-

Prinz

RELIGIONSWISSENSCHAFT-ZRELIGIONSPÄDAGOGIK
(LEHRAMT)

9-301 Einführung in das Studium der U

Religionspädagogik
4 SWS, Do 13-16, u.n.V., GW 2, B 2180

. Kurth

N.N. (T)

Veranstaltungsverbund I

9-303 Gelebtes Judentum - Einführung in jüdi-
dische Lehre und Glauben.

-Judentumskunde im Reiigionsunterricht-
LA 2.4

2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 2180

B. Barslai

9-306 Draußen ein Mensch und zuhause ein Jude

-jüdische Seibstbilder im 19. Jhdt.
LA 2.4

2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 2190

S. Offe

9-311 Reiigionsgeschichte des antiken Juden
tums

LA 2.4

2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2740

H.G. Kippenberg

9-321 Altisraeiische und altorientaiische

Weisheitsliteratur

LA 2.1, 2.4

2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2180

H. Schulz

9-326 Planung und Durchführung von Unter
richtseinheiten

LA 2.5

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 2180

U. Kurth

M. Spieß (PL)
F. Claus-

Schmiechen (PL)

Veranstaltungsverbund II

9-316 Markus-Evangelium - Übungen zur
Lektüre, Exegese, Didaktik
LA 2.5

2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 2880

U. Kurth

9-317 Theorien zur Entstehung religiösen
Bewußtseins bei Kindern

LA 2.5

2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 2180

U, Kurth
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B. Luchesl

S. Offe

K. Greussing

Religion im Museum
- mit Exkursionen -

3 SWS, Do 10-13, GW 2, A 2150

9-318

M. Spieß (PL)Zum Jesus-Verständnis in der heutigen
Theologie u. Unterricht
LA 2.3/ 2.5

2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2180

9-319

H. SchulzSäkularisierung
LA 2.3/ 2.4

2 SWS, Mo 8-10, GW 2, B 2180

9-320

U. Kurth

M. Spieß (PL)
F, Claus-

Schmiechen (PL)

Pianung und Durchführung von Unter
richtseinheiten

LA 2.5

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 2180

9-326

Einzelveranstaltungen Bibelwissenschaften
(LA 2.1)

9-316 Markus-Evangelium - Übungen zur U. Kurth

Lektüre, Exegese, Didaktik
LA 2.1

2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 2880

H. SchulzAltisraelische und aitorientaiische
Weisheitsliteratur

LA 2.1

2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2180

9-321

Kirchengeschichte und Geschichte des Christentums
(LA 2.2)

9-429 Reiigion und Politik in den USA I - B.Wailisch-

Religionssoziologische Einführung
in die Religionen der Vereinigten
Staaten von Amerika. Schwerpunktthema
in diesem Semester: die protestanti
schen Religionsgemeinschaften
LA 2.2

3 SWS

Prinz

B. Wallisch-

Prinz

Lektürekurs zum Thema “Reiigion und
Poiitik in den USA I

Übungen mit Texten der amerikanischen
Originalquellen
LA 2.2

2 SWS

9-447

D. Burgdorf (LB)Kirche und Politik im 19. Jahrhundert

in Bremen

LA 2.2

2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 1630

9-324
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Mission und interreligiöser Dialog.
- Konzepte des Christentums zwischen
Kolonialgeschichte und ökumenischer
Bewegung
Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.2
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 2180
Beginn: 12.11.91 u. Block

B. Mecking (LB)9-325

Konstantin und das Christentum

2 SWS

H. Kloft8-412

Hildegard von Bingen - Leben und Werk
Prg.: 3.2.2.1/ 3.3.2.2
2 SWS

U. Hyams-
Peter

11-

Systematische Theologie/ Sozialethik/ Religionsphilosophie
(LA 2.3)

9-310 Mary Daly und die feministische Theo D. Pahnke (LB)

logie
LA 2.3

2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 2740

Unterscheiden sich die Auffassungen
Person zwischen den Kulturen?

LA 2.3

2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2180

H.G. Kippenberg9-313

M. Spieß (PL)9-319 Zum Jesus-Verständnis in der heutigen
Theologie u. Unterricht
LA 2.3

2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2180

Säkularisierung
LA 2.3

2 SWS, Mo 8-10, GW 2, B 2180

H. Schulz9-320

H. Schulz9-322 Einführung in die islamische Philo

sophie
LA 2.3

2 SWS, Di 8-10, GW 2, B 2180

Religionswissenschaften
(LA 2.4)

9-302 Kabbala - Die jüdische Mystik in der
Lehre des Chassidismus II

LA 2.4

2 SWS, Mi 8-10, GW 2, B 2880

B. Barslai

9-303 Gelebtes Judentum - Einführung in jüdi-
dische Lehre und Glauben.

-Judentumskunde im Religionsunterricht-
LA 2.4

2 SWS, Mi 10-12, GW 2, B 2740

B. Barslai
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9-304 Phänotypen der Religionsgeschichte
- Die Muttergöttin -
LA 2.4

2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 2180

P. Gerlitz

9-305 Ethik als eine religionsgeschichtliche
Kategorie
LA 2.4

2 SWS, Mo. 17-19, GW 2, B 2740

P. Gerlitz

9-306 Draußen ein Mensch und zuhause ein Jude

-jüdische Selbstbilder im 19. Jhdt.
LA 2.4

2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 2190

S. Offe

9-308 Untersuchungen zum mesopotamischen
Tempelkult unter spezieller Berück
sichtigung der Inana-Ishtar-Verehrung
LA 2.4

2 SWS, Blockveranstaltung

G.Jonker(LB)

9-309 Einführung in die religionsethnologi
schen Studien der britischen social

anthropology
LA 2.4

2 SWS

B. Luchesi

9-311 Religionsgeschichte des antiken Judentums
LA 2.4

2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2740

H.G. Kippenberg

9-312 Queiien und Interpretationen zum
antiken Judentum (Übungen zur Vorlesung
VAK 9-311)
LA 2.4

1 SWS, Mo 12-13, GW 2, B 2740

H.G. Kippenberg

9-320 Säkularisierung
LA 2.4

2 SWS, Mo 8-10, GW 2, B 2180

H. Schuiz

9-322 Einführung in die islamische Philosophie
LA 2.4

2 SWS, Di 8-10, GW 2, B 2180

H. Schulz

9-313 Unterscheiden sich die Auffassungen
der Person zwischen den Kulturen?

LA 2.4

2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2180

H.G. Kippenberg
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Religionspädagogik
(LA 2.5)

9-303 Gelebtes Judentum - Einführung in jüdi-
dische Lehre und Giauben.

-Judentumskunde im Religionsunterricht-
LA 2,5

2 SWS, Mi 10-12, GW 2, B 2740

B. Barsiai

9-316 Markus-Evangeiium - Übungen zur
Lektüre, Exegese, Didaktik
LA 2.5

2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 2880

U. Kurth

9-317 Theorien zur Entstehung reiigiösen
Bewußtseins bei Kindern

LA 2.5

2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 2180

U. Kurth

9-319 Zum Jesus-Verständnis in der heutigen
Theoiogie u. Unterricht
LA 2.5

2 SWS, Fr 10-12, GW 2, 8 2180

M. Spieß (PL)

9-326 Planung und Durchführung von Unter
richtseinheiten

LA 2.5

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 2180

U. Kurth

M. Spieß (PL)
F. Ciaus-

Schmiechen (PL)

9-327 Schulpraktische Studien
- für Studierende mit Stufen -

Schwerpunkte Primarstufe und fachliche
Vertiefung „Biblische Geschichte
LA 2.5

1 SWS, Di 17-19, 14tg., GW 2, B 2180

U. Kurth

M. Spieß (PL)
NN (PL)

SPRACHEN

9-340 Latein II

Erwerb der Grundkenntnisse

4 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 2180
Mi 15-17, GW 2, B 2740

J. Hagemann (LB)

9-341 Latein, Lektüre II

2 SWS, Mo 12-13, GW 2, B 2180
Mi 17-18, GW 2, B 2740

J. Hagemann (LB)

9-342 Neutestamentarisches Griechisch

4 SWS, Mo 17-19, GW 2, B 2180
Mi 17-19

R. Mainz (LB)

9-343 Aitgriechisch
2 SWS, Mo 19-21, GW 2, B 2180

R. Mainz (LB)
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9-344 IWRIT - Neuhebräisch II

2 SWS, Do 16-18, GW 2, B 2180
J. Hermann (LB)

9-345 IWRIT - Neuhebräisch

2 SWS, Do 18-20, GW 2, B 2180
J. Hermann (LB)

9-346 H. Hensel (LB)
N.N. (T)

Hebräisch

2 SWS, Mi 8-10, GW 2, B 2740

9-347 Persisch V

2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 1560 (Büro)
K. Greussing

9-348 Chinesisch I

4 SWS, Di 19-21, GW 2, B 2180
Do 19-21, GW 2, B 2190

H, Hong (LB)

Projekte aus anderen Studiengängen mit Beteiiigung des Studiengangs

ReligionswissenschaftZ-pädagogik

FB 10 “Jüdische Kultur in Deutschland» W. Emmerich

S. Offe

u.a.

FB 8 “Kolonialgeschichte - Kolonialismus, W. Wagner
B. Mecking (LB)
u.a.
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Studiengang Sozialwissenschaft

Professorinnen/Professoren

FREYHOLD, von, Michaela, Dr. phil., Professorin;
Sozialwissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Analyse von
Entwicklungsprozessen in der 3. Welt;
Sonnenstraße 15, 2800 Bremen, Tel. 7 49 74
GW 2, B 3470, Tel. -2283

HÄUSSERMANN, Hartmut, Dr. rer.pol., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie;
Bremer Straße 14, 2800 Bremen 1, Tel. 7 55 17
KUA, 0180, Tel.-2294

KRÄMER-BADONI, Thomas, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie;
Humboldtstraße 148,2800 Bremen 1,Tel.7 25 71
GW 2, B 3340, Tel.-2295

KRÜGER, Marlis, Dr. phil., Dipl.-Soz,, Professorin;
Gesellschaftsanalyse;
Kurfürstenallee 13, 2800 Bremen

IW I, 1090, Tel.-3174 - Forschungssemester-

OFFE, Claus, Dr. rer.pol., Professor;
— siehe FB 9/Studiengang Politik/Gemeinschaftskunde —

OSTERLAND, Martin, Dr. phil., Professor;
Soziologie mit dem Schwerpunkt Arbeite- und Industriesoziologie;
Fritz-Haber-Straße 35, 2800 Bremen, Tel. 27 48 24
KUA 0190, Tel. -3288 - Forschungssemester -

PETER, Lothar, Dr. phil., Professor;
Industrie- und Betriebssoziologie;
Georg-Gröning-Straße 168, 2800 Bremen, Tel. 34 35 14
GW 2, B 3560, Tel.-2079

QUENSEL, Stephan, Dr. jur., Professor;
Resozialisation/Rehabilitation;
privat Telefon (0 41 54) 8 4712
GW 2, B 2720, Tel.-3173

REICHELT, Helmut, Dr. rer.pol., Professor;
Wissenschafts- und Gesellschaftstheorie unter besonderer

Berücksichtigung der Dialektik in der Kritik der politischen Ökonomie;
Mozartstraße 21,2800 Bremen, Tel. 32 58 32

GW 2, B 3610, Tel.-2164

SCHAFMEISTER, Peter, Dr. phil., Professor;
Theoretische Soziologie und Wissenschaftstheorie;
Nielsenstraße 9, 2800 Bremen 33, Tel. 25 11 30
GW 2, B 3430, Tel.-3172
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Wissenschaftliches Personal

CYRUS, Hannelore, Dr.rer.pol., DipI.Sozialpäd., wiss. Assistentin;
Bennigsenstraße 31b, 2800 Bremen 1,Tel. 4 98 59 31
GW 2, B 2720, Tel.-3173

NERGE, Sonja, Dipl.-Sozialwiss., wiss. Mitarbeiterin;
Pappelstraße 34 b, 2800 Bremen 1,Tel. 50 67 24
GW 2, B 2220, Tel.-2937

PETROWSKY, Werner, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter;
Besselstr. 54, 2800 Bremen 1, Tel. 7 53 03
KUA, 0160,, Tel.-2279

ROSENBROCK, Rolf Dietrich, Dr. rer.pol., Privatdozent;
Kaiserdamm 6, 1000 Berlin 1

SAURIEN, Detlef, Dr., M.A., wiss. Mitarbeiter;
Parkstraße 42, 2800 Bremen 1,Tel. 34 34 30
GW 2, B 3450, Tel.-3098

SZANKAY, Zoltan, Lic.phil. (Prof, der Phil.), wiss. Mitarbeiter;
Wachmannstraße 16, 2800 Bremen 1,Tel 3 49 84 44

GW 2, A 2310, Tel.-2226

WALLISCH-PRINZ, Bärbel, Dr.phil, M.A., Lehrkraft für bes. Aufgaben
Gustav-Pauli-Platz 15, 2800 Bremen 1,Tel. 3 49 87 63
GW 2, B 3480, Tel.-2896

WIESE, Horst, Dipl.-Soz.wiss, wiss. Mitarbeiter;
Mendestr. 12, 2800 Bremen 1,Tel. 32 67 63
GW 2, B 3470, Tel.-2283

ZACHARIAS, Gerhard, Dipl-Soz., wiss. Mitarbeiter/Praktikumsbeauftragter;
Berufssoziologie, Soziologie des Bildungs- und Ausbildungssektors
unter besonderer Berücksichtigung von Beratungs- und Entscheidungsprozessen;
Am Barkhof 6, 2800 Bremen, Tel. 34 33 91

GW 2, B 3460, Tel.-2757
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FACHBEREICH 9

Studiengang Sozialwissenschaft

Hinweise:

Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen finden

nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden. Soweit bei den Veranstaltungs

ankündigungen Raum-und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf Aushänge im Fachbereich 9. Verän

derungen von Raum- und Zeitangaben werden ebenfalls durch Aushänge des Fachbereichs 9 bekannt

gegeben.

Leistungsnachweise im Nebenfach:

Nach einem Beschluß des Diplomprüfungsausschusses können in Lehrveranstaltungen, die sowohl für

Sozialwissenschaft als auch für andere Studiengänge anerkannt sind, keine Leistungsnachweise für das

Nebenfach erworben werden, da diese Lehrveranstaltungen schwerpunktmäßig sozial wissenschaftliche

Inhalte haben. (D. h.: In Lehrveranstaltungen, die in diesem Programm aufgeführt sind, können keine

Nebenfachscheine erworben werden.)

Wichtiger Hinweis für Studierende nach „alter“ Diplomprüfungsordnung:

Für Studierende, die nach alter Diplomprüfungsordnung noch ein zweites Projekt beginnen müssen,

besteht die Möglichkeit - nach Absprache mit den Veranstaltern - eines der Hauptstudien-Projekte zu

studieren, wobei diese Projekte durch weitere Veranstaltungen zu ergänzen sind. Diese Projektzusammen

stellung und ihre Zuordnung zu den Schwerpunkten nach alter Diplomprüfungsordnung ist von der Stu

diengangskommission zu genehmigen. Diejenigen, die noch einen Schein im Prüfungsgebiet „Schwer

punktübergreifendes Wissen“ (SÜW-Schein) machen müssen, setzen sich bitte ebenfalls mit der
Studiengangskommission (Vorsitzender Prof. L. Peter) in Verbindung.

Wichtiger Hinweis für Studierende im Magisterstudium Sozialwissenschaft (Nebenfach):

Die Lehrveranstaltungen sind unter dem Diplomstudiengang Sozialwissenschaft aufgeführt. Die Veran

staltungen im Grundstudium sind mit einem Hinweis auf ihre Zuordnung zu den Prüfungsgebieten gern. §4

Absatz 1 des fachspezifischen Anhangs für Sozialwissenschaft zur Rahmenordnung für die Magisterprü

fung versehen (Beispiel: M2 als Hinweis bedeutet, daß die Veranstaltung dem Prüfungsgebiet 2 „Spezielle

soziologische Theorien einschl, feministischer Theorien und soziale Problemfelder“ des §4 Abs.1 des

fachspezifischen Anhangs zugeordnet ist). Die Zuordnung derVeranstaltungen des Hauptstudium zu den

Prüfungsgebieten ergibt sich aus den Jeweiligen Bereichsüberschriften (z.B. Schwerpunkt Arbeit und

Produktion, Begleitstudium).

Dieser Studiengang läuft aus, da er durch den neuen Magisterstudiengang Soziologie abgelöst wird.

Hinweis für Studierende im Magisterstudiengang Soziologie:

Das Lehrprogramm dieses gemeinsam mit dem Studiengang Soziologie (FB 8) getragenen Studiengangs
finden Sie gesondert ausgedruckt nach dem Lehrangebot Sozialwissenschaft.
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DIPLOMSTUDIENGANG SOZIALWISSENSCHAFT

I. Veranstaltungen im Grundstudium

Einführungsphase

9-400-K Studium und Beruf I

2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 2740
mit Tutorium (2 SWS)

G. Zacharias

(LB)

9-403-K Struktur und Geschichte der

bürgerlichen Gesellschaft
3 SWS, Di 15-18, MZH 6320

M.Hahn

Philosophische Grundlagen der Sozialwissenschaft und Wissenschaftstheorie

Zur philosophischen und soziologischen
Differenzbestimmung von Natur- und
Menschengeschichte I
M 3, 2 SWS, Mo 10-12, MZH 6210

9-409-K P. Schafmeister

Sozialstrukturanalyse

9-410-K Sozialstrukturanalyse 1;
Klassen und Schichten

M 1,2 SWS, Di 8-10, B 2190

L. Peter

8-704-K Sozialstruktur der BRD

M 1,2 SWS

R. Billerbeck

Geschichte der Soziologie/Soziologische Theorie und Gesellschaftstheorie

Geschichte der Soziologie I
M 3, 2 SWS, Do 8-10, B 2190

9-404-K L. Peter

8-703-K Geschichte der Soziologie
M 3, 2 SWS

D. Krause

9-411-K Soziologische Theorie/
Gesellschaftstheorie I

M 3, 2 SWS

H, Reichelt

8-702-K Grundbegriffe der Soziologie
M 3, 2 SWS

R. Lautmann

Empirische Forschungsmethoden

Einführung in die empirische
Sozialforschung
M 4, 2 SWS

9-402-K H. Häußermann

8-705-K Einführung in die empirische Sozial
forschung
M 4, 2 SWS

D. Urban

9-407-K Empirische Forschungsmethoden II
M 4, 2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2890

B. Wallisch-

Prinz
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9-408-Ü Übungen zum Kurs
Empirische Forschungsmethoden II
M 4, 3 SWS, Do 15-18, GW 2, B 1630

B. Wallisch-

Prinz

8-750-K Methoden I

2 SWS

C. Lüdemann

Statistik

9-405-K Statistik il: Einführung in die
sozialwissenschaftliche Statistik mit

dem Schwerpunkt Interferenzstatistik
M 4, 2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2740

B. Waliisch-

Prinz

Übungen zum Kurs Statistik li
M 4, 3 SWS, Di 15-18, GW 2, B 2190

9-406-Ü B. Waiiisch-

Prinz

Spezielle soziologische Theorien und Problemfelder

- Soziologische Problemfelder

Stadt, Umwelt, Ökologie
M 2, 4 SWS, Fr 9-13, GW 2, B 2190

9-412-K T, Krämer-Badoni

- Spezielle Theorien

9-413-K Theorien über Massenmedien

M 2, 2 SWS, Di 13-15
D. Saurien

9-205-1 Einführung in die Sozialpsychologie II:
Sozialisation,
Einstellungen und Identität
M 2, 2 SWS, Do 10-12, FVG W 0060

W.R. Heinz

9-415-K Soziologie des Wohnens
M 2, 3 SWS, Di 12-15, B 2190

H. Häußermann

8-720-K Parsons’Theorie: Die amerikanische

Universität

M 2, 2 SWS

D. Krause

8-721-K Soziologie sozialer Ungleichheit
M 2, 2 SWS

W. Voges (LB)

8-740-K Probleme der direkten Demokratie

2 SWS
R. Billerbeck

8-741-K Arbeitsmarkt, Bildung, Beschäftigung
M 2, 2 SWS

M. Wingens

8-742-K Soziologie der Armut
M 2, 2 SWS

L. Leisering
(LB)

8-743-K Die Altersphase aus multidimensionaler
Perspektive
M 2, 2 SWS

G. Schäuble (LB)
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G. GöckenjanDas Generationskonzept in der
Kultursoziologie
M 2, 2 SWS

8-744-K
(LB)

Wahlveranstaltungen

9-401-K Individuum und Gesellschaft

2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 2190

M. V Freyhold

A. WeymannEinführung in die Soziologie
2 SWS

8-701-K

C. Lüdemann8-751-K Statistik II

M 4, 2 SWS, Mi 10-12, GW2, A 2510

B.Wallisch-

Prinz

Einführung in den Umgang mit
dem PC für Studierende der

Sozialwissenschaft (mit Übungen)
3 SWS, nach Vereinbarung

9-416-K

D. UrbanEinführung in die EDV:
Statistik-Software

2 SWS, Mi 10-12, A 2510, GW 2

8-752-K

P. BoyEinführung in die EDV
2 SWS

8-753-K

II. Veranstaltungen im Hauptstudium

1. Schwerpunkt: Arbeit und Produktion

- kein Projektangebot -

Begleitstudium;

L. PeterUnternehmenskultur:

Mythos und Wirklichkeit
Prg. 3.1.7
2 SWS, Di 10-12, B 2190

9-417-K

W. R. HeinzBerufliche Sozialisation

und Lebenslauf

2 SWS

9-268-1

A. WeymannBildung und Beschäftigung, Forschungs
seminar (beschränkter Zugang nach
Anmeldung und Voraussetzung)
2 SWS, n.V. in A 4721, GW 2

8-810-K

D. Krause8-831-K Empirische Analyse des Einsatzes von
Planungsinstrumenten in Unternehmen I
2 SWS
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2. Schwerpunkt; Gesellschaftstheorie/Sozialphilosophie

Projekt: Subjektbegriff

3. Projektsemester

Zum Schicksal der Subjektkategorie
im Deutschen Idealismus und dessen

Nachfolge (I)
3 SWS, Do 10-13, GW 2, B 2190

9-419-AV P. Schafmeister

9-420-AV Subjekt - Individuum - Identität in
den Mythologien Afrikas, des Orients
und des Occidents

2 SWS, Di 16-18, B 2750

M, V. Freyhold

9-421-AV Jenseits von „Akteur“, „Klasse“ und
„Handlungskollektiv“: (Politisches)
Subjekt als „ansprechendes Wir“
2 SWS

Z. Szankay

9-422-AV Drei gesellschaftliche Subjekt-Objekte
und das Verhältnis von ökonomischer

und umfassender gesellschaftlicher
Totalität - werdende Differenzierungen
im Marxschen Werk

3 SWS, Mo 10-13, MZH 6210

P. Schafmeister

Begleitstudium:

10-1000 Einführung in die Logik A. Mehrtens

10-1002 Einführung in die Geschichte der
Erkenntnistheorie und Epistemologie
seit Kant

H.J. Sandkühler

10-1006 Die Philosophie des amerikanischen
Pragmatismus (Charles S. Peirce)
Lektürekurs

4 SWS

H.J. Sandkühler

9-423-K Die Entstehung der historisch-materia
listischen Theorie

2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 2740

H. Reichelt

9-449-AV Die Marx-Rezeption bei Jürgen Habermas
Prg. 3.1.4,
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 2150

H. Reichelt

1-721 Die Marxsche Naturphilosophie als Gegen
wartsaufgabe u. Zukunftsperspektive -
ihre Revision im „Realsozialismus“, eine
Ursache seines Scheiterns

2 SWS

J. Scheer
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3. Schwerpunkt: Soziale Bewegungen

Projekt: Frauenbewegung - Frauenwiderstand:
Was hat sich bewegt - hat sich etwas bewegt?

3. Projektsemester

Projektplenum
2 SWS

I. Ostner9-460-PP

H. Cyrus9-425-AV Die gespaltene Frauenbewegung
(widergespiegelt in Biographien)
2 SWS, Mi 13.30-15, GW 2, B 2180

I. Ostner,

S. Schunter-

Kleemann

8-813-AV Die Regulierung des Geschlechter
verhältnisses in der EG -

EG-Frauenpolitik vor dem und im
Binnenmarkt '92

4 SWS

G. Braemer (LB)Weibliche Sozialisation und politische
Handlungsmuster als Anpassung und
Widerstand

2 SWS

9-426

Frauenleben in verschiedenen Kulturen

2 SWS

B Hecht-

El-Minshawi (LB)
8-135-AV

Differenz und/oder Gleichheit als

Wege zur Befreiung
Blockseminar, GW 2

0. Prunk (LB)9-428-AV

B. Rohr11-147 Was nützt uns Bildung? Welche Bildung
brauchen wir?

ProJekt:Rassismus in der multikulturellen Gesellschaft

1. Projektsemester

Rassismus in der

multikulturellen Gesellschaft

3 SWS, Mo 15-18, B 2740

9-435-PP M. V. Frey hold
u.a.

S. Klein-

Schonnefeld

Festung Europa, Bollwerk
Bundesrepublik? Rechtssoziologische
Diskussionen des Ausländerrechts

2 SWS, Mo 10-12, B 2740

9-436-AV

J. Beck12-126 Schattenbildung: Rassismus und
Pädagogik
2 SWS, Mi 17-19

Begleitstudium:

9-435-PP M. V. FreyholdRassismus in der multikulturellen

Gesellschaft

3 SWS, Mo 15-18, B 2190
plus ein Wochenendblock

u.a.
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9-436-AV Festung Europa, Bollwerk
Bundesrepublik? Rechtssoziologische
Diskussionen des Ausländerrechts

2 SWS, Mo 10-12, B 2740

S. Klein-

Schonnefeld

12-126 Schattenbildung: Rassismus und
Pädagogik
2 SWS, Mi 17-19

J. Beck

9-429-K Religion und Politik in den USA I:
Die protestantischen Religions
gemeinschaften
3 SWS, Mo 10-13, GW 2, B 2190

B. Wallisch-

Prinz

9-447-K Lektürekurs zum Thema „Religion und
Politik in den USA I

2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2150

B. Wallisch-

Prinz

4. Schwerpunkt: Staat und Politik

Projekt: Sozialpolitik: Hilfe und Kontrolle

(Funktionsmechanismen des Wohlfahrtsstaats)

1. Projektsemester

9-431-AV Organisierte Nächstenliebe
2 SWS, Do 11-13, GW2, A 3340

R. Bauer

9-432-AV Zur Geschichte sozialer Kontrolle

2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2880
S. Quensel

C. Marzahn

12-318 Das Wohlfahrtswesen der Stadt

Bremen: Arbeitsfelder, Strukturen,
Finanzierung, Personal
2 SWS, Do 9-11, GW 2

J. Blandow

12-316 Sozialpolitische Maßnahmen
aus der Sicht der Betroffenen

2 SWS, Mi 13-15, GW 2

M. Wambaoh

Begleitstudium:

9-431-AV Organisierte Nächstenliebe
2 SWS, Do 11-13

R. Bauer

9-432-AV Zur Geschichte sozialer Kontrolle

2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2880
S. Quensel

C. Marzahn

12-318 Das Wohlfahrtswesen der Stadt

Bremen: Arbeitsfelder, Strukturen,
Finanzierung, Personal
2 SWS

J. Blandow
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M. WambachSozialpolitische Maßnahmen
aus der Sicht der Betroffenen

2 SWS

12-316

S. Quensel

F. Frerks (LB)
Wir gründen einen Wissenschaftsladen
(Theoretischer Hintergrund/Praxis-
formen)
4 SWS, Do 12-15, GW 2, B 2740

9-438-AV

L. MachtanDeutschlands Weg zum Sozialstaat
3 SWS, Mo 10-13

8-505-K

R. Rosenbrock

(PD)
Präventive Strategien gegen
arbeitsbedingte muskuloskelettale
Beschwerden und Erkrankungen
Blockveranstaltung, 07.11., 10-18
08.11., 8.30-12,30, 14.11., 14-18
15.11., 8.30-12.30

9-440-K

K. Hinrichs

H. Backhaus-

Maul

Alterung der Gesellschaft: Sozial
politische Folgen und Probleme
2 SWS, Mo 17-19, MZH 6320

9-444

5. Schwerpunkt: Stadt- und Regionalentwicklung

Projekt: Soziale und ökologische Dimensionen von Urbanität:
Bremer Stadtteile im Vergleich

1. Projektsemester

H. HäußermannEntstehung und Entwicklung von
Großsiedlungen am Stadtrand seit 1950
3 SWS, Mo 17-20, Am Barkhof, Parkallee 39

9-441-AV

T. Krämer-BadoniAnsätze zur Stadtteilanalyse
2 SWS, Do 13-15, Am Barkhof, Parkallee 39

9-442-AV

T. Krämer-BadoniSoziologische Zugänge zur
Stadtökologie
2 SWS, Do 15-17, Am Barkhof, Parkallee 39

9-443-AV

I. Jahnke (LB)Stadtverkehr - Stadtteilverkehrsplanung
2 SWS, Di 15-17, Am Barkhof, Parkallee 39

9-455

Begleitstudium:

9-441-AV H. HäußermannEntstehung und Entwicklung von Groß
Siedlungen am Stadtrand seit 1950
3 SWS, Mo 17-20, Am Barkhof, Parkallee 39

T. Krämer-BadoniAnsätze zur Stadtteilanalyse

2 SWS, Do 13-15, Am Barkhof, Parkallee 39
9-442-AV
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Vertiefungsstudium:

9-445-K Informationstechnik, künstliche
Intelligenz und instrumenteile Vernunft
Prg. 3,1.4
Mo 13-15, GW2, B 2740

D. Saurien

9-448-K Lektürekurs zur Theorie des kommuni

kativen Handelns von Jürgen Habermas
Prg. 3.1.2
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2190

H. Reichelt

9-450-K Probleme der Drogenpolitikforschung
Prg. 3.1.7
2 SWS, Mi 17-21, 14-tg., GW 2, B 2190

S. Quensel

u.a.

8-821-S “Non-Sexist Research Methods?!,
Prg. 3.1.5
2 SWS

P. Boy
I. Ostner

9-417-K Unternehmenskultur: Mythos und Wirklichkeit
Prg. 3.1.7
2 SWS

L. Peter

9-452-K Informations- und Kommunikations

technologie in der Dritten Welt
Prg. 3.1.7
2 SWS

H. Wiese (LB)

8-812-S Intimität zwischen den Generationen.

Zur Soziologie und Psychologie pädo-
sexueller Beziehungen.
Prg, 3.1.7
2 SWS, n.V. in B 1460
Vorbespr. 17.10.91, 17 Uhr

R. Lautmann

8-820-K Methoden III: Soziologische Text
interpretation
Prg. 3.1.5
2 SWS

M. Meuser

8-830-K Empirische Sozialforschung als
personalpolitisches Instrument I
Prg. 3.1.5
2 SWS

D. Krause

11-010 Frauenerwerbstätigkeit und Arbeits
medizin - gesundheitliche Probleme
berufstätiger Frauen
Prg. 3.1.7
2 SWS

G. Elsner
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H. SpitzleyArbeit und Technik. Modelle einer

Ökologie- und sozialverträglichen
Technikgestaltung
Prg. 3.1.7
2 SWS

11-004

Weitere Veranstaltungen:

9-453-K Wissenschafts H. Scheulen

(LB)
theorie

und Geschichte II

2 SWS

A. WeymannBiographie, Lebensverlauf und Gesell
schaft II (Vorlesung mit Übung in Ver
bindung mit Seminar VAK 8-811 (Wingens)
2 SWS

8-801-K

A. WeymannDiplomandenseminar und -kolloquium.
Aktuelle Theoriediskussion (Rationali
tätstheorie) (nur für Diplomanden)
3 SWS

8-860-S

M. WingensBiographie, Lebenslauf, Gesellschaft
II: Seminar und Übung
2 SWS

8-811-K
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Magisterstudiengang Soziologie
Der Magisterstudiengang Soziologie wird gemeinsam von den Studiengängen Sozialwissenschaft (Fach
bereich 9) und Soziologie (Fachbereich 8) getragen. Die Verwaltung des Studiengangs erfolgt im Fachbe
reich 9, die Funktion der Studiengangskommission wird von einer gemeinsamen Kommission nach § 91

BremHG wahrgenommen. Soziologie im Magisterstudium kann als Haupt- oder Nebenfach studiert wer
den. Außerdem besteht ein Angebot an Studienelementen. Ein soziologisches Studienelement kann aber

nur zu einem nichtso ziologischen Haupt- und Nebenfach kombiniert werden. Angeboten werden die Stu
dienelemente: - Soziologische Theorien einschl. Wissenschaftstheorie, - Spezielle Soziologie und Sozial
strukturanalyse, - Methoden der empirischen Sozialforschung, Auskünfte zum Magisterstudiengang gibt
Herr DipI.Soz. Zacharias ( GW 2, Raum B 3460, Sprechzeit: Freitag 10.00-12.00 Uhr).

GRUNDSTUDIUM

Prüfungsgebiet A:

Soziologische Theorien einschl. Wissenschaftstheorie

9-404-K Geschichte der Soziologie I L. Peter

2 SWS, Do 8-10, B 2190

D. KrauseGeschichte der Soziologie

2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 1090
8-703-K

H. ReicheltSoziologische Theorie/
Gesellschaftstheorie I

2 SWS, Do 8-10, GW 2, B 2740

9-411-K

R. LautmannGrundbegriffe der Soziologie
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 1090

8-702-K

A. WeymannEinführung in die Soziologie
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2900

8-701-K

PrUfungsgebiet B:
Spezielle Soziologien

9-412-K Stadt, Umwelt, Ökologie
4 SWS, Fr 9-13, GW 2, B 2190

T. Krämer-Badoni

D. SaurienTheorien über Massenmedien

2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 2180
9-413-K

H. HäußermannSoziologie des Wohnens
3 SWS, Di 12-15, B 2740

9-415-K

D, KrauseParsons'Theorie: Die amerikanische

Universität

2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 1090

8-720-K

W. Voges (LB)Soziologie sozialer Ungleichheit
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 2860

8-721-K

M. WingensArbeitsmarkt, Bildung, Beschäftigung
2 SWS, Do 8-10, GW 2, B 1090

8-741-K
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8-742-K Sozioiogie der Armut
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, B 1090

L. Leisering
(LB)

8-743-K Die Aitersphase aus muitidimensionaier
Perspektive
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 2860

G. Schäuble (LB)

8-744-K Das Generationskonzept in der
Kultursoziologie
2 SWS, Mi 13-15, FVG,W0060

G. Göckenjan
(LB)

8-804-K Theorien zum Geschlechterverhältnis

2 SWS, Di 17-19, B 1090, GW 2
M. Meuser

Prüfungsgebiet C:

Sozialstrukturanalyse

9-410-K Sozialstrukturanalyse I;
Klassen und Schichten

2 SWS, Di 8-10, B 2190, GW 2

L. Peter

8-704-K Sozialstruktur der BRD

2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 1090
R. Billerbeck

Prüfungsgebiet D:
Methoden

1. Teilgebiet Methoden der empirischen Sozialforschung

9-402-K Einführung in die empirische
Sozialforschung
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 2150

H. Häußermann

8-705-K Einführung in die empirische Sozial
forschung
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, B 1170

D. Urban

8-750-K Methoden I

2 SWS, Mi 10-12, GW 2, B 1170
C. Lüdemann

2. Teilgebiet Methoden der Statistik

9-405-K Statistik II: Einführung in die
sozialwissenschaftliohe Statistik mit

dem Schwerpunkt Interferenzstatistik
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 2740

B. Wallisch-

Prinz

9-406-Ü Übungen zum Kurs Statistik II
3 SWS, Di 15-18, GW 2, B 2190

B. Wallisch-

Prinz

8-751-K Statistik II

2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 2510
C. Lüdemann
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HAU PTSTU DIU M

Prüfungsgebiet A:

Soziologische Theorie einschl. Wissenschaftstheorie

Die Entstehung der historisch-materia
listischen Theorie

2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 2740

9-423-K H, Reichelt

9-448-K Lektürekurs zur Theorie des kommuni

kativen Handelns von Jürgen Habermas

2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2190

H. Reichelt

9-449-AV Die Marx-Rezeption bei Jürgen Habermas
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 2150

H. Reichelt

Prüfungsgebiet B;
Spezielle Soziologien

Projekt
Sozialpolitik: Hilfe und Kontrolle

und

Projekt
Soziale und ökologische Dimensionen von Urbanität:
Bremer Stadtteile im Vergleich

und

Projekt
Rassismus in der multikulturellen Gesellschaft

(Projektbeschreibungen s. Sozialwissenschaft)
und

L. Peter9-417-K Unternehmenskultur:

Mythos und Wirklichkeit
2 SWS, Di 10-12, B 2190

D. Saurien9-445-K Intormationstechnik, künstliche
Intelligenz und instrumenteile
Vernunft

Mo 13-15, GW 2, B 2740

Probleme der Drogenpolltikforschung
2 SWS, Mi 17-21, 14-tg., GW 2, B 2190

S. Quensel9-450-K

u.a.

8-812-S Intimität zwischen den Generationen.

Zur Soziologie und Psychologie pädo-
sexueller Beziehungen.
2 SWS, nV. in B 1460

Vorbespr. 17.10.91, 17 Uhr

R. Lautmann

Prüfungsgebiet C;
Sozialstrukturanalyse

9-205-1 Einführung in die Sozialpsychologie II:
Sozialisation,
Einstellungen und Identität
2 SWS

W.R. Heinz
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9-429-K Religion und Politik in den USA I:
Die protestantischen Religions
gemeinschaften
3 SWS, Mo 10-13, GW 2, B 2190

B. Wallisch-

Prinz

Prüfungsgebiet D:
Methoden

1. Teilgebiet Methoden der empirischen Soziaiforschung

8-820-K Methoden iil: Sozioiogische Text
interpretation
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 1090

M. Meuser

8-830-K Empirische Soziaiforschung als
personalpolltlsches Instrument I
2 SWS, Fr 11 -13, GW 2, B 1090

D. Krause

8-831-K Empirische Anaiyse des Einsatzes von
Planungsinstrumenten in Unternehmen I
2 SWS, Fr 9-11, GW 2, A 2510

D. Krause

8-821-K “Non-Sexist Research Methods?!„
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 1090

P. Boy
i. Ostner

8-823-K Methoden lii: Computergestützte
inhaltsanalyse
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 2860

D. Urban

2. Teilgebiet Methoden der Statistik

8-822-K Statistik iV: Arbeit mit Datenarchiven

2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2510
D. Urban
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Fachbereich 10 — Sprach- und Kulturwissenschaften

Im Fachbereich 10 — Sprach- und Kulturwissenschaften — sind folgende Studiengänge zusammengefaßt:

— die Lehramtsstudiengänge Deutsch, Englisch, Französisch, Deutsch als Fremdsprache, Kunstpä
dagogik; zuständig für den Lehramtsstudiengang Musikpädagogik ist das Institut für Musik;

- die Magisterstudiengänge im Haupt- und Nebenfach Philosophie, Kulturwissenschaft, Linguistik,
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft, Anglistik/Amerikanistik, Romanistik;

— die Magisterstudiengänge im Nebenfach Kunst, Musik;

— der Magisterstudiengang im Studieneiement Multilinguale und interkulturelle Erziehung, Philosophie
und Linguistik.

Außerdem sind dem Fachbereich zugeordnet;

— die studienbegleitenden Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Studierende;

- der Aufbaukurs Sprecherziehung für Teilnehmer aller Studiengänge der Universität.

Raum Ruf
Sprecher des Fachbereiches

Prof. Dr. Gerhard Pasternack GW 2, A 2170 -3671

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre

Magisterstudiengang Philosophie

Prof. Dr. Hans Jörg Sandkühler GW 2, A 2010 -2152

Magisterstudiengang Kulturwissenschaft

Prof. Dr. Dieter Richter GW 2, A 2490 -3046

Magisterstudiengang Linguistik

Prof. Dr. Johannes Bechert GW 2, A 4760 -3042

Lehramtsstudiengang Deutsch und
Magisterstudiengang Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

GW 2, A 2550Prof. Dr. Gert Sautermeister -3029

Lehramtsstudiengang Englisch und
Magisterstudiengang Anglistik/Amerikanistik

Prof. Dr. Logie Barow GW 2, A 4640 -3597

Lehramtsstudiengang Französisch und
Magisterstudiengang Romanistik

Prof. Dr. Martin Franzbach GW 2, A 4640 -3032

Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Studienelement,
Multilinguale und interkulturelle Erziehung

Prof. Dr. Antje Menk GW 2, A 4281 -3041

Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik und
Magisterstudiengang Kunst - Nebenfach

Prof. Dr. Heinz Buddemeier -3133GW 2, B 2792
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Raum Ruf

Lehramtsstudiengang Musikpädagogik
Prof. Dr. Werner Breckoff GW 2, A 4800 -3091

Magisterstudiengang Musik - Nebenfach
Prof. Dr. Günter Kleinen GW 2, A 4700 -3191

Ausländerbeauftragte des Fachbereichs

Deutsch/Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft/
Deutsch als Fremdsprache

Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort GW 2, A 4291 -3189

Alle anderen Studiengänge des Fachbereichs

Prof. Dr. Josä M. Navarro GW 2, A 4780 -3190

Fachbereichssekretärin

Dr. Sigrid Kutsupis GW 2, A 2400 -3022

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Doerte Schröder GW 2, A 2470 -3143

Geschäftsstelle des Instituts für Musik

Rita Hoffmann GW 2, A 4770 -2071

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phil.“

Inge Frank GW 2, B 3040 -2185

Labore

Audiovisuelle Zentrale

Kunstpädag. Druckwerkstatt

Kunstpädag. Fotolabor

Leitung des Medienbereiches

Sprachlabor

GW 2, A 4050

GW 2, B 1071

GW 2, B 3840

GW 2, A 4190

GW 2, A 4180

-3051

-2003

-3087

-2191

-2190
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Raum Ruf

Wissenschaftliche Einheiten im Fachbereich 10

Institut für Allgemeine und Angewandte Sprachwissenschaft

Prof. Dr. Johannes Bechert

Prof. Dr. Horst Kreye

Prof. Dr. Jos6 M. Navarro

Prof. Dr. Franpoise Pouradier Duteil

Prof. Dr. Karl Heinz Wagner

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen

Privatdozentin Dr. Eva Schoenke

Lehrbeauftragter Dr. Eberhard Klein

Lehrbeauftragter Dr. Joachim Liedtke

GW 2, A 4760

GW 2, B 2570

GW 2, A 4780

GW 2, A 4620

GW 2, A 4720

GW 2, A 2480

-3042

-3035

-3190

-3043

-3090

-3148

Institut für Popularkultur und Kinderkultur

Prof. Dr. Heinz Hengst

Prof. Dr. Johannes Merkei

Prof. Dr. Jörg Richard

Prof. Dr. Dieter Richter

Dr. Heiner Boehncke

GW 1, B 1200

GW 2, A 3090

GW 2, A 2500

GW 2, A 2490

-3361

-3157

-2566

-3046

Institut für kulturwissenschaftliche Deutschlandstudien

Prof. Dr. phil. Wolfgang Eichwede

Prof. Dr. phil. Wolfgang Emmerich
(Sprecher)

Prof. Dr. phii. Werner Krogmann

Prof. Dr. Woifgang Müiier
(Dickinson Coiiege, Carlisle, PA, USA — z. Zt. Uni Bremen)

Wiifried Grauert

Dr. Frauke Meyer-Gosau

Lothar Probst

Dr. Cari Wege

GW 1

GW 2

UB 30

, C 2010

GW 2, B 2610

-2216

-3048

, 8 2630 -3047

20

(z. Zt. Beriin)

UB 3020

UB 3020

-3236

-3236

-3236
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Raum Ruf

WE Migrationsforschung, interkulturelle Beziehungen und Auslandsrecht

Prof. Dr. Dirk Hoerder (Sprecher)

Prof, Dr, Klaus Liebe-Harkort

Prof. Dr. Franpoise Pouradier-Duteil

Prof. Dr. Dian Schefold

D. Klaus Sieveking

GW 2,

GW 2,

GW 2,

GW 2,

GW 2,

A 4200

A 4291

A 4620

B 3630

B 3711

-2111

-3189

-3043

-2166

-2734

— Projekt Bremen und Bremerhaven als Auswanderhäfen

Arno Armgort

Diethelm Knauf

Karin Schindler

Karen Schniedewind

GW 2,

GW 2,

GW 2,

GW 2,

A 4270

A 2530

A 4200

A 4270

-3096

-3411

-2111

-3096

— Projekt Migrantinnen im internationalen Vergleich

Dr. Christiane Harzig

Monika Blaschke

Marion Schulz

GW 2,

GW 2,

GW 2,

A 4220

A 4220

A 4270

-2075

-2075

-3096

- Projekt Osteuropäische Nordamerikawanderung

Inge Blank GW 2, A 4270 -3096

- Projekt Transfer politischen Bewußtseins im Migrationsprozeß

Dr. Horst Rößler GW 2, 2530 -3411
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Lehrkörper aller Studiengänge des Fachbereichs 10

Professorinnen/Professoren

BARROW, Logie, Dr. phil., Professor;
Englisch mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte und politische Landeskunde
Großbritanniens unter Einschluß ihrer Didaktik;
Hollerallee 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 83 66
GW 2, A 4640, Telefon -3597

Sprechzeiten: Di. 16.00-17.00 und Mi. 17.00-18.00 Uhr

BECHERT, Johannes, Dr. phil., Professor;
Linguistik und ihre Didaktik;
Engadiner Straße 48, 2800 Bremen 41, Telefon 42 36 52
GW 2, A 4760, Telefon -3042 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: Mo. 15.00-17.00 Uhr

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Pädagogik mit sozialwissenschaftliohem Schwerpunkt;
Ostertorsteinweg 68-69, 2800 Bremen, Telefon 7 22 92
GW 2, A 2330, Telefon -3132
Sprechzeiten: Mi. 16.00-17.00 Uhr

BRECKOFF, Werner, Dr. phil., Professor;
Funktion und Theorie musikalischer Biidung;
Feidhausen 48, 2804 Lilienthai, Telefon 291488
GW 2, A 4800, Telefon -3091
Sprechzeiten: Do. 13.00-15.00 Uhr

BUDDEMEIER, Heinz, Dr. phii., Professor;
Kommunikationstheorie, Medienfoschung, Ästhetik;
Saarbrückener Straße 36, 2800 Bremen 1
GW 2, B 2792, Telefon -3133
Sprechzeiten: Do. 10.30-12.00 Uhr

BÜRGER, Peter, Dr. phil., Professor;
Französische Literaturwissenschaft einschl. ihrer Didaktik, allgemeine und
vergieichende Literaturwissenschaft;
Hans-Thoma-Straße 25, 2800 Bremen
GW 2, A 4790, Telefon -3040 - Forschungssemester -

DAHLE, Wendula, Dr. phil., Professor;
Sprach- und Literaturwissenschaft einschließlich ihrer Didaktik mit dem
Schwerpunkt Didaktik des Deutschen und Kooperation von Schule und Hochschule;
Bauernstraße 3A, 2800 Bremen
GW 2, B 2370, Telefon -2068

DRÖGE, Franz, Dr. phil., Professor;
Kommunikationswissenschaft unter bes. Berücksichtigung publizistischer Medien;
GW 2, A 4260, Teiefon -2197 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: Do. 15.00-16.00 Uhr

DUWE, Gert, Professor;

Bildende Kunst und Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte;
Wuiiweide 10, 2800 Bremen 33, Teiefon 25 94 70
GW 2, B 2800, Teiefon -3145
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EMMERICH, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Neuere deutsche Literaturgeschichte (Schwerpunkt 20. Jahrhundert)
unter besonderer Berücksichtigung der Kulturgeschichte und Kulturtheorie;
Oberneulander Landstraße 98, 2800 Bremen 33

GW 2, B 2480, Telefon -3048
Sprechzeiten: Di. 15.00-16.00 Uhr und nach Vereinbarung

FRANZBACH, Martin, Dr. phii., Professor;
Literatur- und Sozialgeschichte Spaniens und Lateinamerikas;
Oderfelder Straße 14, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 4 801048
GW 2, A 4640, Telefon -3032
Sprechzeiten: Mo. 12.00-13.00 Uhr

GALLAS, Helga, Dr. phil., Professorin;
Deutsche Literaturwissenschaft;
Franziusstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 3 49 86 27
GW 2, A 2570, Telefon -3031 - Forschungssemester -

HEGSELMANN, Rainer, Dr. phil., Professor;
Philosophie im Magisterstudiengang Phiiosophie;
Ansbacher Straße 24, 2800 Bremen 1, Telefon 35 65 01
GW 2, A 2390, Telefon -3034 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: Mo. 15.00-16.00 Uhr

HERMS, Dieter, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Amerikanische Literaturgeschichte;
Parkallee 227, 2800 Bremen, Telefon 21 49 28
GW 2, A 4630, Telefon -2074 - Forschungssemester -

HOERDER, Dirk, Dr. phii., MA., Professor;
Soziaigeschichte der USA;
Fichtenweg 8, 2862 Worpswede 1, Teiefon (047 92) 72 06
GW 2, A 4200, Telefon -2111 (beurlaubt)

JÄGER, Hans Wolf, Dr. phil., Professor;
Deutsche Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt 17. bis 19. Jahrhundert;
Hohenlohestraße 22, 2800 Bremen, Telefon 3 47 98 33
GW 2, B 2600, Telefon -3044
Sprechzeiten: Mo. 17.15—18.30 Uhr

KLEINEN, Günter, Dr. phil., Professor;
Musikpädagogik mit dem Schwerpunkt Funktion musikalischer Massenkultur;
Humboldtstraße 187, 2800 Bremen 1, Telefon 754 90
GW 2, A 4700, Telefon -3191

KREYE, Horst, Dr. phil., Professor;
Allgemeine Sprachwissenschaft, Didaktik der deutschen Sprache;
Neubergedorfer Damm 38a, 2862 Worpswede 1, Telefon (047 92) 7466
GW 2, B 2570, Telefon -3035
Sprechzeiten: Mi. 15.00 Uhr

KROGMANN, Werner, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte der deutschen Literatur
von 1750 bis 1900, Literatur der DDR;
Paul-Singer-Straße 134, 2800 Bremen, Teiefon 46 24 29
GW 2, B 2630, Telefon -3047

LEMMERMANN, Heinz, Dr. phil., Professor im Ruhestand;
Musik und ihre Didaktik
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LIEBE-HARKORT, Klaus, Dr. phil., Professor;
Deutsch als Fremdsprache mit dem Schwerpunkt Unterricht für Türken;
Lüninghauser Straße 38, 2804 Liiienthal-Worphausen, Teiefon (0 47 92) 34 07
GW 2, A 4290, Teiefon -3189
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

MÄVERS, Kiaus, Professor;
Musik und Didaktik der Musik, Spieipädagogik;
Parkallee 46, 2800 Bremen 1, Telefon 3 46 97 62
GW 2, A 4680, Telefon -3097

MATTHIES, Klaus, Professor im Ruhestand;
Kunstpädagogik - Visuelle Kommunikation einschl. der audiovisuellen Medien;
Horner Straße 92, 2800 Bremen, Telefon 70 08 54

MENK, Antje-Katrin, Dr. phil., Professorin;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Deutsch als Fremdsprache;
Contrescarpe 5, 2800 Bremen
GW 2, A 4281, Telefon -3041

METSCHER, Thomas, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaften einschl. ihrer Didaktik mit dem Schwerpunkt englischer
und deutscher Literaturgeschichte, allgemeine und vergleichende Literaturwissen
schaft sowie Kulturtheorie und Ästhetik;
Heidland 15, 2802 Ottersberg 2, Telefon (0 42 93)  665
GW 2, A 4630, Telefon -2076
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung

MÜLLER, Michael, Dr. phil., Professor;
Kunst- und Architekturgeschichte;
Mathildenstraße 96, 2800 Bremen 1. Telefon 7 85 73
GW 2, B 2780, Telefon -3147/-3027 - Forschungssemester -

NAVARRO, Josd M., Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft und Theorie des Fremdsprachenerwerbs mit dem Schwerpunkt
Spanisch und Katalanisch;
Sierichstraße 162, 2000 Hamburg 60, Telefon (0 40) 4615 62
GW 2, A 4780, Telefon -3190

NUTBOHM, Hans-Walter, Professor;
Bildende Kunst, Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte;
Schwalbenweg 10, 2863 Ritterhude, Telefon (0 42 92) 93 32
GW 2, B 2790, Telefon -3146
Sprechzeiten: Di, 15.00-16.00 Uhr

PASTERNACK, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Literatur- und Texttheorie,
Methodenlehre;
Feldstraße 35, 2800 Bremen 1, Telefon 7 61 79
GW 2, A 2170, Telefon -3671

PAUL, Lothar, Dr. phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit den Schwerpunkten Sprachkritik und Sprachdidaktik
(Deutsch);

Bekassinenstraße 57, 2800 Bremen 33, Telefon 27 44 04
GW 2, A 2560, Telefon -3030 - Forschungssemester -
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PETRAT, Gerhardt, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Unterricht/Schule, einschi. deren
Sozialgeschichte und deren medienwissenschattlichen Anteilen;
Parkallee 153, 2800 Bremen, Telefon 3 491727
GW 2, A 2620, Telefon -2192
Spreohzeiten: Do. 9,00—10.00 Uhr

POURADIER DUTEIL, Franpoise, Dr. phil., Professorin;
Französische Sprachwissenschaft;
Riensberger Straße 25, 2800 Bremen
GW 2, A 4620, Telefon -3043

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor;
Soziologie der Erziehung unter besonderer Berücksichtigung sozialwissenschaft
licher Methoden;

Neumooringer Straße 3B, 2804 Lilienthal, Telefon (0 47 92) 74 67
GW 2, A 3330, Telefon -3129
Sprechzeiten: Mi. 9.00-10.00 Uhr (Anmeldung über Frau Küchhold, Telefon -2592)
und nach Vereinbarung

RICHARD, Jörg, Dr. phil., Professor;
Spielpädagogik unter Berüoksichtigung des Rollenspiels mit dem Schwerpunkt
Elementar- und Primarbereich;

Admiral-Brommy-Weg 11, 2820 Bremen 70, Telefon 65 06 60 (62 7949)
GW 2, A 2500, Telefon -2566
Spreohzeiten: Mi. 14,00—15.00 Uhr

RICHTER, Dieter, Dr. phil., Professor;
Kritische Literaturgeschichte und literaturwissenschaftliche Methodenlehre;
Großbeerenstraße 35, 2800 Bremen, Telefon 23 05 93
GW 2, A 2490, Telefon -3046

SANDKÜHLER, Hans Jörg, Dr. phil., Professor;
Philosophie;
Am Kastanienhof 84, 2800 Bremen 33
GW 2, A 2010, Telefon -2152

SAUTERMEISTER, Gert, Dr. phil., Professor;
Neuere Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt deutsche Literatur des
19. Jahrhunderts;
Hans-Thoma-Straße 22, 2800 Bremen

GW 2, 2550, Telefon -3029

STRECKERT, Liese-Lotte, emeritierte Professorin;
Literatur der Moderne und Didaktik des Deutschunterrichts;
Wörther Straße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 31 80
GW 2, A 2480, Telefon -3148

WAGNER, Karl Heinz, Dr. phil., Professor;
Linguistik mit dem Schwerpunkt Englisch;
Ausgburger Straße 10, 2803 Weyhe/Leeste, Telefon 89 29 73
GW 2, A 4720, Telefon -3090
Sprechzeiten: Mi. 16.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung
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WALTZ, Matthias, Dr., Professor;
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch:
Mühlenweg 36, 2800 Bremen, Telefon 25 95 27
GW 2, B 2390, Telefon -2070

WILDGEN, Wolfgang, Dr, phil., Professor;
Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Soziolinguistik;
Waiblinger Weg 16, 2800 Bremen 1, Telefon 373676
GW 2, A 2480, Telefon -3148

Privatdozent/Privatdozentin

GEBHARDT, Hartwig, Dr. phil. habil., wissensch. Mitarbeiter;
Neuere deutsche Presse- und Kommunikationsgeschichte;
Clüverstraße 24, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 21 02
SuUB 4220, Telefon -3653

Sprechstunde: Di. 15.00-15.30 Uhr

KERKHOFF, Ingrid, Dr. phil. habil., Privatdozentin;
Literatur/Wissenschatt der USA mit Einschluß ihrer Sozial- und Mediengeschichte;
Waldstraße 19, 5231 Steimel, Telefon (0 26 84) 39 44

KROHN, Wolfgang, Dr. phil., Privatdozent, wiss. Mitarbeiter;
Westring 73, 4520 Melle 8, Telefon (0 54 28) 17 57

SCHOENKE, Eva, Dr. phil., Privatdozentin;
Sprachwissenschaft (Schwerpunkt Textlinguistik) und Didaktik der deutschen Sprache-
Hartlaubstraße 29, 2800 Bremen 33, Telefon 25 32 46

SCOTT-ROSIN, Michael, Dr. phil., Privatdozent;
Romanische Philologie mit dem Schwerpunkt Sprachwissenschaft:
Im Münchfeld 9, 6500 Mainz, Telefon (0 61 31) 3 22 66
Sprechzeiten: nach den Veranstaltungen

Wissenschaftliches und künstlerisches Personal

ALSHEIMER, Rainer, Dr. phil., M.A., Akad. Direktor;
Arbeitsstelle internationale Volkskundliche Bibliographie;
Besselstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 7017 69
GW 2, B 2420, Telefon -2580
Sprechzeiten: Do. 11.00-12.00 Uhr

BASAR, Brenda, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutsch als Fremdsprache - Türkisch;
Graf-Haeseler-Straße 79, 2800 Bremen, Telefon 4 98 58 64
GW 2, A 4290, Telefon -3189

Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

BORIES-SAWALA, Heiga, wissensch. Mitarbeiterin;
Französische Geschichte und Landeskunde;
Kammerweg 13b, 2850 Bremerhaven
GW 2, B 2811, Telefon -3149

Sprechzeiten: Do. 15.00 Uhr
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BOULBOULLt, Guido, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Kunst- und Kuiturgeschichte;
Carl-Schurz-StraBe 41, 2800 Bremen, Teiefon 3 49 97 49
GW 2, B 2810, Telefon -3144

HEYDEMANN, Evelyne, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spracherwerb Französisch;
Parkaliee 203c, 2800 Bremen, Teiefon 21 68 90
GW 2, B 2811, Teiefon -3149
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr

HOLDERIED, Barbara, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Studienbegleitende Sprachkurse für ausiändische Studierende;
Friedrich-Mißier-StraBe 31, 2800 Bremen, Teiefon 23 7823

KNATZ, Lothar, Dr. phil., wiss. Assistent;
Edition und Herausgabe der philosophischen Tagebücher F.W.J. Scheliings;
GW 2, A 2380, Telefon -3222

KNAUF, Diethelm, wiss. Mitarbeiter;
Keplerstraße 28, 2800 Bremen, Telefon 7 21 08
GW 2, A 2530, Telefon -3411
Sprechzeiten: Di: 15.00-16.00 Uhr

KNOLL, Gerhard, Dr. phii., Akadem. Rat/wiss. Mitarbeiter;
Deutsch;

Kreftingstraße 20, 2800 Bremen 1, Teiefon 7 43 41
GW 2, A 2530,<Teiefon -3411

KOCH-RAPHAEL, Erwin, Dipl.-Tonm,, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Komposition, Anaiyse, Musiktheorie, Klangexperimente, experimentelles Musiktheater;
Hagenauerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 97 38
GW 2, A 4310, Telefon -3536

KRÜGER, Holger, wiss. Mitarbeiter;
Kunst;

Bütower Straße 13A, 2820 Bremen 77, Teiefon 631607
GW 2, A 2525, Teiefon -3445

LiEBERG, Andreas, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
instrumentalunterricht Gitarre;

Keplerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 7 86 47
GW 2, A 4310, Telefon -3536

LÜDERWALDT, Andreas, Dr. phil., Lehrbeauftragter;
im Studiengang Musik

MÄVERS, Heila, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
instrumentalunterricht (Kiavier) und Schulpraktisches Klavierspiel;
Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 96 89
GW 2, A 4310, Telefon -3536
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MEHRTENS, Arnd, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Philosophie;
Fasanenstraße 8, 2854 Stotel, Telefon (0 47 44) 51 62

MÖLLER, Stephan, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Klavier-Einzelunterricht;
Lindenhofstraße 53, 2800 Bremen 21, Teiefon 61 56 48
GW 2, A 4310, Telefon -3536

OSTENDORF, Jens-Peter, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Musik;
Hoiiändische Reihe 9, 2000 Hamburg 50, Telefon (0 40) 3 901841
GW 2, A 4310, Telefon -3536

REBY, Catherine, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fremdsprachenerwerb Französisch;
Klawitterstraße 8, 2800 Bremen 61,
GW 2, B 2400, Teiefon -3107
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

RUBiO, Josö, Dr. Asesor Lingüistico;
Straßburger Straße 24, 2800 Bremen, Teiefon 3 49 83 81
GW 2, B 2811, Teiefon -3149

SCHENK, irmbert, Dr. phii., MA., Dozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Audiovisuelle Massenkommunikation; Produktionspraxis Film/Fernsehen;
Fehrfeld 15, 2800 Bremen, Teiefon 70 52 63
GW 2, B 2580, Teiefon -3025

SCHUELE, Kiaus, Dr. phil.;
Französische Soziaigeschichte und Fremdsprachendidaktik;
Uhiandstraße 23, 2800 Bremen 1, Telefon 34 21 30
GW 2, A 4790, Telefon -3040

Sprechzeiten: Do. 15.00-17.00 Uhr

SCHÜRMANMN, Voiker, wiss. Mitarbeiter;
Philosophie;

Karl-Peters-Straße 62, 2800 Bremen 1, Teiefon 39 5918
GW 2, A 2011, Teiefon -3221
Sprechzeiten: 1 Std. vor der Dienstags-Veranstaltung und n. V.

SEGÜ, Rosa Maria, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Landeskunde und Spracherwerb Kataianisch;
Lüderstraße 65, 2840 Diephoiz, Telefon (0 54 41) 29 04
GW 2, A 2525, Telefon -2110
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

STEiNFORTH, Harm, Dr, phil., Akad. Rat, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Medienpraxis mit den Schwerpunkten technischer Vermittlung und Didaktik der
audiovisuellen Medien;
Sternwartestraße 4a, 2804 Liiienthai, Teiefon 29/12 33
GW 2, A 4190, Telefon -2191
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STOLLMANN, Rainer, Dr. phil., wiss. Assistent;
Kulturwissenschaft;

Uhlandstraße 5, 2800 Bremen, Teiefon 341388
GW 2, B 2810, Telefon -3187
Sprechzeiten; Di. 10.00-11.00 Uhr

VATER, Dietrich, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fachdidaktik Englisch;
St.-Gotthard-Straße 89, 2800 Bremen 44, Telefon 42 28 70
GW 2, A 4810, Telefon -3193

WATKINSON-ZALKA, Rose, Studienrätin, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Fremdsprachenerwerb Französisch;
Wernigeroder Straße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 49 30 42
GW 2, B 2400, Telefon -3107
Sprechzeiten: Di. 12.00-13.00 Uhr

WATSON, lan, B.A., Ph. D., Privatdozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Englisch mit dem Schwerpunkt Fremdsprachenerwerb, Literaturwissenschaft und
Kulturgeschichte Großbritanniens;
GW 2, A 4220, Telefon -2075
Sprechzeiten: Mo. 15.00—16.00 Uhr

WECK, Manfred, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutsch (Sprachwissenschaft/Sprachdidaktik);
Justus-Liebig-Straße 28, 2800 Bremen 33, Telefon 25 67 32
GW 2, B 2510, Telefon -3036
Sprechzeiten: Di. 17.00-18.30 Uhr

WILKENING, Rüdiger, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Neuere deutsche Literatur,
Didaktik des Literaturunterrichts in Primär- und Sekundarstufe I;
Gesinenweg 19B, 2870 Delmenhorst, Telefon (0 42 21) 6 62 35
GW 2, B 2520, Telefon -3037

WINTER, Andrew, B. A., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Spracherwerb Englisch;
Hartwigstraße 14, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 50
GW 2, A 2525, Telefon -2110
Sprechzeiten: Do. 13.00-14.00 Uhr

WOLTER, Gerd, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Instrumentalunterricht Klavier;

Winterstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 35 34 34
GW 2, A 4310, Telefon -3536

ZIEBARTH, Ursula, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende;
Rembrandtstraße 5, 2800 Bremen 1, Telefon 3411 32
GW 2, A 2350, Telefon -3265
Sprechzeiten: Di. 11.00-13.00 Uhr
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Zusätzliche Angebot im Rahmen der Orientierungwoche
für Studienanfänger im Fachbereich 10

studiengang Philosophie

21. 10. 1991 Einführ A. Mehrtensung in das Studium der Logik
17 Uhr, Raum B 2900, GW 2

H. J. SandkühlerEinführung in das Studium der Philosophie
13 Uhr, Raum 6320, MZH

23. 10. 1991

H. J. SandkühlerEinführung in das Studium der Geschichte
der Philosophie
10 Uhr, Raum A 2210, GW 2

24. 10. 1991

Studiengang Kulturwissenschaft

16. 10. 1991 Allgemeine Ein D. Richterführung in das Studium der
Kulturwissenschaft

11 Uhr, Kleiner Hörsaal

Gruppengespräche mit Hochschullehrern
zu bestimmten Fragen/Problemen
ab 13 Uhr, Kleiner Hörsaal

J. Richard16. 10. 1991 Sprechstunde
14-16 Uhr, GW2 A, A 2500

Sprechstunde
14-16 Uhr, GW2 A, 2490

D. Richter

G. BoulboullöSprechstunde
9-12 Uhr, GW2, B 2780

Sprechstunde
13-14 Uhr, GW 2 B 2480

Sprechstunde
10-12 Uhr, GW 2 B 2810

17. 10. 1991

W. Emmerich

R. Stollmann

Studiengang Linguistik

15. 10. 1991 Einfüh W. Wildgenrung in das Studium der Linguistik
10-12 Uhr, Raum A 2270, GW 2

K. H. WagnerEinführung in das Studium der Linguistik
10-13 Uhr, Raum 6320, MZH

18. 10. 1991

Studiengang Deutsch

11. 10. 1991 Stud G. Sautermeisterienberatung/Orientierungshilfe

9-10 Uhr Lehramt, Raum A 2320
10-11 Uhr Magister, Raum A 2320

G. SautermeisterStudienberatung/Orientierungshilfe
9-10 Uhr Lehramt, Raum A 2320
10-11 Uhr Magister, Raum A 2320

Vorstellung der Hoohschullehrer des Studiengangs LA und MA
11-13 Uhr, Raum A 2320 GW2

16. 10. 1991
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Studiengang Englisch

8. 10. 1991 Allgemeine Begrüßung und Vorstellung der Hochschullehrer
Informationen zum Aufbau des Studiums

(mit musikalischen Einlagen)
10.15-12 Uhr, kleiner Hörsaal

Studienberatung
14-16 Uhr, Raum A 4640 GW2

L. Barrow

Studienberatung
14-16 Uhr, Raum 4630 GW2

T. Metscher

Studienberatung
14-16 Uhr, Raum A 4810 GW 2

D. Vater

Studienberatung
14-16 Uhr, Raum A 4720 GW2

K. H. Wagner

Studienberatung
14-16 Uhr, Raum A 4220 GW 2

I. Watson

Studienberatung
14-16 Uhr, Raum A 2525 GW2

A. Winter

9. 10. 1991 Informationen zur Teildisziplin Sprachwissenschaft
10.15-12 Uhr, kleiner Hörsaal

anschließend: Happening mit Fachdidaktik

Bunter Nachmittag mit Studierenden des Studiengangs

ab 14 Uhr, Ort wird bekanntgegeben

K.H. Wagner

D. Vater

16. 10. 1991

Teilnahmepflicht 9-12 Uhr, großer Hörsaal
für alle Studien

anfänger

Diagnostiktest

Studiengang Romanistik und Lehramt Französisch

14. 10. 1991

Teilnahmepflicht 14-17 Uhr
für alle

Französich-Studierenden

Test d’orientation

GW 1 A 0080

R. Watkinson-

Zalka

15. 10. 1991 Einführung in das Studium der Romanistik
17 Uhr, Raum B 1410 GW2

F. Pouradier Duteil

Studiengang Deutsch als Fremdsprache

16. 10. 1991 Einführung in das Studium Deutsch als Fremdsprache
13 Uhr, Raum A 2210, GW 2

A. Menk

Studiengang Kunstpädagogik

15. 10. 1991 Einführung in das Studium der Kunstpädagogik
10 Uhr, Raum B 3850 GW 2

H. Buddemeier
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Teilnahmepflicht Vorstellung der Praxiskurse und Eintragung
für alle, die einen in die Teilnehmerlisten
Praxiskurs

belegen wollen
15 Uhr, Raum B 3800 GW2

Sprechstunde
9-12 Uhr, Raum B 2780 GW2

G. BoulboullP16. 10. 1991

H. BuddemeierSprechstunde
9-12 Uhr, Raum B 2792 GW 2

G. DuweSprechstunde
9-12 Uhr, Raum B 2800 GW 2

Sprechstunde
9-12 Uhr, Raum B 2780, GW2

M. Müller

H.W.NutbohmSprechstunde
9-12 Uhr, Raum B 2811 GW2

Sprechstunde
9-12 Uhr, Raum B 2580 GW2

I. Schenk

Studiengang Musikpädagogik

11. 10. 1991 Einführung in das Studium der Musikpädagogik
10 Uhr, Raum A 4490 GW2

W. Breckoff

G, Kleinen

K. Mävers

Sprachkurs für ausländische Studierende

Studienberatung
9-15 Uhr, Raum A 2350 GW2

15. 10.-

18. 10. 1991

U. Ziebarth
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MAGISTERSTUDIENGANG PHILOSOPHIE

Veranstaitungen, die für mehrer Fachgebiete der Philosophie gelten, sind mehrfach aufgeführt. Die ge
naueren Angaben finden sich bei der Erstnennung

0. Einführungsveranstaltungen
Einführung in das Studium der Logik
Raum wie Veranstaltung 10-1000

21. 10. 91

17.00

A. Mehrtens

23. 10. 91

13.00

Einführung in das Studium der Philosphie
Raum wie Veranstaltung 10-1006

H.J. Sandkühler

24. 10. 91

10.00

Einführung in das Studium der Geschichte der Philosophie
Raum wie Veranstaitung 10-1002

Zusätzliche Veranstaltungen bietet der studentische

Studiengangsausschuß (STUGA Phiiospohie) an
(s. gesonderten Aushang)

I. Allgemeine einführende Veranstaltungen
Einführung in die Logik
Vorlesung 2 SWS HF §4.1 NF §3.1 A/M
Mo 15-17, GW 2, B 2900

10-1000

H.J. Sandkühler

A. Mehrtens

Tutorium

Übung zur Logik
Kurs 2 SWS HF §4.1 NF §3.1 A/M
Di 17-19, GW2, B 2880

II. Einführung in die theoretische Philosophie
Einführung in die Erkenntnistheorie und Epistemologie
seit Kant (i)
Vorlesung 2 SWS HF §4.2,3 NF §3.2,3 A/M/H
Do 10-12, GW 2, A 2210

10-1001

10-1002

A. Mehrtens

H.J. Sandkühler

Tutorium

III. Theoretische Philosophie

10-1000 Einführung in die Logik, Mo 15-17
GW 2, B 2900

A. Mehrtens

Übung zur Logik, di 17-19
GW 2, B 2880

10-1001 A. Mehrtens

10-1003 Descartes: Meditationes de prima phiiosophia
Seminar 2 SWS HF §4.2, 4 NF §3.2,4 A/M
Di 10-12, GW 2, A 2370

G. Pasternack

Hegel: Ästhetik
Vorlesung 2 SWS HF §4.6 NF §3.6 M/H
Fr 10-12, MZH, 6430

10-1004 G. Pasternack

10-1400 Natur und Sprache. Lektüre natur- und
sprachphilosophischer Texte (von Kepler bis Goethe)
Seminar 2 SWS HF §4.1 NF §3.1 M/H
Mo 15-17, MZH, 7260

W. Wildgen

340



FB 10Magisterstudiengang Philosophie

L. Paul

R. Leusing (PL)
10-4305 Wissenschaft, Sprache und Poesie bei Novalis

Seminar 2 SWS HF §4.1,2 NF §3.1,2
Mi 17-19, GW 2, B 3230

Die Philosophie des amerikanischen Pragmatisumus
(Charles S. Peirce)
Lektürekurs 4 SWS HF §4.2,3 NF §3.2,3 A/M
Mi 13-16, MZH, 6320

H.J.Sandkühler10-1006

Philosophische Ästhetik ünd Kunsttheorie in der Moderne
(seit Nietzsche). Grundpositionen und Kritik
Seminar 2 SWS HF §4.4 NF §3.4 M/H
Di 15-17m GW2, A 2370

Th. Metscher10-1007

M. Stöckler10-1008 Philosophische Probleme der Kosmologie
Vorlesung 2 SWS HF §4.5 NF §3.5 A/M/H
Di 17-19, GW 2, B 3850

M. Stöckler10-1009 Ausgewählte Probleme der modernen Naturphilosophie
Seminar 2 SWS HF §4.5 NF §3.5 A/M
Mo 15-17, GW2, B 3850

M. StöcklerTheorie der wissenschaftlichen Erklärung
Seminar 2 SWS HF §4.3 NF §3.3 M/H
Dl 13-15, MZH, 2490

10-1010

H.J. SandkühlerRealismus und Antirealismus In der Erkenntnis- und

Wissenschaftsphilosophie Im 20. Jh.
Oberseminar 3 SWS HF §4.3 NF §3.3 H
Fr 15-18 14täglg, GW 2, A 2010

10-1011

H.J. SandkühlerPhilosophisch-methodologisches Colloquium
Seminar 3 SWS HF §4.3 NF 3.3 H
Fr 15-18 14tägig, GW2, A 2010

10-1012

IV. Praktische Philosophie

9-409 Zur philosophis P. Schafmeisterchen und soziologischen Bestimmung der
Differenz von Naturgeschichte
Menschengeschichte (I)
Kurs 2 SWS HF §4.8,9 NF §3.8,9 A/M
Mo 10-12, siehe FB 9

H.D. Gondek (LB)Die Ethik des Anderen - Einführung in das Denken
von Emmanuel Levinas

Seminar 2 SWS HF §4.7 NF §3.7 A/M
Fr 15-18 14tägig, GW2, B 3230

10-1013

V. Lektürekurs

10-1006 H.J. SandkühlerDie Philosophie des amerikanischen Pragmatismus
(Charles S. Peirce)
Lektürekurs 4 SWS HF §4.2,3 NF §3.2,3 A/M
Mi 13-16, MZH, 6320
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VI. GESCHICHTE DER PHILOSOPHIE

Platon: Timaios

Seminar 2 SWS HF §4.2 NF §4.2 A/M
Di 10-12, MZH, 2490

10-1014 M.Stöckler

10-1015 Idee und Dialektik bei Platon

Seminar 2 SWS HF §4.2 NF §3.2 A/M
Do 17-19, GW2, B 1632

C. Bickmann (LB)

10-1003 Descartes: Meditationes de prima philosophia
Di 10-12, GW 2, A 2370,

G. Pasternack

10-1016 Hegel: Vorlesungen über die Geschichte
der Philosophie (II)
Seminar 2 SWS HF §4.2 NF §3.2 A/M
Mi 15-17, GW 2, A 4250

V. Schürmann (LB)

Hegel: Ästhetik, Fr 10-12
MZH, 6430

10-1004 G. Pasternack

10-4305 Wissenschaft, Poesie und Sprache bei Novalis
Mi 17-19, GW 2, B 3230

L. Paul

R. Leusing (PL)

10-1002 Einführung in die Geschichte der Erkenntnistheorie
und Epistemologie seit Kant
Do 10-12, GW 2, A 2210

H.J. Sandkühler

10-1006 Die Philosophie des amerikanischen Pragmatismus
Mi 13-16, MZH 6320

H.J. Sandkühler

VII. PHILOSOPHIE IM VERGLEICH DER KULTUREN

10-1017 Indien als ein Geburtsort der Philosophie
Vorlesung 4 SWS HF §4.2 NF §3.2 A/M/H
Di 15-18

Termine: 12.11./26.11./3.12./IO. 12.1991

MZH, 5210

Ram Adhar Mall

10-1018 Lektüre von Texten aus der indischen Philosophie
Seminar 4 SWS HF §4.2 NF §3.2 A/M/H
Mi 10-13

Termine: 13.11./27.11./4.12./11.12.1991

MZH, 2490

Ram Adhar Mall

VIII. WEITERE VERANSTALTUNGEN

10-1019 Latein-Kurs zur Vorbereitung auf das Latinum
4 SWS Fr 15-19, GW 2, B 2900

B. Wollenweber (LB)
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Magisterstudiengang Kulturwissenschaft

Grundstudium

Kulturtheorie

10-2000 K Lustprinzip und Realitätsprinzip ais Grund
begriffe der Freudschen Kulturtheorie
4 SWS, Fr 15-17, GW 2

Fl. D. Gondek (LB)

12-112 K Theorien über die Angst
2 SWS, Di 10-12
siehe FB 12

G. Vinnai

G. Vinnai12-111 K Einführung in die Psychoanalyse
2 SWS, Mo 10-12

siehe FB 12

10-2001 K Einführung in die Ethnopsychoanalyse
(Blockveranstaltung. 21.10.-25.10., 9-12 Uhr)
s. Aushang

„Das zeigen, was man nicht sieht“;
Film als konzeptionelle Geschichtsrekonstruktion
3 SWS, Mo 15-18, GW 2, A 4100

Die Marxsche Naturphilosophie
als Gegenwartsaufgabe und Zunkunftsperspektive
2 SWS, di 13-15, siehe FB 1

M. Nadig

10-2002 K K.H. Wölke (LB)

1-222 J. ScheerK

16. 10. 1991 Allgemeine Einführung in das Studium der Kulturwissenschaft
11 Uhr, kleiner Flörsaal

Kulturgeschichte

10-2028 V Askese der Sinne - Die Flaltung zu den
menschlichen Sinnen im Abendland

3 SWS, Fr 14-17, Bibliothekssal

Beginn: 8.11.91, Ende: 7.2.92
SUB 1490

I. mich

10-2029 S Verzicht auf Gesundheit?

Wochenend-Blockseminar nach Vereinbarung

To read Ivan lllich

Ivan Ilich lesen - deutscher Begleitkurs zu ausgewählten
Schriften Ivan lllichs

3 SWS, Fr 10-13, GW 2, A 2210

Volkskultur und Epochenwende:
Bruegel und Rabelais
2 SWS, Mi 15-17, MZH 6430

Flistorische Erzählforschung: Einführung
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 3230

I. lllich

10-2030 K L.Hoinacki (LB)

10-2003 K G. Boulboullä

R. Stollmann

Tutorien

10-2004 K R. Alsheimer (LB)
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10-2005 K Arbeiterkuitur iii Auswertungsphase
1 SWS, Do 10-11, GW 2, A 2370

R. Alsheimer (LB)

8-501 K 1000 Jahre Potsdam. Geschichte der polit.,
Wirtschaft!, u. kuitur. Entwickiung der Stadt
2 SWS, Mittwochs, GW 2, s. FB 8

G. Knoil (LB)

9-432 K Zur Geschichte soziaier Kontrolie.

Eine Einführung in die Probleme
2 SWS, Mi 15-17, siehe FB 9

Europa im 16. und 17. Jahrhundert -
Ein historischer Überblick
2 SWS, n. V.

S. Quensel/

Chr. Marzahn

10-115 I. GeissK

Empirische Kuiturforschung

10-2006 K Kuiturhistorisches Museum mit Schwerpunkt
Erwerbung und Dokumentation
2 SWS, Vorbereitungstreffen nach Vereinbarung

10-2007 K Grundiagen des Kultur- und Wissenschaftsjournalismus
2 SWS, Fr 12-16, 14tägiich,
GW 2, A 2090

R. Aisheimer (LB)

R. Matzker (LB)

10-4217 K Die Darstellung des Vietnamkrieges in den Medien
und der Literatur. Protest gegen den Krieg
(Peter Weiss, Erich Fried u. a.)
4 SWS, Do 11-13, GW 2, A 2320

Darsteilung der Probleme in südi. Afrika in Spielfiimen,
Fernsehdokumentation, Literatur, Zeitschriften u, Zeitungen
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 2150

W. Dahle

10-4218 K Leyerer (LB)

9-427 Frauenleben in verschiedenen Kuituren, lli. Teil,

Lateinamerika

2 SWS, 1. Treffen 13. okt. 91, 10-12, siehe FB 9

K Beatrice Hecht-

Ei Minshawi (LB)

Kulturarbeit

10-2008 K Dramaturgie des jungen Theaters
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2370

Theaterproduktion
2 SWS, Mi 15-17 und n. V.,
Uni-Theater

J. Richard

10-2009 K J. Richard

Tutorien

10-1158 K Praktische Medienarbeit: Video-Reportage i
6 SWS, Mi 16,30-19 und GW 2,

Arbeitsgruppen n. V., B 3850

Praktische Medienarbeit: Video-Kompilationsfiim, lli
(nur für Teiinehmer im Sommersemester 1991)
2 SWS, n. V.

i. Schenk

Tutorien

10-1159 K i. Schenk

Tutorium
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10-2010 K Experimentelle Theaterpraxis im Kulturbetrieb:
Richard Schechner II (Fortsetzungsveranstaltung in Koop.
mit dem Seminar „Masken der Wirklichkeit“ von J. Beck)
3SWS, mi 17-20, Theatersaal

J. Holkenbrink (LB)

10-2011 K Theater und Video

(= Theater, Tanz, Oper, Kabarett, etc.)
Blockseminar

C. Rosiny (LB)

Hauptstudium

Projekte

Projekt:

10-2012 S

Jüdische Kultur in Deutschland (1. Projektsemester)

Jüdische Kultur in Deutschiand und ihre Zerstörung il
(1933-1945) (Ailtags- und Popularkultur)
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 2010

W. Emmerich

10-2013 S Jüdische Kinder- und Jugendliteratur in Deutschiand
(Uw, Medien)
4 SWS, Do 17-21, GW 2, B 3200

D. Richter

M. Nagel (LB)

10-4221 S Messianismus und Gesellschaftsanalyse.
Jüdische Schriftstelier im 20. Jhdt. (Lw)
2 SWS, Do 17-19, GW 2, A 2320

G. Sauermeister

9-318 S Reiigion im Museum (mit Exkursion)
(Kuituranthropologie)
3 SWS, Do 10-13, B 2180, GW 2

K. Greussing
B. Luchesi

S. Offe

9-306 S „Draußen ein Mensch und zu Hause ein Jude'

jüdische Selbstbilder im 19. Jahrhundert
(LW) 2 SWS, Do 15-17, B 2180, GW 2

S. Offe

Projekt:

8-830

Frauenbewegung/Frauenwiderstand (2. Projektsemester)

Pienum

Do 10-12

2 SWS, siehe FB 8

PP Ostner

Cyrus
Prunk

Rohr

Schunter-Kieemann

9-428 AV Differenz und/oder Gieichheit als Wege zur Befreiung?
(Alltags- und Popularkultur)
2 SWS, Blockseminar, GW 2, s. FB 9

Olga Prunk

11-147 AV Was nützt uns Bildung?
Welche Bildung brauchen wir? (Kuituranthrophologie)
2 SWS, Mo 10-12, s. FB 11

B. Rohr

10-2021 AV Tanztheater - ein Form poiitischen Widerstands von Frauen M. Anschwand (LB)
(Spiel/Theater) n. V.
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Die Regulierung des Geschlechterverhältnisses in der EG.
EG-Frauenpolitik vor dem und im Binnenmarkt 1992
(Alltags- u. Popularkultur)
4 SWS, (’’-i-2), mo Übung 15-17, Zentrum für Sozialpolitik
Seminar 17-19, Barkhof

Die gespaltene Frauenbewegung zwischen Reform
und Revolution - widergespiegelt in Biographien
und Autobiographien (Lw)
2 SWS, Mi 15-17, s. FB 9

Ilona Ostner8-813 AV

Hannelore Cyrus9-425 AV

9-134 Frauen und politische Macht in Afrika
(Kulturanthrop.), s. FB 9

Biologistische und rassistische Diskurse zur imaginierten
Weiblichkeit innerhalb und außerhalb der Frauenbewegung
dieses Jahrhunderts (Lw), s. FB 12

Weibliche Sozialisation und pol. Handlungsmuster
als Anpassung und Widerstand (Alltags- und Popularkultur)
s. FB 9

R. Baaba-Folson (LB)AV

12-106 AV I. Bubenik-Bauer (LB)

G. Braemer (LB)9-426 AV

Hauptstudium
Ei nzelvera nsta Itu ngen

10-2014 S Einführung in die Kulturtheorie
(Blockveranst.) (Kulturanthropologie)
21.10.-25.10., 14-17

M. Nadig

10-2015 S „Höhlenausgänge“. Einführung in Hans Blumenbergs
gleichnamiges Werk (Kulturanthropologie)
2 SWS, Fr. 10-12, MZH, 6210

A. Drygala (LB)

12-128 Masken der Wirklichkeit (Bildung der Kultur)
(Kulturanthropologie)
3 SWS, Di 15-18, GW 2, A 3540

S/Ex Zur Kulturgeschichte der Himmelwahrnehmung (II).
Astrologie und Fachischmus (Alltags- u. Popularkultur)
mit Exkursion

2 SWS, Di 13-15, GW 2

S J. Beck

10-2016 W. Bock (LB)

R. Stollmann10-2017 S Till Eulenspiegel (Lw, Alltags- u. Popularkultur)
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 2370

Ausstellungspraktischer Kurs
(Teilnehmerzahl begrenzt. Voranmeldung erforderlich).
(Medien)
3 SWS, Di 17-20, GW 2, A 2370

10-2018 S D. Richter

Tutorien

10-2031 Carneval in Venedig
In Zusammenarbeit mit dem Seminar

„Masken der Wirklichkeit“

V.J.Beck, 2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 3540

H. Boehnke
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10-711 S Zur Geschichte der Liebeskulturen.

Die höfische Liebe in Frankreich und der Platonismus.
(Lw, Kulturanthropologie)
2 SWS, mi 15-17, GW 2, B 3200

M. Waltz

10-1124 S Mediengeschichte: Geschichte und Theorie des
Dokumentarfilms II (Medien)
4 SWS, Mi, 13-16, GW 2, B 2900

I. Schenk

10-2019 S Seminar: Probleme der Kulturwissenschaftlichen

Deutschlandforschung (nur nach persönl. Anmeldung)
(Kulturanthropologie, Alltags- u. Popularkultur)
2 SWS, Di 9-13, 14tägig, UB, 3020

Reiseführer als literarische Gattung -
Produktion und Analyse (Alltags- und Popularkultur)
2 SWS, Do 15-17, MZH, 6430

W. Emmerich

10-2020 S S. Gorsemann (LB)

Einzelveranstaltungen

10-4402 S Marivaux - Anatom der menschlichen Seele
(Spiel/Theater)
4 SWS, Do 17-21, MZH, 7210

U. Fuchs (LB)

10-1151 S Inhaltliche und dramaturgische Fragen der
Spielfilmrealisierung für das Fernsehen
(anhand von Filmbeispielen) (Medien)
2 SWS, Do 16-18, B 3850, GW 2

K. Fruchtmann (LB)

10-1207 S Musik und Tanz in der Bühnentanzgeschichte seit 1900,
Teil II (Spiel/Theater) n. V.

S. Schilcher (LB)

10-2022 S Theater heute (II.) Fortsetzungsseminar
(Spiel/Theater) 1 SWS, n. V.

J. Richard

10-2023 S Künstlertheater in Polen - Experimentelle Bühne,
(mit Exkursion) (Spiel/Theater)
2 SWS, Okt. 91, Blockveranstaltung, GW 2, 4100

J. Rzepa (LB)

10-2024 S Stück und Aufführungs-Analysen
(Spiel/Theater) 4 SWS, Do 17,00-20.30, GW 2, A 2370

Das Herrscherbild im 18. und 19. Jahrhundert (Kunst)
2 SWS, Di 10-12, UB Studio II, 4. Ebene

J. Richard

10-2026 S A. Siemer (LB)

10-2027 S Ansätze einer feministischen Ethnologie II
(Frauen und Rassismus) (Kulturanthropologie)
Blockseminar, Vorbesprechung 25. 11., 13.00
n. Absprache, Frauencafe GW 2

M. Kaufmann (LB)

10-1116 S Positionen feministischer Kunst in den 70er Jahren (Kunst)
GW 2, 2 SWS, Fr 13-17, 14tägig, B 3850

B. Uppenkamp (LB)

347



Magisterstudiengang KulturwissenschaftFB 10

G. Bouibouiie

M. Zeiss (PL)
K. Einhaus (PL)

10-1121 S „ ein Aufschrei der Hand des Maiers.. -
Die Künstiergruppe Cobra (1949-1951) Kunst)
Do 10-12, GW 2, B 3850

HELGE PAULUS

in die PsychologieEinführung
Folgende Themen werden behandelt:

Standortbestimmung der Psychologie

Methoden der Psychologie

Inhalte der Psychologie

Hauptströmungen der Psychologie

Formen der Psychotherapie

Zur Psychologie der Wahrnehmung

Kuriositäten unserer Wahrnehmung

Die Wahrnehmung während des
Schlafes — der Traum

Dr. phil., Dipl.-Psych. Helge Paulus,
geb. 1942, ist Professor für Psychologie
an der Fachhochschule Dortmund,

Das Studium der Psychologie und
Theologie absolvierte er an den
Universitäten Freiburg und Mainz.

144 Seiten

DM 9,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-02-7) oder nach
Überweisung von DM 9,80 einschl.
Porto- und Versandkosten auf das
Postgirokonto 257 810-601 Frankfurt
wird Ihnen das Buch direkt zugesandt.

CONTEXT-VERLAG
6053 OBERTSHAUSEN 1 • TELEFON (0 6104) 4841
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MAGISTERSTUDIENGANG LINGUISTIK

Grundstudium

Orientierung für Erstsemester:

10-3000 K Grundkurs III

Di, 15,10., 10-12, GW 2, A 2270
W. Wildgen

10-3008 K Grundkurs I

Fr, 18. 10., 10-13, MZH, 6320
K.H, Wagner

Grundkurse und Übungen

10-3008 K Grundkurs I: Sprachwissenschaftliche Grundbegriffe
(mit Tutorium), 3 SWS, Fr 10-13, MZH, 6320

K. H. Wagner
Tutorium

10-1000/ K Grundkurs II: Einführung in die Logik,
4 SWS, Mo 15-17, Di 17-19
GW 2, B 2900 + B 2880

A. Mehrtens
1001

10-3000 K Grundkurs III: Syntax und Semantik
2 SWS, Di 10-12, GW 2. A 2270

W. Wildgen

10-3001 S Sprachliche Interaktion zwischen Frauen und Männern
(Linguistische Feldforschung)
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2320

W. Wildgen

Sprachenspezifische Veranstaitungen im Grundstudium

10-4303 K Übungen zur Grammatik der deutschen Gegenwartssprache M.Weck
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 2210

10-4212 S Hermann Hesse: Der Steppenwolf; Roman-Analyse aus
sprach- und literaturwissenschaftlicher Sicht
2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 2750

J. Liedtke (LB)

10-6302 K English Phonetics and Phonology
2 SWS, Fr 8.30-10, MZH, 6320

K. H. Wagner

10-3007 S Wortbiidung im Englischen
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 3570

E. Klein (LB)

10-8000 K Einführung in die allgemeine Romanistik (mit Tutorium)
4 SWS, Di 15-19, GW 2, B 2900

F, Pouradier Duteil

H. Sawala (PL)
Tutor

10-7008 S Wortschatz und Wortbildung im Französischen
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2370

F. Pouradier Duteil

10-3002 K Kontrastive Lexikologie
(Spanisch-Deutsch, Deutsch-Spanisch)
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, B 3230

J, M, Navarro
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Hauptstudium

Beide Studienrichtungen

Projekt Rhetorik in poiitischen Texten

-1. Projektsemester -

H. Kreye
D. Kutzschbach (PL)
2 Tutoren

Rhetorik in poiitischen Texten (mit Tutorium)
2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 2320

10-4301 PP

H.W. JägerRhetorik und Stiiistik

2 SWS, Do 13-15, Di 12-13, Mo 12-13
GW 2, A 2320

10-4209 S

E. Schoenke10-4306 S Textanaiyse

2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 2320

H. KreyeSprachiiche Gestaltungsmittei in öffentlicher Rede
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2210

10-4302 S

F. Pouradier DuteilFranpais parle. Les politiciens en Campagne eiectorale.
Strategie discursives
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 3230

10-7009 S

Auslegung der Golfkriegs-Terminologie anhand der
spanischen Pressekommentare
1 SWS, Do 12-14 (14tägig) GW 2, A 2370

J. M. Navarro10-8015 S

G. PetratMetaphern und andere rhetorische Momente in den
periodischen Druckmedien
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 3230

10-4400 S

Einzeiveranstaitungen (Kernbereich)

10-4305 S Wissenschaft, Poesie und Sprache bei Novalis
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 3230

L. Paul

R.Leusing (PL)

W.WildgenNatur und Sprache. Lektüre natur- und sprach-
philosophischer Texte (von Kepler bis Goethe)
2 SWS, Mo 15-17, MZH,7260

10-1400 S

C. Schroeder (LB)Die sprachliche Kategorie Numerus,
2 SWS, Blockveranstaltung
15./16.11., 29./30.11., siehe Aushang

10-3003 S

Sprachwissenschaftliches Kolloquium; Sprache und Denken H. Kreye
J.M. Navarro

F. Pouradier Duteil

E. Schoenke

K.H. Wagner
W.Wildgen
E. Klein (LB)

J. Liedtke (LB)

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2210
10-3004 KO

350



Magisterstudiengang Linguistik FB 10

Studienrichtung; Sprache im sozialen Kontext

(mit sprachenspezifischen Veranstaitungen)

10-4302 S Sprachiiche Gestaitungsmittei in öffentiicher Rede
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2210

Sociolectos y registros en ios personajes de
„Gallndez“ de M. Väzquez Montaibän
1,5 SWS, Do 11-14 (14tägig), GW 2, A 2370

Therapie von Spracherwerbstörungen
2 SWS, Mo 17-19, s. FB 11

Linguistische und politische Bemühungen um eine
Rechtschreibreform

2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 2370

Franpais parld. Les poiiticiens en Campagne diectrorale.
StratSgies discursives
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 3230

Ausiegung der Goifkriegs-Terminoiogie anhand der
spanischen Pressekommentare

1 SWS, Do 12-14 (14tägig), GW 2, A 2370

Grammaire contrastive aiiemand - franpais,
La syntaxe de i’infinitif
2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 3230

La iengua de ios Cronistas de ia Conquista de Venezuela:
(I) Pedro de Aguado
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 3230

H. Kreye

10-8016 S J. M. Navarro

11-155 S G, Homburg

10-4100 S M.Weck

10-7009 S F, Pouradier Duteii

10-8015 S J. M. Navarro

10-7010 S F. Pouradier Duteii

10-8017 S J. M. Navarro

Studienrichtung; Text- und Informationswissenschaft

(mit sprachenspezifischen Veranstaltungen)

10-3005 S Kognitive Linguistik: interdisziplinäre Ansätze
2 SWS, Mi 15-17, MZH, 5300

Textanalyse
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 2320

Rhetorik in politischen Texten (mit Tutorium)
2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 2320

W. Wildgen

10-4306 S E, Schoenke

10-4301 PP H, Kreye
D. Kutzschbach (PL)
2 Tutoren

10-4302 S Sprachliche Gestaltungsmittel in öffentlicher Rede
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2210

Kontrastive Stilanalysen an modernen Prosatexten
(Frisch, Johnson, Kafka, Musil, R. Walser u, a.)
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2210

H. Kreye

10-3006 S H. Kreye
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J. M. NavarroSociolectos y registros en los personajes de
„Galfndez“ de M.Väzquez Montalbän
1,5 SWS, Do 11-14 (14tägig), GW 2, A 2370

La lengua de los Cronistas de la Conquista de Venezuela;
(I) Pedro de Aguado, 2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 3230

Franpais parle. Les politiciens en Campagne eiectrorale.
Strategies discursives
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 3230

10-8016 S

J.M. Navarro10-8017 S

F. Pouradier Duteil10-7009 S

K. H. WagnerNatursprachliche Systeme (für Teilnehmer/Innen des
Projekts im SS ’91), 2 SWS, n. V.

Die Struktur der englischen Nominalphrase
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 3900

10-3009 KO

E. Klein (LB)10-6300 K

G, HomburgTherapie von Spracherwerbsstörungen
2 SWS, Mo 17-19, s. FB 11

11-155 S

Doktorandenstudium: Text - Kognition - Interaktion

10-3005 S Kognitive Linguistik: Interdisziplinäre Ansätze
2 SWS, Mi 15-17, MZH, 5300

W. Wildgen

E, SchoenkeTextanalyse

2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 2320
10-4306 S

H. Kreye
J.M, Navarro

F. Pouradier Duteil

E. Schoenke

K.H. Wagner
W. Wildgen
E. Klein (LB)

J. Liedtke (LB)

Sprachwissenschaftliches Kolloquium;
Sprache und Denken
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2210

10-3004 KO
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Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Studiengänge: Lehramt und Magister

Einführungskurse

lEL

Einführung in das Studium der Literaturwissenschaft
und der Fachdidaktik für Lehramtsstudierende I.

4 SWS, Di 8-10 und 10-12, GW 2, A 2320

R. Wilkening
H. Klughardt (PL)
Tutorien

10-4200 EL

Einführung in das Studium der Literaturwissenschaft
und der Fachdidaktik für Lehramtsstudierende II.

4 SWS, Do 8-10 und 10-12, GW 2, A 2320

R. Wilkening
H. Klughardt (PL)
Tutorien

10-4201 EL

Einführung in die Literaturwissenschaft
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 2320 (nur für Magister)
AG Fr 12-13, AG Fr 15-17, GW 2, A 2320

W. Emmerich

Tutorien

10-4202 S

H. Kreye
Tutorien

10-4300 S Einführung in die Sprachwissenschaft
2 SWS, Do 10-12, Kleiner Hörsaal
AG Di 17-19

G. SautermeisterOrientierungshilte des Beauftragten für die Lehre
am Freitag, 11. Oktober, 10-11 (Lehramt)
11-12 (Magister)
bzw. am Mittwoch, 16. Oktober 1991, 9-10 (Lehramt)
10-11 (Magister), GW 2, A 2320

Orientierungsgespräch mit den Hochschullehrern
des Studiengangs am Mittwoch, 16. Oktober, 11-13 Uhr,
GW2, A 2320
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Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft

Studiengänge: Lehramt und Magister

Abkürzungen;
LW, SW, MW (Literatur-, Sprach-, Medienwissenschaft; FD (Fachdidaktik); P (Primarstufe);
S1, S2 (Sekundarstufen 1, 2); n, V. (nach Vereinbarung)

Projekte

Projekt: Das ewig Weibliche... Frauenbild und weibliche Identität
(f. Lehramt, mittler und höhere Semester; Magister, Hauptstudium)

2. Projektsemester

Das ewig Weibliche.,. Planung einer UE
LW; S1, S2 2 SWS; Mi 15-19, (14tägig)
In Verbindung mit 3 Tutorien für Arbeit in Kleingruppen
Mi 12-13, GW 2, A 2320

G. Sa10-4203 PP utermeister

A. Kämena (PL)
G. Reich (PL)T

10-4205 S Das Werk Frida Kahlos, Autobiographie oder Ausdruck
weiblicher .Ästhetik“?
LW, MW, S1, S2, 2 SWS, Mi 15-19, (14tägig), GW 2,  A 2320

„Weibliche Ästhetik“? Literarische Texte von Frauen
und über Frauen (Von Goethe bis Ingeborg Bachmann
und Christa Wolf) LW, S1, S2, 2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 2320
Beginn: 2. Semesterwoche

S. Benecke (LB)

10-4205 S G, Sautermeister

10-4224 S Geburt und Absturz einer Sirene.

Irmtraud Morgner und ihre Texte: Figuren, Schreibweisen,
literarische Paralellen, kultureller Kontext.
LW, S1, S2, 2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 2320

D. Schmitz-Köster

(LB)

10-4206 S Die Künstlerin - ihre Darstellung in Romanen von Frauen.
LW, S1, S2, 2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 2320

E. Kammler (LB)

10-4207 S Literatur von Frauen und über Frauen zwischen Vormärz

und Jahrhundertwende.

LW, S1, S2, 2 SWS, Fr 10-12, GW 1, A 0160

H.-W. Jäger

10-4225 S Frauen auf dem Theater: Zwischen den Zeilen, Quellen
und Interpretationsansätze.
LW, S1, S2, 2 SWS, Di 17-19, Studio I, Bibliothek, SUB

I. Buck (LB)

10-3001 S Sprachliche Interaktion zwischen Frauen und Männern
(Linguistische Feldforschung)
SW, 2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2320

W. Wildgen

Projekt: Rhetorik in politischen Texten
(für Lehramt, mittlere und höhere Semester; Magister Hauptstudium)

1. Projektsemester

Projektplenum: Rhetorik in politischen Texten
LW, SW, S1, S2, 2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 2320

H. Kreye
D. Kutzs

10-4301 PP

chbach (PL)
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10-4302 S Sprachliche Gestaltungsmittel in öffentlicher Rede
SW, S1, S2, 2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2210

H. Kreye

10-4209 S Rhetorik und Stilistik

LW, S1, S2, 2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 2320

AG Di 12-13 und Mo 12-13, GW 2, A 2320

H.-W. Jäger

10-4400 S Metaphern und andere rhetorische Momente in den
periodischen Druckmedien
MW, 2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 3230

G. Betrat

10-4306 S Textanalyse
SW, M, H, S1, S2, 2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 2320

E. Schoenke

10-8015 S Auslegung der Golf-Krieg-Terminologie anhand der
spanischen Presse-Kommentare
SW, M, H, 2 SWS, Do 12-14,14tägig, GW 2, A 2370

J. M. Navarro

10-7009 S Francais parlä. Les politiciens en Campagne älectrorale.
Stratägies discursives
SW, M, H, S1, S2, 2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 3230

F. Pouradier Duteil

FACH DIDAKTIK

10-4100 S Linguistische und politische Bemühungen um eine
Rechtschreibreform. SW, FD, 2 SWS, Mi 15-17
GW 2, A 2370

M. Weck

10-4101 S Der Deutschunterricht in der bremischen Orientierungsstufe M. Weck
(Kl. 5 und 6). SW, LW, FD, 2 SWS, Mo 15-17
GW 2, A 2210

10-4102 S Methoden und Materialien für den Rechfschreibunterricht.

SW, Fd, 2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 2320
M. Weck

10-4103 K Kolloquium für Examenskandidaten und höhere Semester:
Textrezeption in Wissenschaft und Unterricht.
LW, FD, S1, S2, 2 SWS, n. V., s. Aushang
GW 2, B 2520, Büro

R. Wilkening

LITERATURWISSENSCHAFT

MAGISTER GRUNDSTUDIUM LEHRAMT

(Magisterstudenten können studienbegleitende benotete Leistungsnachweise nur in der Phase des

Flauptstudiums, also ab dem 5. Semester erwerben!)

Einführung in die Literaturwissenschaft (für Magister)
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 2320
AG Fr 12-13 und 15-17, GW 2, A 2320

10-4202 K W. Emmerich

Tutorien

10-4210 K Mittelalteliches Schriftwesen. Einführung mit Leseübungen
2 SWS, Mi 13-15, MZH, 2490

G. Knoll (LB)
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10-4219 S Einführung in die Lyrik: Anaiyse motivgieicher Gedicht
aus fünf Jahrhunderten

2 SWS, Di 11-13, MZH,7219

D. Richter

10-4222 S B. Brecht

2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2320
W. Dahie

U. Pritsche (PL)

10-4212 S Hermann Hesse: Der Steppenwoif- Roman-Anaiyse
aus sprach- und iiteraturwissenschaftiicher Sicht
2 SWS, Do 17-19, GW 2, A 2750

J. Liedtke (LB)

10-4213 S Literatur der Wende (1989-1991)
2 SWS, Mo 17-19, GW 2. A 2210

W. Grauert (LB)

MAGISTER GRUND- UND HAUPTSTUDIUM LEHRAMT

10-1004 V Hegei, Ästhetik
2 SWS, Fr 10-12, MZH, 6430

G. Pasternack

10-4214 V Einführung in die Mediävistik
2 SWS, Do 10-12 u. 13-15,14tägig

H. Menke (LB)

10-4216 V Deutsche Literaturgeschichte: Gründerzeit und
Naturaiismus (1870-1900)
S1, S2, 2 SWS, Mo 15-17, SUB 1490

H.W. Jäger

10-4211 S Mittelhochdeutsch - Sprache und Literatur
in der höfischen Zeit

S1, S2, 3 SWS, Mo 15-18, GW 2, A 2320

W. Krogmann

10-4215 S Geschichte der deutschen Literatur - Romantik

S1, S2, 3 SWS, Di 16-18.30, GW 2
W, Krogmann

10-4217 AV Die Darsteiiung des Vietnamkrieges in Literaur
und in den Medien

(Peter Weiss, Erich Fried u. a.)
(+ Kompaktseminar mit Prof. G. Giesenfeid, s. Anschiag)
S1, S2, 4 SWS, Do 11-13, GW 2, A 2320

W. Dahie

MAGISTER HAUPTSTUDIUM

LEHRAMT (mittlere und höhere Semester)

Epochen und Autoren, Theorien und Methoden

10-4208 S Das Nibeiungeniied
2 SWS, Di 12-16,14tägig

H. Kokott (LB)

10-4220 S Faust-Gestaltungen: Volksbuch, Marlowe und Goethe
S1, S2, 2 SWS, Do 17.00-18.30, GW 2, A 2090

W, Krogmann

10-2013 S Jüdische Kinder- und Jugendiiteratur in Deutschiand
4 SWS, Do 17-21. GW 2, B 3200

D. Richter

M. Nagei (LB)
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10-4209 S Rhetorik und Stilistik

S1, S2, 2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 2320
AG Di 12-13, AG Mo 12-13, GW 2, A 2320

Messianismus und Gesellschaftsanalyse
Jüdische Schriftsteller im 20. Jahrhundert

(M. Buber, F. Kafka, W. Benjamin, Stephan Hermlin,
Jurek Becker)
S1, S2, 2 SWS, Do 17-19, GW 2, A 2320

Postmoderne Literatur in Deutschland

(Brinkmann, Handke, Strauß)

S1, S2, 2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2320

H.W. Jäger

10-4221 S G, Sauermeister

10-4223 S W. Emmerich

SPRACHWISSENSCHAFT

MAGISTER GRUNDSTUDIUM LEHRAMT

10-4300 S Einführung in die Sprachwissenschaft
2 SWS, Do 10-12, GW 2, kleiner Hörsaal
AG Di 17-19

H. Kreye
Tutorien

10-3000 K Grundkurs III Syntax und Semantik
SW, 2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2270

W. Wildgen

10-4303 Übungen zur Grammatik der deutschen
Gegenwartssprache
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 2210

Grammatik I

Ausgewählte Kapitel der deutschen Grammatik
2 SWS, GW 2, B 3230, Di 10-12

Grammatik II

Ausgewählte Fragen der Grammatik und
Probleme des Sprachunterrichts
(Fortsetzung v. SS 91, Neuaufnahmen möglich)
2 SWS, Mi 13-15, MZH,7260

M. Weck

10-4307 S W. Dahle

10-4304 S W. Dahle

U. Fritsche (PL)

10-4212 S Hermann Hesse: Der Steppenwolf
Romananalyse aus sprach- und literatur
wissenschaftlicher Sicht

2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 2750

J. Liedtke (LB)

MAGISTER HAUPTAMT

LEHRAMT (mittlere und höhere Semester)

10-1400 S Natur und Sprache. Lektüre natur- und sprach-
philosophischer Texte (von Kepler bis Goethe)
2 SWS, Mo 15-17, MZH,7260

W. Wildgen

10-3005 S Kognitive Linguistik
Interdisziplinäre Ansätze
2 SWS, Mi 15-17, MZH, 5300

W. Wildgen
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10-3001 S Sprachliche Interaktion zwischen Frauen und Männern
(Linguistische Feldforschung)
2 SWS, Di 15-17, GW2, A2320

W. Wildgen

10-4305 S Wissenschaft, Poesie und Sprache bei Novalis
S2, 2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 3230

L. Paul

R. Leusing (PL)

10-4302 S Sprachliche Gestaltungsmittel in öffentlicher Rede
S1, S2, 2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2210

H, Kreye

10-7010 S Grammaire contrastive allemand - francais.

La syntaxe de l'infinitif. 2 SWS, 17-19
GW 2, B 3230

F, Pouradier Duteil

MEDIENWtSSENSCHAFT

MAGISTER/LEHRAMT

12-115 S Medienerziehung?
P, S1, S2, 2 SWS, GW 2, B 3030, Mo 15-17

G. Betrat

10-4402 S Marivaux - Anatom der menschlichen Seele

S2, 4 SWS, Do 17-21, MZH, 7210
Erstmalig: 27.10. 91

U. Fuchs (LB)

10-1124 S Mediengeschichte: Geschichte und Theorie des
Dokumentarfilms II

4 SWS, Mi 13-16, GW 2, B 2890

I. Schenk

10-4403* AV Theaterexperiment: Szenische Improvisionen zu Texten
von Hans Magnus Enzensberger
(Fortsetzungsveranstaltung im Projekt Studententheater)
5 SWS, Mo 18-21, Di 19-21, Mi 18-21, GW 2, B 3850

J. Holkenbrink (LB)

10-4404* AV Praktische Medienarbeit

(Fortsetzung vom SS 1991, keine Neuanmeldungen)
S1, S2, 3 SWS, Fr 15-17, GW 2, A 2150

W. Leyerer (LB)

10-4218* AV Die Medienberichterstattung über das südliche Afrika
S1, S2, 2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 2150

W. Leyerer

*  In diesen Lehrveranstaltungen kann nur ein Nachweis der
erfolgreichen Teilnahme und auf Antrag ein Praktikums
nachweis erworben werden.

SPRACHKURSE

(Für alle Schul- und Semesterstufen)

10-5000 K Spanisch für Anfängerinnen (Nicht-Romanisten)
2SWS, Mi9-11,GW2, A2210

A. Meyer (LB)

10-5001 K Spanisch für Fortgeschrittene (Nicht-Romanisten)
2 SWS, Mi 11-13, GW 2, A 2210

A. Meyer (LB)
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10-5002 K Niederländisch für Anfänger, Sprachkurs mit landes
kundlichen Anteilen

2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 2370

Wybren Kats (LB)

Niederländisch für Fortgeschrittene (3. Sem.)
Sprachübungen an Hand von ausgewählten Texten
aus der neueren Literatur

2 SWS, Mo 15-17, GW 2, A 2370

10-5003 K Wybren Kats (LB)

10-5004 K Neugriechisch (Anfänger 2)

2 SWS, Mi 8-10, GW 2, A 2270

M. Daniilidou (LB)

10-5005 K Neugriechisch (m. Kenntnissen)
2 SWS, Mi 10-12, GW 2, A 2270

M. Daniilidou (LB)

10-5006 K Italienisch I und II

4 SWS, Mi 8-10, Mi 10-12, GW 2, Sprachlabor A 4160
I. Beutler (LB)

10-5007 K Französisch für Nichtromanisten (Mittelstufe)
2 SWS, Fr 12-14, GW 2, A 2370

V. Gola (LB)

10-5008 K V. Gola (LB)Französisch für Nichtromanisten Anfänger 2
2 SWS, Fr 14-16, GW 2, A 2370

10-5009 K Türkisch für Nicht-DAF-Studenten Anfänger
2 SWS, n. V.

N.N.

10-5010 K Türkisch für Nicht-DAF-Studenten Fortgeschrittene
2 SWS,, n. V

N.N.

Diese Kurse dienen dem Erwerb einer Fremdsprache im Fach
Deutsch gemäß A 6 der Prüfungsvoraussetzungen.

Es wird darauf hingewiesen, daß in diesen Kursen nur eine
Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme ausgestellt
werden darf.
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Studiengang Englisch: Lehramt und Magister

Grundkurse

VAK 10-6000 K Grundkurs Fachdidaktik mit EL (mit Tutorium)
anerkannt für EL Biock B; Antangssemester;
Sekundarstufe 1,2;
4 SWS, Mo 10-12, Mo 13-15, GW 2, B 1400/B 2760

VAK 10-6001 K Grundkurs Sozialgeschichte: Einführung in die
Soziaigeschichte am Beispiel Großbritanniens
(mit Tutorium)
anerkannt für Sozialgesch. & poi. Landeskunde:
Anfangssemester, mittlere Semestrer; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 2 SWS,
Mi 13-15, kleiner Hörsaal

VAK 10-6002 K Grundkurs Literaturwissenschaft (für Magister, mit Tutorium) T. Metscher
anerkannt für Literaturwissenschaft, Anfangssemester,
mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Mo 13-15, kleiner Hörsaal

VAK 10-6003 K Grundkurs Literaturwissenschaft (für Lehramt, mit Tutorium) T. Metscher
anerkannt für Literaturwissenschaft; Anfangssemester,
mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Mo 15-17, kieiner Hörsaai

D. Vater

L. Droskows

Tutorien

ky (PL)
B.Wichmann (PL)
Tutorien

L, Barrow

Tutorien

Projekte

VAK 10-6100 PP Projekt: Das Verhäitnis der Geschlechter in Geschichte
und Literatur (1. Projektsemester)
anerkannt für: mittiere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Angiistik/Amerikanistik,
Hauptstudium
2 SWS, Mi 15-17, UB 1490

AV British Women and Men, ca. 1600-1990
anerkannt für Soziaigesch. & poi. Landeskunde,
mittiere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 2210

AV Visions of Gender: Frauenroiien in der U.S.-Geseiischaft

des 19. und 20. Jahrhunderts

anerkannt für Soziaigesch. & poi. Landeskunde;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik, Hauptstudium
2 SWS, mi 18-20, GW 2, A 2150

AV „Woman is the nigger of the worid“ crosscultural
assessment of one-worid women's piight, perspective
and activities

anerkannt für Soziaigesch. & pol. Landeskunde;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 1632

L. Barrow

K. Klein (PL)
I. Vatterodt (PL)
G. Riemann (PL)

VAK 10-6101 L. Barrow

VAK 10-6102 M. Blaschke (LB)

VAK 10-6104 H. Ulferts (LB)
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VAK 10-6105 AV Feministische Historiographie in Großbritannien und
den USA. Lektüre von Schlüsseltexten zu den

Entwicklungsstadien feministischer Historiographie
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde;
mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M. A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Do 17-19, MZH, 6320

J. Schwarzkopf (LB)

VAK 10-6106 S Virginia Woolf E. Shipley (LB)
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A, Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Fr 13-17,1.,8.,22. Nov., danach 14tägig,
GW 2, A 2090

VAK 10-6107 AV Black Mammies and White Ladies - schwarze und
weiße Frauen zur Zeit des amerikanischen Bürgerkrieges
und deren Darstellung in der Literatur am Beispiei
von Gone With the Windf and Jubilee
anerkannt für Literaturwissenschaft; mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 1, 2; M.A. Amerikanistik,
Hauptstudium
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 3200

VAK 10-6108 UE Vorbereitung einer Unterrichtseinheit
anerkannt für Fachdidakfik; mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 1, 2;
2 SWS, mo 13-15, GW 2, A 2210

U. Bauer (LB)

K. Klein (PL)
I. Vatterodt (PL)

Literaturwissenschaft

VAK 10-6200 K Eliot, Pound, Auden: Purifying the Language Ot the Tribe
anerkannt für Literaturwissenschaft; höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2; M. A. Anglistik/Amerikanistik,
Hauptstudium 2 SWS, Fr 15-17, GW 2, A 4250

Realism and Culture:Tess of the d’Urbervilles,
Madam Bovary, Anna Karenina, and Effi Briest,
anerkannt für Literaturwissenschaft; höhere Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 4250

Einführung in die engiischsprachige afrikanische Literatur,
am Beispiei der Romane von Chinua Achebe
anerkannt für Literaturwissenschaft; höhere Semester;
Sekundarstufe 2; M.A. Angiistik, Hauptstudium
2 SWS, Mo 13-15

British Poety, 1789 to the present
anerkannt für Literaturwissenschaft;
alle Semester, Sekundarstufe 1 + 2,
2 SWS, Mi 15-17, GW 2

J. Eliiot (LB)

VAK 10-6201 S J. Eliiot (LB)

VAK 10-6203 S T. Metscher

VAK 10-6204 K J. Eliiot (LB)
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H.-P. Rodenberg (LB)Amerikanische Literatur l:Von den kolonialen Anfängen

bis zum Bürgerkrieg
anerkannt für Literaturwissenschaft; Anfangssemester,
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M. A, Anglistik/Amerikanistik, 2 SWS,
Blockveranstaltung: 16.-17.11., 11,-12.1.92, jeweils 11-17;
Vorbereitungssitzung 22.10., 18.00, GW 2, B 1630

VAK 10-6205 K

T. MetscherÄsthetik und Kunsttheorie in der Moderne
Grundpositionen und ihre Kritik
anerkannt für Literaturwissenschaft; höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2370

VAK 10-1007 S

Sprachwissenschaft

VAK 10-6300 K Die Struktur der englischen Nominalphrase
anerkannt für Sprachwissenschaft, mittlere und höhere
Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 3900

E. Klein (LB)

K.H. WagnerEnglisch Phonetics and Phonology
anerkannt für Sprachwissenschaft; M S1/S2
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Fr 8.30-10, MZH, 6320

VAK 10-6302 K

E. Klein (LB)English Word Formation
anerkannt für Sprachwissenschaft; mittlere und
höhere Semester; S1/S2
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 3570

VAK 10-3007 K

Sozialgeschichte und politische Landeskunde

Non-6lite education in Britain, ca. 1550-1990
anerkannt für Sozialgesch. & pol, Landeskunde;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 2210

VAK 10-6400 K L. Barrow

L. BarrowEngland’s slave-empire, ca. 1600-1838
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik
2 SWS, Do 17-19, GW 2, A 2210

VAK 10-6401 K

R. van Capelleveen
(LB)

Migration und Multikulturalitat in den USA
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Fr 14-18, 25.0kt., 15. u. 20. Nov.,
13. Dez., 17. u. 31, Januar, GW 2, B 1632

VAK 10-6402 K
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VAK 10-6403 S Nation, Nationalismus und Fremdenangst
anerkannt für Sozialgesch. a pol. Landeskunde; mittlere
und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2750

D, Knauf (LB)

VAK 10-6404 K Der amerikanische Progressivism
anerkannt für Sozialgesch. a pol. Landeskunde;
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Amerikanistik

2 SWS, Di 13-15, GW 1, A 0160

U. Lehmkuhl (LB)

Fachdidaktik

VAK 10-6500 K „The Sioux“ - Native Americans for the Great Plains:
their culture, history, heritage, and future,
anerkannt für Sozialgesch. a pol. Landeskunde,
Faohdidaktik; mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2; M.A. Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 1630

D. Vater

VAK 10-6501 K Auswertung von Unterrichtseinheiten (für Teilnehmer
der VAK 10-6502 aus dem SS 91)
anerkannt für Fachdidaktik; mittlere und höhere Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 2270

yD. Vater

Fremdsprachenerwerb
Die folgenden Sprachkurse sind nur für Studierende der Studiengänge Englisch (Lehramt) bzw.
Anglistik/Amerikanistik (MA) bestimmt.

1. Semester

VAK 10-6600 K Introductory Course in Language Learning 1/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester,
Sekundarstufe 1,2; M.A. Anglistik/Amerikanistik,
Grundstudium

3 SWS, Fr. 10-12, + 1 SWS Block, GW 2, B 1700

Introductory Course in Language Learning 1/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester,
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 3 SWS
Fr. 10-12, + 1 SWS Block, GW 2, B 1580

A. Winter

VAK 10-6601 K I, Watson

VAK 10-6602 K Introductory Course in Language Learning 1/3
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester,
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
3 SWS, fr 13-15, + 1 SWS Block, GW 2, B 1700

A. Winter

VAK 10-6603 K Inroductory Course in Language Learning 1/4
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1, Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
3 SWS, Fr 13-15, + 1 SWS Block, GW 2, B 1518

I. Watson
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N. Schrauf (LB)VAK 10-6604 K Speaking English
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester
Sekundarstufe 1,2;
M. A, Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 1 SWS
Mo 10-11, A 4250, GW 2

N. Schrauf (LB)VAK 10-6605 K Speaking English 1/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester;
Sekundarstufe 1,2;

M. A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, mo 11-12, A 4250, GW 2

N. Schrauf (LB)VAK 10-6606 K Speaking Engiish 1/3
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Do 10-11, A 4110, GW 2

N, Schrauf (LB)VAK 10-6607 K Speaking Engiish 1/4
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester,
Sekundarstufe 1, 2;

M.A. Angiistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Do 11-12, A 4110, GW 2

P, Scanion (LB)VAK 10-6608 K Speaking English 1/5
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Mo 15-16, A 4160, GW 2

P. Scanion (LB)VAK 10-6609 K Speaking Engiish 1/6
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester;
Sekundarstufe 1,2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Mo 16-17, A 4160, GW 2

P, Scanion (LB)VAK 10-6610 K Speaking English 1/7
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester,
Sekundarstufe 1, 2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Di 15-16, A 4160, GW 2

P. Scanion (LB)VAK 10-6611 K Speaking English 1/8
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester;
Sekundarstufe 1,2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Di 16-17, A 4160, GW 2

G. Fidler (LB)VAK 10-6612 K Speaking English 1/9
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Do 14-15, GW 2, A 4130
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VAK 10-6613 K Speaking Englisj 1/10
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Angiistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Do 17-18, GW 2, A 4250

G. Fidler (LB)

VAK 10-6614 K Speaking English 1/11
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Do 15-16, GW 2, A 4130

T. Bennett (LB)

VAK 10-6615 K Speaking Engiish 1/12
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester,
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Angiistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Fr 12-13, GW 2, A 4110

T. Bennett (LB)

VAK 10-6616 K Speaking English 1/13
anerkannt für Fremdsprachenerwerb, 1. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Angiistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Mo 9-10, GW 2, A 4110

VAK10-6617 K Speaking English 1/14
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester,
Sekundarstufe 1,2;
1 SWS, Mo 12-13, GW 2, A 4160

i. Watson

i. Watson

VAK 10-6620 K Syntactic structures 1/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A, Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 4250

V. Besch (LB)

VAK 10-6621 K Syntactic structures 1/2

anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1, Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Angiistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 4160

V. Besch (LB)

VAK 10-6622 K Syntactic structures 1/3 (Remedial)
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester,
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Fr 8.30-10,00, GW 2, A 2370

3

A. Winter

. Semester

VAK 10-6630 K Listening, speaking and writing skilis 3/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4160

i. Watson
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I. WatsonVAK 10-6630/1 K Listening, speaking and writing skills 3/1
Small group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M. A, Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Mo. 14-15, GW 2, B 3900

I. WatsonVAK 10-6630/2 K Listening, speaking and writing skills 3/1
Small group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M. A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Fr 9-10, GW 2, A 4110

G. Fidler (LB)K Listening, speaking and writing skills 3/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 4250

VAK 10-6631

G. Fidler (LB)VAK 10-6631/1 K Listening, speaking and writing skills 3/2
Small group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Do 12-13, GW 2, A 4250

G, Fidler (LB)VAK 10-6631/2 K Listening, speaking and writing skills 3/2
Small group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, do 18-19, GW 2, A 4250

J. Elliot (LB)K Listening, speaking and writing skills 3/3
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3, Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS,

VAK 10-6632

J. Elliot (LB)VAK 10-6632/1 K Listening, speaking and writing skill 3/3
Small group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS,

J. Elliot (LB)VAK 10-6632/2 K Listening, speaking and writing skills 3/3
Small group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1,2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS,
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VAK 10-6633 K Reading, speaking and writing skills 3/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 4160

A. Winter

VAK 10-6633/1 K Reading, speaking and writing skills 3/1
Small group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Di 9-10, GW 2, A 4160

A. Winter

VAK 10-6633/2 K Reading, speaking and writing skills 3/1:
Small group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Di 12-13, GW 2, A 4160

A. Winter

VAK 10-6634 K Reading, speaking and writing skills 3/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Di 10-12,

M. Katz (LB)

VAK 10-6634/1 K Reading, speaking and writing skills 3/2
Small group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Di 9-10, A 4110

M. Katz (LB)

VAK 10-6634/2 K Reading, speaking and writing skills 3/2
Small group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Di 12-13, GW 2, A 4250

M. Katz (LB)

VAK 10-6635 K Reading, speaking and writing skills 3/3
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Fr. 13-15, GW 2, A 4160

T. Bennett (LB)

VAK 10-6635/1 K Reading, speaking and writing skills 3/3
Small group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M. A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Do 13-14, GW 2, A 4250

T. Bennett (LB)
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T. Bennett (LB)VAK 10-6635/2 K Reading, speaking and writing skills 3/3
Small group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1,2;
M. A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
1 SWS, Do 14-15, GW 2, A 4250

E. Palmer (LB)K Syntactic structures 3/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M. A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 4160

VAK 10-6636

E. Palmer (LB)K Syntactic structures 3/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1,2;

M. A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Mo 13-15, A 4250, GW2

VAK 10-6637

Weitere Sprachkurse im Grundstudium

K Writing Engiish G/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1,2;

M. A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 4250

VAK 10-6640 G. Fidier (LB)

N.N.K Writing Engiish G/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M. A. Angiistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS,

VAK 10-6641

A. WinterK Language Advice Workshop; Anleitung und Hilfe für
das Selbststudium im Spracherwerb
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3, Semester;
Sekundarstufe 1,2;

M. A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Di 14-16, GW 2, A 2525 Büro

VAK 10-6642

E. Shipiey (LB)K Engiish intensive Course G/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Blockseminar, Feb./März 92,

VAK 10-6643

E. Shipiey (LB)K Engiish Intensive Course G/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1,2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, Blockseminar, Feb./März 92,

VAK 10-6644
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VAK 10-6645 K English Language Culture in Bremen G
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester;
Sekundarstufe 1, 2;
M. A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium
2 SWS, n.V, n.V.,

A. Winter

Hauptstudium

K Listening, speaking and writing skills H/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester, Sekundarstufe 1, 2;
M. A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 4250

V. Besch (LB)VAK 10-6650

V. Besch (LB)VAK 10-6650/1 K Listening, speaking and writing skills H/1
Small group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
1 SWS, Do 12-13, GW 2, A 4160

V. Besch (LB)VAK 10-6650/2 K Listening, speaking and writing skills H/t
Small group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
1 SWS, Do 15-16, GW 2, A 4160

K Listening, speaking and writing skills H/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 4250

A. WinterVAK 10-6651

VAK 10-6652 K Reading, speaking and writing skills H/1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1,2;

Anglistik/ Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Mo 15-17, A 4250, GW2

E. Palmer (LB)

VAK 10-6652/1 K Reading, speaking and writing skills H/1
Small group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1,2;

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
1 SWS, Di 11-12, A 4110, GW2

E. Palmer (LB)
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VAK 10-6652/2 K Reading, speaking and writing skills H/1
Small group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M. A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
1 SWS, Di 12-13, A 4110, GW2

E. Palmer (LB)

VAK 10-6653 K Reading, speaking and writing skills H/2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M. A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium

2SWS, Fr9-11,GW2,A4160

L. Reynolds-Tippe
(LB)

VAK 10-6653/1 K Reading, speaking and writing skills H/2
Small group no. 1
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M. A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
1 SWS, Fr 11-12, GW 2, A 4160

L. Reynolds-Tippe
(LB)

VAK 10-6653/2 K Reading, speaking and writing skills H/2
Small group no. 2
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
1 SWS, Fr 12-13, GW 2, A 4160

L, Reynolds-Tippe
(LB)

VAK 10-6654 K Writing English H
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A, Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 4250

N, Schrauf (LB)

VAK 10-6655 K Syntactic structures H
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 4160

E. Klein (LB)

VAK 10-6656 K Language Advice Workshop: Anleitung und Hilfe für
das Selbststudium im Spracherwerb
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 4220 Büro

I. Watson

VAK 10-6657 K Practical Translation Hl; German-English, English-German
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1,2;
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 4160

I. Watson
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VAK 10-6658 K Englishe Intensive Course H

anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2;
M. A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium
2 SWS, Blockseminar, Feb./März 92,

E. Shipley (LB)

VAK 10-1401 K Latein für fremdsprachliche Studiengänge
anerkannt für

4 SWS, Mi 16-20, MZH 6320

B. Wollenweber (LB)

Italienisch

Französisch
Englisch
Spanisch .Sonderpreis

4 Kassetten mit Lehrbuch

DM 49,80nur

Wir bestellen portofrei „Sprachfit in den Urlaub

□ Englisch
□ Französisch
□ und kostenlos weitere INFOS
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Lehramtsstudiengang Französisch und
Magisterstudiengang Romanistik

Eingangsphase Lehrerbildung

10-7000 Einführung in die französische Literaturwissenschaft.
Die Geschichte der Noveiie

LA, MA, G, 4 SWS, Di 10-12, Di 15-17
GW 2, B 2880

Eine Einfühungsveranstaltung für alle Romantistikstudentinnen findet statt am 15. Oktober 1991
um 17 Uhr in GW 2, Raum B 1410

K M.Waltz

H. Hemje-Oltmanns
(PL)
Tutorien

Grundkurse für alle Fächer im Studiengang Romanistik

10-8000 K Einführung in die allgemeine Romanistik
4 SWS, Di 15-19, GW 2, B 2900

F. Pouradier Duteil

R. Sawala (PL)
Tutorium

V. Orlando (LB)10-8001 K Introduzione alla letteratura italiana

2 SWS, n. V.

Lehramt Französisch und Magister Romanistik

10-7001 K Einführung in die französische Sozialgeschichte
LA, MA, 2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2270

K. Schüle

Allgemeine Romanistik

Grundstudium

10-8000 EinführungK  in die allgemeine Romanistik
4 SWS, Di 15-19, GW 2, B 2900

F. Pouradier Duteil

R. Sawala (PL)
Tutorium

Hauptstudium

10-3004 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium;
Denken und Sprache
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2210

J. Bechert

H. Kreye
J. M. Navarro

E, Schoenke

F. Pouradier Duteil

K. H. Wagner
E. Klein (LB)
J, Liedtke (LB)

Th. MetscherPhilosophische Ästhetik und Kunsttheorie in der
Moderne (seit Nietzsche). Grundpositionen und Kritik
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2370

10-1007 K

Französisch

Lehramt (LA) und Magisterstudiengang (MA)

Projekt (2. Semester):

Intellektuelle und Gesellschaft in Frankreich (1939-1968)

10-7002 AV Vom Existentialismus zum Nouveau Roman II

LA: M, H; MA: H, 2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2210
M.Waltz
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Vorbereitung einer Unterrichtseinheit in der
Sekundarstufe 2; LA: M, H
2 SWS, Di 13-15, MZH, 6430

Wirtschaft, Poiitik und Geseilschaft in Frankreich
von der Voiksfront bis Mai 1968 - il (zugleich
Vorbereitung einer Sekundarstufe 2)
LA; M, H, MA: H

2 SWS, Do 8.30-10.00, GW 2, A 2370

Lecture de femmes de 1945 ä 1968

LA: M, H; MA: G. H
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2270

Didaktik des Französisch-Unterrichts

2 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 4250

Vichy et ia Coiiaboration
LA; M, H: MA: H
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 3540

Marguerite Duras im KoOntext geseiischaftspoiitischer
Ereignisse und Entwickiungen.
Texte, Fiime, Interviews

LA: M, H; MA: H

2 SWS, Mo 15-17, MZH, 6430

G. Demberger (PL)
M.Waitz

10-7003 AV

P. Hinrichs (PL)
M.Waitz

10-7004 AV

10-7005 E. HeydemannAv

10-7014 H. Kats (LB)

H. Bories-Sawala10-7006 AV

M. Dahn (LB)10-7007 AV

Sprachwissenschaft

Wortschatz und Wortbildung im Französichen
LA: A, M; MA: G

2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2370

Franpais parle: Les politiciens en Campagne eiectrorale.
Strategies discursives
LA: M, H; MA: H

2 SWS, Do 15-17, GW 2, A B 3230

Grammaire contrastive aiiemand-franpais.
La syntaxe de l'infinitif
LA: M, H; MA: H

2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 3230

S

S

S

F. Pouradier Duteii10-7008

F. Pouradier Duteii10-7009

10-7010 F. Pouradier Duteii

Literaturwissenschaft

Einführung in die französische Literaturwissenschaft.
Die Geschichte der Noveiie

LA: EL; MA: G
4 SWS, Di 10-12 + Di 15-17, GW 2, B 2880

Zur Geschichte der Liebeskulturen.

Die höfische Liebe in Frankreich und der Piatonismus

LA: M, H; MA; G, H
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 3200

Ateiier d’improvisation thöätrah
LA: MfH, MA: H

4 SWS, Mo 8-12, GW 2, A 2270

M.Waitz

H. Hemje-Oltmanns
10-7000 K

(PL)

M.Waitz10-7011 K

B. Ginsbourger (LB)
I. Hawken (LB)

10-7012 K
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Fachdidaktik

Didaktik des Französisch-Unterrichts

2 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 4250

10-7014 H. Kats (LB)

Soziaigeschichte

Einführung in die französische Sozialgeschichte
LA: A, MA: G

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 2270

Der sozio-kulturelle Wandel der französischen Gesellschaft K. Schüle

im 20. Jahrhundert.

Der Verlust „produktiver“ Tätigkeiten und das Verschwinden
der Öffentlichkeit
LA: A, M; MA: G, H
2 SWS; Do 17-19, GW 2, A 2270

Dövelopper pour libörer- l’homme et la femme
(Analyse von Gesellschaftssystemen ausgewählter
Länder in Afrika im Hinblick auf die Befreiung der Frau
(auf Französisch)
LA: M, H; MA: H

2 SWS, Mi 13-15, GW 2, B 3030

K K. Schüle

K

S H. Ulferts

10-7001

10-7013

10-8002 (LB)

Voranmeldung für alle Romanistik- bzw. Französichstudenten:

Um die ordnungsgemäBe Organistion der Sprachkurse zu ermöglichen, wird eine obligatorische Voran
meldung der Studenten durchgeführt. Das Meldeformular wird den immatrikulierten Studenten bis Ende

September zugeschickt. Alle ausgefUllten Formulare (auch für ältere Semester) müssen bis spätestens
dem 8. Oktober 1991 vorliegen. Wer keine bekommen hat wendet sich bitte an:

Frau Wieking, GW 2, Zimmer B 2410, Tel. 218-2072.

Spracherwerb Französisch

Test d'orientation obligatoire
Einmalige in der 1. Semesterwoche
Zeit 14.10.1991 von 14 bis 17 Uhr

Raum: GW 1,A 0080

R. Watkinson

Französisch

10-7035

ais zweite romanische Sprache und Förderstufe:

Französisch 1

2 SWS

Französich 2

2 SWS, Do 8-10, GW 2, A 4250

Französich als 2. romanische Sprache: Vorbereitung auf
Test 1 (Teil B)
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2370

N. Hoffmann (LB)

10-7015 R. Watkinson

10-7034 V. Gola (LB)

Französisch

Niveau 1 (1" et

10-7017

als erste romanische Sprache:

2* semestre)

Expression äcrite
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 2210

R. Watkinson
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10-7018 Grammaire

2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 4130 Sprachlabor
R. Watkinson

10-7019 Expression orale, Gruppe A
1 SWS, Do 12-13, GW 2, A 3570

R. Watkinson

10-7016 Cours intensif

2 SWS, Aushang beachten
E. Heydemann

Niveau 2 (3' et 4' semestre)

10-7019 Expression orale, Gruppe B
1 SWS, Fr 12-13, GW 2, A 4250

R. Watkinson

10-7021 Introducion ä la lecture et ä l’explication de texte
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 4250

R. Watkinson

10-7022 Audition, compröhension
2 SWS: Fr 8-10, GW 2, A 4250

R. Watkinson

10-7024 Grammaire

2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 4160 Sprachlabor
R. Watkinson

10-7029 Cours thömatique, Blockveranstaltung 8.-9. Februar
1 SWS, siehe Aushang

E. Heydemann

Niveau 3 (5° et 6» semestre)

10-7025 Cours thbmatique
2 SWS, Di 17-19, GW 2, B 3230

C. Reby

10-7020 Expression orale
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 2270

E. Heydemann

Cours intensif

3 SWS, Blockveranstaltung
10. 2. bis 20. 2. 92 - Aushang beachten!

C. Reby10-7023

Niveau 4 (7° et 8° semestre)

10-7026 Comprbhension orale
(Preparation au test 2)
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 4110

C. Reby

C. Reby10-7027 Compröhensive öcrite
(Preparation au test 2)
2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 3230

10-7028 Rödaction

(Preparation au test 2)
2 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 4250

E. Heydemann

Tous Niveaux

10-7012 Atelier d’improvisation theätrale
4 SWS, Mo 8-12, GW 2, A 2270

B. Ginsbourger (LB)
I. Hawken (LB)
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Economie Franqaise et FranQais Economique

Fachsprache Wirtschaftsfranzösisch
(für alle Semester mit Französischkenntnissen)
4 SWS, n. V.

10-7030 N.N.

10-7031 L’economique franpaise et l’integration europöenne
(pour tous ötudiants ayant un bon niveau en franpais)
Blockveranstaltungen. Aushang beachten I
4 SWS

N.N.

Latein

10-1401 K Latein für fremdsprachliche Studiengänge
4 SWS, Mi 16-20, MZH, 6320

B. Wollenweber (LB)

Italienisch

Literaturwissenschaft

Grundstudium

10-8001 K Introduzione alla letteratura itallana

2 SWS, n. V.
V. Orlando (LB)

10-8003 K Introduzione all'opera di Cesare Pavese
2 SWS, Do 18-20

G. Cinquoncie
(LB)

Sozialgeschichte

Grundstudium

Geschichte Italiens im 19, Jahrhundert

(2. Teil)
2 SWS, Do 10-12, S. u. U: B:, Studio II

K10-8004 E, Dickmann (LB)

Spracherwerb

Diagnosetest Italienisch
(Pflicht für alle neuen Studentinnen, Einmalige
Veranstaltung am Freitag, d. 18. Oktober 1991,
16.15 Uhr in GW II, Aushang beachtenI) GW 2, A 2370

10-8005 G. Cinquoncie (LB)

10-8006 K Italienisch für Anfängerinnen
(nur für Romanisten)
2 SWS, Fr 16-18, GW 2, A 2370

G. Cinquoncie (LB)

10-8007 K Italienisch für Fortgeschrittene
2 SWS, Fr 18-20, GW 2, A 2370

G. Cinquoncie (LB)

10-8008 K Conversazione (per avanzati)
2 SWS, Do 16-18

G. Cinquoncie (LB)

10-8009 K Intensivkurs Italienisch

(mit Vorkenntnissen, nur für Romanisten)
2 SWS, täglich 9-13 Uhr
10. 2. bis 15. 2. 92

N. N. (LB)
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Katalanisch

Sprachwissenschaft

Grundstudium

10-8010 GespräK chsanaiysen Deutsch-Kataianisch
2 SWS, Mi 10-12, MZH, 6200

R. M. Segü (LB)

Spracherwerb

10-8011 K Katalanisch für Anfängerinnen
2 SWS, Di 10-12

R. M. Segü (LB)

10-8012 K Intensivkurs Katalanisch für Fortgeschrittene
2 SWS, 1. bis 14.10. 91, Mo bis Fr 13-16, GW 2,
A4250

R. M. Segü (LB)

10-8013 K Katalanisch für Fortgeschrittene
2 SWS, Di 13-15

R. M. Segü (LB)

Rumänisch

10-8014 K Rumänische Sprache und Kultur
2 SWS, Mo 15-17, MZH,2490

V. Roman (LB)

Spanisch

Bisher nur Magisterstudiengang. Einrichtung eines Studiengangs Lehramt Spanisch beantragt.

Sprachwissenschaft

Grundstudium

10-3002 K  Kontrastive Lexikologie (Spanisch-Deutsch),
Deutsch-Spanisch)
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, B 3230

J. M. Navarro

Hauptstudium

10-8015 K Auslegung der Golfkrieg-Terminologie anhand der
spanischen Pressekommentare
Im Projekt: Sprache und Politik
1 SWS, 14tägig, Do 12-14, GW 2, A 2370

J. M. Navarro

10-8016 K Sociolectos y registros en los personajes de „Gallndez'
de M.Väzquez Montalbän
1,5 SWS, 14tägig, Do 11-14, GW 2, A 2370

J. M. Navarro

10-8017 K La lengua de los Cronistas de la Conquista de \/enezuela:J. M. Navarro
(I) Pedro de Aguado
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 3230
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Literaturwissenschaft

Grundstudium

Literatur und Geseiischaft in Spanien im Mitteialter
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 3230

M. Franzbach10-8018 K

M. Franzbach10-8019 K Die Ceiestina (1499)
1 SWS, Mi 17-18, MZH, 6200

Literatur und Geschichte Guatemaias:

M. A. Asturias

2 SWS, Mi 15-17, MZH, 6200

M. Franzbach10-8020 K

C. Sanders-Terhorst

(LB)
10-8037 K Escritura feminina

2 SWS, Mo 19-21, GW 2, B 3230

N.Vega (LB)10-8038 K Neruda

2 SWS, Fr 11-13

Chr. Sanders-

Terhorst (LB)
Montserrat Roig, La hora vioieta
2 SWS, Mo 17-19, GW 2, B 3230

10-8021 K

Ei teatro de Garcia Lorca

2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 2270

D. Schüßier (LB)10-8022 K

D. Schüßier (LB)10-8023 Cuentos de escritores latinoamericanos siglo XX
2 SWS, Mi 19-21, GW 2, A 2210

K

Sozialgeschichte

Grundstudium

10-8024 K Strategien des spanischen und portugiesischen
Kolonialismus und Widerstandsformen

Im Projekt: Kolonialgeschichte - Kolonialismus
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 3230

M. Franzbach

St. Wehr (LB)10-8025 K Kultur und Politik im Franquismus
2 SWS, Do 18-20, GW 2, B 1630

A. Koechert (LB)11-407 K Aktuelle Probleme der politischen Landeskunde und
Sozialgeschichte SUdmexikos und Guatemalas
(mit Vorbereitung auf Auslandspraktika für Drittwelt-
studentlnnen)
2 SWS, Mi 13-15, s. FB 11

Spracherwerb Spanisch

Diagnosetest für alle neuen Studentinnen.
Einmalige Veranstaltung
1. Semesterwoche (s. Aushang)

J. Rubio10-8026
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Spanisch als 2. romanische Sprache und für Anfänger

intensivkurs für Anfänger/innen
(nur Romanisten)
2 SWS, täglich 9-13
l.bis 11, 10. 91, GW 2, A 4250

10-8027 K Th. Steffen (LB)

10-8026 K Spanisch für Anfängerinnen
(nur Romanisten)
4 SWS, n. V.

Th. Steffen (LB)

10-8029 K Spanisch i (Anfängerinnen Kurs)
4 SWS, Mi 13-15, Do 15-17
GW 2, B 3200/B 2750

J. Rubio

Spanisch als 1. romanische Sprache

10-8030 K intensivkurs — Nivel i

(nur Romanisten)
2 SWS, Mo bis Fr 14-17
1. bis 11. 10. 91

J. Rubio

10-8032 K Conversaciön: Nivel medio

2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 3200
A. Mittmann (LB)

10-8033 K Vocabuiario hispanoamericano - Nivei ii
(Mittelstufe) 2 SWS, Mi 15-17

A. Meyer (LB)

10-8031 K Spanisch für Fortgeschrittene
(Niveau ii)
(Vorbereitung Test I)
2 SWS, n. V.

Th. Steffen (LB)

10-8034 K Conversaciön y discusiOn:
prensa actual

(Nivel II)
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 2210

J. Rubio

10-8035 K Curso de traducciön

(Nivel III)
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 3230

J. Rubio

10-8036 K Literatura espafiola actual
Lectura y discusiOn, dt.-span.
(Nivel III)
2 SWS, Di 13-15

J. Rubio
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Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Studienelement:
Bilinguale und multikulturelle Erziehung im Magisterstudium

Einzelveranstaltungen

Menk

Tutorium

Einführung in das Studium des Deutschen
als Fremdsprache
anerkannt für SW, Anfänger,
alle Schulstufen,

2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 2210

10-9000 S

Liebe-HarkortAlltag in der Türkei und Alltag in der Migration
anerkannt für EGW-DaF, -MW,

alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Mi 10-12, MZH,7260

10-9001 S

Liebe-HarkortSchulanfang und Migration
(Projekt: Rechtschreibung und Schreibentwicklung
in der Grundschule)
anerkannt für D/DaF, T, MW,

mittlere und fortgeschrittene Semesterstuten, P
2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 3230

10-9002 AV

Widerspiegelung der sozialen Strukturen in den
türkischen Video-Filmen (tortgeschritt.Türkisch-
Kenntnisse erforderlich)
anerkannt D/DaF, MW, fortgeschrittene und
mittlere Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, A 4021

Ba?ar10-9003 AV

Zeitgenöss. Schriftstellerinnen aus der Türkei
und ihre Werke

(gute Türkisch-Kenntnisse erforderlich)
anerkannt D/DaF, LW, fortgeschrittene Semesterstufe,
alle Schulstufen,

2 SWS (Block im Februar 1992)

Ba^ar10-9004 AV

Ausgewählte Fragen der Grammatik und Probleme
des Sprachunterrichts (Fortsetzung vom SS 91,
Neuaufnahmen möglich)
anerkannt SW, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 3540

Dahle

Fritsche (PL)
10-9005 S

Kleff (LB)Berliner Migrationsentwicklungen im ostdeutschen Umfeld
anerkannt EGW/DaF, MW,

alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Wochenendblock, intensiv im Februar 92

10-9006 S

Gür (LB)10-9007 S Migration, Kriminalität und Knast
anerkannt für EGW/DaF, alle Semesterstufen,

alle Schulstufen,

2 SWS, Wochenendblock
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Projekt: Zweisprachige und interkuitureiie Erziehung an Bremer Schuien

(1. Projektsem.)

10-9008 PP Theorie und Praxis des Deutsch-als-Fremdsprache-
Unterrichts

4 SWS, Di 13-15, MZH, 1380,

anerkannt für D/DaF, SW,
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen,
4 SWS, Di 13-17

Menk

Bischoff (PL)
Both (PL)
Fitschen-Precht (PL)

10-9009 K Türkisch IV, Gruppe 1, anerkannt für D/DaF, SW,
mittlere Semesterstufe, alle Schulstufen,
4 SWS, Mo 8-10, Mi 13-15, GW 2, A 2090

Ba?ar

10-9010 K Türkisch IV, Gruppe 2, anerkannt für D/DaF, SW,
mittlere Semesterstufe, alle Schulstufen,
4 SWS, Mo 13-15, Mi 15-17, GW 2, A 2090

Ba$ar

10-9011 K Türkisch IV, Gruppe 3, anerkannt für D/DaF, SW,
mittlere Schulstufen,
4 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 2370,

Ml 17-19, GW 2, A 2090

Zerdali (LB)

10-9012 AV Wörter im Vergleich: Der semantische Kontrast
und Sprachunterricht
anerkannt für D/DaF, SW, mittlere und fortgeschritt.
Semester, alle Schulstufen
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 2150

Liebe-Harkort

10-9013 AV Eingewanderte und deutsche Frauen:
ethno-psychoanalyt. Deutungsansätze
anerkannt für EGW, EGW-DaF, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen,
2 SWS, Mo 8-12 (14täglg, Beginn: 21.10. 91)

GW 2, A 2210

Mansfeld (LB)

10-9014 AV Beispiele zweisprachiger und interkultureller Erziehung
anerkannt für D/DaF, EGW, mittlere und höhere
Semesterstufe, alle Schulstufen,
2 SWS, Mo 15-17, MZH, 1380

Menk

Studienelement: multilinguale und interkulturelle Erziehung

10-9015 S Zur Lebenssituation gemischtnationaler Paare in
Deutschland, unter besonderer Berücksichtigung
interkultureller Lernprozesse
anerkannt für EGW/DaF, W,
alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Mi 14-16

Hecht-Minshawi (LB)
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10-6403 S Nation, Nationalismus und Fremdenangst
anerkannt für E, EGW/DaF, Magister und Lehramt,
alle Semestertufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2750

Knauf (LB)

10-9017 S Muttersprache — Fremdsprache - Zweitsprache:
Sprachenpolitik und Spracherwerb
anerkannt für D/DaF, SW, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen,
2 SWS, Mi 8-10, MZH,7260

Liebe-Harkort

10-9014 S Beispiele zweisprachiger und interkulturelle Erziehung
anerkannt für D/DaF, EGW, mittlere und höhere
Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Mo 15-17, MZH,1380

Menk

10-9019 S Migrantinnen-Biographien
anerkannt für EGW/DaF, Med., alle Semesterstufen,
alle Schulstufen,

2 SWS, Wochenendblock-Veranst.

Mihplyazgan (LB)

Sprachkurse

10-9020 K Türkisch I, Gruppe 1, anerkannt für D/DaF, SW,
Anfänger, alle Schulstufen,
4 SWS, Mo 10-12, Di 13-15, GW 2, A 2090

Bapar,
Tutorium

10-9021 K Türkisch I, Gruppe 2, anerkannt für D/DaF, SW,
Anfänger, alle Schulstufen,
4 SWS, Mo 17-19, Di 15-17, GW 2, A 2090

Abdülhayogiu (LB)

10-9022 Türkisch I, Gruppe 3, anerkannt für D/DaF, SW,
Anfänger, alle Schulstufen,
4 SWS, Mo 15-17, Di 17-19, GW 2, A 2090

Abdülhayogiu (LB)K

10-9009 K Türkisch IV, Gruppe 1, anerkannt für D/DaF, SW,
mittlere Semesterstufe, alle Schulstufen,

4 SWS, Mo 8-10, Mi 13-15, GW 2, A 2090

Bapar,
Tutorium

10-9010 Türkisch IV, Gruppe 2, anerkannt für D/DaF, SW,
mittlere Semesterstufe, alle Schulstufen,
4 SWS, Mo 13-15, Mi 15-17, GW 2, A 2090

BaparK

10-9011 K Türkisch IV, Gruppe 3, anerkannt tür D/DaF, SW,
mittlere Semesterstufe, alle Schulstufen,
4 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 2370,

, Mi 17-19, GW 2, A 2090

Zerdali (LB)

10-9023 K Türkisch V, Gruppe 1, anerkannt für D/DaF, SW,
mittlere Semesterstufe, alle Schulstufen,

2 SWS, Intensivkurs im Februar 92

Zerdali (LB)

382



Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache FB10

10-9024 K Türkisch V, Gruppe 2, anerkannt für D/DaF, SW,
mittlere Semesterstufe, alle Schulstufen,
2 SWS, Intensivkurs im Februar 92

Zerdali (LB)

10-9025 K Türkisch V, Gruppe 3, anerkannt für D/DaF, SW,
mittlere Semesterstufe, alle Schulstufen,
2 SWS, Intensivkurs im Februar 92

Ba?ar

10-9026 K Konversation im Alltag in der türkischen Sprache
anerkannt D/DaF, SW, fortgeschrittene
Semesterstufe, alle Schulstufen,
2 SWS, Do 15-17, MZH, 2490

Abdülhayogiu (LB)

10-9027 K Übersetzungen aus dem Türkischen
anerkannt für D/DaF, SW, fortgeschrittene Semester
stufe, alle Schulsfufen,
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 4290 Büro

Ba^ar

10-9028 K Zweisprachigkeitstraining und Übersetzung für türkische
Studentinnen und Studente, Stute 1, anerkannt für
DaF, SW, alle Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Fr 8-12 (14tägig, Beginn am 25. Okt. 1991),
MZH, 2490

Ermi? (LB)

10-9029 Zweisprachigkeitstraining und Übersetzung für türkische
Studentinnen und Studente, Stufe 2, anerkannt für
DaF, SW, alie Semesterstufen, alle Schulstufen,
2 SWS, Do 15-19 (14täglg, Beginn am 24. Okt. 1991)

K Ermi? (LB)

Kurden

10-9030 S Neuere Geschichte des kurdischen Siedlungsraumes
anerkannt für EGW/DaF, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen,
2 SWS, Blockveranstaltung

Ibrahim (LB)

10-9032 S KurmancI - Standardsprache der Kurden?
anerkannt für D/DaF, SW, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen,
2 SWS, nach Vereinbarung

Hajo (LB)

10-9033 S Einführung in die kurdische Sprache
anerkannt für D/DaF, SW, alie Semesterstufen,
alle Schulstufen,
2 SWS, nach Vereinbarung

Kurdische Volksliteratur

anerkannt für D/DaF, SW, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen,
2 SWS, Blockveranstaltung

Hajo (LB)

»

10-9034 S Erdern (LB)

383



Lehramtsstudiengang KunstpädagogikFB 10

Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik

Nebenfach Kunstgeschichte

Teilnahmepflicht

für alle, die einen Praxiskurs
belegen wollen

Vorstellung des Praxiskurses und
Eintragung in die Teilnehmerlisten

15.10.1991-15 Uhr, Raum B 3800, GW 2

Eingangsphase Lehrerbildung

EL Einführung in das Lehramtsstudium Kunstpädagogik/
Visuelle Kommunikation, EL, Block B,

geeignet für Anfänger, alle Schulstufen,
4 SWS, Di 10-12,13-15, GW 2, B 3850

10-1100 H. Buddemeier

M. Duderstadt (LB)
Frau U. Amtrup (PL)
Tutorien

Aktionskunst (1. Projektsemester)

PP/ Aktionskunst

EX anerkannt für Lehramt (Lernteld 1), alle Semesterstufen,
Schulstufen S1 und S2, 2 SWS (mit Exkursion)

Projekt:

10-1101 H. Buddemeier

M. Duderstadt (LB)Elementare Ausdrucksmittel

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 2 SWS, Mi 11-13, GW 2, B 3790

10-1102 AV

Gil Staug (LB)10-1103 Straßenaktionen (Figurenprozession)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1) fpA, alle Schulstufen,
alle Semesterstufen, 4 SWS, Blocksem.

K

Aktionskunst am Beispiel von Joseph Beuys
Absichten, Wirkungen, theoretische Grundlagen
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), alle Semesterstufen,
Schulstufen S1 und S2, 4 SWS, Mo 10-14, GW 2, B 3850

H, Buddemeier

K. Flau (LB)
10-1104 AV

A. Schulze (LB)10-1105 K Aktionstheater

Unsichtbares Theater

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 3 SWS, Blockseminar

W. Rupprecht (LB)Freie figurative Malerei
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1) fpA, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen, 4 SWS, Mo 9-13, GW 2, B 3800

10-1106 AV

Andrea Siamis (LB)Aktionskunst - Beispiel Otto Mühl
Gesellschaftliche Hintergründe und Einbindung,
Biographisches
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), alle Semesterstufen,
Schulstufen , Ml , 4 SWS

10-1107 K

K. Matthies (LB)10-1108 S Performance

Beispiele, Einübung, Reflexion
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 und 2) fpA, mittlere
und höhere Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2,
Di od. Do 13-16, GW 2, B 3900,, 3 SWS
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10-1109 K  AV-Medien-Einführung
anerkannt Lehramt (Lernfeld 2), tpA; alle Semesterstufen
alle Schulstufen; 2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 4021

K  Postmodern Dance
2 SWS, n. V.

H. Steinforth

10-1161
Susanne Schilcher
(LB)

Projekt: Europa Im 16. und 17, Jahrhundert. Die Zeit des
Manierismus und des Barock (2. Projektsemester)

Krisenerscheinungen in Europa
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma; GE, DE
alle Semesterstufen, Schulstufen S1 und s'2'
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 3850

Die Malerei des Barock in Italien und im nördlichen Europa G Duwe
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma; alle Semesterstufen
Schulsfufen S1 und S2; 2 SWS, Do 8-10, Kl. Hörsaal

Planung einer UE - didaktische und methodische
Unterrichtsprobleme
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), mittlere und
höhere Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2'
2 SWS, Do 8-10, GW 2, B 3790

Durchführung einer UE - didaktische Analysen und
methodische Einzelaspekte
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), mittlere und höhere
Semester, Schulstufen S1 und S2; 4 SWS, n. V.

Der Traum aller Träume
- Der pädagogische Gehalt von Utopien -
(auch als Einzelveranstaltung belegbar)
EGW, alle Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2'
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 3900

Ein Historischer Überblick
anerkannt für Geschichte,
Schulstufen S1 und S2, 2 SWS

Stilepochen der Musik: Barockzeit und Vorklassik
anerkannt für Ma, Musikdidaktik, fwA, mittlere und
höhere Semesterstufen; 2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 4490
Als Studienangebot für ältere Erwachsene geeignet

G. Duwe

L. Roth

G. Duwe

G. Duwe

L. Roth

I. Geiss

W. Breckh

10-1110 PP

10-1111 V

10-1112 S

10-1113 AV

10-1114 S

10-1115 S

10-1216 S
off

Einzelveranstaltungen (Theorie und Geschichte)

10-1116 AV Positionen feministischer Kunst in den 70er Jahren
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 und 2), Ma;
alle Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2'

2 SWS, Fr 13-17,14tägig, GW 2, B 3850

Frau B. Uppenkamp
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W, Attenstädt (LB)Übung vor Originaien der Bremer Kunsthalie
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1), Ma; aiie Semesterstufen,
alie Schuistufen; 2 SWS, Fr 10-12, Kunsthaiie Bremen

K10-1117

H. Brandt (LB)Formen zeitgenössischer Kunst (mit Übungen vor
Originaien in Bremer Museen und Galerien)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma; alle Semesterstufen,
alle Schulstufen; 2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 3790

Übung vor Originalen der Bremer Kunsthalle: Das Stilleben Corinna Höper (LB)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma; alle Semesterstufen,
alle Schulstufen; 2 SWS, Fr 10-12, Bremer Kunsthalle

10-1118 K

K10-1119

G. BoulboulläEX/ Präsentation und Deutung von Avantgarde-Kunst
AV (mit Exkursionen)

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma; höhere Semester
stufen, SchulstufenSl und S2; 3 SWS, Fr 10-13, GW 2,
B 3850

10-1120

G. Boulboullä

M. Zeiss (PL)
Frau Einhaus (PL)

. ein Aufschrei der Hand des Malers ..."
-Die Künstlergruppe Cobra (1949-1951)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma; mittlere und
höhere Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2;
2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 3850

AV10-1121

H.-W. Nutbohm

D. Rogge (PL)
Mimesis und Abstraktion

Theoretische Auseinandersetzung mit der Bild-Abbild-
Problematik

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 und 2), alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 2 SWS, Di 10-12, GW 2,  B 3790

Symbole des Weiblichen im kulturellen Zusammenhang
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma; mittlere und
höhere Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2;
2 SWS, Di 16-18, GW 2, B 3900

10-1122 AV

Ruth Hampe (LB)
K10-1123

I. SchenkMediengeschichte:
Geschieht und Theorie des Dokumentarfilms, II
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), Ma; mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen;
SWS, Mi 13-16, GW 2, B 2900

S10-1124

Ruth Hampe (LB)Kunst und kulturpsychologische Projektarbeit
mit behinderten und kranken Menschen
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma; mittlere und
höhere Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2;
2SWS, n.V„s. FB11

11-168 S

G. Boulboullä

K. Einhaus (PL)
Praktische Übungen zur Kunst von Jean Dubuffet
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA; mittlere
und höhere Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2;
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 3790

10-1141 K
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Skulptur

10-1126 K Brunnenprojekt im innenhof GW 2
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA;
alle Semesterstufen, alle Schulstufen;
4 SWS, Mo 8-12, GW 2, A 0140/45

Adr. V. d. Ende (LB)

10-1127 K Skulpturales Formfinden, arbeiten aus dem Block,
mit spanischem Alabaster

anerkannt für Lehramt (Lernteld 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen: 4 SWS, Fr 14-18, GW 2,  A 0140/45

Objekte aus Holz
(Für Projektteilnehmer: Klangobjekt)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA; alle Semesterstufen,
alle Schulstufen: 4 SWS, Do 15-19, GW 2, A 0140/45

Adr. V. d. Ende (LB)

10-1128 K M. Duderstadf (LB)

Druck

10-1129 AV Die Radierung als Mittel künstlerischer Gestaltung -
Theoretische Analysen und praktische Realisation
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), pfA; mittlere und
höhere Semesterstufen, alle Schulstufen S1 und S2'
4 SWS, Do 15-19, GW 2, B 0100, Siebdruckwerkstatt

H. Degenaar (LB)

10-1130 K Vom Foto zur Serigrafie
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulsfufen; 4 SWS, Do 8.30-12, GW 2,
B 0100, Siebdruckwerkstaft

R. Dohr

10-1131 K Grundkurs - Serigrafie
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen: 4 SWS, Do 8.30-12, GW 2,
B 0100, Siebdruckwerkstatt

R. Dohr

10-1132 K Experimentelle Verfahren im manuellen Siebdruck
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen: 8 SWS, Di 14-22, GW 2,
B 0100, Siebdruckwerkstatt

W. Hainke (LB)

Materialerfahrung / Experiment

10-1133 K/ Experimentieren mit verschiedenen Materialien am
EX Beispiel des themas „Haus“

anerkannt für Lehramt (Lernteld 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen (besonders P);
4 SWS, Di 10-14, GW 2, B 3800

Ute Knoop (LB)
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Design

10-1134 R. Meyer (LB)Über das Nützliche und den schönen Schein
im Design (Praxis)
Exkursion Hamburg: Museum für Kunst und Gewerbe
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 3), fpA; aile Semester
stuten, Schuistufen S1 und S2; 2 SWS, Mi 12-14,
GW 2, B 3900

Über das Nützliche und den schönen Schein
im Design (Praxis)
Exkursion Hamburg: Museum für Kunst und Gewerbe
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 3), Ma; alle Semester
stuten, Schulstufen S1 und S2; 2 SWS, Mi 10-12,
GW 2, B 3900

K/

EX

R. Meyer (LB)10-1135 K/

EX

Malerei

Y. Feindura (LB)Malerei für Anfänger
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), alle Semesterstufen,
alle Schulstuten; 4 SWS, Mo 15-19, GW 2, B 3800

10-1136 K

H, Preißing (LB)Malerei für Anfänger
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), tpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Mo 10-14, GW 2,  B 3790

Realisierung eigener Ideen in freier Malerei
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Fr 14-18, GW 2,  B 3800

10-1137 K

A. Prigge-Pirr (LB)10-1138 K

J. Fruchtmann (LB)Grundkurs Malerei II

anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Fr 9-13, GW 2, B 3800

K10-1139

W. Rupprecht (LB)Grundkurs Malerei 1

anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen, 4 SWS, Mo 14-18, GW 2

Freie Malerei und Übungen aus der Gestaltpädagogik
(Die Sinne üben; Begegnungsspiele; Phantasiereisen)
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1), alle Semesterstufen,
alle Schulstufen; 4 SWS

10-1140 K

Sigrid Sander (LB)10-1142 K

Zeichnen

H.W. Nutbohm

D. Rogge (LB)
AV Mimesis und Abstraktion

Künstlerische-praktisches Arbeiten zur Bild-Abbild-
Problematik

anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1), pfA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen, Di 13-15, GW 2, B 3790

10-1143

Y Feindura (LB)Zeichnen III für Fortgeschrittene
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Mo 9-13, Kunsthalle
Bremen

10-1144 K
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10-1145 K Visuelle Darstellungstechniken, Schwerpunkt Zeichnen
(Anfänger)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; , 3 SWS, Di 10-13, GW 2, B 3900

Portraitzeichnen für Anfänger
anerkannt für Lehramt (Lernteld 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 2 SWS, Do 9-11, GW 2, B 3800

Portraitzeichnen und -malen für Fortgeschrittene
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen;, 3 SWS, Do 11-14, GW 2,  B 3800

Zeichnen für Fortgeschrittene
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Di 14-18, GW 2,  B 3790

Einführung in die Formen und Techniken der Zeichnung
(Anfänger)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen, 3 SWS

Übungen zu Grundproblemen der Gestaltung in
Zeichnung und Maierei
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen 4 SWS

A. Heimbucher (LB)

10-1146 K Ute Knoop (LB)

10-1147 K Ute Knoop (LB)

10-1148 K H. Preißing (LB)

10-1149 K R. Koch (LB)

10-1150 K F. Schellhase (LB)

Medienpraxis / Fotografie / Film/Video

10-1151 AV Inhaltliche und dramaturgische Fragen der Spieifilm-
realisierung für das Fernsehen (anhand von Spiel-
fiimbeispielen)
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), Ma; alle Semester
stufen, alle Schulsfufen; 2 SWS, Do 16-18, GW 2,  B 3850

Experimentelle Fotografie
anerkannt für Lehramt (Lernteld 2), fpA; alle Semester-
sfufen, Schulstufen S1 und S2; 4 SWS, Mo 10-14, GW 2,
B 3840, Fotolabor

Inszenierte Fotografie
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA; alle Semesfer-
stufen, Schulstufen S1 und S2; 4 SWS, Do 10-14, GW 2,
B 3840, Fotolabor

Fotografische Bildgestaltung
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Do 17-21, GW 2
B 3840 und B 3790

Gliche Variete II

Kombinationsmöglichkeiten Fotografie/Zeichnung im
cliche verre

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA; mittlere und
höhere Semester, alle Schulstufen; 4 SWS, Do 13-17,
GW 2, B 3840, Fotolabor

K. Fruchtmann (LB)

10-1152 K
C. Hermes

10-1153 K
C. Hermes

10-1154 K E, Hoenen (LB)

10-1155 K E. Hoenen (LB)
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H. SteinforthMedienpraxis; Trickfiim
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 2), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; , 3 SWS, Fr 10-13, GW 2, A 4021

K10-1156

H. SteinforthVideo-Werkstatt

anerkannt für Lehramt (Lernfeid 2), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen;, 3 SWS, Do 10-13, GW 2,  A 4021

Praktische Medienarbeit: Video - Reportage I
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 2), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 6 SWS, Mi 16.30-19,
und Arbeitsgruppen n. V., GW 2, B 3850

Praktische Medienarbeit: Video - Kompilationsfilm, III,
(nur für Teilnehmer der gleichnamigen Veranstaltung
im SS 1991)
anerkannt für Lehramt (Lernfeid 2), fpA; alle Semester
stufen, alle Schulstufen; 2 SWS n.V,

K10-1157

I. Schenk
10-1158 AV

I, Schenk

Tutorium
AV10-1159
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Institut für Musikpädagogik

Lehramtsstudiengang Musik

Orientierungsangebot für Studierende des Faches Musik
Fr 11.10. 91,10-12, GW 2, A 4490

W. Breckoff

G. Kleinen

K. Mävers

EL-Musik

10-1201 Einführung ins Studium der Musikpädagogik
(mit Hospitationen)
MU, EGW, 1, Semester, alle Schulstuten:
4 SWS, Di 10-12, GW 2, A 4490

W. Breckoff

R. Brügman (PL)
W. Torkel (PL)
Tutorium

10-1202 Tutorium zur Eingangsphase Lehrerbildung, MU,
Anf., alle; 2 SWS n.V.

C. Ogiermann
K. Woede

Projekt;

10-1203

„Musik und Technik“ (1. Projektsemester)

PP Projektplenum
mittlere und höhere Semesterstufen, alle Schulstufen;
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 4320

AV Arbeit mit technischen Medien

Homerecording, Sequenzer-Programme, Sound-Sampling
mittlere und höhere Semesterstufen, alle Schulstufen:
2 SWS, Di 8.30-10, GW 2, Musiklabor 2
(Als Studienangebot für ältere erwachsene geeignet)

AV Musikalische Akustik und Instrumentenkunde
anerkannt auch für Magister, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen; 2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4450
und Musiklabor 2

(Als Studienangebot für ältere erwachsene geeignet)

G. Kleinen

10-1204 G. Kleinen

B. Egger (PL)

10-1205 G. Kleinen

Projekt:

10-1206

„Musik und Tanz“ 3. Projektsemester)

PP Der Tanz in der symphonischen Musik des 19. und
20. Jahrhunderts

MU, fwA, M, H, S1, S2; 2 SWS, Mo 13.30-15, GW 2,
A 4490, anerkannt für Magister

AV Musik und Tanz in der Bühnentanzgeschichte, Teil II
MU, twA, H, M, S1,2; 2 SWS, anerkannt für Magister

AV Vorbereitung von Unterrichtseinheiten
MUS, EGW, fwA, M, H, S1,2; 2 SWS, Mi 13.30-15
GW 2, A 4490

K. Mävers

10-1207 S. Schilcher (LB)

10-1208 F. Dreimann (PL)
K. Mävers

10-1209 AV Folklore—Tänze

— nachgestalten — variieren — neugestalten (II)
MUS, fpA, SP, M, H, S1,2;
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 4430

D. Klau-Emken (LB)
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D. Klau-Emken (LB)Von der Improvisation zur Gestaltung
MUS, fpA, SP, M, H, S1,2;
2 S\«S, Di 10-12, GW 2, A4430

10-1210 AV

W. Torkel (PL)Tanzmusik - Praxis

MUS, fpA, M, H, Sl,2; 2 SWS, GW 2, n.V.

Auswertung von Unterrichtseinheiten
MUS, EGW, fwA, M, H, S1,2;
2 SWS, Mi 15-16,30, GW 2,'A 4490

10-1211 AV

F. Dreimann (PL)
K. Mävers

10-1212 AV

B. V. Hippel (LB)Afrikanischer Tanz (II)

MUS, fpA, M, H, S1,2;
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 4430

Rock- und Poptanz in der Schule (Blockseminar)
MUS, fpA, fwA, M, H, si,2: 1 SWS, n.V.

Aspekte körperbezogener Musikwahrnehmung
MUS, fpA, M, H, S1,2;
2 SWS, Mi 11-13, GW 2, A 4430

10-1213 AV

R. Müller (LB)10-1214 AV

G. Wolter (LfbA)AV10-1215

Einzelveranstaltungen

10-1216 S Stilepochen der Musik: Barockzeit und Vorklassik
(anerkannt für Magisterstudium)
Musikdidaktik, fwA, M, H, alle Schulstufen;
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 4490
Als Studienangebot für ältere Erwachsene geeignet

10-1217 S Die Komponistin in Osteuropa
M, twA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen;
2 SWS, Do 10-12, Raum n. V,, anerkannt für Magister

10-1218 S Einführung in Musikwissenschaftliches Arbeiten am
Beispiel der Klassik
M, fwA, alle Semesterstuten, alle Schulstufen;
2 SWS, Do 12-14, Raum n.V, anerkannt für Magister

10-1219 S Giacomo Puccini: La Bohäme.Tosca und Madame Butterfly E. Rieger
M, fwA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen;
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 4490, anerkannt für Magister

W. Brecko

E. Rieger

E. Rieger

ff

E. RiegerFilmmusik I: Die frühen Filme

Alfred Hitchcocks (1926-1947)
M, twA, alle Semesterstufen, alle Schulstufen;
2 SWS, Fr 12-14, GW A 4490, anerkannt für Magister

10-1220 S

U. Schalz-Laurenze

(LB)
Komponistinnen der avantgarde-Werkanalysen
Mu, fwA, u, h, alle; 2 SWS, Mi 8.30, GW 2, n.V.

Schwerpunktthemen der Musikdidaktik, zugleich
Colloquium für Examenskandidaten; Mu, H, fwA;
alle Schulstuten; 2 SWS, Di , n.V, s. Aushang

10-12112 S

W. Breckoff10-1221 Co
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10-1222 Co Examenscolloquium; MU, twA;
höhere Semester, alle Schulstufen; 2 SWS, n. V.

K. Mävers

10-1223 S Gamelan-Musik aus Java (Indonesien)
MU, fwA; alle Semester und Schulstufen,
anerkannt für Magister, offen für HFK;
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, Raum A 4460
und Übersee-Museum

A. Lüderwaldt (LB)

10-1224 H. Schmadtke (LfbA)K Harmonielehre und Arrangement der Jazz- und
Popularmusik;
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 4330,

als Studienangebot für ältere Erwachsene geeignet

10-1200 Ch Chor (Teilnahme für Lehramtskandidaten über
3 Semester dringend empfohlen)
offen für alle; MU, fpA; alle Semesterstufen,
alle Schulstufen; 2 SWS, Do 12.30-14, GW 2, A 4330

K. Mävers

10-1225 Universitätsorchester

offen auch für Nicht-Studierende;

2 SWS, Mi 19.30-21.30, MZH, 1400

K. Mävers

10-1226 K Schulpraktisches Gitarrespiel: Möglichkeiten der
klassischen Gitarre in der Sekundarstufe II

2 SWS, Mi 14-16, GW 2, A 4320

A. Lieberg (LfbA)

10-1227 Schulpraktisches Gitarrespiel;
Liedbegleitung 1; mit Beispielen für die Primarstufe
2 SWS, Mi 15.30-17, GW 2, A 4320

A. Lieberg (LfbA)K

10-1228 K Ensemblespiel; Jazzharmonik,
ausgewählte Beispiele; MUS, fpA; 2 SWS, n. V.

H. Schönecker(LB)

Harmonielehre für Gitarristen

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 4320

A. Lieberg (LfbA)10-1229 K

Grundausbildung

10-1231 Allgemeine Musiklehre
MU, fwA; Anf., alle; 2 SWS, n. V.

Tutorium

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1233 K Theorie und Gehörbildung I
alle Schulstufen, geeignet für das erste Semester;
2 SWS, Mi 10-12, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1234 Analyse II
alle Schulstufen, 4. Sem.; 2 SWS, Mi 13-15, GW 2,
A 4450, zugelassen für Magister

K

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1235 K Theorie und Gehörbildung III
alle Schulstufen, 3. Sem.; 2 SWS, Mi 11.30-13, GW 2,
A 4450
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10-1236 K Musiktheorie I; Gruppe A
für Anfänger; 2 SWS, Mo 8.30-10, GW 2, A 4450

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1237 K Musiktheorie I; Gruppe B
für Anfänger: 2 SWS, Di 8.30-10, GW 2, A 4460

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1238 K Musiktheorie lll; Gruppe A
mittlere Semesterstufen: 2 SWS, Mo 10-11.30,
GW 2, A 4450

E, Koch-Raphael
(LfbA)

10-1239 K Musiktheorie lll; Gruppe B
mittlere Semesterstufen; 2 SWS, Mo 11.30-13,
GW 2, A 4450

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1240 K Analyse I
2 SWS, Di 13.30-15, GW 2, A 4460

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1241 K Klangexperimente - mit schulpraktischem Bezug
(Gruppe A); MD; alle Semester und Schulstufen;
2 SWS, Do 8.30-10, GW 2, A 4430

U. Görsch (LB)

10-1242 K Klangexperimente - mit schulpraktischem Bezug
(Gruppe B): MU; alle Semester und Schulstufen:
2 SWS, Do, n. V., GW 2

U. Görsch (LB)

10-1243 K Klangexperimente - Rhythmik und Percussion
MU; alle Semester und Schulstufen;
2 SWS, Mo 17-18.30, GW 2, A 4430

D. Heinsohn (LB)

Fachpraktische Schwerpunkte

10-1244 K Musik und Bewegung unter therapeutischem Aspekt
MUS, fpA, SP, M, H; alle;
2 SWS, Mo 9-11, GW 2, A 4430

A. Bolte (LB)

10-1245 K Leitung von Gruppenmusizieren
Chor (SP)
MUS, fpA, SP, M, H; alle;
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 4330

K. Mävers

10-1246 K Schwerpunkt Produktion, Hauptfach Komposition:
Elektronische und elektroakustische Musik

(offen für HfK-Studenten und Studentinnen), fwA, fpA;
höhere Semesterstufen; 2 SWS, Mo 15.30-17, GW 2,
Musiklabor II

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1247 K Schwerpunkt Produktion
»Elektroakustische Klangsynthese mit Hilfe von
Computern“ (3). Theorie und Übungen. Software: X-Alyzer
(offen für HfK und Magisterstudium), fwA, fpA;
höhere Semesterstufen; alle Schulstufen;
2 SWS, Mo 14-15.30, GW 2,
Musiklabor II

E. Koch-Raphael
(LfbA)
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E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1248 Schwerpunkt Analyse
(offen für HfK und Magister)
.Vorn Komponieren“
Analyse ausgewählter Kompositionsverfahren
vom Mittelalter bis zur Gegenwart
(3) Symphonie-Denken bei Webern und Janacek
MU, fwA, fpA, M, alle Schulstufen;
2 SWS, Di 10-11.30, GW 2, A 4460

K

E, Koch-Raphael
(LfbA)

Schwerpunkt Analyse „Aktuelle Musik“ —
„Ruhestörung“ durch aufregende Musik
(offen für HfK und Magisterstudium), twA, fpA;
alle Semester, alle Schulstufen;
2 SWS, Di 12-13.30, GW 2, A 4460

10-1249 K

J. P. Ostendorf (LfbA)Harmonische Analysen
Erstellung eines 4-stlm. Satzes aus ausgewählter Literatur
ab 5. Semester, SEK. I, 11; 2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 4450

Analyse „LULU“ v. A. Berg
(2. Fortsetzungssemester) mit Exkursion zum Proben
besuch an der Semper-Oper Dresden,
zugelassen für Magister, SEK 1, 11;
2 SWS, Di 12-14, GW 2, A 4450

Filmmusik (2. Fortsetzungssem.)
Komposition einer Filmmusik zu einer ausgewählten
Szene mit anschl. wirkungsasthetischer Auswertung,
Schwerpunkt Produktion, offen für Magister ab 7. Sem,;
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 4450, auch A 4021

Kontrapunkt, ab 5. Sem.,
Schwerpunkt Produktion, Sek l/ll;
2 SWS, Di 13,30-15, GW 2, A 4450

Komposition und Realisation von Stimmenkompositionen
Schwerpunkt Produktion, ab 5. Sem., alle Schulstufen;
2 SWS, Di 16.30-18, GW 2, A 4450

Chorarbeit und Leitung von Gruppenmusizieren
höhere Semester, alle Schulstufen;
2 SWS, Mi 10.30-12, GW 2, A 4490

Schwerpunkt Popularmusik;
Theorie und Praxis des Jazz;
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen;

6 SWS in Gruppen, Mi 11-16, Musiklabor 1

10-1250 K

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1251 K,

Exk

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1252 K

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1253 K

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1254 K

A. Müller-NaningaK10-1255

(LB)

M. Pogoda (LB)10-1256 K

D. Heinsohn (LB)10-1257 K Schwerpunkt Popularmusik:
Rhythmik und Ensemblespiel;
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen;
4 SWS, Mo 13.30-17, Musiklabor I

H. Kämper (LB)10-1258 K Leitung von Pop-Ensembles
mittlere und höhere Semester, alle Schulstufen;

2 SWS, Fr 10-12, Musiklabor I
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Magisternebenfach Musikwissenschaft / Musikpädagogik

Grundausbildung Musiktheorie

10-1259 K Musiktheorie für Magister und Lehramt/Primarstufe:
Teii i: 2 SWS, Mo 10-12 (Raum s. Aushang)

10-1260 K Musiktheorie für Magister und Lehramt/Primarstufe:
Teii ii: 2 SWS, Mo 12-14 (Raum s. Aushang)

U. Brockes (LB)

U. Brockes (LB)

10-1261 K Musiktheorie il

2 SWS, Do 12-14, GW 2, A 4490
U. Brockes (LB)

Magisterprojekt Musikjournalismus

(2. Projektsemester)

10-1262 VS Musik zwischen 1880 bis 1920

Stiientwickiungen und Rezeption (anerkannt auch für
Lehramt), mittiere und höhere Semesterstufen;
2 SWS, Do 8.30-10, GW 2, A 4490
(Ais Studienangebot für äitere Erwachsene geeignet)

G. Kieinen

10-1263 S Ausgewähite Werke des 19. Jahrhunderts in
zeitgenössischen Kritiken
mittlere und höhere Semester (anerkannt auch für
Lehramt); 2 SWS, n. V.

U. Schalz-Laurenze

(LB)

Einzelveranstaltungen

10-1206 S Der Tanz in der symphonischen Musik des 19. und
20. Jahrhunderts

Mu, fwA, M, H, S1, S2; 2 SWS, Mo 13.30-15, GW 2,
A 4490, anerkannt für Magister

K. Mävers

10-1207 AV Musik und Tanz in der Bühnentanzgeschichte, Teil II
MU, fwA, H, M, S1,2; 2 SWS, anerkannt für Magister

S. Schilcher (LB)

Einzelveranstaltungen der Lehramtsausbildung

die für Magister anerkannt sind

10-1216 S Stilepochen der Musik: Barockzeit und Vorklassik
(anerkannt für Magisterstudium)
Musikdidaktik, fwA, M, H, alle Schulstufen;
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 4490
Als Studienangebot für ältere Erwachsene geeignet

W. Breckoff

10-1223 S Gamelan-Musik aus Java (Indonesien)
MU, fwA; alle Semester und Schulstufen, anerkannt für
Magister, offen für HfK; 2 SWS, Mi 15-17, GW 2,
Raum A 4460 und Übersee-Museum

A. Lüderwaldt (LB)
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Der Tanz in der symphonischen Musik des 19, und
20. Jahrhunderts

Mu, fwA, M, H, S1, S2; 2 SWS, Mo 13.30-15, GW 2,
A 4490, anerkannt für Magister

K. Mävers10-1206 S

S. Schlicher (LB)10-1207 AV Musik und Tanz in der Bühnentanzgeschichte, Teil II
MU, fwA, H, M, S1, S2; 2 SWS, anerkannt für Magister

101-1217 S Die Komponistin in Osteuropa
M, fwA, alle Sem. u. Schulst.; 2 SWS, Do 10-12,
Raum n. V., anerkannt für Magister

E. Rieger

10-1218 S Einführung in Musikwissenschaftliches Arbeiten am
Beispiel der Klassik
M, fwA, alle Sem,, alle Schulst.; 2 SWS, Do 12-14,
Raum n. V., anerkannt für Magister

E. Rieger

10-1219 S Giacomo Puccini; La Bohäme,Tosca und Madame Butterfly E. Rieger
M, fwA, alle Sem. u. Schulst.; 2 SWS, Fr 10-12, GW 2,
A 4490, anerkannt für Magister

10-1220 S Filmmusik I; Die frühen Filme Alfred Hitchcocks

(1926-1947)
M, fwA, alle Sem. und Schulst.; 2 SWS, Fr 12-14,
GW 2, A 4490, anerkannt für Magister

E. Rieger

10-1205 AV Musikalische Akustik und Instrumentenkunde

anerkannt auch für Magister, alle Semesterstufen,
alle Schulstufen; 2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4450
und Musiklabor 2

(Als Studienangebot für ältere Erwachsene geeignet)

G. Kleinen

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1247 K Schwerpunkt Produktion „Elektroakustische Klangsynthese
mit Hilfe von Computern" (3), Theorie und Übungen.
Software: X-Alyzer (offen für HfK und Magisterstudium),
fwA, fpA, höhere Semesterstufen, alle Schulstufen;
2 SWS, Mo 14-15.30, GW 2, Musiklabor II

E. Koch-Raphael
(LfbA)

10-1249 K Schwerpunkt Analyse „Aktuelle Musik“ —
„Ruhe-Störung“ durch aufregende Musik
(offen für HfK und Magisterstudium), fwA, tpA,
alle Semester, alle Schulstufen; 2 SWS, Di 12-13.30,
GW 2, A 4460

J. P. Ostendorf (LfbA)10-1251 K, Analyse „LULU“ v. A. Berg
(2. Fortsetzungssemester), mit Exkursion zum Proben
besuch an der Semper-Oper Dresden, zugelassen für
Magister, SEK I, II; 2 SWS, Di 12-14, GW 2, A 4450

Exk

10-1252 K Filmmusik (2. Fortsetzungssem.)
Komposition einer Filmmusik zu einer ausgewählten
Szene mit anschl. wirkungsästhetischer Auswertung,
Schwerpunkt Produktion, offen für Magister ab 7. Sem.;
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 4450, auch A 4021

J. P. Ostendorf (LfbA)
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10—1254 K Komposition und Realisation von Stimmenkompositionen
Schwerpunkt Produktion ab 5. Sem., alle Schulstufen;
2 SWS, Di 16.30-18, GW 2, A 4450

J. P. Ostendorf (LfbA)

Instrumental- und Vokalausbildung

Klavier

10-1264

10-1265

10-1266

10-1267

K Einzelunterricht: 12 SWS

Einzelunterricht: 12 SWS

Einzelunterricht: 12 SWS

Schulpraktisches Klavierspiel
8 SWS, 110, Mo 9-13, Mi 9-13

Einzelunterricht;

Einzelunterricht:

Einzelunterricht;

Einzelunterricht:

Einzelunterricht;

Einzelunterricht:

Einzelunterricht;

Einzelunterricht:

Einzelunterricht:

Einzelunterricht:

Einzelunterricht:

Einzelunterricht:

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht:

Einzelunterricht:

H. Mävers (LfbA)

St. Möller (LfbA)

G. Wolter (LfbA)

U. Görsch (LB)

K

K

K

10-1268

10-1269

10-1270

10-1271

10-1272

10-1273

10-1274

10-1275

10-1276

10-1277

10-1278

10-1279

10-1280

10-1281

10-1082

10-1283

10-1284

K Chr. Abt (LB)

D. Bakke (LB)

C. Birkholz (LB)

P. Boschin (LB)

G. Decken (LB)

K. Dehning (LB)

U. Dehning (LB)

B. Romann (LB)

C. Rutsch (LB)

A. Scholl (LB)

M. Sueyoshi (LB)

K. van Tricht (LB)

E. Wagner (LB)

T. Washida (LB)

U.WeiBenfels (LB)

W. Wittler (LB)

Wiards (LB)

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

K

Gitarre

10-1285

10-1286

10-1287

10-1288

10-1289

10-1290

10-1291

10-1292

K Einzelunterricht und schulpraktisches Gitarrespiel

Einzelunterricht;

Einzelunterricht:

Einzelunterricht:

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

Einzelunterricht;

A. Lieberg (LfbA)

H.-U. Busch (LB)

P. Chopard (LB)

H. Kämper (LB)

H. Schönecker (LB)

D. Scholz (LB)

B. Schnieber (LB)

A. Weidenfeld (LB)

K

K

K

K

K

K

K
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Stimmbildung und Gesang

10-1293

10-1294

10-1295

K Einzelunterricht

Einzeiunterricht

Einzelunterricht

i. Bombeck (LB)

J. Brassat (LB)K

K R. Lücke-Pfeilstück

(LB)

10-1296

10-1297

10-1298

10-1299

K Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

H. Langosz (LB)

N. N.

M. Rieh (LB)

K

K

K N. N.

Weitere Zweitinstrumente

10-12100

10-12101

10-12102

10-12103

10-12104

10-12105

10-12106

10-12107

10-12108

10-12109

10-12110

10-12113

Saxophon

Kiarinette/Saxophon

Trompete

Trompete

Schlagzeug

Querfiöte

Querfiöte

Querfiöte

Vioiine

Orgel

Blockflöte

Tuba

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

Einzelunterricht

N. N.

A. Salm (LB)

P. Giron (LB)

N. N.

A. Unger (LB)

C. Schröder (LB)

S. Busch (LB)

S. Meier (LB)

Mullarkey (LB)

W. Langosz (LB)

St. Schräder (LB)

V. Harden (LB)
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Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für
ausländische Studierende

I. Gesellschafts-, Sprach- und Kulturwissenschaften

10-1300 Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Grammatik der deutschen Wissenschaftssprache.
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1301 Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Analyse von Texten und Schreiben von Kommentar.
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1302 Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Exzerpieren und Schreiben von Zusammenfassungen
von wissenschaftlichen Texten.

2 SWS, Mi 8-10, GW II, A 2090

U. Ziebarth

10-1303 Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Diskussions- und Argumentationsstrategien mit Übungen.
3 SWS, Mi 10-12.30, GW II, A 2090

U. Ziebarth

10-1304 Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
„Übungen zum „Freien Sprechen“ und „Freies Referieren
nach Stichwort-Notizen“.

3 SWS, Do 10-12, GW 2, A 2090

U. Ziebarth

10-1305 Studienbegleitender deutscher Sprachkurs für
ausländische Studierende aller Fachrichtungen:
Anfertigen von Protokoll und Referat.
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2090

H. Wiezoreck (LB)

10-1306 Frauenliteratur (Texte von Frauen und über Frauen —
Literatur, Soziologie, Psychoanalyse)
für ausländische Studierende aller Fach

richtungen.
3 SWS, Do 10.15-12.45, MZH 6200

B. Holderied (LB)

Wichtiger Hinweis

Die Anerkennung von Teilnahmescheinen für studien
begleitende deutsche Sprachkurse an ausländischen
Universitäten bitte prüfen bei Frau Ziebarth.

Sprechstunde;

Dienstag von 12-14 Uhr, GWII, A 2350
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Naturwissenschaften

10-1307 K Deutsch für ausländische Studenten aller Fach
richtungen der Naturwissenschaften
3 SWS, Fr 13.15-15.45, MZH 6200

Deutsch für ausländische Studierende aller Fach
richtungen - Grammatik und Aussprache/
Freies Sprechen und Diskussion
3 SWS, 10-12.30, GW 2, A 2370

10-1308

B. Holderied (LB)

B. Holderied (LB)

Englisch

10-1309 U. Becker (LB)Englisch I für ausländische Studierende ohne
oder mit geringen Kenntnissen
2 SWS, Fr 9-11, GW II, B 3230

Englisch II für ausländische Studierende
mit mittleren Kenntnissen

2 SWS, Fr 11-13, GW II, B 3230

Englisch III für ausländische Studierende
mit guten Kenntnissen
2 SWS, Fr 13-15, GW II, B 3230

U. Becker (LB)10-1310

U. Becker (LB)10-1311

Sprecherziehung

10-1500 K Rhetorische Kommunikation: Referat sprechen
Kategorien der Verständlichkeit
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 4100

10-1501 K Rhetorische Kommunikation: Argumentieren, Diskutieren,
Aufbau einer Kurzrede

2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4100

10-1502 K Rhetorische Kommunikation: Referat sprechen
Kategorien der Verständlichkeit
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 4100

10-1503 K Rhetorische Kommunikation: Argumentieren, Diskutieren,
Aufbau einer Kurzrede

2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 4100

10-1504 K Sprecherziehung I, (für Anfänger)
2 SWS, Di 15-17

10-1505 K Sprecherziehung II (für Fortgeschrittene)
Selbstfindung durch Sprache
Rhetorische Übungen und ihre theoretische
Verstehung II für Fortgeschrittene); 2 SWS, Di 13—15

10-1506 K Sprecherziehung für ausländische Studierende
Atemtechnik, Artikulation, Intonation, korrekte deutsche
Aussprache
6 SWS, Mo 8.00-8.45, 8.45-9.30,

Mi 8.00-8.45, 8.45-9.30
Fr 8.00-8.45, 8.45-9.30, GW 2, B 3900

10-1507 Ü Sprecherziehung. Anfänger 1. Sem.
2 SWS, n. V., Uni-Theater

H. Paul (LB)

H. Paul (LB)

H. Paul (LB)

H. Paul (LB)

I, Helmers-Schwarz

(LB)

I. Helmers-Schwarz

(LB)

R. Schmitt (LB)

U, Lange (LB)
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1 Bestellpostkarte
der Frankfurter Allgemeinen Zeitung,
6000 Frankfurt 1

1 Bestellpostkarte Handelsblatt GmbH,
4000 Düsseldorf 1

1 Bestell Postkarte Studentenpresse,
6900 Heidelberg 1

1 Prospekt „Wissenschaft“,
Fischer Taschenbuch Verlag,
6000 Frankfurt 70



FB 11Arbeits- und Bildungswissenschaften

Fachbereich 11 - Arbeits- und Bildungswissenschaften

Der Fachbereich 11 betreut die Studiengänge Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre, Behindertenpädagogik,
Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung Sportwissenschaft un dem Aufbaustudiengang
3. Welt.

RufRaum

Sprecher des Fachbereiches
Prof. Dr. Reiner Drechsel -2173GW 2, B 2590

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre (kommissarisch)
Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Prof. Dr. Hellmuth Spitzley -3085GW 2, B 3960

Studiengang Behindertenpädagogik
Prof. Dr. Barbara Rohr -2035Sportturm, C 5120

Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung
Diplom Berufspädagogik

Prof. Dr. Detlev Gronwald GW 2, A -2759 2521

Studiengang Sportwissenschaft
Prof. Dr. Harald Braun -3529Sportturm, C 6140

Fachbereichssekretärin

Astrid Beck-Christensen -2028GW 2, B 1660

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Ernst-August Warncke -2754Sportturm, C 3160

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Arbeitslehre,
Lehramt Sekundarstufe II mit berufl. Fachrichtung und Diplom Berufspädagogik

GW 2, B 1660Astrid Beck-Christensen -2028

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Behindertenpädagogik
(Lehramt und Diplom) und Sportwissenschaft

Ernst-August Warncke Sportturm, C 31 -275460

Geschäftsstelie für den DiplomprüfungsausschuB Behindertenpädagogik
GW 2, B 3925Brigitte Müller -4344

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phil.'
Inge Frank -2185GW 2, B 3040

Interdisziplinäre Kommission für das Aufbaustudium 3. Welt
Sprecher der Kommission

Prof. Dr. Ullrich Boehm G -2172W 2, B 3960
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FB11 Arbeits- und Bildungswissenschaften

Labore

Raum Ruf

E-Technik GW 2, B 1770/1760 -3836/-3086

M-Technik GW 2, B 1810 -3775

PC-Labor GW 2, B 1750 -2363

Hauswirtschaft GW 2, A 1120
GW 2, A 1230

-2007

-2016

Holzverarbeitung GW 2, AL-Werkstatt -2392

Metallbearbeitung u. Kfz-Technik GW 2, AL-Werkstatt -2392

Textillabor GW2, A 1180
GW2, A 1230

-3121

-2016

Textil-Chemie GW2, A 1100 -2006

Werkzeugmaschinen GW 2, AL-Werkstatt -2392

AV-Zentrale Sportturm C 5210 -2917

Testmaterial für den Studiengang
Behindertenpädagogik Sportturm C 5110 -2542

Sensomotoriklabor Sportturm C 3250
Sportturm C 3230
Sportturm C 3220
Sportturm C 3210
Sportturm C 3280

-2552

-2912

-3256

-2684

Sportmedizin Sportturm C 1310
Sportturm C 1320

-2529

-2568
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FB11Arbeitswissenschatt / Arbeitsiehre

Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

mit den Fachrichtungen
Arbeitswissenschaft / Technoiogie (AW/T)
Arbeitswissenschaft/Textilwissenschaft (AW/TEX)
Arbeitswissenschaft/Haushalts- und ErnährungswiSssenschaft (AW/HE)

Professorinnen/Professoren

FISCHER, Woifgang Christian, Dipl.-Voikswirt, Dr. rer. poi., Professor;
Ökonomie unter besonderer Berücksichtigung der Ökonomie des privaten
Haushalts;

Lüninghauser Straße 3, 2804 Lilienthai/Worphausen, Teiefon 0 4792/41 94
Stu-Haus A 0185, Teiefon -2051
Sprechzeiten Di. 9.00—10.00 Uhr

FRÖLEKE, Hartmut, Dr. agr., Professor;
Ernährungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Angewandte Ernährungsphysiologie
und Didaktik der Ernährungserziehung;
Am Otternberg 12, 2808 Syke, Teiefon (0 42 42) 24 58
Stu-Haus A 0190, Teiefon -2291
Sprechzeiten: Di. 9.00—10.00 Uhr

HARDERS, Nikolaus, Professor;
Werkerziehung und Didaktik der Werkerziehung mit dem Schwerpunkt manuellen
Tuns, Freizeitlehre-Therapie, Spezialgebiet: Bau von Musikinstrumenten;
Landwehr, 2875 Ganderkesee 1, Telefon (0 42 22) 18 72
GW 2, B 1610, Telefon -3019

HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Poiitische Ökonomie des
Ausbiidungssektors;
Schwachhauser Ring 102, 2800 Bremen, Telefon 34 37 63
GW 2, A 2524, Telefon -2015

MEINKEN, Ursula, Professorin;
TextiiarbeitZ-technoiogie mit dem Schwerpunkt Grundiagen und Didaktik textiier
Produktion und ihrer Verwendung;
Richard-Wagner-Straße 2 B, 2800 Bremen, Teiefon 34 53 99
GW 2, A 1200, Telefon -2008
Sprechzeiten: Fr. 12.00—12.45 Uhr

MiLNERA, Stanisiav, Dipi.-Ing., Dr. techn., C. text., Dr.-Ing./Univ. Gent, Professor;
Textiiarbeit mit den Schwerpunkten Faser- und Textiitechnologie und Fertigungs
technik;

GW 2, A 1210, Telefon -2465
Sprechzeiten: Mi. 16.00—17.00 Uhr

MÜLLER. Rainer, Dr. med., Dipi.-Soz., Professor;
Arbeitsmedizin unter Einschiuß sozialmedizinischer Aspekte;
Heideiberger Straße 11,2800 Bremen, Teiefon 7 16 61
GeWoBa-Haus Rembertiring, Teiefon -3210 05 / 218  - 30 59
Sprechzeiten: Di 12.00—13.00 Uhr
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FB11 Arbeitswissenschaft / Arbeitslehre

SCHRÖDER, Almuth, Dr. phil., Dipi.-Päd., Professorin;
TextilarbeitZ-fechnoiogie, Textilgestaitung mit dem Schwerpunkt Didaktik der
Textiiarbeit unter besonderer Berücksichtigung der Primarstute, Curriculum-
entwickiung;
GW 2, A 1230, Teiefon -3000
Sprechzeiten: Mo. 10.00-10.30 Uhr

SPITZLEY, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Ing., Professor;
Technik und Geselischaft/Arbeitsiehre;
Kepierstraße 15, 2800 Bremen 1, Teiefon 70 31 11
GW 2, B 3960, Telefon -3085/-2159
Sprechzeiten: Di. 15.00-16.00 Uhr

Wissenschaftliches Personal

BÖNKOST, Klaus Jürgen, Dr. rer. pol., DIpl.-Ökonom, Akad. Rat;
Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Dr.-Hünerhoff-Straße 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 25 35
Stu-Haus 0220, Telefon -2312
Sprechzeiten; Mi. 14.00-15.00 Uhr

Studienelement Arbeitswissenschaft

ELSNER, Gine, Dr. med., Professorin;
Arbeitsmedizin;
Richard-Dehmel-Straße 10, 2800 Bremen 1, Telefon 21 65 29
GW 2, A 1220, teiefon -3242
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Institut für Arbeits- und Konsumforschung (WE)

BÖNKOST, Klaus-Jürgen, Dr. rer. pol.;
Studentenhaus A 0220, Telefon -2312

FISCHER, Wolfgang, Chr., Prof. Dr.;
Studentenhaus A 0185, Telefon -2051

FRÖLEKE, Hartmut, Prof. Dr.;
Studentenhaus A 0190, Telefon -2291
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FB11Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Fachbereich 11 - Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Das Lehrangebot gliedert sich in

A. STUDIENELEMENT ARBEiTSWiSSENSCHAFT

B. STUDIUM DES LEHRAMTS AN ÖFFENTLICHEN SCHULEN MIT DEN FACHRICHTUNGEN
- ARBEITSWISSENSCHAFT/TECHNOLOGIE (AW/TECH)
- ARBEITSWISSENSCHAFT/TEXTILWISSENSCHAFTEN (AW/TEX)
-  ARBEITSWISSENSCHAFT/HAUSHALTS- UND ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN (AW/HE)

Die Lehrveranstaltungen werden angeboten von folgenden Abteilungen:
Abteilung I: Arbeitswissenschaft
Abteilung II: Technologie
Abteilung III: Textilwissenschaften
Abteilung IV: Haushaltswissenschaften

Rechtsgrundlagen: ,

1. Für Studierende des Studienelements Arbeitswissenschaft gilt der fachspezifische Anhang zur Rah
menordnung für die Magisterprüfung vom 20. Januar 1988.

2. Für Studierende des Lehramts an öffentlichen Schulen, die zum SS 89 oder später ihr Fach Studium
begonnen haben, gelten die Prüfungsvoraussetzungen und Prüfungsanforderungen (PV/ PA) für den
Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre mit den Fachrichtungen Arbeitswissen schaft/Tech
nologie, Arbeitswissenschaft/Textilwissenschaften und Arbeitswissenschaft/ Haushalts-und Ernäh
rungswissenschaften vom 19. Oktober 1988 und die diesbezüglichen  Er- läuterungen des Fachbe
reichsrates 11 vom 30. Mai 1990.

Studien- und Prüfungsordnung, die Erläuterungen des Fachbereichsrates und das Studienverlaufs
modell für die Fachrichtung Arbeitswissenschaft/Technologie sind bei dem Beauftragten für die
Lehre, ggfs, in der Verwaltung des Fachbereichs 11, erhältlich.

3. Für Studierende anderer Studiengänge oder der Akademie für Arbeit und Politik gelten die jewei- ligen
Studien- und Prüfungsordnungen.

Auskünfte erteilen die Fachvertreter der einzelnen Abteilungen.
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FB 11
Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Fachbereich 11 - Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

A. STUDIENELEMENT ARBEITSWISSENSCHAFT

EINFÜHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT
Arbeitswissenschaft I

2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1700

Arbeitswissenschaft li

Berufsarbeit und Krankheit
2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1580

A.1

11-001 VL/S Gine Elsner

11-002 VL/S
Rainer Müller

9-265-2 S Menschen- und Frauenbild in der Arbeitswissenschaft
alle Semester

2 SWS

Brigitte Nagler (LB)

A.2 STUDIENSCHWERPUNKT:
ARBEIT UND NATURWISSENSCHAFT/TECHNIK/MEDIZIN

11-003 VL/S Chemische Schadstoffe und physikalische
Belastungen in ihrer Einwirkung aut den Menschen
unter arbeitsmedizinischen Gesichtspunkten

2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1630

Gine Elsner

4-516 VL/S Arbeitssicherheit II - Gefährliche Arbeitsstotfe
2 SWS

Gine Elsner

4-624 VL Technikgestalfung I - Entwicklung der Strukturen
und Konzepte In der Produktion, M, H
2 SWS

Detlef Gronwald

11-004 S Arbeit und Technik

Modelle einer Ökologie- und sozialverträglichen
Technikgestaltung, M, H
2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 1630

Erwerbsarbeit, Gesundheit und Gestaltung
von Arbeit und Technik

3 SWS; Do 15-18, GW 2, B 1700

Wirbelsäulenerkrankungen und Sozialversicherungen
2 SWS; Di 16-18, GW 2, B 1630

Einführung in Public-Healfh-Forschung/
Gesundheitswissenschaften
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1700

Geschichte der Orthopädie II
2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1700

Helmut Spitzley

11-005 VL/SE
Rainer Müller

11-006 VL/SE
Rainer Müller

11-007 VL/SE
Rainer Müller

I

11-008 SE
Diedrich Milles

9-266-2 SE Angewandte Gesundheitspsychologie:
Betriebliche Gesundheitszirkel II
2 SWS

Thomas Kieselbach
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FB 9Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Dorothea Brockmann„Leibhaftig, körperlich und aufrecht“ (II)
Körpertherapien in Theorie und Praxis
2 SWS; Di 9-11, GW 2, A 3340

12- SE

Streß und Alterung von Knorpelzellen II
4 SWS; n.V.

Ludger Rensing2- SE

Hubert WalterSE Die menschliche Wirbeisäuie. Entwickiungs-
geschichtiiche, anatomische, physioiogische und
anthropoiogische Aspekte li
4 SWS; n.V.

2-

Roif Rosenbrock (LB)Präventive Strategien gegen arbeitsbedingte
muskuio-skeiettaie Beschwerden und Erkrankungen
2 SWS; im Block n.V.

9-440 SE

A.3 STUDIENSCHWERPUNKT:

ARBEIT UND WIRTSCHAFT/GESELLSCHAFT

Klaus Bönkost11-009 SE Arbeit + Wirtschaft i:

Der Betrieb - Normen und Theorien

2 SWS; Mi 15-17, GW 2, B 1700

Gine EisnerFrauenerwerbstätigkeit und Arbeitsmedizin -
gesundheitiiche Probleme berufstätiger Frauen
2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 1580

11-010 SE

Wolfgang Chr. Fische
aiie Semester

Grundzüge des Verbraucherschutzes11-011 SE

4 SWS; Fr 8-12, GW 2, B 1630

STUDIENSCHWERPUNKT: ARBEIT UND BILDUNGA.4

Technikunterricht und geschiechtsspezifisches
Berufswahiverhaiten

2 SWS

Hiike Emig (LB)11-012 SE

Wolfgang Littek11-224 SE Arbeit und Qualifikation. Grundfragen der
Arbeitssoziologie und der Qualifikationsforschung
alle Semester

2 SWS

Michael Hesseler (LB)9-268-2 SE Die Einführung neuer Technologien und die
Quaiifizierung der Beteiiigten, H

2 SWS

A.5 EINZELVERANSTALTUNGEN

Rainer Müller,

Annelie Keil u.a.

11-000 AVL Ringvorlesung Gesundheitswissenschaften
aile Semester

2 SWS; Aushänge beachten

409



FB11 Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

11-013 CO „Aufrechter Gang - Prävention und Rehabilitation
von Wirbelsäulenerkrankungen"
Projektplenum
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1700

Woifgang Bock (LB)
Dorothea Brockmann

Thomas Kieselbach

Diedrich Milles

Rainer Müiler

Ludger Rensing
Roif Rosenbrock (LB)
Hubert Walter

(PP)

Politische Ökonomisierung des Körpers und
körperliche Subjektivität, alle Semester
2 SWS

12-337 SE Annelie Keil

12-335 SE Biographie und Krankheit - Zu Bedeutung des
Biographischen in Erkrankungs- und Gesundheits
prozessen, alle Semester
2 SWS

Andreas Hanses (LB)

Ökonomische Voraussetzungen des gesellschaft
lichen Bildungsprozesses, Teil 2: Die Charakter
masken des Marktes und der Produktion

(Geld, Kapital, Lohn, Kredit)
3 SWS; Do 18-21, GW 2, A 3540

12-119 SE Freerk Huisken

11-224 Arbeit und Qualifikation. Grundfragen der
Arbeitssoziologie- und Qualifikationsforschung

Wolfgang Littek

ERGÄNZUNGEN UND ÄNDERUNGEN VON ZEIT- UND RAUMANGABEN

ENTNEHMEN SIE BITTE EINE WOCHE VOR SEMESTERBEGINN

DEM EDV-AUSHANG GEGENÜBER DEM VERANSTALTUNGSBÜRO
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FB11Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

STUDIUM DES LEHRAMTS AN ÖFFENTLICHEN SCHULEN

INTEGRIERTE PHASE LEHRERBILDUNG (lEL)

B.

B.O

Klaus Bönkost

Hartmut Fröleke

Michel (PL)
I. Albers (PL)

Integrierte Phase Lehrerbildung (lEL)
- Kernveranstaltung
4 SWS; Di 10-12 und 13-15, GW 2, B 1700

11-015 lEL

Die lEL umfaßt laut Studienordnung insgesamt 8 SWS.
Neben dem iEL-Kern sind daher noch zu belegen:

Gine Elsner11-001 VL/SE Arbeitswissenschaft I
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1700

und eine fachrichtungsspezifische Einführungsveranstaltung nach
Wahl der/des Studierenden von mindestens 2 SWS aus den Angeboten
unter B.li.2 oder B.III.2 oder B.IV.2.

B.l ABTEILUNG: ARBEITSWISSENSCHAFT

B.1.1 ARBEIT UND TECHNIK

11-001 VL/SE Arbeitswissenschaft I

alle Semester, PV/PA A.1.1
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1700

Gine Elsner

Rainer MüllerArbeitswissenschatt II

Berufsarbeit und Krankheit

alle Semester, PV/PA A.1.1

2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1580

11-002 VL/SE

Helmut SpitzleyArbeit und Technik

Modelle einer Ökologie- und sozialverträgiichen
Technikgestaitung, M, H, PV/PA A.1.1
2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 1630

11-004 SE

Gine EisnerChemische Schadstoffe und physikaiische
Beiasfungen in ihrer Einwirkung auf den Menschen
unter arbeitsmedizinischen Gesichtspunkten
M, H, PV/PA A.1.1
2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1630

11-003 VL/SE

Arbeitssicherheit II - Gefährliche Arbeitsstoffe

M, H, PV/PA A.1.1

2 SWS

Gine Elsner4-516 VL/SE

Rainer MüllerErwerbsarbeit, Gesundheit und Gestaltung
von Arbeit und Technik, alie Semester, PV/PA A.1.1
3 SWS; Do 15-18, GW 2, B 1700

11-005 VL/SE
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FB 11 Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

11-007 VL/SE Einführung in Public-Health-Forschung/
Gesundheitswissenschaften

2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1700

Rainer Mülier

9-266-2 SE Angewandte Gesundheitspsychoiogie:
Betriebliche Gesundheitszirkei ii, M, H, PV/PA A.1.1
2 SWS

Thomas Kieselbach

11-008 SE Geschichte der Orthopädie ii
M, H, PV/PA A.1.1

2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1700

Diedrich Miiies (LB)

9-440 SE Präventive Strategien gegen arbeitsbedingte
muskuio-skeiettaie Beschwerden und Erkrankungen
M, H, PV/PA A.1,1
2 SWS; im Block n.V.

Rolf Rosenbrock (LB)

11-016 SE Gesundheitsorientierte Arbeitslehre
alle Semester, PV/PA A.1.1
2 SWS; Di 10-12, GW 2, B 1440

Klaus Beer (LB)

B.1.2 ARBEIT UND WIRTSCHAFT

11-009 SE Arbeit + Wirtschaft i:

Der Betrieb - Normen und Theorien

aiie Semester, PV/PA A. 1.2
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, B 1700

Kiaus Bönkost

Ökonomische Voraussetzungen des geseiischatt-
lichen Biidungsprozesses, Teil 2: Die Charakter
masken des Marktes und der Produktion

(Geid, Kapital, Lohn, Kredit)
alle Semester, PV/PA A.1.2
3 SWS; Do 18-21, GW 2, A 3540

12-119 SE Freerk Huisken

11-011 SE Grundzüge des Verbraucherschutzes
alle Semester

4 SWS; Fr 8-12, GW 2, B 1630

Wolfgang Chr. Fischer

B.1.3 ARBEIT UND BILDUNG

11-224 SE Arbeit und Qualifikation. Grundfragen der
Arbeitssoziologie und der Qualifikationsforschung
alle Semester

2 SWS

Woltgang Littek

11-012 SE Technikunterricht und geschlechtsspezifisches
Berufswahlverhalten

2 SWS

Rilke Emig (LB)
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FB 11Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre

Freerk HuiskenEinführung in die Didaktik der Arbeitslehre:
Geld als Gegenstand des Unterrichts
2 SWS: Mi 13-15, GW 2, B 1632

11-017 SE

Michael Hesseler (LB)Die Einführung neuer Technologien und die
Qualifizierung der Beteiligten, H
2 SWS

9-268-2 SE

B.1.4 EINZELVERANSTALTUNGEN

Gine ElsnerFrauenerwerbstätigkeit und Arbeitsmedizin -
gesundheitliche Probleme berufstätiger Frauen
alle Semester, PV/PA A.1.2

2 SWS; Di 15-17, GW 2, B 1580

11-010 SE

Dieter UngererUnfallursachen und Unfallverhütung:
Unterrlchtsmodelle zur Sicherheitserziehung
(Schule, Straßenverkehr, Arbeitsplatz, Helm-
Freizeitberelch)

2 SWS: Do 10-12, Sportturm, C 3190

11-318 SE

Brigitte Nagler (LB)Menschen- und Frauenbild in der Arbeits

wissenschaft, alle Semester
2 SWS

9-265-2 SE

Thomas KieselbachDie subjektive Bedeutung von Arbeit und
Arbeitslosigkeit I, M, H
2 SWS

9-266 SE

ERGÄNZUNGEN UND ÄNDERUNGEN VON ZEIT- UND RAUMANGABEN

ENTNEHMEN SIE BITTE EINE WOCHE VOR SEMESTERBEGINN

DEM EDV-AUSHANG GEGENÜBER DEM VERANSTALTUNGSBÜRO
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FB 11 Arbeitswissenschaff/Arbeitslehre

B.ll. ABTEILUNG: TECHNOLOGIE

B.II.1 PROJEKTE

a) Projekt „Ökologie und TechnikU

Die unter den Projekten ausgewiesenen Lehrveranstaltungen können nach Rücksprache mit den Veran-
staitern auch ais Einzeiveranstaltungen belegt werden.

11-018-1 PP Projekt Ökologie und Technik Helmut Spitzley
- 2. Projektsemester-, M, H, PV/PA A.2.1
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1580

Volker Koch (PL)

11-018-2 SE Didaktik der Arbeite- und Techniklehre,Teil II
M, H, PV/PA A.2.4

2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 1580

Helmut Spitzley
Volker Koch (PL)

Ökologie und Technik
- 2. Projektsemester-, M,H, PV/PA A.2.1
2 SWS; Mo 17-19, GW 2, B 1580

11-018-3 AV Helmut Spitzley
Volker Koch (PL)

11-018-4 AV Entwicklung von Prototypen im Bereich
Ökologie und Technik, M, H, PV/PA A.2.4
4 SWS; Mi 14-18, GW 2, Technologiezentr.d. FB 11

Helmut Spitzley
Volker Koch (PL)

b) Projekt „Zwei Welten

Die unter den Projekten ausgewiesenen Lehrveranstaltungen können nach Rücksprache mit den Veran
staltern auch als Einzelveranstaltungen belegt werden.

8-370 PP Zwei Welten. Industriesystem und Industrie Renate Müller-Isenburg
kritik als Herausforderungen für das Lernen
- 2. Projektsemester -, M, H, PV/PA A.2.2
2 SWS

Otmar PreuB

Jörg Schmidt

8-873 AV Historische Selbstversorgungskompetenzen
erwerben und weitergeben lernen, M, H, PV/PA A.2.2
4 SWS

Jörg Schmidt

8-372 AV Eine Gegen-Welt für Kinder?
Lernen an der Vormoderne im Schulversuch OIKOS

Jörg Schmidt

8-371 AV Geschichte der „alten“ Welt II
M, H, PV/PA A.2.1

2 SWS

Jörg Schmidt
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B.II.2 EINZELVERANSTALTUNGEN

Technikunterricht und geschlechtsspezifsches
Berufswahiverhaiten, aiie Semester
2 SWS

Hiike Emig (LB)11-012 SE

Helmut SpitzieyArbeit und Technik. Modeile einer ökoiogie-
und sozialverträgiichen Technikgestaitung, M, H
2 SWS; Di 13-15, GW 2, B 1630

11-004 SE

Rolf Oberiiesen (LB)11-019 SE Poiytechnische Grundbiidung am Beispiel der
Informations- und Kommunikationstechnik

alle Semester, M, H, PV/PA A.2.2
3 SWS

Klaus Bönkost

Günther Plato

11-020 SE Informationstechnische Grundbildung:
Computer und Schule
alle Semester, M, H, PV/PA A.2.2
2 SWS; Do 10-12, GW 2, PC-Ubor d. FB 11,
B 1750

Egon Hayens (LB)CAD - Rechnerunterstütztes Entwerfen und

Konstruieren, M, H, PV/PA A.2.2
2 SWS; Blockveranstaltung im Febr. 1992 n.V.,
GW 2, PC-Labor d. FB 11, B 1750

11-021 SE

Jörg SchmidtHistorische Selbstversorgungskompetenzen
erwerben und weitergeben lernen,
M, H, PV/PA A.2.2
4 SWS

8-373 KU

Detlef GronwaldTechnikgestaltung I - Entwicklung der
Strukturen und Konzepte in der Produktion, M,H
2 SWS

4-724 VL

Klaus Beer (LB)Historische Formen des Hausbaus am Beispiel von
Fachwerkkonstruktionen, alle Semester, PV/PA A.2.2

2 SWS; Mi 10-12, OIKOS-Gelände

11-022 SE

Rainer Voland (LB)Arbeiten mit verschiedenen Materialien

- Beispiele zu einem Leitthema des neuen
Lehrplanentwurfs für das Lernfeld Arbeitslehre
alle Semester, PV/PA A.2.2 und A.2.4

3 SWS; Fr 13-16, GW 2, Technologiezentr.d. FB 11

11-023 SE

Klaus Beer (LB)Unterrichtswerkstatt - Technische Grund

qualifikationen im Lernfeld Arbeitslehre
alle Semester, PV/PA A.2.2 und A.2.4
3 SWS; Fr 9-12, GW 2, Technologiezentr.d. FB 11

11-024 SE

Ludwig Meinersen (LpElektrotechnik und Elektronik im Haushalt -

Vermittlung von Grundkenntnissen mit praktischen
Arbeiten (anerkannt auch als Fachpraxiskurs
Elektrotechnik II)
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 1760, B 1770

11-025 KU
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11-026 KU Technisches Zeichnen und Konstruieren I

alle Semester, PV/PA Pkt. 8
3 SWS; Mo 13-16, GW 2, Technologiezentr.d. FB 11

Egon Hayens (LB)

11-027-1 KU Technik der Tonverarbeitung und des Modellierens I
(Fachpraxis); Kurs A: Plastisches Gestalten nach
Formen der Natur; alle Semester
3 SWS; Dl 9-12, GW 2, Keramiklabor

Karin Eckardt-Klei (Lß

11-027-2 KU Technik der Tonverarbeitung und des Modellierens II
(Fachpraxis); Kurs A; Das Gefäß und seine
Ausdrucksmöglichkeiten
3 SWS; Mi 9-12, GW 2, Keramiklabor

Karin Eckardt-Klei (Lß

11-028-1 KU Technik der Tonverarbeitung und des Modellierens I
(Fachpraxis); Kurs A: Töpfern wie die Indianer
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS, Mo 9-12, GW 2, Keramiklabor

Brigitte Ledergerber (LB)

11-028-2 KU Technik der Tonverarbeitung und des Modellierens II
(Fachpraxis); Kurs B: Töpfern wie in Japan
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Mo 14-17, GW 2, Keramiklabor

Brigitte Ledergerber (LB)

11-029-1 KU Holztechnik I (Fachpraxis); Kurs A
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Mo 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Birgit Seegers (TA)

11-029-2 KU Holztechnik I (Fachpraxis); Kurs B
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
Blockveranstaltung: 7.10.-11.10.91;
jeweils 9-16.30, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Birgit Seegers (TA)

11-030-1 KU Holztechnik II (Fachpraxis); Kurs A
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Di 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Birgit Seegers (TA)

11-030-2 KU Holztechnik II (Fachpraxis), Kurs B
alle Semester, PV/PA Pkt. 6

3 SWS; Do 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Birgit Seegers (TA)

11-031 KU Holztechnik III (Fachpraxis); Vertiefungsveranstaltung
alle Semester, PV/PA Pkt. 6

3 SWS; Di 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Birgit Seegers (TA)

11-031-1 UE Modell- und Prototypen (Holztechnik)
- Kenntnisse und Fertigkeiten müssen vorhanden sein -
alle Semester, PV/PA A 2.5
3 SWS; Fr 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Birgit Seegers (TA)

11-034-1 KU Metalltechnik I (Fachpraxis); Kurs A
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Mo 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Hermann Bunke (TA)
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11-034-2 KU Metalltechnik I (Fachpraxis); Kurs B
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Di 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Hermann Bunke (TA)

11-034-3 KU Metalltechnik I (Fachpraxis); Kurs C
alle Semester, PV/PA Pkt. 6

3 SWS; Kompaktverans.: 10.2.-14.2.92,
GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Hermann Bunke (TA)

11-035-1 KU Metalltechnik II (Fachpraxis); Kurs A
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Mi 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Hermann Bunke (TA)

11-035-2 KU Metalltechnik II (Fachpraxis); Kurs B
alle Semester, PV/PA Pkt. 6

3 SWS; Mi 13-16, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Hermann Bunke (TA)

11-036 KU Metalltechnik III (Fachpraxis);
Vertiefungsveranstaltung,
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Do 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Hermann Bunke (TA)

11-037-1 KU Elektrotechnik I (Fachpraxis); Kurs A
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Di 9-12, GW 2, B 1770

Günther Flato (TA)

11-037-2 KU Elektrotechnik I (Fachpraxis); Kurs B
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; GW 2,

N.N. (TA)

11-038 KU Eletrotechnik II (Fachpraxis); Kurs A
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Mo 9-12, GW 2, B 1770

Günther Flato (TA)

11-039-1 KU Werkzeugmaschinentechnik I (Fachpraxis); Kurs A
(8 Teilnehmerinnen), alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Di 9-12, GW 2, Technologiezentr, d. FB 11

Willi Grieme (TA)

11-039-2 KU Werkzeugmaschinentechnik I (Fachpraxis); Kurs B
(8 Teilnehmerinnen), alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS, Mo 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Willi Grieme (TA)

11-040 KU Steuern und Regeln (Fachpraxis);
Vertiefungsveranstaltung,
alle Semester, PV/PA Pkt. 6
3 SWS; Do 9-12, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11

Willi Grieme (TA)

11-041 Ü Willi Grieme (TA)Modell- und Prototypenbau
(Kenntnisse und Fertigkeiten müssen vorhanden sein)
alle Semester, PV/PA A.2.5

2 SWS; Mo 13-15, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, Technologiezentr. d. FB 11
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11-042 KU Informations- und Kommunikationstechnik I

(Fachpraxis); Kurs A
3 SWS; Mi 8-11, GW 2, B 1750

Günther Flato (TA)

11-043 KU Informations- und Kommunikationstechnik I

für Frauen (Fachpraxis); Kurs B
GW 2, PC-Labor
Informations- und Kommunikationstechnik II

(Fachpraxis); Kurs B
3 SWS; Mi 11-13, GW 2, B 1750

Melanie Schütte (LB)

11-044 KU Melanie Schütte (LB)

11-045 KU Informations- und Kommunikationstechnik II

(Fachpraxis); Kurs A
3 SWS; Mi 11-14, GW 2, B 1750

Günther Flato (TA)

B.II.3 SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

- keine -

ERGÄNZUNGEN UND ÄNDERUNGEN VON ZEIT- UND RAUMANGABEN

ENTNEHMEN SIE BITTE EINE WOCHE VOR SEMESTERBEGINN

DEM EDV-AUSHANG GEGENÜBER DEM VERANSTALTUNGSBÜRO
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B.lll. ABTEILUNG: TEXTILWISSENSCHAFTEN

B.III.1 PROJEKTE

Die unter den Projekten ausgewiesenen Lehrveranstaltungen können nach Rücksprache mit den Veran
staltern auch als Einzelveranstaltungen belegt werden.

Projekt „Textilunterricht in der Primarstufe“
- 2. Projektsemester -
1 SWS; Di 10-11, GW 2, A 1180 und A 1160

Almuth Schröder11-046 PP

Almuth Schröder

J.Tiemann (PL)
Planung von Unterrichtseinheiten
2 SWS; Di 8-10, GW2, A 1180

11 -047 AV

J.Tiemann (PL)Textilarbeit und „offener Unterricht in der Primarstufe
2 SWS; Di 11-13, GW 2, A 1180 und A 1160

11-048 AV

“Sichkleiden und Verkleiden - fachdidaktische und

fachpraktische Aufbereitung der Thematik für den
Textilunterricht in der Primarstufe„

3 SWS; Mo 14-17, GW 2, A 1180 und A 1160

Almuth Schröder11-049 AV

Traditionelle afrikanische texstile Arbeitstechniken

(mit Praxisanteil)
(Projekt: Textilunterricht in der Primär- und
Sekundarstufe I)
2 SWS; Mi 14-16, GW 2, A 1180 und A 1160

Brigitte Menzel (LB)11-072 AV

Jörg SchmidtHistorische Selbstversorgungskompetenzen erwer
ben und weitergeben lernen, Arbeitsgruppe Textil
3 SWS; Mi 9-12, GW 2, B 1470

11-050 AV

B.III.2 EINZELVERANSTALTUNGEN

Stanislav M. MilneraBaumwolle im Welthandel in der Wirtschaft der 3. Welt

und in der deutschen Textilindustrie

Qualitätsprüfverfahren (mit Laborübungen).

Gesundheitsrisiken aus dem Baumwollstaub

Kurs mit Exkursion, PV/PA B.2.1
4 SWS; Do 13-17, GW 2, A 1180, A 1160, A 1101
StO § 8 (2) und § 10 (1,6 b)

11-051 KU

Stanislav M. Milnera11-052 KU Degradation von faserbildenden Polymeren
(wissenschaftliche Grundlage für Design,
Verwendung und Pflege von Textilien)
Kurs mit Laborübungen, PV/PA B.2.1
4 SWS; Fr 14-18, GW 2, A 1180, A 1160,
offen für P und Sl, § 10 (1), § 9 2-4 StO

Ursula MeinkenZur Geschichte der Textilarbeit als Frauenarbeit

(Teil 2), PV/PA B 2.6, 2.8
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 1180, A 1160

11-053 SE

419



Arbeitswissenschaft/ArbeitslehreFB 11

11-054 SE Vom Rohstoff zur textilen Ware - Textiltechnologie
unter verbraucherrelevantem Aspekt, PV/PA B.2.1

2 SWS; Di 12-14, GW 2, A1180

Ursula Meinken

Ästhetische, fachpraktische und methodische
Probleme bei Textilgestaltung - dargestellt am
Beispiel der Applikationstechniken, PV/PA B.2.7, 2.8
2 SWS; Do 12-14, GW 2, A 1180, A 1160

11-055 SE Ursula Meinken

11-056 SE Nähtechnik-Kurse in der Erwachsenenbildung -
Didaktik und Methodik für Kursleiter/innen

(Teil 2)
(Nur für Studierende mit abgeschlossener
nähtechnischer Berufsausbildung;
begrenzte Teilnehmerzahl), PV/PA B 2.2, 2.7, 2,8
2 SWS; Do 14-16, GW 2, A 1180

Ursula Meinken

Karin Reiss (TA)

11-057 SE Die Webschule Wissa Wassefs in Harraina

- ein pädagogisches Modell -
(Voraussichtlich Teilnahme einzelner Kurs
studierender der ZWB möglich), PV/PA B 2,5, 2.7, 2,8
3 SWS; Do 9-12, GW 2, A 1180, A 1160

U.Jaeger(LB)

11-058 KU Malen auf Gewebe aus Naturfaser und

anschließende Verarbeitung, PV/PA B 2.7
2 SWS; Di 14-16, GW 2, A1110

B. Israel-Peppel (LB)

11-059 KU Fachpraxis Nähtechnik - Grundkurs -
PV/PA B 2.7

3 SWS; Mi 10-13, GW 2, A 1180

Karin Reiss (TA)

11-060 KU Fachpraxis Nähtechnik
- Kurs für Fortgeschrittene I -, PV/PA B 2.7
3 SWS; Mo 10-13, GW2, A 1180

Karin Reiss (TA)

11-061 SE Fachpraxis Nähtechnik - Kurs für Fortgeschrittene II
(freie Themenwahl), PV/PA B 2.7
3 SWS; Di 14-17, GW2, A 1180

Karin Reiss (TA)

B.III.3 SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

11-012 SE Technikunterricht und geschlechtsspezifisches
B^ryfswahlverhalten
2 SWS

Hilke Emig (LB)

ERGÄNZUNGEN UND ÄNDERUNGEN VON ZEIT- UND RAUMANGABEN

ENTNEHMEN SIE BITTE EINE WOCHE VOR SEMESTERBEGINN

DEM EDV-AUSHANG GEGENÜBER DEM VERANSTALTUNGSBÜRO
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B.IV. ABTEILUNG: HAUSHALTS- UND ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN

Die unter den Projekten ausgewiesenen Lehrveranstaltungen können nach Rücksprache mit den Veran-
staitern auch ais Einzelveranstaitungen beiegt werden.

B.IV.1 PROJEKTE

- im WS 91/92 werden keine Projekte angeboten -

B.IV.2 EINZELVERANSTALTUNGEN

11-062 SE Allgemeine Ernährungslehre, Teii I
PV/PA C.2.2

4 SWS; Mo 10-12 und Do 10-12, GW 2, B 1632

Hartmut Fröleke

11-063 SE Didaktik der Ernährungserziehung
PV/PA C.2.5

2 SWS; Do 13-15, GW 2, B 1632

Ökonomie des Privaten Konsums
PV/PA C.2.1

4 SWS; Mi 13-17, GW 2, B 1630

Hartmut Fröieke

11-064 SE Woifgang Chr. Fischer

11-011 SE Grundzüge des Verbraucherschutzes
PV/PA C.2.1

4 SWS; Fr 8-12, GW 2, B 1630

Woifgang Chr, Fischer

11-327 SE Biochemische Kriterien leistungsgerechter
Ernährung, PV/PA C.2.2
2 SWS; Fr 8-10, GW 2, B 1632

Kari-H. Günster (LB)

11-066 SE Umweiterziehung - Neue Perspektiven für den
haushaitsbezogenen Unterricht, PV/PA C.2.5
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, Lehrküche A 1120

Ute Mühlmann (LB)

11-067 SE Grundlagen des Marketing - dargestelit an
ausgewählten Bereichen der Gastronomie,
PV/PA C.2.1

3 SWS; Mo 15-18, GW 2, B 1632

Richard Lenzen (LB)

11-068 SE/ÜB Experimente - ein Arbeitsverfahren
im haushaltsbezogenen Unterricht, PV/PA C.2.3
3 SWS; Do 13-16, GW 2 Lehrküche A 1120

Ute Mühimann (LB)

11-069 KU Techniken der Nahrungszubereitung - Fachpraxis li
M, PV/PA C.2.3

4 SWS; Mi 9-12, GW 2, Lehrküche A 1120

Christiane Schuize-

Gisevius (LB)

11-070 SE/ÜB Theorie und Praxis fieischioser Ernährung
PV/PA C.2.3

2 SWS; Fr 14-17, 14tg., GW 2 Lehrküche A 1120
Beginn: 25.10.91

Sophie Hoppe-
Minnemann (LB)
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11-071 SE/ÜB Computergesteuerte Nährwertplanung
PV/PA C.2.3

2 SWS; Fr 14-17, 14tg., GW 2, PC-Labor 1750

Karin Sebastian (LB)

B.IV.3 SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

11-012 SE Technikunterricht und geschiechtsspezifisches
Berufsverhalten

2 SWS

Hiike Emig (LB)

11-356 SE Einführung in die Nutzung ernährungswissenschaft
licher Datenbanken

2 SWS; Fr 13-15, Sportturm C 5130

Kari-H. Günster (LB)

11-025 KU Elektrotechnik und Eiektronik im Haushait -

Vermittiung von Grundkenntnissen mit praktischen
Arbeiten

2 SWS; Mi 13-15, GW 2, B 1760, B 1770

Ludwig Meinersen (Lß

ERGÄNZUNGEN UND ÄNDERUNGEN VON ZEIT- UND RAUMANGABEN

ENTNEHMEN SIE BITTE EINE WOCHE VOR SEMESTERBEGINN

DEM EDV-AUSHANG GEGENÜBER DEM VERANSTALTUNGSBÜRO
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Studiengang Behindertenpädagogik

Professorinnen/Professoren

DÖHNER, Otto, Dr. phil., Dr. med., Professor;
Behindertenpädagogik, medizinische und psychosoziale Grundlagen;
Kantstraße 4, 3000 Hannover 61, Telefon (05 11) 55 88 80
Uenzen 9 A, 2814 Bruchhausen-Vilsen, Telefon (0 42 52) 6 94
Sportturm C 6180, Telefon -2569
Sprechzeiten; Do 13.00-14.30 Uhr

FEUSER, Georg, Dr. phil., Professor;
Behindertenpädagogik, Didaktik und Integration bei Geistigbehinderten, Erziehung
und Bildung autistischer Kinder;
Wilhelm-Wolters-Straße 48 B, 2800 Bremen 44, Telefon 45 11 75

Sporfturm C 5230, Telefon -2558/-2588 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: n.V.

HOMBURG, Gerhard, Dr. phil., Professor;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik, Therapie und Integration bei
Sprachbehinderten;
St.-Magnus-Straße 4, 2863 Platjenwerbe, Telefon 63 18 59
Sportturm C 6190, Telefon -3591
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

JANTZEN, Wolfgang, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik mit den Schwerpunkten Sozialgeschichte der Behinderung,
Ideengeschichte der Behindertenpädagogik, Theorie der Behindertenpädagogik;
Hildesheimer Straße 47, 2800 Bremen, Telefon 44 71 66
Sportturm C 6120, Telefon -2034
Sprechzeiten: Do 12.30- 14.00 Uhr

KRETSCHMANN, Rudolf, Dr. päd., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik, Diagnostik und Integration bei Lernbehinderten;
Kastanienweg 55, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 13 44
Sportturm C 6230, Telefon -2583 - Forschungssemester -
Sprechzeiten: n.V.

PIXA-KETTNER, Ursula, Dr. phil., Professorin;

Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei
Sprachbehinderten;
Am Holtumer Schulhof 82, 2816 Holtum-Geest, Telefon (042 30) 1060
Sportturm C 5120, Telefon -2774
Sprechzeiten: Mo 11.00-12.00 Uhr

REINCKE, Wilhelm, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei
Geistigbehinderten;
Fitgerstraße 36, 2800 Bremen, Telefon 34 46 19
Sportturm C 6205, Telefon -2554
Sprechzeiten: Mi. 17.30-18.30 Uhr und nach Vereinbarung

423



Studiengang BehindertenpädagogikFB11

ROHR, Barbara, Dr. päd., Professorin;
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik und Integration bei Lern
behinderten;

Parkaiiee 295, 2800 Bremen 1, Telefon 21 91 56

Sportturm C 5120, Telefon -2035
Sprechzeiten: Mo 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wissenschaftliche Mitarbeiterin

EHRIG, Heike, Dipl. Soz. Päd.;
Augsburger Straße 71, 2800 Bremen 1, Telefon 3 5 74 02
Sportturm C 5120, Telefon -2035
Sprechzeiten: Mi 14.00-15.00 Uhr

Pädagogisch-technische Assistentin

HERZOG, Lieselotte,
Sportturm C 5110, Telefon -2542
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Studiengang Behindertenpädagogik
(Lehramt, Diplom und Weiterbildung)

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Lehramt)

SB Bedingungen der Sozialisation Behinderter
Pädagogisch-psychoiogische Diagnostik von Behinderung
Pädagogik und Didaktik
Therapie
Geistige Behinderung
Lernbehinderung
Sprachbehinderung
Verhaitensstörung

DB

PD

TH

GB

LB

SPB

VS

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Diplom)

GS Grundstudium

Hauptstudium
Probleme und Methoden der Erziehungswissenschaft
Aiigemeine Handlungskompetenz und Methoden
Psychologie und Sozioiogie
AiigemeinerTeil (des Hauptstudiums)
Pädagogische Rehabiiitation bei Menschen mit Sprachstörungen
Pädagogische Rehabilitation bei Menschen mit emotionalen und
kognitiven Beeinträchtigungen

HS

EW

Meth.

Ps. u. Soz,

Alig. T.
S St.

E. u, k. B.

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Weiterbildung)

Studienfeid Sozialisation
Studienfeld Diagnostik
Studienfeld Didaktik

Studienfeid Therapie
Sonderpädagogische Fachrichtungen
Geistigbehindertenpädagogik
Lernbehindertenpädagogik
Sprachbehindertenpädagogik
Verhaltensgestörtenpädagogik
Pflichtveranstaitung

B 1

B 2

B 3

B 4

C 1 -C 4

C 1

C 2

C 3

C 4

(P)
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STUDIENGANG BEHINDERTENPÄDAGOGIK
LEHRAMT, DiPLOM und LA WEiTERBiLDUNG

A EINFÜHRUNGSVERANSTALTNGEN FÜR ERSTSEMESTERSTUDIERENDE

G. Homburg
O. Döhner

M. Rißmann (PL)
J. Behrmann (PL)
NN (T)
NN (T)

integrierte Eingangsphase (LA)
Orientierungsphase (Dipiom)
für Behindertenpädagogik
mit Erkundungen
6 SWS, Di 10-14, C 4180

11-199 iEL

OD

L. Herzog (PTA)Vorsteiien von Praxisfeldern

u. Behindertenarbeit in Bremen

Beh.-päd., Diplom, GS, 2 SWS,
Mo 13-15, C 3140

11-157 K

W. ReinekePsychomotorische Förderung und
Therapie bei Behinderten
LA, EGW B 1, C 3, E 1,WB;C 1,
B 3, P, S 1, S 2, Dipl., GS: Meth.
HS:Allg,T,A, M, H, 2 SWS,
Mi 15-17, Gymnastikhalle

11-101 AV

H. Biesold (LB)Mit der Taubheit leben - Die

neue Akzeptanz zwischen Ge
hörlosen und Hörenden I

LA, WB; B 1, C 1,3 P, S 1, S 2,
Dipl. GS: Ps. u. Soz. HS: Allg. T,
S.st. M, H, 2 SWS,
Do 15-17, D 1651

11-138 AV

B. RohrLiebe und Herrschaft in Erziehung und Unterricht
LA,WB; B 3,P, S 1, S 2,
Dipl., GS: Meth.
Ps. u. Soz., HS: E.u.k.B
A, M, H, 2 SWS,
Do 10-12, GW 2, B 2890

11-121 AV

O. DöhnerMißbrauch, Abhängigkeit, Sucht
LA,WB:B 1,B4, C2, C4
P, S 1, S 2, Dipl.,HS: EW,

Ps. u. Soz.,Allg.T., E.u.k.B.
A, M, H, 2 SWS,
Do 8.30-10, C 5130

11-160 S

W. JantzenPsychotherapie I: Menschenbild
und Psychotherapie
LA,WB: B 1, P, S 1, Dipl.
A, M, H, 2 SWS,
Do 10-12, D 1651

11-133 AV
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12-311 S Psychisch Kranke und Behinderte
zur Geneaiogie eines Klientel
LA, WB: C 4, Dipl.,2 SWS,
Fr 10-12, C 3190

M. Wambach

11-159 S Pubertät und Adoleszenz I:

Entwicklung und Störungen
LA, WB: B 1,4; C 1-4,
P, S 1, S 2, Dipl.,GS: EW,
HS: Ps. u. Soz., E.u.k.B.,
A, M, H, 2 SWS, Mo 15-17,C 4180

A. Richard (LB)

11-169 S Humanbioiogie und Anthropologie
LA, WB; B 3, C 1-4; P, S 1, S 2,
Dipl., GS:, HS:,Allg.T., B.u.k.B.
2 SWS, Mo 13.30-15,SUB, Studio I

A. Eckert (LB)

B PROJEKTE

Projekt; Förderung und Therapie in der Behindertenpädagogik
- 2. Projektsemester -

Ganzheitlichkeit und Einzel-

heitlichkeit von Konzep
tionen der Förderung u. Therapie
bei Behinderten

LA, WB:, B 1,3, 4, P, S 1„
Dipi. GS: Meth.,HS: Allg, T., A, M, H,
2 SWS, Di 10-12,0 3140

11-100 PP W. Reineke

M. Haag (PL)

11-101 AV Psychomotorische Förderung und
Therapie bei Behinderten
LA, WB: C 1, B 3; P, S 1, S 2,
Dipl., GS: Meth. HS: Allg. T,
2 SWS, Mi 15-17, Gymnastikhaiie

W. Reineke

11-102 AV Didaktik und Methodik behinder
ten pädagogischen Unterrichts
(für Lehramt sowie Diplom)
LA, WB: B 3, C 1 - 4; P, S 1, S 2,
Dipl. GS: Meth., A, M, H, 2 SWS,
Di 13-15, C 3140

W. Reineke

11-103 EX Pianung und Durchführung einer W. Kats (LB)
ExkursionBL

LA, P, S 1, Dipl., GS: Ps. u. Soz.,
HS: E.u.k.B. 2 SWS

Termin: siehe besondere Ankündigung

Bearbeitung behindertenpäda
gogischer Konfiikte in der
koiiegialen Beratungsgruppe
LA, WB: B 4; C 1 - 4;, P, S 1,
Dipl., GS: EW, HS: E.u.k.B.A, M, H,
2 SWS, Mi 13-15, C 3140

11-104 AV W. Reineke
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M. Met2dorf(T)

B. Rausch-

Döbelin (T)
I. BohnbachfT)

B. Stahi (LB)

Praxismodelle der Beschäftigungs
therapie und Heiierziehungspflege
2 SWS, Di 17-19, C 3140

11-104/1 T

Einführung in die Gestalt
therapie bei Behinderten
LA, WB: B 4; C 1 - 4; P, S 1,
Dipl.,GS: EW, HS: E.u.k.B,
A, M, H, 2 SWS,
Termin:: siehe besondere Ankündigung

11-105 AV

BL

M. Müller-

Othzen (LB)
Grenzerfahrung - Integrative
Eutonie zur praktischen Erfahrung
des lebendigen Mit-Ein-Ander
LA,WB B 4; C 1 - 4; P, S 1, S 2,

Dipl. GS: EW, HS: E.u.k.B. 2 SWS,
Termin: siehe besondere Ankündigung

11-106 AV

BL

M. Haag (PL)Planung von Unterrichtseinheiten
LA, WB: B 3; C 1 - 4; P, S 1,
M, H, 2 SWS, Di 8-10, C 3140

11-107 AV

W. ReinekePlanung, Durchführung und Aus
wertung behindertensportlicher Praxis
LA, WB: B 3; C 1-4; ,P, S 1,
Dipl., GS: Meth. HS: Allg.T.
M, H, 2 SWS, Mi 17-19, C 3140

11-108 AV

W. ReinekeIntegrativer Sport mit geistig
behinderten und nichtbehinderten Erwachsenen

LA, WB: C 1: B 3; P, S 1, S 2,
Dipl. GS: Meth., HS: Allg.T,
A, M, H, 2 SWS, Mi 19-21
Turn-und Gymnastikhaile

11-109 AV

D. UngererBewegungsdiagnostik - Bewegungstherapie
LA, P, S 1, S 2, M, H,
Dipl., 2 SWS, Do 15-17, C 3190

11 -322 AV

I. Wagner(LB)
U.de Vries(LB)

Frühförderung sprachent
wicklungsgefährdeter Kinder
LA, WB: C 3, Dipl,,
HS: S St, 2 SWS, Mi 17-19

11-148 AV

M. Gangkofer11-158 S Lesen und Schreiben mit geistig
behinderten Kindern

LA, WB: B 3; C 1, 2 ; P, S 1;
Dipi., GS: HS: E.u.k.B.,ü
M, H, 2 SWS,

(LB)

J. Heiber(LB)Famiiiendynamik und Behinderung
LA, M, H, Dipl.
M, H, 2 SWS, Di 17-19, C 4180

11-166 S
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10-1244 K Musik und Bewegung unter
therapeutischen Aspekt
2 SWS, Mo 9-11, GW 2, A 4430

A. Bolte (LB)

PROJEKT: Leben und arbeiten mit behinderten Menschen?
- 2. Projektsemester -

Heilen und Vernichten als

Dimensionen des Heltens

LA, P, S 1, S 2, Dipl,
GS:Meth.,Ps. u. Soz.,
HS: E.u.k.B., M, H, 2 SWS,
Di. 15-17, C 4180

11-120 PP B. Rohr

U. Pixa-

Kettner

H. Ehrig (LB)
H. Braden(PL)
K. Neukirchen (PL)

11-121 AV Liebe und Herrschaft in Erziehung und Unterricht
LA,WB:B 3, P, S 1, S 2,
Dipl.,GS: EW,PS u.Soz.,
A, M, H, 2 SWS,
Do 10-12,GW2, B 2890

B. Rohr

11-122 AV Praktikumssupervision für
DiplomstudentZ-innen
Dipi., GS: Ps.u.Soz.,

HS: Allg.T., M, H, 1 SWS,

U. Pixa-

Kettner

n.V.

11-123 AV Pädagogischer Umgang mit dem
Problem „sexueller MiBbrauch“
und eigene Hilflosigkeit
LA,WB:B1,C4,P, S1,Dipl.,
GS: EW, HS:
E.u.k.B.,M, H, 2 SWS,

A. Kuhn

hardt (LB)

11-124 AV Grenzgängerinnen - Mütter
von behinderten Kindern

LA, WB: B 1,P, S 1, Dipl., GS:
Ps.u.Soz., HS: Allg.T. M, H,
2 SWS, Fr 10-12, C 5130

R. Piontek (LB)

11-125 AV Beratungskonzepte und Gesprächs
tührung in der behindertenpädagogischen Arbeit
LA, WB: B 1,C 1-4,P, S 1,
Dipl., GS: EW,

HS:Allg.T.,M, H, 2SWS,
Mo 13-15, D 1651

U. Pixa-

Kettner

11-106 AV Grenzerfahrung-Integrative Euto-
nie zur praktischen Erfahrung
des lebendigen Mit-Ein-Ander
LA, WB: B 4; C 1-4, P, S 1, S 2,
Dipl., GS: EW, HS: E.u.k.B.,
A, M, H, 2 SWS,
Termin: siehe gesonderte Ankündigung

M. Müller

Othzen(LB)BL
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H. Braden (PL)
K. Neukirchen(PL)
B. Rohr

Vorbereitung von Unterrichts—
heiten

LA, P, S 1, M, H, 2 SWS,
Do 8-10,GW 2,B 1700

11-126 AV

H. Ehrig (LB)Zur Fürsorge bestimmt?
Über die Vereinnahmung des
weiblichen Arbeitsvermögens II
LA,WB: C 1 - 4; P, S 1, S 2,
Dipl., GS:,Ps. u. Soz., M, H,
2 SWS, Di 10-12, C 3190

11-127 S

M. Strahl (LB)
S. Köbsell (LB)

11-128 S Die Krüppelbewegung:
Die Bedeutung der emanzi-
patorischen Krüppel-u. Be
hindertenbewegung für Krüppel/
Behinderte und: Gibt es Aus

wirkungen auf das Selbstver
ständnis der nichtbehinderten

Experten?
LA,WB:B 1,C 1-4, P, S 1, S 2,
Dipl., GS: Ps.u. Soz., HS:
E.u.k.B., A, M, H, 2 SWS
Termin: siehe ges. Ankündigung

BL

R. Schumacher

(LB)
Andere wahrnehmen heißt sich

selbst für wahr nehmen! II

LA, WB: B 3 Dipl.,GS:Meth.,
Ps.u.Soz., HS: E.u.k.B,
P, S 1, S 2 M, H, 2 SWS,
Fr 12-14,0 4180

11-129 AV

Psychiatrische Dogmen und soziale Wirklichkeit
- 3. Projektsemester -

Antipsychiatrische und reform
psychiatrische Initiativen in
Deutschland

LA, WB: B 1, B 4, C 4P, S 1,
Dipl., GS: EM,
HS: Allg.T.,E.u.k,B, M, H,
2 SWS, Di 8-10, C 4180

PROJEKT:

W. Jantzen11-130 PP

W. JantzenBiographieorientierte
Diagnostik I, Syndromanalyse
LA, WB: B 2, P, S 1, Dipl.,
HS: Allg.T.,
M, H, 2 SWS, Di 15-17, C 5130

11-131 AV

W. JantzenEpilepsie I: Soziale Wahrnehmung
u. neurobiologische Wirklichkeit
LA, WB B 1,2, 4,P, S 1, Dipl.,
GS: EW, HS: Allg.T, E.u.k.B,
M, H ,2 SWS, Do 8-10, D 1651

11-132 AV
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11-133 AV Psychotherapie I: Menschenbild und Psychotherapie
LA, WB: B 1,4, C 4, P, S 1,
Dipl., 2 SWS, Do 10-12, D 1651

W. Jantzen

11-134 AV Behinderter Körper - behindertes Leben? Fragen
der Identitätsbildung bei körperbehinderten Menschen
LA, WB: 1,P, S 1, Dipl.,
GS: Ps.u.Soz.

HS:Allg.T., E.u.k.B, M,H,
2 SWS, Do 17-19, C 3140

E. May (LB)

11-135 AV Einführung in die Neuropädagogik
LA, WB: B 1, P, S 1, Dipl.,
GS:EM, HS:Allg.T., E.u.k.B.,
M, H, 1 SWS, Di 18-20,.C 3190
14-tägig
Erster Termin: 22.10.1991

H. Zieger (LB)

11-136 AV Ausgewählte Texte zur Lebens
philosophie und Psychopathologie
LA, WB: C 4, P, S 1, Dipl.,
GS: Ps.u.Soz.,
HS: Allg.T., M, H, 1 SWS,
Mi 16.30-19, C 3190, 14-tägig
Erster Termin: 23.10.91

H. Kuhn (LB)

11-132 AV Supervision von StudentZ-innen im Hauptpraktikum
LA, Dipl., GS: EW, HS: Allg.T.,
E.u.k.B., 1 SWS, Di 17.30-18.30
C 6160

W. Jantzen

11-138 AV Mit der Taubheit leben - Die

neue Akzeptanz zwischen Gehörlosen und Hörenden I
LA, WB, C 1 - 3; B 1; P, S 1,
Dipl., GS: Ps.u.Soz., HS: Allg.T.
S St, M, H, 2 SWS,
Do 15-17,D 1651

H. Biesold (LB)

11-139 AV Grundlagen der Gehörlosen
pädagogik u. Einführung in
lautsprachbegleitende Gebärden I
LA, WB C 1-3; B 3; 4; P, S 1, S 2,
Dipl.,GS: EW, Ps.u.Soz., HS: Allg.T.
S St, 2 SWS, Do 17-19, D 1651

H. Biesold (LB)

11-163 S Psychiatrie und Geschlechter
differenz. Die Ordnung der
Geschlechter in der Ordnung der
Psychiatrie; Krankenaufkommen,
Institutionen und Epidemiologie
LA, WB: C 4, Dipl., GS: Ps.u.Soz.,
HS: E.u.k.B.,

M,H, 2 SWS, Fr 13-15,0 3190

M. Wambach
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Sprachstörungen und Sprachförderung
- 3. Projektsemester -

Methoden der Sprachtherapie
LA,WB, C3;P, St.Dipi.,

HS: S St, M, H, 1 SWS,
14-tägig, Mo 15-17, C 3140
Erster Termin: 21.10.1991

PROJEKT:

G. Homburg11-140 PP

EX

Tutorium zu VAK 11-140

Methoden der Sprachtherapie
LA, P, S 1, Dipl., HS: S St,
2 SWS, Do 20-22, C 3140
Erster Termin: 24.10.1991

11-140/1 T
B. Mönke-

buscher(T)

G. HomburgTherapie von Spracherwerbs-
störungen

LA, WB: C 3; P, S 1, DipL,
HS: S St, M, H, 2 SWS,
Mo 17-19,0 3140

11-155 S

F. Brunhorn(T)Übungen zur Profiianaiyse
LA, WB: C 3; P, S 1, Dipl.,

HS: S St, H, 2 SWS,
GW 2, PC-Ubor des FB 11, B 1750
Termin: siehe ges. Ankündigung

11-155/1 T

BL

G. Gorkisch (LB)11-149 S Phoniatrie II

LA, WB: C 3; P, S 1, Dipl.,

HS: S St, M, H, 2 SWS,
Do 13-15, C 5130

P. Völker (LB)Kinderärztliche Krankheitslehre

LA, WB: B 1-4; C 1-4,
P, S 1, S 2,
Dipl., GS: HS: Allg.T, M, H,
2 SWS,

Begutachtung bei Sprachbehinderten II
LA, P, S 1,Dipl„GS:Meth.,
HS: Allg.T, M, H, 3 SWS,
Di 13-15, C 5130 u.n.V.

Diagnostisch-therapeutische Übung
in der Sprachheilschule und in der Ambulanz
LA, WB: C 3; P, S 1, Dipl.,
HS: S St, M, H, 2 SWS

11-151 S

U. Pixa-Kettner11-141 AV

A. Deuse (LB)11-152 Ü

D. FlehmigTheorie und Praxis der Behandlung
von Störungen der sensorischen Integration
LA, WB: C 3;
Dipl., HS: Allg.T, S St,
2 SWS, Di 10-13 (10 Termine)
Erster Termin: Mo 14.10. 91, C 5130

11-150 AV
(LB)
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R. Wagner (LB)
U. de Vries (LB)

Frühförderung sprachentwicklungs
gefährdeter Kinder
LA, WB: C 3

Dipl., HS: S St, 2 SWS,
Mi 17-19

11-148 S

A. Deuse (LB)Problemorientierte Gespräche
mit sprachbehinderten Kindern/
Jugendlichen und ihren Eltern
LA,WB:C3;P, SI.Dipl.,
HS:Allg,T., SSt, M,H,
2 SWS

11-153 S

A. Deuse (LB)11-142 Ü Zur computerunterstützten Sprachtherapie
(Teilnehmerbegrenzung)
LA, WB: C 3,P, S 1, S 2,
Dipl., HS: S St, H, 2 SWS

Supervision sprachtherapeutischer Praxis
LA, WB: C 3; P, S 1, Dipl.,
HS: S St, H, 1 SWS, 14-tägig,
Mo 15-17, C 3140, Erster Termin: 14.10.1991

Diagnostisch-therapeutische Übung
in der Sprachheilschule und in der Ambulanz I
LA, WB: C 3, P, S 1, Dipl.,
HS: S St, H, 2 SWS

Spracherwerb bei hochgradig Hörgeschädigten
LA, 2 SWS

G. Homburg11-154 S

W. Willker(LB)11-170 S

U. Martin (LB)11-156 S

C EINZELVERANSTALTUNGEN

Autonome Tutorien

Praxisbezüge: Macht- und Gewaltprozesse
zwischen Betreuer/innen und Betreuten

LA, Dipl., WB, A, M, H, 2 SWS
Mi 12-14, D 1651, Erster Termin: 16.10.

Ethik/Tödlicher Zeitgeist: die „neue Euthanasie“
und was wir dagegen tun können
LA, Dipl.,WB, A, M,H,2SWS
Do 15-17, Erster Termin: 17.10.

R. Wala (T)11-110/1 AT

M. Giese (T)11-110/2 AT

K. Stadelmann (T)Allgemeine integrative Pädagogik:
Praxismodelle und bildungspolitische Perspektiven
LA, Dipl., WB, A, M, H,2SWS
Mo 15-17, C 3190, Erster Termin: 21.10.

Diagnostik II: Begutachtung bei Geistigbehinderten (Gr.1)
LA, WB: B 3; C 1;, P, S 1,
Dipl., GS: Meth., HS: Allg.T,
M, H, 2 SWS, Di 15-17

11-110/3 AT

B. Stahl (LB)11-143 S
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11-143/1 K Einführung in psychodiagnostische Testverfahren
Begleitkurs zu VA: VAK 11-143
und 11-144

LA, P, S 1, Dipl. GS:, 2 SWS,
Mi 10-12, C 4180

L. Herzog (PTA)

11-144 S Diagnostik II: Begutachtung bei Geistigbehinderten (Gr. 2)
LA, WB: B 3; C 1; P, S 1,
Dipl., GS: Meth., HS: Allg.T.,
M, H, 2 SWS, Di 15-17, C 3140

Supervision behindertenpädagogischer Praxis
LA, WB: C 1-4;P, S 1,
Dipl., GS: EW, Meth., HS: E.u.k.B.,
A, M, H, 2 SWS, n.V. C 6205

W. Reineke

11-145 S W. Reineke

11-146 AV Durchführung und Auswertung von Unterrichtseinheiten
LA, A4, PS 1,S2,
M, H, 2 SWS,
Mi 10-12, C 5130

B. Rohr

11-147 AV Was nützt uns Bildung?
Welche Bildung brauchen wir?
LA, WB: B 3, P, S 1, S 2,
Dipl.,GS: Meth., Ps.u.Soz.,

HS: E.u.k.B , A,M,H, 2 SWS,
Mo 10-12, GW 2, B 2880

B. Rohr

11-158 S Lesen und Schreiben mit geistig behinderten Kindern
LA, WB: B 3; C 1, 2, P, S 1,
Dipl., GS:
HS: E.u.k.B., M, H, 2 SWS,

M. Gangkofer (LB)

11-159 S Pubertät und Adolenzenz I:

-Entwicklung und Störungen-
LA,WB: B 1; C 1, 4, P, S 1, S 2,
Dipl., GS: Ps.u.Soz., HS: Allg. T.,
E.u.k.B., A, M, H, 2 SWS,
Mo 15-17, C 4180

A. Richard (LB)

11-160 S Mißbrauch, Abhängigkeit, Sucht
LA, WB: B 1; 4; C 2; 4;
P, S1,S2, Dipl., GS: EW;
HS: Ps.u.Soz., Allg, T, E.u.k.B.
A, H, M, 2 SWS,

Do 8.30-10, C 5130

O. Döhner

11-161 EX Exkursion zum Besuch behinderten

pädagogischer und -medizinischer
Einrichtungen im Raum München
LA, WB: B 1-4; C 1-4; P, S 1,Dipl.,
GS: Ps.u.Soz., HS: Allg.T; E.u.k.B.
H, 2 SWS, Vorbereitung im Block n.V.
Ex.-Termin: 18.-24.Januar 1992

O. Döhner

BL
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11-162 S Aktuelle Humangenetik:
Interaktion von Erbe u. Umwelt

LA, WB: B 1-4; C 1-4; P, S 1,
Dip., GS: Ps.u.Soz., HS:
Allg.T., E.u.k.B., M, H, 2 SWS,
Di 15-17, FVG, Zentrum für
Humangenetik

0. Döhner

R. Aibrecht (LB)
W. Schioot

11-163 S Psychiatrie und Geschlechter-
difterenz. Die Ordnung der
Geschlechter in der Ordnung der
Psychiatrie; Krankenaufkommen,
Institutionen und Epidemioiogie
LA, WB: C 4, Dipl. GS: Ps.u.Soz.;
HS: E.u.k.B, M, H, 2 SWS,
Fr 13-15,0 3190

^ M. Wambach

11-165 KO Schwerste Behinderungsformen und
dialogisches Handeln
geeign. f. ExamenskandidatenZ-innen
DoktorandenZ-innen

LA, Dipl., 2 SWS, Fr 19-22, C 4180
Termine: 18.10., 08.11., 22.11.,
06.12., 20.12., 10.01.92,
24.01. und 07.02.1992

W. Jantzen

12-311 S Psychisch Kranke und Behinderte
zur Geneaiogie eines Klientel
LA,WB:C4, Dipl., 2 SWS,
Fr 10-12, C 3190

M. Wambach

11-164 S Sozialpädiatrische und psycho
logische Probleme bei
behinderten und chronisch kranken Kindern

LA, WB: B 1, C 1-4, A, M, H,
Dipl. A; M, H, 2 SWS,
Termin: siehe ges. Ankündigung

P. Völker (LB)
BL

11-166 S Familiendynamik und Behinderung
LA, WB: C 4, P, S 1, Dipl.,
M, H, 2 SWS, Di 17-19, C 4180

J. Heiber (LB)

11-172 S Psychotherapeutische Tätigkeit
in der Anstaltspraxis (II)
LA, WB, Dipl., GS: EW, HS:
Allg.T, E.U.K.B., P, S 1,
M, H, 2 SWS, Mo 13-15

J. Kutscher(LB)

11-219 K Einführung in die Psychoanalyse für Pädagogen
LA, WB: C 4, P, S 1, S 2,

Dipl.,
A, M, H, 2 SWS,
Di 15-17, GW 2, B 1700

U. Hyams-Peter
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11-220 K Die „Freie Waldofschuie“
Pädagogik aut anthroposophischer Grundlage
LA,WB:B3, P, S 1,S2,
Dipl,,
A, M, H, 2 SWS,
Mi 8-10, GW 2, B 2900

U, Hyams-Peter

11-167 AV Sonderpädagogische Kompetenz
in der Arbeit für Entwicklungs
gestörte: Therapeutische Gespräche
LA, WB: C 4, P, S 1, Dipl,
M, H, 1 SWS, Fr 10-12,C 3140,
14-tägig
Erster Termin: 18,10,

W, Götz (LB)

11-168 S Kunst- und Kulturpsychologische
Projektarbeit mit behinderten
und kranken Menschen

LA, WB: B 4; C 1-4; P, S 1, S 2,
Dipl,, GS: Ps,u,Soz„ HS: Allg,T„
E.u,k,B„ 2 SWS, n,V,

R, Hampe(LB)

11-171 AV Lesbische Identität und

Institution

LA, P, S 1, S 2,
Dipl,, GS: EW, Ps,u,Soz„
HS: E,u,k,B„ M, H, 2 SWS,

NN (LB)

ANMERKUNG: Zeiten und Veranstaltungsräume können sich noch geändert haben, daher

WICHTIG: Lehrveranstaltungsankündigungen an der Informationstatei in der Ebene 2,
Gebäude Sportturm beachten
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Studiengang
Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung

Professorinnen/Professoren

ADOLPH, Gottfried, Dr. phil., Honorarprofessor;
Berufspädagogik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis technischer Biidung;
Schwerfeistraße 22, 5060 Bergisch-Gladbach, Teiefon (0 22 04) 6 27 73
iTB, Grazer Straße 2, Teiefon 23 80 90

BOEHM, Uirich, Dr. rer. poi., Professor;
Entwicklung und Struktur des Bildungswesens unter besonderer Berücksichtigung
des beruflichen Ausbildungswesens;
Kohlhökerstraße 11, 2800 Bremen, Telefon 32 67 60
GW 2, B 2450, Telefon -2172
Sprechzeit: Di. 15.00-16.00 Uhr

DRECHSEL, Reiner, Dipi.-Hdi., Dr. rer. poi., Professor;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis der
beruflichen Biidung, Berufsbiidungspolitik und Berufsbildungsrecht;
Herder Straße 11,2800 Bremen, Telefon 787 07
GW 2, B 2590, Telefon -2173
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

GRONWALD, Detlef, Dr.-Ing., Professor;
Lehrorientierte Fachwissenschaft Elektrotechnik, Fachdidaktik Elektrotechnik;
Kohihökerstraße 11, 2800 Bremen 1, Teiefon 32 43 84
GW 2, A 2521, Teiefon -2759
Sprechzeiten: Do. 11.00—12.00 Uhr

HEINZ, Walter R., Dr. phil., Dipl.-Psychologe, Professor;
-siehe FB 9/Studiengang Psychologie-

HOPPE, Manfred, Dr. phil., Professor;
Metalltechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbiidenden
Unterrichts im Berufsfeid Metalltechnik;

Schirwindter Straße 22, 2800 Bremen 41, Telefon 447212
GW 2, B 1730, Telefon -2083
Sprechzeiten: Di. 10.00-11.00 Uhr

HYAMS-PETER, Helge-Ulrike, Dr. phil., Professorin;
Soziaipädagogik unter besonderer Berücksichtigung von Soziaipsychoiogie
und -therapie;
Barfüßertor 5, 3550 Marburg/Uhn, Telefon (0 64 21) 2 44 24
GW 2, B 2660, Telefon -2171

Sprechzeiten: Mi. 12.00-13.00 Uhr

KRÜGER-MÜLLER, Helga, Dr. phil., Professorin;
Familiensoziologie, familiaie und berufliche Sozialisation;
Riensberger Straße 28 b, 2800 Bremen, Teiefon 217975
FVG W 1150, Teiefon -2175/-3001
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LITTEK, Wolfgang, Dr. oec. publ., Professor;
Theorie und Praxis des berufsbildenden Unterrichts mit dem Schwerpunkt
Wirtschaft unter besonderer Berücksichtigung der Sozioiogie der Arbeit
und der Wirtschaft;
Rutenstraße 26, 2800 Bremen 1, Telefon 748 46
UB, Telefon -2160
Sprechzeiten nach Vereinbarung und Do. 14.00-15.00 Uhr

ORTMANN, Hedwig, Dr. phil., M. A., Professorin;
Erziehungwissenschaften und berufiiche Grundbildung;
Besselstraße 48, 2800 Bremen 1, Telefon 72616
GW 2, B 2670, Telefon -2176 - Forschungssemester -

RAUNER, Felix, Dr. päd., Professor;

Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbildenden
Unterrichts für gewerblich/technische Berufe;
Döhrnweg 36, 2851 Hagen, Telefon (0 4746) 66 22
Grazer Straße 2 (neben BMW),Telefon 2380912
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

VOIGT, Bodo, Dr. phil., Professor;
Berufliche Bildung für Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag;
Elsässer Straße 22, 2800 Bremen, Telefon 34 30 51
GW 2, B 2430, Telefon -2046
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Wissenschaftliche Mitarbeiter *

DRESCHER, Ewald, Dipl.-Ing., Hochschulassistent;
Langeooger Platz 1,2800 Bremen 1,Telefon 3961282
Grazer Straße 2, Telefon 2 380915

GERDS, Peter, Dr, phil., Studienrat;
Didaktik beruflichen Lernens mit dem Schwerpunkt technische Bildung und Umwelt:
Fasanenweg 6, 2804 Lilienthal,Telefon (04298) 31512
Grazer Straße 2, 2800 Bremen 33, Telefon 2 380916
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

HEIDEGGER, Gerald, Dr. phil., Hochschulassistent;
Gestaltung von Arbeit und Technik als eine Leitidee der Integration beruflicher und
allgemeiner/politischer Bildung sowie der Arbeiterbildung;
Außer der Schleifmühle 72, 2800 Bremen, Telefon 32 42 81
Grazer Straße 2, Telefon 2 38 09 24
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Institut Technik und Bildung (WE)

GRONWALD, Detlef, Prof. Dr.,
GW 2, A 2521, Telefon -2759

HOPPE, Manfred, Prof. Dr.,
GW 2, B 1730, Telefon -2083

RAUNER, Felix, Prof. Dr.,
Grazer Straße 2 (neben BMW), Telefon 23 80 90
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Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher
Fachrichtung/Diplom-Betriebspädagogik

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (lEL)

Die lEL umfaßt laut Studienordnung insgesamt 8 SWS,
Neben dem lEL-Kern sind daher noch zu belegen:

11-200 lEL Integrierte Eingangsphase
Lehrerbildung (lEL) für Stu
dentinnen der beruflichen

Fachrichtung Wirtschaftswis
senschaften und Sozialwis-

senschatten/Sozialpädago-
gik;WiWi/SoWi, 6 SWS; S 2 für
Anfangssemester einschließ
lich Schulerkundung, Di 10-12
-1-13-15, GW 2, B 1580

Helga Krüger-
Müller

Wolfgang Littek
Gitta Voigt-
Sasse (PL)
N.N. (Tutor)

11-201 AV Einführung in Studium und
Berufsfeld „Sozialwissen
schaften mit dem Schwer

punkt Sozialpädagogik“;
SoWi, PA/PV: B 1.2,B 1.2.4,

2 SWS, Eingangsstufe, S 2,
für Anfangssemester, Mi 13-15,
GW 2, B 1580

Helge-Ulrike
Hyams-Peter

11-202 AV Einführung in die berufliche
Fachrichrichtung Wirtschafts
wissenschaften; WiWi., PV/PA:

6 SWS, S 2, für Anfangsseme
ster, Di 10-12 -i- 13-15, GW 2,

B 1632

W. Littek

H. Böhme (PL)

11-203 lEL Integrierte Eingangsphase
Lehrerbildung, lEL für Stu
dentinnen der beruflichen

Fachrichtungen Elektrotechnik
Metalltechnik; einschließlich
Schulerkundungen. ET, MT;
6 SWS, S 2, Anfangssemester,
Di 10-12 u. 13-15, GW 2, B 1630

Felix Rauner

Manfred Hoppe
N.N. (Tutor)

11-204 AV Einführung in die berufliche
Fachrichtung Metalltechnik;
MT, PA/PV: A 2/B 3, B 4,

DPO: 6.1.3, für Anfangsseme
ster, 2 SWS, S 2, Do 10-12,

GW 2, B 1810

Peter Gerds

(LB) .
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11-205 AV Einführung in die berufliche
Fachrichtung Elektrotechnik
ET, PA/PV:

A 2/B 3/B 4, DPO: 6.1.3,
2 SWS, S 2für Anfangssemester,
Do 10-12, GW2,B 1760/1770

Ewald Drescher

Projekt; „Schlüsselqualifikationen“ und Lehrerroile

- 2, Projektsemester -

„Schlüsselqualifikationen“-
Projektplenum, EGW für alle
Fachriohtungen, PV/PA;,
2 SWS, S 2, für mittlere
und höhere Semester

11-206 PP Ulli Boehm

Detlef Gronwald

Helga Krüger-
Müller

Gitta Voigt-
Sasse (PL)

Helga Krüger-
Müller

Gitta Voigt-
Sasse (PL)

11-207 AV „Schiüsselqualifikation“ in
personenbezogenen Dienstlei
stungen und in sich wandeln
de Lebensführungen. Zum Ver
hältnis von Qaulifikationsan-

forderungen und geseilschaft-
lichen Entwickiungstendenzen.
Sowi, PA/PV: 1.2.1/1.2,2/1.2.4/
3.1.2; für mittiere und höhere
Semester, 2 SWS, S 2,Do 15-17
GW 2, B 1580

„Schlüsseiqualifikationen“ im
Berufsfeld Wirtschaft il,
WiWi, EGW, PV/PA: 3.; für
mittlere Semester, 2 SWS,

11-208 AV Ulrich Boehm

S 2

11-209 K Zur Wahrnehmung und kogniti
ven Verarbeitung von Technik;
EGW, PV/PA:, 2 SWS, S 2, für
mittlere Semester, n.V.

Schlüsseiqualifikationen und
Lernbereiche: Elektrische

Antriebe als Gegenstand be-
licher Bildung in den Dimen
sionen Technik, Geselischaft

und Arbeit, ET, (MT), PV/PA:
1.1,2.1, 3.1, DPO: 2,1.4, 3.2,2,
2 SWS, S 2, für mittlere Semester,
Do 8.30-10, GW 2, B 1760

Qualifikationsmittel in der

Ausbildung zur rechnerge
stützten Facharbeit, Fach

richtung: MT/(ET), PA/PV,
2 SWS, S 2, für mittlere Semester,

G. Adolph

11-210 AV Detlef Gronwald

B. Schmidt (PL)

11-211 AV Manfred Hoppe
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11-212 AV Entwicklung und Einsatz me
thodisch-didaktisch bestimm

ter Medien, EGW, 2 SWS, S 2
für mittlere Semester,
Di 16-18, GW 2, B 1760

„Grundiagen unterrichtsre-
ievanter Software (Pianspiel-
einsatz, Tabeiienkalkula-

tionsprogramme), unter bes.
Berücksichtigung handiungs-
pädagogischer Aspekte sowie
der Neuordnung der Bürobe-
rufe,3 SWS, S 2, Mo 15.30,
PC-Labor, GW 2, B 1750

Detlef Gronwald

11-213 AV G. Lüddecke

(LB)
G. Filzen (LB)

11-214 AV Leitfaden zur Unterrichts

vorbereitung: Eine Einführung,
WiWi, PA/PV: A4/B 3.1, PA/V:
A4/B 2.4.,2.5, EGW; DPO:7.2,
2 SWS, S 2, für mittlere und

höhere Semester

H. Böhme (PL)

11-215 AV Einführung in die Didak
tik II. Vorbereitung einer
UE. PA/PV:

2 SWS, S 2, Mo 15-17, GW 2,
B 1700

Gitta Vogt-
Sasse (LB)

11-216 AV Körper- und Ausdrucksarbeit
in der Schule, SoWi, EGW,
PA/PV: B 4, 2 SWS, S 2, Eignung
für mittlere und höhere Semester

Heidemarie

Voigt (LB)

11-239 AV Zum Wandel bildungs- und so
zialpolitischer Institutionen
in der ehern. DDR (mit Exkur
sionen nach Halle u. Dresden),
SoWi/EGW, 2 SWS, S 2, mittlere
und höhere Semester

Bodo Voigt

Projekt; 'Integration von Technik, Arbeit und Bildung
- 4. Projektsemester -

Auswertung einer Unterrichts
einheit in der beruflichen

Fachrichtung Wirtschaftswis-
schaft, WiWi, PV/PA: B 3.1.,
A4; 2 SWS, S 2, für mittlere
und höhere Semester, n.V.

Modernisierungs- und Indu
strialisierungstheorien ;
PA/PV;, 2 SWS, S 2, n.V.

11-217 AV Wolfgang Littek
H. Böhme (PL)

11-218 K W. R. Heinz

Helga Krüger-
Müller
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Einzelveranstaltungen Soziatwissenschaften

11-219 K Einführung in die Psychoanalyse Helge-Ulrike
Hyams-Peterfür Pädagogen, SoWi,

EGW, PA/PV: B 3.1, (B 3.1.1,
B 3.1.4) Primär, Sek. i,
Sek 2, 2 SWS, für aiie Se
mester, Di 15-17, GW 2, B 1700

Die „Freie Waidorfschuie“:
Pädagogik auf anthroposo
phischer Grundlage, SoWi, EGW
PA/PV: B 3 und B 7; Primär,

Sek 1, Sek 2, 2 SWS, für ai

ie Semester, Mi 8-10, GW 2, B 2900

Hildegard von Bingen - Leben
und Werk EGW, SoWi, PA/

PV; B 3, Primarstufe, Sek 1,
Sek. 2. 2 SWS, für aiie Semester,
Di 17-19, GW 2, B 1700

Helge-Uirike
Hyams-Peter

11-220 K

Helge-Ulrike
Hyams-Peter

11-221 K

Lehrveranstaltungen Wirtschaftswissenschaften

11-222 AV Einsatzmögiichkeiten der in- Oie Ruppe (LB)

formationstechnik im Lern-,

büro; WiWi, PA/PV: B 2.1.2;
3.2, 2 SWS, S 2., für aiie
Semester, Mi 17-19, GW 2,
B 1700

Unterrichtsmethodik am Bei-

spiei von Wirtschaftsiehre
an kaufm. Berufs- und Berufs-,

fachschuien. WiWi, PA/PV:

2 SWS, S 2, für mittlere und
höhere Semester, n.V.

F Mittmann

(LB)
11-223 K

Arbeit und Qualifikation.

Grundfragen der Arbeitssoziologie
und Quaiifikationsforschung, WiWi,
EGW, Dipi.-Berufspäd., PA/PV:
WiWi: B 2.1.2; 2.3.3, für

aiie Semesterstufen, 2 SWS,

W. Littek11-224 K

S 2

W. Littek11-225 K Dienstleistungsarbeit und
Dienstleistungsgesellschaft:
Sozialstrukturelle, ge-
schlechtspezische und quali-
fikatorische Entwicklungsten
denzen; WiWi, PA/PV: B 2.2.1,
2.2.5, 2 SWS, S 2, für höhere
Semester, n.V. GW 2, B 3690
Büro
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Ökonomie und Handlungskompe
tenz. WiWi, EGW, PA/PV:

3 SWS, S, Mo 15-18, B 2750

Neuere Entwicklungen in der
kaufmännischen Berufsbildung.
WiWi, EGW, PA/PV: 3 SWS, S 2
Di 13-16, B 2750

Grundlagen unterrichtsrelevanter
Software (Planspieleinsatz,

Tabellenkalkulationsprogramme),
unter bes. Berücksichtigung

handlungspädagogischer Aspekte
sowie der Neuordnung der
Büroberufe.„ PA/PV: SWS, S

7-049 PP H. Grenzdörfer

J. Beck

R. Drechsel

7-052 AV R. Drechsel

11-213 K G.Lüddecke

(LB)
G. Filzen

(LB)

Einzelveranstaltungen: Elektrotechnik

Mikroelektronik unter berufs-

päd. Betrachtungsperspektive I.
ET, PA/PV: 1.1.1, 1.1.5
1.1.6, 1.1.8, 2.1,3, 2.1.4,
2.1.5, 3.1, DPO: 3.1.4.2,
3.2.2.2, 2 SWS, S 2, für
mittlere und höhere Semester,

Schlüsselqualifikationen und
Lernbereiche; Elektrische An

triebe als Gegenstand beruf
licher Bildung in den Dimensio
nen Technik, Gesellschaft und
Arbeit, ET (MT), PA/PV: 1.1,
2.1,3.1, DPO: 2.1.4, 3.2.2,
2 SWS, S 2, für mittlere Semester,

Auswertung einer Unterrichts
einheit in der beruflichen

Fachrichtung Elektrotechnik;
ET, EGW, für höhere Semester

2 SWS, S 2, Di 15-17, GW 2,
E-Technik-Labor

Systemtechnik und Automobil
bau. Aufgaben- und Tätig
keitswandel im Kfz-Handwerk,
ET/(MT), PA/PV: 2.3.1., 2.1.3
für mittlere und höhere Semester

Technikgestaltung I- Entwick
lung der Strukturen und Kon
zepte in der Produktion. ET/
(MT), EGW; (2-semstrig), PA/
PV;, 2 SWS, S 2. für mittlere
und höhere Semester, Do 8.30-10.00,

11-228 K

11-210 K

11-226 K

11-227 K

4-724 K

E. Drescher

D. Gronwald

B. Schmidt (PL)

Felix Rauner

Felix Rauner

Detlef Gronwald
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F. Krzok (LB)
R. MIzdalskI

Einsatz von flexiblen Montage
systemen in der Aus- und
Weiterbildung, MT/ET, 3 SWS,
S 2, für alle Semester

11-229 K

(LB)

Einzelveranstaltungen: Metalltechnik

Qualifikationsmittel in der

Ausbildung zur rechnerge
stützten Facharbeit, Fach
richtung; MT/(ET), PA/PV:
2 SWS, S 2, für mittlere Semester

1-229 K Einsatz von flexiblen Montage
systemen in der Aus- und
Weiterbildung, MT/ET, 3 SWS,
S 2, für alle Semester

11-230 K Produktionsinformatik II;
MT/(ET), PA/PV: 2.3.6, 2.1.3,
4 SWS, S 2, für höhere Seme
ster, Do 13-15, GW 2, B 1810

4-724 K Technikgestaltung I - Ent
wicklung der Strukturen
und Konzepte in der Pro
duktion, ET/(MT), EGW
(2-semestrig), PA/PV:,
2 SWS, S 2, für mittlere

und höhere Semester

11-231 Ü Maschinentechnik (freies
Arbeiten) - Kenntnisse

und Fertigkeiten müssen
vorhanden sein -. Mo 13-15,

Mi 13-15, n.V, GW 2,
Technik-Zentrum

11-227 K Systemtechnik und Automobil
bau. Aufgaben und Tätig
keitswandel im Kfz-Handwerk,

ET/(MT), PA/PV: 2.3./2.1.3,
für mittlere und höhere Semester

11-211 K Manfred Hoppe

F. Krzok (LB)
R. Mizdalski

(LB)

W. Bruns

Detlef Gronwald

W. Grieme (TA)

F. Rauner

Erzlehungs- und Gesellschaftswissenschaften (EGW)

Berufliche Bildung: Kritik
und Gestaltungsorientierung,
EGW, PA/PV: 1.2, 2.1; Dipl.-Be-
rufspäd., PA/PV: 3.2.1.1,3.2.1.2,
für mittlere und höhere Seme

ster, 2 SWS, S 2, Do 13.15,
GW 2, B 1580

11-232 K G. Heidegger
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11-212 AV Entwicklung und Einsatz
methodisch-didaktisch bestimmter

Medien, EGW, 2 SWS, S 2, für

mittlere und höhere Semester

D. Gronwald

11-209 K Zur Wahrnehmung und kognitiven
Verarbeitung von Technik;
EGW, PA/PV:, 2 SWS, S 2, für
mittlere und höhere Semester

G. Adolph

4-724 V Teohnikgestaltung I - Ent
wicklung der Strukturen und
Konzepte in der Produktion-,
ET/(MT)/EGW, 2 SWS, S 2, für
mittlere und höhere Semester

D. Gronwald

11-208 K “Schlüsselqualifikationen„ im
Berufsfeld Wirtschaft II;
PA/PV: 1.2. 2.1; Dipl.-Be-
rufspädagogik, PA/PV: 3.2.1.1,
3.2.1.2, für mittlere und

höhere Semester, 2 SWS, S 2

U. Boehm

11-229 K Einführung in die Psychoana
lyse für Pädagogen, SoWi,
EGW, PA/PV: B 3.1 (B 3.1.1.,
B 3.1.4, Primarstufe, 2 SWS,
Sek. 1, Sek. 2, für alle Semester,

Helge-Ulrike
Hyams-Peter

11-220 K Die “Freie Walfdorfschule,,:
Pädagogik auf anthroposo
phischer Grundlage, SoWi,
EGW, PA/PV: B 3 und B 7, Pri
marstufe, 2 SWS, Sek. 1, Sek. 2
für alle Semester,

Helge-Ulrike
Hyams-Peter

11-221 K Hildegard von Bingen - Leben
und Werk ; SoWi, EGW, PA/PV:

B 3, Primarstufe, 2 SWS, Sek 1,
Sek. 2, für alle Semester

Helge-Ulrike
Hyams-Peter

11-239 AV Zum Wandel bildungs- und
sozialpolitischer Institutionen
in der ehern. DDR (mit Exkur
sionen nach Halle und Dresden),
28.10.91 und 14.-18.11.91

B. Voigt

11-241 K Reintegrationsprobleme für
Langzeitarbeitslose und Formen
zur Überwindung durch Quali-
fizierungs- und Beschättigungsmaßnahmen,
EGW/JoA, 2 SWS, S 2, mittlere
und höhere Semester,
Mo 9-11, GW 2, B 1580

B. Voigt
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B. VoigtForschungsmethoden und For
schungsergebnisse im Zusammen
hang von Begleitforschungspro
jekten und Feiduntersuchungen
mit sozialen Randgruppen und
Langzeitarbeitslosen,

EGW/JoA, 2 SWS, S 2, mittlere
und höhere Semester, Mo 11-13,
GW 2, B 1580

11-242 K

J. Stein (LB)Moderationstechnik - Praxis

seminar zur effizienten

Gruppenarbeit,
EGW, 1 SWS, S 2, mittlere und
höhere Semester, Termin nach

Vereinbarung

11-243 K

H. Passe-

Tietjen (LB)
P. Gerds (LB)

Vorbereitung und Begieitung
des berufspädagogischen
Praktikums, EGW, DPO: 3.2.3,
2 SWS, S 2, für mittiere

und höhere Semester,

Mo 8-10, GW 2, B 1700

11-233 K

Gundula Lösch-

Sieveking (LB)
12-431 K Regionale Arbeitsmarktent

wicklung (Teil II) - Teilseg
mente in der beruflichen Erst

ausbildung und beruflichen Wei
terbildung,
Di 10-13, GW 2, B 3030, 14-tägig

Weiterbildendes Studium Berufspädagogik (WBB)

11-234 K Analyse, Bewertung und Ent P. Gerds (LB)

wicklung von Lernmaterialien,
Ausbiidungs- und Qualifikations
mittein, MT, PA/PV: DPO: 3.2.1,
4 SWS, S 2, Do 18-22,
GW 2. B 1700

(1. und 2. Semesterhälften)

R. DrechselSystem der beruflichen Bil
dung; EGW, WBB, DPO: 3.1.1,
PA/PV: B 1.2, 2 SWS, S 2,

Di 18.15-21,30, GW 2, B 1580
(1. Semesterhälfte)

11-235 K

H. Passe-

Tietjen (LB)
Berufspädagoge und Gesell
schaft; EGW, WBB, PA/PV:

B 2,1,2 SWS, S 2, Di 18.15-

21.30, GW2, B 1580
(2. Semesterhälfte)

11-236 K
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11-237 K Analyse, Bewertung und Ent
wicklung von Lernmaterialien
Ausbildungs- und Qualifika
tionsmitteln (WiWi),Teil II,
WiWi, PA/PV: B 3.2., WBB,
DPO: 3.2.2.3b, 2 SWS, S 2,
Do 18.15-21.30, GW 2, B 1580

H. Passe-

Tietjen (LB)

11-238 K Analyse, Bewertung und Ent
wicklung von Lernmaterialien,
Ausbildungs- und Qualifikations-
mitteln (WiWi),Teil III, WiWi,
WBB, DPO 3.2.2.3b, PA/PV: B 3.2,
2 SWS, S 2, Do 18,15-21.30,
GW 2, B 1580

H, Passe-

Tietjen (LB)

11-240 K Berufliche Weiterbildung,
EGW, PA/PV B. 1.2
WBB DPO 3.1.1,
Kompaktkurs mit Exkursion
V. 12.-20.10.91

B. Voigt

Vorträge über die Sprüche der Väter
Yeschaiahu Leibowitz

Auf den Spuren des Maimonides — Aus dem Hebräischen —

Deutsche Originalausgabe von Grete Leibowitz

244 Seiten, Taschenbuchformat

DM 24,80
Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924 072-03-5)
oder nach Überweisung von DM 24,80, einschl. Porto-
und Versandkosten auf das Postscheckkonto 257810-601

Frankfurt, erhalten Sie das Buch direkt zugesandt.

Context-Verlag, 6053 Obertshausen 1
Telefon (0 6104) 48 41
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Studiengang Sportwissenschaft

Professorinnen/Professoren

ARTUS, Hans-Gerd, Dr. phil., Professor;
Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Loignystraße 32, 2800 Bremen, Telefon 23 58 22
Sportturm C 6260, Telefon -3152 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: n, V.

BRAUN, Harald, Dr. Sport, wiss., Professor;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportgeschichte;
Poggenburg 36, 2800 Bremen 41
Sportturm C 6130, Telefon -3529

CERMAK-SASSENRATH, Ilse, Dr. phll., DIpl.-Sportlehrerin, Professorin;
Sportwissenschaft und Didaktik des Sportunterrichts mit dem Schwerpunkt
Anthropologie;
Stader Straße 49 E, 2800 Bremen 1, Telefon 44 10 65
Sportturm C 6150, Telefon -2962
Sprechzeiten: Fr. 9.00-10.00 Uhr

JONAS, Bertold, DIpl.-Psychologe, Professor (emeritiert);
Sportwissenschaft, Theorie und Praxis des Sportunterrichts mit Schwerpunkt
Primarstufe, Psychologische Fragen des Sports;
Potsdamer Straße 8, 2800 Bremen, Telefon 23 39 09
Sportturm C 6140, Telefon -3151
Sprechzeiten: n.V.

SCHEELE, Klaus, Dr. med., Professor;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportmedizin;
Scharnhorststraße 180, 2800 Bremen
Sportturm C 1320, Telefon -2568
Sprechzeiten: Mo. 15.00-17.00 Uhr

UNGERER, Dietrich, Dipl.-Sportlehrer, Professor;
Bewegungslehre;
Norderländer Straße 23, 2800 Bremen 66
Sportturm C 3240, Telefon -3160
Sprechzeiten: Do. 12.00-14.00 Uhr

Wissenschaftliche Mitarbeiter

BAUER, W. Lutz, Dr. Ing., Dipl.-Ing., WIss. Mitarbeiter;
Biomechanik;

Kastanienweg 29, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 18 82
Sportturm C 3250, Telefon -2552
Sprechzeiten: Di. 10.00-12.00 Uhr u. n.V.
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BLANK, Ellen, Dipl.-Sportlehrerin, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportpädagogik; Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Vorstraße 39, 2800 Bremen 33, Teiefon 23 14 65
Sportturm C 6110, Teiefon -3153
Sprechzeiten: Di. 11.00-12.00 Uhr

MÜLLER, Lutz, Dr. phii., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Adlerstraße 29, 2876 Berne 2/Ganspe, Telefon (0 44 06) 17 58
Sportturm C 6220, Telefon -2570
Sprechzeiten: Fr, 9.00-10.00 Uhr

MÜTZELBURG, Dieter, Dipl.-Soz., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Theorie und Praxis der Sportarten; soziaiwissenschaftliche Grundlagen von Sport
und Sportunterricht;
Aibrechtstraße 17, 2800 Bremen, Telefon 70 15 65-z. Zt. beurlaubt-

PAPKE, Marianne, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des Sportunterrichts;
Braunschweiger Straße 31,2800 Bremen, Teiefon 44 5716
Sportturm C 6220, Telefon -3151
Sprechzeiten: Di. 17.00-18.00 Uhr

SCHULKE, Hans-Jürgen, Dr. phii,, Lehrkraft für besondere Aufgaben:
Erwachsenensport, Sportsoziologie, Theorie und Praxis der Sportarten;
Hexenberger Straße 139, 2804 Seebergen, Teiefon 29/36 88
Sportturm C 6250, Telefon -3159
Sprechzeiten: Do. 14.00-16.00 Uhr

THIELE, Monika, Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Ausbiidung in Theorie und Praxis von Bewegung, Spiei und Sport in der Primarstufe;
Hohenlohestraße 16, 2800 Bremen 1,Telefon 341456

Sportturm C 6220, Telefon -3151
Sprechzeiten: Mi. 12.00-13.00 Uhr
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Studiengang Sportwissenschaft

EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN
FÜR ERSTSEMESTERSTUDIERENDE

A

11-398 lEL Sport mit Erkundungen
LA, A 2, A, P, S 1, S 2,.
6 SWS, Di 8-12, C 5130

U. Meseck

H. Biock(PL)
NN (T)
NN (T)

11-399 lEL Sport mit Erkundungen
LA,A2, A, PS 1,S2,
6 SWS, Di 8-12, D 1651

D. Ungerer
W. Karg (PL)
NN (PL)
NN (T)

11-300 AV Grundbegriffe der Sportwissenschaft
Schwerpunkt: Sportpädagogik
LA, B 2.1, A, P, S 1, S 2,
2 SWS, Do 8-10, GW 2, B 1580

i. Cermak-

Sassenrath

11-351 AV Grundbegriffe der Sportwissenschaft
Schwerpunkt: Sportsozioiogie
LA, B 2.2, A, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Di 13-15, D 1651

NN

11-336 AV Grundbegriffe der Sportwissenschaft
Schwerpunkt: Sportgeschichte
LA, B 2.2, A, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Mi 15-17, C 4180

H, Braun

11-338 BE Spieie, Teii 1: Kieine Spieie
LA, A 6.2, A, M, H, P, S 1, S 2,
2 SWS, Mi 8-10,Turnhaiie

NN

11-339 BE Spieie, Teii 1: Kieine Spieie
LA, A 6.2, A, M, H, P, S 1, S 2,
2 SWS,
Di 15-17, Sporthaiie Teii B u. C

U. Meseck

11-340 BE Spieie, Teii 1: Kieine Spieie
LA, A 6.2, A, M, H, P, S 1, S 2,
2 SWS, Di 15-17, Gymnastikhaiie

M.Thieie

11-341 BE Spieie, Teii 1: Kieine Spieie
LA, A 6.2, A, M, H, P, S 1,S2,
2 SWS-,
Di 15-17, C 3190 undTurnhaiie

M.Papke

11-342 BE Spieie, Teii 1: Kieine Spieie
LA, A 6.2, A, M, H, P, S 1,S2,
2 SWS,

NN
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NN11-343 BE Spiele, Teil 1: Kleine Spiele
LA, A 6.2, A, M, H, P, S 1,S2,
2 SWS

St. Kirsch

stein

(StHK)
R. Molle

(StHK)

Förderkurs: Hallenhockey

2 SWS, Do 13-15, Sporthalle

Förderkurs: Hallenhandball

2 SWS, Mo 10-12, Sporthalle

D. Gloge
(StHk)

Förderkurs: Fußball

2 SWS, Mo 8-10, Sporthalle

Förderkurs: Basketball

2 SWS, Mo 12-13
Sporthalle Teil A u. B

Förderkurs: Volleyball
2 SWS, Do 13-15, Sporthalle

H. Wetzel

(StHK)

C. Zeyfang
(StHK)

P. Fischer

(StHk)
Förderkurs: Fußball für Frauen

2 SWS, Mo 13-15, Sporthalle

B Projekte

Sport im Wandel - Wandel im Schulsport (?)
- 2. Projektsemester -

Wandel im Sport
Wandel im Sportunterricht
LA, A3, M, S 1, S 2, 2 SWS,
Do 10-12, C 4180

Projekt:

E. Blank

L. Müller

H. Weber V.

Scheidt (PL)
NN (PL)
H. Balzer(T)

C. Bieger(T)

11-301 PP

H. BalzerWandel im (Schul-)Sport zwischen
1950 und 1980

LA, M,S 1,S2, 2 SWS

Di 15-17

11-301/IT

(T)

C. SiegerSportunterricht: Ideenbörse
LA, M, S 1, S 2, 2 SWS

Di 15-17 (15-16 Sporthalle, Teil C)
Di 16-17 C

11-301/2T

(T)

E. BlankLehrplanvergleich und Entwicklung
eines „alternativen“ Lehrplans

LA, B 2,2, M, H, S 1, S 2,

2 SWS, Mi 13-15, C 4180

11-302 AV

E. Blank11-303 AV Planung einer Unterrichtseinheit
LA, A 4, M, S 1, S 2, 2 SWS,
Do 13-15, D 1651
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11-304 AV Planung einer Unterrichtseinheit
LA,A4, M, S1,S2, 2SWS,
Do 13-15

NN (PL)

11-305 AV Planung einer Unterrichtseinheit
LA, A 4, M, S 1, S 2, 2 SWS,
Do 13-15

H. Weber v,

Scheidt (PL)

11-306 AV Planung einer Unterrichtseinheit
LA, Sportw., A 4, M, S 1, S 2,
2 SWS, Do 13-15, C 3140
Theorie und Praxis des Schwimmens
und des Schwimmunterrichts

LA,A6.1,M, H,S1,S2,
4SWS, Fr 8-12,8-10 0 3190
10-12 SchwimmhalleZ-studio

L. Müller

11-307 BE E. Blank

11-309 BE Theorie und Praxis des Skisports
und des Skiunterrichts

LA, A 6.3, M, S 1, S 2,
4 SWS

Do 15-17, C 4180 u. Exk, Febr. 92

E. Blank
EX

11-310 BE Theorie und Praxis des Skisports
und des Skiunterrichts

LA, A6.3,M, S 1,S2,
4 SWS,

Do 15-17 0 3140 u. Exk. Febr. 92

L. Müller
EX

11-312 K Experimentelle Sportpraxis
LA, StO §5, M, S 1, S 2,
2 SWS, Mi 15-16.30

Sporthalle Teil B und 0
Studiobad

L. Müller

E. Blank

*

11-357 AV Was ist es, was uns zu Mädchen oder
Jungen, Frauen oder Männern macht?
Neuere Ansätze zur Diskussion ge-
schlechtsspez. Sozialisation
LA, StO § 5, M, H, S 1, S 2, 2 SWS,
Di 13-15, 0 3190

M. Papke

Projekt: Jugend und Sport: Schule und Verein
- 2. Projektsemester -

11-313 PP Päd. Perspektiven und Praxisfelder
des Jugendsports

LA, A3, M, S1,S2, 2SWS,
Di 15-17, D 1651

H. Braun

H.J. Schulke

W. Baer (PL)

11-314 AV Planung einer Unterrichtseinheit
LA, A 4, M, H, S 1, S 2, 2 SWS,
Do 15-17, 0 5130

H. Braun
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11-315 AV Planung und Durchführung einer Unterrichtseinheit
LA, A4, M, H, S 1, S 2, 4 SWS,
Mi 14-18, D 1651

NN

W. Baer (PL)11-316 AV Planung einer Unterrichtseinheit
LA, A 4, M, H, S 1, S 2, 2 SWS
Di 13-15

Theorie und Praxis des Skisports
und des Skiunterrichts

LA, A 6.3, M, H, S 1, S 2, 4 SWS,
Do 13-15, C 4180 und Gymnastikhalle
u. Exk. Febr. 92

M. Küppers11-317 BE

(LB)EX

D. Ungerer11-318 AV Unfallursachen und Unfallverhütung:
Unterrichtsmodelle zur Sicherheits

erziehung (Schule, Straßenverkehr,
Arbeitsplatz, Heim-Freizeitbereich)
LA, EGW, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Do 10-12, C 5130

Sportivität, Fitneß, Körperkult-
Zum Gesundheitsversprechen des
Sports in der Risikogesellschaft
LA, B 2.2, M, H, S 1, S 2,

Di 17-19, C 5130

H.J. Schulke11-330 AV

U. Meseck11-345 BE Theorie und Praxis der Rückschlagspiele
LA, A 6.3, M, H, S 1, S 2,
4 SWS, Do 9.30-12, Sporthalle

Theorie und Praxis im Gerätturnen

und des Gerätturnunterrichts

LA,A6.1,M,H, S 1,S2, 4SWS,
Di 8-12, Turnhalle

H. Braun11-333 BE

K.H.Günster11-356 AV Einführung in die rationelle, syste
matische Informationsrecherche,-

archivierung u. -auswertung durch

exemplarische Nutzung Sport-,
und ernährungswiss. Datenbanken
LA, M, H, S 1, S 2, 2 SWS,

Fr 13-15,0 5130

(LB)

11-354 K Bewegungsexperimente an und mit
Geräten und Objekten. Sport im
Schnittpunkt von Gerätturnen und Tanz
LA, K/M/S, M, H, P, S 1, S 2,

2 SWS, Di 13-15, Turnhalle

M. Thiele

U.Schmidt-

mann (LB)
11-363 K Fitneßprogramme im Sport -

Praktische Konzepte und
theoretische Begründungen
LA, P, S 1, S 2, M, H, 2 SWS,

Mo 15-17, Sporthalle, Teil B und C
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Projekt: Aufrechter Gang
- 2. Projektsemester -

Aufrechter Gang-Prävention
und Rehabilitation von Wirbeisäulen-

erkrankungen„
LA, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Mo 13-15, GW 2, B 1700

11-013 PP W. Bock (LB)
D. Brockmann

Th. Kiesei

bach

D. Milies

R. Müiier

L. Rensing
R. Rosenbrock (LB)
A. Keii

A. Hanses (LB)
H.Waiter

11-330 AV Sportivität, Fitneß, Körperkuit -
Zum Gesundheitsversprechen des
Sports in der Risikogesellschaft
LA, M, H, P, S 1, S 2, 2SWS,
Di 17-19,0 5130

H.J. Schulke

11-315 AV Planung und Durchführung einer
Unterrichtseinheit im schulischen

und außerschuiischen Bereich

LA, M, H, P, S 1, S 2, 4 SWS,
Mi 14-18

NN

2- Streß und Aiterung von Knorpelzeiien
LA, M, H, P, S 1, S 2, 4 SWS, n.V.

AV L. Rensing

2-444 AV Die menschiiche Wirbeisäule. Ent

wicklungsgeschichtliche, anatomische,
physioiogische und anthropoiogische
Aspekte II
LA, M, H, P, S 1, S 2, 4 SWS, n.V.

H. Walter

9-440 AV Präventive Strategien gegen arbeits
bedingte muskulo-skeiettaie Beschwerden
LA, M,H, P, S1,S2, 2SWS,

R. Rosen

brock

(LB)

12-340 AV Leibhaftig, körperlich und aufrecht
(li)-Körpertherapien in Theorie und
Praxis

LA, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS
Di 8-10, GW 2, B 3030

D, Brock

mann

9-266-2 AV Angewandte Gesundheitspsychoiogie:
Betriebliche Gesundheitszirkel II

LA, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Di 13-15, GW 2, B 3030

T.Kieselbach

11 -008 AV Geschichte der Orthopädie
LA, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Do 10-12, GW 2, B 1580

D.Miiies
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R.MüllerWirbelsäule und Sozialversicherungen
LA, M, H, P, S1,S2, 2SWS,
Di 16-18

Politische Ökonomisierung des Körpers
und körperliche Subjektivität - Zum
Verhältnis von Körper und Leben
LA, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Di 11-13; GW 2, B 2890

“Biologie der Hoffnung,, - Der auf
rechte Gang des Menschen als Ge
staltung und Erkentnis des Lebendigen
LA, M, H, P, S1,S2, 2SWS,

Mo 17-19, GW 2, B 2890

11-006 AV

A. Keil12-337 AV

A. Keil12-336 AV

B. EINZELVERANSTALTUNGEN

Bereich: Körper und Bewegung

Sportbiologische Grundlagen der
inneren Organe
LA, B 2.4, M, H, P, S 1, S 2,
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 1410

Trainingswirkungen auf Herz,
Kreislauf, Atmung und Stoffwechsel
LA, B 2.4, M, H, P, S 1, S 2,
2 SWS,Mo 15-17, GW 2, B 2890

Einführung in die Bewegungslehre
LA, PV/PA, B 2.3, M, H, P, S 1, S 2,
2 SWS, Do 8-10,0 4180

Bewegungsdiagnostik-Bewegungstherapie
LA, B 2.3, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Do 15-17, C 3190

Unfallursachen und Unfallverhütung:
Unterrichtsmodelle zur Sicherheits

erziehung (Schule, Straßenverkehr,
Arbeitsplatz, Heim-Freizeitbereich)
LA,B 2.3, EGW, M, H, P, S 1, S 2,
2 SWS,Do 10-12, C 5130

Trainingswissenschaften
LA, B 2.4, M, H, S 1, S 2,
2 SWS, Mo 10-12, D 1651

Untersuchungsmethodik in der Sport-,
Leistungs-u. Rehabilitationsmedizin
Erläuterungen und Interpretationen
sportmedizinischer Untersuchungsdaten
im Gesundheits-,Breiten-u. Leistungssport
LA, B 2.4, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Fr 10-12, Sportmed. Labor, C 1651

K. Scheele11-319 AV

K. Scheele11-320 AV

D. Ungerer11-321 AV

D. Ungerer11-322 AV

D. Ungerer11-318 AV

U. Meseck11323 AV

K. Scheele11 -324 AV
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11-325 AV Kriterien der körperlichen Leistungs
fähigkeit im Gesundheits- und Leistungssport
LA, B 2.4, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Fr 8-10, Sportmed.-Labor u.D 1651

K. Scheele

11-327 AV Biochemische Kriterien

leistungsgerechter Ernährungspraxis
LA, M, H, S 1, S 2, 2 SWS,
Fr 8-10, C 5130

K.H. Günster

(LB)

11-101 AV Psychomotorische Förderung und
Therapien bei Behinderten
LA, A, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Mi 15-17, Gymnastikhalle

W. Reineke

Bereich;

11-355 S

Sport und Lernen

Kinder lernen Ballspielen
LA, P, S 1, S 2, M, H,
2 SWS, Termin: siehe Aushang

L. Müller

M. Polzin

U. Meseck

BL

11-326 AV Spieltheorien
LA, B 2.2, M, H, S 1, S 2, 2 SWS,
Mo 15-17, C 5130

U. Meseck

11-328 S Lesben und lesbische Identität im

Sport Feministische Bewegungsansätze
Theorie-Praxis-Seminar

LA, A, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
1. Block: 18.10-20.10

Fr 18.10., 18-20,0 5130
Sa 19.10., 9.30-12, Gymn.-Halle

12.15-13.45 Studiobad

14.00-16.30, C 4180
Sa 20.10, 10-12.30 Turnhalle/

Gymnastikhalle
13.30-15.30, MZH, 5210

S. Bischoff
BL (LB)

2. Block: 07.02.-09.02.1992

Zeiten wie Block 1

11-329 K Sport und Speisen mit Senioren -
Eine Initiative zur kommunalen Gesundheitsprävention
LA, B 2.2, M, H, S 1, S 2, 3 SWS,
Mo 14-17, Lehrküche, GW 2

H.J. Schulke

11-330 AV Sportivität, Fitneß, Körperkult-
zum Gesundheitsversprechen des Sports
in der Risikogesellschaft
LA, B 2.2, M, H, S 1,S2,
2 SWS, Di 17-19, C 5130

H.J. Schulke

11-331 S Spiel als sinnvolles und zweckloses
Phänomen

LA, B 2.2, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Do 10-12,0 3190

I. Cermak-

Sassenrath
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11-332 AV Improvisation im Tanz
LA.B 2.2, M, H, P, S 1, S 2,
2 SWS, Kompaktveranstaltung

H.Wandtke
BL (LB)

A, Land-

stätter(LB)

11-334 S Entwicklung koordinativer Fähigkeiten
LA, StO § 5, M, H, P S 1, S 2,
2 SWS, Mi 10-12, D 1651 u. Turnhalle

L. Müller

Bereich:

11-335 AV

Sport und Gesellschaft

Einführung in die Sportsoziologie
LA, B 2.1, M, H, S 1, S 2, 2 SWS,
Fr 10-12

D. Mützei

burg
(LB)

11-336 AV siehe VA für Erstsemesterstudierende

Zerstörung und Wiederaneignung von
von Zeit im Sport
LA, StO § 5, M, H, P S 1,
S 2, 2 SWS, Mi 13-15, C 3190

11-311 S L. Müller

c BLOCKEINHEITEN

11-338 BE

11-339 BE

11-340 BE

11-341 BE

11-342 BE

11-343 BE

Spiele, Teil 1: Kleine Spiele

Spiele, Teil 1: Kleine Spiele

Spiele, Teil 1: Kleine Spiele

Spiele, Teil 1: Kleine Spiele

Spiele, Teil 1: Kleine Spiele

Spiele, Teil 1: Kleine Spiele

Theorie u. Praxis des Schwimmens

und des Schwimmunterrichts

LA, A 6.1, M, H, S 1, S 2,
4 SWS, Do 8-12, 8-10 C 3190

10-12 SchwimmhalleZ-studio

Theorie u. Praxis von Gymnastik/Tanz
u. Gymnastik/Tanzunterrichts
LA, A 6.3, M, H, P S 1, S 2,
4 SWS, Fr 8-12, Gymnastikhalle

Theorie u. Praxis von Gymnastik/Tanz
und Gymnastik/Tanzunterrichts
LA, A 6.3, M, H, P S 1, S 2,
4 SW, Di 8-12, Gymnastikhalle

Theorie und Praxis des Schwimmens

und des Schwimmunterrichts

LA, A 6.1, M, H, S 1, S 2, 4 SWS,
Mo 8-10, C 3140 u.
10-12 SchwimmhalleZ-studio

NN

U. Meseck

M. Thiele

M. Papke

NN

NN

11-344 BE D. Börger
(LB)

11-346 BE B. Lörcher

(LB)

11-347 BE C. Hoffmann

(LB)

11-308 BE M. Papke
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K. SchmittTheorie und Praxis des Gerätturnens

und des Geräturnenunterrichts

LA, A 6.1, M, H, S 1, S 2, 4 SWS,
Mi 13-16 Turnhalle u.

16-17,0 3140

11-358 BE
(LB)

NN (StHK)Förderkurs Gerätturnen zu VAK 11-333

und 11-358

2 SWS,
Fr 14-16, Turn-u. Gymnastikhalle

SCHWERPUNKTFÄCHERD

D. BörgerVolleyball
LA, B 1.1b, H, S 1, S 2, 4 SWS,
i 8-10, C 5130 u.
10-12 Sporthalle

11-348 SPF
(LB)

U. KegelBasketball

LA, B 1.1b, H, S 1, S 2,

4 SWS, Di 8-12, Sporthalle

11-361 SPF
(LB)

I. Cermak-

Sassenrath
Gerätturnen

LA, B 1.1a, M, H, P, S 1, S 2,
Mo 8-12, Turnhalle

11-349 SPF

M. ThieleBewegung, Spiel und Sport
in derPrimarstufe

LA, K/M/S, M, H, P, 4 SWS,
Do 9-12 Turnhalle, 10-12 0 3140,
12-13 Studiobad

11-353 SPF

U. Reitmeyer
(LB)

Bewegung, Spiel und Sport
in derPrimarstufe

LA, K/M/S, H, P, 4 SWS,
Do 8-10 0 3140, 9-10 Studiobad,
10-12 Gymnastikhalle

11-359 SPF

KURSEC

U.ReitmeyerRhönradturnen für Anfänger
LA, Sto § 5, A, M, H, P, S 1, S 2,
2 SWS, Mi 13-15, Sporthalle

11-360 K
(LB)

G. Dämel(LB)Ausbildung zum Erwerb des Deutschen
Rettungsschwimmabzeichens der DLRG;
in Bronze

LA, A8, M, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Mi 9-11, Schwimmhalle

11-350 K
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11-354 K Bewegungsexperimente an und mit
Geräten und Objekten
Sport im Schnittpunkt von Gerätturnen
und Tanz

LA, K/M/S, M, H, P, S 1, S 2, 2 SWS,
Di 13-15

M.Thieie

11-362 K Anfänger-Zinnenunterricht in den
Sportspielen
LA, St0§5, P, S1,S2, H, 2SWS,
siehe ges. Ankündigung

L. Müller

11-364 K Kenterrolle

LA, StO § 5, S 1, S 2,
2 SWS, Di 8.30-10 Studiobad

G, Kock (LB)

ANMERKUNG: Zeiten und Veranstaltungsräume können sich noch geändert haben, daher

Lehrveranstaltungsankündigung an der Informationstafel in der Ebene 1,
Gebäude Sportturm beachten.

WICHTIG:
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Zur Entstehung einer massenwirksamen Literatur
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Fachbereich 12 —

Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften

Der Fachbereich 12 betreut die Studiengänge Diplom-Erziehungswissenschaft, Soziaipädagogik, Weiter
bildung, Primarstufe der Lehrerbildung, Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft

Raum Ruf
Sprecher/In des Fachbereiches

Prof. Dr. Rudolph Bauer GW 2, A 3440 -3164

FachbereichssekreUr

Hartmut Meyer GW 2, A 3260 -2065

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat

Antje Jöhnk GW 2, A 3250 -3123

Geschäftsführung für die Studiengangskommissionen
Diplom-Erziehungswissenschaft, Sozialpädagogik, Weiterbildung, Primarstufe

Antje Jöhnk
Hartmut Meyer

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB „Dr. phil.“
Inge Frank

GW 2, A 3250
GW 2, A 3260

GW 2, B 3040

-3123

-2065

-2185

Lehrerfort- und Weiterbildung
Dr. Ingrid Preuß-Kippenberg GW 2, A 3320 -2284

Organisationseinheit Lehrerbildung

Sprecher der OEL, AS-Beauftragter für die Lehrerbildung:
Prof. Otmar Preuss GW 2, A 3330 -3129

Verwaltung

Studien- und Prüfungsfragen/Anerkennung von StudienzeitenZ-leistungen:
Lucia Hanisch-Appeldorn
Sprechzeiten: Mo. und Fr. 10.00-12.00 Uhr,

Do. 13.00-15.00 Uhr

GW 2, A 3300 -2523

Praxisbüro;

Almut Beiß

Hannelore Freese

Sprechzeiten: Di. und Do. 10.00-12.00 Uhr,
Mi. 13.00-15.00 Uhr

GW 2, A 3270
GW 2, A 3270

-2064

-2063

Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile,
allg. Studienberatung der hier immatrikulierten Studenten;

Friedhelm Arning
Sprechzeiten: Di. und Do. 13.30-15.00 Uhr

GW 2, A 3320 -2591
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RufRaum

Beauftragte für die Lehre im Studiengang
Diplom-Erziehungswissenschaft / Erziehungs- und
Gesellschaftswissenschaft

Prof. Dr. H.-G. Schönwälder -3078GW 2, A 2190

Sozialpädagogik

Prof. Dr. D. Brockman -2384GW 2, A 3020

Weiterbildung

Prof. Dr. W. Thomssen -2928GW 2, B 3120

Primarstufe

Prof. Dr. R. Schmitt -2963Sportturm C 6210

WE Institut für Alternsforschung
IfA

-2231/3055

-2042/2292

-2097/2039

-2150/2039

A 3040

A 2110

A 3100

A 3090

Prof. Dr. H. DieBenbacher

Prof. Dr. W. Mader

Prof. Dr. G.A. Straka

Prof. Dr. M. Wambach

WE Lokale Sozialpolitik und Wohlfahrtsverbände

Prof Dr. J. Blandow

(Sprecher)

Prof. Dr. R. Bauer

Prof. Dr. M. Wambach

-2148A 3340

-3164

-2150

A 3340

A3090

WE Institut für Erwachsenen-Bildungsforschung (IFEB)

K. Körber

Prof. Dr. D. Kuhlenkamp

R. Peters

Prof. Dr. E. Schlutz

-2857

-2753

-3229

-3023

A 2100

A 2020

A 2120

A 2050
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Studiengang Diplom-Erziehungswissenschaft

Studiengang Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft

Professorinnen/Professoren

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat,, Professor;
- siehe FB 1 / Studiengang Physik -

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 10 -

BUSCH, Dirk W., Dr. rer. pol., Professor;
Soziologie der Bildungsinstitutionen und Prozesse berufiicher Sozialisation
und Qualifikation;
Ulmenstraße 14, 2803 Weyhe bei Bremen, Telefon (042 03) 21211
GW 2, A 2290, Telefon -3127/-3055
Sprechzeiten: Fr. 12.00-13.00 Uhr

DIETZE, Lutz, Dr. jur., Dr. phil., Professor;
öffentliches Recht mit dem Schwerpunkt Bildungsrecht (insbesondere Schul- und
Hochschulrecht, Recht der beruflichen Bildung, Recht der Erwachsenenbildung,
Rehabilitationsrecht, Recht der Bildungsplanung, ausländisches Bildungsrecht);
Bergstraße 23, 2862 Werpswech, Telefon (04792) 73 78
GW 2, A 3430, Telefon -3065/-3058

Sprechzeiten; nach Vereinbarung

DRECHSEL, Wiltrud, Dr. phil., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte der Erziehung;
Besselsstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 71414

GW 2, B 3070, Telefon-3082/-2037
Sprechzeiten: Do. 12.00-13.00 Uhr

GABELE, Paul, Dr. phil., Professor;
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Philosophie;
Am Reiterfeld 2, 2878 Wildeshausen/Vossberg, Telefon (0 44 31) 34 98
GW 2, A 2280, Telefon -3083/-3058

HAEFNER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor;
Angewandte Informatik, gesellschaftliche Wirkungen der Informationstechnik und
Bildungstechnologie;
Im Alten Hofe 6, 2863 Ritterhude, Telefon (04 21) 63 72 09
MZH 8080, Telefon -24897-2488

HAFERKORN, Hans Jürgen, Dr, phil., Professor (pensioniert)
Allgemeine Erziehungswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der
Geschichte der Pädagogik;
Simon-Hermann-Post-Weg 25, 2800 Bremen 33, Telefon 25 95 34
GW 2, B 3100, Telefon -3083/-2039
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HUiSKEN, Freerk, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 11 /Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitsleben -

NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor;
- siehe FB 1 / Studiengang Physik -

PETRAT, Gerhardt, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 10 -

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor;
- siehe FB 10 -

ROTH, Leo, Dr. phil., Professor;
Erziehungswissenschaft, Theorie der Schule und des Unterrichts, Empirische
Methoden und quantitative Verfahren der Schul- und Unterrichtsforschung.
Psychologie und Soziologie der Schule und Erziehung;
Vor Weyerdeelen 16, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 5 88
GW 2, B 3730, Telefon -2174/-2037

SCHIFF, Bernhard, Dr. phil., Professor (pensioniert);
Vergleichende Erziehungswissenschaft;
Heilige 46, 3030 Walsrode, Telefon (0 51 61) 58 63
GW 2, B 3100, Telefon -3083

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 8/Studiengang Geschichte -

SCHÖNWÄLDER, Hans-Georg, Dipl.-HdI., Dr, phil., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und
Bildungsökonomie;
Ingelheimer Straße 39, 2800 Bremen, Telefon 50 24 11
GW 2, A 2190, Telefon-3078/-2039

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
- siehe FB 1 / Studiengang Physik -

STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor (emeritiert);
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene;
Riensberger Straße 51 b, 2800 Bremen, Telefon 23 40 65
GW 2, B 3180, Telefon -2149

STRAKA, Gerald A., Dr, phil., Dipl.-HdI., Professor;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Evaluationsforschung in Schule/
Unterricht und Erwachsenenbildung unter besonderer Berücksichtigung von
empirischen Methoden und statistischen Verfahren;
Brinkmannstraße 12, 2807 Achim, Telefon (0 42 02)  8 29 23
GW 2, A 3100, Telefon -2097/-2039

UBBELOHDE, Reiner, Professor;
Erziehungswissenschaft;
Im Brande 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 72 41
GW 2, A 2030, Telefon -3122/-2037
Sprechzeiten; Fr. 12.00 — 13.00 Uhr

VETTER, Günter, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 9/Studiengang Psychologie -
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VINNAI, Gerhard, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 9/Studiengang Psychologie -

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Lernpsychologie; Curriculumplanung und -entwicklung für die Primarstufe;
GW 2, A 2610, Telefon -3138/-3058

Wissenschaftliches Personal

JÜRGENS, Eiko, Dr. phil., Dipl.-Päd., Privafdozent;
Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunkten allgemeine Schulpädagogik
und empirische Schulforschung;
Fritz-Reuter-Straße 20, 2854 Loxstedt, Telefon (0 47 44) 35 26
GW 2

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
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Studiengänge
- Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (Lehramt)
- Diplom-Erziehungswissenschaft

Der Studiengang Erziehungswissenschaft(Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft (EW/EGW) ist zuständig für
die Planung der erziehungswissenschaftlichen Studienangebote.
- in der Lehrerbildung (EGW)
- im Diplomstudiengang (Erziehungswissenschaft (EW)
- im Nebenfachstudium Erziehungswissenschaft der Magisterstudiengänge
- der Studienelemente im Fach Erziehungswissenschaft für die Magisterstudiengänge

Die Zuordnung der einzelnen Lehrveranstaltungsangebote zu den Prüfungsgebieten der einzelnen Studiengänge sind
für jede Veranstaltung angegeben:
Strukturplan für EGW (STR), DPO für Diplomstudium, NF = Nebenfach bzw. SE = Studienelement für die Magister-
studiengänge.

Hinweis: Ausbildungsbegleitende Leistungskontrollen für EGW dürfen nur dann von Hochschullehrern/Lehrbeauf
tragten ausgestellt werden, wenn ihnen die Prüfungsberechtigung für EGW vom Senator für Bildung, Wis
senschaft und Kunst erteilt worden ist. Die mit • gekennzeichneten Veranstalter sind nicht im Besitz
dieser Prüfungsberechtigung.

EGW-PROJEKTE

Vorprojekt: Die deutsche Wiedervereinigung

12-100 AV unter polit-ökonomischen, pädagogischen und kommunika-
tionstheoretischen Gesichtspunkten. Eignung für: alle
Semesterstufen. Schulstufe: Sl. Sil, anerkannt für:
STR: B3, E3. F

DPO: -

F. Huisken

W. Dahle

NF:

SE:

2 SWS, siehe Aushang OEL

Reformschulen - Schulreform (Ortentlerungs-
phase) Informatlonsmaterlal In Raum A 3220
(von 8-11 Uhr)

Reformschulen-Schulreform, Eignung für: M, H.
Schulstufe: Sl, anerkannt für:
STR: El

DPO: -

Projekt:

12-10: PP
R. Ubbelohde

Glorian (PL)

NF:

SE:

4 SWS, Fr 8.30-12, GW II, B 3030

12-102 AV Unterrichtsmethoden

Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe P,
Sl, Sil, anerkannt für:

STR: B, F

DPO: -

NF: -

R. Ubbelohde

SE:

2 SWS, Di 8-10, GW II. B 2890466
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R. Ubbelohde12-103 Lernwerkstatt I

Unterrichtshiife in der Gesamtschule Mitte

Eignung für: M, H, Schulstufe: S I, anerkannt für:
STR:

DPO:

B3, F

NF:

SE:

4 SWS, Mi 8.30-10, Gesamtschule Mitte,

Hermelingerstraße

R. Ubbelohde

Glorien (PL)
Lernwerkstatt II

Freinetpadagogik im SZ Bergiusstraße
(Unterricht und Erarbeitung von Freinet-Materialien)
Eignung für: M, H, Schulstufe: S I, anerkannt für:
STR:

DPO:

B3, F

12-104

NF:

SE:

4 SWS, Mi 14-17 (14-taglg)
u. nach Vereinbarung SZ Bergiusstraße

Zwei Walten. Industrlesystem und Industriekritik als
Herausforderung des Lernens. (2. Projektsemester)
- weitere Lehrveranstaltungen s. Programm das FB  8 und 9

Projekt:

R. Müller-Isenburg

O. Preuß

J.Schmidt

PP Zwei Welten. Industriesystem und Industriekritik als Heraus
forderung des Lernens.
Eignung für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

A2, B3, F

8-370

NF:

SE:

2 SWS. Mo 13-15, GW II, B 2740

O. Preuß

B. Bents-Rippel (PL)
S Lehren und Lernen

Pädagogische, psychologische und soziologische Aspekte
des LehrerZ-innen-Berufs

Seminar mit experimentellen Anteilen
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

AI, B2, B3, D2, E3

12-105

/
NF:

SE:

2 SWS, Mo 15-17, GW II, A 3540

J. Schmidt

D. Gehring (PL)
AV Eine Gegen-Welt für Kinder?

Lernen an der Vormodeme im Schulversuch OIKOS

Eignung für: M, H, Schulstufe: P, Sl, Sil, anerkannt für:
STR: B3, C3

DPO: -

8-373

NF:

SE:
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Projekt: Frauenbewegung - Frauenwiderstand
(3. Projektsemestar)

12-106 AV Biologische und reasslstische Diskurse zur maglnlerten
Weiblichkeit innerhalb und außerhalb der Frauenbewegung
dieses Jahrhunderts

Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

01, D2, E3

I. Bubenik-Bauer (LB)

NF:

SE:

2 SWS, Mi 15-17, GW II, A 3340

9-426 Weibliche Sozialisation und politische Handlungsmuster
als Anpassung und Widerstand
Eignung für:
STR:

DPO:

Schulstufe: ankerannt für

Dl, D2

G. Braemer (LB)*

:

NF:

SE:

11-147 AV Was nützt uns Bildung?
Welche Bildung brauchen wir?
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

AI, Dl, D2

B. Rohr

NF:

SE:

11-146 AV Durchführung und Auswertung von Unterrichtseinheiten
Eignung für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

C3

B. Rohr

NF:

SE:

9-428 Differenz und/oder Gleichheit als Wege zur Befreiung
Eignung für:
STR:

DPO:

Schulstufe: anerkannt für:

Dl, D2

Olga Prunk (LB)*

NF:

SE:

9-134 Frauen und politische Macht in Afrika
Eignung für:
STR: E3

DPO:

Schulstufe: a

B. Folson (LB)*
nerkannt für:

NF:

SE:
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I. Ostner (LB)*
S. Schunter-

Kleemann (LB)*

Die Regulierung des Geschlechterverhältnisses in
der EG

8-813

anerkannt für:Eignung für: Schulstufe:

Dl, D2STR:

DPO:

NF:

SE:

Laben und Arbeiten mH behinderten Manschen

(2. Projektsamester)
- weHere LshrvaranstaHungen s. Programm des FB 11 -

Projekt:

B. RohrHeilen und Vernichten als Dimensionen des Helfens

Eignung für: M, H, Schulstuie: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

D2

PP11-120

NF:

SE:

B. RohrLiebe und Herrschaft in Erziehung und Unterricht
Eignung für: alle Semesters!., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

Dl, D2

AV11-121

NF:

SE:

B. Rohr

H. Braden (PL)
K. Neukirchen (PL)

Vorbereitung von Unterrichtseinheiten
Eignung für: M, H, Schulstufe: P. Sl, anerkannt für:
STR:

DPO:

C1-C3

AV11-126

NF:

R. Piontek (LB)*Grenzgängerinnen - Mütter von behinderten Kindern
Eignung für: M, H, Schulstufe: P, Sl, anerkannt für:
STR:

DPO:

D1,E3

11-124 AV

NF:

SE:

R. Schumacher (LB)*Andere wahrnehmen heißt sich selbst für wahr nehmen! II
Eignung für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

Dl, D2, E3

11-129 AV

NF:

SE:
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(INTEGRIERTE) EINGANGSPHASE LEHRERBILDUNG (lEL/EL)

Das Lehn/eranstaltungsprogramm der EL/IEL wird in einer gesonderten Broschüre für Studienanfänger (Lehramt)
veröffentlicht.

Diese Broschüre ist erhältlich in der Informationsveranstaltung für a I I e Lehramtsstudierenden am Montag, 14.
Oktober 1991, 10.00 Uhr, im großen Hörsaal

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH A:

Einführung In das Studium der Erziehungswissenschaft

12-107 S Studium und Beruf heute

Eignung für: A, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

Al, A2

D. Busch

NF:

SE:

4 SWS, Fr 8-12, GW II, A 3540

12-108 V Einführung in das Studium der Erziehungswissenschaft
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für
STR:

DPO:

AI

W. Drechsel
S

NF:

SE:

4 SWS, 00 8-12, GWH, B 3030

12-109 Lehren in der Schule - Eine Einführung -
Eignung für: A, M, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

AI

H.G. Schönwälder

sowie als Einzel

referenten HL des

Studienganges
EW/EGWNF:

SE:

2 SWS, Do 15-17, GW II, A 3540

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH B:
Grundstudium Erziehungswissenschaft

12-110 AV Zur Kritik von Unterrichtstheorie (Was leisten Didaktik und
Methodik?)
Teil 2: Unterrichtstheorie und Methodik
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

Bl, El

F. Huisken

NF:

SE:

2 SWS, Mi 10-12, GW II, B 2900
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G. VinnajS Einführung in die Psychoanaiyse
Eignung für: A, M. Schuistufe; alie, anerkannt für:
STR:

DPO:

B2

12-111

NF:

SE:

2 SWS, Mo 10-12, GW II, B 2890

G. VinnaiS Theorien über die Angst

Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

B2, D2

12-112

NF:

SE:

2 SWS, Di 10-12, GWIi,A3540

H.-G. Schönwäider

Kemnade (LB)*
Unterrichtstheorie II für die Sekundarstufe I (mit Anschluß an
die Sek li) mit Unterrichtsbeobachtung
Eignung für: M, Schuistufe: Si, Sii, anerkannt für:
STR:

DPO:

B3

§ 17/1a/aa

S12-113

NF:

SE:

2 SWS, Mo 10-12, GW ii, B 3030

Fi. SteinforthK Einführung in die Videoarbeit
Eignung für: alie Semesterst., Schuistufe: aiie, anerkannt für:
STR:

DPO:

B4

12-114

NF:

SE:

2SWS, DoB-IO, GWIi,A4021

G. PetratS Medien erziehung?
Eignung für: aiie Semesterst., Schuistufe: alie. anerkannt für:
STR:

DPO:

B4

12-115

NF:

SE:

2 SWS, Mo 15-17, GW ii, B 3030

J. ZiechmannUnterricht ais Gegenstand von Film und Fernsehen -
Vergleich von älteren mit modernen Unterrichtsaufzeichnungen
und deren Interpretation
Eignung für: Alle Semesterst., Schuistufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

B4

12-116 S

NF:

SE:

2 SWS, Do 17-19, GWII, A 4021
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12-141 Pädagogische Kinesiologie I (Edu-KinesthetiK)
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

B2

E. Kirchhoff (LB)

NF:

SE:

2 SWS, Siehe Aushang OEL

12.142 Pädagogische Kinesiologie II (Basic One Brain)
Eignung für: alle Semesterst.. Schulstufe: alle, anerkannt für-
STR:

DPO:

B2

E. Kirchhoff (LB)

NF:

SE:

2 SWS. Siehe Aushang OEL

12-143 Sem Didaktische Theorien (III)
Die curriculare und die kritische-kommunikative Didaktik
Eignung für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

01, El

§ ieri7(i)a, aa

E. Jürgens

§5(2)1
§3(3)

2 SWS, Siehe Aushang OEL

NF:

SE:

0-373 AV Eine Gegen-Welt für Kinder?
Lernen an der Vormodeme im Schulversuch OIKOS
Eignung für: M.,H, Schulstufe: P, Sl, Sil, anerkannt für:
STR:

DPO:

B3, C3

J. Schmidt

D. Gehring (PL)

NF:

SE:

11-331 S Spiel als sinnvolles und zweckloses Phänomen
Eignung für: M, H, Schulstufe: P, Sl, SM. anerkannt für:
STR:

DPO:

B3, CI

I. Cermak-

Sassenrath

NF:

SE:

11-219 Einführung in die Psychoanalyse für Pädagogen
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: P, Sl, SH,
anerkannt für:

STR:

DPO:

B2

H.-U. Hyams-Peter

NF:

SE:
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12-202 AV Lernen am Modell

(vorzugsweise für ProjeKneilnehmer)
Eignung für: alle Semesters!., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR: 01-3

DPO: -

U. Hermann

NF:

SE:

2 SWS, Mo 8-10, GW II, A 3390

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH C:

Fachdidaktik mit erzlehungswissenschaftllchem Schwerpunkt

12-117 K Auswertung einer UE
(Neben der Auswertung von Unterrichtseinheiten über das
Rahmenthema ‘Armut in der Dritten Welf sind auch Analysen
anderer Unterrichtsversuche möglich)
Eignung für: M, H, Schulstufe: Sl, SH, anerkannt für:
STR:

DPO:

C3

P. Gabele

NF:

SE:

2 SWS, Mo 13-15, GW II, A 3540

1-752 Planung und Durchführung einer Unterrichtseinheit zum
Physikunterricht
Eignung für: M, Schulstufe: Sl, SM, anerkannt für:
STR:

DPO:

C3

St. V. Aufschnaiter

mit Fischer

NF:

SE:

1- S Theoriebildung inausgewähiten Gebieten der Physik  - Vergieich
voh Schülervorsteliungen, historischer Theorievarianten und
heutiger Physik
Eighung für: M, H, Schulstufe: Sl, SH, anerkannt für:
STR:

DPO:

C2

H. Niedderer

NF:

SE:

S1- Lernprozesse im Physikunterricht
Eignung für:
STR: C2

DPO: -

Schulstufe: Sl, S

H. Niedderer

H. anerkannt für:

NF:

SE:
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S+O Ranung und Durchführung einer UE
Schulstufe:Eignung für:

R. Wille

H. Stöbel (PL)
2-700

anerkannt für:

STR: C3

DPO:

NF:

SE:

4 SWS, Di 8-10. GW II, B2350 u. FebryMärz 92

Planung und Durchführung einer Begleituntersuchung zur UE
Eignung für:
STR: C2

DPO: -

anerkannt für:Schulstufe:

R. Wille

R. Rissmeyer
S2-702

NF:

SE:

2 SWS, nach Vereinbarung

Vorbereitung von Unterrichtseinheiten in der Primarstufe
Eignung für: M, Schulstufe: P, anerkannt für:
STR:

DPO:

C3

H. Huppertz *3-307

NF:

SE:

4 SWS, Di, Fr 15-17, Beginn: 15.10.91

Vorbereitung von Unterrichtseinheiten in der Sekundarstufe I
Eignung für: M, Schulstufe Sl, anerkannt für:
STR:

DPO:

C3

J. Henning •3-308

NF:

SE:

4 SWS, Di, Fr 15-17, Beginn: 15.10.91

Vorbereitung von Unterrichtseinheiten in der Sekundarstufe II
Eignung für: M. Schulstufe: Sil, anerkannt für:
STR:

DPO:

C3

V. Undenau *3-309

NF:

SE:

4 SWS, Di, Fr 15-17, Beginn: 15,10.91

N,N.8-224 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung einer Unter
richtseinheit

Eignung für: Schulstufe: Sl, anerkannt für:

STR: C3

DPO:

NF:

SE:

2 SWS, nach Vereinbarung
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8-225 UE Vorbereitung, Durchfühmng und Ausartung einer Unter
richtseinheit

H. Hanefeid (PL) *

Eignung für: Schulstufe: Sil, anerkannt für:
STR: C

DPO:

NF:

SE:

2 SWS, Ml 8-10, GW 11,6 1150

8-321 K Historisches Lernen vor Ort? Entwicklung und Erprobung
von schülerorientierten Stadt(tell)erkundungen Im Rahmen
eines handlungsorlentierten Geschichtsunterrichts
Eignung für:
STR:

DPO:

Schulstufe: Sl, SH, anerkannt für:

C2

B. Sachse(LB) *

NF:

SE:

2 SWS, Do 17-19

8-357 UE Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichtseinheit
Eignung für: P, Schulstufe: Sl, SH, anerkannt für:
STR: C3

DPO: -

W. Wagner *
A. Brückmann-

Knieriem (PL) *

NF:

SE:

2 SWS, nach Vereinbarung

8-365 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung einer Unter
richtseinheit

Eignung für:
STR: C3

DPO: -

Schulstufe: Sl, SH, anerkannt für:

E. Dickmann ((LB) •
E. Schöck-

Quinteros (LB) *
E. Bargmann (PL) *

NF:

SE:

2 SWS, nach Vereinbarung

8-373 AV Eine Gegen-Welt für Kinder’ Lernen an der Volksmoderne
im Schulversuch OIKOS mit Durchführung und Auswertung
einer Unterrichtseinheit

Eignung für: Schulstufe: P, Sl, SH, anerkannt für:
STR: C3

DPO: -

J. Schmidt

D. Gehrig (PL)

NF:

SE:

2 SWS, Mi 15-17

UE Vorbereitung und Durchführung einer Unterrichtseinheit
Eignung für:
STR: C3

DPO: -

Schulstufe: Sl, SH, anerkannt für:

8-395 D. Hägermann *
K.H. Ludwig *
H. Schulz (PL) •

NF:

SE:

2 SWS, nach Bereinbarung
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H. Kioft *

D. Hägermann *
H. Schuiz (PL) *

8-455 UE Durchführung und Auswertung einer Unterrichtseinheit
im Projektersatz Kontinuität-Diskontinuität
Eignung für;
STR:

DPO:

Schuistufe: Si, Sli, anerkannt für:

C3

NF:

SE:

2 SWS, nach Vereinbarung

Durchführung und Auswertung einer Unterrichtseinheit
Eignung für:
STR: C3

DPO: -

Schuistufe: anerkannt für:

D. Aibers *

V. Arndt (PL) *
9-141-3

NF:

SE:

2 SWS. Mo 12-14

H. Conen *

K. Niederwest

berg (PL)

9-124-4 Durchführung einer Unterrichtseinheit
Eignung für: Schuistufe: anerkannt für:
STR: C3

DPO: -

NF;

SE:

U. Kurth

M. Spieß (PL)

E. Claus-

Schmiechen (PL)

Pianung und Durchführung von Unterrichtseinheiten
Eignung für: M, H, Schuistufe: Si, Sii, anerkannt für:

STR:

DPO:

C3

9-326

NF:

SE:

2 SWS. Mi 17-19

G. Duwe10-1112 S Planung einer UE - didaktische und methodische Unter

richtsprobleme
Eignung für: M, H, Schuistufe: SI, SII, anerkannt für:
STR:

DPO:

C3

NF:

SE:

2 SWS, Do 10-12, GW II. B 3790

10-1113 AV Durchführung einer UE - didaktische Analysen und
methodische Einzelaspekte
Eignung für: M. H, Schuistufe: SI, SII, anerkannt für:
STR: C3

DPO: -

G. Duwe

NF:

SE;

4 SWS, nach Vereinbarung
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10-1208 AV Vorbereitung von Uhterrichtseinheiten
Eignung für: M, H, Schulstufe: Sl, Sil, anerkannt für:
STR: C3

DPO: -

K. Mävers

F. Dreimann (PL)

NF:

SE:

11-102 AV Didaktik und Methodik behinderten-pädagogischen
Uhterrichts

Eignung für: alle Semestersl., Schulstufe: P, Sl, anerkannt für:
STR: C2

DPO: -

W. Reineke

NF:

SE:

2 SWS

10-7003 AV Vorbereitung einer Unterrichtseinheit in der Sekundarstufe II
Eignung für: M, H, Schulstufe:
STR: C3

DPO: -

anerkannt für:

G. Demberger (PL) *
M. Waltz *

NF:

SE:

2 SWS, Di 13-15

11 -047 AV Planung von Untemichtseinheiten
Eignung für: Schulstufe:
STR: C3

DPO: -

A. Schröder

J. TIemann (PL)anerkannt für:

NF:

SE:

2 SWS, 018-10, GW II, A1180

11-214 AV Leitfaden zur Unterrichtsvorbereitung: Eine Einführung
Wirtschaftswissenschaft

Eignung für: M, H, Schulstufe: Sil, anerkannt für;
STR: C2

DPO: -

H. Böhme (PL) *

NF:

SE;

2 SWS

11-217 AV Auswertung einer Unterrichtseinheit in der beruflichen
Fachrichtung Wirtschaftswissenschaft
Eignung für: M, H, Schulstufe: Sil, anerkannt für:
STR: C3

DPO: -

W. Littek

H. Böhme (PL)

NF:

SE:

2 SWS
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F. RaunerAuswertung einer Unterricfitseinheit in der beruflichen
Fachrichtung Eiektrotechnik
Eignung für: H, Schulstufe Sil, anerkannt für:
STR;

DPO:

C3

K11-226

NF:

SE:

2 SWS

H. Brügelmann (PL)Vorbereitung, Planung und Durchführung von Unterrichts
einheiten

Eignung für:
STR: C3

DPO: -

Schulstufe: P, anerkannt für:

12-215

NF:

SE:

4 SWS, Di 13-17

C. Forytta (PL)Vorbereitung, Planung und Durchführung von Unterrichts
einheiten

Eignung für:
STR: C3

DPO: -

Schulstufe: P, anerkannt für:

12-216

NF:

SE:

2 SWS, Di 13-15

A. SchröderPlanung von Unterrichtseinheiten
Eignung für:
STR: C3

DPO; -

Schulstufe: P, a

12-223

nerkannt für:

NF:

SE:

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH D;

Selbstverständnis, Theorleblldung und Erfcenntnismögllchkelten In der
Erziehungswissenschaft

W. DrechselNeue Untersuchungen zur Sozialgeschichte der Erziehung
und Bildung
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

Dl, E3

S12-118

NF:

SE;

2 SWS, Di 17-19, GW II, B 3030
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12-119 AV Ökonomische Voraussetzungen des gesellschaftlichen
Blldungsprozesses. Teil 2:
Die Charaktermasken des Marktes und der Produktion
(Geld. Kapital, Lohn, Kredit)
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR: A1,D1,F

DPO: -

F. Hulsken

NF:

SE:

3 SWS, Do 18-21, GW II, A 3540

12-120 S Das didaktische Dreieck - wiederentdeckte Grundfigur
anspruchsvollen Unterrichts
Eigngung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

Dl, El

G. Petrat

NF:

SE:

2 SWS. Mi 15-17, GW II, A 3540

12-121 S Der Traum aller Träume

- Der pädagogische Gehalt von Utopien -
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: Sl, Sll, anerkannt für:
STR:

DPO:

Dl

§ 16.0

L. Roth

§ 5(1)1
§ 3(2)1

2 SWS, Do 13-15, GW II, A 3390

NF:

SE:

12-122 S Instrumente der Intelligenzmessung
Eignung für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

Dl

§ 16ri/6777

L. Roth

§ 5(1)2
§ 3(2)2

2 SWS, Mi 15-17, GW II, B 3030

NF:

SE:

12-123 S Probleme empirischer praxisnaher erziehungswissenschaft
licher Forschung
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

+ Wochenendseminar

D2

§ l&l/a

L. Roth

H.G. Schönwälder

G. Straka

§5(1)1
§3(2)

4 SWS, Mi 17-21, GW II. B 3030

NF:

SE:
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Kausaiitat und Finalitat als Denkwege zur Praxis des
Überlebens (Was in der Antika zum Überleben half,
verstärkt heute die drohende Vernichtung)
Eignung für: alle Semesters!., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

D2, F

P. Gabele12-124 K

NF:

SE:

2 SWS, siehe Aushang OEL

P. GabelePädagogik der Armen (Amtliche Satzungen (1870 bis heute)
Idealistische und sozialistische Einzelpädagogen)
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

Dl, E3

12-125 K

NF:

SE:

2 SWS, Ml 13-15, GW II, A 3390

J. BeckSchattenbildung: Rassismus und Pädagogik
Eignung für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

D, C

§ 16/17

12-126 S

NF: §5
SE: §3
2 SWS, Mi 17-19, GW II, A 3540

O. PreußAngst und Vertrauen II (experimentelles Seminar; Forts.)
(für Neuhinzukommende persönliche Anmeldung)
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

D2, B2. F

12-127 S

NF:

SE:

2 SWS. DO 15-17, GW II, B 3030

E. Reining (LB) *K  Die Erziehung zur Hausfrau und Mutter
Dienstpflichtkonzeptionen für junge Frauen und der Nationale
Hilfsdienst vor und im ersten Weltkrieg
Eignung für: A, M, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR: Dl

DPO: -

NF: § 5/1
SE: § 3/2/1
2 SWS. siehe Aushang OEL

12-140
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2- S Ökologie und Philosophie II
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

02, F

O. Preuß

H. Koehler (LB) ’

NF:

SE:

Theorien zur Entstehung religiösen Bewußtseins bei Kindern
Begrenzung: 5 Teilnehmer
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

02

9-317 AV U. Kurth

NF:

SE:

Carnegie für Pädagogen
Eignung für: alle Semsterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

OPO:

01, 02

12-237 AV U. Hermann

NF:

SE:

2 SWS, Fr 8-10, GW II. A 3390

K11 -221 Hildegard von Bingen - Leben und Werk -
Eignung für: alle Semsterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

01

H.-U. Hyams-Peter

NF:

SE:

11-100 PP Ganzheitlichkeit und Einzelheitlichkeit von Konzeptionen
der Förderung und Therapie bei Behinderten
Eignung für: M, H, Schulstufe: P, Sl, anerkannt für:
STR:

DPO:

02

W. Reineke

M. Haag (PL)
M. Metzdorf (T)

NF:

SE:

2 SWS

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH E:

Schwetpu nktstudlum Erziehungswissenschaft

12-128 S Masken der Wirklichkeit (Bildung der Kultur)
Eignung für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR: E, 0, F
DPO: §16,17
NF: §5(1)
SE: §3(1)
3 SWS, Di 15-18, GW II. A 3540

J. Beck
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12-129 S Sozioiogie des Fernsehens ii (nur für Teiinehmer der
Veranstaltung des Sommersemesters: Folgeveranstaltung)
Eignung für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

E2, E3

D. Busch

NF:

SE:

2 SWS, Fr 13-15, GW II, A 3540

12-130 S Höhere Töchterbildung im 19. Jahrhunderl
Eignung für: alle Semesters!., Schulstüfe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

E3

W. Drechsel

NF:

SE:

2 SWS, Di 15-17, GW II, B 3030

12-131 Der EG-Binnenmarkt und die "europäische Dimension im
Bildungswesen" ab 1993
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

E3, F

G, Petrat

NF:

SE:

2 SWS, Fr 10-12, GW II, B 3030

12-105 S  Lehren und Lernen

Pädagogische, psychologische und soziologische Aspekte
des LehrerAinnen-Berufs. Seminar mit experimentellen
Anteilen im Projekt "Zwei Welten"
Eignung für: alle Semesterst., Schulstüfe: alle, anerkannt für:
STR: AI, B2, B3, D2, E3
DPO:

O. Preuß

NF:

SE:

2 SWS, Mo 15-17, GW II, A 3540

12-132 K Erziehung und Schule im Spiegel der russischen und
sowjetischen Literatur
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

E3

§ 17/1a,b

B. Schiff

NF: § 5(1)1
§ 3(2)1

2 SWS, Di 17-19, G WM, A 3340
SE:
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S Frauenleben in verschiedenen Kulturen

III. Teil Lateinamerika, Kulturelle Aspekte als Förderung
oder Verhinderung weiWicher Lebensplanung
Eignung für: alle Semesterst.. Schulstue; alle, anerkannt für;
STR:

DPO:

E3

B. Hecht-

Ei Munshawi *

9-427

NF:

SE:

10-1110 PP Krisenerscheinungen in Europa im Projekt "Europa im
16717. Jhd."

Eignung für: M, H, Schulstufe: Sl, Sil, anerkannt für:
STR; E3

DPO: § 16/1/c

NF: §5(1)1
SE: § 3(2)1

G. Duwe

L. Roth

Körper- und Ausdrucksarbeit in der Schule
Eignung für: M, H, Schulstufe: Sil, anerkannt für:
STR:

DPO:

El

H. Voigt (LB) *11-216 AV

NF;

SE:

G. Heidegger *11-232 K Berufliche Bildung: Kritik und Gestaltungsorientierung
Eignung für: M, H, Schulstufe: Sil, anerkannt für:
STR:

DPO:

E2

NF:

SE:

AV Teamteaching und "umzu" (vorzugsweise für Projekt
teilnehmer)

Eignung für: M, H, Schulstufe: P, S. anerkannt für;
STR:

DPO:

El

U. Hermann12-203

NF:

SE:

3 SWS, Mo 10-12, u.n.v. GW II, A 3390

Die "Freie Waldorfschule": Pädagogik auf anthroposophi
scher Grundlage
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO;

El

U. Hyams-Peter11 -220 S

NF:

SE:
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LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH F:

Wahlbereich Erziehungswissenschaft

12-133 Ko Pädagogisches Kolloquium:

Ästhetik der Bildung (mit Exkursion)
Eignung für: H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR: F

J. Beck

DPO: § 16/17
NF: §5
SE: §3
4 SWS. Mi ab 20.00, GW II, A 2330, Büro

12-134 Ko Examensrelevante Themen in EGW

Eignung für: H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

F

D. Busch

NF:

SE:

2 SWS, Fr 15-17, GW II, A 3540

12-135 K Musische Erziehung (Versuch einer neuen Sinnsetzung
anhand von Selbstversuchen in Sprache, Ton und Bild)
Eignung für: alle Semesters!., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

F

P.Gabele

NF:

SE:

2 SWS, Mi 15-17, UB, Studio II

12-136 S Leitung und Organisation einer Schule aus betriebswirt
schaftlicher Sicht

Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: H, anerkannt für:
STR:

DPO:

F

§ 17/1a. ab

H.G. Schönwälder

Freitag

NF:

SE:

2 SWS, Do 17-19, GW II, B 3030

S  Fragebogentests
Eignung für: Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR: F

DPO: § 16(1)4
NF: §5(1)
SE: § 3(3)
2 SWS, Do 15-20, ZB B0560am 17.10., 24.10., 28.11.,
5.12., 12.12., 19.12.

12-137 F. Stemme
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12-138 S Stress-Management
Multipie inteiiigenzen und deren Diagnostik
Eignung für: Schuistufe: aiie, anerkannt für:

STR: F

DPO: § 16(1)4
NF: §5(1)
SE: § 3(2)
2 SWS, Fr 15-20, ZB B 0560 am 18.10., 25.10., 29.11.,

6.12., 13.12., 20.12.

F. Stemme

12-139 AV Personaiwirtschaftliche Konsequenzen‘alternder" Beieg-
schaften - Betriebt. Fort- und Weiterbiidung ais personal
wirtschaftlicher Aktionsparameter - wird im SS 92 fortgesetzt -
Eignung für: M, H, Schülstufe: anerkannt für:
STR: F

DPO: § 17/1 a
NF: § 5(1)1
SE: § 3(5)
4 SWS, Do 12-17, GW l,A 0010

G . A. Straka

7-043 PP Probleme älterer Arbeitnehmer G. A. Straka

P. Nieder *Eignühg für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
Elgnüng für: M, H, Schülstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

F

§ 16/1a, § 17/1a
§3(2)

§3(2)
Ml 13-17, GW II, B 2890

NF:

SE:

10-2016 S Zür Kulturgeschichte der Himmelwahrnehmung (II)
Astrologie und Faschismus
Eignung für: alle Semesterst., Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR:

DPO:

F

W. Bock(LB)•

NF:

SE:

12-337 AV Politische Ökonomisierung des Körpers und körperliche
Subjektivität - zum Verhältnis von Körper und Leben
Eignung für: M, H, Schulstufe: alle, anerkannt für:
STR: F

DPO: -

A. Keil

NF:

SE:

2 SWS, Di 11-13, GW II, B 2890

485



ErziehungswissenschaftF0 12

A. Keii12-336 AV "Biologie der Hoffnung'
Der Aufrechte Gang des Menschen ais Gestattung und
Erkenntnis des Lebendigen
Eignung für: M, H., Schuistufe: aiie, anerkannt für:
STR: F

DPO: -

NF:

SE:

2 SWS, Mo 17-19, GW il, B 2090

J, Ziechmann12-238 Kind - Werbung - Unterricht
Der Mißbrauch von Kindern in der Werbung und deren
Aufarbeitung in der Schuie - unter besonderer Berück
sichtigung der Grundschuie
Eignung für: H, Schulstufe: P, Sl, anerkannt für:
STR:

DPO:

F

NF:

SE:

2 SWS, DO 15-17, GW il, A 3390, Primarstufenraum

11-138 AV Mit der Taubheit leben

Die neue Akzeptanz zwischen Gehörlosen und Hörenden I
Eignung für: M, H,Schulstufe: P, Sl, anerkannt für:
STR: F

DPO: -

H. Biesold (LB) *

NF:

SE:

2 SWS
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Studiengang Kernbereich Primarstufe

Professorinnen/Professoren

BRÜGELMANN, Hans, Dr. rer. soc., Professor;
Angangsunterricht mit Schwerpnkt Erstlese/Erstschreiblehrvertahren;
Beim Rumpsmoore 35, 2803 Weyhe-Leeste, Telefon 89 2767
Sportturm C 6170, Telefon -3607/-2037
Sprechzeiten: Fr. 15.00-15.30 Uhr

MILHOFFER, Petra, Dr, rer. pol., DIpl.-Soz., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem besonderen Schwerpunkt Sozialisation/
Politische Bildung im Elementar- und Primarbereich;
An der Krämenade 23b, 2800 Bremen 44, Telefon 42 69 50
GW 2, A 3080, Telefon -2037
Sprechzeiten: Fr. 13.00-14.00 Uhr

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor;
-siehe FB 8/Studiengang Geschichte-

SCHMITT, Rudolf, Dr. rer. soc., Dr. phil., Professor;
Lehrerbildung für den Kernbereich Primarstufe mit dem Schwerpunkt Entwicklungs
psychologie;
Mommsenstraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 44 26 26
Sportturm C 6210, Telefon -2963/2037

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin;
- siehe FB 1 / Studiengang Physik -

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor;
-siehe FB 12/Studiengang Dipl.-Erz.wiss.-

Wissenschaftliches Personal

FORYTTA, Claus, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Deutschunterricht in der Primarstufe;

August-Bebel-Allee 98,2800 Bremen 41, Telefon 46 6112
GW 2, A 2360, Telefon -3134

HERMANN, Ulrich, Dr. phil., Akad. Oberrat;
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Erziehungswissenschaft
und pädagogische Psychologie;
Seiffertstraße 87, 2800 Bremen 33, Telefon 23 93 00
GW 2, B 3190, Telefon -2147

Sprechzeiten: nach den Veranstaltungen

POLZIN, Manfred, Dr. phil., Oberassistent;
Spiel- und Sportpädagogik, Theorie und Praxis der Sportunterrichts;
Mommsenstraße 26, 2800 Bremen 1, Telefon 49 39 47
Sportturm C 6220, Telefon -3593

STELLJES, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben;
Mathematikunterricht in der Primarstufe;

Auf der Dohnhorst 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 4792) 8 78
GW 2, B 3190, Telefon -2147
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Studiengang Primarstufe

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung

12-200 I E L - Primarstufe

Di 10-15, GW 2, B 2900
Di 13-15, GW 2, B 2900

R. Schmitt (PL)

Projekte

Grundschule als sozialer Lebensraum

2. Projektsemester

12-201 Projektplenum: Familiale Lebensbedingungen von
Grundschulkindern

3 SWS, 14tgl., Fr 10-13, GW 2, A 3390

Lernen am Modell

2 SWS, Mo 8-10, GW 2, A 3390

Teamteaching und umzu
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 3390

Konzepte der Reformpädagogik II
2 SWS, Fr 15-17, GW 2, A 3390, und Blockveranstaltung

Politische Bildung im Lernbereich Sachunterricht
3 SWS, 14tgl., Fr 10-13, GW 2, A 3390

Theorien zur Entstehung religiösen Bewußtseins bei
Grundschulkindern

2 SWS, Do 10-12, s, Aushang FB 9

Soziales Lernen und Sozialformen des Lernens

3 SWS, Mo 13-16, GW 2, A 3390

P. Milhoffer

U. Hermann

PL

12-202 U. Hermann

12-203 U. Hermann

12-204 P. Milhoffer

12-205 P. Milhoffer

9-317 U. Kurth

12-206 P. Milhoffer

Rechtschreiben und Schreibentwicklung in der Grundschule

2. Projektsemester

12-210 Projektplenum
2 SWS, Di 10-12

H. Brügelmann
C. Forytta
PL

12-211 Lesen und Schreiben I

2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 2880

Spracherwerb vor der Schule
2 SWS, Do 17-19, GW 2, A 3390

Der „Lernbereich Rechtschreibung“
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 3390

Unterricht im 4. Schuljahr
Rechtschreibförderung
2 SWS, Mo 8-10, Schule Paul-Singer-Straße 160

H. Brügelmann

12-212 H. Brügelmann

12-213 C. Forytta

12-214 C. Forytta
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12-215 Vorbereitung, Planung und Durchführung von Unterrichts
einheiten

4 SWS, Di 13-17

H. Brügeimann

Ehlers (PL)
Hellmers (PL)

12-216 Vorbereitung, Planung und Durchführung von Unterrichts
einheiten

4 SWS, Di 13-17, GW 2, A 4100

C. Forytta
PL

12-217 Rechtschreiben mit ausländischen Kindern

2 SWS

C. Forytta
K. Liebe-Harkort

10- Schulanfang und Migration
2 SWS, Do 10-12, s. Aushang FB 10

K. Liebe-Harkort

Textilunterricht in der Primarstufe

Ersatzprojekt

2. Projektsemester

11-046 Projektplenum A. Schröder

PL

11-049 Sichkleiden und Verkleiden

3 SWS, Mo 14-17
A, Schröder

11-048 Textilarbeit und offener Unterricht

2 SWS

J. Tiemann (PL)

11-047 Planung von Unterrichtseinheiten A. Schröder

PL

11-050 Historische Selbstversorgungskompetenzen erwerben und
weitergeben lernen, Arbeitsgruppe Textil

J. Schmidt

Einzeiveranstaltung

Deutsch

12-225 Forschungs- und Entwicklungsprojekte im Bereich Lese-
Rechtschreibförderung
2 SWS, Mo 18-20, Lernwerkstatt „Büffelstübchen"

H. Brügeimann

12-226 Knightrider und Airwolf
Fernsehfilme für Kinder? 2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 4100

C. Forytta

12-227 Kindertexte und Kindermedien

2 SWS, Do 19-21, GW 2, A 3390
C. Forytta
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Mathematik (als EGW)

12-228 Anfangsunterrich H. Stelljest Mathematik
4 SWS, Di 10-12 und 13-15, GW 2, A 3390

Vorbereitung geometrischen Denkens
2 SWS, Di 8-10, GW 2

H. Stelljes12-229

Lernbereich Ästhetische Erziehung

12-230 Mimesis heute K. Matthies (LB)

Texte, Beispiele, Übungen zur Ästhetischen Erziehung
3 SWS, Do 10-13, GW 2, A 3390

Ästhetische Erziehung in der Grundschule
Konzeptionen und ihre Umsetzung

2 SWS, Fr 10-12

Ästhetische Erziehung im Anfangsunterricht
3 Blöcke ab Januar 1992

M. Polzin12-231

12-232

Lernbereich Sachunterricht

J. ZiechmannErziehung zur Selbständigkeit im Sachunterricht der
Primarstufe

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 3390

Konzepte Offenen Unterrichts am Beispiel Sachunterricht
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 3390

Politische Bildung im Lernbereich Sachunterricht
3 SWS,, 14tgl., Fr 10-13, GW 2, A 3390

12-233

J. Ziechmann12-234

P. Milhoffer12-205

Lernbereich Wirtschaft/Technik

H. Stöcker (LB)Curriculare Studien im Lernbereich Wirtschaft/Technik

2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 3390 undBlockveranstaltung.
Am 18. 10. 91 Informationsveranstaltung, 13-15

Werkstattunterricht in der Freinetpädagogik
2 SWS

12-235

L. Wendeier (LB)12-239

EGW

R. SchmittDie Persönlichkeit des Kindes und die Anfänge des
Sachunterrichts

2 SWS, Di 8-10, GW 2, B 2900

Carnegie für Pädagogen
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 3390

Kind — Werbung — Unterricht
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 3390

12-236

U. Hermann12-237

J. Ziechmann12-238
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Studiengang Sozialpädagogik

Professorinnen/Professoren

AMENDT, Gerhard, Dr. phil., Professor;

Theorie der Subkultur und klassenspezifischen Verkehrsformen;
2800 Bremen, Telefon 32 5633
GW 2, A 3140, Telefon -2131/-2142 - Forschungssemester-

BAUER, Rudolph, Dr. phil., Professor;
Sozialpädgogik mit dem Schwerpunkt Theorie der Sozialadministration und
Devianztheorie;

Julius-Leber-Straße 171,2800 Bremen 41
GW 2, A 3440, Telefon -3164/-3055
Sprechzeiten: Do. 13.00-14.00 Uhr

BLANDOW, Jürgen, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt DIssozIalltät und sozialpädagogischer
Intervention (besonders therapeutische Verfahren):
Quelkhorner Landstraße 27, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 93) 6 42
GW 2, A 3440, Telefon -2148/-3055

BROCKMANN, Anna-Dorothea, Dr. phil., Professorin;
Stadt- und Regionalplanung (unter besonderer Berücksichtigung der
Methoden der Stadt- und Regionalplanung);
Fesenteld 107, 2800 Bremen, Telefon 70 34 26

GW 2, A 3020, Telefon -2384/-2142

DIESSENBACHER, Hartmut, Dr. phil., Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Gerontologie und Altenpolitik;
Bgm.-Schoene-Straße 22, 2800 Bremen 1, Telefon 21 64 29
GW 2, A 3040, Telefon -2231/-3055

HEINSOHN, Gunnar, Dr. phil., Dr. rer. pol., Diplomsoziologe, Professor;
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Curriculumentwicklung und Didaktik
im Kleinkind- und Vorschulsektor;
Beim Steinernen Kreuz 7, 2800 Bremen, Telefon 70 21 84
GW 2, A 3050, Telefon -3154/-2142

KEIL, Annelie, Dr. phil., Professorin;
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt allgemeine Pädagogik unter
besonderer Berücksichtigung außerschulischer Sozialisation, Sozialpädagogik;
Landstraße 16, 2856 Sandstedt-Rechtebe, Telefon (0 42 96) 4 63
GW 2, A 3170, Telefon -3163/-3055

LEIBFRIED, Stephan, Assessor, Dr. rer. pol., Professor;
Sozialplanung unter Berücksichtigung der Staatstheorie und des öffentlichen
Rechts;

Rockwinkeier Heerstraße 134, 2800 Bremen, Telefon 25 6973
GW 2, A 2200, Telefon -2050/-3058 — Forschungssemester —
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MARZAHN, Christian, Dr. phii., Professor;
Soziaipädagogik —Geschichte, Theorie und Praxis der Jugendhilfe:
Kreftingstraße 4, 2800 Bremen 1, Telefon 719 02
GW 2, A 3030, Telefon -3165, MZH 2420, Telefon -2711/-2686/-3165

MERKEL, Johannes, Dr., Professor;
Vorschulerziehung mit dem Schwerpunkt Kindermedien;
Römer Straße 26, 2800 Bremen

GW 2, A 3090, Telefon -3157

WAMBACH, Manfred Max, Dr. phil., Professor;
Sozialwissenschaft mit den Schwerpunkten Medizin- und Psychiatriesoziologie,
Sozialpsychiatrie, Ausdifferenzierung der psychosozialen Versorgung,
Präventionsforschung;
Kohlhökerstraße 62, 2800 Bremen 1, Telefon 3272 41
GW 2, A 3090, Telefon -2150/-2142
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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Studiengang Sozialpädagogik

Eingangsphase

12-300 Einführung in die Soziaipädagogik A:
Zum Verhäitnis von persöniicher Erfahrung und wissen
schaftlicher Theoriebiidung am Beispiei der psychoiogischen
Entwicklung in der Pubertät
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 3340

J. Merkel

12-301 Einführung in die Soziaipädagogik B:
2 SWS

T. Olk

Theorle-Praxis-Semlnare

12-302 Ganzheitliche Gesundheit II

4 SWS, Ml 17-21, GW 2, A 3340
G. Heihsohn

12-303 Jugendkultureh
4 SWS, Mo 15-17, GW 2, A 3340

Fr 12-14, GW 2 A 3340

H.Stöver (LB)

12-304 Biographie zwischen Normalität und Abweichung:
Kinder und Jugendliche als Akteure
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 3030

W. Winter von

Gregory (LB)

12-307 Biographie zwischen Normalität und Abweichung:
Alte Menschen als Akteure und Objekte
2 SWS

H.Dießenbach er

Grundkurse

12-305 Sozialisation und Persönlichkeit

2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 2880
J.Merkel

12-306 Geschichte und Theorie der Sozialpädagogik/Sozialarbeit
2 SWS

H. Dießenbacher

Projekte
Kllentele dar aozialen Arbeit - Interaktion Innerhalb und

auBarhalb von Institutionen

1. Pro)aktsamestar

12-310 Prpjeklplenum: Probleme sozialpädagogischer Theorie
bildung
2 SWS

T. Olk
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Psychisch Kranke und Behinderte.
Zur Genealogie einer Klientel

2 SWS, Fr 10-12, Sporlturm C 3190

M.Wambach12-311

I. Bebberleld (LB)Lebenswelten der Alten-Generation

2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 3390

12-312

H. DießenbacherGerontologie
2 SWS

12-313

Sozialpolitik - Hilfe und Konrolle (SHUK): Funktionsmechanismen des
Wohlfahrtsstaates

1, Pro|akts«tTWSter

H. Bauer

J. Blandow

C. Marzahn

S. Quensel

M. Wambach

Projektplenum: Sozialpolitik - Hilfe und Kontrolle (SHUK):
Funktionsmechanismen des Wohlfahrtsstaates

2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 2880

12-315

S. Quensel

C. Marzahn

Zur Geschichte sozialer Kontrolle. Eine Einführung in die

Probleme

2 SWS, Mi 15-17

9-432

M. WambachSozialpolitische Maßnahmen aus der Sicht der Betroffenen
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, B 3030

12-316

Organisierte Nächstenliebe. Struktur und Funktion der
Träger in einzelnen Bereichen des Sozial- und Gesund
heitswesens

2 SWS, Doi 11-13, GW 2, A 3340

R Bauer9-431

Das Wohlfahrtswesen der Stadt Bremen:

Arbeitsfelder, Strukturen, Finanzierung, Personal
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 3340

J. Blandow12-318

Der aufrechte Gang: Prävention und Rehabilitation von Wirbelsäulenerkrankungen

2. Projektsamaster

Projektplenum: Aufrechter Gang - Prävention und
Rehabilitation von Wirbelsäulenerkrankungen
2 SWS, Mo 13-15

W. Bock (LB)11-013

u.a.

12-340 Leibhaftig, körperlich und aufrecht II
Körpertherapien in Theorie und Praxis
2SWS, Di8-10, GW2, B 3030

A, D. Brockmann
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12-336 ■Btologie der Hoffnung"
Der aufrechte Gang des Menschen als Gestaltung und
Erkenntnis des Lebendigen
2 SWS. Mo 17-19, GW 2, B 2890

Politische Ökonomisierung des Körpers und körperliche
Subjektivität - zum Verhältnis von Körper und Leben
2 SWS, Dl 11-13, GW 2, B 2890

A. Keil

12-337 A. Keil

12-335 Biographie und Krankheit. Zur Bedeutung des Biographischen
in Erkrankungs- und Gesundheitsprozessen
2 S\WS, Mi 13-15, GW 2, A 3340

A. Hanses

9-266/2 Angewandte Gesundheitspsychologie:
Betriebliche Gesundheitszirkel II
2 SWS, Di 13-15

T. Kieselbach

11-008 Geschichte der Orthopädie II
2 SWS. Di 13-15

D. Milles

11-006 Wirbelsäule und Sozialversicherungen
2 SWS, Di 16-18

R. Müller

11-330 Sportivität, Fitneß, Körperkult - Zum Gesundheitsversprechen
des Sports in der Risikogesellschaft
2 SWS, Do 13-15

H.-J. Schulke

2-445 Streß und Alterung von Knorpelzellen II
4 SWS, n.V., siehe Aushang Fachbereich 2

L. Rensing

2-444 Die menschliche Wirbelsäule. Entwicklungsgeschichte,
anatomische, physiologische und anthropologische Aspekte II
4 SWS, n.V.

H. Walter

9-440 Präventive Strategien gegen arbeitsbedingte muskulo-
skelettale Beschwerden und Erkrankungen
2 SWS, Blockveranstaltung n.V.

R. Rosenbrock (LB)

Gesundheit und Kreativität

3. Projektseinaster

12-320 Prpjektplenum: Gesundheit und Kreativität
Erkundung von Praxisfeldern
2 SWS, Mi 11-13, GW 2. A 3340

A. D. Brockmann

12-322 Lektüre-Kurs (Reader): Kreativitätstherapien:
Theorien und ihre Praxis
2 SWS, Ml 9-11, GW 2. A 3340

A. D. Brockmann
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A. D. BrockmannBewegte Masken II - Theorie und Praxis des pädagogischen
und therapeutischen Maskenspiels
2 SWS, zwei Blockseminare n.V.

12-323

G. Heinsohn12-324 Kinderspieltherapie

2 SWS

Seebauer (LB)Theaterspiel als pädagogisches und therapeutisches Medium
2 SWS, Blockseminar

12-325

A. Hanses12-335 Biographie und Krankheit
Zur Bedeutung des Biographischen in Erkrankungs- und
Gesundheitsprozessen
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 3340

Spielen, Erzählen, Phantasieren - Zur Entstehung von
Kommunikadons- und Kulturfähigkeit im Kindesalter II
2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 2880

J. Merkel12-326

Psychodrama - Einführung für Sozialpädagogen II
2 SWS, Blockseminar nach Vereinbarung

K, Witte (LB)12-327

SozialpolKische Entwicklungsperspektiven In Deutschland un Europa (SEDE)

3. Projektsemester

Projektplenum: Soziale Entwicklungsprozesse in Deutsch
land und Europa

3 SWS, Di 10-12, GW 2, A 3340

R, Bauer

J, Blandow

12-330

0. Prunk (LB)Einwanderungskontinent Europa?
Einwanderungsland Deutschland?

2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 3340

12-331

Wohnungslos in der 'Europäischen GemeinschafT:
Zum gesellschaftlichen und polidschen Umgang mit Armen
2 SWS, Mo 11-13, GW 2, A 3340

F. Gerstenberger12-332

(LB)

G, Braemer (LB)Frauen, Frauenbewegung und Frauenpolidk in der (Ex-)-DDR
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 3340

12-333

Qualitadve Forschungsmethoden
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 3340

U, Nagel12-334

I. Ostner

S. Schunter-

Kleemann

9- Die Regulierung des Geschlechten/erhältnisses In der EG -
EG-Frauenpolidk vor dem und Im Binnenmarkt '92
2-f2 SWS, Seminar Mo 17-19, Zentrum für Sozialpolidk
Am Barkhof
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Schanenbildung: Rassismus und Pädagogik
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 3540

J.Beck12-126

Interdisziplinäres Kolloquium des Studienprogramms
■Systeme intermediärer Organisationen'
Veranstaltung des Doktoranden-Sdpendienprogramms der
WE "Lokale Sozialpolidk und Wohlfahrtsverbände'
Auch für Diplomanden und höhere Semester nach
Anmeldung.
4 SWS, n,V,

R. Bauer
J.Blandow

12-346

Sozialpolidk zwischen Hilfe und Kontrolle: Probleme,
Theorien

2 SWS, Do 13-15, siehe Aushang FB 9

S. Quensel9-430

S. Quensel
Frerks (LB)

Wir gründen einen Wissenschaftsladen III
- Sozialwissenschafdicher Transfer theoredscher Hintergrund,
Angebote der Universität, Beispiele, Praxisfragen
Fortsetzung aus dem WS 90/91
4 SWS, Di 15-17 (Quensel)
Di 13-15 (Frerks), siehe Aushang FB 9

9-438

U. Hyams-PeterHildegard von Bingen - Leben undWerk -
2 SWS, Di 17-19, siehe Aushang FB 11

11-

Die 'Freie Waldorfschule': Pädagogik auf anthroposophischer
Gnjndlage
2 SWS, Mi 8-10, siehe Aushang FB 11

U. Hyams-Peter11-

U. Hyams-PeterEinführung in die Psychoanalyse für Pädagogen
2 SWS, Di 15-17, siehe Aushang FB 11

11-

D. Luthe (LB)Praxis des Sozialmanagements
2 SWS, s. Aushang FB 12

12-328
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Studiengang Weiterbildung

Professorinnen/Professoren

ALHEIT, Peter, Dr. Dr., Professor;

Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Weiterbildung in nichtinstitutionellen
Bereichen der Erwachsenenbildung und sozial-Zerwachsenen-pädagogische
Zielgruppenarbeit;
Slevogfstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 347816
GW 2, A 2010, Telefon -2927/-2044

GERL, Herbert, Dr. phil., Professor;
Lehren und Lernen in der Weiterbildung;
Nordweg 10, 3100 Celle, Telefon (0 5141) 8 3788
GW 2, A 2020, Telefon -2898 / -3057

GIESEKE, Wiltrud, Dr. paed, habil., Dipl. Paed., Vertretungsprofessorin;
Politische Weiterbildung mit den Schwerpunkten Arbeiterbildung und/oder Frauenbildung;
Hoffmanns-Park 8, 2800 Bremen 33, Telefon 25 38 81
GW 2, B 3420, Telefon -2927/-2577

GÖRS, Dieter, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Strukturen und Organisationsabläufe
in Weiterbildungseinrichtungen und besonderer Berücksichtigung ihrer
Ökonomie, Verwaltung und Planung der didaktischen Organisation;
Gleiwitzer Straße 9, 4030 Ratingen, Telefon (0 21 02) 4 68 34
GW 2, A 2160, Telefon -2579/-2292 — Forschungssemester —

HINDRICHS, Wolfgang, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Arbeiterbildung;
Kapitän-König-Weg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 25 88
GW 2, A 2380, Telefon -2929/-3057 und KUA 0080, Telefon -3228

HOLZAPFEL, Günther, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz., Professor;
Programm- und Unterrichfsplanung in der Weiterbildung;
Große Johannisstraße 69—73, 2800 Bremen 1, Telefon 5013 44
GW 2, B 3170, Telefon -2021/-2292

KUHLENKAMP, Detlev, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und Bildungspolitik
der Weiterbildung;
Ohmstraße 17, 2800 Bremen 33, Telefon 2702 63
GW 2, A 2020, Telefon -2753/-2577

MADER, Wilhelm, Dr. phil., Professor;

Unterrichtspsychologie und Didaktik der Weiterbildung;
Gaußstraße 33, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 1371 oder 29/1371
GW 2, A 2110, Telefon -2042/-2292

SCHLUTZ, Erhard, Dr. phil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Allgemeine Weiterbildung;
Direktor der Bremer Volkshochschule, Telefon 4 96 36 66
Hartungstraße 16, 2800 Bremen, Telefon 75177
GW 2, A 2050, Telefon -3023/-2577
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THOMSSEN, Wilke, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professor;
Weiterbildung mit Schwerpunkt Arbeitsmarktpolitik: Arbeits- und Berufsstrukturen;
Torgauer Straße 4, 2800 Bremen, Telefon 3702 04
GW 2, B 3120, Telefon -2928/-3057

VOIGT, Wilfried, Dr. phil., Professor (pensioniert);
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt berufliche Weiterbildung;
Leher Heerstraße 165 C, 2800 Bremen 33, Telefon 25 38 20
GW 2, A 2050, Telefon -2727/-2292

WOLLENBERG, Jörg, Dr. phil. habil., Professor;
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt politische Weiterbildung;
Fesenfeld 136, 2800 Bremen, Telefon 7 69 06
GW 2, A 2020, Telefon -3128/-2037 (z.Z. beurlaubt)

ZOLL, Rainer, Dr. phil., Professor;
- siehe unter FB 9 / Politik / Gemeinschaftskunde -

Wissenschaftliches Personal

APITZSCH, Ursula, Dr. phil. habil., Privatdozentin;
Kleine Höllbergstraße 3, 6000 Frankfurt/M.
GW 2, B 3420, Telefon -2927

KÖRBER, Klaus, wiss. Mitarbeiter
Forschung und Forschungskoordination im Studiengang
Weiterbildung;
Ohmstraße 27, 2800 Bremen 33, Telefon 270722
GW 2, A 2100, Telefon -2857
Sprechzeiten: Mo. 15.00-16.00 Uhr

PETERS, Roswitha, Dipl.-Päd., wiss. Mitarbeiterin;
Wissenschaftliche Dienstleistungen, Praxisbeauftragte des Studiengangs
Weiterbildung;
Ohmstraße 17, 2800 Bremen 33, Telefon 2702 63
GW 2, A 2100, Telefon -3229
Sprechzeiten; Mi. 11.00-12.00 Uhr

t

WITTWER, Wolfgang, Dr. phil. habil., Dipl.-Soz.;
Ostpreußenstraße 63 a, 8000 München

Dem Fachbereich 12 verwaltungsgemäßig zugeordnet;

BOLDT, Frank, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter;
Kultur und Geschichte Mittel-Ost-Europas;
Vagtstraße 1, 2800 Bremen 1, Telefon 7 89 86
GW 2, B 1490, Telefon -2551
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Studiengang WeHerbildung

Grundstudium

Lemfeld: ElnfOhrungsvaranstaltung tOr Dlplomstudenten/-<nnen

12-400 Einführung in die Weiterbildung als Studium Wissenschaft,
Bildungsbereich und berufliche Tätigkeit I
4 SWS, Mi 17-21, MZH 7220

H,Gerl

Lemfeld: ElnfQhrungsveranstaltungen für ZusatzstudentenZ-Innen

12-401 Studienpraxis und Kommunikation an der Hochschule für
Studierende ohne Hochschulstudium

4 SWS, Do 17-21, GW 2, A3340

I, Hundrieser-

Rohr (LB)

12-402 Berufsfelderkundung für ZusatzstudentenZ-innen ohne
Praxiserfahrung in der Weiterbildung
2 SWS, 14tgl., Di 16-20 in der Wirtschaftsakademie-
Bertha-von-Suttner-Straße 17, Raum 03

W. Stümper (LB)

Lemfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbildung I

12-403 Konzept feministischer Bildungsarbeit
2 SWS, Do 15-17, GW2, A3570

W. Gieseke

12-404 Geschichte und Theorien der Volksbildung und Arbeiter
bildung in Deutschland im 19. Jahrhundert
2 SWS, Mo 9-11, GW2, A3570

W. Hindrichs

Lemfeld: Erziehungswissenschaft I mit dam Schwerpunkt Waltarblldur>g

12-405 Sozialgeschichte der Erziehung
2 SWS, Mo 11-13, MZH 6320

P. Alheit

12-406 Einführung in die Didaktik der Erwachsenenbildung
2 SWS, Mi 15-17, GW2, A3570

G. Holzapfel

Lemfeld: Psychologie I mit dam Schwerpunkt Weiterbildung

12-407 Einführung in die für Erwachsenenbildung relevanten Theorien
und Begriffe der Sozialpsychologie
4 SWS, Di 9-13, GW2,A3570

G, Holzapfel
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Sozlologla/Polltlsche Ökonomie I mit dem Schwerpunkt WeiterbildungLemleld:

12-408 Kultur und Migration

2 SWS, Mo 15-19, 14-tagl., MZH 6200
U, Apitzsch

Hauptstudium

Lemfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbildung II

Bildung als Weg der Befreiung?

Frauenbildungskonzepte des 19. Jahrhunderts
2 SWS. Mo 17-19, GW2. B3030

C. Biesinger (LB)12-409

Lemfeld: Didaktik der Weiterbildung

Lehrverhalten in der Weiterbildung als didaktisches Hahdeih

(mit microteaching)
4 SWS, Do 9-13, GW2, A4100

D. Kuhlenkamp12-410

Videoproduktion in der Erwachsenenbildung
Medienpädagogische Grundlageh uhd Einführung in die
Praxis der Videoarbeit am Beispiel des "offenen Kanals"
Bremen und Bremerhaven

4 SWS. Mo 13-17, GW2, A3570

G, Holzapfel12-411

Oie Europäische Gemeinschaft 1993 uhd die Aufgaben
der Arbeiterbildung
2 SWS, Mo 11-13, GW2. A3570

W. Hindrichs12-412

Organisation, Recht, Ökonomie, Politik dar WeiterbildungLemfeld:

Organisationsstrukturen und -prozesse bei Trägern und Ein
richtungen der Weiterbildung
2 SWS, Do 13-15, GW2, A3540

12-413 D. Kuhlenkamp

Lemfeld: Erzlehungswissenschft II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

H. Endl (LB)Selbstverständnis und Kompetenz von Mitarbeiterz-innen in
der beruflichen Weiterbildung

2 SWS. 14-tägl., Do 17-21, GW2, A3570

12-414

W. Thomssen12-415 Bildung und Ästhetik - Zur ästhetischen Bildung im Erwachsenen
älter

2 SWS, Di 15-17, GW2, A3570
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Lamfeld: Psychologie II mH dem Schwerpunkt WeHerblldung

12-416 Kognition und Emotionalität - psychologische und sozio
logische Theorie
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 3570

W. Gieseke

12-417 Interaktion und Emotion - empirische Studien und
theoretische Ansätze

2 SWS, Do 8-10, GW 2, A 3570

W. Mader

Lebenslauf und Emotion - Emotionalität als Steuerungs
faktor für biographische Entwicklungen
2 SWS, Di 8.30-210, GW 2, A 3540

12-418 A. Sauermann (LB)

12-419 Einführung in die kiientenzentrierte Beratung
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 3570

H, Gerl

K. Hunsinger
(Tutorin)

Soziologle/Poinische Ökonomie II mH dem Schwerpunkt WeHerblldungLemfeld:

12-420 Geschichte der Biographieforschung
2 SWS, Mo9-11,MZH 6320

P. Alheit

12-421 Gesellschaftstheoretische Entwürfe in Europa:
Bourdien II

2 SWS, Mi 19-21, GW 2, A 3570

P. Alheit

12-422 'Arbeit, Umwelt und Gesundheit" für WeiterbildnerZ-innen

2SWS. 14-tgl., Di 17-21, GW 2, A 3570
W. Hien (LB)
E. Zinke (LB)

12-423 Interpretation und Verstehen - Einführung in die sozial
wissenschaftliche Hermeneutik

2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 3570

W. Thomssen

12-424 Weiterbildung mit Einwanderern - staatliche Irrationalismen.
Majoritätsindifferenz bei Einwanderern
2 SWS, Fr 15-17, GW 2, A 3570

W. Weber (LB)

Theorien und Methoden empirischer Forschung II mH dem Schwerpunkt WeHerblldung

Empirische Forschungsmethoden II
2 SWS, Fr 8.30-10, GW 2, A 3570

W. Gieseke

Lemfeld:

12-425
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Lehrprojekte und projektbezogene Veranstaltungen

EmotlonalltAt und Lernen In der Enwachsenenblldung
1. Prolaktsemestar

Prolekt:

W. Gieseke

W. Weder

A. Sauermann (LB)

Projektplenum: Emotionalität und Lernen in den Theorien
der Erwachsenenbildung
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 3570

12-426

Theorien und Methoden empirischer Forschung II mit demSchwerpunkt WeiterbildungLemfeld:

W. GiesekeEmpirische Forschungsmethoden II
2 SWS, Fr 8.30-10. GW 2, A 3570

12-425

Psychologie II mit dem Schwerpunkt WeiterbildungLemfeld;

Kognition und Emotionalität - psychologische und sozio
logische Theorien
2 SWS, Fr 10-12, GW 2 A 3570

W. Gieseke12-416

Interaktion und Emotion - empirische Studien und
theoretische Ansätze

2 SWS, Do 8-10, GW 2, A 3570

W. Wader12-417

A. Sauermann (LB)Lebenslauf und Emotion - Emotionalität als Steuerungs-
(aktor für biographische Entwicklungen?
2 SWS. Di 8.30-10, GW 2, A 3540

12-418

Projekt: Berufliche Weiterbildung
2. Projektsemester

R. Peters (LB)Praxisbegleitseminar im Projekt “Berufliche Weiterbildung“
2 SWS, Wo 10-18, 4-wöchentlich

12-427

Erziehungswissenschaft II mit dem Schwerpunkt WeiterbildungLemfeld:

H. Endl (LB)Selbstverständnis und Kompetenz von WitarbeiterZ-innen in
der beruflichen Weiterbildung
2 SWS, Do 17-21, 14-tägl., GW 2, A 3570

12-414
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Weiterbildung - Beratung - Therapie.
Zu Theorie und Praxis sozialer Interventionen

3. Projsktsemester

Prolekl:

Lemteld: Erzlahungswlssenschatt II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

12-428 Projektplenum: Arbeitsplatzstrukturen in der Weiterbildung
(mit Auswertung der Praxispfiase)
4 SWS, Mi 13-17, Zentrum für Weiterbildung (ZWB), 1300

H. Gerl

Lemfeld: Psychologie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung

12-419 Einführung in die klientenzentrierte Beratung (mit Tutorium)
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 3570

H. Gerl

K. Hunsinger
(Tutorin)

Lemfeld: Didaktik der Weiterbildung

12-410 Lehrverhalten in der Weiterbildung als didaktisches Handeln
(mit Micro-teaching)
4 SWS. Do 9-13, GW 2, A 4100

D. Kuhlenkamp

Organisation, Recht, Ökonomie, Politik der WeiterbildungLemfeld:

12-413 Organisationsstrukturen und -prozesse bei Trägern und
Einrichtungen der Weiterbildung
2 SWS. Do 13-15, GW 2. A 3540

D. Kuhlenkamp

Lehrveranstaltungen zum Kontaktstudium

12-429 Kontaktstudium Weiterbildung I
4 SWS. Mi 17-21, MZH 7200

K. Korber (LB)

12-430 Kontaktstudium Weiterbildung I in Bremerhaven
4 SWS, Do 17-19, VHS Bremerhaven

LloydstraOe 15, Bremerhaven

W. Thomssen

Anerkannte Veranstaltungen von Wissenschaftlichen Einheiten und anderen Studlengtingen

FQr Diplomanden:

12-342 Interdisziplinäres Kolloquium zu Methodenproblemen der
Soziälgerontologie
4 SWS, Mi 8-12, GW 2, B 3030

M. Wambach

H. Dießenbacher

G. A. Straka

W. Mader

O. Döhner
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Lemfeld: Psychologie I mit dem Schwerpunkt Weiterbildung
Grundstudium

Einführung in die Psychoanalyse für Pädagogen
2 SWS, siehe Aushang FB 11

11-219 U. Hyams-Peter

Soziologle/Polltlsche Ökonomie I (Grundstudium)

Regionale ArbeitsmarktentwicKlung (II)
- Teilsegmente in der beruflichen Erstausbildung und
beruflichen Weiterbildung
2 SWS, 14-tägl,. Di 10-13,GW2,B 3030

Lemfeld:

12-431 G. Lösch-

Sieveking

12-139 Personalwirtschaftliche Konsequenzen ■alternder" Beleg
schaften - Betriebliche Fort- und Weiterbildung als
personalwirtschaftlicher Aktlonsparamter
4 SWS, Do 13-17

G . A. Straka

7-0432 Probleme älterer Arbeitnehmer
4 SWS, Mi 15-19

G . A. Straka

Fachbereichs- und studlengangsQbergrelfende Veranstaltungen

Plattdütsch

In Plattdütsch-Seminar gift dat:
1. Spezial-Referate to ehre Geschichte
2. Öbungen to de Bremer Schritwise
3. Utsochte Lektüre
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 3540
De Arbeitsgruppe ■Richtwarl',' Mo 9-10, GW 2, B 3030

1'>2-500 H. Struckhoff (LB)

12-501 Das Königsberger Preußen • Geschichte einer
europäischen Region
2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 3390

F. Boldt

12-502 Flistorische Voraussetzungen aktueller Konflikte
2 SWS, Mo 10-12

F. Boldt
I. Geiss
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12. Lehrveranstaltungen für Studierende aller oder mehrerer Fachbereiche

10-2028 V Askese der Sinne

Die Haltung zu den menschlichen Sinnen im Abendland
3 SWS, Fr 14-17, Bibliolheksaal, SUB 1490

Beginn 8.11.91, Ende 7.2.92

I. mich

Im Anschluß an die Vorlesung findet an Jedem zweiten Freitag
ein offener Gesprächs-Kreis mit Ivan mich statt.

10-2029 S Verzicht auf Gesundheit?

Wochenend-Blockseminare nach Vereinbaaing

I. mich

L. Hoinacki (LB)10-2030 K To read Ivan mich - Ivan mich lesen

Englisch-deutscher Begleitkurs zu ausgewählten Schriften
Ivan lllichs

3 SWS, Fr 10-13, GW 2, A 2210

12.1 Ringvorlesungen

Gesundheitswissenschaften
II II

11-000 A Gesundheitswissenschaften

alle Semesterstufen und Schulstufen, 2 SWS, Termin

nach Vereinbarung. Aushänge beachtenll!

R. Müller

A. Keil

12.2 Lehrveranstaltungen des Zentrums für Netze und verteilte
Datenverarbeitung

Alle Kursteilnehmer müssert sich persönlich vor Kursbeginn eine gültige Benutzernummer besorgen. Die Ausgabe
erfolgt In Raum 0180 des MZH täglich ln der Zelt von 9-15 Uhr. Mitzubringen sind der gültige Studentenausweis und
ein Ausweis mit Lichtbild.

Einfütirung in die Nutzung der Weit- und Nahverkehrsnetze

Kurs: Blockkurs

H.-U. Kirschke

I.Kurs: Do, 24.10.91

Fr, 25.10.91

9-15 Uhr, Raum MZH 4230

9-15 Uhr, Raum MZH 4210

E. HakJemann

2. Kurs: Do, 21.11.91

Fr, 22.11.91

9-15 Uhr, Raum MZH 4230

9-15 Uhr, Raum MZH 4210

Anmeldungen bitte bei Herrn Sauerland, Raum MZH 4130.
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Die Kurse führen In die Benutzung der Weitverkehrsnetze ein. Dabei werden die folgenden Themen erörtert:

- Weitverkehrsnetze weltweit, z.B. EARN/BITNET, WIN/DFN, EUNET

- Zugang zu den Netzen über SNA, TCP/IP, OSI, UUCP
- Intormationsbeschaffung von entfernten Servern
- Benutzung von Verteilerlisten
- Wichtige Infoserver und Datenbanken

- Das Netz des Zentrums für Netze mit Anschluß an das Campusnetz
- Übungen

Die Veranstaltung richtet sich an Mitarbeiter und Studenten aller Fachbereiche zur Information und gibt Interessenten
Gelegenheit, praktische Erfahrungen zu sammeln.

Einführung In die Programmiersprache Fortran 77
W. D. Schwill

Kurs:

Übung:
Beginn:
Ende:

Ml, 08.15 - 09.45 Uhr, Raum MZH 4230

Mi, 10.00- 11.00 Uhr, Raum MZH 4210

Ml, 23.10.1991

Mi, 05.02.1992

Fortran 77 ist eine problemorientierte Programmiersprache, die sich zur Programmierung formelmäßiger Zusammen
hänge gut eignet. Sie ist darüber hinaus die einzige Programmiersprache, die auf Hochleistungsvektorrechnern zur
Verfügung steht.

Der Kurs wendet sich deshalb an alle Interessenten, die aut einem Rechner technisch-wissenschaftliche Problemstel

lungen bearbeiten. Er wird mit praktischen Übungen auf Unix-Workstations PCD-3TS durchgeführt. Grundkenntnisse
über Unix sind von Vorteil.

Einführung in das Textsystem WORD
J. Sauerland

Kurs:

Zeit:

Blockkurs

Kurs und Übungen: Mo30.9.-Mi 2.10.1991

jeweils 9.00-12.00 und 13.30-15.00 Uhr
Raum: MZH 4210

Anmeldungen bitte bei Herrn Saueriand, Raum MZH 4130

Word ist ein weit verbreitetes Textsystem.
Auf den Workstations PCD-3TS soll der Umgang mit Word (Version 5) erlernt werden. Im einzelnen werden folgende
Probleme behandelt:

- Engabe, Speichern. Laden von Text
- Formatieren von Text (einschließlich Fuß-/Kopfzeilen und Fußnoten,
- Aufbau von Tabellen

- Drucken von verschiedenen Schriftarten und -größen
- Arbeiten mit Dmckformatvorlagen

Der Kurs setzt keine Grundkennmisse voraus.
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Einführung in die Datenverarbeitung mit dem SAS-System
W.Schulte, P. Bothner

Kurs:

Zelt:

Raum:

Beginn:
Ende:

BlockKurs

10.00-16.00 Uhr

MZH 4210

Mo, 7.10.1991

Fr, 11,10,1991

Einführung in die Programmiersprache LiSP
P. Bothner

Zeit:

Raum:

Beginn:
Ende:

11.00-12.30 Uhr

MZH 4210

Mi, 16.10.1991

Mi, 5.2.1992

Die funktionale Sprache LISP ist eine der ältesten höheren Programmiersprachen. Sie wird häufig eingesetzt zur
Erstellung von Expertensystemen. In LISP lassen sich mit nur wenigen Grundfunktionen, dem Einsatz bedingter
Ausdrücke, der Verschachtelung von Funktionen und der Definition rekursiver Funktionen beliebig komplexe
Algorithmen erstellen.

In dieser Veranstaltung soll - unabhängig von den verschiedenen LISP-Dialekten - eine anwendungsorientierte
Darstellung an einer durchgängigen Aufgabenstellung gegeben werden.

Einführung in das statistische Anaiysepaket SPSS/PC+
W.-M. Kähler

Zelt:

Raum:

Beginn:
Ende:

Ml, 10.00-12.00 Uhr

MZH 4230

23.10.1991

5.2.1992

Diese Veranstaltung richtet sich an die Studenten des Studiengangs Geographie.

Es wird erläutert, wie sich das Programmsystem SPSS/PC+ bei der Datenanalyse im Batch-, Submit- sowie Dialog-
Modus einsetzen läßt.

Neben der Darstellung der zur Verfügung stehenden Sprachelemente  wird am Beispiel einer empirischen Untersu
chung die Form der von SPSS/PC■^ ausgegebenen Analyseergebnisse erläutert und die daraus resultierende
Interpretation angegeben.
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QuantKatIve Methoden (Statistik ii)

W.-M. Kähler

Zelt: Do, 10.00-13.00 Uhr

Hörsaalzentrum, kleiner Saal

24.10.1991

6.2.1992

Raum:

Beginn:
Ende:

Diese Veranstaltung richtet sich an die Studenten des Studiengangs Psychologie. Sie setzt die Veranstaltung
“Quantitative Methoden I" vom Sommersemester 1991 fort.

Es werden Verfahren der 'Inferenzstatistik' eriäutert.und es wird vorgetragen, wie sich die jeweils gewünschten
Analysen über geeignete SPSS-Kommandos anfordern lassen.

Es wird dargestellt. wie Aussagen, die auf der Basis einer Stichprobe erhaiten werden, sich ggf. auf eine zugehörige
Grundgesamtheit verailgemeinem lassen. Entscheidungen, die in diesem Sinne getroffen werden, sind Entscheidun
gen unter Unsicherheit, die durch die Ausführung von statistischen Tests gewonnen werden. Um derartige Entschei
dungen diskutieren zu können, werden Hiifsmittel aus der Wahrscheinlichkeitstheorie benötigt. Diese Hilfsmittel
werden vorgestellt.

Darüber hinaus werden Verfahren zur Bestimmung von Punktschätzungen und Konfidenzintervailen für Kennwerte
von Verteilungen angegeben. Es wird ferner erläutert, welche Aussagen sich zur Güte dieser Verfahren machen
lassen.

Als wichtige Verfahren der multlvarianten Datenanalyse werden Verfahren der Varianzanalyse vorgestellt. Ergänzend
wird ein Überblick über weitere Methoden der multivarianten Statistik gegeben.

Relationale Datenbanksysteme und SQL

W.-M. Kähler

Zelt:

Raum:

Beginn:
Ende:

Fr, 10.00-12.00 Uhr

MZH 4210/4230

25.10.1991

7.2.1992

Diese Veranstaltung richtet sich an die Studenten aller Studiengänge.

Datenbanksysteme werden zur Verwaltung und Auswertung von Datenbeständen eingesetzt. Dabei wird bevorzugt
mit relationalen Systemen gearbeitet, well sich der Datenbestarrd In Tabellenform und unabhängig von einer konkreten
Anwendung speichern läßt.

SQL (Staictured Query Language) Ist eine International genormte Sprache, mitder sich der Bestand einer relationalen
Datenbank bearbeiten läßt. Mit den Sprachelementen von SQL können Tabellen eingerichtet, Werte in Tabellen
eingegeben, Tabelleninhalte angezeigt, verändert und miteinander verknüpft werden.
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12.3 Berufspraxiszentrum für die mathematisch
naturwissenschaftlichen Studiengänge

Professorinnen/Professoren

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor;
— siehe FB 3/Studiengang Mathematik-

FRIEDRICH, Jürgen, Dr. rer. pol., Professor;
- siehe FB 3/Studiengang informatik -

LANGE, Heiimuth, Dr. phil., Professor;
- siehe FB 1/Studiengang Physik -

MÜLLER, Wiifried, Dipi.-Chem., Dr. phil., Professor;
- siehe FB 1/Studiengang Elektrotechnik -

ROOS, Paul, Dr. rer. nat., Professor;
— siehe FB 3/Studiengang Mathematik-

Wissenschaftliches Personal

BOEHME, Harald, Dr. rer. nat., wissenschattl. Mitarbeiter;
Anaiyse der Berufspraxis von Mathematikern und Geschichte der Mathematik;
Aut dem Peterswerder 17, 2800 Bremen, Teiefon 49 31 65
MZH 7180, Telefon -2273

HELLIGE, Hans-Dieter, Dr, phii., Hochschulassistent;
Technikgestaitung und Technikgenese mit dem Schwerpunkt Kommunikationstechnik;
Zur Aue 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 08) 744
FVG M 2040, Telefon -4204 (NW1, N 2190, Telefon -2221)
Sprechzeiten: n. V.
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12.4 Lehrveranstaltungen des Graduiertenkollegs

Lebenslauf und Sozialpolitik

Modemlslerungs- und Individuallslerungstheorlen
Helga Krüger, Walter R. Heinz

Expertinneninterviews und problemzentrierte Intenriews
Ulrike Nagel, Andreas Witzei

Auswertung qualitativer Daten
Karl F. Schumann

The Impact of Social Pollcy Changes on Life Course Studles
Jeanette Finch (University of Lancaster, GB)

Einführung In die englische Fachsprache zum Thema Lebenslauf und SozialpolitiK
Wolfram Sailer

All« V«nnstaltung«n (mit Ausnahme der Modernisierungs- und Individualisierungstheorien) werden als Blocks«-
mlnar« angeboren. Ort und Zeit der Veranstaltungen werden durch Aushaang bekanntgegeben.
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12.5 Interdisziplinäres Aufbaustudium und Studienelement "Dritte Welt"

Fachbereich Raum RufProfasaoran/Proteaaorlnnan

GW2, A 2330Professor Dr. Johannes Beck

Professor Dr. Ullrich Boehm

(Sprecher des Aufbaustudiums)
Professor Dr. Martin Franzbach

Professor Dr. Michaela v. Freyhold
Professor Dr. Detlef Gronwald

Professor Dr. Manfred Hinz

Dr. Renate Müller-Isenburg
Dr. Robert Kappel
Dr. Luis Quinteros-Yanez

Professor Dr. Axel Seil

Professor Dr. Dieter Senghaas
Professor Dr. Wolfram Thiemann

Hella Ulferts

Professor Dr. Wilfried Wagner
Professor Dr. Karl Wohlmuth

10 218-3132

GW2, B 2450

GW2, A 4640

GW2, B 3470

GW2, B 3372

GW2, A 3400

GW2, B3180

GW2, B 2460

GW2, A2310

GW2, B 3700

GW2, A 3501

GW2, B 1230

GW2, B 2440

GW2, A 4750

GW2, A 3800

217211

303210

21889

275911

23876

30099

278111

22266

7 2167

6 2281

23712

342611

8 3111

-30747

Außer den hier genannten Hochschullehrerinnen und Mitarbeiterinnen, die regelmäßig Veranstaltungen für das
Aufbaustudium anbieten, sind weitere Hochschullehrerinnen und Lehrbeauftragte beteiligt.

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen

KAPPEL, Robert, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter
Auf derWachsbleiche 44, 2800 Bremen 33, Telefon 23 01 75

GW2, B 2460, Telefon 218-2781

ULFERTS, Hella, Studienrätin, wiss. Mitarbeiterin

Lausannerstr. 60, 2800 Bremen 44, Telefon 40 22 34

GW2, B 2440, Telefon 218-3426

Planum

Plenum mit Vorbereitung der Auslandsaufenthalte
2 SWS, Mi 15-17, GW2, B1580

U. Boehm11 -400

U. Boehm

R. Kappel (WM)
11-401 Arbeitsgruppen zum Plenum

GW2, Bl 580
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Qrundkursa

Ökonomisctie Probleme der Entwicklungsländer/
Internationale Wietsctiaftsbeziehungen
2 SWS, Di 15-17, GW2, B1632

R. Kappel (WM)11-402

Länder- und prolektvorberaltende Lehrveranstaltungen
(alle 2 SWS, finden nach Vereinbarung statt)

Angepaßte Technologie-Projekte In der Dritten Welt L. Sasse (LB)11 -403

Naturschutz und Tourismus In Namibia II N. Noisser (LB)11-404

Le Togo et le däveloppement
Mi 10-12, 2 SWS, GWII, B1630

H. Ulferts (WM)11-405

11 -406 Projektvorbereitung und Landeskunde Kolumbien II A. Schöne (LB)

A. Koechert (LB)11-407 Aktuelle Probleme der politischen Landeskunde und
Sozialgeschichte Südmexikos und Guatemalas

Entwicklungszusammenarbeit und Interkulturelle
Kommunikation in der Berufsschulpartnerschaft mit
der sog. Dritten Welt

F. Mittmann (LB)11-408

F. Burgos-Becker (LB)Zur Rolle der Frau (und des Mannes) in der chilenischen
Gesellschaft insbesondere im Gesundheitssektor, in der

Landwirtschaft und bei den Mapuche

11-409

Entwicklung und Projekte der Escuela de FIsica an der
UNAN-Managuavon 1984-1993

J. Bleck11-410

Sonstige Veranstaltungen

Ausbildung im oder für den informellen Sektor
2 SWS

U. Boehm11-412

11-413 Überlebensstrategien im informellen Sektor
2 SWS, Do 10-12, GW2, B1630

R. Kappel (WM)

Doktorand enkolloqüiüm
2 SWS, n.V.

U. Boehm

M. Franzbach

M. V. Freyhold
K. Wohimuth

11-414

Spaltungen und Polarisierungen in den politischen
Räumen Lateinamerikas

2 SWS

Z. Skankay (WM)11-415

11-416 Interkulturelle Begegnung - Eine Herausforderung, Teil 2
2 SWS, n.V.

Hecht-El-

Minshawi (LB)
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11-417 Literatur und Gesctiichte Guatemalas: M.A. Asturlas

2 SWS, Mi 15-17, GW2, B1632
M. Franzbach

10- ■Woman is the nigger of the worid" - Cross-cultural
assessment of one-workJ women's pllght, perspectives
and activities, 2 SWS

H. Ulferts (WM)

11-418 ■We don t want any ald - what we need Is help" II
2 SWS

H. Ulferts (WM)

10- Dövelopper pour libörer l'homme et la femme
2 SWS

H. Ulferts (WM)

11-419 Prplektorientierter Spanischunterriehl
2 SWS, 4 SWS, Mo 15.30-18.30, GW2, B1630

R. Kornberger (LB)

11-420 Ewe-Sprachkurs N.N.

9-113 Aktuelle Klassen-, Kasten- und "Religions'-Konflikte in
Indien
2 SWS, Blockveransl., Vorbereitungstreffen 16.10.

■Festung Europa? - Festung 1. Weir
2 SWS

D. Das (LB)

9- R. Müller-
Isenburg (WM)

11-423 Perestroika, New World Order, and the Third World:
New Issues and Concems
2 SWS, Fr 12-14, GW2, Bl 632

T. Medhanie (LB)

11-424 Towards ConsBtutionalism in the Third World:
New Perspectives on Democrazy, Rule of Law
and Development
2 SWS, Mi 10-12, GW2, B1632

T. Medhanie (LB)

11- Baumwolle im Welthandel, in der VBirtschaft der Drinen
Welt und in der deutschen Textilindustrie - Qualitäts
prüfverfahren (mit Laborübungen), Gesundheitsrisiken
aus dem Baumwollstaub
Kurs mit Exkursionen, 4 S\WS, Do 13-17

Milnera

2- Wasserproblematik in der 3. Welt
2 SWS, n.V.

W. Thiemann

8-351 Südost-Asien und die niederlärxlische Kolonialherrschaft
2 SWS, Do 15-17

W. Wagner

8-350 Kolonialgeschichte und Kolonialismus
2 SWS, Di 15-17, GW2

W, Wagner
L. Barrow
M. Franzbach
B. Mecking (LB)

8-352 Strategien dos spanischen und portugiesischen Kolonial
ismus und Widerstandsformen
2 SWS, Mo 13-15, GW2, Bl 170

M. Franzbach
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Dritte Welt FBO

K. Menzel (LB)8-355 Zum Wandel der Geschlechterrollen und der geschlecht
lichen Arbeitsteilung unter dem Einfluß der Kolonisierung
2 SWS, Mo 15-17, GW2, B2860

England's slave-empire, ca. 1600-1838
2 SWS, Do 17-19

L. Barrow8-353

H. Biesold (LB)Vom Kolonialrassismus zur ’Rassenhygiene"
2 SWS, Mi 17-19, GW2, B1170

8-354

B. Hecht-

El-Minshawi (LB)
8-135 Frauenleben in verschiedenen Kulturen, Teil III, Latein

amerika, Kulturelle Aspekte als Förderung oder Veränderung
weiblicher Lebensplanung
2 SWS

Die sozialen und politischen Wirkungen einzelner Struktur
anpassungsmaßnahmen der Weltbank auf die Agrar
bevölkerung Schwarzafrikas
3 SWS, Do 15-17, GW2, B2740

Müller-

Isenburg (WM)
9-124

M. V. FreyholdSubjekt - Individuum - Identität in den Mythologien Afrikas,
des Orients und des Okzidents

2 SWS, Di 16-18, GW2, B2190

9-420

R. Baaba

Folson (LB)
Frauen und politische Macht in Afrika - Fallbeispiele
2 SWS

9-134

H. Wiese (LB)Informations- und Kommunikationstechnologien in
der 'Dritten Welf

2 SWS

9-452

J. BeckSchattenbildung: Rassismus und Pädagogik
2 SWS, Mi 17-19, GW2, A3540

10-

Raum- und ZaKändarungen wardan durch aktualla EDV-Ausdrucka Im Aufbaustudium Drttta Walt
(gaganObar Raum B2450) bakanntgagaban.
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FB 0 Veranstaltungen des AStA

12.6. Veranstaltungen des AStA
Alternative Uni (AU)

Die Alternative Uni entstand aus den Studl-Protesten des Wintersemesters 88/89 als Verbund studentisch-selbstor
ganisierter Veranstaltungen, Arbeitskreise und -gruppen ... die natürlich für alle offen sind!

Frei nach dem Motto "Lust statt Leistung(-sdruck)" haben sich hier Menschen zusammengefunden, die anders als im
(un-)ordentlichen Universitätsbetrieb miteinander lernen und umgehen wollen

In selbstgewählter Form - beispielsweise In Kleingruppen, In denen ein gleichberechtigtes Einbringen der unterschied
lichen Erfahrungshintergründe möglich ist - setzen sich alle an einem selbstbestimmten Inhalt Interessierte Jenseits
aufgedrückter Scheinzwänge mit diesem auseinander.

Uber die dabei gemachten Erfahrungen tauschen sich die Gaippen innerhalb eines selbstgebastelten basisdemokra
tischen Organisatlonsmodells aus und unterstützen sich gegenseitig In ihren Experimenten ... weil’s gemeinsam
einfach (Immer) besser geht.

Zu welchen Inhalten es in diesem Semester Veranstaltungen, Arbeitskreise und -gnjppen gibt. Ist genauer über das
grüne "Alternative Veranstaltungsverzelchnls" zu erfahren, das überall in der Uni ausliegt.

Einige für Erstsemestrige besonders interessante Veranstaltungen  sind sicherlich dabei - u.a. beispielsweise die
"Kritische Uni-Betrachtung; Wie studieren und sich selbst nicht verlieren?* (erste vorbereitende Treffen sind
Mittwoch, 16,10. oder am Freitag, 18.10. jeweils um 14.00 Uhr im StugA-Kunst-Raum auf der AStA-Etage).

Und natürlich sind alle eingeladen, einfach mal im (während der ersten Vorlesungswoche im GW Il-Foyer eingerich
teten) “AU-lnto-CaW vorbeizuschlappen und an ein paar netten -specials* teilzuhaben ... genauso wie sich auf der
"Samsstsr-Aufbruchs-Party" nach Herzenslust vergnügen I (Ort und Termin der Party wie näheres zu den "specials*
ist Im Alternativen Veranstaltungsverzeichnis und über die AU-Stellwände zu erfahren.)

Ansonsten können alle *brennenden* Fragen auf dem "AU-lnfo-Trsff' am Donnerstag, 17.10. um 15.00 Uhr Im AU-
Büro (auf der AStA-Etage) beschnackt werden.

Und für die, die es ganz genau wissen wollen, gibt's die Veranstaltung "AU - woher, warum, wohlnr', deren erstes
Treffen am Donnerstag, dem 17,10. um 16.00 Uhr im AU-Büro (auf der AStA-Etage) steigt.

am
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Unordentliche, eludlengangsObergrellende Veranstaltungen

Unabhängige Erstsemester-AG:
Wie ist ein Studium mögiich, ohne sich alleine zu verlaufen und wie Kann man/trau sich an der UNI noch politisch
betätigen?

Erstes Treffen; Mi, 16.10., 15.00 Uhr und Do, 17.10., 15.00 Uhr

auf der AStA-Etage über der Essensmarkenausgabe

Kontakt: Thomas, Telefon 44 32 78

Leben In die Tiefkühltruhe?!

Soziale Bewegungen und ihre Auswirkungen auf Institution, Staat und Gesellschaft.

Vorbereitungstreffen: Do, 17.10., 12.00 Uhr und Fr., 18.10., 11.00 Uhr

im StugA-Kunst-Raum auf der AStA-Etage

Kontakt: Fabian, Telefon 37 24 90

Ist eine tiefe linke Identität denkbar?

Tiefenbohrungen In der Geschichte der Philosophie und der Theorie des Historischen Materialismus.

Vorbereitungstreffen: Do, 17.10., 13.00 Uhr und Fr., 18.10., 12.30 Uhr

Im StugA-Politik-Raum auf der AStA-Etage

Kontakt: Andreas. Telefon 39 54 65
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Theater-Initiativen

★ „STUDENTENTHEATER“

- Szenisches Spiel und Theaterproduktion in Zusammenarbeit mit Seminaren aus verschiedenen
Fachrichtungen

- Offene Werkstätten, in denen theaterpraktische Arbeitsergebnisse einer breiteren (Hochschul-)-
Öffentlichkeit zur Diskussion gestellt werden

- Erarbeitung von produktionsorientierten Methoden im Umgang mit literarischen Texten (Inszenie
rungstypen, Dramaturgie)

- Gesprächskreise zum Verhältnis von (Theater-)Kunst, Kultur und Wissenschaft

— Vor- und Nachbereitung von Theaterreisen zu exempiarischen inszenierungen, Festivals, Studien
wochen

- Erkundung von Kooperationsmöglichkeiten mit der Bremer Theaterszene

Büro: GW 2, A 2320, Tel.: -31 32. Sprechzeiten: Montag 17.00-18.00 Uhr

Leitung und Kontakt: Jörg Holkenbrink

★ „STUDIO FÜR MUSIK UND SPRACHE“

— Erarbeitung klassischer Musik und Sprechtheater (mit Aufführungen)

Kontakt: Inge Bombeck, Am Ruten 30A, 2800 Bremen 33, Tel.: 25 65 22
Thomas Mittmann, Schweizer Straße 16, 2800 Bremen 1, Tei.: 712 36
Raymund Heusch, KurfürstenstraBe 43a, 2800 Bremen, Tel.: 44 3812

★ „DAS THEATER-KOLLEKTIV“

- Gemeinsame Entwicklung eines Themas, eines Stücks und schiießlich einer Inszenierung

Kontakt: Heila Mävers, Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1, Tei.: 3 49 96 89

★ „STUDENTENBÜHNE BREMEN“ (vormals „Theater machen“)

- hat einen seibstentwickeiten, spezifisch auf die Arbeit mit Laiendarsteliern/innen zugeschnittenen
Theateransatz (Konzeptpapiere können abgeholt werden)

- erarbeitet im Rahmen freier Assoziationen Stücke zu einem bestimmten Thema - oder bearbeitet

und inszeniert literarische Texte mit einem den jeweiiigen Zweck und Ort entsprechenden Inszenie
rungstyp (z. B. Bühnenstück, Performance, inszeniertes Fest etc.)

- Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr, Foyer des Uni-Theaters

Kontakt: Franz Eggstein, Waterloostraße 45, 2800 Bremen 1,Tel.: 53 05 89
Roland Klahr, Sedanstraße 66, 2800 Bremen 1,Tel.: 53 03 88
David Milde, Gertrudenstraße 10/11, 2800 Bremen 1,TEL.: 70 55 31

^ * „COQ-THEATER“

- Wir machen noch ein Semester Pause

- aber wer mich anrufen möchte, um über Pläne, Theater, Pantomime,... zu reden:

Kontakt: Markus Hahn, Hohentorstraße 58, 2800 Bremen 1,Tei.: (04 21) 591943
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Die Wittheit zu Bremen

12.7 DIE WITTHEIT ZU BREMEN

Wissenschaftliche Gesetischaft der Freien Hansestadt Bremen

Vortragsprogramm Winter 1991 /1992
jeweils Dienstag, 20.00 Uhr, im Vortragssaal der Kunsthalle Bremen

29. Oktober 1991, 20,00 Uhr, Obere Halle des Alten Rathauses zu Bremen

Festliche Jahressitzung
Prof. Dr. Ulrich Steger

5. November

In Gemeinschaft mit der Bremer Ortsvereinigung der Goethe-Gesellschaft in Weimar e.V,
derTheodor-Spitta-Gesellschaft e.V., der Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen e.V.
und der Staats- und Universitätsbibliothek

Prof. Dr. Lew Kopelew, Köln

Faust in Rußland —Zur Goethe-Rezeption in Rußland

12. November

In Gemeinschaft mit der Historischen Gesellschaft Bremen e.V, und

der Stiftung Bremer Dom e.V.

Prof. Dr. Dr. Horst Fuhrmann, München

Der schnöde Gewinn — Über das Zinsverbot im Mittelalter

26. November

In Gemeinschaft mit dem Förderkreis antiker Kunst und Numismatik Bremen e.V,

der Vereinigung der Freunde der Antike zu Bremen,
der Historischen Gesellschaft Bremen e.V. und der Stiftung Bremer Dom e.V.

Prof. Dr. Lieselotte Kötzsche, Berlin

Christliches Kaiserbild - kaiserliches Christusbild.

Antike Repräsentationsformen in der frühchristlichen Kunst

3. Dezember

In Gemeinschaft mit derTheodor-Spitta-Gesellschaft e.V.

Prof. Dr. H. A. Koch, Bremen

Die Zauberflöte - 200 Jahre Spektakel und Mysterium

21. Januar 1992

In Gemeinschaft mit der Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen e.V,

Prof. Dr. Annelie Keil, Bremen

Gesundheit als Lebensentwurf — Krankheit als Lebenskritik

- Zur Anthropologie einer Wissenschaft vom kranken und gesunden Menschen-

28, Januar

In Gemeinschaft mit derTheodor-Spitta-Gesellschaft e.V,
der Vereinigung der Freunde der Antike zu Bremen und
der Philosophischen Gesellschaft in Bremen

Prof. Dr. Hans-Joachim Krämer, Tübingen

Das Neue Platonbild
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4. Februar

In Gemeinschaft mit dem Verein Deutscher Ingenieure (VDI),
dem Verband Deutscher Elektrotechniker (VDE),
dem Ärztlichen Verein zu Bremen und dem Naturwissenschaftlichen Verein zu Bremen

Prof. Dr. med. Wieland Machleidt, Köln

Gefühle sind meßbar-wird die Vision vom „Gläsernen Menschen“ Wirklichkeit?

11. Februar

Olbers-Sitzung

In Gemeinschaft mit der Olbers-Gesellschaft,
der Deutschen Gesellschaft für Luft- und Raumfahrt e.V,
dem Naturwissenschaftlichen Verein, dem Verein deutscher Ingenieure (VDI) und
dem Verband Deutscher Elektrotechniker (VDE)

Prof. Dr. Joachim TrUmper, Garching

Der Röntgensatellit ROSAT- Neue Erkenntnisse über das ruhelose Universum

18. Februar

In Gemeinschaft mit der „MAUS“, Gesellschaft für Familienforschung e.V. Bremen,
dem Verein für Niedersächsisches Volkstum e.V. und

der Historischen Gesellschaft Bremen e.V.

Prof. Dr. Rudolf von Thadden, Göttingen

Deutsch-Französische Begegnungen seit der Hugenottenwanderung

25. Februar

In Gemeinschaft mit der Stiftung Bremer Dom e.V,
der Bremer Gesellschaft für Vorgeschichte,
der Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen e.V. und

dem Verein für Niedersächsisches Volkstum e.V.

Dr. Manfred Rech, Bremen

Über Arbeitsmethoden der Stadtarchäologie

3. März

In Gemeinschaft mit der Bremer Gesellschaft für Vorgeschichte,
der Vereinigung der Freunde der Antike zu Bremen und
dem Förderkreis antiker Kunst und Numismatik Bremen e.V.

Prof. Dr. Manfred Korfmann, Tübingen

Neue Ausgrabungen in Troja

10. März

In Gemeinschaft mit der Deutschen Gesellschaft für Luft- und Raumfahrt e.V,
der Olbers-Gesellschaft e.V,
dem Verband Deutscher Elektrotechniker (VDE) und
dem Verein Deutscher Ingenieure (VDI)

Prof. Dr. Ernst W. Messerschmid, Stuttgart
Flug bis zu den Sternen

Eintrittskarten an der Abendkasse DM 5,-, ermäßigt DM 2,50.

Mitglieder des Freundeskreises der Wittheit haben freien Eintritt.

Tiefer 5, 2800 Bremen, Fernruf (04 21) 32 33 47

von 8.00 bis 12.00 Uhr

Dr. Hanspeter Stabenau
Ansprechpartnerin; Frau Götze

Geschäftsstelle:

Geschäftszeit:

Präsident:
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HELGE PAULUS

Einführung in die Psychologie

Folgende Themen werden behandelt:

• Standortbestimmung der Psychologie

• Methoden der Psychologie

• Inhalte der Psychologie

• Hauptströmungen der Psychologie

• Formen der Psychotherapie

• Zur Psychologie der Wahrnehmung

• Kuriositäten unserer Wahrnehmung

• Die Wahrnehmung während des
Schlafes — der Traum

Dr. phil., Dipl.-Psych. Helge Paulus,
geb. 1942, ist Professor für Psychologie
an der Fachhochschule Dortmund.

Das Studium der Psychologie und
Theologie absolvierte er an den
Universitäten Freiburg und Mainz.

144 Seiten

DM 9,80

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924072-02-7) oder nach
Überweisung von DM 9,80 einschl.
Porto- und Versandkosten auf das

Postgirokonto 257 810-601 Frankfurt
wird Ihnen das Buch direkt zugesandt.
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HORST UND REGINA HARTMANN

POPULÄRE ROMANE UND DRAMEN
IM 18. JAHRHUNDERT

Zur Entstehung einer massenwirksamen Literatur

Am Modellfall Berlin stellen die Autoren die offizielle

Literaturgeschichtsschreibung des 18. Jahrhunderts der
massenwirksamen Literatur gegenüber. Es kommen vor allem

solche Autoren ins Blickfeld, die in der offiziellen
Geschichtsbetrachtung heute kaum noch Erwähnung finden —
wodurch die Abweichung der offiziellen von der tatsächlichen

Literaturgeschichtserfassung besonders betont wird.

DM 19,80 — 256 Seiten einschl. Bildern

Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924-07213-2)
Sie können das Buch auch nach Überweisung von DM 19,80 einschl.

Porto- und Versandkosten auf das Postgirokonto Frankfurt des
context-verlages Nr. 257 810-601 (BLZ 500100 60) direkt beziehen.

context-verlag
Deutscher Hochschulverlag

W-6053 Obertshausen 1, Telefon (06104) 48 41, Telefax (0 6104) 48 43
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UnterschriftDatum

General-Verlagsauslieferung und Bestellannahme:

Context-Verlag Brühlstraße 9,W-6053 Obertshausen 1,
Telefon (0 61 04) 48 41. Telefax (0 61 04) 48 43Deutscher Hochschulverlag



Sie suchen ein passendes Geschenk
zu Ostern, Weihnachten,
zum Namens- oder Geburtstag.

Wir haben etwas Besonderes für Sie!

Bei uns gibt’s den Original-

SETZKASTEN
Originalausführung, massiv Holz, gebraucht,
sehr gut erhalten, Format 66x61 x4,3 cm.
Nach Zahlung von

Aktionspreis DM/Stück

inkl. Verpackungs- und Versandkosten auf das

Postgiroamt Frankfurt, Kto.-Nr. 257 810-601,
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Herbert Alsheimer

WIRTSCHAFTS
STANDORT
FRANKFURT
AM MAIN

WIRTSCHAFTSSTANDORT
FRANKFURT AM MAIN

Streiflichter aus
der Geschichte

Streiflichter aus der Geschichte

Coritext-Verlag

Der Autor des reich bebilderten Buches
versucht, die Gegenwart unserer Wirtschaft aus
der Geschichte verständlich und begreifbar zu
machen. Beispiele aus der Entwicklung des
Wirtschaftsstandortes Frankfurt dienen als

Anknüpfungspunkte. Das Ergebnis ist auch die
Liebeserklärung eines Wirtschaftsprofessors an
seine Vaterstadt — an die alte und dennoch

zukunftsfrohe, lebendige Metropole am Main.

DM 19,80, 136 Seiten, 25 Bilder, broschiert

Erhältlich in allen Buchhandlungen
(ISBN 3-924-07210-8).

Sie können das Buch auch nach Überweisung von
DM 19,80 einschl. Porto- und Versandkosten

auf das Postgirokonto Frankfurt des Context-Verlages
Nr. 257 810-601 (BLZ 500100 60) direkt beziehen.

Context-Verlag, Brühlstr. 9, 6053 Obertshausen 1
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ENDUCHÜ
BÜCHER

in englischer Sprache
aus ̂ er Welt:

— Politik

— Sozial- und Geisteswissenschaften

- Belletristik

- Kultur und Subkultur

SCHNELL, KOMPETENT UND ZUVERLÄSSIG

Wir besorgen jedes lieferbare
Buch, recherchieren auf Anfrage
zu besonderen Themenbereichen
und erstellen Bücherlisten.

Portofrei ab 100,- DM

Versandbuchhandlung
Westerstraße 118, 2800 Bremen 1

Tel.: 04 21/50 43 48, Fax 50 4316
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